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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 23. März 1962 

6 — 68000 — 5174/62 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den 


Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen 
vom 9. Juli 1961 zur Gründung einer Asso- 
ziation zwischen der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft und Griechenland, dem 
Abkommen über die zur Durchführung des 
Assoziierungsabkommens intern zu treffen- 
den Maßnahmen und die dabei anzuwenden- 
den Verfahren und dem Abkommen über das 
Finanzprotokoll 


nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des 
Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Abdrucke der Abkommen im deutschen, französischen, italieni- 
schen, niederländischen und griechischen Wortlaut nebst einer 
Denkschrift liegen diesem Schreiben bei. 

Der Bundesregierung erscheint es aus politischen Gründen 
wünschenswert, das Ratifizierungsverfahren beschleunigt durch- 
zuführen, um den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Abkommens 
möglichst nicht über den 1. Juli 1962 hinauszuzögern. In Grie- 
chenland, Frankreich und den Niederlanden ist das Abkommen 
bereits ratifiziert. In Belgien und Luxemburg wird das Ratifika- 
tionsverfahren voraussichtlich Ende März abgeschlossen sein. 

Der Gesetzentwurf ist von den Bundesministern des Auswärti- 
gen und für Wirtschaft gemeinsam erstellt worden. 


Druck: Bundesdruckerei Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestr. 54, Postfach 821 
Telefon 6 35 51 
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Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 16. März 1962 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, zu dem Ge- 
setzentwurf wie folgt Stellung zu nehmen: 

Artikel 4 ist um folgenden Satz 2 zu erweitern: 

„Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes erlassen 
werden, gelten im Land Berlin nach § 14 des Dritten Überlei- 
tungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1)." 

Begründung 

Da der Gesetzentwurf in Artikel 3 eine Ermächtigung zum 
Erlaß von Rechtsverordnungen enthält, ist die Berlin-Klausel 
mit einem entsprechenden Zusatz zu versehen. 

Im übrigen erhebt der Bundesrat gegen den Entwurf keine 
Einwendungen. 

Eine Stellungnahme der Bundesregierung zu dem Beschluß des 
Bundesrates bleibt Vorbehalten. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 
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Entwurf eines Gesetzes 
zu dem Abkommen vom 9. Juli 1961 
zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und Griechenland, 

dem Abkommen über die zur Durchführung des Assoziierungsabkommens 
intern zu treffenden Maßnahmen und die dabei anzuwendenden Verfahren 
und dem Abkommen über das Finanzprotokoll 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Den in Athen am 9. Juli 1961 von der Bundes- 
republik Unterzeichneten Abkommen 

— zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Grie- 
chenland nebst seinen Anhängen und den 
in der Schlußakte aufgeführten Zusatzdoku- 
menten, 

— über die zur Durchführung des Abkommens 
zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und 
Griechenland zu treffenden Maßnahmen und 
die dabei anzuwendenden Verfahren und 

— über das Finanzprotokoll im Anhang zum Ab- 
kommen zur Gründung einer Assoziation zwi- 
schen der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und Griechenland 

wird insoweit zugestimmt, als die Zuständigkeit der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft zum Abschluß 
dieser Abkommen überschritten ist. Die Abkommen 
und die Schlußakte werden nachstehend veröffent- 
licht. 

Artikel 2 

Das Zollgesetz vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 737) wird wie folgt ergänzt: 

In § 77 Abs. 3 wird hinter Nummer 4 folgende Num- 
mer 5 angefügt: 

„5. insoweit ändern, als es 

a) nach dem Abkommen zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft und Griechenland nebst 
seinen Anhängen und den in der Schlußakte 
aufgeführten Zusatzdokumenten zur Durch- 
führung des Abkommens erforderlich ist, 

b) zur beschleunigten Verwirklichung der Ziele 
des Abkommens zur Gründung einer Asso- 


ziation zwischen der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft und Griechenland erfor- 
derlich ist, wenn die anderen Mitgliedstaaten 
und Griechenland gemeinschaftlich vor den 
durch Abkommen festgesetzten Zeitpunkten 
entsprechende Zolltarifänderungen durch- 
führen." 

Artikel 3 

Der Bundesminister der Finanzen wird ermächtigt, 
durch Rechtsverordnung die Bestimmungen des Ge- 
setzes zur Ausführung des Artikels 10 Abs. 2 des in 
Rom am 25. März 1957 Unterzeichneten Vertrages 
zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft (Anteilzollgesetz) vom 27. Dezember 1960 
(Bundesgesetzbl. I S. 1082) auf Waren für sinngemäß 
anwendbar zu erklären, die in Artikel 8 des Ab- 
kommens zur Gründung einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Grie- 
chenland bezeichnet und in Deutschland hergestellt 
sind. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes fest- 
stellt. 

Artikel 5 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Abkommen zur Grün- 
dung einer Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland nebst 
seinen Anhängen und den in der Schlußakte aufge- 
führten Zusatzdokumenten nach seinem Artikel 76, 
das Durchführungsabkommen nach seinem Artikel 6 
und das Abkommen über das Finanzprotokoll nach 
seinem Artikel 5 für die Bundesrepublik Deutsch- 
land in Kraft treten, ist im Bundesgesetzblatt be- 
kanntzugeben. 


Begründung 


Zu Artikel 1 

Die Abkommen bedürfen nach Artikel 59 Abs. 2 
Satz 1 GG der Zustimmung der für die Bundesge- 
setzgebung zuständigen Körperschaften in der Form 
eines Bundesgesetzes, da in ihnen geregelte Ma- 
terien, besonders auf dem Gebiet der Finanzhilfe 
(Artikel 115 GG), sich auf Gegenstände der Bundes- 
gesetzgebung beziehen und über die der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft in Artikel 238 


EWG-Vertrag verliehene Vertragsschließungskom- 
petenz hinausgehen. 


Zu Artikel 2 

Diese Regelung entspricht den bereits in § 77 Abs. 3 
Nr. 1 bis 4 des Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 737) enthaltenen Ermächtigungen 
zur Änderung des Zolltarifs. 
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Zu Artikel 3 

Nach Artikel 8 des Abkommens zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft und Griechenland gelten die Vergün- 
stigungen des Abkommens auch für die in der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft oder Griechenland 
hergestellten Waren, die unter Verwendung von 
Waren aus dritten Ländern hergestellt sind, welche 
sich weder in den Mitgliedstaaten noch in Griechen- 
land im freien Verkehr befanden (Drittlandszollgut). 
Die Inanspruchnahme der Vergünstigungen setzt je- 
doch voraus, daß für das Drittlandszollgut im Aus- 
fuhrlande ein anteiliger Zoll erhoben wird, der nach 
einem bestimmten Vomhundertsatz des Gemein- 
samen Zolltarifs bemessen wird. 

Diese Regelung entspricht dem Artikel 10 Abs. 2 
des EWG-Vertrages und der zur Ausführung dieser 
Bestimmung von der Kommission der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft erlassenen Entscheidung 
vom 28. Juni 1960. Durch das Anteilzollgesetz vom 
27. Dezember 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 1082) ist die 
rechtliche Handhabe für die Erhebung des Anteil- 
zolls im Verkehr mit den EWG-Mitgliedstaaten in 
der Bundesrepublik geschaffen worden. Es erscheint 
zweckmäßig, die Vorschriften des Anteilzollgesetzes 
für sinngemäß anwendbar zu erklären im Verkehr 
mit Griechenland, um ein besonderes dem Anteil- 
zollgesetz inhaltlich entsprechendes Gesetz zu ver- 
meiden. 

Da nach dem Protokoll Nr. 3 zum Abkommen die 
Erhebung des Anteilzolls gegenüber Griechenland 
erst in Betracht kommt, wenn die griechischen Zölle 
gegenüber der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft um mehr als 20 v. H. gesenkt worden sind, 
erscheint es weiter zweckmäßig, die sinngemäße An- 
wendung des Anteilzollgesetzes zu gegebener Zeit 
im Wege einer Rechtsverordnung anzuordnen. 

Zu Artikel 4 

Die Verträge sollen auch auf das Land Berlin An- 
wendung finden; das Gesetz enthält daher die 
übliche Berlin-Klausel. 

Zu Artikel 5 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem Er- 
fordernis des Artikels 82 Abs. 2 GG. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, in dem die Ab- 
kommen für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft 
treten, im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 

Schlußbemerkung 

Die Abkommen ziehen folgende Belastungen des 
Bundeshaushalts nach sich: 

1. Der Einnahmeverlust an Zöllen als Folge der Er- 
richtung der Zollunion zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland be- 
trägt nach völliger Abschaffung der Zölle für 
griechische Einfuhren in die Bundesrepublik 
schätzungsweise jährlich 35 Millionen DM. 

2. Der Anteil der Bundesrepublik an den nach Zif- 
fer 4 des Protokolls Nr. 19 (Finanzprotokoll) zum 
Assoziationsabkommen in Verbindung mit Ar- 


tikel 4 Abs. 1 des Abkommens über das Finanz- 
protokoll aufzubringenden Zinsvergünstigungen 
für Darlehen an Griechenland beläuft sich auf 
schätzungsweise insgesamt 35 Millionen DM. 

3. Die EWG-Mitgliedstaaten und die Gemeinschaft 
haben im Protokoll Nr. 19 zum Assoziations- 
abkommen die Verpflichtung übernommen, dem 
griechischen Staat oder griechischen Unternehmen 
Darlehen bis zu einem Gesamtbetrag von 125 Mil- 
lionen US-Dollar zu gewähren. Soweit es die 
Bundesrepublik angeht, handelt es sich dabei um 
eine Kreditgewährung im Sinne des Artikels 115 
Satz 2 GG. 

Das Protokoll Nr. 19 begründet eine Gesamtver- 
pflichtung der EWG-Mitgliedstaaten und der Ge- 
meinschaft, die im Außenverhältnis gegenüber 
Griechenland für jeden der Beteiligten auf die 
volle Kreditsumme geht. Im Innenverhältnis wird 
die Aufbringung der Kreditmittel unter den EWG- 
Mitgliedstaaten und der Gemeinschaft geregelt. 

Für den ersten Teilbetrag von 50 Millionen US- 
Dollar des Gesamtkredits ist diese Regelung be- 
reits abschließend in Artikel 2 des Abkommens 
über das Finanzprotokoll enthalten. Dieser Be- 
trag wird auf Grund eines Kreditauftrages der 
Mitgliedstaaten, mit dem eine Bürgschaft ver- 
bunden ist, von der Europäischen Investitions- 
bank (EIB) aufgebracht. Der Anteil der Bundes- 
republik an der Deckung etwaiger Verluste, die 
der EIB aus der Gewährung der Darlehen ent- 
stehen, beträgt 30 v. H. 

Auch der restliche Betrag von 75 Millionen US- 
Dollar des Gesamtkredits soll in erster Linie von 
der EIB aufgebracht werden (Artikel 1 und 3 
Abs. 1 des Abkommens über das Finanzprotokoll), 
möglicherweise wiederum auf Grund eines Kre- 
ditauftrages der EWG-Mitgliedstaaten. Erforder- 
lichenfalls werden die Mitgliedstaaten zu diesem 
Zweck die Mittel der Bank verstärken (Artikel 3 
Abs. 2 des Abkommens über das Finanzprotokoll). 
Der Anteil der Bundesrepublik daran würde 
30 v. H. betragen. Sollte sich die Finanzierung 
über die EIB als nicht durchführbar erweisen, 
müßten die Mitgliedstaaten die Darlehensmittel 
gegebenenfalls aus ihren Haushalten bereit- 
stellen. 

Die innerstaatliche Ermächtigung für die Über- 
nahme des Anteils der Bundesrepublik an der 
Bürgschaft für den ersten Teilbetrag von 50 Mil- 
lionen US-Dollar ergibt sich aus § 21 Abs. 1 Nr. 2 
und §26 Abs. 2 des Haushaltsgesetzes 1961. Falls 
die restlichen 75 Millionen US-Dollar wiederum 
auf Grund eines mit einer Bürgschaft verbunde- 
nen Kreditauftrages der Mitgliedstaaten von der 
EIB aufgebracht werden, wird eine diesen Vor- 
schriften entsprechende Ermächtigung in einem 
künftigen Haushaltsgesetz erforderlich sein. 

4. Mit der im Anhang I zur Schlußakte unter Nr. 2 
enthaltenen Absichtserklärung erklären sich die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft bereit, in den 
fünf Jahren nach Inkrafttreten des Assoziierungs- 
abkommens zu prüfen, ob Griechenland der Zu- 
gang zur EIB, an deren Kapital die Bundesrepu- 
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blik mit 30 v. H. beteiligt ist r eröffnet werden 
kann. Der etwaige Zugang Griechenlands zur EIB 
kann den Bundeshaushalt insofern belasten, als 
er eine Verstärkung der Mittel der Bank erfor- 
derlich machen könnte. Ob eine derartige Be- 
lastung eintreten und welchen Umfang sie an- 
nehmen wird, läßt sich gegenwärtig nicht ab- 
sehen. 

5. Nach Artikel 46 des Assoziierungsabkommens 
kann der Assoziationsrat die Finanzierung von 
Programmen für technische Hilfe auf dem Gebiet 
der Arbeitskräfte zugunsten Griechenlands be- 
schließen. Ob der Assoziationsrat von dieser 


Möglichkeit Gebrauch machen und welche Be- 
lastung des Bundeshaushalts dadurch entstehen 
wird, läßt sich gegenwärtig nicht beurteilen. Die 
Zustimmung der Gemeinschaft und der EWG- 
Mitgliedstaaten zu einer solchen Finanzierung 
kann nur unter Mitwirkung des deutschen Ver- 
treters zustande kommen. 

6. Der Anteil der Bundesrepublik an den durch die 
Assoziation verursachten Verwaltungskosten, 
insbesondere an den Ausgaben für den Asso- 
ziationsrat und seine Ausschüsse ist bisher noch 
nicht festgelegt. Die Belastung des Bundeshaus- 
halts dürfte aber geringfügig sein. 
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Abkommen 

zur Gründung einer Assoziation 
zwischen 

der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und Griechenland 

Accord 

creant une Association 
entre 

la Communaute Economique Europeenne 
et la Grece 

Accordo di Associazione 
tra la Comunitä Economica Europea 
e la Grecia 

Overeenkomst 

waarbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap 
en Griekenland 

Sujxcpcovia Zuvtaxioaa auvSeaiv 
p-exa^u xr\q 'EXXaSo«; xai xrj<; Eüptonaücrj«; 
OlKOVOpiKY)^ KoiVOXlfJXO^ 
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liste de l'Annexe II du 
Traite instituant la C.E.E. 


B) Produits enumeres au re- 
giement n° 7 bis du Con- 
seil de la Communaute, 
portant inscription de cer- 
tains produits sur la liste 
de l’Annexe II du Traite 
instituant la Communaute 


Annexe III: 

Liste de produits agricoles vi- 
see ä l'article 37, paragraphe 1 
de l’Accord d'Association . . . 

Annexe IV: 

Liste des transactions invisi- 
bles visee ä l'article 61 de 
l’Accord d’Association 


Protocoles 
Protocole n° 1 

concernant les marches pu- 
blics 

Protocole n° 2 

concernant l'application de 
l'article 7 de l’Accord d'Asso- 
ciation 

Protocole n° 3 

relatif au prelevement prevu 
ä l’article 8 de l'Accord d'As- 
sociation 

Protocole n° 4 

relatif au commerce interieur 
allemand et aux problemes 
connexes 

Protocole n° 5 

relatif aux marchandises ori- 
ginaires ou en provenance de 
pays tiers ä l'Association et 
beneficiant d'un regime doua- 
nier particulier en raison de 
leur origine ou de leur prove- 
nance 

Protocole n° 6 

relatif au regime special ä 
appliquer par les Etats mem- 
bres de la Communaute dans 
leurs echanges avec la Grece 

Protocole n° 7 

concernant certains droits sus- 
pendus du tarif douanier hel- 
lenique 


Allegato II: 

Elenco dei prodotti previsti 
dall’articolo 32 dell'Accordo 

di Associazione 

A) Prodotti elencati nell'AHe- 
gato II del Trattato che 
istituisce la Comunitä .... 


B) Prodotti elencati nel re- 
golamento n° 7 bis del 
Consiglio della Comunitä 
sull'inserimento di taluni 
prodotti nell’elenco del- 
l’Allegato II del Trattato 
che istituisce la Comunitä 


Allegato III: 

Elenco dei prodotti agricoli 
di cui all'articolo 37, Para- 
grafo 1 dell'Accordo di As- 
sociazione 

Allegato IV: 

Elenco delle transazioni in- 
visibili di cui all'articolo 61 
dell'Accordo di Associazione 


P r o t o c o 1 1 i 
Protocollo n° 1 

relativo ai contratti pubblici 
(« marches publics ») 

Protocollo n° 2 

relativo all'applicazione del- 
l'articolo 7 dell’Accordo di 
Associazione 

Protocollo n° 3 

relativo al prelievo previsto 
dall'articolo 8 dell'Accordo di 
Associazione 

Protocollo n° 4 

relativo al commercio interno 
tedesco e ai problemi con- 
nessi 

Protocollo n° 5 

relativo alle merci originarie 
o provenienti da paesi estra- 
nei all'Associazione e che 
beneficiano di un regime do- 
ganale particolare a causa 
della loro origine o della loro 
provenienza 

Protocollo n° 6 

relativo al regime speciale 
che gli Stati membri della 
Comunitä debbono applicare 
nei loro scambi con la Grecia 

Protocollo n° 7 

relativo ad alcuni dazi sospesi 
della tariffa doganale greca . 
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Bijlage II: 

Li j s t van Produkten bedoeld 
in Artikel 32 van de Asso- 

ciatieovereenkomst 

A. Produkten vermeld in de 
lijst van bijlage II van 
het Verdrag tot oprich- 
ting van de Gemeenschap 


B. Produkten vermeld in 
Verordening Nr. 7 bis van 
de Raad van de Gemeen- 
schap houdende opneming 
van bepaalde Produkten 
in de lijst van bijlage II 
van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeen- 
schap 

Bijlage III: 

Lijst van landbouwprodukten 
bedoeld in Artikel 37, lid 1, 
van de Associatieovereen- 
komst 

Bijlage IV: 

Lijst van onzichtbare trans- 
acties bedoeld in Artikel 61 
van de Associatieovereen- 
komst 

Prot oc ollen 
Protocol Nr. 1 

betreffende door de Over- 
heid te gunnen opdrachten 
("marches publics") 

Protocol Nr, 2 

betreffende de toepassing 
van Artikel 7 van de Asso- 
ciatieovcreenkomst 

Protocol Nr. 3 

betreffende de bij Artikel 8 
van de Associatieovereen- 
komst voorgeschreven heffing 

Protocol Nr. 4 

betreffende de binnenlandse 
handel van Duitsland en de 
daarmede samenhangende 
vraagstukken 

Protocol Nr. 5 

betreffende goederen van 
oorsprong of van herkomst 
uit ten opzichte van de As- 
sociatie derde landen en 
warvoor uit hoofde van hun 
oorsprong of herkomst een 
bijzondere douaneregeling 
geldt 

Protocol Nr. 6 

betreffende de door de Lid- 
Staten der Gemeenschap in 
hun handelsverkeer met 
Griekenland toe te passen 
bijzondere regeling 

Protocol Nr. 7 

betreffende bepaalde geschor- 
ste rechten van het Griekse 
douanetarief 


IlapdpTYjpa II: 

rUva£ to)v ev ap0pto 32 ttjs Supt- 
epamag EuvSeaecog avacpspopii- 
vcov 7t po io vt cov . . 

A) npotovToc avaypaqjopeva e lg 

töv rtlvaxa tou IlapapTTjpia- 
TOg II T7]C l&pUTlXY jg T 5jg Koi- 
vÖTTjTog Euvö'/jxvjg 

B) ripoiovTa dvaypa9Öp,eva elg 
töv xavoviapiöv UTt’apiG. 7 Slg 
TOU EupßouXlOU T7}g Koivo- 
T7)Tog 7üspl avaypaep^ copia- 

|i.£VCOV TtpOLOVTCOV £ig TOV 7TL- 

vaxa tou IlapapTYjpiaTog II 
Tvjg ISpUTLXYjg T7j$ KoiVOTY]- 
Tog Euv07jxv;g 

üocpapTTj pa III: 

Illval; tcov yecopyixcov Ttpo’iov- 
tcov Ttepl cov TO ap0pov 37, Ttapd- 
Ypoc<po<; I Tyjg Eup 9 covlag Euv- 
Seaecog 

IIapapT7]p.a IV : 

Illvag tcov d§7jXcov auvaXXaycov 
rrspl cov t 6 ap0pov 61 Tyjg Eup- 
9 covlag EuvSeaecog 

IIpcoToxoXXa 
IIpcoToxoXXov UTt’api.0. 1 
Ttepl xpaTixcov Ttpop7]0eicov 
(„marches publics”) 

IIpcoToxoXXov U7t’api0. 2 

Ttepl TT jg £9appoy7]g tou ap0pou 
7 Tyjg Xup 90 mag SuvSecrecog 

IIpcoToxoXXov UTt’apiG. 3 

Ttepl Tyjg TtpoßXeTtopevY^g ev ap- 
Opco 8 Tyjg Eup 9 covlag EuvSe- 
aecog eu^opac 

IIpcoToxoXXov UTr’dpiG. 4 

7topt tou eacoTepixou reppavi- 
xou epTtoplou xat tcov auva 9 cov 
TtpoßXyjudtTCov 

n F cotoxoXXov uTt’dpiO. 5 

Ttepl tcov epTtopeupaTcov xaTa- 
ycoyyjg Yj TtpoeXeu aecog TpiTcov 
Ttpog ty;v EuvSeaiv Xcopcov xal 
aTtoXauovTcov elSixou SaapoXo- 
ytxou xabecrrcoTog Xoyco xotTa- 
ycoyyjg r, -poeXeuaec og 


IIpcoToxoXXov uTt’dptO. 6 

Ttepl TOU £9apfXOCTT£OU OTTO TCOV 
KpaTciW MeXcov Tyjg KoivoTYjTog 
elSixou xaOeoTcoTog el g Tag auv- 
aXXaydg auTcov perd t yjg *EX- 
XdSog 

IIpcoToxoXXov UTt’apiG. 7 

Ttepl Saapwv tivcov tou ‘EXXyjvl- 
xou TeXcoveiaxou SaapoXoylou 
TeXouvTcov urtö avaaToXyjv .... 


11 



Drucksache IV/280 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Protokoll Nr. 8 

über die Eröffnung bestimm- 
ter Zollkontingente durch 
Griechenland 

Protokoll Nr. 9 

über die Verwendung der 
amerikanischen Hilfe durch 
Griechenland 

Protokoll Nr. 10 
über Änderungen des Gemein- 
samen Zolltarifs 

Protokoll Nr. 11 

über das in Griechenland bei 
der Einfuhr bestimmter Waren 
bestehende Kautionssystem . . 

Protokoll Nr. 12 
über die Artikel 12 und 37 des 
Assoziierungsabkommens . . . 

Protokoll Nr. 13 
über die Ausfuhr bestimmter 
landwirtschaftlicher Erzeug- 
nisse der Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft nach Griechen- 
land 

Protokoll Nr. 14 

über die griechische Ausfuhr 
von Wein aus frischen Wein- 
trauben und von mit Alkohol 
stummgemachtem Most aus 
frischen Weintrauben (dar- 
unter Mistellen) 

Protokoll Nr. 15 

über die Einfuhr von Roh- 
tabak und Tabakabfällen .... 

Protokoll Nr. 16 

über die gemeinsame Agrar- 
politik für Tabak 

Protokoll Nr. 17 

über die Einfuhr von getrock- 
neten Weintrauben 

Protokoll Nr. 18 

über die Ausfuhr bestimmter 
landwirtschaftlicher Erzeug- 
nisse Griechenlands nach der 
Gemeinschaft 

Protokoll Nr. 19 

Finanzprotokoll 

Protokoll Nr. 20 

über den Handel zwischen 
Griechenland und den mit 
der Gemeinschaft assoziierten 
überseeischen Ländern und 
Hoheitsgebieten 


Protocole n° 8 

concernant l'ouverture de cer- 
tains contingents tarifaires 
par la Grece 

Protocole n° 9 

concernant l’utilisation par la 
Grece de l'aide americaine . . 

Protocole n° 10 

concernant les modifications 
ä apporter au tarif douanier 
commun 

Protocole n° 1 1 
concernant le Systeme des 
cautionnements existant en 
Grece ä l'importation de cer- 
taines marchandises 

Protocole n° 12 

concernant les articles 12 et 
37 de l'Accord d’Association 

Protocole n° 13 

concernant l’exportation de 
certains produits agricoles 
des Etats membres de la Com- 
munaute vers la Grece 

Protocole n° 14 

concernant les exportations 
helleniques de vins de raisins 
frais, de moüts de raisins frais 
mutes ä l'alcool (y compris 
les mistelles) 


Protocole n° 15 

concernant les importations 
de tabac brut et dechets de 
tabac 

Protocole n° 16 

concernant la politique agri- 
cole commune pour le tabac 

Protocole n° 17 

concernant les importations 
de raisins secs 

Protocole n° 18 

concernant l’exportation vers 
la Communaute de certains 
produits agricoles de la Grece 

Protocole n° 19 

Protocole financier 

Protocole n° 20 

concernant le regirne des e- 
changes entre la Grece et les 
pays et territoires d’outre-mer 
associes ä la Communaute 


Protocollo n° 8 

relativo all'apertura di alcuni 
contingenti tariffari da parte 
della Grecia 

Protocollo n° 9 

relativo all’utilizzazione degli 
aiuti americani da parte della 
Grecia 

Protocollo n° 10 

relativo alle modifiche da 
apportare alla tariffa doganale 
comune 

Protocollo n° 11 

relativo al sistema di cauzioni 
applicato in Grecia all'impor- 
tazione di talune merci 

Protocollo n° 12 

relativo agli articoli 12 e 37 
dell'Accordo di Associazione 

Protocollo n° 13 

relativo all'esportazione di 
taluni prodotti agricoli degli 
Stati membri della Comunitä 
verso la Grecia 

Protocollo n° 14 

relativo alle esportazioni gre- 
die di vini di uve fresche, 
mosti di uve fresche mutizzati 
con alcole (mistelle) ........ 


Protocollo n° 15 

relativo alle importazioni di 
tabacchi greggi e di cascami 
di tabacco 

Protocollo n° 16 

relativo alla politica agricola 
comune per il tabacco 

Protocollo n° 17 

relativo all'importazione di 
uve secche 

Protocollo n° 18 

relativo all'esportazione verso 
la Comunitä di taluni pro- 
dotti agricoli della Grecia . . . 

Protocollo n° 19 

Protocollo finanziario 

Protocollo n° 20 

relativo al regirne degli scam- 
bi fra la Grecia e i paesi e i 
territori d'oltremare associati 
alla Comunitä 


12 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/280 


Protocol Nr. 8 

betreffende de opening van 
bepaalde tariefcontingenten 
door Griekenland 

Protocol Nr. 9 

betreffende het gebruik van 
de Amerikaanse hulp door 
Griekenland 

Protocol Nr. 10 

betreffende in het gemeen- 
schappelijke douanetarief aan 
te brengen wijzigingen .... 

Protocol Nr. 11 

betreffende het in Grieken- 
land bestaande stelsel van 
waarborgen bij de invoer 
van bepaalde goederen .... 

Protocol Nr. 12 

betreffende de Artikelen 12 
en 37 van de Associatieover- 
eenkomst 

Protocol Nr. 13 

betreffende de uitvoer naar 
Griekenland van bepaalde 
landbouwprodukten van de 
Lid-Staten der Gemeenschap 

Protocol Nr. 14 

betreffende de Griekse uit- 
voer van wijn van verse 
druiven en van druivemost, 
waarvan de gisting door toe- 
voeging van alcohol is ge- 
stuit (mistella daaronder be- 
grepen) 

Protocol Nr. 15 
betreffende de invoer van 
ruwe tabak en afvallen van 
tabak 

Protocol Nr. 16 

betreffende het gemeenschap- 
pelijke landbouwbeleid in- 
zake tabak 

Protocol Nr. 17 

betreffende de invoer van ro- 
zijnen en krenten 

Protocol Nr. 18 

betreffende de uitvoer van 
bepaalde landbouwprodukten 
van Griekenland naar de Ge- 
meenschap 

Protocol Nr. 19 

Financieel Protocol 

Protocol Nr. 20 

betreffende de regeling van 
het handelsverkeer tussen 
Griekenland en de met de 
Gemeenschap geassocieerde 
landen en gebieden overzee 


IIpcdtqxoXXov uTi’apiO. 8 
TvSpl yoprtfrpztoc, utto t r t c, *EX- 
XaSoq SaapoXoyixoiv tivgw tto- 
aoaTcoascov 

ITpaiToxoXXov U7r’api0. 9 

Trspl zp 7 ;ai(i 07 T 0 !. 7 ja£a)<; utiö tt^ 
'EXXaSoq t rfc ’ApspixavixTjs 
ß 0^02 las 

IIptOTOXoXXoV UTz'tXplO. 10 

7T2pl TCüV zlc, TO KoiVOV TcXcO- 
vsiaxöv Aaap.oXoYt.ov sttsvc/O'/]- 
aoplvcov TpoTroTCoi^ascov 

ITpwToxoXXov UTr’aptö. 11 

Trcpl tou 691.aTap.2vou Iv 'EXXaSi 
auaTTjpaTot; uTro/pscoTLxwv /pv]- 
paTtx&v xaTaösascov 81a tt)v 
siaaYtuyTjv lp 7 rop 2 upaT(ov tivüW 

üpwToxoXXov U7r’apiö. 12 

Trcpl tcov (ScpOptov 12 xal 37 t 735 
Sup9(ovla<; £uvS2a2a)£ 

npoToxoXXov U7i’api0. 13 

rrepl ISaytoy/jt; yswpyixojv tivcov 
7rpol‘6vTcov tgjv KpaTtov McXcov 
t 7)<; Koiv6t7]Toi; jrpös rfjv r EX- 
XdSa 

HpcoToxoXXov uTr’aptO. 14 

Tispl sXXtjvlxgjv l^aycoy&v 01- 
vcov Ix vcottgjv aTa9uXc>v xal 
yXcuxou^ Ix vcottcov aTa<puXojv 
oimvoq f) ^p.coat^ dvsaT dXr] tt) 
7 rpoa 07 jxr] olvo^V£up.aToq (Trspi- 
Xapßavoplvtov tcov piaT2XXlcov) 

ITpcoToxoXXov UTr’apt.0. 15 

Tispl tcov slaaywyoiv dxaT2pya~ 
avou xaTVou xal dTroppipgaTtov 
xajrvou 

IIptoTÖxoXXov UTr’api.0. 16 

Tispl t r\r xotVTjq yscopyixr^ ttoXl- 

TLXYJS Sia TOV XaTTVOV 

ITpcoToxoXXov uT’api0. 17 

7 repl twv slaaycoycov aTa9t8cov. 

IIpcoToxoXXov UTr’apiO. 18 

TTcpl IJaycoyr^ 7 rpoq tt^v Kol- 
voT'z-Ta yscopytxcov Tivtov Tipo'i- 
ovtcov t * 7 ( s 'EXXd&o<; 

lIptoToxoXXov U7r’dpi0. 19 

TrpcoToxoXXov y p r, p a to 8 o tt; as co 

ITpcoToxoXXov u:r’dpi0. 20 

TTSpl TOU XaOsaTCJTO^ TOU OC9O- 

ptoVToq Taq auvaXXayd? psTa^u 
*EXXd8o; xal tcov auvSsSspIvcov 
pSTa TT^ KotVOTYjTOq UTUSpTTOV- 
tIcov Xcop&v xal > E8a9Ö>v .... 
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II. Schlußakte nebst Anhängen 

Text der Schlußakte 
Anhang I: 

Absichtserklärungen 

1. Absichtserklärung über be- 
stimmte Griechenland be- 
treffende Erzeugnisse .... 

2. Absichtserklärung über den 

Zugang Griechenlands zur 
Europäischen Investitions- 
bank 


Anhang II: 

Auslegende Erklärungen 

1. Auslegende Erklärung zu 

Artikel 31 des Assozi- 
ierungsabkommens 

2. Auslegende Erklärung zu 
Artikel 64 Absatz (3) des 
Assoziierungsabkommens . 

3. Auslegende Erklärung zu 

Absatz (5) und (6) des Pro- 
tokolls Nr. 15 über die Ein- 
fuhr von Rohtabak und 
Tabakabfällen 

4. Auslegende Erklärung zum 

Protokoll Nr. 16 über die 
gemeinsame Agrarpolitik 
für Tabak 

5. Auslegende Erklärung zur 
Bestimmung des Begriffs 
„Vertragsparteien" im 
Assoziierungsabkommen . . 


Anhang III: 

Erklärungen der Regierung 
der Bundesrepublik Deutsch- 
land 

1. Erklärung über die Bestim- 
mung des Begriffs „Deut- 
scher Staatsangehöriger" . . 

2. Erklärung über die Geltung 
des Abkommens für Berlin 


Interne Bestimmungen für die 
Gemeinschaft 

A. Abkommen über die zur 
Durchführung des Abkom- 
mens zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft und Griechenland 
zu treffenden Maßnahmen 
und die dabei anzuwenden- 
den Verfahren 

Text des Abkommens 


II. Acte Final et ses Annexes 

Textes de l'acte final 
Annexe I: 

Declarations d'intention 

1. Declaration d'intention con- 

cernant certains produits 
interessant la Grece 

2. Declaration d'intention con- 

cernant l'acces de la Grece 
ä la Banque Europeenne 
d’Investissement 


Annexe II: 

Declarations interpretatives 

1. Declaration interpretative 
relative ä l'article 31 de 
l'Accord d'Association .... 

2. Declaration interpretative 

relative ä l'article 64, para- 
graphe 3 de l’Accord d'As- 
sociation 


4. Declaration interpretative 

relative au protocole n° 16 
concernant la politique 
agricole commune pour le 
tabac 

5. Declaration interpretative 

relative ä la definition de 
la notion de « Parties Con- 
tractantes» figurant ä l’Ac- 
cord d'Association 

Annexe III: 

Declarations du Gouverne- 
ment de la Republique föde- 
rale d'Allemagne 

1. Declaration relative ä la 

definition des ressortis- 
sants allemands 

2. Declaration concernant l’ap- 

plication de l'Accord ä 
Berlin 


Dispositions de caractere interne 
ä la Communaute 

A. Accord reiatif aux mcsures ä 
prendre et aux procedures ä 
suivre pour l'application de 
l'Accord creant une Associa- 
tion entre la Communaute 
Economique Europeenne et 
la Grece 


Texte de l'Accord 


II. Atto finale e suoi Allegati 

Testo dell'atto finale 

Allegato I: 

Dichiarazioni d’intenzione 

1. Dichiarazione d'intenzione 
relativa a taluni prodotti 
che interessano la Grecia . 

2. Dichiarazione d'intenzione 

relativa all’accesso della 
Grecia alla Banca europea 
per gli investimenti 

Allegato II: 

Dichiarazioni interpretative 

1. Dichiarazione interpretativa 
relativa all'articolo 31 del- 
l'Accordo di Associazione 

2. Dichiarazione interpretativa 

relativa all'articolo 64, para- 
grafo 3 dell'Accordo di 
Associazione 

3. Dichiarazione interpretativa 

relativa ai paragrafi 5 e 6 
del protocollo n° 15 con- 
cernente le importazioni di 
tabacco greggio e di ca- 
scami di tabacco 

4. Dichiarazione interpretativa 
relativa al protocollo n° 16 
concernente la politica agri- 
cola comune per il tabacco 

5. Dichiarazione interpretativa 
relativa alla definizione 
della nozione di « Parti 
Contraenti» riportata nel- 
l'Accordo di Associazione 

Allegato III: 

Dichiarazioni del Governo 

della Repubblica federale di 

Germania 

1. Dichiarazione relativa alla 

definizione dei cittadini te- 
deschi 

2. Dichiarazione relativa al- 

l'applicazione dell'Accordo 
a Berlino 


Disposizioni di carattere 
interno alla Comunitä 

A. Accordo relativo ai provve- 
dimenti da prendere e alle 
procedure da seguire per 
l’applicazione dell'Accordo 
che crea un’Associazione fra 
la Comunitä Economica Eu- 
ropea e la Grecia 


Testo dell'Accordo 


3. Declaration interpretative 
relative aux paragraphes 5 
et 6 du protocole n° 15 
concernant les importations 
de tabac brut et dechets de 
tabac 
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II. Slotakte en bijlagen daarvan 


Tekst van de Slotakte 

Bijlage I: 

Verklaringen van intentie 

1. Verklaring van intentie 

inzake bepaalde Produk- 
ten die voor Griekenland 
van belang zijn 

2. Verklaring van intentie 

inzake het beroep van 
Griekenland op de mid- 
delen van de Europese In- 
vesteringsbank 

Bijlage II: 

Interpreterende verklaringen 

1. Interpreterende Verklaring 
inzake Artikel 31 van de 
Associatieovereenkomst 

2. Interpreterende Verklaring 

inzake Artikel 64, lid 3, 
van de Associatieovereen- 
komst 

3. Interpreterende Verklaring 

inzake lid 5 en 6 van Pro- 
tocol Nr. 15 betreffende de 
invoer van ruwe tabak en 
afvallen van tabak 

4. Interpreterende Verklaring 

inzake Protocol Nr. 16 be- 
treffende het gemeenschap- 
pelijke landbouwbeleid in- 
zake tabak 

5. Interpreterende Verklaring 

inzake de definitie van het 
begrip "Overeenkomst- 
sluitende Partijen" dat in 
de Associatieovereenkomst 
voorkomt 

Bijlage III: 

Verklaringen van de Rege- 
ring van de Bondsrepubliek 

Duitsland 

1. Verklaring inzake de de- 

finitie van het begrip 
"Duits onderdaan" 

2. Verklaring inzake de toe- 

passing van de Overeen- 
komst op Berlijn 


Interne bepalingen der 

Gemeenschap 

A. Overeenkomst inzake maat- 
regelen en procedures nodig 
ter toepassing van de Over- 
eenkomst waarbij een As- 
sociatie tot stand wordt ge- 
bracht tussen de Europese 
Economische Gemeenschap 
en Griekenland 

Tekst van de Overeenkomst 


II. TeXixrj Ilpa %i<; xal 

napapTrjp.aTa aoTyj<; 

K zl'iz v ov t c Ä x r i c, - p a 1 s co ; 

IlapapT/jua I : 

At;Xcoc 5 £lc -poOeascot; 

1 . AyjXcoa'^ Trpoösasco^ Tiepl 

TTprnovTcov tivcov ivSiacpspov- 
to ov t'/jv 'EXXaSx 

2 . Ar/coatc -poÖsarsoi ? -spl t T& 
eb/spsla? Trpoacp'jyr^ 

'EXXx 3oc sic T7jv Ebpco:rat'x7)v 
Tparrs^av ’EttsvSugsov .... 

IIapdcpT 7 ;;xa II: 

'Epjr/jvsuTixal Sr^Xcoas^ 

1. *Ep!i,7;v£’JTtxr) SvjXoais ays- 
TLXTj TtpO^ TO OtpöpOV 31 T7]£ 
Eujj^covias EuvSeasco^ .... 

2. 'EppL'/;v£UTtxY] S'faoaiq aye Tt- 

x/j Trpo^ To xpÖpov 64, -apa- 
ypa 90 ? 3 t E vucptovlx; 
EvvSsasto; 

3. *E c u'/jvs’jTix’/j S'^Xcoo',: nyzzi- 
v.\ ~poc Ta^ :rapaYpa 9 ouc 5 
xal 6 too IIpcoToxoXXoo utt’ 
api. 0 . 15 — epl tcov ziaoLywyüv 
axaTspyaoTou xarrvou xal 
aTroppiuuxTCov xarrvob .... 

4. ‘Epp'/jvs’jTixTj Sy;Xcoai? cyz ti- 
xt; -po; to IIpcoToxoXXov utt’ 
aptO. 16 TTspl ttj«; xoivyjs y £( 0 P“ 
ytx% TToXiTixyjq tov xa- 

7TVOV 

5. 'Epp^vsuTix'Ij (T/jXcoai; o/sti- 

xv; Trpo« tov xa0opio|Jibv ttj$ 
evvoia? tou opov “Eup- 
ßxXXopisva Mspvj „ £v tt; Svg.- 
90 vla EvvSsarsco^ 

riapaprr ( :xa III : 

A'/jXcoasi^ tt;c xvßspvrjasco^ T?js 

‘OpoarrovSou A^ptoxpaTiac 

r^ppavla^ 

1. Av;Xcooi,^ aysTixT] 7Tpo<; tov 

opiapLOv toov Tsippiavcov utty;- 
xocov 

2. Ar,Xcoaig cj/etlxy] 7rpo£ tt,v 
l 9 ap[X 0 Y^v Tvjg Eup 9 covia^ 

to BcpoXtvov 
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B. Abkommen über das Finanz- 
protokoll im Anhang zum 
Abkommen zur Gründung 
einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschafts- 
Gemeinschaft und Griechen- 
land 

Text des Abkommens 


B. Accord relatif au protocole 
financier annexe ä l'Accord 
crcant une association entre 
la Communaute Economique 
Europeenne et la Grece .... 


Texte de l'Accord 


B. Accordo relativo al proto- 
collo finanziario allegato al- 
l'Accordo che crea un’Asso- 
ciazione tra la Comunitä 
Economica Europea e la 
Grecia 

Testo dell'Accordo 
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B. Overeenkomst inzake het 
financiele protocol gehecht 
aan de Overeenkomst waar- 
bij een Associatie tot stand 
wordt gebracht tussen de 
Europese Economische Ge- 
meenschap en Griekenland 

Tekst van de Overeenkomst 
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PRÄAMBEL 


SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER 
BELGIER, 

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPU- 
BLIK DEUTSCHLAND, 

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSI- 
SCHEN REPUBLIK, 

DER PRÄSIDENT DER ITALIENI- 
SCHEN REPUBLIK, 

IHRE KÖNIGLICHE HOHEIT DIE 
GROSSHERZOGIN VON LUXEM- 
BURG, 

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER 
NIEDERLANDE 

und DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT 

einerseits 

und SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG 
DER HELLENEN 

andererseits — 

IN DEM FESTEN WILLEN, immer 
engere Bande zwischen dem griechi- 
schen Volk und den in der Europa* 
ischen Wirtschaftsgemeinschaft ver- 
einten Völkern zu schaffen; 

ENTSCHLOSSEN, durch einen be- 
schleunigten wirtschaftlichen Fortschritt 
und durch eine harmonische Erweite- 
rung des Handelsverkehrs die stetige 
Besserung der Lebensbedingungen in 
Griechenland und innerhalb der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft zu 
sichern sowie den Abstand zwischen 
der griechischen Wirtschaft und der 
Wirtschaft der Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft zu verringern; 

UNTER BERÜCKSICHTIGUNG der 
besonderen Probleme, die sich beim 
Aufbau der griechischen Wirtschaft 
stellen; 

IN DER ERKENNTNIS, daß die Hilfe, 
welche die Europäische Wirtschafts- 
gemeinschaft dem griechischen Volk 
bei seinem Bemühen um die Besserung 
seiner Lebenshaltung zuteil werden 
läßt, später den Beitritt Griechenlands 
zur Gemeinschaft erleichtern wird; 

GEWILLT, durch gemeinsames Stre- 
ben nach dem hohen Ziel des Vertrags 
zur Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft Frieden und Frei- 
heit zu wahren und zu festigen — 


PREAMBULE 


SA MAJESTE LE ROI DES BELGES, 


LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE 
FÖDERALE D'ALLEMAGNE, 

LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE 
FRANQAISE, 

LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE 
ITALIENNE, 

SON ALTESSE ROYALE LA GRANDE- 
DUCHESSE DE LUXEMBOURG, 

SA MAJESTE LA REINE DES PAYS- 
BAS, 

et LE CONSEIL DE LA COMMUNAU- 

te Economique europEenne, 

d’une part, 

et SA MAJESTE LE ROI DES HEL- 
LENES, 

d'autre part, 

DETERMINES ä etablir des liens de 
plus en plus eLroits entre le peuple 
hellenique et les peuples reunis au 
sein de la Communaute Economique 
Europeenne; 

D£CID£S ä assurer l'ameiioration 
constante des conditions de vie en 
Grece et dans la Communaute Econo- 
mique Europeenne par un progres 
economique accelere et par une ex- 
pansion harmonieuse des echanges, 
ainsi qu'ä reduire l’ecart entre l'eco- 
nomie de la Grece et celle des Etats 
membres de la Communaute; 


PRENANT EN CONSIDERATION 
les problemes particuliers que pose le 
developpement de l'economie helle- 
nique; 

RECONNAISSANT que 1‘appui ap- 
porte par la Communaute Economique 
Europeenne aux efforts du peuple hel- 
lenique pour ameliorer son niveau de 
vie facilitera ulterieurement l'adhesi- 
on de la Grece ä la Communaute; 

RESOLUS ä affermir les sauvegar- 
des de la paix et de la liberte par la 
poursuite commune de l'ideal qui a 
inspire le Traite instituant la Commu- 
naute Economique Europeenne,* 


PREAMBOLO 


SUA MAESTÄ IL RE DEI BELGI, 


IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FEDERALE DI GERMANIA, 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FRANCESE, 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
ITALIANA, 

SUA ALTEZZA REALE LA GRANDU- 
CHESSA DEL LUSSEMBURGO, 


SUA MAESTÄ LA REGINA DEI 
PAESI BASSI, 

ed IL CONSIGLIO DELLA COMUNITÄ 
ECONOMICA EUROPEA, 

da una parte, 
e SUA MAESTÄ IL RE DEGLI ELLENI, 


dall'altra, 

DETERMINATI a stabilire vincoli 
sempre piü stretti fra il popolo greco 
ed i popoli riuniti nella Comunitä 
Economica Europea; 

DECISI ad assicurare il costante 
miglioramento delle condizioni di 
vita in Grecia e nella Comunitä Eco- 
nomica Europea mediante un piü ra- 
pido progresso economico ed un’ar- 
moniosa espansione degli scambi, 
nonche a ridurre il divario tra 1 eco- 
nomia greca e quella degli Stati mem- 
bri della Comunitä; 


PRENDENDO IN CONSIDERAZIO- 
NE i particolari problemi che pone 
lo sviluppo deH'economia greca; 

RICONOSCENDO che l’appoggio 
dato dalla Comunitä Economica Eu- 
ropea agli sforzi del popolo greco 
diretti ad elevare il suo tenore di 
vita faciliterä ulterio-rmente l'ade- 
sione della Grecia alla Comunitä; 

DECISI a rafforzare la salvaguar- 
dia della pace e della libertä perse- 
guendo in comune l'ideale che ha 
ispirato il Trattato che istituisce la 
Comunitä Economica Europea; 


18 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/280 


PREAMBULE 


ZIJNE MAJESTEIT DE KONING DER 
BELGEN, 

DE PRESIDENT VAN DE BONDS- 
REPUBLIEK DUITSLAND, 

DE PRESIDENT VAN DE FRANSE 
REPUBLIEK, 

DE PRESIDENT VAN DE ITA- 
LIAANSE REPUBLIEK, 

HARE KONINKLIJKE HOOGHEID DE 
GROOTHERTOGIN VAN LUXEM- 
BURG, 

HARE MAJESTEIT DE KONINGIN 
DER NEDERLANDEN, 

en DE RAAD VAN DE EUROPESE 
ECONOMISCHE GEMEENSCHAP, 

enerzijds, 

en ZIJNE MAJESTEIT DE KONING 
DER HELLENEN, 

anderzijds, 

VASTBESLOTEN, steeds hechtere 
banden tot stand te brengen tussen 
de in de Europese Economische Ge- 
meenschap verenigde Volkeren en 
het Griekse volk; 

BESLOTEN, de voortdurende ver- 
betering van de levensomstandig- 
heden in de Europese Economische 
Gemeenschap en in Griekenland te 
verzekeren door een versnelde eco- 
nomische vooruitgang en een harmo- 
nische uitbreiding van het handels- 
verkeer, en het verschil in niveau 
tussen de economie van de Lid-Staten 
der Gemeenschap en die van Grieken- 
land te verkleinen; 

REKENING HOUDENDE met de 
bijzondere vraagstukken die de ont- 
wikkeling van de Griekse economie 
opwerpt; 

ERKENNENDE, dat de steun van 
de Europese Economische Gemeen- 
schap bij het streven van het Griekse 
volk naar verbetering van zijn le- 
vensstandaard in een later Stadium 
de toetreding van Griekenland tot de 
Gemeenschap zal vergemakkelijken; 

VASTBESLOTEN, de waarborgen 
voor vrede en vrijheid te versterken 
door het gemeenschappelijk nastreven 
van het ideaal dat ten grondslag ligt 
aan het Verdrag tot oprichting van 
de Europese Economische Gemeen- 
schap; 


nPOOIMION 


II ATTOT MEPAAEIOTHS 0 BAEI- 
AEYS TON EAAIiNON, 

acp’svoi;, 

xal H ATTOY MEPAAEIOTHS 0 
BASIAEYS TON BEAPON, 

O nPOEAPOS THE OMOEnONAOY 
AHMOKP ATIAS THS TEPMA- 
NIAS, 

0 nPOEAPOS THS TAAAIKHS 
AHMOKPATIAS, 

0 nPOEAPOS THS ITAAIKHS AH- 
MOKPATIAS, 

H AYTIIS BASIAIKH YTTIAOTHS 
H ME PA AH AOYKISSA TOY 
AOYEEMBOYPTOY, 

II AYTHS MEPAAEIOTHS LI BASI- 
AISSA TON KATO-XOPON, 

xal TO SYMBOYAION THS EYPO- 
nAlKHS OIKONOMIKHS KOI- 
NOTHTOS, 

dcp’ETlpou, 

AnO^ASISMENOI vd {Lqpuoupyyi- 

aouv oXov£v GTEvcoTEpouc; SsapLobi; g,£Ta£u 
tou eXXiQvtxou Xaou xal tcov cruvT^cogivcov 
evto; zr\q EupcoTra'LXTj;; Olxovopuxr^ Kol- 
v6t^toc; Xacov* 

AnO^ASISMENOI vd s^ac^aXlaouv 

T7}V ö UV£X^ ßeXTlCOGtV TCOV ßLOTlXCOV GUV- 

0tjxcov ziq tt]V *EXXa8a xal tt}v Eüpco- 
7raba;v Oixovog,iX7]v KotvoTTjTa Sl’etu- 
Ta^uvasco^ tt^ olxovogLX^q rcpooSou xal 
Sl’ apgovtXTjq SLsupiovascoq tcov auvaXXaycov 
cbq xal vd gsuoaouv tt]v aTiocrTacnv gsTa^u 
Tr\q oixovogiac; zr t q 'EXXdSoq xal zy\q oixo- 
vog.laq tcov Kpavcov (jLsXcov tt^ Kolvot^to^* 


A AMBAN ONTES YH’OTTN vd el8l- 
xd TrpoßXr^xaTa, Ta otzoiol Ostsl tj avd- 
TTTU^S £XX7}VlX7]£ OtXOVOpLLa^* 

ANAPNOPIZONTES 6 ti 73 ürrö tt^ 
EupcoTraixTj^ OlxovopuxTjq Kolvotiqto^ :ra- 
paG/£07]CTOpi£V'/3 UTZOGZTipl^lC, £ 1$ ZQLq TTpO- 
GTzot.OzioLC, tou eXXtjvlxou Xaou 8i«d ttjv ßsX- 

tCcOCTIV TOU ßlOTLXOU £7Tt7rs8oU aUTOU 0a 
SlEUXoXuVT} [jl£TaY£V£CTT£p€OC; TTJV Tüpo- 

a/^pr^iv zr k q ‘EXXaSoq zlq ttjv KoLvoTTjTa* 
AnOOASISMENOI vd Ivlg/ugouv 

T7]V ElpTJVlQV Xal T7]V IXsuOsplaV St,d TT}«; tiCTCO 
XOLVOU ETClSlCO^ECO^ TOU ISsCoSoU^, U7TO TOU 
OTZoioU 8La7vV££Tai 7) ISpUTlXTJ TTjq Eupco- 
-aiXTjq OlxovopuxTjq Kolvottjto; SuvOtjxt]* 
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HABEN BESCHLOSSEN, ein Ab- 
kommen zu schließen, durch das im 
Einklang mit Artikel 238 des Vertrags 
zur Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft zwischen dieser 
Gemeinschaft und Griechenland eine 
Assoziation hergestellt wird, und 
haben hierfür als Bevollmächtigte er- 
nannt: 

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER 
BELGIER: 

Herrn Paul-Henri Spaak, Vizeprä- 
sident des Rates und Außenminister; 


DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPU- 
BLIK DEUTSCHLAND: 

Herrn Dr. Gebhard Seelos, Bot- 
schafter in Athen; 

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSI- 
SCHEN REPUBLIK: 

Herrn Maurice Couve de Mur- 
ville, Außenminister; 


DER PRÄSIDENT DER ITALIENI- 
SCHEN REPUBLIK: 

Herrn Emilio Colombo, Minister 
für Industrie und Handel; 

IHRE KÖNIGLICHE HOHEIT DIE 
GROSSHERZOGIN VON LUXEM- 
BURG: 

Herrn Eugene Schaus, Stellvertre- 
tenden Staatsminister und Außen- 
minister,- 

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER 
NIEDERLANDE: 

Herrn Dr, H. R. van Houten, 
Staatssekretär für Auswärtige Ange- 
legenheiten; 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT: 

Herrn Professor Dr. Ludwig Erhard, 
amtierender Präsident des Rates der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, 
Vizekanzler und Minister für Wirt- 
schaft der Bundesrepublik Deutschland; 


SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER 
GRIECHEN: 

Herrn P. Kanellopoulos, Vize- 
präsident des Ministerrats, 

Herrn A. Protopapadakis, Mini- 
ster für die Koordination, 

Herrn E.Averoff-Tossizza, 
Außenminister. 


DIESE SIND nach Austausch ihrer 
als gut und gehörig befundenen Voll- 
machten wie folgt ÜBEREINGEKOM- 
MEN: 


ONT DECIDE de conclure un accord 
creant une association entre la Com- 
munaute Economique Europeenne et 
la Grece, conformement ä l'article 238 
du Traite instituant la Communaute 
Economique Europeenne, et ont de- 
signe ä cet effet comme plenipotenti- 
aires: 


SA MAJESTE LE ROI DES BELGES: 

M. Paul-Henri Spaak, vice-Premier 
Ministre et Ministre des Affaires 
Etrangeres; 

LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE 
FEDERALE D’ALLEMAGNE: 

Dr. Gebhard Seelos, Ambassadeur 
ä Athenes; 

LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE 
FRANCHISE: 

M. Maurice Couve de Murville, 
Ministre des Affaires Etrangeres; 


LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE 
ITALIENNE; 

M. Emilio Colombo, Ministre de 
l'Industrie et du Commerce; 


SON ALTESSE ROYALE LA GRANDE- 
DUCHESSE DE LUXEMBOURG: 


M. Eugene Schaus, vice-President 
du Gouvernement et Ministre des Af- 
faires Etrangeres; 

SA MAJESTE LA REINE DES PAYS- 
BAS: 

Dr. H. R. van Houten, Secretaire 
d'Etat des Affaires Etrangeres; 


LE CONSEIL DE LA COMMUNAUTE 

Economique europeenne: 

Prof. Dr. Ludwig Erhard, President 
en exercice du Conseil de la Commu- 
naute Economique Europeenne, vice- 
Chancelier et Ministre des Affaires 
Economiques de la Republique föde- 
rale d’Allemagne; 

SA MAJESTE LE ROI DES HELLENES: 

M. P. Kanellopoulos, vice-Presi- 
dent du Conseil des Ministres, 

M. A. Protopapadakis, Ministre 
de la Coordination, 

M. E, Averoff-Tossizza, Minis- 
tre des Affaires Etrangeres; 


LESQUELS, apres avoir echange 
leurs pleins pouvoirs, reconnus en 
bonne et due forme, 

SONT CONVENUS des dispositions 
qui suivent. 


HANNO DECISO di stipulare un 
Accordo che crei un'Assoeiazione tra 
la Comunitä Economica iropea e la 
Grecia, a norma dell'articolo 238 del 
Trattato che istituisce la Comunitä 
Economica Europea e a tal fine hanno 
designato come loro plenipotenziari: 


SUA MAESTÄ IL RE DEI BELGI: 

il Sig. Paul-Henri Spaak, Vicepre- 
sidente del Consiglio e Ministro degli 
Affari Esteri; 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FEDERALE DI GERMANIA: 

il dott. Gebhard Seelos, Amba- 
sciatore ad Atene; 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FRANCESE: 

il Sig. Maurice Couve de Mur- 
ville, Ministro degli Affari Esteri; 


IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
ITALIANA: 

il Sig, Emilio Colombo, Ministro 
delLIndustria e del Commercio; 

SUA ALTEZZA REALE LA GRANDU- 
CHESS A DEL LUSSEMBURGO: 

il Sig. Eugene Schaus, Vicepresi- 
dente del Governo e Ministro degli 
Affari Esteri; 

SUA MAESTÄ LA REGINA DEI PAE- 
SI BASSI: 

il dott. H. R. van Houten, Segre- 
tario di Stato agli Affari Esteri; 


IL CONSIGLIO DELLA COMUNITÄ 
ECONOMICA EUROPEA: 

il prof. dott, Ludwig Erhard, Pre- 
sidente in carica del Consiglio della 
Comunitä Economica Europea, Vice- 
cancelliere e Ministro degli Affari 
Economici della Repubblica federale 
di Germania; 

SUA MAESTÄ IL RE DEI GRECI: 

il Sig. P. Kanellopoulos, Vice- 
presidente del Consiglio dei Ministri, 

il Sig. A. Protopapadakis, 
Ministro del Coordinamento, 

il Sig. E. Averoff-Tossizza, 
Ministro degli Affari Esteri; 


I QUALI, dopo aver scambiato i 
loro pieni poteri, riconosciuti in buo- 
na e debita forma, HANNO CONVE- 
NUTO le disposizioni che seguono. 
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HEBBEN BESLOTEN een overeen- 
komst aan te gaan, waarbij, overeen- 
komstig artikel 238 van het Verdrag 
tot oprichting van de Europese Eco- 
nomische Gemeenschap een associa- 
tie tussen de Gemeenschap en 
Griekenland tot stand wordt ge- 
bracht; en hebben te dien einde als 
hun gevolmachtigden aangewezen: 

ZIJNE MAJESTEIT DE KONING DER 
BELGEN: 

De heer Paul-Henri Spaak, Vice- 
Eerste-Minister en Minister van 
Buitenlandse Zaken; 

DE PRESIDENT VAN DE BONDS- 
REPUBLTEK DUITSLAND: 

Dr Gebhart S e e 1 o s , -Ambassadeur 
te Athene; 

DE PRESIDENT VAN DE FRANSE 
REPUBLIEK: 

De heer Maurice Couve de Mur- 
ville, Minister van Buitenlandse 
Zaken; 

DE PRESIDENT VAN DE ITALIAANSE 
REPUBLIEK: 

De heer Emilio Colombo, Minister 
van Handel en Nijverheid; 

HARE KONINKLIJKE HOOGHEID 
DE GROOTHERTOGIN VAN LUXEM- 
BURG: 

De heer Eugene Schau s, Vice- 
Premier en Minister van Buitenlandse 
Zaken; 

HARE MAJESTEIT DE KONINGIN 
DER NED ERL ANDEN: 

Dr H. R. van Houten, Staatssecre- 
taris van Buitenlandse Zaken; 


DE RAAD VAN DE EUROPESE ECO- 
NOMISCHE GEMEENSCHAP: 

Prof. Dr Ludwig Erhard, Funge- 
rend Voorzitter van de Raad der 
Europese Economische Gemeenschap, 
Vice-Kanselier en Minister van Eco- 
nomische Zaken van de Bondsrepu- 
bliek Duitsland; 

ZIJNE MAJESTEIT DE KONING DER 
HELLENEN: 

De heer P. Kanellopoulos, 
Vice-Voorzitter van de Raad van 
Ministers, 

De heer A. P r o t op ap a d aki s , 
Minister voor Coördinatie, 

De heer E. Averoff-Tossizza, 
Minister van Buitenlandse Zaken; 


DIE, na overlegging van hun in 
goede en behoorlijke vorm bevonden 
volmachten, omtrent de volgende be- 
palingen overeenstemming HEBBEN 
BEREIKT: 


AÜEOASISAN va aovoptoXoYTjGoov 
aupLCpcoviav auvujTÖaav EuvSsmv p.£Ta£u 
T?j<; *EXXa8o<; xal tt]s Eupa>7ra’t;xrj<; Olxo- 
vopux^ Koivött;to^, aup-cpcovox; 7rpö<; tö 
apOpov 238 ISpimxYj«; tt Eupa)7ra’i- 
xt]<; OlxovopuxTj<; Kolvottjtcx; EuvOtjxt]«;, 
xal coptaav 7ipö<; touto tcXtjpe^ouoloix; : 


II AYTOT MEPAAEIOTHE 0 BAEI- 
AEYE TQN EAAHNGN: 

töv Kuptov II. KavsXXÖ7rouXov, 
’AvTtTTpos^pov tt]<; KußspvTjceü)^, 

töv Köpiov A. np 6 )T 0 7ra7TocSdcxY; v, 

*TTTOUpyÖV £71 1 T00 EuVTOVLGgOO, 

töv Köpiov E. ’AßspG^-ToalTaav, 
‘Yttoupyov krd töv ’E^WTSpixwv* 

II AYTOY METAAEIOTHE 0 BAEI- 
AEYS TON BEATÜN: 

TÖvKöpiov Paul-Henri Spaak, ’Avti- 

7ip0£§p0V TT Kuß£pVT]G£COq Xal *Y7rOUp- 
YÖV kni TtOV ’E^GiTSpLXÖV 

O HPOEAPOS THE 0M02H0NA0Y 
AI-IMOKP ATIAE THE TEPMANIAE: 

töv Köpiov Gebhard Seelos, nps- 
oßuv sv ’AÖTjva ic,' 

O nPOEAPOE THE rAAAIKHE 
AHMOKPATIAS : 

töv Kuptov Maurice Couve de Mur- 
ville, ‘Y ttodpyöv etiItöv ’E^coTEpixöv* 

0 IIPOEAPOE THE ITAAIKHS AH- 
MOKPATIAE : 

töv Köpiov Emilio Colombo, *Y- 
TroupYÖv BiogTjxavla«; xal ’Epjropioo* 

II AYTHE BAEIAIKH YTHAOTHE 
H ME TA ATI AOYKIEEA TOY 
AOYSEMBOYPTOY: 

töv Köptov Eugene Schaus, ’Avtl- 

7Cp6s:SpOV TT]^ KußspVTJGSG)^ xal ‘YtTOUPYÖV 
£7tI TWV ’E^WTEpLXÖV 

H AYTHE METAAEIOTHS H BAEI- 
AIEEA TQN KATG-XGPQN: 
töv Kuptov H. R. van Houten, 
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TITEL I 

Grundsätze 

Artikel 1 

Durch dieses Abkommen wird eine 
Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechen- 
land begründet. 

Artikel 2 

1. Ziel des Assoziierungsabkommens 
ist es, eine beständige und ausgewo- 
gene Verstärkung der Handels- und 
Wirtschaftsbeziehungen zwischen den 
Vertragsparteien unter voller Berück- 
sichtigung der Notwendigkeit zu för- 
dern, daß hierbei der beschleunigte 
Aufbau der Wirtschaft Griechenlands 
sowie die Hebung des Beschäftigungs- 
standes und der Lebensbedingungen 
des griechischen Volkes gewährleistet 
werden. 

2. Die Assoziation im Sinne des Ab- 
satzes 1 umfaßt nach Maßgabe dieses 
Abkommens und der darin vorgesehe- 
nen Zeitfolgen 


a) die Errichtung einer Zollunion; 

b) die Entwicklung eines gemein- 
samen Handelns durch die 
Vertragsparteien und die Ab- 
stimmung ihrer Politiken auf 
den in diesem Abkommen 
vorgesehenen Gebieten; 

c) im Rahmen des diesem Ab- 
kommen beigefügten Finanz- 
protokolls die Zurverfügung- 
stellung von Mitteln an die 
griechische Wirtschaft mit dem 
Ziel, ihren beschleunigten Auf- 
bau zu erleichtern. 

Artikel 3 

Um die Anwendung und schritt- 
weise Entwicklung der Assoziierungs- 
regelung sicherzustellen, treten die 
Vertragsparteien in einem Assozia- 
tionsrat zusammen; dieser wird im 
Rahmen der Befugnisse tätig, die ihm 
in diesem Abkommen zugewiesen sind. 


Artikel 4 

Die Vertragsparteien treffen alle 
geeigneten Maßnahmen allgemeiner 
oder besonderer Art zur Erfüllung der 
Verpflichtungen aus diesem Abkom- 
men. 

Sie unterlassen alle Maßnahmen, 
welche die Verwirklichung der Ziele 
dieses Abkommens gefährden könnten. 

Artikel 5 

1. Unbeschadet besonderer Bestim- 
mungen dieses Abkommens darf in 
seinem Anwendungsbereich keine der 
V ertragsparteien Diskriminierungen 


TITRE I 

Les Principes 

Article 1 

Par le present Accord une Associa- 
tion est etablie entre la Communaute 
Economique Europeenne et la Grece. 


Article 2 

1. L'Accord d'Association a pour ob- 
j et de promouvoir le renforcement 
continu et equilibre des relations 
commerciales et economiques entre 
les Parties en tenant pleinement comp- 
te de la necessite d'assurer le deve- 
loppement accelere de Leconomie de 
la Grece et le relevement du niveau 
de l'emploi et des conditions de vie 
du peuple hellenique. 


2. Aux fins enoncees au paragraphe 
precedent, l'Association comporte dans 
les conditions et selon les rythmes 
prevus par l'Accord: 


a) l'etablissement d une Union 
douaniere; 

b) le developpement d'actions 
communes par les Parties et 
l'harmonisation de leurs poli- 
tiques dans les domaines pre- 
vus ä l'Accord; 

c) la mise ä la disposition de 
Leconomie hellenique, dans le 
cadre du Protocole financier 
annexe ä l'Accord, de ressour- 
ces destinees ä faciliter son 
developpement accelere. 


Article 3 

Pour assurer l'application et le de- 
veloppement progressif du regime 
d'Association les Parties Contractantes 
se reunissent au sein d'un Conseil 
d'Association qui agit dans les limites 
des attributions qui lui sont conferees 
par l'Accord. 


Article 4 

Les Parties Contractantes prennent 
toutes les mesures generales ou par- 
ticulieres propres ä assurer l’execu- 
tion des obligations decoulant de l'Ac- 
cord. 

Elles s'abstiennent de toutes mesu- 
res susceptibles de mettre en peril la 
realisation des buts de l'Accord. 


Article 5 

1. Dans le domaine d'application de 
l’Accord, et sans prejudice des dispo- 
sitions particulieres qu'il prevoit, au- 
cune des Parties Contractantes n'exer- 


TITOLO I 

I Principi 

Articolo 1 

Con il presente Accordo e islituita 
un'Associazione tra la Comunitü Eco- 
nomica Europea e la Grecia. 


Articolo 2 

1. L'Accordo di Associazione ha lo 
scopo di promuovere un rafforzamento 
continuo ed equilibrato delle relazioni 
commerciali ed economiche tra le 
Parti, tenendo pienamente conto della 
necessitä di assicurare un piü rapido 
sviluppo dell'economia greca ed il 
miglioramento del livello dell'occupa- 
zione e del tenore di vita del popolo 
greco. 


2. Ai fini enunciati nel paragrafo 
precedente, l’Associazione comporta, 
alle condizioni e secondo il ritmo 
previsto dal presente Accordo: 


a) la creazione di un'unione do- 
ganale; 

b) lo sviluppo di azioni comuni 
delle Parti e Larmonizzazione 
delle loro politiche nei settori 
previsti dall'Accordo; 


c) la messa a disposizione del- 
l'economia greca, nel quadro 
del Protocollo finanziario alle- 
gato all'Accordo, di risorse 
destinate a facilitare il suo 
piü rapido sviluppo. 

Articolo 3 

Per assicurare l'applicazione ed il 
progressivo sviluppo del regime di 
Associazione, le Parti Contraenti si 
riuniscono in un Consiglio di Asso- 
ciazione che agisce nei limiti delle 
attribuzioni conferitegli dall'Accordo. 


Articolo 4 

Le Parti Contraenti adottano tutte 
le misure di carattere generale o par- 
ticolare atte ad assicurare l’esecu- 
zione degli obblighi die discendono 
dall'Accordo. 

Esse si astengono da qualsiasi mi- 
sura che possa compromettere la rea- 
lizzazione degli scopi dell'Accordo. 

Articolo 5 

1. Nel campo di applicazione del- 
l'Accordo e senza pregiudizio delle 
disposizioni particolari da esso previ- 
ste, nessuna delle Parti Contraenti 
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TITEL I 

De beginselen 

Artikel 1 

Bij deze Overeenkomst wordt een 
Associatie tot stand gebracht tussen 
de Europese Economische Gemeen- 
schap en Griekenland. 

Artikel 2 

1. De Associatieovereenkomst heeft 
ten doel de gestadige en evenwichtige 
versterking van de commerciele en 
economische betrekkingen tussen de 
Partijen te bevorderen, met volledige 
inachtneming van de noodzaak de 
versnelde ontwikkeling van de eco- 
nomie van Griekenland en de ver- 
ruiming van de werkgelegenheid en 
de verbetering van levensomstandig- 
heden van het Griekse volk te ver- 
zekeren. 

2. Ten einde de in het voorgaande 
lid genoemde doelstellingen te ver- 
wezenlijken, omvat de Associatie, 
volgens de bepalingen en het ritme 
als vastgesteld bij deze Overeen- 
komst: 

a) de oprichting van een douane- 
unie; 

b) de bevordering van gemeen- 
schappelijk optreden door de 
Partijen en de harmonisatie 
van hun beleid op de in de 
Overeenkomst genoemde ge- 
bieden? 

c) de verlening aan de Griekse 
economie, in het kader van 
het bij de Overeenkomst ge- 
voegde Financiele Protocol, 
van middelen om het ver- 
snellen van haar ontwikke- 
ling te vergemakkelijken. 

Artikel 3 

Ten einde de toepassing en de ge- 
leidelijke ontwikkeling van de asso- 
ciatieregeling te verzekeren, verenigen 
de Overeenkomstsluitende Partijen 
zieh in een Associatieraad, die han- 
delt binnen de grenzen van de hem 
door deze Overeenkomst verleende 
bevoegdheden. 

Artikel 4 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
nemen alle algemene of bijzondere 
maatregelen die geschikt zijn om de 
nakoming van de uit deze Overeen- 
komst voortvloeiende verplichtingen 
te verzekeren. 

Zij onthouden zieh van alle maat- 
regelen die de verwezenlijking van 
de doelstellingen der Overeenkomst 
in gevaar kunnen brengen. 

Artikel 5 

1. Binnen de werkingssfeer van 
deze Overeenkomst en onverminderd 
de daarin opgenomen bijzondere be- 
palingen, zal geen der Overeenkomst- 
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aus Gründen der Staatsangehörigkeit 
zum Nachteil natürlicher Personen vor- 
nehmen oder dulden, die im Hoheits- 
gebiet einer der Vertragsparteien an- 
sässig sind, jedoch die Staatsangehö- 
rigkeit einer anderen Vertragspartei 
besitzen. 

2. Für die Anwendung von Absatz 1 
stehen die nach den Rechtsvorschriften 
eines Mitgliedstaats der Gemeinschaft 
oder Griechenlands gegründeten Ge- 
sellschaften, die ihren Sitz, ihre Haupt- 
verwaltung oder ihre Hauptnieder- 
lassung im Hoheitsgebiet einer Ver- 
tragspartei haben, den natürlichen 
Personen gleich. 


Als Gesellschaften gelten die Gesell- 
schaften des bürgerlichen und des 
Handelsrechts einschließlich der Ge- 
nossenschaften und die sonstigen juri- 
stischen Personen des öffentlichen und 
privaten Rechts mit Ausnahme der 
Gesellschaften, die keinen Erwerbs- 
zweck verfolgen. 

3. Der Assoziationsrat faßt, soweit 
dies erforderlich ist, die entsprechen- 
den Beschlüsse, um die in diesem Ar- 
tikel behandelten Diskriminierungen 
zu beseitigen. 

TITEL II 

Freier Warenverkehr 


Artikel 6 

Grundlage der Assoziation ist eine 
Zollunion, die sich vorbehaltlich der in 
diesem Abkommen vorgesehenen Aus- 
nahmen auf den gesamten Waren- 
austausch erstreckt; sie umfaßt das 
Verbot, zwischen den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland 
Ein- und Ausfuhrzölle und Abgaben 
gleicher Wirkung zu erheben, sowie 
die Einführung des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs der Gemeinschaft durch Grie- 
chenland gegenüber dritten Ländern. 


Die Übergangszeit zur Errichtung 
der Zollunion wird vorbehaltlich der in 
diesem Abkommen vorgesehenen Aus- 
nahmen auf zwölf Jahre festgesetzt. 

Artikel 7 

1. Kapitel I Abschnitt I und Kapi- 
tel II dieses Titels gelten 

a) für die in den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft oder in Grie- 
chenland hergestellten Waren 
einschließlich derjenigen Wa- 
ren, die ganz oder teilweise 
unter Verwendung von Waren 
aus dritten Ländern hergestellt 
sind, welche sich in den Mit- 
gliedstaaten oder in Griechen- 
land im freien Verkehr befin- 
den; 


ce ni ne tolere des discriminations en 
raison de la nationalite et au preju- 
dice des personnes physiques ressor- 
tissant d'une autre Partie Contractan- 
te etablies sur le territoire de l’une 
d'entre elles. 

2. Pour l'application du paragraphe 
precedent, les societes constituees en 
conformite de la legislation dun Etat 
membre de la Communaute ou de la 
Grece et ayant leur siege statutaire, 
leur administration centrale ou leur 
Principal etablissement sur le territoi- 
re de l’une des Parties Contractantes, 
sont assimilees aux personnes physi- 
ques. 

Par societes, on entend les societes 
de droit civil ou commercial, y com- 
pris les societes cooperatives, et les 
autres personnes morales relevant du 
droit public ou prive, ä l'exception des 
societes qui ne poursuivent pas de but 
lucratif. 

3. Le Conseil d'Association prend, 
en tant que de besoin, les decisions 
appropriees en vue de mettre fin aux 
discriminations visees par le present 
article. 

TITRE II 

Libre circulation des marchandises 

Article 6 

L'Association est fondee sur une 
Union douanicre qui, sous reserve des 
exceptions prevues ä l’Accord, s’etend 
ä l'ensemble des echanges des mar- 
chandises et qui comporte l’interdic- 
tion, entre les Etats membres de la 
Communaute et la Grece, des droits 
de douane ä l’importation et ä l’ex- 
portation et de toutes taxes d’effet 
equivalent, ainsi que l'adoption par la 
Grece du tarif douanier commun de la 
Communaute dans ses relations avec 
les pays tiers. 

La periode de transition prevue pour 
la realisation de l'union douaniere est 
fixee ä douze ans sous reserve des 
exceptions prevues ä l’Accord. 

Article 7 

1. Les dispositions du chapitre I, 
section I, et du chapitre II du present 
titre s'appliquent: 

a) aux marchandises produites 
dans les Etats membres de la 
Communaute ou en Grece y 
compris celles obtenues, tota- 
lement ou partiellement, ä par- 
tir de produits en provenance 
de pays tiers qui se trouvent 
en libre pratique dans les Etats 
membres ou en Grece; 


esercita o tollera discriminazioni fon- 
date sulla nazionalitä, in pregiudizio 
delle persone fisiche aventi la citta- 
dinanza di un’altra Parte Contraente, 
quando siano stabilite sul territorio 
di una di esse. 

2. Per l’applicazione del precedente 
paragrafo le societä costituite in con- 
formitä alla legislazione di uno Stato 
membro della Comunitä o della Grecia 
ed aventi la sede sociale, l’ammini- 
strazione centrale o il centro di atti- 
vitä principale sul territorio d; una 
delle Parti Contraenti, sono equipa- 
rate alle persone fisiche. 


Per societä si intendono le societä 
di diritto civile o di diritto commer- 
ciale, ivi comprese le societä coope- 
rative, e le altre persone giuridiche 
contemplate dal diritto pubblico o 
privato, ad eccezione delle societä 
che non si prefiggono scopi di lucro. 

3. II Consiglio di Associazione, 
quando se ne manifesti la necessitä, 
prende ogni decisione atta ad elimi- 
nare le discriminazioni di cui al pre- 
sente articolo. 

TITOLO II 

Libera circolazione delle merci 

Articolo 6 

L’ Associazione e fondata su un'u- 
nione doganale che, fatte salve le ec- 
cezioni previste dall’Accordo, si esten- 
de al complesso degli scambi di merci 
e comporta il divieto di dazi doganali 
alFimportazione ed all'esportazione e 
di qualsiasi tassa di effetto equiva- 
lente tra gli Stati membri della Co- 
munitä e la Grecia, nonche l’adozione 
da parte della Grecia della tariffa do- 
ganale comune della Comunitä nei 
suoi rapporti con i paesi terzi. 


Il periodo transitorio previsto per 
realizzare l'unione doganale e fissato 
in dodici anni, fatte salve le ecce- 
zioni previste dal presente Accordo. 

Articolo 7 

1. Le disposizioni del capitolo I, 
sezione I, e del capitolo II del pre- 
sente titolo si applicano: 

a) alle merci prodotte negli Stati 
membri della Comunitä o in 
Grecia, comprese quelle otte- 
nute in tutto od in parte da 
prodotti provenienti da paesi 
terzi che si trovino in libera 
pratica negli Stati membri o 
in Grecia; 
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sluitende Partijen discriminaties uit 
hoofde van nationaliteit toepassen, 
noch dulden, ten nadele van op hun 
grondgebied gevestigde natuurlijke 
personen die onderdaan zijn van een 
andere Overeenkomstsluitende Par- 
ti j. 

2, Voor de toepassing van het 
voorgaande lid worden de in over- 
eenstemming met de wettelijke voor- 
schriften van een Lid-Staat der Ge- 
meenschap of van Griekenland opge- 
richte vennootschappen die hun sta- 
tutaire zetel, hun hoofdbestuur of hun 
hoofdvestiging op het grondgebied 
van een der Overeenkomstsluitende 
Partijen hebben, gelijkgesteld met na- 
tuurlijke personen. 

Onder vennootschappen wordt ver- 
staan maatschappen naar burgerlijk 
recht of handeisrecht, coöperatieve 
verenigingen en vennootschappen 
daaronder begrepen, en de overige 
rechtspersonen, naar publiek- of pri- 
vaatrecht, met uitzondering van die 
welke geen winst beogen. 

3. De Associatieraad neemt, voor 
zover nodig, de geeigende besluiten 
ter opheffing van de in dit artikel 
bedoelde discriminaties. 

TITEL II 

Het vrije verkeer van goederen 

Artikel 6 

De Associatie is gegrondvest op 
een douane-unie die, behoudens de in 
deze Overeenkomst opgenomen uit- 
zonderingen, het gehele goederenver- 
keer omvat en zowel het verbod 
medebrengt van in- en uitvoerrechten 
en van alle heffingen van gelijke 
werking in het verkeer tussen de Lid- 
Staten van de Gemeenschap en 
Griekenland als de invoering door 
Griekenland van het gemeenschappe- 
lijke douanetarief van de Gemeen- 
schap voor de betrekkingen van dit 
land met derde landen. 

Voor de totstandbrenging van de 
douane-unie wordt een overgangs- 
periode van twaalf jaar vastgesteld, 
onder voorbehoud van de in deze 
Overeenkomst gemaakte uitzonderin- 
gen. 

Artikel 7 

1. De bepalingen van hoofdstuk I, 
eerste afdeling, en van hoofdstuk II 
van deze titel zijn van toepassing: 
a) op in de Lid-Staten van de 
Gemeenschap of in Grieken- 
land voortgebrachte goederen 
met inbegrip van die goede- 
ren welke geheel of gedeelte- 
lijk zijn vervaardigd met ge- 
bruikmaking van produkten 
uit derde landen die zieh in 
de Lid-Staten of in Grieken- 
land in het vrije verkeer be- 
vinden; 


po^si Y] dvlysTaL StocxpLcrst,^ Xoyco I0ays- 
vzIolq xal bzl ^Yjpia cpumxcov TrpoocoTrov 
uttyjxocov sTspo'j SupßaXXopIvou Mlpous, 
lyxaTSGTY-psvcov ItüI tou ISdypou; Ivo; 1$ 
auTcov. 


2. Aloc ty;v iepappoy^v ty^; Trpor^youpIvY;; 
Tcapaypc^oo, al STaipsLat, al GUV£OTY}plvat, 
Gup9tovco; 7Cpo; t^v vopo0£Glav ty); 'EX- 
XdSo; Y) KpaTou; psXou; ty); Kolvotyjto; 
xal syouGai tyjv Ix tou xaTacrxaTLxou £<5pav 
auTcov, t^]v xsvTpixY^v SloIxyjglv Y) xuplav 
auTcov lyxaTocGTaaiv IttI tou !§a<pous Ivo; 
twv ZupßaXXopsvcov Mspcov, l^opoiouvTai 
7rpö; 9'jGLxa rcpÖGCoTra. 

A La tou öpou sTaipstat voouvTaL ai 
sTatpeiai öcgtlxou y) Igjropixou Slxoclou, 
GupTrspLXapßavopsvcov tcov GuvsTaipL- 
Gpcov, c b; xal Ta XoLira voptxd 7rpoGco7ra 
§Y]pOGtOU Yj L$LCOTLXOU XlSaiOU, IEjaip£G£l 
tcov pY] aTTOGXOTrouGcov sl; TYjV TrpaypaTO- 
7TOLY]GLV XSp$COV £TaLp£LCOV. 

3. To HupßouXiov ty]; SuvSIgsco; Xap- 
ßavsi, 19’oaov TraptGTaTai avayxY], Ta; 
xaTaXXdjXou; {xt^ocgsl; :rpö; tov gxottov 
otico; T£0yj Tlppa zi ; Ta ; Iv tco TrapovTt, 
ap0pco dva 9 spopeva; §LaxpLG£L;. 

TITAOE 11 

’EXcuöepa xuxXocpopia tu>v 

€(JL7IOp€U(JiaTU>V 

'Ap0pov 6 

'H EuvSsgl; 0£psXLouTaL Ittl tsXcovslz- 
xy); Ivcoaeco;, Y] oTroia, uttö ty;v Ij^uXa^Lv 
TCOV U7TO TYj; 2up9C0VLa; 7TpoßXS7TOp£VCOV 
l^atpSGSCOV, £XT£LV£Tai £L; TO GUVOXOV Tc 7>V 
GuvaXXaycov Ittl IpTropsupaTcov xal guv- 
£7rdy£Tai t^v d7ray6psuGiv, psTa$ü ty); 
'EXXdSo; xal tcov KpaTCov psXcov ty); Kol- 
votyjto;, TsXcovstaxcov Saap&v xaTa ty;v 
£ tGayo)yY]v xal l^aycoyr^v xal TravTo; 96p ou 
LGoSuvdpou dhroTsXltrpaTo;, co; IttIgy;; xal 
TY)V £X plpou^ TYjq 'EXXdSo^ ULO0£TY]Gt.V TOU 
Koivou ToXcov£t,axou AaGpoXoylou t r\q 

KoIv6t 7]TO^ £t^ Ta^ Gxlcrsi^ aUTYjq pSTOC 
TpLTCOV ycopcov. 

*H -poßXSTTOpIvYj p£TaßaTLXY] TTSptoSo^ 
ty-v 7irpaypaT07rolYjGt.v t T sXcovetaxr,^ 

£VOJG£CO^ Opl^STat, ElC, S(0§£Xa £T 7], UTTO 
TY]V S77L9^Xa^LV TWV 7rpoßX£7rop£VCOV UTTO 

ty)? Xup96>vlaq IJaiplGscov. 

’'Ap0pov 7 

1. Al StaTaSsi^ tou Ks9aXalou I, Tpf,pa 
I xal tou Ks9aXalou II tou TrapovTo; 
TItaou ^pappo^ovTaL : 

a) zlq Ta IpxopsupaTa, Ta Trapayo- 
psva zlc TYjV *EXXd3a r t toc KpaTY) 
pIXY] Kolvott^toc, GupTTspiAapßa- 
voplvcov xal Ixslvcov Ta gtzoioc 
TrapdyovTat, 1^ oXoxXyjpou y; pspi- 
XCÖ^ Ix TTpOLOVTCOV 7TpO£X£UG£CO' 
TpLTCOV ycopcov, SUpLGXOpIvCOV SV 
iXsuOlpa xuxXo9opla sic, tt,v 4 EX- 
XdSa r, Ta Kpdr/j psX'/j* 


2 
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b) für Waren aus dritten Ländern, 
die sich in den Mitgliedstaaten 
oder in Griechenland im freien 
Verkehr befinden. 

2. Als in den Mitgliedstaaten oder 
in Griechenland im freien Verkehr 
befindlich gelten diejenigen Waren 
aus dritten Ländern, für die in den 
Mitgliedstaaten oder in Griechenland 
die Einfuhr-Förmlichkeiten erfüllt so- 
wie die vorgeschriebenen Zölle und 
Abgaben gleicher Wirkung erhoben 
und nicht ganz oder teilweise rück- 
vergütet worden sind. 


Artikel 8 

1. Kapitel I Abschnitt I und Kapi- 
tel II dieses Titels gelten auch für die- 
jenigen in den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft oder in Griechenland 
hergestellten Waren, die unter Ver- 
wendung von Waren aus dritten Län- 
dern hergestellt sind, welche sich 
weder in den Mitgliedstaaten noch in 
Griechenland im freien Verkehr be- 
fanden. Die Anwendung dieser Vor- 
schriften auf solche Waren setzt jedoch 
voraus, daß der Ausfuhrstaat eine 
Abgabe erhebt, die einem bestimmten 
Hundertsatz derjenigen Zölle ent- 
spricht, welche im Gemeinsamen Zoll- 
tarif für die bei der Herstellung ver- 
wendeten Waren aus dritten Ländern 
vorgesehen sind. Dieser Hundertsatz 
wird vom Assoziationsrat jeweils für 
den von ihm bestimmten Zeitabschnitt 
festgelcgt und richtet sich nach der 
Zollsenkung für die betreffende Ware 
im Einfuhrstaat. Der Assoziationsrat 
regelt auch das Verfahren für die 
Erhebung der Abgabe und berücksich- 
tigt dabei die Bestimmungen, die auf 
diesem Gebiet im Handelsverkehr zwi- 
schen den Mitgliedstaaten gelten. 


2. Werden die einschlägigen Vor- 
schriften im Verkehr zwischen den 
Mitgliedstaaten geändert, so trifft der 
Assoziationsrat eine neue Regelung, 
die zwischen den Vertragsparteien 
Anwendung findet. 


Artikel 9 

Die Vertragsparteien regeln die Ver- 
fahren für die Zusammenarbeit der 
Verwaltungen zur Anwendung der 
Artikel 7 und 8 unter Berücksichtigung 
der Verfahren, welche die Gemein- 
schaft für den Warenaustausch zwi- 
schen den Mitgliedstaaten festgelegt 
hat. 


Artikel 10 

1. Ist eine Vertragspartei der Auf- 
fassung, daß Unterschiede, die sich 
aus der Anwendung der Zölle, der 
mengenmäßigen Beschränkungen oder 


b) aux marchandises en prove- 
nance de pays tiers qui se 
trouvent en libre pratique dans 
les Etats membres ou en Gre- 
ce. 

2. Sont consideres comme marchan- 
dises en libre pratique dans les Etats 
membres ou en Grece les produits en 
provenance de pays tiers pour les- 
quels les formalites d'importation ont 
ete accomplies et les droits de douane 
et taxes d'effet equivalent exigibles 
ont ete per^us dans les Etats membres 
ou en Grece et qui n'ont pas beneficie 
d'une ristourne totale ou partielle de 
ces droits ou taxes. 

Article 8 

1. Les dispositions du chapitre I, 
section I, et du chapitre II du present 
titre s'appliquent egalement aux mar- 
chandises obtenues dans les Etats 
membres de la Communaute ou en 
Grece, dans la fabrication desquelles 
sont entres des produits en provenan- 
ce de pays tiers qui ne se trouvaient 
en libre pratique ni dans les Etats 
membres, ni en Grece. L'admission des- 
dites marchandises au benefice de ces 
dispositions est toutefois subordonnee 
ä la perception, dans l’Etat d'exporta- 
tion, d'un prelevement dont le taux 
est egal ä un pourcentage des droits 
du tarif douanier commun prevus pour 
les produits de pays tiers entres dans 
leur fabrication. Ce pourcentage, fixe 
par le Conseil d'Association pour cha- 
que periode qu’il determine, est fonc- 
tion de la reduetion tarifaire accordee 
aux marchandises dans l'Etat d'impor- 
tation. Le Conseil d'Association deter- 
mine egalement les modalites de per- 
ception du prelevement en tenant 
compte des regles en vigueur en la 
matiere dans les echanges entre les 
Etats membres. 


2. Dans le cas oü les regles en la 
matiere seraient modifiees dans le tra- 
fic entre les Etats membres, le Con- 
seil d'Association determinerait les 
nouvelles dispositions applicables en- 
tre les Parties Contractantes. 


Article 9 

Les Parties Contractantes determi- 
nent les methodes de Cooperation ad- 
ministrative pour l application des ar- 
ticles 7 et 8 compte tenu des methodes 
arretees par la Communaute ä l'egard 
des echanges de marchandises entre 
les Etats membres. 


Ar tic le 10 

1. Chaque Partie Contractante qui 
estime que des disparites resultant de 
l'application, soit des droits de doua- 
ne, soit des restrictions quantitatives, 


b) alle merci in provenienza da 
paesi terzi che si trovino in 
libera pratica negli Stati mem- 
bri o in Grecia. 

2. Sono considerati in libera pra- 
tica negli Stati membri o in Grecia i 
prodotti provenienti da paesi terzi, 
per i quali siano state adempiute ne- 
gli Stati membri o in Grecia le for- 
malitä di importazione e siano stati 
riscossi i dazi doganali e le tasse di 
effetto equivalente esigibili e che non 
abbiano beneficiato di un ristorno to- 
tale o parziale di tali dazi o tasse. 


Articolo 8 

1. Le disposizioni del capitolo T, 
sezione I, e del capitolo II del pre- 
sente titolo si applicano anche alle 
merci ottenute negli Stati membri 
della Comunitä o in Grecia, neua cui 
fabbricazione siano stati impiegati 
prodotti in provenienza da paesi terzi 
che non si trovavano in libera pratica 
negli Stati membri o in Grecia. L'am- 
missione di dette merci al beneficio 
di queste disposizioni e tuttavia sub- 
ordinata alla riscossione, nello Stato 
di esportazione, di un prelievo la cui 
aliquota sia pari alla percentuale dei 
dazi della tariffa doganale comune 
previsti per i prodotti in provenienza 
da paesi terzi, impiegati nella loro 
fabbricazione. Questa percentuale, 
fissata dal Consiglio di Associazione 
per ogni periodo da esso prestabilito, 
e in rapporto alla riduzione tariffaria 
concessa alle merci nello Stato di im- 
portazione. II Consiglio di Associa- 
zione determina anche le modalitä di 
riscossione del prelievo, tenendo 
conto delle disposizioni vigenti, in 
materia, negli scambi tra gli Stati 
membri. 


2. Qualora dette disposizioni venis- 
sero modificate per gli scambi tra gli 
Stati membri, il Consiglio di Associa- 
zione fisserä le nuove disposizioni da 
applicarsi tra le Parti Contraemi. 


Articolo 9 

Le Parti Contraenti determinano i 
metodi di collaborazione amministra- 
tiva per l’applicazione degli articoli 7 
ed 8 tenuto conto dei metodi stabiliti 
dalla Comunitä per gli scambi di mer- 
ci tra gli Stati membri. 


Articolo 10 

1. Ciascuna Parte Contraente, la 
quäle ritenga che delle disparitä deri- 
vanti dall'applicazione dei dazi do- 
ganali o delle restrizioni quantitative 
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b) op goederen uit derde landen 
die zieh in de Lid-Staten of 
in Griekenland in hei vrije 
verkccr bevinden. 


ß) ZLC Ta £[J 177 OpS’JjJUXTX TTpOZASVGSCO; 
TpLTCOV ycoptov, Ta SVpLGZOUSVa sv 
sAzvöspa zvz/zzgopLa sl; tt,v *Ea- 
Aa6a y Ta IvpaTy uzat,. 


2. Als zieh bevindend in het vrije 
verkeer in de Lid-Staten of in 
Griekenland worden beschouwd: Pro- 
dukten uit derde landen waarvoor in 
de Lid-Staten of in Griekenland de 
iiivoerformülitcitcn zijn verricht cn 
de verschuldigde douanercchten en 
heffingen van gelijke werking zijn 
voldaan en waarvoor geen gehele of 
gecleeUeiijke teruggave van die rech- 
ten of heffingen is verleend. 

Artikel 8 

1. De bepalingcn van hoofdstuk L 
eerste afdcling, cn van hoofdstuk II 
van dezc titel zijn cvenccns van toe- 
passing op in de Lid-Staten van de 
Gemeenschap of in Griekenland ver- 
vaardigde goederen waarin Produk- 
ten uit derde landen zijn verwerkt, 
die zieh noch in de Lid-Staten, noch 
in Griekenland in het vrije verkeer 
bevor) den. De toepassing van dezc be- 
palingen op de hierboven bedoeide 
goederen wordt echter afhankelijk 
gesteh! van een hütfing in het uit- 
v oerland, waarvem de iioogte geiijk is 
aan een percentage van de redilen 
van het gern oenscliap pell jke douane- 
tarief die worden geheven op Pro- 
dukten uit derde landen die claarin 
zijn verwelkt. Di t per een : ege. dat 
door de Associatieraad voor elke 
door hem bep Gable periode wordt 
vastgesteld, is aflniiikelijk van de 
t a rief vorlag in g voor die goederen in 
het invoerland. De Assor iaticraad 
stell eveneens regeis betreffende de 
heffing vast, met inachtneming van 
de terzake in het handeis verkeer 
lussoTi de Lid-Staten geldende regels. 


2. Indien de fer zake geldcndc re- 
gels in het verheer lassen de Lid- 
Staten worden gewijzigcl, stell de As- 
sociutieraed de lassen de Overeen- 
komstsluitenrle Partijen toe te passen 
nioiiwe bepalingcn vast, 


Artikel 9 

Met inachtneming van de door de 
Gemeenschap ton aanzien van het 
gooberenvorkeer lassen de Lid-Staten 
vastgestelde werkwijzen stellen de 
Overeenkomstsluitende Parti jen vast 
volgens welke werkwijzen de ad- 
minislratieve samenwerking inzake 
de toepassing van de arLikelcn 7 en 8 
zal geschieden. 

Artikel 10 

1. ledere Overeenkomstsluitende 
Partij die van oordeel is dat uit de 
toepassing, hetzij van douanerechten, 
hetzij van kwantitatieve beperkingen, 


2 . TI; zuTropsdpaTa zv zAzvOzpa zu'/Äo- 
9 Apia -i: tt,v 'E/ö.äAa y Ta IvpaTT] • jizat, 

ÜZOjpOVVTaL Ta TTpOlOVTa TTpOZAZV GZCOG Tp l- 

tcov ycopcdv 5 ia Ta orroea GWZTZÄzaOyaav 
al rhaTVTTOjGzi; sioaycoyy; z al zlazTrcd- 
yOr.Tav zlz ttjv 'E)./.aaa y toc IvpaTy piXy 
ol drraiTyTol tzacovzl7.zol 6aa;xol z al o ocol 
LG otLvvdyov aTOTZAsauaTo; zal Ta 67:01a 
6sv zTvyov tov zdzpyzTyuaTo; ovvoXizy; y 

’JZpLZy: Z 77 LGT pOGyC TCOV SV AOYC;) San VCOV 

y oopcov. 

' Apüpov 8 

1 . Al cbaTdczi; tov Kzyahaiov I, r I\uyy a 
1 zal tov Kz97.Ay.lov II tov rrapovTo; Ti- 
tAov £ 9 apu.o^ovTat zal z:ri twv rrapayo- 
[/.ZVCOV zlz T r,V ' E A/.ä^a 7 ] Ta IvpaTT, USA 7 , 
TT,; Kolvottjto; zrjrropsv'xdTcov, 8id ryv 
Tapaycoyyv tcov ottolcov lypy G'.y.oTTOLy- 
ÖyC 7 av TTCOLOVTa TTpOZAZVGZCOT TpLTCOV yco- 
pcov, Ta ato ia < 5 zv z d c 1 gz o vt o sv zAzvOzpa 
zvzaotocl*/ zl; ttv 'EAAäda t. Ta hed tt, 
jxzÄy . ’ Ev tovtol;, y d:raycoyy tcov sp.- 
TTOGZVy. 7.TC0V TOV 7 COV ZLC TO z dzpyzTy y.a 
tcov zv z.oyco 6 l7.t7Czcov tz/.zl vtto tt,v 

TTC'ATToOzGLV TT Z ZLGTTpdczCo; SV TCO Kp aTZL 

tt,; scaycoyy; ZLovopdc, tt; 67:01a ; 0 ovv- 

TZAZGTyi ZIV 7 .L iaOZ TTpOC TTOGOGTOV TCOV 

6y.o;xcdv tov Kol von TZAcovziazov Aaauo- 
y.oyh/j TCOV TTpoßASTTOpivcoV 6'.d Ta ypT ( GL- 
uorroLyOcvTa zl; tt,v zyTaGZ.zvyv äutojv 
rrpoLovTa rrpozAzdascv; TpLTcov ycopchv. To 
rroaoGTov touto opiezTat uto too lioy- 
ßo'jALou tt,; L'jvöstzoj; §’/zzdaTr,v zaOo- 
pi^ousvyv ÜTr'auTou ypovizyv rrs.p loSov, sv 
CT' jvapTT,GZL tgo; Ta; rrapzyoazva; sic Ta 
z;xrropz'j;xaTa 8aT;xoÄoyLzdc p.ZLcoazLC cv 
Tc> KpaTZL tt,; ziGaycoyT];. To HupßouALov 
tt,: A’j'Asazco; zaOop wzl coaa'jTco; tov 

TpOTTOV ZLCTTpdJsCO; TTjC ZaTO, Ta dv6)TSpC0 

ZLG90P de, Äaußavousvcov ot'oOlv tcov sv 
lg/jl s tl to*j Ocutto; zavovcjv zlc Ta; 
G'jva.AÄayd; uzTacd tcov KcaTcov uzLcov. 

2 . Ei; Tczp ltctcoglv zxra tt,v orroiav oi 
sttl to'j Ozua.To; zavovz; ot s9apy.og6rj.zvoL 
ci; t 6 usTagd tcov KpaTcöv gsLcdv zprropiov 
TjOzXov t p 0 tt 0 tt o l y 0 7 ] , To EogßovXcov Tyc 
Avv^sgzco; Od zaOopuy Ta; s9apuooTsac 
usTaEv tcov AoiaßaAhousvcov Mzpcov vsa; 
^Ly.TaczL;. 

WpOpov 9 

Ta AvfxßaAXouzva Mspy zaOopl^ojv 

vd; usOoSoo; SiotzyTizy; auvspyaGta; Sid 
tt;v z9apuoyyv tc>v apOpcov 7 zal 8, 
Aayßavousvcov ’ozr’oy iv tcov zaüop'Aouz- 
vcov *jtto Ty; Kolv6tt,t 0; ;jz 066 cov ogov 
ayopa Ta; uzt a cd tcov KpaTcdv uzacov 
GVV 7 .AA 7 .yd; ZT! SUTTOpZVUaTOjV. 


AVpOpov 10 

1. "EzaaTov Evy.ßy.AXoy.zvov Mzpo; 

ZpLVOV OTL 617900 7 L ? TpOZVTTOVGai SZ 

Ty; s9ap[joyyc zltz tcov Tsdcovsiazcov 
Saaucov ZITS tcov ttogotlzcov ttsgloglgucov 
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irgendwelcher Maßnahmen gleicher 
Wirkung bei der Einfuhr oder aus 
einer sonstigen handelspolitischen 
Maßnahme ergeben, Verkehrsverlage- 
rungen oder wirtschaftliche Schwierig- 
keiten für ihr eigenes Hoheitsgebiet 
befürchten lassen, so ruft sie den 
Assoziationsrat an, der gegebenenfalls 
geeignete Verfahren zur Vermeidung 
der Schäden empfehlen kann, die sich 
daraus ergeben können. 

2. Treten Verkehrsverlagerungen 
oder wirtschaftliche Schwierigkeiten 
auf und wird dadurch nach Ansicht der 
betreffenden Vertragspartei ein so- 
fortiges Handeln notwendig, so kann 
sie selbst die erforderlichen Schutz- 
maßnahmen treffen; sie setzt den 
Assoziationsrat zugleich davon in 
Kenntnis; dieser kann beschließen, 
daß die Vertragspartei diese Maßnah- 
men zu ändern oder aufzuheben hat. 

3. Es sind mit Vorrang Maßnahmen 
zu wählen, die ein Mindestmaß an 
Störungen im Funktionieren dieses 
Abkommens und in der normalen Ent- 
wicklung des Wirtschaftsverkehrs her- 
vorrufen. 

4. Bis zum Ablauf des ersten Jahres 
nach Inkrafttreten dieses Abkommens 
ist jedoch jede Vertragspartei berech- 
tigt, aus der in Artikel 7 Absatz 1 b 
genannten Gruppe eine Liste von Wa- 
ren aufzustellen, bei denen ihrer An- 
sicht nach auf Grund der Unterschiede 
zwischen den Zollsätzen Verkehrs- 
verlagerungen zu befürchten sind und 
Kapitel I Abschnitt I und Kapitel II 
dieses Titels von ihr daher nicht 
sofort angewendet werden können. 
Die Listen werden dem Assoziations- 
rat zugeleitet, der sie in regelmäßigen 
Zeitabständen im Hinblick auf eine 
schrittweise Aufhebung überprüft. 


Artikel 11 

Während der in Artikel 6 festgesetz- 
ten Übergangszeit nehmen die Ver- 
tragsparteien, soweit dies für ein 
reibungsloses Funktionieren der Asso- 
ziation erforderlich ist, unter Berück- 
sichtigung der zwischen den Mitglied- 
staaten der Gemeinschaft bereits er- 
reichten Angleichung eine Angleichung 
der Rechts- und Verwaltungsvorschrif- 
ten auf dem Gebiet des Zollwesens 
vor. 

Kapitel I 
Zollunion 
Abschnitt I 

Abschaffung der Zölle zwischen den 
Vertragsparteien 

Artikel 12 

Die Vertragsparteien werden unter- 
einander weder neue Einfuhr- oder 


soit de toutes mesures d'effet equiva- 
lent ä l'importation, ainsi que de tou- 
te autre mesure de politique commer- 
ciale menacent d’entralner des detour- 
nements de trafic ou de causer des dif- 
ficultes economiques sur son territoire, 
saisit le Conseil d'Association, qui 
peut le cas echeant recommander les 
methodes propres ä eviter les dom- 
mages qui peuvent eil resulter. 


2. Lorsque des detournements de 
trafic ou des difficultes economiques 
se manifestent et que la Partie inter- 
essee estime que ceux-ci necessitent 
une action immediate, eile peut pren- 
dre elle-meme les mesures de protec- 
tion necessaires en les notifiant au 
Conseil d'Association, qui peut deci- 
der si eile doit les modifier ou les sup- 
primer. 

3. Par priorite doivent etre choisies 
les mesures qui apportent le moins de 
perturbation au fonctionnement de 
l'Accord et au developpement normal 
des echanges. 

4. Toutefois, avant la fin de la pre- 
miere annee ä compter de l'entree en 
vigueur de l’Accord, chaque Partie 
Contractante a la faculte d’etablir une 
liste de marchandises ressortissant ä 
la categorie visee ä Larticle 7, para- 
graphe lb), ä l'egard desquelles eile 
estime qu'en raison des disparites de 
droits de douane, des detournements 
de trafic sont ä craindre et qu'en con- 
sequence eile ne peut appliquer dans 
l'immediat les dispositions du chapi- 
tre I, section I, et du chapitre II du 
present titre. Les listes sont commu- 
niquees au Conseil d'Association qui 
les examine periodiquement en vue de 
leur suppression progressive. 


Article 11 

Au cours de la periode de transi- 
tion prevue ä l'article 6 les Parties 
Contractantes procedent, dans la me- 
sure necessaire au bon fonctionnement 
de l’Association, au rapprochement de 
leurs dispositions legislatives, regle- 
mentaires et administratives en ma- 
tiere douaniere, compte tenu des rap- 
prochements dejä operes par les Ftats 
membres de la Communaute. 

Chapitre I 

Union douaniere 
Section I 

Elimination des droits de douane 
entre les Parties Contractantes 

Article 12 

Les Parties Contractantes s'abstien- 
nent d'introduire entre elles de nou- 


o di qualsiasi altra misura all'impor- 
tazione di effetto equivalente, nonche 
di ogni altra misura di politica corn- 
merciale, minaccino di provocare de- 
viazioni di traffico o causare difficoltä 
economiche nel suo territorio, adisce 
il Consiglio di Associazione, che al- 
l'occorrenza puö raccomandare i me- 
todi atti ad evitare i danni che pos- 
sono risultarne. 


2. Se si manifestano deviazioni di 
traffico o difficoltä economiche e la 
Parte interessata ritiene necessaria 
un'azione immediata, puö prendere 
essa stessa le necessarie misure di 
salvaguardia notificandole al Consi- 
glio di Associazione, il quäle puö de- 
cidere se detta Parte debba modifi- 
carle o sopprimerle. 


3. Devono essere scelte con prece- 
denza le misure che turbino il meno 
possibile il funzionamento dell’Ac- 
cordo e lo sviluppo normale degli 
scambi. 

4. Tuttavia, entro il primo anno a 
decorrere dall’entrata in vigore del- 
l'Accordo, ogni Parte Contraente ha 
facoltä di stabilire un elenco delle 
merci che rientrano nella categoria di 
cui all'articolo 7, paragrafo 1 b), per 
le quali, in conseguenza delle dispa- 
ritä dei dazi doganali, essa ritenga 
che si possano temere deviazioni di 
traffico per cui non le sia possibile 
applicare immediatamente le disposi- 
zioni del capitolo I, sezione I, e del 
capitolo II del presente titolo. Gli 
elenchi sono trasmessi al Consiglio di 
Associazione che li esamina periodi- 
camente ai fini della loro graduale 
abolizione. 


Articolo 11 

Durante il periodo transitorio pre- 
visto dall'articolo 6, le Parti Con- 
traenti procedono, nella misura ne- 
cessaria al buon funzionamento del- 
l'Associazione, al riavvicinamento 
delle loro disposizioni legislative, 
regolamentari e amministrative in 
materia doganale, tenendo conto dei 
riavvicinamenti giä operati dagli Stati 
membri della Comunitä. 

Capitolo I 

Unione Doganale 
Sezione I 

Abolizione dei dazi doganali 
fra le Parti Contraenti 

Ar tic olo 12 

Le Parti Contraenti si astengono 
dall'introdurre tra loro nuovi dazi do- 
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hetzij van enige maatregel van ge- 
lijke werking bij invoer, alsmede uit 
enige andere handelspolitieke maat- 
regel voortvloeiende ongelijkheden 
een verlegging van het handelsver- 
keer of economische moeilijkheden 
op haar grondgebied dreigen met zieh 
mee te brengen wendt zieh tot de 
Associatieraad, die, zo het geval zieh 
voordoet, de methoden kan aanbeve- 
lcn gccigcnd om de schade die daar- 
uit kan voortvloeien te vermijden. 

2. Wanneer zieh een verlegging van 
het handelsverkeer of economische 
moeilijkheden voordoen en de be- 
trokken Partij van oordeel is dat des- 
wege onverwijld ingrijpen nood- 
zakelijk is, kan zij zelf de nodige 
beschermende maatregelen nemen, 
oncler kennisgeving daarvan aan de 
Associatieraad, die kan beslissen of 
de betrokken Partij deze maatregelen 
moet wijzigen of opheffen. 

3. Bij voorrang moeten die maat- 
regelen worden gekozen die de 
werking van de Overeenkomst en de 
normale onlwikkeling van het han- 
delsverkeer het minstc verstoren. 

4. Voor het einde van het eerste 
jaar, te rekenen van de inwerking- 
treding van deze Overeenkomst af, 
Staat het elke Overeenkomstsluitende 
Partij echter vrij een lijst van goede- 
ren op te stellen behorende tot de in 
artikel 7, lid lb) bedoelde categorie, 
ten aanzien waarvan zij van oordeel 
is dat, tengevolge van ongelijkheid 
van de douanerechten, een verlegging 
van het handelsverkeer te vrezen is 
zodat zij voorshands de bepalingen 
van hoofdstuk I eerste afdeling, en 
van hoofdstuk II van deze titel niet 
kan toepassen. De lijsten worden ter 
kennis gebracht van de Associatie- 
raad, die ze op gezette tijden met het 
oog op hun geleidelijke afschaffing 
aan een onderzoek onderwerpt. 

Artikel 11 

Gedurende de in artikel 6 genoemde 
overgangsperiode brengen de Over- 
eenkomstsluitende Partij en, in de 
mate waarin zulks voor de goede 
werking van de Associalie nood- 
zakelijk is, hun wettelijke en be- 
stuursrechtelijke bepalingen op 
douanegebied nader tot elkaar, met 
inachtneming van de reeds door de 
Lid-Staten van de Gemeenschap ter 
zake bereikte aanpassingen. 

Hoofdstuk I 
Douane-unie 
Eerste afdeling 

Afschaffing van de douanerechten 

tussen de Overeenkomstsluitende 
Partijen 

Artikel 12 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
onthouden zieh ervan onderling 


e£ts oIouStjttote piTpou iao8uvdp,ou aTio- 
TsXsapaTo^ etu tcov Elaaycoycov o><; xal 

OLOu3tJ 7TOT£ £T£pOU (JLETpOU £fJL7TOplXTJ^ 
TToXlT'-XT}?, d:T£[,X 0 UV VOC 7 ip OXaXsOOUV EX- 
Tpo7ra<; slq ttjv xlv/jcnv tou Ep.7roplou tj 
oixovotjuxa? Sua^spsla^ sttl t ob sSdupou^ 
auTou, 7 rpoa 9 £uy£L ziq tö HupßouXiov ttj^ 
EuvSsctecos, to ottoiov SuvaTai, £av 
aUVTp£X!Q TTEpiTTTOJOt?, vd aUaTTJOT) TOC^ 
xaraXXyjXoUi; p£06$oug i'va a 7 T 09 EuxOouv 
at SuvdptEVat, vd irpoxu^ouv evteu0ev 

^Tjpiai. 

2. "Otocv ExSTjXouvTai EXTpo-al ziq ttjv 
xlvtjcnv tou i[moplo\> tj olxovopuxal 
Sua)(£p£iat., to £vS(,a 9 £p 6 p.£vov Mspo«; 8 u- 
vaTai, £ 9 ’oaov Oecopel öti evexoc toütcov 
£ 7 ußaXX£TaL ag.sao$ svIpysLa, vd Xdßyj 
o^’sauTou Ta avayxata pLSTpa npoaTaaiac, 
yvcoaTonotouv TauTa sl<; to XlupßouXtov 
t tj<; £uv 8 sasco<;, tö o 7 ioTov SuvaTai vd 
a 7 to 9 aaiaTj sav to sv 8 ia 9 £p 6 p,svov Mspog 
$sov vd Tpo7ro7ioL7ja7] tj vd xaTapyvja*/] 
TauTa. 

3. KaTa rupoTspaioTTjTa §eov vd etti- 
XsycoVTai Ta giTpa, Ta snrt^spovTa ttjv 
pixpoTEpav SiaTapa/Tjv ziq ttjv XstToupylav 
ttj<; Sup 9 ojvia^ xal sl q ttjv op,aXTjv avd- 
7 vTuE,lv tcov a uvaXXaycov. 

4. Ou% ■fjTTOV, rrpö tou teXou? tou 
T upcoTou stou<; aiuo ttj^ svapcsco:; ta^uo^ 
TTjg Sup 9 covia<;, sxaaTOV Eug.ßaXXöp.EV 0 V 
Mipo<; £/£(. to SLxalcopa vd xaTapTlayj 
TTLVaxa 7ipOlOVTCOV aVTJXOVTCOV zlq TTJV 

ava 9 £popivYjv sv dp0pcp 7, 7 iapdypa 9 o^ 1 ß 
xar/jyoptav, 3td Ta 67101 a 9 povsT oti, 
Xoycp tcov 8 ia 9 opcvv tcov TsXcovsLaxoov 
Saapicov, xxpiozoLTca xlvSuvo«; sxTpo 7 ?cov zlq 
TTJV XlVTjatV TOU £[Z 7 T 0 pl 0 U Xal aUVETTOix; Sev 
SuvaTai vd s 9 app, 6 aTj sru’auTcov apiaco? 
Tac SiaTOc^EL^ tou K^aXalou I, Tpvjpa I 
xal tou K£ 9 aXalou II tou Tzocpovro^ 
TItXou. Ol Tülvaxs^ outol avaxoivouvTa?. 
si<; to HupßouXiov ttj(; XuvSsaEC^, to 

OTTOLOV £^£Tdi^£L TO^TOU«; TTEptoSlXfcX; 7Tp6i; 

tov axo 7 rov 7 rpoo§£UTtxTj^ xaTapy/jaEtv^ 
auTcov. 

’'Ap0pov 11 

KaTa ttjv Sidpxsiav ttj<; 7 rpoßX£ 7 iop.£VTj^ 
£V ap0pcp 6 p£TaßaTLXTJ<; 7 T£pLoSoU ? Ta 
SupißaXXopsva AlspTj Trpoßaivouv, xaTa 
to avayxatov Std ttjv xaXTjv XsiTOupytav 
ttj? Suv§£a£cv^ p£Tpov, £i q 7vpoa£yytaiv 
TOÜV VOpO0£TtXc5v 5 XaVOVLOTLXCOV xal SlOtXTJ - 
TLXOJV aUTCOV SLaTa^ECOV T£XcOVStaXOU 7 T£- 
pLE^OIXEVOU, XapßaVO(JL£VCOV U7l’6^lV t£>v 
tjStj ysvopEVov utto tcov KpaTcov [jIeXcov 
ttj^ Koivot'/jto^ 7 ipoo£yyia£cov. 

Ks^dXaiov I 
TeXcoveiaxyj f/ E v co er i $ 
T|x?jp.a I 

KaTdpyYjCTK; tcov TeXooveiaxcov 
5aCT[xd>v p,€Ta^u tcov SufxßaXXofxevcov 
Mepoov 

’'ApOpov 12 

Ta Hu;aßaXX6|jL£va M£pr ( Skv £-ißdXXo uv 
fe'vavTi dXXTjXcov vsou? T£Xcov£t.axouc; Sa- 
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Ausfuhrzölle oder Abgaben gleicher 
Wirkung einführen, noch werden sie 
die bei Inkrafttreten dieses Abkom- 
mens in ihren gegenseitigen Handels- 
beziehungen angewandten erhöhen. 


Artikel 13 

Die zwischen den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland 
geltenden Einfuhrzölle sowie Abgaben 
gleicher Wirkung werden von ihnen 
nach Maßgabe der Artikel 14 und 15 
schrittweise abgeschafft. 


Artikel 14 

1. Für jede Ware gilt als Ausgangs- 
zollsatz, nach dem die aufeinander fol- 
genden Herabsetzungen von den Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft vorge- 
nommen werden, der am 1. Januar 1957 
angewandte Zollsatz, wie in Artikel 14 
Absatz 1 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft vorgesehen ist. 

2. Für jede Ware gilt als Ausgangs- 
zollsatz, nach dem die aufeinander fol- 
genden Herabsetzungen durch Grie- 
chenland vorgenommen werden, der 
bei Inkrafttreten dieses Abkommens 
gegenüber den Mitgliedstaaten tat- 
sächlich angewandte Zollsatz. 

3. Die Zeitfolge der von den Ver- 
tragsparteien vorzunehmenden Herab- 
setzungen wird wie folgt festgelegt: 
Die erste Herabsetzung wird bei 
Inkrafttreten dieses Abkommens vor- 
genommen, die zweite, dritte, vierte, 
fünfte, sechste und siebente Herab- 
setzung nach jeweils achtzehn Mona- 
ten. Die achte sowie die folgenden 
Herabsetzungen erfolgen in Abstän- 
den von jeweils einem Jahr. 

4. Jede Herabsetzung erfolgt durch 
Senkung des Ausgangszollsatzes für 
eine jede Ware um 10 v. H. 

5. Die von den Mitgliedstaaten 
gegenüber Griechenland angewandten 
Zölle oder Abgaben gleicher Wirkung 
dürfen jedoch in keinem Fall niedri- 
ger sein als diejenigen, die sie unter- 
einander anwenden. 

Artikel 15 

1. Abweichend von Artikel 6 sowie 
von Artikel 14 Absatz 3 und 4 senkt 
Griechenland bei den in Anhang I zu 
diesem Abkommen aufgeführten Zoll- 
positionen, für welche eine verlängerte 
Übergangszeit erforderlich scheint, die 
Ausgangszollsätze gegenüber den Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft wäh- 
rend einer Übergangszeit von zwei- 
undzwanzig Jahren wie folgt: 

Bei Inkrafttreten dieses Abkommens 
wird jeder Zollsatz um 5 v. H. gesenkt. 


veaux droits de douanc ou taxes d'ef- 
fet äquivalent ä l'importation et ä l'ex- 
portation, et d'augmenter ceux qu'el- 
les appliquent dans leurs relations 
commerciales mutuelles ä la date d'en- 
tree en vigueur de l'Accord. 


Article 13 

Les droits de douane ä l'importa- 
tion ainsi que les taxes d'effet äquiva- 
lent en vigueur entre les Etats mem- 
bres de la Communaute d’une part, et 
la Grece d'autre part, sont progressi- 
vement supprimes par eux dans les 
conditions prevues aux articles 14 et 
15 de l'Accord. 

Article 14 

1. Pour chaque produit, le droit de 
base sur leqüel les reductions succes- 
sives doivent etre operäes par les 
Etats membres de la Communautä est 
constitue par le droit applique au 
l^r janvier 1957, tel que prävu ä l'ar- 
ticle 14, paragraphe 1, du Tratte insti- 
tuant la Communaute. 

2. Pour chaque produit, le droit de 
base sur lequel la Grece doit opärer 
les reductions successives, est consti- 
tue par le droit effectivement applique 
vis-ä-vis des Etats membres ä la date 
de l'entree en vigueur de l'Accord. 


3. Le rythme des räductions ä effec- 
tuer par les Parties Contractantes est 
determine comme suit: la premiere re- 
duction est effectuäe ä l'entree en vi- 
gueur de l'Accord, la deuxieme, la 
troisieme, la quatrieme, la cinquieme, 
la sixieme et la septieme, successive- 
ment tous les dix-huit mois. La hui- 
tieme räduction et les suivantes sont 
operäes chaque annee. 


4. Chaque räduction est effectuäe 
par une diminution de 10% du droit 
de base de chaque produit. 

5. Toutefois, les droits de douane ou 
taxes d'effet äquivalent que les Etats 
membres appliquent vis-ä-vis de la 
Grece ne peuvent dans aucun cas etre 
inferieurs ä ceux qu'ils appliquent en- 
tre eux. 


Article 15 

1. En derogation aux articles 6 et 
14, paragraphes 3 et 4, la Grece, pour 
les positions tarifaires figurant ä l'an- 
nexe I de l'Accord et pour lesquelles 
une periode de transition allongee pa- 
rait necessaire, reduit les droits de 
base envers les Etats membres de la 
Communautä pendant une periode de 
transition de vingt-deux annees de la 
fa^on suivante: 

Une räduction de 5°/o sur chaque 
droit est effectuäe ä l'entree en vi- 


ganali o lasse di effetto equivalente 
all'importazione ed ail'esportazione e 
daH'aumentare quelli che applicano 
nei loro rapporti commerciali reci- 
proci alla data dell'entrata in vigorc 
dell'Accordo. 


Ar ticolo 13 

I dazi doganali all'importazione e 
le tasse di effetto equivalente in vi- 
gore tra gli Stati membri della Coinu- 
nitä da una parte e la Grecia dall'al- 
tra parte, sono progressivamente abo- 
liti ad opera di questi alle condizioni 
stabiiite negli articoli 14 e 15 dell'Ac- 
cordo. 

Articolo 14 

1. Per ogni prodotto, il dazio di 
base sul quäle gli Stati membri della 
Comunitä devono operare le riduzioni 
successive e costituito dal dazio ap- 
plicato al 1° gennaio 1957, come pre- 
visto dall'articolo 14, paragrafo 1 del 
Trattato che istituisce la Comunitä. 

2. Per ogni prodotto, il dazio di 
base sul quäle la Grecia deve ope- 
rare le successive riduzioni e costi- 
tuito dal dazio effettivamente appli- 
cato nei riguardi degli Stati membri 
alla data dell'entrata in vigore del- 
l'Accordo. 

3. Il ritmo dclle riduzioni che le 
Parti Contraenti devono effettuare e 
determinato come segue: la prima ri- 
duzione si opera all'entrata in vigore 
dell'Accordo, la seconda, la terza, la 
quarta, la quinta, la sesta e la setti- 
ma riduzione, successivamente ogni 
diciotto mesi. L'ottava riduzione e le 
successive vengono effettuate ogni 
anno. 


4. Ogni riduzione si opererä me- 
diante una diminuzione pari al 10 % 
del dazio di base di ciascun prodotto. 

5. Tuttavia, i dazi doganali o le 
tasse di effetto equivalente che gli 
Stati membri applicano nei riguardi 
della Grecia non possono in nessun 
caso essere inferiori a quelli che essi 
applicano tra di loro. 

Articolo 15 

1. In deroga agli articoli 6 e 14, 
paragrafi 3 e 4, per le posizioni di 
tariffa che figurano nell'allegato I 
dell'Accordo e per le quali sembra 
necessario prolungare il periodo tran- 
sitorio, la Grecia riduce i dazi di base 
nei confronti degli Stati membri della 
Comunitä nei corso di un periodo 
transitorio di ventidue anni, nei modo 
seguente: 

Una riduzione del 5 % su ogni da- 
zio e effettuata all'entrata in vigore 
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nieuwe in- en uitvoerrechten of 
heffingen van gelijke werking in te 
voeren en de rechten en heffingen te 
verhogen, die zij op de datum van 
inwerkinglreding van deze Overeen- 
komst in hun onderlinge handels- 
betrekkingen toepassen. 

Artikel 13 

De tussen de Lid-Staten van de 
Gemeenschap, enerzijds, en Grieken- 
land, anderzijds, bestaande invoer- 
rechlen, alsmede de heffingen van 
gelijke werking, worden door hen 
geleidelijk afgeschaft overeenkomstig 
de artikelen 14 en 15 van deze Over- 
eenkomst. 

Artikel 14 

1. Voor ieder produkt is het basis- 
recht waarop de achtereenvolgende 
verlagingen door de Lid-Staten van 
de Gemeenschap moeten worden toe- 
gepast, het op 1 januari 1957 toe- 
gepaste recht, zoals bedoeld in ar- 
tikel 14, lid 1, van het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeenschap. 

2. Voor ieder produkt is het basis- 
recht waarop de achtereenvolgende 
verlagingen door Griekenland moeten 
worden toegepast, het recht dat op 
de datum van inwerkinglreding van 
deze Overeenkomst daadwerkelijk 
ten opzichte van de Lid-Staten wordt 
toegepast. 

3. Het ritme van de door de Over- 
eenkomstsluitende Partijen tot stand 
te brengen verlagingen wordt als 
volgt bepaald: de eerste verlaging 
wordt tot stand gebracht bij de in- 
werkingtreding van deze Overeen- 
komst, de tweede, de derde, de 
vierde, de vijfde, de zesde en de 
zevende verlaging achtereenvolgens 

* met tussenpozen van achttien maan- 
den. De volgende verlagingen worden 
telkens na een jaar tot stand gebracht. 

4. ledere verlaging wordt tot stand 
gebracht door het basisrecht voor 
ieder produkt met 10% te ver- 
minderen. 

5. De douanerechten of heffingen 
van gelijke werking die de Lid-Staten 
ten opzichte van Griekenland toe- 
passeri, mögen echter in geen geval 
lager zijn dan die welke zij onder- 
ling toepassen. 

Artikel 15 

1. In afwijking van de artikelen 6 
en 14, lid 3 en 4, verlaagt Griekenland 
voor de in bijlage I bij deze Over- 
eenkomst opgenomen tariefposten 
waarvoor een längere overgangs- 
periode noodzakelijk lijkt, de basis- 
rechten ten opzichte van de Lid- 
Staten van de Gemeenschap ge- 
durende een overgangsperiode van 
tweeentwintig jaar en wel als volgt: 

Bij de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst wordt ieder recht met 


apLOu; y) cpöpou? laoS'jvaiJLoo arroTS/iaparo; 
xaTa ty}v Eiaaycoy yjv y) E^aycoyYjv, oü$s 
Trpoßalvouv st; au^Yjatv twv urEavTcov 
E 9 appio;optivcov st? vd; Tacv äutüv 
spiTropixd; a/sas t; xaTa töv ypov ov t t;; 
£vdp;sco; layyoq ty \q ZHp^covla;. 

5/ A p 0 p o v 13 

Ol TsXcovztaxol Saapiol xaTa tyjv 
eiaaycoy yjv cb; xa'i ol cpopoi laoSovaptoo 
ÄTTOTsXsaptaTO?, ol ev ta/ui ty]; 

'EXXdSo; a 9 ’Evo q xal tcov KpaTcov pLsXcov 
ty); Koiv 6 ty)to; d 9 *£TEpou, xaTapyouvTat 

OTr’a'JTCüV TTpOoSs’JTlXW; XaTOC TO'j; EV 

ap 0 poi; 14 xal 15 ty;; Xup^pcävtx; opooc. 
A p 0 p o v 14 

1 . Äi*e>caoTOV Trpotov, 6 Saapio; ßdazo;, 
E 7 TL TOU OTTOtOU §£OV vd 7 Tp«y p.aT 07 T 0 lY)ÖGUV 
UTTO TCOV KpaTCOV pisXcOV TY j; KotVOTYJTO; 
al StaSo/ixal pLEicoasi;, slvat 6 ^appio^o- 
pisvo; ty]v 1 y;v ’lavouaplou 1957 Saapio;, 
cb; TupoßXeTTSTai ev ap 0 pco 14 , rapdypa- 
90 q 1 TY]; ISpUTtXT^ TY}; Koiv 6 tY]TO; L'JV- 
0 YjXYJC. 

2 . Ai’ExaaTOv Tipoiov, 6 Saapio; ßd- 
asco;, ettI tou otuolou y] *EXXd; §sov vd 
7 rpaypiaT 07 roLYjaYj t a; StaSoytxa; pisicb- 
azi;, eTvat 6 TTpdypixT', E 9 appLQ^Q|Jisvo; 
EvavTt, tcov KpaTcov pLsXcov xaTa ty;v 
svapEtv tay;jo; t r t q Supupcovla;. 


3 . *G pvOpo; tcov 7 rpay;aaTO 7 ToiY; 07 ;ao- 
(jlevcov U7i6 tcov dlupißaXXoptivcov Mspcov 
pEtcoaEcov x aOoptsSTat c 0 ; dxoXouOco;: r t 
TrpcoTT; pLElcoat,; rrpay ptÄTo— oisiTai xa-a 
ty;v svap^iv layuo; ty je; SupL 9 covla;, yj 

SsUTEpa, Y) TplTYJ, T t TETapTY}, ^ TT^TTTT}, 7 } 
exty} xal Y) EßSopiQ piEtcoat; StaSoyixco; 
avd SsxaoxTapiYjvov. *H 6ySo/j xal al 

ETTOplEVai [JLEtCOaEiq TTpXypLXTOTrOtOUVTX!. 

xa0’sxaaTov eto;. 


4 . 'ExdfTTYj pLSlCOat; -payuaTOTTOCElTYt 
Si’sXaTTcoaECo; too Saapiou ßdaze oq exx- 
CTTOU TTpOlOVTO? xaTa 10 %. 

5 . O’yy y^ttov, ol oiro tcTjv KpaTcov 
pLsXcov E 9 apuo^ 6 [i.Evoi EvavTt tt^ 'EXXdSo; 
TsXwvEtaxol Saapiol y) 90 pot laoS'jvduoo 
dl“OT£XsO[XaTO? EV OU§EJJLta TTSpl^TCüOSl 
SuvaVTat vd slvat xaTcoTspot tcov l >— ’ 
avTcov E 9 apuo^o[jLEVcov svavTt äXXyjXcov. 

A p 0 p o v 15 

1 . KaTa TrapExxXtaiv tcov StaTaEscov 
tcov dp 0 pcov 6 xal 14 , 7 rapiypa 9 oi 3 xal 4 , 
^ *E XXdr, 8 id Ta; dvaypa 90 usva; zl; to 
II apdpTY][jLa I ty); Eu^covlac SaapioXo- 
ytxd; xXdaEL;, Std Ta; 6 ~ola; xplvzTat 
avayxala [Y.axpoTEpa pETaßaTix^ Trsplo- 
So;, tjistot to’j; Saapiob; ßdasc;); svavTt 
tcov KpaTcov [JIeXcov ty \q Kolvot^to; xaTa 
tyjv Stdpxstav (JLSTaßaTLXYj; -Epiodov 
Eixoai Svo etcov cb; axoXouOco;: 

KaTa ty]v Evapjiv layyoq t-^; 2 'J|jl 9 co- 
vla; TrpaypLaTOTToistTai [XEtcoat; ExdaTOv 
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Anschließend werden diese Zollsätze 
dreimal in Abständen von je dreißig 
Monaten um je 5 v. H. gesenkt. 

Die derart herabgesetzten Zollsätze 
bilden dann den Ausgangszollsatz für 
die späteren Zollscnkungen, die vom 
Ende des zehnten Jahres an nach der 
in Artikel 14 Absatz 3 und 4 vorgese- 
henen Zeitfolge und den darin fest- 
gclegtcn Bedingungen vorgenommen 
werden. 

2. Griechenland ist während der 
ersten beiden Jahre der Anwendung 
dieses Abkommens berechtigt, die 
Warcnlistc in Anhang I zu ändern, 
und zwar bis zur Höhe von 3 v. H. des 
Wertes seiner Einfuhren aus der Ge- 
meinschaft im Jahre 1958; der Gesamt- 
wert dieser Warenliste, gerechnet nach 
dem Preisstand im Jahre 1958, darf 
hierdurch jedoch nicht erhöht werden. 

Die Zollsenkungen bei Waren, für 
die ursprünglich die Zollabbauregelung 
in Artikel 14 gegolten hat und die 
später in die Warenliste der Anlage I 
übernommen werden, bleiben vorläu- 
fig bestehen. 

Bei den Waren, die ursprünglich in 
dieser Liste aufgeführt waren und 
später daraus gestrichen werden, wen- 
det Griechenland sofort die nach Arti- 
kel 14 bereits erfolgten Zollsenkun- 
gen an. 

Artikel 16 

1. Ungeachtet der Artikel 14 und 15 
kann jede Vertragspartei die Anwen- 
dung ihrer Zollsätze auf die aus der 
anderen Vertragspartei eingeführten 
Waren ganz oder teilweise aussetzen; 
sie muß der anderen Vertragspartei 
davon Kenntnis geben. 


2. Jede Vertragspartei ist bereit, 
ihre Zollsätze gegenüber der anderen 
schneller als in den Artikeln 14 und 15 
vorgesehen herabzusetzen, falls ihre 
wirtschaftliche Gesamtlage und die 
Lage des betreffenden Wirtschafts- 
zweiges dies zulassen. Der Assozia- 
tionsrat gibt entsprechende Empfeh- 
lungen ab. 


Artikel 17 

1. Die Artikel 12 bis 16 gelten auch 
für die Finanzzöllc. 

2. Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft und Griechenland teilen dem 
Assoziationsrat bei Inkrafttreten die- 
ses Abkommens ihre Finanzzölle mit. 


3. Die Mitgliedstaaten und Griechen- 
land sind weiterhin berechtigt, diese 


gueur de l'Accord. Trois autres reduc- 
tions de 5% chacunc interviennent 
tous les trente mois. 

Les droits ainsi reduits constituent 
les droits de base pour les reductions 
ultericures qui sont effectuees ä par- 
tir de Ia fin de la dixieme annee, se- 
lon le rythme et les conditions prevus 
ä l'article 14, paragraphes 3 et 4. 


2. La Grece a la faculte, pendant les 
deux premieres annees d'application 
de l'Accord, et ä concurrence d'un 
montant representant cn valeur les 3°/o 
de ses importations en provenance de 
la Communaute au cours de l’annee 
1958, de modifier la liste figurant ä 
I'annexe I pour autant que la valeur 
totale que representait cettc liste en 
1958 n'en soit pas majoree. 

Les reductions de droits intervenues 
sur les produits soumis originellement 
au regime de demobilisation de l'ar- 
ticle 14 et transferes par la suite ä la 
liste figurant ä I'annexe I, sont main- 
tenues ä titre provisionnel. 

Pour les produits inscrits originelle- 
ment dans cette liste et qui en seraient 
soustraits, la Grece applique immedia- 
tement les reductions tarifaires dejä 
intervenues en vertu des dispositions 
de l’article 14. 


A r t i c 1 e 16 

1. Independamment des dispositions 
des arliclcs 14 et 15, toute Partie Con- 
tractantc peut suspendre totalement 
ou parliellcment la perception des 
droits appliques aux produits importes 
de l'autre Partie Contractante, qui doit 
en etre informee. 


2. Chacunc des Parties Contractan- 
les se declare disposee ä reduire ses 
droits de douanc vis-ä-vis de l’autre, 
selon un rythme plus rapide que ce- 
lui prevu aux articles 14 et 15, si sa 
Situation economique generale et la 
Situation du secteur interesse le lui 
permettent. Le Conseil d’Association 
adresse des recommandations appro- 
priees ä cette fin. 


Article 17 

1. Les dispositions des articles 12 ä 
16 inclus sont applicables aux droits 
de douane a caractere fiscal. 

2. Les Etats membres de la Coinmu- 
nautc et la Grece font connaitre au 
Conseil d’Association, des l’entree cn 
vigueur de l’Accord, leurs droits de 
douane ä caractere fiscal. 

3. Les Etats membres et la Grece 
conservent la faculte de remplacer ces 


dcll’Accordo. Altre tre riduzioni, cia- 
scuna del 5 °/o, si effettuano ogni 
trenta mesi. 

I dazi cosi ridotti costituiscono i 
dazi di base per le riduzioni succes- 
sive che si effettuano a dccorrerc 
dalla fine del decimo anno, sccondo 
il ritmo cd alle condizioni previste 
dall’articolo 14, paragrafi 3 e 4. 


2. La Grecia durante i primi due 
anni di applicazione dcllo Accordo e 
fino a concorrenza di un importo pari 
in valore al 3 °/o delle sue importa- 
zioni in provenienza dalla Comunitä 
durante il 1958, ha la facoltä di modi- 
ficare l’elenco di cui all’allcgato I, 
purche il valore totale rappresentato 
da detto elenco nel 1958 non venga 
aumentato. 

Le riduzioni dei dazi operate sui 
prodotti soggetti originariamentc al 
regime di disarmo di cui all’articolo 14 
e successivamente passati nell’elenco 
di cui all’allegato I, sono manienute 
a titolo provvisorio. 

Per i prodotti che figuravano origi- 
nariamente in questo elenco e che ne 
sarebbero tolti, la Grecia applica 
immediatamente le riduzioni tariffa- 
rie giä operate a norma delle dispo- 
sizioni dell’articolo 14. 

Ar ticolo 16 

1. A prescinderc dallc disposizioni 
degli articoli 14 c 15, ciascuna Parte 
Contraente puö sospendere intera- 
mente o parzialmentc la riscossione 
dei dazi applicati sui prodotti impor- 
tati dall’altra Parte Contraente, la 
quäle deve esserne informata. 


2. Ciascuna Parte Contraentc si di- 
chiara disposta a ridurre i propri 
dazi doganali nci confronti dell altra, 
secondo un ritmo piü rapido di quel- 

10 previsto dagli articoli 14 e 15, 
quando ciö la sia consentito dalla sua 
situazione economica generale o dal- 
la situazionc del settore interessato. 

11 Consiglio di Associazione rivolge 
opportune raccomandazioni a tal fine. 

Ar t ic o 1 o 17 

1. Le disposizioni degli articoli da 

12 a 16 sono applicabili ai dazi doga- 
nali di caratterc fiscale. 

2. Fin dall’entrata in vigore dell’Ac- 
cordo, gli Stati membri dclla Comu- 
nitä e la Grecia rendono noti al Com 
siglio di Associazione i rispeltivi dazi 
doganali di carattere fiscale. 

3. Gli Stati membri c la Grecia con- 
servano la facoltä di sostituire tali 
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5 °/o verlaagd. Daarna vinden nog drie 
verlagingen, elk van 5%, plaats met 
tussenpozen van dertig maanden. 

De aldus verlaagde rechten vormen 
de basisrechten voor de vordere ver- 
lagingen die tot stand worden ge- 
bracht met ingang van het elfde jaar, 
volgens het ritme en de bepalingcn 
genoemtl in nrtikel 14, lid 3 cn 4. 


2. Gedurende de eerste twee jaar 
van de tenuitvocrlegging van deze 
Overeenkomst Staat het Griekenland 
vrij in de lijst van bijlage I wijzigin- 
gen aan te brcngen tot een bedrag 
van 3 °/o van de waarde van zijn in 
het jaar 1958 uit de Gemeenschap af- 
kcmstige invoer, met dien verstände 
dat de totale waarde die deze lijst 
in 1958 vertegenwoordigde daardoor 
nie! mag worden verhoogd. 

De verlagingen van rechten die 
hcbbcn plaats gehad ten annzien van 
Produkten die oorspronkelijk aan de 
afbraakregeling van ariikol 14 waren 
onderworpen en vorvokpns in de lijst 
van bijlage T zijn opgenomcn.. worden 
v o o r 1 o p i g g e 1 1 a n ( 1 u a a f d . 

Voor Produkten die oorspronkck ik 
in deze lijst waren opqeriomen en die 
d'iarvnn worden afgevoerd, past Grie- 
kenlsnd onverwijld de rceds in- 
gevolge artikel 14 tot stand gebrachte 
ta rief v e r 1 a g i n cj e n t o e . 

Artikel 16 

1. Op. ge acht de bepalingcn van de 
artikelen 14 en 15 kan ledere Over- 
eenkoTtistshiiicnde Parti j de heffing 
van de rechten op uit de andere 
Overeenkomstsluitende Par t ij in- 
gevoerde Produkten geheel of ge- 
deeltelijk schorsen; de andere Over- 
eenkomstsluitende Part ij dient hier- 
van in kennis te worden gesteld. 

2. Ieder der Overeenkomstsluitende 
Parti jen verklaart zieh bereid haar 
douanerediten ten opzichte van de 
andere Partij in een sneller ritme te 
verlogen dan in de artikelen 14 en 15 
is bepaald, indien haar algemene 
economische tocstand en de toestand 
in de betrokken sector haar zulks 
toelMon. De Associatieraad doet bier- 
toe passende aanbevelingen. 

Artikel 17 

1. De bepalingcn van de artikelen 
12 tot en met 16 zijn van toepassing 
op douanerediten van fiscale aard. 

2. De Lid-Staten van de Gemeen- 
schap en Griekenland brengen bi j de 
inwerkingtreding van deze Overeen- 
komst hun douanerediten van fiscale 
aard ter kennis van de Associatieraad. 

3. De Lid-Staten en Griekenland 
behouden de bevoegdheid deze douane- 
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Finanzzöllc durch eine inländische Ab- 
gabe zu ersetzen, die den Bestimmun- 
gen des Artikels 53 entspricht. 


4. Stellt der Assoziationsrat fest, daß 
die Ersetzung eines Finanzzolls in 
Griechenland auf ernstliche Schwierig- 
keiten stößt, so ermächtigt er Grie- 
chenland, diesen Zoll unter der Vor- 
aussetzung beizubehalten, daß es ihn 
binnen sechs Jahren nach Inkraft- 
treten dieses Abkommens abschafft. 

Die Ermächtigung ist binnen zwei 
Monaten nach Inkrafttreten dieses Ab- 
kommens zu beantragen. Griechenland 
kann die betreffenden Zölle bis zu 
einer Beschlußfassung durch den As- 
soziationsrat vorläufig beibehalten. 


Artikel 18 

1. Griechenland ist abweichend von 
den Artikeln 6, 12 und 14 berechtigt, 
bis zum Ablauf der in Artikel 6 fest- 
gesetzten Übergangszeit Einfuhrzölle 
wieder einzuführen, zu erhöhen oder 
neu einzuführen, um die Schaffung 
neuer Tätigkeitsbereiche zu fördern, 
die zur wirtschaftlichen Entwicklung 
des Landes sowie zur Hebung der Be- 
schäftigungslage und der Lebensbedin- 
gungen des griechischen Volkes bei- 
tragen. 

Derartige Maßnahmen sind unter 
der Voraussetzung zulässig, daß sie 
zum Schutz einer neuen, bei Inkraft- 
treten dieses Abkommens in Griechen- 
land noch nicht vorhandenen Ver- 
arbeitungsindustrie und zur Förderung 
ihrer Entwicklung erforderlich sind. 
Sie dürfen nur gegenüber einem be- 
sonderen Produktionszweig Anwen- 
dung finden. 

2. Zollmaßnahmen, die den in Ab- 
satz 1 genannten Voraussetzungen 
entsprechen, dürfen die auf Einfuhren 
aus der Gemeinschaft angewandten 
Zölle bei den einzelnen betroffenen 
Tarifpositionen höchstens bis zu 25 
v.H. des Wertes belasten. 

Die auf Grund dieses Artikels ge- 
troffenen Zollmaßnahmen dürfen höch- 
stens einen Gesamteinfuhrwert von 
10 v. H. der griechischen Einfuhr aus 
der Gemeinschaft im Jahre 1958 er- 
fassen. Bei jeder von diesen Zollmaß- 
nahmen betroffenen Ware bestimmt 
sich der Betrag, der auf den oben- 
genannten Gesamtwert von 10 v.H. 
anzurechnen ist, nach den Einfuhren 
dieser Ware aus der Gemeinschaft im 
Jahre 1958. 


Soweit der Assoziationsrat nichts 
anderes beschließt, darf die Geltungs- 
dauer dieser Maßnahmen höchstens 
neun Jahre betragen. 


droits de douane ä caractere fiscal par 
une taxe interieure conforme aux dis- 
positions de l’article 53 de l'Accord. 


4. Lorsque le Conseil d'Association 
constate que le remplacement d’un 
droit de douane ä caractere fiscal se 
heurte en Grece ä des difficultes se- 
rieuses, il autorise ce pays ä mainte- 
nir ce droit ä la condition qu’il le sup- 
prime au plus tard six ans apres l’en- 
tree en vigueur de l'Accord 

L'autorisation doit etre demandee 
dans les deux mois ä compter de l'en- 
tree en vigueur de l’Accord. La Grece 
peut provisoirement maintenir les 
droits en question jusqu'ä ce qu'une 
decision du Conseil d'Association soit 
intervenue. 


A r t i c 1 e 18 

1. Par derogation aux articles 6, 12 
et 14, la Grece, au cours de la periode 
de transition prevue ä l'article 6, be- 
neficie de la faeuite de reintroduire, 
augmenter ou etablir des droits de 
douane ä l'importation, dans le but de 
favoriser la creation d’aetivites nou- 
velles qui contribuent au developpe- 
ment economique du pays et au rele- 
veinent du niveau de Femploi et des 
conditions de vie du peuple helleni- 
que. 

Ces mesures peuvent etre prises 
sous condition qu'elles soient neces- 
saires pour proteger une nouvelle In- 
dustrie de transformation n’existant 
pas en Grece ä la date de l’entree en 
vigueur de l'Accord, et favoriser son 
developpement. Elles ne peuvent etre 
appliquees qu’ä l'egard d une produc- 
tion particuliere. 

2. Les mesures tarifaires repondant 
aux conditions enumerees au paragra- 
phe 1 ne peuvent, pour chacune des 
positions qu'elles affectent, porter les 
droits appliques ä l'egard des impor- 
tations en provenance de la Commu- 
naute ä un niveau superieur ä une in- 
cidence de 25°/o ad valorem. 

L’ensemble des mesures tarifaires 
qui seront prises en vertu de cet ar- 
ticle ne doit pas affecter une valeur 
globale d’importations superieure ä 
10% des importations de la Grece en 
provenance de la Communaute pen- 
dant l’annee 1958. Pour chacun des 
produits qui seront touches par ces 
mesures tarifaires, le montant ä im- 
puter sur la valeur globale de 10°/o 
mentionnec ci-dessus est constitue par 
les importations de ce produit en pro- 
venance de la Communaute en 1958. 

Sauf decision contraire du Conseil 
d’Association, la periode de validite 
de ces mesures ne peut depasser neuf 
ans. 


dazi di carattere fiscale con una im- 
posta interna conforme alle disposi- 
zioni dell'articolo 53 dell'Accordo. 


4. Quando il Consiglio di Associa- 
zione constata che la sostituzione di 
un dazio doganale di carattere fiscale 
incontra in Grecia gravi difficoltä, au- 
torizza questo paese a mantenere tale 
dazio, a condizione che la Grecia lo 
abolisca al piü tardi entro seWanni 
dalla entrata in vigore dell'Accordo. 

L’autorizzazione deve essere richie- 
sta entro due mesi dall'entrata in vi- 
gore dell’Accordo. In via provviso- 
ria, la Grecia puö mantenere i dazi 
in questione fino a che sia interve- 
nuta una decisione del Consiglio di 
Associazione. 

Articolo 18 

1. In deroga alle disposizioni degli 
articoli 6, 12 e 14, la Grecia ha la 
facoltä, durante il periodo transitorio 
di cui all’articolo 6, di ripristinare, 
aumentare o introdurre dazi doganali 
all’importazione, allo scopo di favo- 
rire la creazione di nuove attivitä che 
contribuiscano allo sviluppo econo- 
mico del paese ed al miglioramento 
del livello di occupazione e del teno- 
re di vita del popolo greco. 


Qucste misure possono essere prese 
a condizione che siano necessane per 
tutelare una nuova industria di tra- 
sformazione non ancora esistente in 
Grecia all'entrata in vigore dell'Ac- 
cordo e per favorirne lo sviluppo. Esse 
si possono applicare soltanto a una 
produzione particolare. 


2. Le misure tariffarie che rispon- 
dono alle condizioni elencate al para- 
grafo 1 non possono, per ciascuna 
delle posizioni cui si riferiscono, por- 
tare i dazi applicati alle importazioni 
in provenienza dalla Comunitä, ad un 
livello di incidenza superiore al 25°/o 
ad valorem. 

Il complesso delle misure tariffarie 
che saranno prese a norma del pre- 
sente articolo non deve riferirsi a un 
valore globale di importazioni supe- 
riore al 1 0 °/o delle importazioni gre- 
che in provenienza dalla Comunitä 
nel 1958. Per ciascuno dei prodotti 
che saranno oggetto di queste misure 
tariffarie, l'importo da imputare sul 
valore globale del 1 0 °/o sopra citato 
e costituito dalle importazioni del 
prodotto considerato in provenienza 
dalla Comunitä nel 1958. 

Salva contraria decisione dei Con- 
siglio di Associazione, il periodo di 
validitä di queste misure non puö su- 
perare nove anni. 
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rechten van fiscale aard te vervangen 
door een binnenlandse heffing die in 
overeenstemming is met de bepalin- 
gen van artikel 53 van deze Ovcr- 
eenkomst. 

4. Wanneer de Associatieraad vast- 
slelt dat de vervanging van een 
douanerecht van fiscale aard in Grie- 
kenland op ernstige moeilijkheden 
sluit, verleent hij dit land toe- 
stemming dit recht te handhaven op 
voorwaarde dat het uiterlijk zes jaar 
na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst wordt afgeschaft. 

De toestemming dient binnen twee 
maanden na de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst te worden ge- 
vraagd. Griekenland kan voorlopig 
de desbetreffende rechten handhaven 
tot de Associatieraad ter zake een 
beslissing heeft genomen. 

Artikel 18 

1. In afwijking van de artikelen 6 f 
12 en 14 Staat het Griekenland vrij 
gedurendc de in artikel 6 genoenide 
overgangsperiode invoerrechten in te 
stellen, te verbogen of opnieuw in 
te stellen ten eindc lief, scheppen van 
nieuwe activiteiten te bevorderen, die 
bijdragen tot de economische ont- 
wlkkeling van bet land, alsmedc tot 
de verruiming van de werkgelegen- 
heid en de verbetering van de levens- 
omstandigheden van het Griekse volk. 

Deze maatregelen kunnen worden 
genomen op voorwaarde dat zij nood- 
zakelijk zijn om een nieuwe ver- 
werkende industrie die bij de in- 
werkingtreding van deze Overeen- 
komst niet in Griekenland bestond, 
te beschcrmen en de ontwikkeling 
daarvan te bevorderen. Zij kunnen 
slechts worden toegepast ten aanzien 
van een bepaalde produktie. 

2. De tariefmaatregclen die voldocn 
aan de in lid 1 vermelde voorwaarden 
mögen, voor ieder van de des- 
betreffende posten, de ten aanzien van 
de invoer uit de Gcmeenschap gel- 
dende waardcrechten niet op cen 
hoger peil brengen dan 25 °/o. 

De krachtens dit artikel te nemen 
taricfmaatrcgelen mögen tezamen 
slechts betrekking hebben op een 
totale invoerwaarde die niet meer 
bedrängt dan 10°/o van da invoer van 
Griekenland uit de Gemeenschap ge- 
durende het jaar 1958. Voor ieder van 
de produkten waarvoor deze tarief- 
maatregelen gclden wordt het bedrag 
dat voor de hierboven vermelde totale 
waarde van 10 °/o in aanmerking moet 
worden genomen, bepaald door de in- 
voer van dit produkt uit de Gemeen- 
schap in 1958. 

Tenzij de Associatieraad anders be- 
slist mögen deze maatregelen niet 
langer dan negen jaar van kracht zijn. 


TCO V T &X CO VS 1 7. CO V TOUTCOV SotCTplCOV T7p.l- 

eutixou yapaxT/jpog SdlacoTspixou 9opou 
aup^tovou 7zpb$ t olc, $ia~d^si£ tou ap 0 pou 
53 t r£ £u;j^pcovLX£. 

4. To XuußouXLov ty }C, HuvSsasco:;, 
ettI tt S'-a^taTcoasi oti yj ocvTixaraaraai.^ 
TsXcovs'-axou S 7 .au. 0 u TapusuTixoö yapax- 
T^poi; Trpoaxpousi. lv 'EXXdSi aoßapdg 
Sua/spslaq, z-izpzczzi zlq r/jv ycopav 
T7UTYjv vd SiaT'/jp'^cJY; tov sv Xoyco Saajxov, 
U TO TOV opov T Y^ X7T7pY‘/]a£0)g aUTOU 
TO ßpaSuvspov z'i sty) d-6 t% Ivdpjsox; 
layuo? zr\c, Xug^covla':. 

'11 syxpiai? auTY) 8z ov vd (%ty]0y) 
evto? Suo [jL'/jvcov 7ttS t% Ivdp^Ecop iayoo<; 
Tr Zug 9 covia^. 'II 'EXXa? SovaTai vd 
SiaTTjp'/jarj rrpoacopivco^ to% lv Xoyco 
Saauou^ piypi Xy^sco^ (XTVocp^cyzcoQ utt 6 
tou SuußouXtou t rfc SuvSIasc oc. 

”Ap0pov 18 

1. KaT 7 7T7p£XxXtaLV TüV Sl7T7^£COV 
tcov dpöpcov 6, 12 xai 14, y) 'EXXag, xavd 

TYJV Sl 7 pX£l 7 V T Tfe 77poßXs770UEVY]<; EV 

dpOpcp 6 g,STaßaTLx% rueptoSou, a 7 üoXau£i 
tou SixaicogaTO^ vd I 777 V 79 SP'/], auJdvY) 
Y ] £77lßdXXYj TsXcOVSLXXOU^ 8oLG[Lobc, X7T7 
tyjv £iaaycoyY;v 77 p tov oxgttöv ottco ^ 
£uvo r ( a'/j ty;v Syjjjuoupyfcxv vscov SpaarYj- 
piOTY]Tcov auußaXXouacov sie, ty]v otxovo- 
(JUX7JV OCVOCTTTuElV TY)Q Xcopac; xal TY]V 
avu^coaiv tou ItiittsSou aTraayoXYjascog 
xal tcov ßioTtxcov auv0yxcov tou sXXr, vlxqu 
X aou. 

Td U£Tp7 T7UT7 SuV7VT7l VX XT/ 9 O 0 UV 
urro Tyv 77poü77o0eaiv otl Elvai dvayxaia 
Sl 7 vd 77 pOaT 7 T£UaOUV VS7V TIV7 U.ET7- 
770 LY] T 1X7] V SpaaTT^plOTTjTa [A7) U9iaT7U£- 
VY]V lv 'EXXdSi X 7 T 7 tov ypovov t% 
£vdpc,£co^ tayjjo^ ty Xuu^covla^ xai 
£uvoY;aouv ty;v dvarrTuEiv Td 

(A£Tpa T7UT7 SuvavTai vd ^aptAoaOouv 
(Aovov Sid auyx£xptusvY]v Ttvd jrapaycoyiQv. 

2. Td dvT 7 r:oxpiv 6 g,£va zlc, tou 5 opou^ 
tyj; -xpaypd 90 ’j 1 SaopoXoytxd givpa 
8kv 8 uvavTat, vd dvaßißdaouv, Si’sxdaTYjv 
tcov xXda£OJV T 7 ^ 6 tzololc, Otyouv, tou^ 
Saauou^ touc; e 9 ap;jio^o[JL£vou? £tti tcov 
£ x t% Koivot/jto^ £Laaycoyc7jv eiq kizi- 

7T£SoV dvCOTSpOV TOU 25% X7T’dct7V. 

T6 auvoXov tcov Xy 90 r ( aou£vcov Suvdptsi 
tou dpOpou toutou SaajAoXoyixcov gsTpcov 
Skv Suv7T7t vd 0i %r t ctaaycoydc auvoXixf^ 
d^la; avcoTspa; tou 10 % tcov ex t^;; 
Koivot^to? Etaaycoycov t rfe 'EXXdSog 
X7T7 TO 'izoc, 1958. Al*£Xa<TT OV £X TCOV 
77 p OLOVTCOV, T7 077017 Od OiyoUV £X TcT>V 
S7.a[AoXoyLXCOV TOUTCOV USTpcOV, TO 770aÖv 
OT7£p ay£T7l zlc yp£ coaiv TT^ dvOJTEpCO 
JAVY] JAOVSUO jJLSVYj^ CJUVoXlXT^ OLClOLC, TOU 10% 
£iv7i Yj a^ta tc7>v Ix t% Koivot'/jto^ £iaa- 

yoycov TOU 77pO‘iOVTO^ TOUTOU X7T7 TO 

£to? 1958. 

IlX'^v avTiOlaou a77097a£C0^ tou Suu- 
ßouXtou t XuvSIasco^, 7) rrcpioSog 
layu oc, tcTjv ulTpcov toutcov Slv Suvarai 
vd U77£pßYJ T7 £VV£7 £TT ( . 
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3. Griechenland hat dem Assozia- 
tionsrat die Maßnahmen zu notifizie- 
ren, die es zu treffen beabsichtigt; der 
Assoziationsrat kann hierzu geeignete 
Empfehlungen aussprechen, falls die 
in Absatz 1 aufgezählten Vorausset- 
zungen und Einzelheiten nicht gegeben 
sind. 

4. Sobald die Geltungsdauer der 
einzelnen nach diesem Artikel getrof- 
fenen Maßnahmen abgelaufen ist, ist 
der angewandte Zoll aufzuheben, falls 
die betreffende Ware früher nicht mit 
Zoll belastet war, oder auf seinen 
früheren Stand zu senken, falls es sich 
um eine Zollerhebung gehandelt hat. 
Im letztgenannten Fall unterliegt er 
erneut der für ihn zuvor anwendbar 
gewesenen Zollsenkungsregelung. Er 
wird spätestens bei Ablauf der in Ar- 
tikel 15 festgesetzten Übergangszeit 
abgeschafft. 

Während der Geltungsdauer jeder 
auf Grund der Absätze 1 bis 3 getrof- 
fenen Maßnahme kann Griechenland 
die Anwendung von Artikel 20 für 
die von diesen Maßnahmen betroffe- 
nen Waren aussetzen. Der Gemein- 
same Zolltarif für die betroffenen 
Waren muß jedoch spätestens zu dem 
Zeitpunkt in vollem Umfang Anwen- 
dung finden, zu dem die Zölle auf 
diese Waren gegenüber den Mitglied- 
staaten abgeschafft werden. 

5. Der Assoziationsrat kann be- 
schließen, daß die Griechenland durch 
Absatz 1 eingeräumte Befugnis 

a) über die in Artikel 6 festge- 
setzte Übergangszeit hinaus 
f ortbestehen kann; 

b) Zollmaßnahmen umfassen 
kann, die über die in Absatz 2 
genannte Höchstgrenze von 10 
v. H. hinausgehen; 

c) auch die Möglichkeit umfaßt, 
an Stelle der Erhöhung oder 
Einführung von Zöllen erneut 
Kontingente unter der Voraus- 
setzung einzuführen, daß das 
festgesetzte Kontingent min- 
destens 60 v.H. der Vorjahres- 
einfuhr dieser Ware aus den 
Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft ausmacht. Der Wert der 
aus den Mitgliedstaaten im 
Jahre 1958 eingeführten und 
durch diese Kontingentie- 
rungsmaßnahmen betroffenen 
Waren ist auf den in Absatz 2 
genannten Gesamtbetrag an- 
zurechnen. 


Der Assoziationsrat legt die Einzel- 
heiten dieser Maßnahmen und die Be- 
dingungen ihrer Aufhebung fest. 


3. La Grece doit notifier les mesu- 
res qu’elle compte prendre au Conseil 
d' Association; celui-ci peut faire ä 
leur sujet les recommandations appro- 
priees dans le cas oü les conditions et 
modalites enumerees au premier para- 
graphe ne sont pas remplies. 

4. Ä la fin de la periode de validite 
fixec pour chacune des mesures prises 
conformement au present article, le 
droit applique doit etre supprime s'il 
n'existait pas auparavant ou ramene ä 
son niveau anterieur s’il s’agit d’une 
majoration. Dans ce dernier cas il est 
de nouveau soumis au regime de re- 
ductions tarifaires qui lui etait appli- 
cable. II est supprime au plus tard ä 
la fin de la periode de transition pre- 
vue ä l'article 15. 


Pendant la periode de validite de 
chacune des mesures prises en vertu 
des paragraphes precedents et pour 
les produits affectes par ces mesures, 
la Grece peut suspendre l'application 
des dispositions de l'article 20. Toute- 
fois, le tarif douanier commun pour 
les produits affectes doit etre integra- 
lement applique au plus tard au mo- 
ment oü les droits pour ces niemes 
produits vis-ä-vis des Etats membres 
sont supprimes. 

5. Le Conseil d’Association peut de- 
cider que la faculte reconnue ä la 
Grece dans le paragraphe 1: 

a) peut s’etendre au-delä de la 
periode de transition prevue ä 
l'article 6; 

b) peut comporter des mesures 
tarifaires au-delä de la limite 
de 10°/o indiquee au paragra- 
phe 2 du present article; 

c) peut comporter, au lieu d'une 
majoration ou de l’instaura- 
tion de droits, la possibilite de 
retablir des contingents ä con- 
dition que le contingent fixe 
ne soit pas inferieur ä 60°/o 
des importations du produit en 
question effectuees en prove- 
nance des Etats membres de la 
Communaute au cours de l’an- 
nee precedente. La valeur des 
importations en provenance 
des Etats membres, au cours 
de l'annee 1958, des produits 
affectes par ces mesures con- 
tingentaires doit etre imputee 
sur le montant global prevu 
au paragraphe 2 du present ar- 
ticle. 

Le Conseil d’Association fixe les mo- 
dalites de ces mesures et les condi- 
tions de leur elimination. 


3. La Grecia deve notificare al Con- 
siglio di Associazione le misure che 
essa intende prendere; il Consiglio 
puö fare in proposito le opportune 
raccomandazioni qualora non ricor- 
rano le condizioni ne le modalitä di 
cui al paragrafo 1. 

4. Allo scadere del periodo di vali- 
ditä stabilito per ciascuna delle mi- 
sure presc a norma del presente arti- 
colo, il dazio applicato deve essere 
soppresso se non esisteva anterior- 
mente o deve essere riportato al li- 
vello precedente se si e trattato di un 
aumento. In quest'ultimo caso il dazio 
e di nuovo sottoposto al regime di 
riduzioni tariffarie che gli era appli- 
cabile. Esso e soppresso al piü tardi 
allo scadere del periodo transitorio di 
cui all’articolo 15. 

Durante il periodo di validitä di 
ciascuna delle misure prese a norma 
dei precedenti paragrafi e per i pro- 
dotti oggetto di queste misure, la 
Grecia puö sospendere l'applicazione 
delle disposizioni dell'articolo 20. Tut- 
tavia, la tariffa doganale comune per 
i prodotti considerati deve essere in- 
tegralmente applicata al piü tardi 
quando siano soppressi i dazi per que- 
sti stessi prodotti nei riguardi degli 
Stati membri. 

5. Il Consiglio di Associazione puö 
decidere che la facoltä concessa alla 
Grecia dal paragrafo 1: 

a) puö c-stendersi oltre il perio- 
do transitorio di cui aü’arti- 
colo 6; 

b) puö comportare misure tarif- 
farie che superino il limite del 
10°/o indicato nel paragrafo 2 
del presente articolo; 

c) puö comportare, invece di un 
aumento o della instaurazio- 
ne di dazi, la possibilitä di 
ripristinare contingenti sem- 
preche il contingente fissato 
non sia inferiore al 60% delle 
importazioni del prodotto in 
questione in provenienza da- 
gli Stati membri della Comu- 
nitä effettuate nell’anno pre- 
cedente. Il valore delle im- 
portazioni in provenienza da- 
gli Stati membri nelLanno 
1958 dei prodotti oggetto di 
queste misure contingentarie 
deve essere imputato sull’im- 
porto globale di cui al para- 
grafo 2 del presente articolo. 


Il Consiglio di Associazione fissa 
le modalitä di queste misure e ie con- 
dizioni per la loro abolizione. 
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3. Griekenland dient de Associatie- 
raad in kennis te stellen van de maat- 
regelen die het voornemens is te 
treffen; de Associatieraad kan dien- 
aangaande geeigende aanbevelingen 
doen indien niet aan de in lid 1 ver- 
melde voorwaarden en regels is vol- 
daan. 

4. Aan het einde van de geldigheits- 
duur die voor ieder van de overeen- 
komstig dit artikel genomen maat- 
regelen wordt vastgesteld, dient het 
geldende recht te worden afgeschaft 
indien het daarvoor niet bestond, of 
te worden teruggebracht tot zijn 
vroegere peil indien het was ver- 
hoogd. In dit laatste geval valt het 
opnieuw onder de regeling inzake 
tariefverlagingen die voor dit recht 
gold. Het wordt uiterlijk aan het 
einde van de in artikel 15 genoemde 
overgangsperiode afgeschaft. 

Gedurende de geldigheidsduur van 
ieder van de krachtens de voorgaande 
leden genomen maatregelen en voor 
de Produkten waarop deze maat- 
regelen betrekking hebben, kan Grie- 
kenland de toepassing van de be- 
palingen van artikel 20 schorsen. Het 
gemecnschappelijke douanetarief voor 
de betrokken Produkten dient echter 
uiterlijk op het tijdstip van de af- 
scliaffing van de rechten die voor deze 
Produkten ten aanzien van de Lid- 
Staten gelden, volledig te worden 
toegepast. 

5. De Associatieraad kan beslissen 
dat de in lid 1 aan Griekenland toe- 
gekende bevoegdheid: 

a) kan voortduren ook na de in 
artikel 6 genoemde overgangs- 
periode; 

b) tariefmaatregelen kan om- 
vatten die de in lid 2 van dit 
artikel vermelde grens van 
10 0/ o overschrijden; 

c) in plaats van een verhoging 
of het instellen van rechten, 
de mogelijkheid kan omvatten 
opnieuw contingenten vast te 
stellen, op voorwaarde dat 
het vastgestelde contingent 
niet kleiner zal zijn dan 60 °/o 
van de invoer van het des- 
betreffende produkt uit de Lid- 
Staten van de Gemeenschap 
gedurende het voorafgaande 
jaar. De waarde van de in- 
voer uit de Lid-Staten ge- 
durende 1958 van de Produk- 
ten waarop deze contingen- 
taire maatregelen betrekking 
hebben moet in aanmerking 
worden genomen voor het in 
lid 2 van dit artikel vermelde 
totaalbedrag. 

De Associatieraad stelt de wijze 
vast waarop deze maatregelen worden 
toegepast, alsmede de voorwaarden 
waaronder en de wijze waarop zij 
worden afgeschaft. 


3. 'II *EXXd; Siov vd yvcoaTOTroiYj £?; 
to ZupßouX^ov tyj; Euv5£ge co; Ta pETpa, 
toc o~oia “poTiOsTai va Xd ßyj. To Svp- 
ßouXiov 5uvaTai va -poßatvYj iv ayzazi 
rrpo; TaoTa zlc x a t aXXvj X o u ; auo Taaöi; 
eI; Tzzpi tttcogiv xaTa tyjv 6-otav 8iv 
TTA^pOUVTai oi a~apLÖg0'JU£VOL ei; tyjv 
T pcoT/jv “apaypacpov opoi xal Tpo tto;. 

4. Ei; to TiXo; tyj; xaQopi^opsvvj; 
TTEptoSou icr/uo; Sdixacrrov tcov aupqpco- 
vc o; — po ; to — apöv apOpov Xapßavopivcov 
psTpov, 6 i^aprao^opLsvoc 5aap6; 5iov 
va xaTapyYjOyj, idv 8iv uoigtolzo ttcoyj- 
youpivco;, yj vd l^avayOy sie to rrpoys- 
vsoTEpov aoTOu sttI^eSov, sqj’oaov rrpo- 
v.si Tat ”£pt. a6;Yja£co;. ’Ev tyj TEXsuTaia 
TauTYj tte piTTTcaaEi uTroßdXXsTat ix viou 
zlc, to xaOEoTcb; tcov 5aapoXoyixcov 
psicoascov, ei; to oTTOtov uTnfjysTO, xaTap- 
yetTOct 5i to ßpa5uT£pov sie, r 6 teXo; tyj; 
TrpoßXeTTOJJLSVYj; £V doÜpCO 15 [i-ETaßaTLX*?^ 
”Epl65oU. 

Kard tyjv — sploSov icr/uo; ixacrrou 
tcov 5uvdpst. tcov Trpovjyoupivcov —apa- 
ypdcpcov Xapßavopivcov piTpcov, yj *EXXd; 
SbvaTai 8id Ta ix tcov piTpcov toutcov 
O tyopsva TrpotovTa vd dvaaTiXX/j tyjv 
^ appoy/jv tcTjv SiaToc^Ecov tou dpOpou 20. 
06/ Tjttov, to Koivöv TsXcovEiaxov 
AaapoXoyiov 8id ta Otyopsva TpoiovTa 
8iov vd icpappoaQvj i$ oXoxXypou to 
ßpaSuTEpov xaTa tov ypovov xaTa tov 
orrotov xaTapyouvTai oi zvocvti tcov 
K paTcov psXcov Saapol 8t,d Ta auTa 
TTpOLÖVTa. 

5. To ZupßouXiov tyj; ZvvSiasco; 86- 
vaTat vd onzotpocGi^r, otl to dvayvcopi^o- 
psvov iv r:apaypd 9 cp 1 8(.xaicopa tyj; 
'EXXd8o; : 

a) 56vaTai vd -apaTaOf) -ipav ty)^ 
TrpoßXsTTopivY]^ iv dpOpco 6 pETa- 
ßaTixr^ rrspioSou’ 

ß) 56vaTai vd TrsptXapßdvy] t/v X/yiv 
5aapoXoyixcov psTpcov rripav tou 
pvvjpovsuopivou iv Tiapaypdcpco 2 
TOU TTapOVTO^ dpOpou optou TOU 

10 %• 

y) SuvaTat vd "EpLXapßdvy;, dvTl 
auy/jciEco^ iTTißoXr^ 5aapc6v, 
tyjv 8uvaTOT'cjTa iravaepopd^ tto- 
aoaTOjascov 6^6 tov opov otco^ yj 
x a 0 o p i <70 y; a o pi v yj t:og6ggcogiz 1 pvj 
sivai xaTcoTEpa tou 60 0 / o tcov 
zig aycoyööv tou iv Xoyco 7rpoiovTo^ 
tcov ^paypaToTToi'/jÖEiacov xaTa 
tyjv 5i.dpXEt.av tou rpoYjyoupivou 
ETouq ix tcov KpaTcov peXcov ttje 
Koi.v6t/toc. 'H d^oc twv ix toov 
K paTcov peXoov slaayoycov, xaTa 
to £to{; 1958, toov rrpolovTcov vd 
oTiota OlyovTai ix tcov psTpcov 
toutcov 7ioaoaTO)a£CO!;, 5iov vd 
dy£Tai ziq ypicoaiv tou 7rpoßX£- 
TTOpivou iv 7rapaypa9cp 2 tou 
T rapovTo^ dpOpou auvoXtxou rroaou. 

To SupßouXtov tyje Suv5ia£co^ xaOopt- 

wSL TOV TpOTTOV X/J’^ECO^ Tc7)V pETptOV TOUTCOV 

xal tou; opou; t/; xaTapy/aEw; auTcjv. 
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6. Die von Griechenland auf Grund 
der vorstehenden Bestimmungen ge- 
troffenen Zollmaßnahmen dürfen in 
keinem Falle dazu führen, daß die auf 
die Einfuhren Griechenlands aus den 
Mitgliedstaaten angewandten Zoll- 
sätze höher liegen als die Zollsätze, 
die in Griechenland für die Einfuhr 
aus dritten Ländern gelten. 

7. Dieser Artikel gilt nicht für die 
in Anhang I zu diesem Abkommen 
aufgeführten Waren. 


Artikel 19 

Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft und Griechenland heben unter- 
einander die Ausfuhrzölle und die 
Abgaben gleicher Wirkung spätestens 
vier Jahre nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens auf. 


Abschnitt II 

Annahme des Gemeinsamen Zolltarifs 
durch Griechenland 

Artikel 20 

1. Die Angleichung des griechischen 
Zolltarifs an den Gemeinsamen Zoll- 
tarif wird während der in Artikel 6 
festgelegten Übergangszeit unter Zu- 
grundelegung der von Griechenland 
gegenüber dritten Ländern bei Inkraft- 
treten dieses Abkommens tatsächlich 
angewandten Zollsätze folgendermaßen 
durchgeführt: 


a) Auf Zollpositionen, bei denen 
die im Zeitpunkt des Inkraft- 
tretens dieses Abkommens von 
Griechenland tatsächlich ange- 
wandten Zollsätze um höch- 
stens 15 v. H. von den Sätzen 
des Gemeinsamen Zolltarifs 
abweichen, werden bei der 
dritten Zollsenkung nach Ar- 
tikel 14 die letzteren zur An- 
wendung gebracht; 


b) in den anderen Fällen wendet 
Griechenland zum gleichen 
Zeitpunkt Zollsätze an, durch 
die der Abstand zwischen dem 
bei Inkrafttreten dieses Ab- 
kommens tatsächlich ange- 
wandten Zollsatz und dem 
Satz des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs um 30 v.H. verringert 
wird; 

c) dieser Abstand wird bei der 
sechsten Zollsenkung nach Ar- 
tikel 14 abermals um 30 v.H. 
verringert; 


6. Les mesures tarifaires prises par 
la Grece conformement aux disposi- 
tions ci-dessus ne peuvent en aucun 
cas avoir pour effet de porter les 
droits applicables aux importations de 
la Grece en provenance des Etats 
membres ä un niveau superieur aux 
droits applicables en Grece aux im- 
portations en provenance des pays 
tiers. 

7. Les dispositions du present ar- 
ticle ne s'appliquent pas aux produits 
inclus a l'annexe I de l'Accord. 


A r t i c 1 e 19 

Les Etats membres de la Commu- 
naute et la Grece suppriment entre 
eux, au plus tard quatre ans apres 
l'entree en vigueur de l'Accord, les 
droits de douane ä l'exportation et les 
taxes d'effet equivalent. 


Section II 

Adoption par la Grece du tarif 
douanier commun 


Article 20 

1. L'alignement du tarif douanier de 
la Grece sur le tarif douanier com- 
mun s’effectue au cours de la periode 
de transition prevue ä l’article 6 selon 
les modalites qui suivent, ä parti r 
des droits effectivement appliques par 
la Grece vis-ä-vis des pays tiers ä la 
date de mise en vigueur de l'Accord: 


a) en ce qui concerne les posi- 
tions tarifaires pour lesquelles 
les droits effectivement appli- 
ques par la Grece ä la date 
de la mise en vigueur de l'Ac- 
cord ne s’ecartent pas de plus 
de 15% en plus ou en moins 
des droits du tarif douanier 
commun, ces derniers droits 
sont mis en application au 
moment de la troisieme reduc- 
tion des droits de douane pre- 
vue par l'article 14; 

b) dans les autres cas la Grece 
applique ä la meme date des 
droits reduisant de 30% l’e- 
cart entre le taux effective- 
ment applique ä la date de Ja 
mise en vigueur de l'Accord 
et celui du tarif douanier 
commun; 


c) cet ecart est reduit de nou- 
veau de 30% au moment de 
la sixieme reduction des droits 
de douane prevue ä l’ar- 
ticle 14; 


6. Le misure tariffarie prese dalia 
Grecia a norma delle disposiziom pre- 
cedenti non possono in nessun caso 
portare i dazi applicabili alle impor- 
tazioni greche in provenienza dagli 
Stati membri ad un livello superiore 
ai dazi applicabili in Grecia alle im- 
portazioni in provenienza dai paesi 
terzi. 

7. Le disposizioni del presente ar- 
ticolo non si applicano ai prodotti 
compresi nell’allegato I dell'Accordo. 


A r t i c o 1 o 19 

Gli Stati membri della Comunitä e 
la Grecia aboliscono tra loro, al piü 
tardi entro quattro anni a decorrere 
dall'entrata in vigore dell'Accordo, 
i dazi doganali all'esportazione e le 
fasse di effetto equivalente. 


Sezione II 

Adozione della tariffa doganale 
comune da parte della Grecia 


Articolo 20 

1. L’allineamento della tariffa doga- 
nale della Grecia alla tariffa doga- 
nale comune si opera durante il pe- 
riodo transitorio di cui all'articolo 6 
secondo le modalitä seguenti, pren- 
dendo come base i dazi effettiva- 
mente applicati dalla Grecia nei con- 
fronti dei paesi terzi alla data del- 
l'entrata in vigore dell'Accordo: 


a) per quanto riguarda le posi- 
zioni tariffarie per le quali i 
dazi effettivamente applicati 
dalla Grecia alla data dell'en- 
trata in vigore dell'Accordo 
non si discostano di oltre il 
15% in piü o in meno dai 
dazi della tariffa doganale co- 
mune, questi Ultimi vengono 
applicati all'atto della terzä 
riduzione dei dazi doganali 
prevista dall'articolo 14; 


b) negli altri casi la Grecia ap- 
plica alla stessa data dazi che 
riducono del 30% la differen- 
za tra l'aliquota effettivamen- 
te applicata alla data dell’en- 
trata in vigore dell’Accordo e 
quella della tariffa doganale 
comune; 


c) questa differenza e ridotta 
nuovamente del 30% all'atto 
della sesta riduzione dei dazi 
doganali prevista dall'arti- 
colo 14; 
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6. De overeenkomstig de boven- 
staande bepalingen door Griekenland 
genomen tariefmaatregelen mögen in 
geen geval tot gevolg hebben dat de 
voor de invoer van Griekenland uit 
de Lid-Staten geldende rechten op een 
hoger peil worden gebracht dan de 
rechten die in Griekenland voor de 
invoer uit derde landen gelden. 

7. De bepalingen van dit artikel 
zijn niet van toepassing op de in 
bijlage I van deze Overeenkomst op- 
genomen produkten. 

Artikel 19 

De Lid-Staten van de Gemeenschap 
en Griekenland heften uiterlijk vier 
jaar na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst de tussen hen be- 
staande uitvoerrechten en heffingen 
van gelijke werking op. 


Afdeling II 

Aanvaarding 

van het gemeenschappelijke douane- 
tarief door Griekenland 

Artikel 20 

1. De aanpassing van het douane- 
tarief van Griekenland aan het ge- 
meenschappelijke douanetarief ge- 
schiedt tijdens de in artikel 6 ge- 
noemde overgangsperiode op de 
hiernavolgende wijze, waarbij wordt 
uitgegaan van de rechten die door 
Griekenland bij de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst daadwerke- 
lijk jegens derde landen worden toe- 
gepast: 

a) wat de tariefposten betreft 
waarvan de door Griekenland 
bij de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst daad- 
werkelijk geheven rechten 
niet meer dan 15°/o naar 
boven of naar beneden af- 
wijken van de rechten van 
het gemeenschappelijke dou- 
anetarief, worden laatstge- 
noemde rechten van toepas- 
sing bij de derde verlaging 
van douanerechten overeen- 
koinstig artikel 14; 

b) in de overige gevallen past 
Griekenland met ingang van 
dezelfde datum zodanige rech- 
ten toe dat het verschil tus- 
sen het bij de inwerkingtre- 
ding van deze Overeenkomst 
daadwerkelijk geheven recht 
en het recht van het gemeen- 
schappelijke douanetarief met 
30% wordt verminderd; 

c) dit verschil wordt wederom 
met 30% verminderd bij de 
zescle verlaging van douane- 
rechten overeenkomstig arti- 
kel 14; 


6 . Ta urro Tr,p 'EXXdSop Xagßavogsva, 
<T'jg 9 covtop Ttpop Tap dvcoTEpco SiaTa Eelc, 
SaagoXoyixd gsTpa, sv ouSsgia TrzpirrTco- 
cti SuvavTai vd e/oov cop aTTOTEXzaga 
ü^coaiv tcov scpapgo^ogsvcov Saagoov etu 
tcov ex tcov KpaTcov gzXcov sia aycoycov TTjp 
'EXXdSop slp etuttsSov dvcoTzpov tcov £ 9 ap- 
go^oglvcov ev 'EXXaSi SacrgoW £ 7:1 t&v 
EiGaYcoycW ex TpiTCov / copcov. 

7. Al SwtTa^ELp tov TrapovTop apOpoo 
$ev Icpapgo^ovTat sttI tcov 7 TEpiXagßavo- 
gsvcov zip t 6 IIapdpT 7 ;ga I tt ( c Sug 9 coviap 
TTpOlQVTCOV. 

"ApOpov 19 

'II 'EXXap xal :a KpdcTT] g£Xyj T?jp Koi- 
votyjtqp xaTapyouv £vavTi aXXvjXcov Toup 
E^aycoyixoOp Saagoup xal Toup 96 p oi>p 
laoSovdgoo a 7 TOTeXeagaTop to ßpaS’Vrspov 
Tsaaapa etyj gETa T 7 jv svappiv lc/' io; tt,p 
Eug9omap. 


Tgvjga II 

*A 7 to 8 oxiq toö Koivoo TeXcoveLaxoo 
AaagoXoyiou Otto ttJ<; 'EXXaSop 

"AcOpov 2 0 

1 . 'II EoO’jypdggiaip tov tsXcovelxxov 
S aagoXoylov Typ 'EXXdAop —pop to Kolvov 
T zXcovziaxov AaagoXoyiov TrpaygaTOTroi- 
fitrat svTÖp t yp rrpoßXz— ogzvyp sv dpOpco 6 
gsTxßaTixyp t:e pioSov, gs chpzTypiav Toup 
TTpayuaTt ^papgc^ogevoup ut:6 Typ 'EX- 
XdSop Sxcgovp svavTi TpiTcov /copcov xaTa 
t ov /pdvo v Typ svdppscop ia/vop t yp üvg- 
cpcovcac, cop dxoXouöop: 

a) oaov a 9 opa Tap SaagoXoyixdp 
xXdosic, tcov 6 -ohov ol TrpaygaTc 
£ 9 apgo^og£vot, utto Typ 'EXXdSop 
Saagol xaTa t6v /povov Ty p svdp- 
Escop ta/uop Typ Sug 9 <ovtap Sev 
& acpspouv 7 T£pav tov 15% ettl 
ttXsov y etu sXxttov tcov Saagcov 
tov Koivoo TsXcovstaxou Aaago- 
Xoyioo, ol teXeutoiToi outoi Sac- 
goi TiOEVTai £ip ^apgoy^v xaxa 
TOV /povov T7JP rpoßXETTOgEV^p EV 
dpopcp 14 TplTTjp gElCOCTECOC S 7.(7- 
gcov* 

ß) cip Tap Xoi-ap TTEpl^TCOGSlp, 7] 

'EXXdp £ 9 apgoc£i dr:ö T'^p auTTjp 
yjgspogTjviap Saagov CTovErrayo- 
gsvov [xstcoatv xaTa 30 % T'?)p Sia- 
90 pdp gETapo to'j TTpdygaTi Z 9 ap- 
gotogsvoo xaTa tov /povov Typ 
svdppscop 1 a/oop tt^p Sog 9 coviap 
xal tou Saagoo tov Koivoo teXco- 
vziaxoo A aagoXoyioo * 

y) r t 3ia9opd av>T'/j gziooTai ex veoo 
xaTa 30 % xaTa tov /povov r^p 
77 p oßXETTOgEVyp EV dpopcp 14 EXT'/JP 
gsicoascop Saagcov 
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d) der Gemeinsame Zolltarif wird 
bei der zehnten Zollsenkung 
nach Artikel 14 in vollem Um- 
fang angewendet. 

2. Abweichend von Absatz 1 nimmt 
Griechenland bei den im Anhang I zu 
diesem Abkommen aufgeführten Wa- 
ren die Angleichung seines Zolltarifs 
während der in Artikel 15 festgeieg- 
ten Übergangszeit folgendermaßen 
vor: 

a) Siebeneinhalb Jahre nach In- 
krafttreten dieses Abkommens 
wird der Abstand zwischen 
den bei Inkrafttreten des Ab- 
kommens tatsächlich ange- 
wandten Zollsätzen und den 
Sätzen des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs um mindestens 20 v.H. 
verringert; 

b) auf Zollpositionen, bei denen 
die auf Grund des Buch- 
staben a angewandten Zoll- 
sätze um höchstens 15 v.H. 
von den Sätzen dos Gemein- 
samen Zolltarifs abweichen, 
werden zu Beginn des vier- 
zehnten Jahres die letzteren 
zur Anwendung gebracht; 


in den anderen Fällen wendet 
Griechenland zum gleichen 
Zeitpunkt Zollsätze an, durch 
die der Abstand zwischen den 
auf Grund des Buchstaben a 
angewandten Zollsätzen und 
den Sätzen des Gemeinsamen 
Zolltarifs um 30 v.H. verrin- 
gert wird; 

dieser Abstand wird zu Be- 
ginn des achtzehnten Jahres 
abermals um 30 v. H. ver- 
ringert; 

der Gemeinsame Zolltarif wird 
am Ende des zweiundzwanzig- 
sten Jahres in vollem Umfang 
angewendet. 

3. Hinsichtlich einiger Waren, die 
jedoch nicht mehr als 5 v. H. des 
Wertes der griechischen Gesamteinfuhr 
im Jahre 1958 ausmachen dürfen, kann 
Griechenland nach Konsultation im 
Assoziationsrat die nach den Ab- 
sätzen 1 und 2 vorgeschriebenen Sen- 
kungen seiner Zölle gegenüber dritten 
Ländern bis zura Ende der in Artikel 15 
festgelegten Übergangszeit aussetzen. 


Hinsichtlich einiger Waren, die je- 
doch nicht mehr als 3 v.H. der grie- 
chischen Gesamteinfuhr im Jahr 1958 
ausmachen dürfen, kann Griechenland 
nach Konsultation im Assoziationsrat 
auch nach Ablauf der in Artikel 15 
festgelegten Übergangszeit gegenüber 


d) le tarif douanier com mim est 
applique integralement au mo- 
ment de la dixieine reduction 
des droits de douane prevue 
ä l’article 14. 

2. Par derogat ion au paragraphe 
qui precede, et pour les produiis Figu- 
rant ä l'annexe I de l'Accord, la Grece 
procede ä l'aiignement de son tarif 
au cours de la periode de transition 
prevue ä l'article 15 selon les modaii- 
tes qui suivent; 

ci) l'ecart untre les droits effcc- 
tivement appiiques a ia dato 
de la mise en application de 
l'Accord et ceux du tarif doua- 
nier cominun, est reduit d'au 
moins 20 °/a sept ans et demi 
apres 1’ ent ree en vigueur de 
l'Accord; 


b) pour les positions tarifaires 
pour lesquelles les droits rc- 
sultant de F application du a) 
du present paragraphe nc s’e- 
cartent pas de plus de 1 5 
en plus ou en moins des droits 
du tarif douanier commun, 
ces derniers droits sont mis 
en application au dehnt de la 
qua torzieme arm ec ; 


dans Jes aut res cas la Gieco 
applique ä la meine date des 
droits reöuisant de 30 °/o l'e- 
cart entre les droits resultant 
de l*applicalion du a) du pre- 
sent paragraphe et ceux du 
tarif 0 ' ■ i •: • um r c o m i n u n ; 


cci ecait est reduit de nou- 
veau de 30 °/o au debut de la 
dix-huitieme annee; 

le tarif douanier cominun est 
applique integralement ä la 
fin de la vingt-dcuxieme an- 
nee. 

3. Pour un ccrtain nombre de pro- 
duits ne representant pas plus de 5 °-'o 
de la valeur de ses importations tota- 
les pendant l'annee 1958, et apres con- 
sultation au sein du Conseil d'Asso- 
ciation, la Grece a la faculte de diffe- 
rer jusqu'ä la Fn de la periode de 
transition prevue ä l’article 15 les 
abaissements de ses droits de douane 
envers les pays tiers qu'elle devrait 
effectuer conformement aux para- 
graphes precedents. 

Pour un certain nombre de produits 
ne representant pas plus de 3 °'o de la 
valeur de ses importations totales en 
1958, et apres consultation au sein du 
Conseil d'Association, la Grece a la 
faculte de maintenir a l’expiration de 
la periode de transition prevue a Far- 


d) la lariffa doganale comunc si 
applica integralmente all’aUo 
della decima riduzione dei 
dazi doganali prevista dallHr- 
ticolo 14. 

2. In deroga al paragrafo precc- 
dente e per i prodotli che figurano 
nell'allogato I deli'Accordo, la Grecia 
Opera Fallineamento della sua lariffa 
durantc il periodo transitorio previ- 
sto dalFarlicolo 15, secondo le moda- 
litä seguenti: 

a) dopo sette anni e mezzo dal- 
l entrata in viejore delFAccor- 
do, la differenza tra i dazi ef- 
fettivamente appücati alla 
data dell'cntrata in vigore 
deli’Accordo e quelli deila ta- 
riffa doganale comune viene 
ridotta di almeno il 20° o; 


b) per le posizioni tariffane per 
le quali i dazi che risultano 
dali'applicazione della leN 
lera a) del presente paragrafo 
non differiscono di oltre |! 
1 5 °/o in piü o in meno dai 
dazi della tariffa doganale co- 
mune, questi Ultimi dazi sono 
applicati aU'inizio del quat- 
tordicesimo anno; 


negli altri casi la Grecia ap- 
plica alla stessa data dazi die 
riducono del 30°/o la diffe- 
renza tra i dazi risultanti dal- 
l'applicazione della lettera a) 
del presente paragrafo c quei- 
li della tariffa doganale co- 
mune; 


questa differenza e ridotta 
nuovamente del 30°/o all'ini- 
zio del diciottesimo anno; 

la tariffa doganale comune si 
applica integralmente alla fi- 
ne del ventiduesimo anno. 

3. Per alcuni prodotti che non rap- 
presentavano piü del 5° u del valoro 
delle sue importazioni total! del 1953, 
e previa consultazione del Consiglio 
di Associazione, la Grecia ha la fa- 
coltä di differire sino al termlne del 
periodo transitorio di cui ali'arti- 
colo 15, le riduzioni dei dazi doga- 
nali nei confronti dei paesi terzi che 
essa dovrebbe operare a norma delle 
disposizioni dei paragrafi precedenti. 

Per alcuni prodotti che non rappre- 
sentavano piü del 3°/o del valore del- 
le sue importazioni totali nel 1958, e 
previa consultazione del Consiglio 
di Associazione, la Grecia ha la fa- 
coltä di conservare, al termine del 
periodo transitorio previsto dall'arti- 
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d) het gemecnschappelijke dou- 
anetarief wordt volledig toe- 
gepast bij de ticnde verlaging 
van douanerechten overeen- 
komstig artikel 14. 

2. In afwijking van het voorgaande 
lid gaat Griekenland voor de in bij- 
lage I van deze Overeenkomst opge- 
nomen produkten gedurende de in 
artikel 15 genoemde overgangs- 
periode op de volgende wijze over 
tot de aanpassing van zijn tarief: 

a) zeven en een half jaar na de 
inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst wordt het ver- 
schil tussen de bij de inwer- 
kingtreding van deze Over- 
eenkomst daadwerkelijk ge- 
heven rechten en de rechten 
van het gemeenschappelijke 
douanetarief met ten minste 
20% verminderd; 

b) voor de tariefposten waar- 
van de rechten die uit de toe- 
passing van punt a) van dit 
lid voortvloeien, niet meer 
dan 15% naar boven of naar 
beneden afwijken van de 
rechten van het gemeen- 
schappelijke douanetarief, 
worden laatstgenoemde rech- 
ten bij de aanvang van het 
veertiende jaar van toepas- 
sing; 

in de overige gevallen past 
Griekenland op hetzelfde tijd- 
stip zodanige rechten toe dat 
het verschil tussen de rech- 
tem die uit de toepassing van 
punt a) van dit lid voort- 
vloeien, en de rechten van 
het gemeenschappelijke dou- 
anetarief met 30% wordt 
verminderd; 

dit verschil wordt bij de aan- 
vang van het achttiende jaar 
wederom met 30% vermin- 
derd; 

het gemeenschappelijke dou- 
anetarief wordt aan het einde 
van het tweeentwintigste 
jaar \olIedig toegepast. 

3. Voor een aantal produkten die 
nict meer dan 5% vertegenwoordigen 
van de waarde van de totale invoer 
van Griekenland in 1958 kan dit land, 
na overleg in de Associatieraad, de 
verlaging van zijn douanerechten je- 
gens derde landen die het overeen- 
komstig bovenstaande leden zou 
moeten invoeren, uitstellen tot aan 
het einde van de in artikel 15 ge- 
noemde overgangsperiode. 

Voor een aantal produkten die niet 
meer dan 3% vertegenwoordigen 
van de waarde van de totale invoer 
van Griekenland in 1958 kan dit land, 
na oveiieg in de Associatieraad, zijn 
douanerechten jegens derde landen 
aan het einde van de in artikel 15 


3) To Koivov TiXcovcLxxov AaapoXo- 
yLOv E9xpp6^£TxL s; 6 a oxXrpou 
xxtx rav ypovov 7 r ( ; -p oßXsTro- 
psvv;; sv dcOpco 14 (kxXT/;; psico- 
G£Co; Sxapcov. 

2. Kava ttspexxXlolv 7tov $lxtx;£Cov 
7f;; TrpoyjYoupsvTj; Trxpxvpdqjou xal $lx 7a 
avaYpa9Ö[xsva zlq to JlapdpTTjpa I 77 ;; 
Dup 9 covLx; -potovTa, tj 'EXXx; rpoßxLVcL 
sl; tt;v euöoYpdppLGLv tou SaapoXoviou 
ocutt^ svto; 77 ;; rpoßXETropsvT;; £v apöpco 
15 jjt,£7aßa7ix7j; TrspioSou, d>; axoXouÖco;: 
a) y] Sia 90 pa p£7a;u twv 7rpxYP*b-L 
£ 9 xppo^op£vcov Saapcov xxTa töv 
ypovov evap^sco; ^appoY^; 77 ;; 
Hup 9 covLa; xal tcov Sxgucov tou 
Kolvou tsXcovelxxou ÄaapoXoY^ou 
ueloutxl xxtx 20% TOuXdyicFTov 
stttx xal ^piau zzr t p£TX 77; v 
svap'iv layuo; 77;; Hup 9 covLx;* 


ß) Sl’ogoc; SacrpoXoYLxd; xXda£L; ol 

TTpOXUTTTOVTE; £X TT;; £9appOY% 
tou ISx9lou (a) tt;; Trapoucr7); 
~apaYpa 90 u Sxapol S£v §LX 9 Epouv 
TTEpXV TOU 15% £7rl 7 rX£OV 7) £7ri 
sXaTTOv tcov Sxcpcov tou Kolvou 
tsXcovslxxou AacrpoXoYLOu, ol ts- 

X£UTXLOL O’JTOL SacrjJLOl TLÖeVTXL £L; 
£ 9 apuoYr-v xxtx tt;v fvxpEiv tou 

8SXX70U TETXpTOU S70UC* 


£l; tx; Xolttx; —sp'^Tcoaoi;, vj 
*EXXd; scpappö^si, £776 77;; aur/;; 
/;u£pou7]VLa;, Sxapou; ouvettxyo- 
psvou; [A£LOiCfLv xxTa 30 % 77 ); Slx- 
9opa; psTxi;u tcov Sacrpoov to>v rrpo- 
XU77TOVTCOV EX TT)? E9XppOY% TOU 
£<5 x9loo (a) 77 ;; Trapoucnr;; 7rxpx- 
Yp&pou xal tcov Sxapoov tou Kol- 
vou tsXcovelxxou ÄacrpoXovLou* 

r ( $LX 9 opa xut r t jjleloutxl sx vsou 
xxtx 30% xxtx 7 r 4 v svaplpv tou 
^sxxtou oySoou £tou;‘ 

76 Kolvov teacovelxxo v AaapoXo- 
Ylov tlOetxl el; ^appoy^v I; 0 X 0 - 
xX'/j pou el; 76 teXo; tou elxocttou 

ÄEUTSpOU S70UC. 

3. A'/aptOpov TLva irpoiovTcov tiij dvrt- 
-poo o) 77 £uov 7 cov ttXeov tou 5% 7 ^; d^La; 
7wv ouvoXlxwv au tt;; ELaaYWYwv xxtx 
76 £ 70 ; 1958 xal xxtottlv §LaßouX£ua£w; 
el; to SupßouXiov tt;; ÜuvSscteco;, t; 
*EXXd; £/£L 76 §Lxalcopa vd dvaßdXyj, psy pL 
tou tsXou; 7/;c x a 0 o p 'A o p 6 v r t ; £v apOpcp 
15 p£7aßa7LX7;; TrsptoSou, tx; p^lcoctcl; 

TCOV EVaVTl TpLTOiV /OpCOV 7£XCOV£LXXCOV 
auTTj; SacfpoSv, tx; ottolx; 0d £§£L vd 
TrpaYpa. Toto L'/;a'^ aup 9 covco; 7rpo; Ta; 
zrpo^Youpeva; -apaYpd 9 ou;. 

Al'dpiOpOV 7LVX TTpOLOVT COV p7] aV7L- 
-poacoTTcuovTCov 7rXsov tou 3% r?;; a;La; 
tcov guvoXlxcov xutv;; sleraYcoYtöv xxtx to 
£ 7o; 1958 xal xxtottlv §LaßouXeua£Co; £l; 
to üupßoüXLov t r t c Suv§£Cf£Co;, 7) *EXXd; 
£/£L TO ^LXXLCOpa VX ^LXTTJpTjOT; Xal UETX 
7 djv Xtjclv 7 9;; xaöopL^op£vr ( ; iv apÖpco 15 
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dritten Ländern höhere Zölle als die 
des Gemeinsamen Zolltarifs beibe- 
halten. 

Die Beibehaltung eines Zollsatzes, 
der über dem im Gemeinsamen Zoll- 
tarif vorgesehenen Satz liegt, darf je- 
doch den freien Warenverkehr inner- 
halb der Assoziation nicht beeinträch- 
tigen. 

Griechenland verpflichtet sich, im 
Falle einer beschleunigten Angleichung 
seines Zolltarifs an den Gemeinsamen 
Zolltarif die Tragweite der Verfahren 
dieses Abkommens nicht erheblich zu 
ändern und das Gebaren der Gemein- 
schaft auf diesem Gebiet zu berück- 
sichtigen. 


Bei den in Anhang I aufgeführten 
Waren ist eine Beschleunigung nicht 
vor Ende des zwölften Jahres nach 
dem Inkrafttreten dieses Abkommens 
möglich, es sei denn mit vorheriger 
Zustimmung des Assoziationsrats. 


4. Soweit für Zölle die in Artikel 17 
Absatz 4 vorgesehene Ermächtigung 
erteilt worden ist, braucht Griechen- 
land die Bestimmungen der Absätze 1 
und 2 des vorliegenden Artikels nicht 
anzuwenden. Nach Ablauf der Ermäch- 
tigung wendet es die nach diesen Be- 
stimmungen vorgeschriebenen Zölle 
an. 


Artikel 21 

1. Zur Förderung der Einfuhr be- 
stimmter Waren aus Ländern, mit 
denen Griechenland zweiseitige Han- 
delsabkommen geschlossen hat, kann 
Griechenland nach Zustimmung des 
Assoziationsrates Zollkontingente zu 
ermäßigten oder Nullsätzen bewil- 
ligen, wenn das Funktionieren dieser 
Abkommen mit den betreffenden Län- 
dern durch die Anwendung des vor- 
liegenden Abkommens erheblich be- 
einträchtigt wird. 

2. Der Zollsatz eines Zollkontingents 
darf nicht niedriger sein als der von 
Griechenland für Einfuhren aus der 
Gemeinschaft tatsächlich angewandte 
Zollsatz. 


Kapitel II 

Die Beseitigung der 
mengenmäßigen 
Beschränkungen 
zwischen den 
Vertragsparteien 

Artikel 22 

Mengenmäßige Einfuhrbeschränkun- 
gen sowie alle Maßnahmen gleicher 
Wirkung sind unbeschadet der nach- 


ticle 15 ses droits de douane envers 
les pays tiers ä un niveau superieur 
ä ceux prevus par le tarif douanier 
commun. 

Toutefois, le maintien d'un droit de 
douane plus eleve que celui inscrit au 
tarif douanier commun ne doit pas 
porter prejudice ä la libre circulation 
des marchandises ä l'interieur de l'As- 
sociation. 

Dans le cas d'une acceleration de 
l’alignement de son tarif douanier sur 
le tarif douanier commun, la Grece 
s'engage ä ne pas älterer sensible- 
ment la portee des mecanismes de 
l'Accord et ä tenir compte de la pra- 
tique suivie par la Communaute dans 
ce domaine. 


En ce qui concerne les produits fi- 
gurant ä l'annexe I une teile accelera- 
tion ne peut intervenir avant la fin de 
la douzieme annee ä partir de la 
mise en application de l'Accord, sauf 
accord prealable du Conseil d'Asso- 
ciation. 

4. Pour les droits qui ont fait l'ob- 
jet de l'autorisation prevue ä l’ar- 
ticle 17, paragraphe 4, la Grece est 
dispensee d'appliquer les dispositions 
des paragraphes 1 et 2 du present ar- 
ticle. A l'expiration de l'autorisation, 
eile applique les droits qui resulte- 
raient de l’application de ces disposi- 
tions. 


Article 21 

1. Pour faciliter l'importation de 
certains articles en provenance des 
pays avec lesquels la Grece est liee 
par des accords de commerce bilate- 
raux, si le fonctionnement de ces ac- 
cords avec ces pays est affecte de 
facon sensible par l'application des 
dispositions de l'Accord, la Grece a 
la faculte d'octroyer des contingents 
tarifaires ä droits reduits ou nuls avec 
l'accord prealable du Conseil d'Asso- 
ciation. 

2. En aucun cas le droit d'un con- 
tingent tarifaire ne peut etre inferieur 
ä celui effectivement applique par la 
Grece aux importations en provenance 
de la Communaute. 


Chapitre II 

Elimination des Restric- 
tions quantitatives 
entre les Parties 
Contractantes 

Article 22 

Les restrictions quantitatives ä l'im- 
portalion, ainsi que toutes mesures 
d'effet äquivalent, sont interdites en- 


colo 15, i suoi dazi doganali nei con- 
fronti dei paesi terzi ad un livello 
superiore a quello previsto dalla ta- 
riffa doganale comune. 

Tuttavia, il mantenimento di un da- 
zio doganale superiore a quello che 
figura nella tariffa doganale comune 
non deve pregiudicare la libera cir- 
colazione delle nierci all'interno del- 
l'Associazione. 

La Grecia, qualora acceleri l'alli- 
neamento della propria tariffa doga- 
nale alla tariffa doganale comune, si 
impegna a non variare sensibilmente 
la portata dei meccanismi dell’Accor- 
do ed a tener conto della procedura 
seguita in materia dalla Comunitä. 


Per quanto riguarda i prodolti che 
figurano nell'allegato I, tale accelera- 
mento non puö avvenire prirna dei 
termine dei dodicesimo anno a decor- 
rere dall'applicazione dell’Accordo, 
salvo preventivo accordo dei Consi- 
glio di Associazione. 

4. Per i dazi che sono stati oggetto 
dell’autorizzazione prevista dall'arti- 
colo 17, paragrafo 4, la Grecia e di- 
spensata dall'applicare le disposizioni 
dei paragrafi 1 e 2 dei presente arti- 
colo. Allo scadere dell'autorizzazione, 
essa applica i dazi che risulterebbero 
dall'applicazione di queste disposi- 
zioni. 


Articolo 21 

1. La Grecia ha la facoltä di con- 
cedere contingenti tariffari a dazi ri- 
dotti o nulli, previo accordo dei Con- 
siglio di Associazione, al fine di 
facilitare l'importazione di taluni ar- 
ticoli in provenienza dai paesi con i 
quali la Grecia e legata da accordi 
commerciali bilateral!, qualora l'ese- 
cuzione di detti accordi con tali paesi 
risenta in misura sensibile dell'appli- 
cazione delle disposizioni dei presente 
Accordo. 

2. II dazio di un contingente tarif- 
fario non puö in nessun caso essere 
inferiore a quello effettivamente ap- 
plicato dalla Grecia alle importazioni 
in provenienza dalla Comunitä. 


Capitolo II 

Abolizione delle restrizioni 
quantitative tra le Parti 
Contraenti 


Articolo 22 

Fatte salve le disposizioni che se- 
guono, sono vietate fra le Parti Con- 
traenti le restrizioni quantitative al- 
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genoemde overgangsperiode hand- 
haven op een hoger peil dan in het 
gemeenschappelijke douanetarief is 
vastgesteld. 

De handhaving van een hoger 
douanerecht dan bij het gemeen- 
schappelijke douanetarief is vastge- 
steld, mag echter het vrije verkeer 
van goederen binnen de Associatie 
niet benadelen. 

In geval van versnelde aanpassing 
van het Griekse douanetarief aan het 
gemeenschappelijke douanetarief ver- 
plicht Griekenland zieh ertoe de 
draagwijdte van de organisatorische 
voorzieningen van deze Overeen- 
komst niet aanmerkelijk te wijzigen 
en rekening te houden met de door 
de Gemeenschap op dit gebied ge- 
volgde werkwijze. 

Ten aanzien van de in bijlage I op- 
genomen Produkten kan een derge- 
lijke versnelde aanpassing niet 
plaatsvinden voor het einde van het 
twaalfde jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst, behoudens 
voorafgaande instemming van de As- 
sociatieraad. 

4. Wat de rechten betreft waarvoor 
de in artikel 17, lid 4, bedoelde toe- 
stemming is verleend, is Griekenland 
niet gehouden de bepalingen van 
bovenstaande leden 1 en 2 toe te 
passen. Na het verstrijken van de 
geldigheidsduur van de toestemming 
past het de rechten toe die uit de 
loepassing van deze bepalingen 
voortvloeien. 

Artikel 21 

1. Om de invoer te vergemakke- 
lijken van bepaalde artikelen uit 
landen waaraan Griekenland door bi- 
laterale handelsovereenkomsten is 
gebonden, kan dit land, indien de 
werking van deze overeenkomsten 
met deze landen door de toepassing 
van de bepalingen van deze Over- 
eenkomst aanmerkelijk wordt ver- 
stoord, met voorafgaande instemming 
van de Associatieraad, tariefcontin- 
genten tegen een verlaagd recht of 
met vrijdom van recht toekennen. 

2. In geen geval mag het recht van 
een tariefconlingent lager zijn dan 
het daadwerkelijk door Griekenland 
toegepaste recht op de uit de landen 
van de Gemeenschap ingevoerde goe- 
deren. 

Hoofdstuk II 
Afschaffing van de 
kwantitatie ve beperkingen 

tussen de o vereenkomst- 
sluitende parti jen 

Artikel 22 

Kwantitatieve invoerbeperkingen, 
alsmede alle maatregelen van ge- 
lijke werking zijn, onverminderd de 


psTaßaTtXY); rrsptoSou tou; svavTt tcItcov 
ycopcov Sa apou; auT?;; st; sttlttsSov dveo- 

TEpOV TCOV TrpoßXSTTOpSVCOV OTTO 70U KotVOU 

teX co vs t ax o ü A a a poXo y to u . 

’Ev rrdaY) TtsptTTTCoaEt, r t StaT^p/^t; Saa- 
pou ’j'^^XoTspo'j dvaypoapopsvou sie, tö 
Kotvöv xsXtovstaxov AaapoXoytov Ssov vd 
jxvj -apaßXdrrTY) t yjv sXsuOspav XUX.X090- 
ptav tcov sp7ropsupdTCov svt 6; tou yco pou 
ty); SuvSecteco;. 

Et; TiSptTTTCOfftV E77L Ta/’JVCJECO; T ?j; £0- 
OuypapptcjEco; tou SaapoXoytou aÜTY); 
~po; t 6 Kotvov TsXcovstaxov AaapoXoytov, 
7j 'EXXd; urro/pEOUTat vd pY) aXXotcocr/) 
at(70Y)Tcö; ttjv (jYjpaatav tcov pY)yavtcypcov 
ty); Sop9covta; xal vd XdßY) ur’o'ytv ty)V 
aXOXou0OUpSV7)V OTTO TY); KotVOT7]TO; £t; 
TOV TOpSa TOUTOV TaXTtXYJV. 


r 'Oaov a 90 pd Ta dvaypa 9 opEva st; tö 
IT apdpTY]pa I rpotovTa, TQtauT yj stx- 
Tayuvat; Ssv SuvaTat vd Xdßrj ycopav TTpö 

TOU TsXou; TOU ScoSsxaTOU STOU; 0L7Z 0 TY); 

svdp^£co; s^appoyY); ty); Sup 9 covta;, avsu 
-pOY)yoop£VY); <TuyxaTa0s(J£co; tou Zup- 
ßouXtou ty j; ZuvSegeco;. 

4. Ata to ü; Saapou;, Std tou; orrotou; 
T:apscr/£0Y] r t TrpoßXcTropsvY) sv apOpco 17, 
7rapdypa9o; 4 syxptat;, y) e EXXa; a77aX- 
XacmsTat t ? j; ^pappoyY); tcjv StaTaJscov 
tcov Trapaypdxpcov 1 xal 2 tou rrapovTo; 
dp0pou. KaTa tt,v £xtvoy]V ty j; syxptasco;, 
yj 'EXXd; ^appo^st tou; Saapouc, ot 
oTotot 0a tcgosxutttov ex t 9j; ^pappoy?); 
t<“ iv StaTd;scov toutcov. 

A p 0 p o v 21 

1. lipo; StsuxoXuvatv tyj; staaycoyYj; 
ojptGpsvcov stScov ex ycopcov, psTa tcov 6- 
notcov y] *EXXd; cuvSisTat Std Stpspcov sp- 
Troptxcüv oup 9 ojvtcov, auTY) syst to Stxatco- 
pa, sav Yj XstToupyta toyv aup 9 covttuv tou- 
tcov psTa tcov Iv Xöyco ytopojv OtysTat ata- 
Oyjtcu; sx ty]; ^appoyi); tcov StaTa^e^v 
ty); Eup 9 tovtac, vd rrapaycopY) SacpoXo- 
ytxa; TrocrocrTtoastc, Ircl psttopsveo Saapto 
V) dT£Xsta, xaTOTrtv rrpo^youpsv'/); ouy- 
xaTaOsasco; tou SupßouXtou T'^c i-uv- 
Ssasco;. 

2. 5 Ev ouSspta ^sptTTTcocrst 6 SaapS; 
SacipoXoytXY); Ttvo; tiococttcoctsco; Suva- 
Tat vd slvat xaTtoTspo; tou 7rpdypaTt utuo 
ty); 'EXXdSo; ^appo^opsvou £7:1 tcov ex 
ty); Kolvoty)to; staaycoycov. 


Kc9ocXatov II 

KaTapyY)(7t; tcov 7toc>otixoW 
7 :e ptoop terpeov pexa^u tcov crup- 
ßaXXopsvcov pspcov 

"ApOpov 22 

01 7ÜOC70TtXol TTSptOptfjpOt ETÜt TCOV £t(7a- 
ycoyojv co; xal a7ravTa Ta pETpa taoSuva- 
pou arroTEXsapaTo; arrayopsuovTat pETa^u 
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stehenden Bestimmungen zwischen den 
Vertragsparteien verboten. 


Artikel 23 

1. Die Vertragsparteien werden 
untereinander weder neue mengen- 
mäßige Einfuhrbeschränkungen noch 
Maßnahmen gleicher Wirkung ein- 
führen. 

Diese Verpflichtung gilt jedoch 

a) bezüglich der Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft nur für den 
Liberalisierungsstand, den sie 
untereinander konsolidiert ha- 
ben; 

b) bezüglich Griechenlands nur 
für 60 v. H. seiner privaten 
Einfuhr aus den Mitgliedstaa- 
ten auf Grund des Bezugs- 
jahres 1958. Der Hundertsatz 
wird fünf bzw. zehn Jahre 
nach Inkrafttreten dieses Ab- 
kommens auf 75 v. H. und auf 
80 v.H. dieser Einfuhr erhöht. 
Griechenland wird sich be- 
mühen, zu dem zuletzt ge- 
nannten Zeitpunkt einen höhe- 
ren Liberalisierungsstand zu 
erreichen, der gegenüber den 
Mitgliedstaaten konsolidiert 
wird. 

2. Bei Inkrafttreten dieses Abkom- 
mens setzen die Mitgliedstaaten Grie- 
chenland von den Liberalisierungs- 
listen in Kenntnis, die sie untereinan- 
der konsolidiert haben; diese Listen 
werden auch gegenüber Griechenland 
konsolidiert. 

3. Griechenland notifiziert der Kom- 
mission der Gemeinschaft ein Jahr 
nach Inkrafttreten dieses Abkommens 
die Liste der liberalisierten Waren. 
Diese Liste wird gegenüber den Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft konso- 
lidiert. Am Ende des fünften und des 
zehnten Jahres notifiziert Griechenland 
der Kommission weitere Warenlisten, 
die gegenüber den Mitgliedstaaten 
konsolidiert werden. 


4. Griechenland kann mengenmäßige 
Einfuhrbeschränkungen für liberali- 
sierte, aber nicht auf Grund dieses 
Artikels konsolidierte Waren wieder 
einführen. Bei der Wiedereinführung 
dieser Beschränkungen eröffnet Grie- 
chenland jedoch für die Mitgliedstaa- 
ten Globalkontingente, die mindestens 
75 v.H. der Einfuhren aus der Ge- 
meinschaft im Vorjahr betragen. Auf 
diese Kontingente findet Artikel 26 
Absatz 4 dieses Abkommens Anwen- 
dung. 


tre les Parties Contractantes, sans pre- 
judice des dispositions ci-apres. 


Article 23 

1. Les Parties Contractantes s'abs- 
tiennent d'introduire entre elles de 
nouvelles restrictions quantitatives et 
mesures d'effet äquivalent ä l’impor- 
tation. 

Toutefois, cette Obligation ne s'ap- 
plique: 

a) pour ce qui a trait aux Etats 
membres de la Communaute, 
qu’au niveau de liberation 
qu’ils ont consolide entre eux; 

b) pour ce qui a trait ä la Grece, 
qu’ä 60 % de ses importations 
privees en provenance des 
Etats membres, ce pourcen- 
tage etant calcule sur la base 
de l'annee de reference 1958. 
Le pourcentage est porte ä 75 
et ä 80 °/o des memes importa- 
tions, respectivement cinq et 
dix annees apres l'entree en 
vigueur de l'Accord. Ä cette 
derniere date la Grece s’effor- 
cera d'atteindre un niveau de 
liberation plus eleve, qui sera 
consolide ä l'egard des Etats 
membres. 

2. A l'entree en vigueur de l’Ac- 
cord, les Etats membres communiquent 
ä la Grece les listes de liberation 
qu’ils ont consolidees entre eux; ces 
listes sont egalement consolidees ä 
l’egard de la Grece. 

3. Un an apres l'entree en vigueur 
de l'Accord, la Grece notifie ä la Com- 
mission de la Communaute la liste des 
produits liberes. La liste ainsi notifiee 
est consolidee ä l’egard des Etats 
membres. La Grece notifiera ä la 
Commission ä la fin des cinquieme et 
dixieme annees les listes ulterieures 
des produits qui seront consolidees ä 
l'egard des Etats membres. 


4. La Grece a la faculte de reintro- 
duire des restrictions quantitatives ä 
l’importation des produits liberes, mais 
non consolides en vertu du present 
article. Toutefois, des la reintroduc- 
tion de ces restrictions, eile ouvre des 
contingents globaux vis-ä-vis des 
Etats membres, au moins egaux ä 
75% des importations en provenance 
de la Communaute au cours de l’an- 
nee precedant cette reintroduction. 
Ces contingents sont soumis aux dis- 
positions du paragraplie 4 de l’arti- 
cle 26 de l’Accord. 


l'importazione nonche qualsiasi misura 
di effetto equivalente. 


Articolo 23 

1. Le Parti Contraenti si astengono 
dall'introdurre fra loro nuove restri- 
zioni quantitative all’importazione e 
qualsiasi misura di effetto equiva- 
lente. 

Tuttavia, tale obbligo si applica 
soltanto: 

a) per quanto riguarda gli Stati 
membri della Comunitä, al li- 
vello di liberalizzazione con- 
solidato nei loro rapporti re- 
ciproci; 

b) per quanto riguarda la Grecia, 
al 60 % delle sue importazioni 
private in provenienza dagli 
Stati membri, percentuale cal- 
colata sulla base dell’anno di 
riferimento 1958. La percen- 
tuale e portata al 75 e al- 
1’80 % delle stesse importazio- 
ni, rispettivamente cinque e 
dieci anni dopo l'entrata in 
vigore dell’Accordo. Al ter- 
mine dei dieci anni, la Grecia 
si adopererä per raggiungcre 
un livello di liberalizzazione 
piü elevato, che sarä consoli- 
dato nei riguardi degli Stati 
membri. 

2. Al momento dell’entrata in vigo- 
re dell'Accordo, gli Stati membri co- 
municano alla Grecia gli elenchi di 
liberalizzazione consolidati nei loro 
rapporti reciproci; tali elenchi ven- 
gono consolidati anche nei confronti 
della Grecia 

3. Un anno dopo l'entrata in vigore 
dell’Accordo, la Grecia notifica alla 
Commissione della Comunitä l’elenco 
dei prodotti liberalizzati. Tale elenco 
viene consolidato nei riguardi degli 
Stati membri. Alla fine dei quinto e 
dei decimo anno, la Grecia notificherä 
alla Commissione gli ulteriori elenchi 
dei prodotti che saranno consolidati 
nei riguardi degli Stati membri. 


4. La Grecia ha la facoltä di ripri- 
stinare restrizioni quantitative all’im- 
portazione dei prodotti liberalizzati 
ma non consolidati a norma dei pre- 
sente articolo. Tuttavia, all'atto dei 
ripristino di tali restrizioni essa apre, 
nei confronti degli Stati membri, con- 
tingenti globali pari ad almeno il 
75 % delle importazioni in prove- 
nienza dalla Comunitä effettuate du- 
rante l'anno precedente. Tali con- 
tingenti sono soggetti alle disposi- 
zioni dei paragrafo 4 dell'articolo 26 
dell’Accordo. 
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volgende bepalingen, tussen de Over- 
eenkomstsluitende Partijen verboden. 


Artikel 23 

1. De Overeenkomstsluitende Par- 
tijen onthouden zieh ervan in hun 
onderlinge verkeer nieuwe kwantita- 
tieve invoerbeperkingen en maatre- 
gelen van gelijke werking in te 
voeren. 

Deze verplichting geldt echter slechts: 

a) wat de Lid-Staten van de Ge- 
meenschap betreft, tot het 
onderling geconsolideerde li- 
beralisatiepeil; 

b) wat Griekenland betreft, tot 
60% van zijn particuliere in- 
voer uit de Lid-Staten, naar 
het basisjaar 1958. Dit per- 
centage wordt tot 75 en 80% 
van de hierboven bedoelde 
invoer verhoogd, onder- 
scheidenlijk vijf en tien jaar 
na de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst. Grieken- 
land zal trachten op laatst- 
bedoeld tijdstip een hoger 
liberalisatiepeil te bereiken, 
dat ten opzichte van de Lid- 
Staten zal worden geconsoli- 
deerd. 

2. Bij de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst brengen de Lid- 
Staten de onderling geconsolideerde 
liberalisaticlijsten ter kennis van 
Griekenland; deze lijsten worden 
eveneens geconsolideerd ten opzichte 
van Griekenland. 

3. Een jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst brengt Grie- 
kenland de lijst van de geliberali- 
seerde produkten ter kennis van de 
Commissie van de Gemeenschap. De 
aldus ter kennis gebrachte lijst wordt 
ten opzichte van de Lid-Staten ge- 
consolideerd. Aan het einde van het 
vijfde en het tiende jaar brengt Grie- 
kenland de verdere lijsten van de 
Produkten die ten opzichte van de 
Lid-Staten worden geconsolideerd ter 
kennis van de Commissie. 

4. Het Staat Griekenland vrij voor 
de geliberaliseerde doch niet krach- 
tens dit artikel geconsolideerde Pro- 
dukten opnieuw kwantitatieve in- 
voerbeperkingen in te stellen. Het 
opent echter bij de wederinstelling 
van deze beperkingen globale con- 
tingenten voor de Lid-Staten, die ten 
minste gelijk zijn aan 75 % van de 
invoer uit de Gemeenschap tijdens het 
aan de wederinstelling van de be- 
perkingen voorafgaande jaar. Deze 
contingenten zijn onderworpen aan 
de bepalingen van lid 4 van artikel 26 
van deze Overeenkomst. 


tcov SupßaXXopsvcov Msp&v, utto tyjv etti- 
9uXa?pv tüv xaTcoTspco 8iaTa!;scov. 


’'Ap0pov 23 

1. Ta SupßaXXopsva XIspY] 8ev Itti- 
ßaXXouv svavTt öcXXyjXcov v£ou? ttogotixgu? 
7rspt.opiapou? xal psTpa taoSuvapou airo- 
TsXsapaTO? ettI tcov sicraycoycov. 


*H urroypscoct? auTYj ev toutoi? £ 9 - 
appo^ETat, : 

a) ocrov a 9 opa toc KpaTY) giXiq ty)? 

KoIVOTYJTO?, pOVOV CO? Tipo? TO E7TL- 

tteSov aTcsX£u0£pcbcr£co? tgöv zIg- 
aycoycov, to ottoiov £youv 7iayLo- 
7TOlYJ(7£l ^VaVTL dtXXYjXcOV' 

ß) ocrov a 9 opa rr 4 v 'EXXaSa, p6vov cb? 

Ttpo? TTOGOGT^V 60 % TCOV [$U 0- 
TLxeov slaaycoyoov aiiTTj? sx tcov 
KpaTcov psXcov, uTroXoyi^opsvov 
IttI tou etou? ßaasco? 1958. Tö 
ttoctocttöv touto au^avst, sl? 
75% xal sl? 80% tcov auTcov 
slcaycoycov, tuevte xal Ssxa etyj 
pETa ttjv svap^v l ayuo? t y]? 
^lup 9 covla?, avTiaTolyco?. KaTa 
TO TEXEUTatOV TOUTO /pOVtX&V CfY]- 
ps tov, Y) *EXXa? 0a xaTaßaXy) 
Tupoa7ra0£Lav ottco? 7rpaypaT07roi- 
Yjay u^yjXoTspov etuttsSov aTTsXsu- 
©spcbasco?, to ottoTov Oa Trayio- 
77OIY]0y] EVaVTl TCOV KpaTcov psXc7)V. 

2. KaTa tX 4 v £vap£iv layuo? t 7^<^ Sup- 
9 covla?, Ta KpaTY) psXY] avaxotvouv sl? ty)v 
*EXX a§a tou? Trlvaxa? aTrsXsuOspcocEco?, 

TOU? OTTOIOU? E/OUV 7rayiOTOt,Y)GSt SVaVTL 
aXXYjXcov. Ol Trlvaxs? outol 7rayio7roLouvTai 
cocauTco? xal svavrt, ty)? 'EXXaSo?. 

3. f 'Ev sto? psva T7jv svap?t.v layuo? ty]? 
Sup 9 covla?, Y] *EXXa? avaxoivoT et? T7)v 
’EmTpOTTY]V TY)? KotVOTYJTO? TOV mvaxa 
TCOV a7TEX£U0£pCO0£VTCOV TUpol'OVTCOV. *0 
outco avaxoivco0Y)aop£VO? Tutva^ 7iayio- 
7TOL£LTat ^VaVTL tcov KpaTcov psXcov. 'H 
*EXXa? 0a avaxotvcocY) sl? tt 4 v ’Etutpottyjv, 
st? to t£Xo? tou TTEpicTOD xal TOU Sexoctou 
ET oug, tou? psTaysvsaTEpou? 7ilvaxa? repo- 
LOVTCOV, ol 07T0L0L 0a TTay IO7TOIY]0OUV svavTt 
tcov KpaTcov psXcov. 


4. 'II 'EXXa? syst to Sixaicopa va £7ia- 
va9sp7] 7ioaoTtxou? Trspiopiapou? xaxa tt 4 v 
ELaaycoyr 4 v Trpo'iovTcov sXsuOspco? slaayo- 
psvcov, aXXa tcov ottoicov y] sX£u0£pta zi- 
aaycoyYj? 8ev zyzi n ayt-oyr oit 4 0t] crup9covco? 
repo? to ^apov apOpov. Auty], sv toutol?, 
euOu? apa t^ £7:ava9opa tcov Trsptoptapcov 
toutcov, avoiysi svavTi tcov KpaTcov psXcov 
auvoXtxa? TTocooTcocfEi? TouXayiaTov taa? 
7ip6? TO 75% TCOV EX tyj? Kolvoty]to? 
siaaycoycov xaTa to 7ipoY]youp£vov tt 4 ? 
£7rava9opa? TauTY]? eto?. Al avcoTspco 
TiocoaTcocEi? UTrayovTai st? Ta? SiaTa^st? 
tyj? rcapaypa 90 u 4 tou ap0pou 26 tt 4 ? Sup- 
9 covla?. 
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5. Griechenland gewährt den Mit- 
giiedstaatcn eine nicht weniger gün- 
stige Behandlung als dritten Landern. 


Artikel 24 

Die Vertragsparteien werden in 
ihren gegenseitigen Handelsbeziehun- 
gen die bei Inkrafttreten dieses Ab- 
kommens bestehenden Einfuhrkontin- 
gente und Maßnahmen gleicher Wir- 
kung nicht einschränkender gestalten. 

Artikel 25 

1. Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft beseitigen die mengenmäßigen 
Beschränkungen für die Einfuhren aus 
Griechenland nach Maßgabe der fol- 
genden Absätze. 

2. Ein Jahr nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens eröffnen die Mitglied- 
staaten gegenüber Griechenland für 
die nicht liberalisierten Waren Kon- 
tingente in Höhe der zu diesem Zeit- 
punkt durch die zweiseitigen Abkom- 
men eingeräumten Kontingente oder, 
sofern solche Kontingente nicht be- 
stehen, in Höhe der Einfuhren aus 
Griechenland im ersten Jahr der An- 
wendung dieses Abkommens. 


3. Drei Jahre nach Inkrafttreten die- 
ses Abkommens stocken die Mitglied- 
Staaten diese Kontingente gegenüber 
dem Vorjahr um mindestens 10 v.H. 
ihres Gesamtwertes auf. Dieser Wert 
wird jährlich gegenüber dem Vorjahr 
im gleichen Verhältnis erhöht. 


Vom elften Jahr nach Inkrafttreten 
dieses Abkommens an wird jedes 
Kontingent alle achtzehn Monate mn 
mindestens 20 v.H. gegenüber dem 
vorhergehenden Zeitabschnitt aufge- 
s Lockt. 

4. Haben die Mitgliedstaaten im 
ersten Jahr der Anwendung dieses 
Abkommens bestimmte nicht liberali- 
sierte Waren überhaupt nicht aus 
Griechenland eingeführt, so werden 
die Einzelheiten für die Eröffnung 
und Aufstockung der Kontingente in 
gegenseitigem Einvernehmen festge- 
legt. 

5. Alle in den Mitgliedstaaten ge- 
genüber Griechenland bestehenden 
mengenmäßigen Einfuhrbeschränkun- 
gen müssen spätestens zweiundzwan- 
zig Jahre nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens beseitigt sein. 

Artikel 26 

1. Griechenland beseitigt die men- 
genmäßigen Beschränkungen für die 
Einfuhren aus den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft nach Maßgabe der fol- 
genden Absätze. 


5. De toutes fagons, la Grece n'ap- 
plique pas aux Etats membres un 
traitement inoins favorable qu’aux 
pays tiers. 


Article 24 

Les Parties Contractantes s'abslien- 
nent, dans leurs echanges mutuels, de 
rendre plus restrictifs les contingents 
a l’importation ct les mesures d'effet 
äquivalent existant ä la dale d’cntrce 
en vigucur de l’Accord. 


Article 25 

1. Les Etats membres de la Coinmu- 
naute procedent ä l'elimination des 
restrictions quantitatives aux impor- 
tations en provenance de la Grece 
dans les conditions determinecs aux 
paragraphes suivants. 

2. Un an apres l’entree en vigucur 
de l'Accord. les Etats inembres ouvrent 
ä la Grece pour les produits non libe- 
res, des contingents dun montant 
egal aux contingents figurant dans 
les üccords bilateraux existant ä cette 
dale, ou, ä defaut, aux importations 
realisees en provenance de la Grece 
au cours de la premiero a n nee d 'ap- 
plicaiion de l’Accord, 


3. Trols ans eures l'entreo cn vi- 
gueur de l’Accord, les Etats membres 
augmentent les contingents ainsi eta- 
blis, de manicrc ä renliser, par rap- 
pori ä l’annee precedcnte, nn accruis- 
scinent d’au moins 10°/o de leur valeur 
totale. Chaque an nee cette valcur est 
augmentee dans les memes propor- 
tions par rapport ä l'annee prccedente. 

A partir de la onziemc annec apres 
l'entree en vigucur de l’Accord, 
chaquc contingent est aug mente au 
moins de 20 °/o tous les dix-huit mois 
par rapport ä la periode precedcnte. 

4. Lorsque pour certains produits 
non liberes aucune importation dans 
les Etats membres n'a ete realisce en 
provenance de la Grece au cours de 
la premicre annec d'application de 
l'Accord, les modalites d’ouverturc et 
d'elargissement des contingents sont 
fixecs d*un commun accord. 

5. Toutes les restrictions quantita- 
tives ä E importation appliquees par 
les Etats membres ä legard de la 
Grece doivent etre abolies au plus 
tard vingt-dcux ans ä compter de l'en- 
trec en vigueur de l'Accord. 

Article 26 

1. La Grece procede ä l’elimination 
des restrictions quantitatives aux im- 
portations en provenance des Etats 
membres de la Communautc dans les 
conditions determinees aux para- 
graphes suivants. 


5. In ncssun caso la Grecia adotta 
nei riguardi degJi Stati membri un 
trattamento meno favorevole di quello 
riservato ai paesi terzi. 

Artic ol o 24 

Le Parti Contraenti si astengono, nei 
loro scambi reciproci, dal rendere piü 
restrittivi i contingcnti ali’importazio- 
ne e le misurc di effetto cquivalenle 
esistenti alla data deli’enlrala in vi- 
gorc dell’Accordo. 

A r t i c o 1 o 25 

1. Gli Stati ineinbri della Comunitä 
procedono all’eliminazione dellc re- 
strizioni quantitative sulle importazio- 
ni provenienti dalla Grecia alle coa- 
dizioni stabilite nei paragrafi seguenti. 

2. Un anno dopo l'entrata in vigore 
dell’Accordo, gli Stati membri aprono 
alla Grecia, per i prodotti non libera- 
lizzati, contingcnti per un importo 
pari a quello dei contingcnti previsli 
negli accordi bilatcrali esistenti a täte 
data, o in mancanza, alle importazioni 
effettuate in provenienza dalla Grecia 
duranto il prirno anno di applicazior.e 
del l’Accord o. 


3. Tre anni dopo l’entrata in vigore 
dell’Accordo, gli Stati membri aumen- 
tono i contingcnti cosi fissati , in modo 
da ragniimneie, rispetto all'anno pre- 
codento, un inrremento ugnale a 1 mo- 
no al 10 °/ü del loro valore totale. 
Queslo valore c mimentato ogni anno 
nclle inedesime proporzioni rispetto 
all’anno prccedente. 

A clccorrerc dall'undicesimo anno 
dopo l’entrata in vigore dell'Accordo, 
ciascun contingente viene aumentato, 
ogni diciotto mesi, di almeno il 20°. o 
rispetto al periodo precedcnte. 

4. Quando, per alcuni prodotti non 
liberalizzati, non sia stata effetluata 
durantc il priino anno di applieazione 
dell'Accordo nessuna importazione 
dalla Grecia negli Stati membri, le mo- 
dalita di apertura e di ampliamenio 
dei contingenli sono fissate di comii- 
ne accordo. 

5. Tutte le resirizioni quantitative 
all’importazione applicate dayli Stati 
membri nei riguardi della Grecia de- 
vono esserc abolite al piü tardi entro 
venticlue anni a decorrcre dail'entratd 
in vigore dell’Accordo. . 

Articolo 26 

1. La Grecia procede all'eliminazio- 
ne delle restrizioni quantitative alle 
importazioni provenienti dagli Stati 
membri della Comunitä alle condizio- 
ni indicate nei paragrafi seguenti. 
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5. Griekenland behandelt de Lid- 
Staten in geen geval minder günstig 
dan derde landen. 


Artikel 24 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
onthouden zieh ervan in hun onder- 
linge handelsverkeer de bij de in- 
werkingtreding van deze Overeen- 
komst bestaande invoercontingenten 
en maatregelen van gelijke werking 
beperkender te maken. 

Artikel 25 

1. De Lid-Staten van de Gemeen- 
schap schaffen de kwantitatieve be- 
perkingen op de invoer uit Grieken- 
land af, overeenkomstig de bepalingen 
van de volgende leden. 

2. Een jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst openen de 
Lid-Staten voor Griekenland contin- 
genten voor de niet-geliberaliseerde 
Produkten, waarvan de omvang gelijk 
is aan die van de contingenten die in 
de op dat tijdstip bestaande bilaterale 
overeenkomsten zijn vastgesteld, of, 
indien er geen contingenten bestaun, 
aan de omvang van de invoer uit 
Griekenland gedurende het eerste 
jaar na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst. 

3. Drie jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst verhogen de 
Lid-Staten de aldus vastgestelde con- 
tingenten met ten minste 10 °/o van 
hun totale waarde ten opzichte van 
het voorafgaande jaar. Deze waarde 
wordt ieder jaar ten opzichte van het 
voorafgaande jaar in dezelfde ver- 
houding verhoogd. 

Met ingang van het elfde jaar na de 
inwerkingtreding van deze Overeen- 
komst wordt ieder contingent om de 
achttien maanden met ten minste 
20 °/o ten opzichte van de vooraf- 
gaande periode verhoogd. 

4. Wanneer van sommige niet- 
geliberaliseerde Produkten in de loop 
van het eerste jaar waarin deze Over- 
eenkomst wordt toegepast geen 
enkele invoer uit Griekenland in de 
Lid-Staten heeft plaats gehad, wordt 
in gemeenschappelijk overleg vast- 
gesteld op welke wijze contingenten 
zullen worden geopend en verruimd. 

5. Alle door de Lid-Staten ten aan- 

zien van Griekenland toegepaste 
kwantitatieve invoerbeperkingen 

dienen uiterlijk tweeentwintig jaar 
na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst te zijn afgeschaft. 

Artikel 26 

1. Griekenland schaft de kwantita- 
tieve beperkingen op de invoer uit 
de Lid-Staten van de Gemeenschap af, 
overeenkomstig de bepalingen van de 
volgende leden. 


5. ’Ev TZXG'fi TTSpL 7ZTO)G£L 7] *EXXdg SeV 
S 9 apgo^SL £vavTi tcov KpaTcov gsXcov 
gETayslptonv oXtycoTspov suvqixtjv T7;g 
svavTt, zpivo )v ytopc7>v. 

A p 0 p o v 24 

Ta EugßaXXogsva Mepvj sig Tag svavTi 
aXXyjXwv cruvaXXayag Sev xaOicrToüv rXsov 
rEpiopicmxdg Tag U 9 icrTagsvag xaTa t^v 
svapgiv icryuog TTjg Sup 9 wviag rocrocrrco- 
Gei g EiaaycoyTjg xat gsTpa IgoS ' jvdgou dro- 
TsXscrgaTog. 

5 'Ap0pov 25 

1. Ta KpaTTj gsXT) Tvjg KoivoT^Tog rpo- 
ßatvouv stg T7jv xaTapy^cuv twv roaoTixoov 
rspiopicrgcov sri tcov e$ 'EXXdSog stcrayco- 
ycov xaTa Toug sig Tag srogsvag rapa- 
ypa 9 oug xa0opt(%u.£voug opoug. 

2 , f 'Ev ETog gsTa ttjv svapgiv tcryuog TTjg 
Zu[jL 9 covtag, Ta KpaT 7 ] g£Xiq avotyouv 
fe'vavTi Tvjg 'EXXdSog Sia Ta g 7 ] drsX£u 0 Epco- 
0 svTa rpoiovTa rocrocrTcocrstg taag rpSg 
Tag rspLXagßavogsvag slg Tag u 9 icrTagsvag 
xaTa tov ypovov sxslvov SLgspsig crug 9 co- 
vtag, ij, eXXel^el toioutcov, rpog Tag rpay- 
gaToroi 7 ] 0 stcrag ex TTjg 'EXXdSog sierayco- 
yag xaTa to rpcoTov ETog ^apgoy'/jg TTjg 
ZugcpcovCag. 


3. Tpta et r t gsTa r/}v svap^iv icryuo g TTjg 
Sug/pomag, rot KpdT 7) gsX7] au^avouv Tag 
outco xa0opia0Etcrag rocrocrTCocrsig, sig 
Tporov coctte vd rpaygaToronqOyj augTjcrtg 
TTjg oruvoXtXTjg aigag auTcov TOuXdyLcrTov 
xaTa 10 % ev cryscrsi rpog to rpoTjyougsvov 
ETog. KaO’sxacTTOV £rog, 7 ) d£ia auTT) 
augdvsi xaTa ttjv aur^jv avaXoyiav ev crys- 
CTEC Trpog TÖ TTpOT^yoUgEVOV ETog. 

*A 7ZO TOU EvSsxd.TOU ETOUg pETa T7]V 
svap^v icryuog T?jg Sog^amag, sxdcrTTj 
roorocrTCoarig augdvsi xaO’sxacrTov Sex a- 
oxTagr^vov TOuXdyicrTov xaTa 20% ev 
GyzGzi rpog tt^v xpor^yougEv/jv TreptoSov. 

4. Etg Tag tts p (,7 tt coos ig g7] d-sXE'jOs- 
PcoOevtcov TrpoioVTCov, tcov ottolcov ouSsgta 
EtaaycoyT] i— paygaTOTroiTjO/] e^ ? EXXdSog 
slg Ta KpaT7) g^XT] xaTa ttjv StdpxEiav 
tou TupcoTou ETOug E9apgoy7jg T^g Lug- 
9 coviag, 6 Tporrog yopTjyTjcrscog xal Sleu- 
puvascog tcov TrocrocrTcoaEtov xaOoptusTat 
St,d xoiVTjg orug 9 <oviag. 

5. "AruavTEg oi uro tcov KpaTwv gsXojv 
E 9 apgo^ogEVoi ^vavTi r/jg 'EXXaSog ro- 
ctotlxoI rspiopt-agol srl twv Etaaywycov 
Seov vd xaTapyr^Oouv to ßpaSuTEpov Eixocn 
Suo et 7] a ruö T7)g Evdpgscog layuog TTjg 
Sug9coviag. 

A p 0 p o v 2 6 

1. *H 'EXXdg rpoßaivEi slg tt]v xaTap- 
y'/]atv tcov rocroTixoSv rEpiopicrgcov srl 
TCOV EX TCOV KpaTCOV gsXcöV T7jg KoiVOTYJTOg 
Eioaycoyojv, xaTa Toug Eig Tag srogsvag 
rapaypa 90 ug xaOopi^ogsvoug opoug. 
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2. Ein Jahr nach Inkrafttreten die- 
ses Abkommens werden für die Ein- 
fuhr von in Griechenland nicht liberali- 
sierten Waren Globalkontingente er- 
öffnet, die allen Mitgliedstaaten ohne 
Diskriminierung zugänglich sind. Die 
Höhe dieser Kontingente wird so fest- 
gesetzt, daß sie der Einfuhr aus den 
Mitgliedstaaten im Vorjahr entspricht. 


3. Beträgt bei einer nicht liberali- 
sierten Ware die Einfuhr aus den 
Mitgliedstaaten im ersten Jahre der 
Anwendung dieses Abkommens weni- 
ger als 7 v.H. der Gesamteinfuhr die- 
ser Ware, so wird ein Jahr nach In- 
krafttreten dieses Abkommens ein 
Kontingent von 7 v. H. der Gesamt- 
einfuhr festgesetzt. 


4. Drei Jahre nach Inkrafttreten die- 
ses Abkommens stockt Griechenland 
diese Globalkontingente insgesamt 
gegenüber dem Vorjahr um minde- 
stens 10 v.H. ihres Gesamtwertes auf. 
Dieser Wert wird jährlich gegenüber 
dem Vorjahr im gleichen Verhältnis 
erhöht. 


5. Vom elften Jahr nach Inkraft- 
treten dieses Abkommens an wird 
jedes Kontingent alle achtzehn Monate 
um mindestens 20 v. H. gegenüber 
dem vorhergehenden Zeitabschnitt 
aufgestockt. 

6. Hat Griechenland im ersten Jahr 
der Anwendung dieses Abkommens 
bestimmte nicht liberalisierte Waren 
überhaupt nicht eingeführt, so werden 
die Einzelheiten für die Eröffnung und 
Aufstockung der Kontingente in ge- 
genseitigem Einvernehmen festgelegt. 


7. Stellt der Assoziationsrat fest, 
daß die Einfuhr einer nicht liberali- 
sierten Ware während zweier auf- 
einander folgender Jahre geringer war 
als die eröffneten Kontingente, so dür- 
fen diese Kontingente bei der Berech- 
nung des Gesamtwertes der Global- 
kontingente nicht mehr berücksichtigt 
werden. In diesem Falle hebt Griechen- 
land die Kontingentierung dieser Wa- 
ren für die Einfuhr aus den Mitglied- 
staaten auf. 

8. Alle mengenmäßigen Einfuhrbe- 
schränkungen in Griechenland müssen 
spätestens zweiundzwanzig Jahre nach 
Inkrafttreten dieses Abkommens be- 
seitigt sein. 

Artikel 27 

Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft und Griechenland schaffen bis 
zum Ende der in Artikel 6 festgeleg- 
ten Übergangszeit alle Maßnahmen 
mit gleicher Wirkung wie Kontingente 


2. Un an apres l’entree en vigueur 
de l’Accord, des contingents globaux 
accessibles sans discrimination aux 
Etats membres sont ouverts ä l'impor- 
tation des produits non liberes en 
Grece. Ces contingents sont etablis ä 
un montant egal ä celui des importa- 
tions realisees en provenance des 
Etats membres au cours de l’annee 
precedente. 

3. Lorsque pour un produit non li- 
bere les importations en provenance 
des Etats membres realisees au cours 
de la premiere annee d'application de 
l'Accord n'atteignent pas 7 °/o des im- 
portations totales de ce produit, un 
contingent egal ä 7 °/o de ces importa- 
tions est etabli un an apres l’entree 
en vigueur de l'Accord. 


4. Trois ans apres l'entree en vi- 
gueur de l'Accord, la Grece augmente 
l'ensemble des contingents globaux 
ainsi fixes de maniere ä realiser par 
rapport ä l'annee precedente un ac- 
croissement d'au moins 10 °/o de leur 
valeur totale. Chaque annee cette va- 
leur est augmentee dans les memes 
proportions par rapport ä l’annee pre- 
cedente. 

5. A partir de la onzieme annee 
apres l'entree en vigueur de l'Accord, 
chaque contingent est augmente au 
moins de 20 °/o tous les dix-huit mois, 
par rapport ä la periode precedente. 

6. Lorsque pour certains produits 
non liberes aucune importation en 
Grece n'a ete realisee au cours de la 
premiere annee d'application de l'Ac- 
cord, les modalites d’ouverture et 
d'elargissement des contingents sont 
fixees d’un commun accord. 


7. Lorsque le Conseil d'Association 
constate que les importations d'un 
produit non libere, au cours de deux 
annees consecutives, ont ete inferieu- 
res aux contingents ouverts, ces 
contingents ne peuvent etre pris en 
consideration dans le caleul de la 
valeur totale des contingents globaux. 
Dans ce cas, la Grece supprime le 
contingentement de ces produits ä 
l’importation des Etats membres. 


8. Toutes les restrictions quantita- 
tives ä l'importation en Grece doivent 
etre abolies au plus tard vingt-deux 
ans ä compter de l'entree en vigueur 
de l'Accord. 


Article 27 

Les Etats membres de la Commu- 
naute et la Grece abolissent toutes 
les mesures d’effet equivalent ä des 
contingents au plus tard ä la fin de la 
Periode de transition prevue ä l'ar- 


2. Un anno dopo l'entrata in vigore 
dell’Accordo sono aperti dei contin- 
genti globali, accessibili senza discri- 
minazione agli Stati membri, all'im- 
portazione in Grecia di prodotti non 
liberalizzati. I contingenti sono fissati 
ad un importo pari a quello delle im- 
portazioni provenienti dagli Stati 
membri effettuate nel corso dell'anno 
precedente. 

3. Quando, per un prodotto non 
liberalizzato, le importazioni prove- 
nienti dagli Stati membri effettuate 
durante il primo anno di applicazione 
dell’Accordo non raggiungano il 7 °/o 
delle importazioni globali di tale pro- 
dotto, un anno dopo l'entrata in vi- 
gore dell'Accordo, sarä fissato un con- 
tingente pari al 7 °/o di dette importa- 
zioni. 

4. Tre anni dopo l’entrata in vigore 
dell’Accordo, la Grecia aumenta l’in- 
sieme dei contingenti globali cosi fis- 
sati, in modo da raggiungere, rispetto 
alLanno precedente, un accrescimento 
di almeno il 10 % dei loro valore to- 
tale. Ogni anno questo valore viene 
aumentato nelle medesime proporzioni 
rispetto all’anno precedente. 

5. A decorrere dall’undicesimo anno 
dopo l'entrata in vigore dell'Accor- 
do, ciascun contingente viene aumen- 
tato, ogni diciotto mesi, di almeno il 
20 °/o rispetto al periodo precedente. 

6. Quando, per alcuni prodotti non 
liberalizzati, non sia stata effettuata 
nessuna importazione in Grecia du- 
rante il primo anno di applicazione 
dell'Accordo, le modalitä di apertura 
e di ampliamento dei contingenti sono 
fissate di comune accordo. 


7. Quando il Consiglio di Associa- 
zione constati che nel periodo di due 
anni consecutivi, le importazioni di un 
prodotto non liberalizzato sono state 
inferiori ai contingenti aperti, questi 
Ultimi non possono essere considerati 
nel calcolo dei valore complessivo dei 
contingenti globali. In tal caso, la 
Grecia abolisce il contingentamento 
all'importazione di tali prodotti dagli 
Stati membri. 


8. Tutte le restrizioni quantitative 
all'importazione in Grecia devono es- 
sere abolite al piü tardi entro venti- 
due anni a decorrere dall'entrata in 
vigore dell’Accordo. 

Articolo 27 

Gli Stati membri della Comunitä e 
la Grecia aboliscono tutte le misure 
di effetto equivalente a contingenti 
non oltre la fine dei periodo transito- 
rio di cui all’articolo 6. Il Consiglio 
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2. Een jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst worden voor 
de invoer van in Griekenland niet- 
geliberaliseerde Produkten globale 
contingenten vastgesteld, die zonder 
discriminatie voor de Lid-Staten 
openstaan. De omvang van deze con- 
tingenten wordt vastgesteld gelijk aan 
die van de invoer uit de Lid-Staten 
gedurende het vooraufgaande jaar. 

3. Wanneer voor een niet-geliberali- 
seerd produkt de invoer uit de Lid- 
Staten van de Gemeenschap ge- 
durende het eerste jaar na de in- 
werkingtreding van deze Overeen- 
komst minder dan 7 % van de totale 
invoer van dit produkt bedraagt, 
wordt een jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst een contin- 
gent vastgesteld dat gelijk is aan 7 °/o 
van deze invoer. 

4. Drie jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst verhoogt 
Griekenland het totaal der aldus vast- 
gestelde globale contingenten met ten 
minste 10% van hun totale waarde 
ten opzichte van het voorafgaande 
jaar. De totale waarde wordt ieder 
jaar ten opzichte van het vooraf- 
gaande jaar in dezelfde verhouding 
verhoogd. 

5. Met ingang van het elfde jaar na 
de inwerkingtreding van deze Over- 
eenkomst wordt ieder contingent om 
de achttien maanden met ten minste 
20% ten opzichte van de vooraf- 
gaande periode verhoogd. 

6. Wanneer van sommige niet- 
geliberaliseerde Produkten in de loop 
van het eerste jaar waarin deze Over- 
eenkomst wordt toegepast geen enkele 
invoer in Griekenland heeft plaats ge- 
had, wordt in gemeenschappelijk over- 
leg vastgesteld op welke wijze con- 
tingenten zullen worden geopend en 
verruimd. 

7. Wanneer de Associatieraad vast- 
stelt dat de invoer van een niet- 
gelibcraliseerd produkt gedurende 
twee opeenvolgende jaren minder 
heeft bedragen dan de opengestelde 
contingenten, mögen deze contingen- 
ten niet in aanmerking worden ge- 
nomen bij de berekening van de 
totale waarde van de globale contin- 
genten. In dit geval heft Griekenland 
de contingentering voor de invoer 
van deze Produkten uit de Lid-Staten 
op. 

8. Alle kwantitatieve invoerbeper- 
kingen in Griekenland dienen uiterlijk 
tweeentwintig jaar na de inwerking- 
treding van deze Overeenkomst te 
zijn afgeschaft. 

Artikel 27 

Uiterlijk aan het einde van de in 
artikel 6 genoemde overgangsperiode 
schaffen de Lid-Staten van de Ge- 
meenschap en Griekenland alle maat- 
regelen van gelijke werking als 


2. *'Ev £to; g,£Tx tyjv £vxp;iv la/uo; ty ;; 
Sujxcptovlx;, xx0opl^ovTXi auvoXixxl tto- 
aoaTtoasi; xvoixtxi &v£u 8ixxplo£to; eI; 
xttxvtx tx KpxTY] jxeXy] 8ix T7,v Eiaxyto- 
y^v 7rpot6vTtov, Ttov OTTOttov 8 ev eivxi eXeu- 
0spx Yj sioxytoyr] sl; ty]v ‘EXXx&x. Al 
7roaoaTtoasi; x&t ca xx0opl^ovTXi si; 77ocröv 
t'oov 7rpo; To Ttov slaxytoytov Ttov 7rpxy- 
{xxTO7roiY;0siCTtov sx Ttov Kpxxtov [xsXtov 
xxtx tyjv Sixpxsixv tou TrpOYjyoupivoD 

STOU;. 

3. ’Exv al ix Ttov Kpxxtov jxsXtov sla- 
aytoyal jxy] x7rEX£uO£pto0£VTo; 7rpo'i6vTo; 
&£v e$ixvouvtxi jxsypi T °u ^ % Ttov auvoXi- 
xtov slaxytoytov tou 77polovTo; toiStou 
xxtx ty]v Sixpxsixv tou Trptoxou Stou? 
stpxppoyYj; t yj; Sujxcptovlx;, xxOopl^sxxi 
Troaoaxtoai; ioy] 7rpö; to 7 % Ttov slaxyto- 
ytöv TOUTtOV, £v izoq JXETX TY}V SVXpJlV 
lay ;uo; ty); Eujxcptovlx;. 


4. TpiX £TY] (XETX TY)V SVXpElV ICT/UO? 

t yj; Euptcptovlx;, y] *EXXx; au^avet to 
auvoXov Ttov oUTto xx0opia0siatov auvoXi- 
xtov TroaooTtoastov, sl; xpoxov toaxs vx 
7upxyp.xTO7roiY]0Y) ty); auvoXix9j; 

x£lx; auTtöv xouXxyiaxov xxtx 10% ev 
aysasi 7rpö; to 7rpoYjyo\!>psvov sxo;. KxO’ 
sxxaxov eto;, yj x$lx xuty] xu;xvsi xxtx 
tyjv auTYjv xvxXoylxv ev aysaEi 77pö; to 

7TpOY]YOU USVOV ETO;. 

5. * Atto tou svSsxxxou etou; [xstx tyjv 
svxpjiv layuo; ty); Eupqjtovlx;, sxxoty] 
Troaoaxtoai; xü;xvsi xx0’£xxaxov Sexxo- 
xxxptYjvov xouXxyiaxov xxtx 20% sv ays- 
asi rpö; tyjv 7r p ovjy öu(jl£vyj v rrsploSov. 

6. Eli; Ta; TlEplTTTtOOSi; [XY] ÄTrsXsuOspto- 
Osvxtov 7rpo'iovTtov, Ttov OTTOitov ouSefxlx 
sioxytoyY] £7rpay[xxTO7roiY]0Y] ev 'EXXxSi 
XXTX TY^V Siapxsixv TOU TCptOTOU £TOU; £- 
(papjxoyYj; tyj; Hu(x 9 tovix;, 6 Tp67ro; yop r r 
y^asto; xxl Sisupuvasto; Ttov 7 roaoaTtoa£tov 
xaöopi^STxi Sia xoivr^; aujx^tovix;. 

7. "Oaxxt; to EupßouXiov ty); ÜuvSs- 

o£to; SixruaTtov'f] Öti cd siaxytoyxl [X'/j 
dcTrsXeuösptoOsvTO; 7rpo'i6vTo; xxt3i tyjv 
S ixpxeixv 8uo SixSoyixtov extov U7rr;p^xv 
xxTtoTspxi ty); yopYjy^OsioY;; 7roaoaTtoa£- 
toc, XI 7T0CT0aTt0CT£i; xötxi 8£v Suvxvtxi 
vx Xyj^Gouv utt’o^iv 8ix töv urroXoyicrjxov 
t % oXixYj; Ttov auvoXixtov TroaoaTto- 

astov. El; ty]v rrepiTTTtoaiv txut^v, r\ 
'EXXx; xxTxpysi tx; 7roaooTtoa£i; erd 
Ttov ex Ttov KpxTtov [xsXtov siaaytoytov 
Ttov rrpoiovTtov Tourtov. 

8. "Attxvts; ol TuoaoTtxol TTsptopiaixol 
£7Ti Ttov £i; ‘EXXxSx £iaxytoytov 8£ov vx 
xxTxpyr|0ouv to ßpxSuTepov Eixoai Suo ezr { 
xt:6 t yj; £vxp;sto; layuo; ty); Eutx 9 tovlxc. 


"Ap0pov 27 

*11 ‘EXXx; xxl tx Kpxr/ ] jx£Xyj ty;; Koi- 
v6tt < to; xxTxpyouv 7txvtx tx [XETpx lao- 
8uvx(xou irpö; 7roaoaTtoa£i; XTroTEXsajxxTo; 
TO ßpx8uT£pOV XXTX T^V Xy^IV T Tfe 77pO- 
ßX£770[xfvY]; £V Xp0ptp 6 p£TxßxTlXYj; 
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ab. Der Assoziationsrat empfiehlt die 
während dieses Zeitabschnitts stufen- 
weise vorzunehmenden Anpassungen. 
Hierbei berücksichtigt er die auf die- 
sem Gebiet zwischen den Mitglied- 
staaten getroffenen Regelungen. 

Möglichst bald, spätestens jedoch 
sechs Monate nach Inkrafttreten die- 
ses Abkommens, notifizieren sich die 
Vertragsparteien alle ihnen zur Ver- 
fügung stehenden Angaben über Maß- 
nahmen mit gleicher Wirkung wie 
Kontingente. 


Artikel 28 

1. Mengenmäßige Ausfuhrbeschrän- 
kungen sowie alle Maßnahmen glei- 
cher Wirkung sind zwischen den Ver- 
tragsparteien verboten. 

Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft und Griechenland beseitigen 
untereinander bis zum Ende der in 
Artikel 6 festgelegten Übergangszeit 
die mengenmäßigen Ausfuhrbeschrän- 
kungen sowie alle Maßnahmen glei- 
cher Wirkung. 

2. Abweichend von Absatz 1 kann 
Griechenland nach Konsultation im 
Assoziationsrat für Grundstoffe Aus- 
fuhrbeschränkungen beibehalten oder 
einführen, soweit dies erforderlich ist, 
um die Entwicklung bestimmter Tätig- 
keitsbereiche der griechischen Wirt- 
schaft zu fördern oder einem etwaigen 
Mangel an Grundnahrungsmitteln zu 
begegnen. 

In diesem Fall eröffnet Griechenland 
den Mitgliedstaaten ein Globalkontin- 
gent; hierbei werden die Ausfuhren in 
den vorangegangenen Jahren und die 
normale Entwicklung des Handels- 
verkehrs berücksichtigt, die sich aus 
der Verwirklichung der Zollunion er- 
gibt. 

Artikel 29 

Jede Vertragspartei ist bereit, ge- 
genüber der anderen Vertragspartei 
ihre mengenmäßigen Einfuhr- und 
Ausfuhrbeschränkungen rascher als in 
den vorstehenden Artikeln vorgesehen 
zu beseitigen, falls ihre wirtschaft- 
liche Gesamtlage und die Lage des 
betreffenden Wirtschaftszweiges dies 
zulassen. Der Assoziationsrat richtet 
entsprechende Empfehlungen an die 
Vertragsparteien. 


Artikel 30 

Die Bestimmungen der vorstehen- 
den Artikel stehen Einfuhr-, Ausfuhr- 
und Durchfuhrverboten oder -beschrän- 
kungen nicht entgegen, die aus 
Gründen der öffentlichen Sittlichkeit, 
Ordnung und Sicherheit, zum Schutz 
der Gesundheit und des Lebens von 
Menschen, Tieren oder Pflanzen, des 
nationalen Kulturgutes von künstle- 
rischem, geschichtlichem oder archäo- 


ticle 6. Le Conseil d’Association re- 
commande les adaptations graduelles 
ä effectuer pendant cette periode. 
Pour ces adaptations il tiendra compte 
des reglementations intervenues dans 
ce domaine entre les Etats membres. 

Les Parties Contractantes se notifi- 
ent, des que possible et au plus tard 
six mois apres l'enträe en vigueur de 
l'Accord, tous les elements dont elles 
disposent sur les mesures d'effet 
äquivalent ä des contingents. 


Article 28 

1. Les restrictions quantitatives ä 
l'exportation ainsi que toutes mesures 
d'effet äquivalent sont interdites entre 
les Parties Contractantes. 

Les Etats membres de la Commu- 
naute et la Grece suppriment entre 
eux au plus tard ä la fin de la periode 
de transition prevue ä l'article 6 les 
restrictions quantitatives ä l'exporta- 
tion et toutes mesures d’effet äquiva- 
lent. 

2. Par derogation au paragraphe 
präeädent, et pour ce qui a trait aux 
produits de base, la Grece, apres con- 
sultation au sein du Conseil d'Asso- 
ciation, peut maintenir ou introduire 
des restrictions ä l'exportation dans 
la mesure näcessaire pour promouvoir 
le däveloppement de certaines activi- 
tes de l'äconomie hellänique ou pour 
faire face ä une penurie äventuelle de 
produits alimentaires de base. 

Dans ce cas la Grece ouvre aux 
Etats membres un contingent global 
qui tient compte des exportations des 
annees präeädentes et du däveloppe- 
ment normal des ächanges räsultant 
de la realisation de l'union douaniere. 


Article 29 

Chacune des Parties Contractantes 
se däclare disposäe ä äliminer vis-ä- 
vis de l'autre ses restrictions quanti- 
tatives ä l'importation et ä l'exporta- 
tion selon un rythme plus rapide que 
celui prävu aux articles präcedents, si 
sa Situation economique gänärale et 
la Situation du secteur intäressä le lui 
permettent. Le Conseil d’Association 
adresse aux Parties Contractantes des 
recommandations ä cet effet. 


Article 30 

Les dispositions des articles präce- 
dents ne font pas obstacle aux inter- 
dictions ou restrictions d'importation, 
d'exportation ou de transit, justifiees 
par des raisons de moralite publique, 
d'ordre public, de securitä publique, 
de protection de la santä et de la vie 
des personnes et des animaux ou de 
präservation des vägätaux, de protec- 
tion des träsors nationaux ayant une 


di Associazione raccomanda i gradua- 
li adattamenti che si devono effettuare 
in tale periodo. Per tali adattamenti 
esso terra conto delle regolamentazio- 
ni intervenute in materia fra gli Stati 
membri. 

Le Parti Contraenti si notificano re- 
ciprocamente, appena possibile e non 
oltre sei mesi dall'entrata in vigore 
dell'Accordo, tutti gli elementi di cui 
dispongono relativi alle misure di ef- 
fetto equivalente ai contingenti. 


Art i colo 28 

1. Sono vietate fra le Parti Con- 
traenti le restrizioni quantitative al- 
l'esportazione e qualsiasi misura di 
effetto equivalente. 

Gli Stati membri della Comunitä e 
la Grecia aboliscono nei loro rapporti 
reciproci, al piü tardi alla fine del 
periodo transitorio di cui all’artico- 
lo 6, le restrizioni quantitative alla 
esportazione e qualsiasi misura di ef- 
fetto equivalente. 

2, In deroga al paragrafo preceden- 
te e per quanto riguarda i prodotti di 
base, la Grecia, previa consultazione 
del Consiglio di Associazione, puö 
mantenere o introdurre restrizioni al- 
l'esportazione nella misura necessaria 
per promuovere lo sviluppo di deter- 
minate attivitä della propria economia 
o per far fronte ad una eventuale pe- 
nuria di prodotti alimentari di base. 

In questo caso la Grecia apre agli 
Stati membri un contingente globale, 
tenendo conto delle esportazioni degli 
anni precedenti e del normale svilup- 
po degli scambi determinato dall’at- 
tuazione dell'unione doganale. 


Articolo 29 

Ciascuna Parte Contraente si di- 
chiara disposta ad abolire nei con- 
fronti dell’altra le restrizioni quanti- 
tative all'importazione e all’esporta- 
zione secondo un ritmo piü rapido di 
quello previsto dagli articoli prece- 
denti, quando ciö le sia consentito 
dalla sua situazione economica gene- 
rale e dalla situazione del settore in- 
teressato. II Consiglio di Associazione 
rivolge raccomandazioni a tal fine 
alle Parti Contraenti. 

Articolo 30 

Le disposizioni degli articoli prece- 
denti lasciano impregiudicati i divieti 
o le restrizioni all'importazione, al- 
l’esportazione o al transito, giustifi- 
cate da motivi di moralitä pubblica, 
di ordine pubblico, di pubblica sicu- 
rezza, di tutela della salute e della 
vita delle persone e degli animali, o 
di preservazione dei vegetali, di pro- 
tezione del patrimonio artistico, sto- 
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contingenten af. De Associatieraad 
doet aanbevelingen voor de geleide- 
lijke aanpassing die gedurende deze 
Periode moet plaatsvinden. Voor deze 
aanpassing houdt hij rekening met 
de regelingen die op dat gebied tussen 
de Lid-Staten tot stand zijn gekomen. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
zullen elkaar zo spoedig mogelijk en 
uiterlijk zes maanden na de inwer- 
kingtreding van deze Overeenkomst 
in kennis stellen van alle gegevens 
waarover zi] beschikken met be- 
trekking tot maatregelen van gelijke 
werking als contingenten. 

Artikel 28 

1. Kwantitatieve uitvoerbeperkingen 
en alle maatregelen van gelijke 
werking zijn tussen de Overeenkomst- 
sluitende Partijen verboden. 

De Lid-Staten van de Gemeenschap 
en Griekenland heffen uiterlijk aan 
het einde van de in artikel 6 ge- 
noemde overgangsperiode de in hun 
onderlinge verkeer bestaande kwanti- 
tatieve uitvoerbeperkingen en alle 
maatregelen van gelijke werking op. 

2. In afwijking van het voorgaande 
lid kan Griekenland, na overleg in de 
Associatieraad, voor basisprodukten 
uitvoerbeperkingen handhaven of in- 
voeren, voor zover zulks noodzakelijk 
is om de ontwikkeling van bepaalde 
sectoren der Griekse economie te be- 
vorderen of om het hoofd te bieden 
aan een eventuele schaarste aan 
essentiele voedingsmiddelen. 

In dit geval opent Griekenland voor 
de Lid-Staten een globaal contingent, 
daarbij rekening houdende met de 
uitvoer tijdens de voorafgaande jaren 
en met de normale ontwikkeling van 
het handelsverkeer als gevolg van 
de verwezenlijking van de douane- 
unie. 

Artikel 29 

Ieder der Overeenkomstsluitende 
Partijen verklaart zieh bereid de in 
het verkeer met de andere Partij 
bestaande kwantitatieve in- en uit- 
voerbeperkingen in een sneller ritme 
af te schaffen dan in de voorgaande 
artikelen is bepaald, indien haar al- 
gemene economische toestand en de 
toestand in de betrokken sector haar 
zulks toelaten. De Associatieraad doet 
de Overeenkomstsluitende Partijen 
daartoe aanbevelingen. 

Artikel 30 

De bepalingen van de voorgaande 
artikelen vormen geen beletsel voor 
verboden of beperkingen van invoer, 
uitvoer of doorvoer die gerechtvaar- 
digd zijn uit hoofde van bescherming 
van de openbare zedelijkheid, de 
openbare orde, de openbare veilig- 
heid, de gezondheid en het leven van 
Personen, dieren of planten, het na- 
tionaal artistiek, historisch en archeo- 


TtsptöSou. To SupißoöXiov xy]<; EuvSsasox; 
aTtsuOuvsi auaxdasi.? Sta xd £ ßa0pLialas 
7rpoaapp.oyd^, al bnoXca Ssov va Tipay- 
piaTOTToa^Oouv xaxa xy}V TtsptoSov xaöxY}v. 
Ata xa£ TrpoejappLoydc; xauxa^ 0a Xaßfl ott’ 
ö<{xv xa£ ysvoptivac; sttI xou ttsSIou xoöxou 
pu0pdasi£ ptsxajö xcov Kpaxcov pisXcov. 

Ta Eupt.ßaXX6pt,sva MspY) yvcoaxoTroioöv 
irpö^ aXXiQXa, sö0Ö£ xouxo slvat Suvaxöv 
xal xö ßpaSöxspov s^ ptYjva<; ptsxa xyjv sv- 
ap$tv laytioq xy]s Euptcpcovta^, Travxa xd zl<; 
xyjv Sid0scn,v auxwv axoixeTa npb<; xa 
ptsxpa iaoSuvapton 7rpo? Troaoaxcoastc; arro- 
xsXscjjxaxo^. 

’'Ap0pov 28 

1. OL Troaoxixol TrsptoptnpLol sttI xcov 
s^aycoYÖW cog xal tc av piixpov laoSuvdpioo 
aTtoxsXsapiaxo^ dTrayopsuovxai ptsxa^ö xcov 
SopLßaXXoptivcov Mspcov. 

'H *EXXa^ xal xa KpaxY] jjlsXtq tyjc; Kol- 
voxyjxo^ xaxapyoöv svavxt aXXyjXcov, xö 
ßpaSöxspov xaxa xyjv Xy)£lv xyjc; sv dpOpco 6 
pLsxaßaxtx^ TrspioSou, xou£ Irzi xcov s^a- 
ycoytov Troaoxtxou? Trsptopnmouc xal 7rav 
ptixpov laoSuvdpiou d-oxsXsapiaxos. 

2. Kaxd irapsxxXicnv xcov Staxd'scov 
xvj q TrporjYOuptdvr^ “apayp^ou xal xa0’ 
Öaov a 90 p^ xa ßaatxd Trpoiövxa, yj *EXXds, 
xaxörriv SiaßouXsöasco^ zlq xö SuptßouXtov 
xyj<; EuvS^asco::, Sövaxat va StaxYjpYjafl y) va 
slsaydyTi ^sptoptauoö^ stcI xcov s^aycoycov 
xa0’6 pisxpov slvat xouxo avayxatov Std va 
rrpoco0Yj0'?i Y) dvdTrxu^i? coptaptivcov Spa- 
axY]ptoxviTa>v sl? xyjv sXX'/jvtx^v otxovopuav 
yj Std va dvxtptsxcoTuaOYj svSs/opl£vy) OTrdvt^ 
ßaatxwv siScov Staxpo^c. 

Ei^ xr,v TrspiTTXcoatv xaöx’/;v, ?) 'EXXa; 
avolyst svavxt xcov Kpaxcov pisXcov auv- 
oXtxr^v 7roaÖCTxcocnv, Xapißavousvcov u7t’ 
Ö<]xv xcov s^Ytoy^v xcov rrpor^YOUpLsvcov 
sxcov xal x?j? öptaXr^ dva7rx’j^scoq xcov auv- 
aXXaycov, xy d770ppsouaY)q sx xyjc Trpay- 
pLaxoTrotYjCTsco^ x^^ xsXcovstax^^ ivcoascoc. 

5 'Ap0pov 29 

"Exaaxov xcov 2’jp.ßaXXopt.svcov Mspcov 
S/]Xot öxt slvat StaxsOstptsvov va xaxap- 
Y'^cttq svavxt xou sxspoo xous; xaxa xr^v 
SLCTaycoy^v xal s^aycoyyjv ttoooxlxou!; au- 
xou TTspioptapLou^ [lz puOpiöv xa^uxspov xou 
sl^ xd 7rpoY]yoö[jL£va dp0pa TrpoßXsTrop-svou, 
£9’Öcov y] ysvlxy} olxovopuxY] xaxdaxacTtt; 
auxoö xal y] xaxaaxaCTi^ xou olxstou xop.£co^ 

XCp £7TlXp£7TOUV XOUXO. TÖ SujxßouXlOV XY^ 
SuvSsOSCO^ d7l£U0UV£t. Ttpöt; XÖV OX07TOV 
xouxov auaxdcJSL^ 7rpö^ xd Su[JLßaAAÖ[X£va 

MspYJ. 

’'Ap0pov 30 

Al Sta xdEst^ xcov ^poTQyoupLevcov ap0pcov 
Ssv octtoxsaouv xcoXu[Jta Sta xy)v STußoX^v 
aTrayopcUCT&cov ^ 7rsptopt.CT[jicov sttI xcov 
slCTaycoycov, xcov s^aycoycov tq xy ^ StajAsxa- 
xoptlcioco!;, Sixaiokoyoupisvcov sx Xöycov 
SYjptoola^ r^OtXYj^, S'/jptoalar xd^sco^, S^pto- 
crla^ aacpaXsla^, Trpoaxaatag xYjq uysla^ 
xal x^£; ^coyjc; xcov Trpoacörccov xal xcov 
^cocov iq rrpoqJuXd^scoi; xcov 9 uxcov, 7rpoa- 
xaala<; xcov sOvixcov 0/^aaupcov xcov 
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logischem Wert oder des gewerblichen 
oder kommerziellen Eigentums ge- 
rechtfertigt sind. Diese Verbote oder 
Beschränkungen dürfen jedoch weder 
ein Mittel zur willkürlichen Diskrimi- 
nierung noch eine verschleierte Be- 
schränkung des Handels zwischen den 
Vertragsparteien darstellen. 

Artikel 31 

1. Die Vertragsparteien formen ihre 
staatlichen Handelsmonopole schritt- 
weise derart um, daß am Ende der in 
Artikel 15 festgelegten Übergangszeit 
jede Diskriminierung in den Versor- 
gungs- und Absatzbedingungen zwi- 
schen den Staatsangehörigen der Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft und 
Griechenlands ausgeschlossen ist. 


Dieser Artikel gilt für alle Einrich- 
tungen, durch die ein Mitgliedstaat 
oder Griechenland unmittelbar oder 
mittelbar die Einfuhr oder Ausfuhr 
rechtlich oder tatsächlich kontrolliert, 
lenkt oder merklich beeinflußt. Er gilt 
auch für die von einem Staat auf an- 
dere Rechtsträger übertragenen Mono- 
pole. 

2. Die Vertragsparteien unterlassen 
jede neue Maßnahme, die den in Ab- 
satz 1 genannten Grundsätzen wider- 
spricht oder die Tragweite der Artikel 
über die Abschaffung der Zölle und 
mengenmäßigen Beschränkungen zwi- 
schen den Vertragsparteien einengt. 


3, Unterliegt eine Ware in einem 
oder mehreren Mitgliedstaaten einem 
staatlichen Handelsmonopol oder 
einem vom Staat auf andere Rechts- 
träger übertragenen Monopol, so ist 
in ihrem Fall die Zeitfolge der Maß- 
nahmen nach Absatz 1 der in Arti- 
kel 25 vorgesehenen Beseitigung der 
mengenmäßigen Beschränkungen für 
die gleiche Ware anzupassen. 

4. Die Einzelheiten und die Zeit- 
folge für die Anpassung der in diesem 
Artikel erfaßten griechischen Mono- 
pole und für den Abbau der Handels- 
beschränkungen durch die Mitglied- 
staaten legt der Assoziationsrat binnen 
zwei Jahren nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens fest. 


Bis zu dem im ersten Unterabsatz 
vorgesehenen Beschluß des Assozia- 
tionsrats wenden die Mitgliedstaaten 
auf die in Griechenland einem Mono- 
pol unterliegenden Waren die für 
gleiche Waren aus dritten Ländern be- 
stehende Regelung an. 

5. Die Verpflichtungen der Vertrags- 
parteien gelten nur insoweit, als sie 
mit bestehenden internationalen Über- 
einkünften vereinbar sind. 


valeur artistique, historique ou arche- 
ologique, ou de protection de la pro- 
priete industrielle et commerciale. 
Toutefois, ces interdictions ou restric- 
tions ne doivent constituer ni un 
moyen de discrimination arbitraire, 
ni une restriction deguisee dans le 
commerce entre les Parties Contrac- 
tantes. 

Article 31 

1. Les Parties Contractantes amena- 
gent progressivement les monopoles 
nationaux presentant un caractere 
commercial de teile fagon qu'ä l'expi- 
ration de la periode de transition pre- 
vue a l’article 15 soit assuree, dans 
les conditions d'approvisionnement et 
de debouches, l'exclusion de toute 
discrimination entre les ressortissants 
des Etats membres de la Communaute 
et de la Grece. 

Les dispositions du present article 
s’appliquent ä tout organisme par le- 
quel un Etat membre ou la Grece, de 
jure ou de facto, contröle, dirige ou 
influence sensiblement, directement 
ou indirectement, les importations ou 
les exportations. Ces dispositions s’ap- 
pliquent egalement aux monopoles 
d’Etat delegues. 

2. Les Parties Contractantes s’abs- 
tiennent de toute mesure nouvelle 
contraire aux principes enonces au 
paragraphe 1 ou qui restreint la por- 
tee des articles relatifs ä l'elimination 
des droits de douane et des restric- 
tions quantitatives entre les Parties 
Contractantes. 

3. Pour les produits faisant l'objet 
d’un monopole national presentant un 
caractere commercial ou de monopole 
d’Etat ddldgue dans un ou plusieurs 
Etats membres, le rythme des mesures 
envisagües au paragraphe 1 doit etre 
adapte ä l'elimination des restrictions 
quantitatives pour les mömes pro- 
duits, prevue ä l'article 25 de l'Accord. 

4. Les modalites et le rythme selon 
lesquels les monopoles helleniques 
vises au present article doivent etre 
adaptes et les entraves aux echanges 
de la part des Etats membres reduites, 
sont fixes par le Conseil d’Associa- 
tion au plus tard deux ans apres l’en- 
tree en vigueur de l’Accord. 


Jusqu’ä la decision du Conseil d'As- 
sociation prevue ä l'alinea precedent, 
les Etats membres appliquent aux 
produits faisant l'objet en Grece d un 
monopole le traitement prevu pour 
les meines produits des pays tiers. 


5. Les obligations des Parties Con- 
tractantes ne valent que pour autant 
qu'elles sont compatibles avec les 
accords internationaux existants. 


rico o ardieologico nazionale, o di 
tutela della proprietä industriale e 
commerciale. Tuttavia, tali divieti o 
restrizioni non devono costituire un 
mezzo di discriminazione arbitraria, 
ne una restrizione dissimulata al com- 
mercio fra le Parti Contraenti. 


Articolo 31 

1. Le Parti Contraenti procedono ad 
un progressivo riordinamento dei mo- 
nopoli nazionali che presentano un 
carattere commerciale, in modo che 
venga esclusa alla fine del periodo 
transitorio di cui all'articolo 15, qual- 
siasi discriminazione fra i cittadini 
degli Stati membri della Comunitä e i 
cittadini greci per quanto riguarda le 
condizioni relative all'approvvigiona- 
mento ed agli sbocchi. 

Le disposizioni del presente articolo 
si applicano a qualsiasi organismo per 
mezzo del quäle uno Stato membro 
della Comunitä o la Grecia, de jure o 
de facto, controlla, dirige o influenza 
sensibilmente, direttamente o indiret- 
tamente, le importazioni e le esporta- 
zioni. Tali disposizioni si applicano 
altresi ai monopoli di Stato delegati. 

2. Le Parti Contraenti si astengono 
da qualsiasi nuova misura contraria 
ai principi enunciati nel paragrafo 1 o 
tale da limitare la portata degli arti- 
coli relativi all'abolizione dei dazi 
doganali e delle restrizioni quantita- 
tive fra le Parti Contraenti. 


3. Riguardo ai prodotti che formano 
oggetto di monopolio nazionale a ca- 
rattere commerciale o di monopolio 
di Stato delegato in uno o piü Stati 
membri, il ritmo delle misure previste 
dal paragrafo 1 dev'essere adattato 
all'abolizione delle restrizioni quanti- 
tative per gli stessi prodotti, prevista 
dall'articolo 25 dell'Accordo. 

4. Le modalitä e il ritmo per l’adat- 
tamento dei monopoli greci di cui al 
presente articolo e per la riduzione 
degli ostacoli agli scambi da parte de- 
gli Stati membri, sono fissati dal Con- 
siglio di Associazione al piü tardi 
entro due anni dall’entrata in vigore 
dell’Accordo. 


Fino alla decisione del Consiglio di 
Associazione prevista dal comma pre- 
cedente, gli Stati membri applicano 
ai prodotti che in Grecia formano og- 
getto di monopolio il trattamento pre- 
visto per gli stessi prodotti dei paesi 
terzi. 

5. Gli obblighi delle Parti Contra- 
enti sussistono solamente in quanto 
siano compatibili con gli accordi in- 
ternazionali esistenti. 
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logisch bezit, of uit hoofde van be- 
scherming van de industriele en com- 
merciele eigendom. Deze verboden 
of beperkingen mögen echter geen 
middel tot willekeurige discriminatie, 
noch een verkapte beperking van de 
handel tussen de Overeenkomst- 
sluitende Partijen, vormen. 

Artikel 31 

1. De Overeenkomstsluitende Par- 
tijen passen hun nationale monopolies 
van commerciele aard geleidelijk aan 
in dier voege dat aan het einde van 
de in artikel 15 genoemde overgangs- 
periode elke discriminatie tussen de 
onderdanen van de Lid-Staten der Ge- 
meenschap en van Griekenland, wat 
de voorwaarden van de voorziening 
en afzet betreft, is uitgesloten. 

De bepalingen van dit artikel zijn 
van toepassing op elk lichaam waar- 
door een Lid-Staat of Griekenland de 
invoer of de uitvoer in rechte of in 
feite direct of indirect beheerst, leidt 
of aanmerkelijk beinvloedt. Deze 
bepalingen zijn eveneens van toe- 
passing op de door een Staat ge- 
delcgcerde monopolies. 

2. De Overeenkomstsluitende Par- 
tijen onthouden zieh van elke nieuwe 
maatregel die tegen de in lid 1 ver- 
melde beginselen indruist of de draag- 
wijdte van de artikelen inzake de 
af schaff ing van de douanerechten en 
kwantitatieve beperkingen tussen de 
Overeenkomstsluitende Partijen be- 
perkt.. 

3. Voor produkten die aan een 
nationaal monopolle van commerciele 
aard of aan een door een Staat ge- 
delegccrd monopolie in een of meer 
Lid-Staten zijn onderworpen dient het 
ritme van de in lid 1 beoogde maat- 
regelen te worden aangepast aan de 
in artikel 25 van deze Overeenkomst 
bedoelde afschaffing der kwantitatieve 
beperkingen voor dezelfde Produkten. 

4. De wijze waarop en het ritme 
waarin de in dit artikel bedoelde 
Griekse monopolies moeten worden 
aangepast en de belemmeringen van 
het handelsverkeer van de zijde van 
de Lid-Staten moeten worden ver- 
minderd, worden door de Associa- 
tieraad uiterlijk twee jaar na de in- 
werkingtreding van deze Overeen- 
komst vastgesteld. 

Totdat de Associatieraad het in de 
voorgaande alinea bedoelde besluit 
heeft genomen, behandelen de Lid- 
Staten de produkten waarvoor in 
Griekenland een monopolie bestaat, 
volgens de regels die gelden voor 
dezelfde produkten uit derde landen. 

5. De verplichtingen van de Over- 
eenkomstsluitende Partijen gelden 
slechts voor zover zij verenigbaar 
zijn met de bestaande internationale 
overeenkomsten. 
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6. Dieser Artikel findet auf die in 
Anhang II dieses Abkommens aufge- 
führten landwirtschaftlichen Erzeug- 
nisse keine Anwendung. 

Kapitel III 
Landwirtschaft 

Artikel 32 

Die Assoziierungsregelung umfaßt 
auch die Landwirtschaft und den Han- 
del mit landwirtschaftlichen Erzeug- 
nissen. 

Unter landwirtschaftlichen Erzeug- 
nissen sind die Erzeugnisse zu ver- 
stehen, die in der dem Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft als An- 
hang II beigefügten Liste in ihrer der- 
zeitigen, gemäß Artikel 38 Absatz 3 
jenes Vertrags ergänzten Fassung auf- 
geführt sind. Diese Erzeugnisse sind 
in Anhang II zu diesem Abkommen 
aufgeführt. 

Dieses Abkommen findet auf die 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse An- 
wendung, soweit in den Artikeln 33 
bis 43 nicht etwas anderes bestimmt 
ist. 

Artikel 33 

Mit dem Funktionieren und der 
Entwicklung der Assoziation für land- 
wirtschaftliche Erzeugnisse muß die 
schrittweise Harmonisierung der Agrar- 
politiken der Gemeinschaft und Grie- 
chenlands Hand in Hand gehen. 

Bei der Festlegung der gemeinsamen 
Agrarpolitik berücksichtigt die Ge- 
meinschaft in wirksamer Weise die 
besondere Lage, die Möglichkeiten und 
die Interessen der griechischen Land- 
wirtschaft. 

Die Harmonisierung hat zum Ziel, 
die Gleichbehandlung der Erzeugnisse 
der Mitgliedstaaten und der gleichen 
Erzeugnisse Griechenlands auf den 
Märkten der Vertragsparteien zu ge- 
währleisten, und berücksichtigt die in 
Artikel 39 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft festgelegten Ziele. 


Die Harmonisierung der Agrarpoli- 
tiken der Gemeinschaft und Griechen- 
lands muß spätestens bei Ablauf der 
in Artikel 15 festgelegten Übergangs- 
zeit in der in den Artikeln 35 und 36 
festgelegten Weise verwirklicht sein. 


Artikel 34 

1. Zur Durchführung des Artikels 33 
Absatz 2 teilt Griechenland der Ge- 
meinschaft alle zweckdienlichen An- 
gaben über seine Agrarpolitik sowie 
über die besondere Lage, die Möglich- 
keiten und Interessen der griechischen 
Landwirtschaft mit. 

2. Die Gemeinschaft teilt Griechen- 
land die von der Kommission einem 


6. Les dispositions des paragraphes 
precedents ne s'appliquent pas aux 
produits agricoles figurant ä l'an- 
nexe II de l’Accord. 


Chapitre III 
Agr icultur e 

Article 32 

Le regime d'Association setend ä 
l agriculture et au commerce des pro- 
duits agricoles. 

Par produits agricoles, on entend 
les produits enumeres ä la liste qui 
fait l’objet de l’annexe II du Traite 
instituant la Communaute, teile que 
cette liste se trouve actuellement 
completee, en application des disposi- 
tions de l'article38, paragraphe3 du 
dit Traite. Ces produits font l'objet de 
l'annexe II de LAccord. 

Sauf dispositions contraires des ar- 
ticles 33 ä 43 inclus, les regles pre- 
vues par l'Accord sont applicables 
aux produits agricoles. 

Article 33 

Le fonctionnement et le developpe- 
ment de l'Association pour les pro- 
duits agricoles doivent s'accompagner 
de l'harmonisation progressive des 
politiques agricoles de la Commu- 
naute et de la Grece. 

En etablissant la politique agricole 
commune, la Communaute tient comp- 
te d’une maniere efficace de la Situa- 
tion particuliere, des possibilites et 
des interets de Lagriculture helle- 
nique. 

L'harmonisation a pour but d’assu- 
rer Legalite de traitement des produits 
des Etats membres et des memes pro- 
duits de la Grece sur les marches des 
Parties Contractantes et tient compte 
des buts definis dans l'article 39 du 
Traite instituant la Communaute. 


L’harmonisation des politiques agri- 
coles de la Communaute et de la 
Grece doit ctre realisee au plus tard 
ä la fin de la periode de transition 
prevue ä l'article 15 et selon les mo- 
dalites prevues aux articles 35 et 36. 


Article 34 

1. En vue de la mise en oeuvre des 
dispositions de l'article 33, alinea 2, la 
Grece communique ä la Communaute 
tous elements utiles sur sa politique 
agricole, ainsi que sur la Situation 
particuliere, les possibilites et les in- 
terets de Lagriculture hellenique. 

2. La Communaute communique ä 
la Grece les propositions sur la poli- 


6. Le disposizioni dei prececlenii 
paragrafi non si applicano ai pro- 
dotti agricoli compresi nelLallegato II 
delLAccordo. 

Capitolo III 
Agricoltura 

Articolo 32 

II regime di Associazione compren- 
de anche l'agricoltura e il commercio 
dei prodotti agricoli. 

Per prodotti agricoli si intendono i 
prodotti enumerati nell'elenco che co- 
stituisce Lallegato II dei Trattato che 
istituisce la Comunitä, come attual- 
mente completato a norma dell'arti- 
colo 38, paragrafo 3 dei Trattato. Tali 
prodotti sono elencati nelLallegato II 
delLAccordo. 


Salvo contrarie disposizioni degli 
articoli da 33 a 43, le norme previste 
dall’Accordo sono applicabili ai pro- 
dotti agricoli. 

Articolo 33 

II funzionamento e lo sviluppo del- 
l’Associazione per quanto riguarda i 
prodotti agricoli, devono essere ac- 
compagnati dalla progressiva armo- 
nizzazione delle politiche agricole del- 
la Comunitä e della Grecia. 

Nello stabilire la politica agricola 
comune, la Comunitä tiene conto in 
modo efficace della particolare situa- 
zione, delle possibilitä e degli inte- 
ressi dell’agricoltura greca. 

L’armonizzazione ha lo scopo di as- 
sicurare la paritä di trattamenlo dei 
prodotti degli Stati membri e dei ine- 
desimi prodotti della Grecia sui 
mercati delle Parti Contraenti; essa 
tiene conto altresi delle finalitä stabi- 
lite dalLarticolo 39 dei Trattato che 
istituisce la Comunitä, 


L'armonizzazione delle politiche 
agricole della Comunitä e della Gre- 
cia deve essere attuata al piü tardi 
alla fine dei periodo transitorio pre- 
visto dalLarticolo 15 e secondo le mo- 
dalitä di cui agli articoli 35 e 36. 


Articolo 34 

1. Ai fini dell'applicazione delle di- 
sposizioni di cui all’articolo 33, secon- 
do comma, la Grecia comunica alla 
Comunitä ogni elemento utile sulla 
sua politica agricola, come pure sulla 
particolare situazione, le possibilitä 
e gli interessi dell’agricoltura greca. 

2. La Comunitä comunica alla Gre- 
cia le proposte di politica agricola 
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6. De bepalingen van de voor- 
gaande leden worden niet toegepast 
op de in bijlage II van deze Over- 
eenkomst vermelde landbouwproduk- 
ten. 

Hoofdstuk III 
L an db ou w 

Artikel 32 

De associatieregeling omvat mede 
de landbouw en de handel in land- 
bouwprodukten. 

Onder landbouwprodukten wordt 
verstaan de Produkten vermeld in de 
lijst die als bijlage II aan het Ver- 
drag tot oprichting van de Gemeen- 
schap is gehecht, zoals deze thans is 
aangevuld overeenkomstig artikel 38, 
lid 3, van genoemd Verdrag. Deze 
Produkten vormen de inhoud van 
bijlage II van deze Overeenkomst. 

Voorzover in de artikelen 33 tot 
en met 43 niet anders is bepaald, zijn 
de in deze Overeenkomst vervatte 
regels van toepassing op landbouw- 
produkten. 

Artikel 33 

De werking en de ontwikkeling van 
de Associatie inzake landbouw- 
produkten dienen gepaard te gaan met 
de geleidelijke harmonisering van het 
landbouwbeleid van de Gemeenschap 
en dat van Griekenland. 

Bij het tot stand brengen van het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
houdt de Gemeenschap op doelmatige 
wijze rekening met de bijzondere po- 
sitie, de mogelijkheden en de be- 
langen van de Griekse landbouw. 

De harmonisering heeft ten doel 
gelijkheid van behandeling te waar- 
borgen voor de Produkten van de 
Lid-Staten en voor dezelfde Produkten 
van Griekenland op de markten van 
de Overeenkomstsluitende Partijen, 
en houdt rekening met de in ar- 
tikel 39 van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap om- 
schreven doeleinden. 

De harmonisatie van het landbouw- 
beleid van de Gemeenschap en dat 
van Griekenland moet uiterlijk aan 
het einde van de in artikel 15 ge- 
noemde overgangsperiode en op de in 
de artikelen 35 en 36 bepaalde wijze 
tot stand zijn gekomen. 

Artikel 34 

1. Met het oog op de tenuitvoer- 
lcgging van artikel 33, tweede alinea, 
doet Griekenland aan de Gemeen- 
schap mededeling van alle dienstige 
gegevens over zijn landbouwbeleid 
alsmede over de bijzondere positie, 
de mogelijkheden en de belangen van 
de Griekse landbouw. 

2. De Gemeenschap doet aan Grie- 
kenland mededeling van de voor- 
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xy}S 'EXXdSos xal xyjs yetopyixYjs ttoXl- 
xlxyJs ty)s Kolvoxyjxos . 

Kaxd xov xa0opiapov xy]s xoivyjs 
yscapy^x^s TroXixLXYjs, Y) Koivoxy^s Xap.ßd- 
vsl utt’ö^lv, xaxa xporrov aTroxsXsapaxi- 
xov, xyjv lSLopop 9 iav, xds SuvaxoxYjxas 
xal xd aup^spovxa xy]s sXXy)vlxy)S yscop- 
ylas. 

*H ivapp.6vi.ais ^X £L «txottöv vd 

s5aa9aXlaY] xyjv laoxY]xa p.sxax£LpLasois 
x£>v TTpo'LOVxeov xy]S 'EXXdSos xal xcov 
ISlcov TTpoLOvxcov xwv Kpaxcov psXcov eis 
xds ayopds xcov Eup.ßaXXop.svcov Mepcov 
xal Xapßdvst, Ö7C*8tJuv tous xa0opi£opivous 
sv ap0poo 39 xy)S ISpuTLXTjs tyjs Kolv6x*/]xos 
Duv0y]xy]s axoTrous- 


'H svapp.6v[,ais x?js yscopytXTjs 7roXixi- 
xyjs tyJs ‘EXXdSos xal xyjs yecopyLXYjs 
ttoXlxlxyJs tyjs Koivoxyjxos Ssov vd 'iy-fi 
7rpay(jiaxo7roL^0Yj xo ßpaSuxspov eis xö 
xsXoc xy]s 7rpoßXs7rop.£VY5s iv ap0pcp 15 
(xsxaßaxLXYjs TrsptoSou xal xaxa xov 
7rpoßXs7r6|jLsvov sv dp0poj.s 35 xal 36 

XpÖTTOV. 

”A p 0 p o v 34 

1. IIpos xov ctxottov x^s £9app.oyYjs 
xqv Staxasscov xou dp0pou 33, svSa9Lov2, 
Y) 'EXXds avaxotvot sls xyjv Kotvoxv^xa 
Trav xp^]aLp.ov axot^sTov rcspl x^s yscopyi- 
xy]s aux5]s TroXixtx^s xal rrspl x^s 
l8Lop.op9ias, tcdv Suvaxox'/jxcov xal xov 
au[i. 9 spovxcov xy]s sXXY]VixYjs yscopylas. 

2. 'II Koivox'/)s dvaxoLVOL sls tyjv 
'EXXdSa xas stti x^s xolvyJs yecopyLxvjs 
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anderen Organ der Gemeinschaft 
unterbreiteten Vorschläge über die 
gemeinsame Agrarpolitik sowie die 
Stellungnahmen, Entscheidungen und 
Beschlüsse dieser anderen Organe zu 
diesen Vorschlägen mit. 

Der Assoziationsrat beschließt 

— die Mitteilungen, welche die 
Gemeinschaft auf dem Gebiet 
der Landwirtschaft an Grie- 
chenland zu richten hat, nach- 
dem die gemeinsamen Markt- 
ordnungen an die Stelle der 
einzelstaatlichen Marktordnun- 
gen getreten sind; 

— die Mitteilungen, die Grie- 
chenland auf dem Gebiet der 
Landwirtschaft an die Gemein- 
schaft zu richten hat; 

— den Zeitpunkt, zu dem diese 
Mitteilungen zu machen sind. 

3. Über die Vorschläge der Kom- 
mission und über die Maßnahmen, 
welche die Gemeinschaft und Grie- 
chenland auf dem Gebiet der Landwirt- 
schaft in Aussicht nehmen, finden im 
Rahmen des Assoziationsrats Konsul- 
tationen statt. 

Artikel 35 

Sobald die Gemeinschaft erklärt hat, 
daß für ein Erzeugnis die wesentlichen 
Bestimmungen über die Durchführung 
der gemeinsamen Agrarpolitik ent- 
weder für die gesamte Übergangszeit 
oder für einen Teil davon im Rahmen 
der Gemeinschaft festgelegt worden 
sind, und sobald sich Griechenland 
bereit erklärt hat, die Harmonisierung 
vorzunehmen, beschließt der Assozia- 
tionsrat 

— die Bedingungen für diese Har- 
monisierung, 

— die Bedingungen für die Beseiti- 
gung der Handelsbeschränkungen 
zwischen der Gemeinschaft und 
Griechenland und 


— die Bedingungen für die Einfüh- 
rung des Gemeinsamen Zolltarifs 
durch Griechenland. 

Bei der Festsetzung dieser Bedin- 
gungen richtet sich der Assoziations- 
rat nach den Grundsätzen der von der 
Gemeinschaft für das betreffende Er- 
zeugnis gewählten Marktorganisation. 

Artikel 36 

1. Bezieht sich die Erklärung der 
Gemeinschaft nach Artikel 35 auf die 
Festlegung der wesentlichen Bestim- 
mungen über die Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik für die ge- 
samte Übergangszeit, so legt der 
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tique agricole commune qui sont sou- 
mises par la Commission ä un des 
autres organes de la Communaute, 
ainsi que les avis et les decisions de 
ces autres organes relatifs ä ces pro- 
positions. 

Le Conseil d’Association decide: 

— des Communications qui doi- 
vent etre faites dans le do- 
maine agricole par la Commu- 
naute ä la Grece apres que 
les organisations communes de 
mardiä ont ete substituees 
aux organisations nationales; 

— des Communications qui doi- 
vent etre faites dans le domai- 
ne agricole par la Grece ä la 
Communaute; 

— du moment oü ces Communica- 
tions doivent etre faites 

3. Des consultations sur les proposi- 
tions de la Commission et sur les me- 
sures que la Communaute et la Grece 
envisagent de prendre dans le domai- 
ne agricole ont lieu dans le cadre du 
Conseil d' Association. 


Arti c le 35 

Des que la Communaute ä declare 
que, pour un produit, les dispositions 
essentielles concernant la mise en 
ceuvre de la politique agricole com- 
mune ont ete definies, soit pour l’en- 
semble, soit pour une partie de la Pe- 
riode de transition dans le cadre de la 
Communaute, et que la Grece s’est de- 
claree prete ä proceder ä l'harmonisa- 
tion, le Conseil d’Association decide: 


— les condilions d'une teile harmo- 
nisation, 

— les conditions de l’elimination des 
restrictions aux echanges entre la 
Communaute et la Grece; 


— les conditions de la mise en pla- 
ce par la Grece du tarif douanier 
commun. 

En determinant ces conditions, le 
Conseil d'Association s'inspire des 
principes de l'organisation de marche 
choisie par la Communaute pour le 
produit considere. 

Article 36 

1. Si la declaration de la Commu- 
naute prevue ä l'article 35 se rapporte 
ä la definition des dispositions essen- 
tielles concernant la mise en ceuvre 
de la politique agricole commune pour 
l'ensemble de la periode de transition, 


comune presentate dalla Commissione 
ad uno degli altri organi della Comu- 
nitä, nonche i pareri e le decisioni di 
detti organi in merito a queste pro- 
poste. 


II Consiglio di Associazione decide 
in merito: 

— alle comunicazioni che la Co- 
munitä deve fare in materia 
agricola alla Grecia dopo che 
le organizzazioni comuni di 
mercato siano state sostituite 
alle organizzazioni nazionali; 


— alle comunicazioni che la Gre- 
cia deve fare in materia agri- 
cola alla Comunitä; 

— al momento in cui le comuni- 
cazioni devono essere effet- 
tuate. 

3. In seno al Consiglio di Associa- 
zione si svolgono consultazioni sulle 
proposte della Commissione e sui 
provvedimenti che la Comunitä e la 
Grecia intendono adottare per il set- 
tore agricolo. 


Arti colo 35 

Non appena la Comunitä abbia di- 
chiarato che, per un determinato pro- 
dotto, le disposizioni essenziali ri- 
guardanti l’attuazione della politica 
agricola comune sono state determi- 
nate, per tutto o parte del periodo 
transitorio neU'ambito della Comu- 
nitä, e la Grecia si sia dichiarata 
pronta a procedere all'armonizzazio- 
ne, il Consiglio di Associazione de- 
cide: 

— le condizioni per questa armo- 
nizzazione, 

— le condizioni per l'abolizione 
delle restrizioni agli scambi fra 
la Comunitä e la Grecia, 


— le condizioni per l'applicazione 
della tariffa doganale comune da 
parte della Grecia. 

Nel determinare tali condizioni, il 
Consiglio di Associazione si ispira ai 
principi dell'organizzazione di mer- 
cato scelta dalla Comunitä per il pro- 
dotto considerato. 

Articolo 36 

1. Se la dichiarazione della Comu- 
nitä di cui all'articolo 35, si riferisce 
alla determinazione delle disposizioni 
essenziali relative all’attuazione della 
politica agricola comune per lutto il 
periodo transitorio, entro due anni 
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stellen inzake het gemeenschappelijke 
landbouwbeleid, die door de Com- 
missie aan een der andere Organen 
van de Gemeenschap zijn voorgelegd, 
alsmede van de adviezen en besluiten 
van deze andere Organen met be- 
trekking tot deze voorstellen. 

De Associatieraad neemt besluiten 
ten aanzien van: 

— de mededelingen die op land- 
bouwgebied door de Gemeen- 
schap aan Griekenland moeten 
worden gedaan nadat de na- 
tionale organisaties zijn ver- 
vangen door gemeenschappe- 
lijke marktordeningen; 

— de mededelingen die op land- 
bouwgebied door Griekenland 
aan de Gemeenschap moeten 
worden gedaan; 

— - het tijdstip waarop deze mede- 
delingen dienen te geschieden. 

3. Overleg omtrent de voorstellen 
van de Commissie en omtrent de 
maatregelen die de Gemeenschap en 
Griekenland op landbouwgebied over- 
wegen te nemen vindt plaats in het 
kader van de Associatieraad. 


Artikel 35 

Zodra de Gemeenschap heett ver- 
klaard dat voor een produkt de essen- 
tiele bepalingen inzake de tenuit- 
voerlegging van het gemeenschappe- 
lijke landbouwbeleid, hetzij voor de 
gehele, hetzij voor een deel van de 
overgangsperiode in het kader van de 
Gemeenschap zijn vastgesteld, en 
Griekenland zieh bereid heeft ver- 
klaard tot harmonisering over te 
gaan, neemt de Associatieraad een 
besluit ten aanzien van: 

— de wijze waarop en de voor- 
waarden waaronder deze har- 
monisering plaatsvindt; 

— de wijze waarop en de voor- 
waarden waaronder de be- 
perkingen van het handelsver- 
keer tussen de Gemeenschap 
en Griekenland worden af- 
geschaft; 

— de wijze waarop en de voor- 
warden waaronder Grieken- 
land het gemeenschappelijke 
douanetarief invoert. 

Bij het vaststellen van deze mo- 
daliteiten laat de Associatieraad zieh 
leiden door de beginselen van de 
door de Gemeenschap voor het be- 
trokken produkt gekozen markt- 
ordening. 

Artikel 36 

I. Indien de in artikel 35 ge- 
noemde verklaring van de Gemeen- 
schap betrekking heeft op de vast- 
stelling van de essentiele bepalingen 
betreffende de tenuitvoerlegging van 
het gemeenschappelijke landbouw- 


7 ioXiTix7j? 7üpoT<£aeis, cd o7roiai urroßaX- 

XoVTai U— 6 TT j? *E 7 UlTp 07 U 7 }q El? SV TWV 
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tov xaOopiapov twv ouatwScov SiaTa^ewv 
twv a 9 opwawv tyjv 0Eaiv ei? E 9 appoy^v 
ty;? xoivy] ? yEwpyiXY)? ttoXitixt]? Sia to 
aovoXov ty;? psTaßaTixYj? tteoioSoo, to 
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Assoziationsrat binnen zwei Jahren 
nach dieser Erklärung die Regelung 
fest, die auf den Handel mit dem be- 
treffenden Erzeugnis zwischen den 
Vertragsparteien bei Ablauf dieser 
Frist für den Fall Anwendung findet, 
daß inzwischen ein Beschluß nach Arti- 
kel 35 nicht zustande gekommen ist. 


Legt der Assoziationsrat keine solche 
Regelung fest, so steht es den Ver- 
tragsparteien nach Ablauf dieser Frist 
frei, alle ihnen geeignet erscheinenden 
Maßnahmen zu ergreifen; die auf den 
Handel mit diesem Erzeugnis ange- 
wandte Regelung muß jedoch minde- 
stens ebenso günstig sein wie die Re- 
gelung für Einfuhren aus Ländern, 
denen die allgemeine Meistbegünsti- 
gung gewährt wird. 


Werden die in der Erklärung der 
Gemeinschaft bezeichneten Bestimmun- 
gen vor Ablauf der Zweijahresfrist 
angewandt, so trifft der Assoziations- 
rat die erforderlichen Maßnahmen, um 
die für dieses Erzeugnis bestehenden 
Einfuhrmöglichkeiten bis zum Ablauf 
dieser Frist zu wahren. 


2. Bezieht sich die Erklärung der 
Gemeinschaft nach Artikel 35 auf die 
Festlegung der wesentlichen Bestim- 
mungen über die Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik für einen 
Teil der Übergangszeit, so legt der 
Assoziationsrat binnen einem Jahr 
nach dieser Erklärung die Regelung 
fest, die auf den Handel mit dem be- 
treffenden Erzeugnis zwischen den 
Vertragsparteien bei Ablauf dieser 
Frist für den Fall Anwendung findet, 
daß inzwischen ein Beschluß nach Ar- 
tikel 35 nicht zustande gekommen ist. 

Legt der Assoziationsrat keine solche 
Regelung fest, so steht es den Ver- 
tragsparteien nach Ablauf dieser Frist 
frei, alle ihnen geeignet erscheinenden 
Maßnahmen zu ergreifen; die auf den 
Handel mit diesem Erzeugnis ange- 
wandte Regelung muß jedoch minde- 
stens ebenso günstig sein wie die 
Regelung für Einfuhren aus Ländern, 
denen die allgemeine Meistbegünsti- 
gung gewährt wird. 


Werden die in der Erklärung der 
Gemeinschaft bezeichneten Bestimmun- 
gen vor Ablauf der einjährigen Frist 
angewandt, so trifft der Assoziations- 
rat die erforderlichen Maßnahmen, um 
die für dieses Erzeugnis bestehenden 
Einfuhrmöglidikeiten bis zum Ablauf 
dieser Frist zu wahren. 


le Conseil d'Association fixe dans un 
delai de deux ans apres cette declara- 
tion le regime qui sera applicable aux 
echanges du produit en question entre 
les Parties Contractantes ä l'expiration 
de ce delai au cas oü, entretemps, une 
decision prevue ä l’article 35 ne se- 
rait pas intervenue. 


A defaut de la fixation de ce regi- 
me par le Conseil d'Association, les 
Parties Contractantes sont libres ä 
l'expiration de ce delai de prendre 
toute mesure qu'elles considerent ap- 
propriee, ä condition que le regime 
applique aux echanges du produit en 
question soit au moins aussi favorable 
que celui applicable aux importations 
des Etats beneficiant du traitement ge- 
neral de la nation la plus favorisee. 


Si les dispositions visees par la de- 
claration de la Communaute sont mi- 
ses en oeuvre avant l'expiration du 
delai de deux ans, le Conseil d'Asso- 
ciation prend les mesures necessaires 
pour sauvegarder les possibilites d’im- 
portation existantes du produit en 
question jusqu’ä la fin de ce delai. 


2. Si la declaration de la Commu- 
naute prevue ä l'article 35 se rapporte 
ä la definition des dispositions essen- 
tielles concernant la mise en oeuvre 
de la politique agricole commune pour 
une partie de la pcriode de transition, 
le Conseil d'Association fixe dans un 
delai d'un an apres cette declaration 
le regime qui sera applicable aux 
echanges du produit en question entre 
les Parties Contractantes ä l'expira- 
tion de ce delai au cas oü, entre- 
temps, une decision prevue ä l'article 
35 ne serait pas intervenue. 

A defaut de la fixation de ce regime 
par le Conseil d’Association, les Par- 
ties Contractantes sont libres a l’ex- 
piration de ce delai de prendre toute 
mesure qu'elles considerent appro- 
priee, ä condition que le regime appli- 
que aux echanges du produit en ques- 
tion soit au moins aussi favorable que 
celui applicable aux importations des 
Etats beneficiant du traitement gene- 
ral de la nation la plus favorisee. 


Si les dispositions visees par la de- 
claration de la Communaute sont mi- 
ses en oeuvre avant l'expiration du de- 
lai d'un an, le Conseil d’Association 
prend les mesures necessaires pour 
sauvegarder les pessibilites d'importa- 
tion existantes du produit en question 
jusqu'ä la fin de ce delai. 


dalla dichiarazione il Consiglio di As- 
sociazione stabilisce il regime appli- 
cabile, alla scadenza di detto periodo, 
agli scambi del prodotto di cui trat- 
tasi fra le Parti Contraenti, qualora 
non sia intervenuta nel frattempo la 
decisione prevista dall'articolo 35. 


In mancanza della determinazione 
di tale regime da parte del Consiglio 
di Associazione, alla scadenza del 
suddetto periodo le Parti Contraenti 
sono libere di prendere qualsiasi 
provvedimento esse ritengano idoneo, 
a condizione che il regime applicato 
agli scambi del prodotto di cui trat- 
tasi sia almeno favorevole quanto 
quello applicabile alle importazioni 
dagli Stati che beneficiano del Iratta- 
mento generale della nazione piü fa- 
vorita. 

Se le disposizioni indicate nella di- 
chiarazione della Comunitä sono at- 
tuate prima della scadenza del perio- 
do di due anni, il Consiglio di Asso- 
ciazione prende i provvedimenti ne- 
cessari per salvaguardare fino alla 
scadenza di detto periodo le possibi- 
litä di importazione esistenti per il 
prodotto di cui trattasi. 

2. Se la dichiarazione della Comu- 
nitä di cui all’articolo 35 si riferisce 
alla determinazione delle disposizioni 
essenziali relative all’attuazione della 
politica agricola comune per una 
parte del periodo transitorio, entro 
un anno dalla dichiarazione, il Consi- 
glio di Associazione stabilisce il re- 
gime applicabile, alla scadenza di 
detto periodo, agli scambi del pro- 
dotto di cui trattasi fra le Parti Con- 
traenti, qualora non sia intervenuta 
nel frattempo la decisione prevista 
dall'articolo 35. 

In mancanza della determinazione 
di tale regime da parte del Consiglio 
di Associazione, alla scadenza del 
suddetto periodo le Parti Contraenti 
sono libere di prendere qualsiasi 
provvedimento esse ritengano idoneo, 
a condizione che il regime applicato 
agli scambi del prodotto di cui trat- 
tasi, sia almeno favorevole quanto 
quello applicabile alle importazioni 
dagli Stati che beneficiano del trat- 
tamento generale della nazione piü 
favorita. 

Se le disposizioni indicate nella di- 
chiarazione della Comunitä sono at- 
tuate prima della scadenza del perio- 
do di un anno, il Consiglio di Asso- 
ciazione prende i provvedimenti ne- 
cessari per salvaguardare fino alla 
scadenza di detto periodo le possibi- 
litä di importazione esistenti per il 
prodotto di cui trattasi. 
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beleid voor de gehele overgangs- 
periode, stelt de Associatieraad bin- 
nen een termijn van twee jaar na 
deze verklaring de regeling vast die, 
nadat deze termijn is verstreken, voor 
de handel in het betrokken produkt 
tussen de Overeenkomstsluitende Par- 
tijen zal geldcn, indien inmiddels geen 
besluit in de zin van artikel 35 is 
genomen. 

Indien deze regeling niet door de 
Associatieraad is vastgesteld, zijn de 
Overeenkomstsluitende Partijen, nadat 
deze termijn verstreken is, vrij om 
iedere maatregel te nemen die zij 
geeigend achten, op voorwaarde dat 
de op de handel in het betrokken 
Produkt toegepaste regeling ten 
minste even günstig is als die welke 
van toepassing is op de invoer uit 
staten waarvoor de algemene regeling 
inzake meestbegunstiging geldt. 

Indien de bepalingen die het onder- 
werp van de verklaring van de Ge- 
ineenschap vormen worden uitgevoeid 
voordat deze termijn van twee jaar 
is verstreken, neemt de Associatieraad 
de maatregelen die noodzakelijk zijn 
om tot aan het einde van deze termijn 
de voor het betrokken produkt be- 
staande invoermogelijkheden in stand 
te houden. 

2. Indien de in artikel 35 genoemde 
verklaring van de Gemeenschap be- 
trekking heeft op de vaststelling van 
de essentiele bepalingen betreffende 
de tenuitvoerlegging van het gemeen- 
schappelijke landbouwbeleid voor een 
deel van de overgangsperiode, stelt de 
Associatieraad binnen een termijn van 
een jaar na deze verklaring de 
regeling vast die, nadat deze termijn 
is verstreken, voor de handel in het 
betrokken produkt tussen de Over- 
eenkomstsluitende Partijen zal gelden 
indien inmiddels geen besluit in de zin 
van artikel 35 is genomen. 

Indien deze regeling niet door de 
Associatieraad is vastgesteld zijn de 
Overeenkomtssluitende Partijen, nadat 
deze termijn verstreken is, vrij om 
iedere maatregel te nemen die zij 
geeigend achten, op voorwaarde dat 
de op de handel in het betrokken 
produkt toegepaste regeling ten 
minste even günstig is als die welke 
van toepassing is op de invoer uit 
staten waarvoor de algemene regeling 
inzake meestbegunstiging geldt. 

Indien de bepalingen die het onder- 
werp van de verklaring van de Ge- 
meenschap vormen worden uilgevoerd 
voordat deze termijn van een jaar is 
verstreken, neemt de Associatieraad 
de maatregelen die noodzakelijk zijn 
om tot aan het einde van deze termijn 
de voor het betrokken produkt be- 
staande invoermogeleijkheden in stand 
te houden. 


ÜupßouXiov TTjg ZuvSsgec og xa6op&£i 
IvTÖg TTpoÖsaplag Suo stov (xttö t r,g <hr-Xco- 
ascog Tau TYjg, eiq t^v TTEpl-Tcoatv Skv 'iyzi 
Xr/^Öyj Iv tco psTagu <x~6qy.Gic, ßaaa tou 
apOpou 35, tö £<pxppoaTsov xaia tt]v 
IxTTVO'^V T7}g TTpoOsCTUiaq TaUT^g Xa0E (TTOOg 
£tg Tag p£Tagu tcov ZuixßaXXojxIcovv 
Mspcov auvaXXay ag stt i tou Iv Xoyco 
“ pOlOVTOg. 

’Eav &lv xaOopiaOy to Iv Xoyco xa 0 £- 
aTcog utto tou ZupßouXiou T?;g SuvSIascog, 
tx ZutxßaXXöpsva Mepv) etvai iXsuOepa, 
xaTa TTjV Ixttvot^v T/jg Trpo 0 £apiag TauT7]g, 
va Xaßouv ~av psTpov to ottolov Oscopouv 
X3tT3tXXr,X0V, OTTO tov opov Ö—cog to 
l9apuo£6p£Vov £ig Tag auvaXXayag iizl 
tou Iv Xoyco TrpoiovTog xaÜ£aT cog sUvai 
TOuXa/LCTTov lg taou euvoIxov 7rpog to 
lcpap!j(.os6|JL£VOV zlq Tag etaaycoyag Ix 
KpaTcov a-oXauoVTCov Tr,g ysvix7)g (XETa- 
yzipiaz cog tou paXXov euvooujxIvou Kpa- 
Toug. 

’Eav al elg t yv SyXcoatv Tvjg KoivoT^Tog 
avacp£p6p£vaL foaTagsig teOouv £tg l^ap- 
poyyjv TTpö Tyg Ixrrvo^g TYjg 7rpo0£atxlag 
TCOV Suo Itc7>v, to ZujxßouXiov T7jg ZuvSI- 
ascog Xapßdvsi Ta dvayxala psTpa 3ia 
tt;v &aaq>xXiaiv plypi TsXoug T*?jg 7rpo- 
0Earxiag TaUT/;g tcov wpiaTapIvcov Suva- 
tottjtcov E-.rraycoyyg tou Iv Xoyco Trpolov- 
Tog. 

2. ’Eäv r t Sr ( Xcocng Tvjg KoivoT'/jTog. 
TTEpl \ g to dpOpov 35, dva 9 spETai £tg tov 
xa0opLcyp6v tcov ouatcoScov St.aTag£cov 
tcov dbpopcoacTjv tyjv Olaiv stg ^paptxoyyv 
Tvjg xotvyjg yecopytxr^g -oXiTLxyg 3ia 
Tfxajpa Tvjg fXETaßaTixajg Trspio^ou, to 
S uußouXiov Tyg ZuvSIascog, IvTog :rpo- 
0sajxiag Ivog Itoue a-ö Tvjg SyXcoascog 
TauTYjg, xa0opig£L, Eig yv ttep^tttcocilv Slv 
zyei Xr^üvj Iv Tc7a p£Tagu arrr^aaig ßa gzi 
tou ap0pou 35, to l9ap;xoaTsov, xaTa 
ty]v Ixttvotjv T^g Iv Xoyco 7Tpo0EO(XLag, 
xaOEOToag £tg Tag [XETag'j tcov SutxßaXXo- 
[xlvcov Mepcöv auvaXXayag l-l tou Iv 
X oyco TTpoiovTog. 

’Eav Slv xaöopioOy to xa0£OTcog touto 
utto tou XujxßouXiou TyT i2uv3laEcog, Ta 
EujxßaXX 6 (XcVa Mlpy; £ivai IXsuOspa, xaTa 
tyjv Ixrrvoyv Tyg TrpoOEOjxiag Tauxr^g, va 
Xaßouv -av (xsTpov to 'ottoiov 0£copouv 
xaTaXXv;Xov, utto tov opov örrcog to 
l 9 ap(xo^ 6 [X£Vov £tg Tag auvaXXayag Ittl 
tou Iv Xoyco rrpotovTog xaÜEaTcog fitvai 
TouXa/iaTov lg taou Euvotxöv ~pög to 
l 9 ap jxog 6 ;x£Vov Irul tcov £taaycoycov Ix 
KpaTc7ov a^oXauovTcov Tyg ysvixyjg [X£Ta- 
/EipiaECog tou jxaXXov suvoouulvou Kpa- 
Toug. 

’Eav al sig Tyv SyXcoat-v Tyg KoivoTYjTog 
ava 9 £pötx£vaL SiaTags^g ts0ouv £ig S9ap- 
[xoyyv 7üpo Tvjg Ix-vo/jg T?jg TrpoOsapiag 
tou Ivog Itoue, to SupßouXtov Tyjg 
EuvSIascog XaixßavEi Ta avayxaia (X£Tpa 
S'.a ttjv 3t.aa9aXLaLV (xlypi TlXoug T^g 
77po0£a;xtag TaÜTyg tcT>v u 9 !,aTa;x£Voov 
SuvaTOT/jTcov E'.aaycoyy g tou Iv Xoyco 
rpoiovTog. 


59 



Drucksache IV/280 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


3. Durch den Ablauf der in den Ab- 
sätzen 1 und 2 genannten Fristen wird 
die Befugnis des Assoziationsrates, die 
in Artikel 35 vorgesehenen Beschlüsse 
zu fassen, nicht beschränkt. 

Artikel 37 

1. Im Vorgriff auf die Harmonisie- 
rung der Agrarpolitiken der Gemein- 
schaft und Griechenlands wenden die 
Vertragsparteien untereinander auf die 
in der Liste des Anhangs III zu diesem 
Abkommen aufgeführten Erzeugnisse 
die allgemeinen Vorschriften zur Be- 
seitigung der Zölle und Einfuhrkontin- 
gente sowie der Abgaben und Maß- 
nahmen gleicher Wirkung an, die in 
den Artikeln 14, 17, 25, 26 und 27 vor- 
gesehen sind. 

2. Für die landwirtschaftlichen Er- 
zeugnisse, die nicht in der Liste in 
Anhang III aufgeführt sind, werden 
die Vertragsparteien abweichend von 
den Artikeln 13, 14, 15, 17, 25, 26 
und 27 

a) untereinander weder neue Zölle 
oder Abgaben gleicher Wir- 
kung bei der Einfuhr und Aus- 
fuhr einführen, noch die in 
ihren Handelsbeziehungen bei 
Inkrafttreten dieses Abkom- 
mens angewandten Zölle oder 
Abgaben gleicher Wirkung er- 
höhen; 

b) untereinander weder neue 
mengenmäßige Beschränkun- 
gungen und Maßnahmen glei- 
cher Wirkung bei der Einfuhr 
und Ausfuhr einführen, noch 
die bei Inkrafttreten dieses 
Abkommens bestehenden Kon- 
tingente und Maßnahmen glei- 
cher Wirkung einschränkender 
gestalten; die Verpflichtung, 
keine neuen mengenmäßigen 
Beschränkungen und Maßnah- 
men gleicher Wirkung einzu- 
führen, erstreckt sich jedoch 
nur auf die Erzeugnisse, deren 
Liberalisierung gemäß Arti- 
kel 23 konsolidiert ist, und 
steht der Anwendung von 
Artikel 28 Absatz 2 nicht ent- 
gegen. 

3. Hinsichtlich der in der Liste in 
Anhang III nicht aufgeführten land- 
wirtschaftlichen Erzeugnisse 

a) dehnt jede Vertragspartei auf 
die andere Vertragspartei die 
Zollzugcständnisse aus, die sie 
dritten Ländern macht; 


b) muß jede Vertragspartei im 
Falle einer Beseitigung oder 
Verminderung der mengenmä- 
ßigen Beschränkungen gegen- 


3. L'expiration des delais prevus 
dans les paragraphes ci-dessus ne li- 
mite pas le pouvoir du Conseil d'As- 
sociation de prendre les decisions pre- 
vues ä Larticle 35. 

Article 37 

1. En anticipation de l’harmonisa- 
tion des politiques agricoles de la 
Communaute et de la Grece, les Par- 
ties Contractantes appliquent entre el- 
Ies ä legard des produits figurant ä 
la liste de l'annexe III de l'Accord 
les regles generales de l'elimination 
des droits de douane et de contingents 
ä l’importation et de taxes et mesures 
d’effet equivalent prevues aux articles 
14, 17, 25, 26 et 27 de l'Accord. 


2. Pour les produits agricoles qui ne 
figurent pas ä la liste de l'annexe III 
et par derogation aux articles 13, 14, 
15, 17, 25, 26 et 27 de l'Accord, les 
Parties Contractantes: 


a) s’abstiennent d'introduire en- 
tre eiles de nouveaux droits 
de douane ou taxes d'effet 
equivalent ä l'importation et 
ä l'exportation et d'augmen- 
ter ceux qu'elles appliquent 
dans leurs relations commer- 
ciales ä la date d'entree en 
vigueur de l'Accord; 

b) s'abstiennent d'introduire en- 
tre elles de nouvelles restric- 
tions quantitatives et mesures 
d'effet equivalent, a l'importa- 
tion et ä l’exportation, ou de 
rendre plus restrictifs les con- 
tingents et les mesures d'effet 
equivalent existant ä la date 
d'entree en vigueur de l'Ac- 
cord; toutefois, l'obligation de 
ne pas introduire de nouvelles 
restrictions quantitatives et 
mesures d'effet equivalent ne 
s’applique qu'aux produits dont 
la liberation est consolidee 
suivant les dispositions de 
l'article 23 et ne porte pas pre- 
judice aux dispositions de l'ar- 
ticle 28, paragraphe 2. 

3. Pour les produits agricoles qui ne 
figurent pas a la liste de l'annexe III: 


a) chaque Partie Contractante 
etend ä l'autre le benefice des 
concessions tarifaircs quelle 
accorde aux pays tiers; 


b) si une Partie Contractante pro- 
cede ä la suppression ou ä la 
reductioncles restrictions quan- 
titatives a l'egard des pays 


3. La scadenza dei termini stabiliti 
nei paragrafi precedenti non limitu 
il potere del Consiglio di Associazio- 
ne di prendere le dccisioni proviste 
dall'articolo 35. 

A r t i c o 1 o 37 

1. Anche prima dell’armonizzäzione 
delle politidie agricole della Comu- 
nitä e della Grecia, le Parti Con- 
traenti applicano reciprocamentc, per 
i prodotti compresi nell’elenco di cui 
all’allegato III dell'Accordo, le dispo- 
sizioni generali di cui agli articoli 14, 
17, 25, 26 e 27 dell'Accordo sull'aboli- 
zione dei dazi doganali e dei contin- 
genti all’importazione, nonche delle 
tasse e delle misure di effetto equiva- 
lente. 

2. Per i prodotti agricoli non com- 
presi nell'elenco di cui alPallegato III 
e in deroga agli articoli 13, 14, 15, 17, 
25, 26 e 27 dell’Accordo, le Parti Con- 
traenti: 


a) si astengono dall’introdurre 
fra loro nuovi dazi doganali 
o tasse di effetto cquivaiente, 
all’importazione e ali'csporta- 
zione, e dall'aumentare quelli 
che esse applicano nei loro 
rapporti commerciali reciproci 
alla data dell’entrata in vi- 
gore dell’Accordo; 

b) si astengono dall'introdurre 
fra loro nuove restrizioni 
quantitative e misure di ef- 
fetto equivalente, all'importa- 
zione e alla esportazionc, o 
dal renderc piü restriltivi i 
contingenti e le misure di ef- 
fetto equivalente esistenli alla 
data dell'entrata in vigore 
dell’Accordo; tuttavia l'obbli- 
go di non introdurre nuove 
restrizioni quantitative e mi- 
sure di effetto equivalente 
sussiste soltanto per i pro- 
dotti la cui Iibcralizzazione e 
consolidata ai sensi delle di- 
sposizioni dell'articolo 23 e 
non reca pregiudizio alle di- 
sposizioni dell'articolo 28, 
paragrafo 2. 

3. Per i prodotti agricoli non com- 
presi nell'elenco di cui all'allegalo III: 


a) ciascuna Parte Contraente 
estenae all'altra il benificio 
delle concessioni tariffarie 
che essa accorda ai paesi 
terzi; 

b) se una Parte Contraente pro- 
cede all'abolizione o alla ri- 
duzione delle restrizioni quan- 
titative nei confronti dei paesi 
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3. Het verstrijken van de in boven- 
staande leden genoemde termijnen 
bepcrkt de bevoegdheid van de Asso- 
ciatieraad om de in artikel 35 be- 
doelde besluiten te nemen niet. 


3. *H SXTTVOy TWV TTpoßXcTTOpSVCOV 'JTÖ 
twv avcoTspo) Tiapayparpcov Trpolkcigicov 
8 sv (Kysi Tyv spoualav too Ty? 

SovSscrzto? ottco? Xapßavy Ta? —poßXsTro- 
psva? sv apOpco 35 ar^paasi?. 


Artikel 37 

1. Vooruitlopend op de harmoni- 
satie van het landbouwbeleid van de 
Gemeenschap en dat van Griekenland, 
passen de Overeenkomstsluitende Par- 
tien voor de Produkten opgenomen 
in de lijst van bijlage III van de 
Overeenkomst in hun onderlinge ver- 
keer de algemene regels toe voor de 
afschaffing van de douanerechten, in- 
voercontingenten en heffingen en 
maatregelen van gelijke werking be- 
doeld in de artikelen 14, 17, 25, 26 en 
27 van deze Overeenkomst. 

2. Ten aanzien van de landbouw- 
produkten die niet voorkomen op de 
lijst van bijlage III en in afwijking 
van het bepaalde in de artikelen 13, 
14, 15, 17, 25, 26 en 27 van deze Over- 
eenkomst onthouden de Overeen- 
komstshiitende Partijen zieh ervan: 

a) in hun onderlinge verkeer 
nieuwe in- en uitvoerrechten 
of heffingen van gelijke wer- 
king in te voeren en de rech- 
ten en heffingen te verhogen, 
die zij op het tijdstip waarop 
deze Overeenkomst in wer- 
king treedt in hun handels- 
betrekkingen toepassen; 

b) in hun onderlinge verkeer 
nieuwe kwantitatieve in- en 
uitvoerbeperkingen en maat- 
regelen van gelijke werking 
in te voeren, of de op het 
tijdstip waarop deze Over- 
eenkomst in werking treedt 
bestaande contingenten en 
maatregelen van gelijke wer- 
king bemerkender te maken; 
de verplichtmg om geen 
nieuwe kwantitatieve beper- 
kingen en maatregelen van 
gelijke werking in te voeren 
is echter slechts van toe- 
passing op produkten waarvan 
de liberalisatie overeen- 
komstig artikel 23 is ge- 
consolideerd en maakt geen 
inbreuk op artikel 28, lid 2. 


"ApOpov 37 

1. ’E~i ry tzcoo^zi Ty? svappovlas to? 
Ty? yscopytxy? rroXiTixy? Ty? *EXXa$o? 
xal Ty? ystopyixy? TroXiToxy? Ty? Kqlvo- 
t'/jto?, Ta SupßaXXopsva Mspy £ 9 ap- 
pot^oov svavTt aXXyXtov, oaov a 90 pa Ta 
zlc tov —Ivaxa to'j IlapapTypaTo? III 
Ty? Üop 9 cov(a; avaypa^popsva Trpo'iovTa, 
too? TrpoßXsTropsvo'j? sv apOpoi? 14, 17, 
25, 26 xal 27 Tyc; Sup 9 tovla? ysvixou? 
xavova? xaTapyyasto? tcov TsXcovsiaxtov 
&aap£>v xal TToaoCTTcocrecov slaaycoyy? 
<3? xal twv 96 p cov xal psTp<ov laoSuvapoo 
a-OTsXscrpaTG?. 

2 . "Oaov dbpopa Ta py avaypaxpopsva 
ei? tov "ivaxa tou IlapapTypaTo? III 
yscopyixa -potovTa xal xaTa Trap sxxXt- 
a-v tcov apöpcov 13, 14, 15, 17, 25, 26 
xal 27 Ty? S’jp 9 tovla?, Ta SupßaXXö- 
psva Mspy : 

a) Ssv smßaXXo'jv svavTi aXXyXtov 
vsou? TsXcovsiaxou? Sacrpov? y 
96900 ? taoSovapoo dbroTcXsapa- 
to? xaTa Tyv slaaycoyyv xal 
£?aycoyyv 0082 jupoßalvouv si? 
aocyoiv tov l^appo^opsvcov £i? 

Ta ? p£Taiu auTOJV suTropixa? cr/£- 
asLC xaTa t 6 v ypovov Ty ? svapisto? 
layoo? Ty? E'jp 9 wvta?* 

ß) Stv sTrtßaXXouv svavTi aXXyXtov 

VSO'J? TTOCTOTLXO’J? TZZp lOpLCTpO'J? 
xal p£Tpa laoSuvapou arroTsXe- 
apaTO ? xaTa Tyv slcraytoyyv y 
s?aycoyyv, o'j8s xaöiaTouv ttXeov 
rrspiop iciTixa? Ta? sv icj/tji: xaTa 
tov ypovov ivappzeo? layuo? Ty? 
üup9covla? TuoaoaTtoasi? xal Ta 
p£Tpa icroSovapoo 7 rpö? a’JTa? 
a—oTsXiapaTO?. Ouy 3 jttov, y 
ü:royp£to(Tt? py ImßoXy? vscov 
“orjOT'.xtov rrspiopiapoiv xal p£- 
Tpcov taoSuvapou arroTsXsapaTO? 
h t/'jzi povov 81a t^ -po'iovTa, 
tcov onolcov y aTTsXsuöspoxrtc zyzi 
”ayiO7TOiy0y cmp9(ovco? rrpo? Ta? 
SiaTaJsi? Ton apöpou 23 xal 8sv 
Olvsl Ta? ScaTa^st? too apOpon 
28 , r:apaypa9o? 2. 


3. Ten aanzien van landbouw- 
produkten die niet voorkomen op 
de lijst van bijlage III geldt het 
volgende: 

a) iedere Overeenkomstsluitende 
Partij verleent de tarief- 
concessies die zij aan derde 
landen toekent tevens aan de 
andere Overeenkomstsluitende 
Partij; 

b) indien een Overeenkomst- 
sluitende Partij de kwantita- 
tieve beperkingen ten aanzien 
van derde landen opheft of 


sxacrrov EupßaXXäpsvov Mspo? 

^TTEXTSLVSt UTT£p TO’J STSpO'J TOt? 

SaapoXoyixa? xapayopyasic, Ta? 
orrola? :rap zyzi zlz, TplTa? ycopa?* 


ß) sav EupßaXXopsvov Mspo? rrpoßy 
£i? xaTapyyaiv y pstcocjiv tcov 

TIOdOTlXtOV 77£plOp!,apCC)V ^VaVTl 

tcltcov ytopwv, uTToypsouTai va 


3. "Ocjov a 9 opa Ta py Ävaypa 9 opeva 
el? tov Trlvaxa tou IlapapTypaTo? III 
yscopyixi -po’iovTa : 

a) 
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über dritten Ländern der ande- 
ren Vertragspartei die gleiche 
Behandlung gewähren. 

4. Die Regelungen der Absätze i 
bis 3 finden Anwendung, bis der Asso- 
ziationsrat nach Artikel 35 Beschluß 
gefaßt hat oder bis die in Artikel 36 
Absätze 1 und 2 genannten Fristen 
von zwei Jahren bzw. einem Jahr ab- 
gelaufen sind. 

Artikel 38 

1. Bis zur Beschlußfassung des Asso- 
ziationsrates nach Artikel 35 oder bis 
zum Ablauf der in Artikel 36 Absätze 1 
und 2 genannten Fristen von einem 
Jahr bzw. zwei Jahren nimmt Grie- 
chenland bei den in der Liste in 
Anhang III aufgeführten Erzeugnissen 
eine Angleichung seiner Zölle an den 
Gemeinsamen Zolltarif nach den in 
Artikel 20 festgelegten Bedingungen 
und Zeitfolgen vor. 

2. Bis zur Beschlußfassung des Asso- 
ziationsrates nach Artikel 35 ist Grie- 
chenland berechtigt, die Durchführung 
des Gemeinsamen Zolltarifs bei den 
nicht in der Liste des Anhangs III auf- 
geführten landwirtschaftlichen Erzeug- 
nissen auszusetzen. 

Artikel 39 

Die Artikel über die Wettbewerbs- 
regeln finden auf die Produktion land- 
wirtschaftlicher Erzeugnisse und den 
Handel mit diesen nur insoweit An- 
wendung, als der Assoziationsrat dies 
bestimmt; dieser beschließt, nachdem 
die Entscheidungen über die Anwen- 
dung der Wettbewerbsregeln auf die 
Produktion landwirtschaftlicher Er- 
zeugnisse und den Handel mit diesen 
Erzeugnissen innerhalb der Gemein- 
schaft getroffen worden sind. 

Artikel 40 

Der Assoziationsrat prüft alljährlich 
die Lage und berücksichtigt dabei 
unter anderem die bereits eingeleite- 
tcn Harmonisierungen. 

Ergibt sich auf Grund dieser Prü- 
fung, daß der Warenverkehr sich nicht 
harmonisch entwickelt, so beschließt 
der Assoziationsrat die Maßnahmen, 
die zu treffen sind. 

Diese Maßnahmen können insbeson- 
dere dazu führen, 

— daß der Handelsverkehr nach 
dem in Artikel 35 vorgesehenen 
Verfahren weiter liberalisiert 
wird; 

— daß die Liste in Anhang III ge- 
ändert wird. 

Artikel 41 

1. Soweit die schrittweise Beseiti- 
gung der Zölle und mengenmäßigen 


tiers, eile est tenue d'appli- 
quer le meme traitement ä 
l'autre Partie Contractante. 

4. Les regimes mentionnes aux pa- 
ragraphes preceaents sont appliques 
jusqu'ä la decision du Conseil d’Asso- 
ciation prevue ä l'article 35 ou jus- 
qu’ä l’expiration des delais de deux 
ans et un an respectivement prevus 
aux paragraphes 1 et 2 de l'article 36. 

Article 38 

1. Jusqu'ä la decision du Conseil 
d’ Association prevue ä l’article 35 ou 
jusqu’ä l'expiration des delais de deux 
ans et un an respectivement prevus 
aux paragraphes 1 et 2 de l’article 36, 
la Grece aligne, pour les produits ft- 
gurant ä la liste de l'annexe III, ses 
droits de douane sur le tarif douanier 
commun selon les conditions et les 
rythmes prevus ä l’article 20. 


2. Jusqu'ä la decision du Conseil 
d’Association prevue ä l'article 35, la 
Grece a la faculte de differer la mise 
en ceuvre du tarif douanier commun 
en ce qui concerne les produits agri- 
coles qui ne figurent pas ä la liste de 
l’annexe III. 


Article 39 

Les dispositions des articles relatifs 
aux regles de concurrence ne sont 
applicables ä la production et au com- 
merce des produits agricoles que dans 
la mesure determinee par le Conseil 
d'Association qui statue apres qu'ont 
ete prises les decisions concernant 
l'application des regles de concurren- 
ce ä la production et au commerce des 
produits agricoles ä l'inlerieur de la 
Communaute. 


Article 40 

Le Conseil d'Association procede 
chaque annee ä un examen de la Situa- 
tion en prenant en consideration entrc- 
autres les harmonisations dejä enta- 
mees. 

Au cas oü, ä la suite de cet examen, 
il apparait que le developpement des 
echanges ne s’effectue pas de fagon 
harmonieuse, le Conseil d'Association 
decide des mesures ä prendre, 

Ces mesures pcuveni. conduire no- 
tamment a: 

— une liberation complementaire 
des echanges selon la procedure 
de l'article 35; 

— une revision de la liste de l'an- 
nexe III. 

Article 41 

1. Pour aulant que l elimination pro- 
gressive des droits de douane et des 


terzi, essa e tenuta ad appli- 
care il medesimo trattamento 
all'altra Parte Contraente. 

4. I regimi indicati nei paragrafi pre- 
cedenti sono applicati fino alla deci- 
sione del Consiglio di Associazione 
prevista dall articolo 35 ovvero fino 
alla scadenza dei periodi di due anni 
e di un anno stabiliti rispettivamente 
nei paragrafi 1 e 2 dell’articolo 36. 

A r t i c o 1 o 38 

1. Fino alla decisione del Consiglio 
di Associazione prevista dall’articolo 
35, ovvero fino alla scadenza dei pe- 
riodi di due anni e di un anno stabiliti 
rispettivamente nei paragrafi 1 e 2 
dell’articolo 36, la Grecia allinea, per 
i prodotti compresi nell'elenco costi- 
tuente l’allegato III, i suoi dazi doga- 
nali sulla tariffa doganale comune 
secondo le modalitä e il ritmo previsti 
dall'articolo 20. 

2. Fino alla decisione del Consiglio 
di Associazione prevista dall'articolo 
35, la Grecia ha la facoltä di difierire 
l’applicazione della tariffa doganale 
comune per quanto riguarda i pro- 
dotti agricoli non compresi nell’eienco 
dell’allegato III. 

Ar ti colo 39 

Le disposizioni degli articoli relativi 
alle regole di concorrenza sono appli- 
cabili alla produzione e al commercio 
dei prodotti agricoli soltanto nella 
misura detcrminata dal Consiglio di 
Associazione, il quäle si pronuncia 
dopo che siano state adottate le dcci- 
sioni sull'applicazione delle regole di 
concorrenza alla produzione e al com- 
mercio dei prodotti agricoli all'interno 
della Comunitä. 


A r t i c o 1 o 40 

Il Consiglio di Associazione procede 
ogni anno ad un esame della situa- 
zione considerando fra l’altro le ar- 
monizzazioni giä iniziate. 

Qualora, in seguito a tale esame, 
risultasse che gli scambi non si svi- 
luppano in modo armonioso, il Con- 
siglio di Associazione decide sui prov- 
vedimenti da adottare. 

Tali provvedimenti possono con- 
durre in particolare: 

— ad una libcralizzazione complemen- 
tare degli scambi secondo la pro- 
cedura di cui all'articolo 35; 

— ad una revisione dell'elenco del- 
l’allegato III. 

A r t i c o 1 o 41 

1. Qualora la progressiva abolizione 
dei dazi doganali e delle restrizioni 
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vermindert is zij gehouden de 
andere Overeenkomstsluitende 
Partij op gelijke voet te be- 
handelen. 

4. De in de voorgaande leden ge- 
noemde regelingen gelden totdat de 
Associatieraad het in artikel 35 be- 
doelde besluit heeft genomen of tot- 
dat de termijnen van twee en een 
jaar vermeld in onderscheidenlijk 
lid 1 en lid 2 van artikel 36 zijn ver- 
streken. 

Artikel 38 

1. Totdat de Associatieraad het in 
artikel 35 bedoelde besluit heeft ge- 
nomen of totdat de termijnen van 
twee en een jaar vermeld in onder- 
scheidenlijk lid 1 en lid 2 van ar- 
tikel 36 zijn verstreken, past Grieken- 
land voor de in de lijst van bijlage III 
opgenomen produkten zijn douane- 
rechten aan het gemeenschappelijke 
douanetarief aan, op de wijze en in 
het ritme bedoeld in artikel 20. 

2. Totdat de Associatieraad het in 
artikel 35 bedoelde besluit heeft ge- 
nomen Staat het Griekenland vrij de 
toepassing van het gemeenschappe- 
lijke douanetarief uit te stellen voor 
landbouwprodukten die nict voor- 
komen op de lijst van bijlage III. 

Artikel 39 

De artikelen inzake de regels be- 
treffende de mededinging zijn op de 
voortbrenging van en de handel in 
landbouwprodukten slechts in zoverre 
van toepassing als zal worden be- 
paald door de Associatieraad, die 
hierover beslist nadat omtrent de toe- 
passing van de mededingingsregels op 
de voortbrenging van en de handel 
in landbouwprodukten binnen de Ge- 
meenschap besluiten zijn genomen. 


Artikel 40 

Ieder jaar onderwerpt de Associa- 
tieraad de stand van zaken aan een 
onderzoek, met inachtneming van 
onder andere de reeds aangevangen 
harmoniseringen. 

Indien uit di t onderzoek blijkt dat 
het handelsverkeer zieh niet op har- 
monische wijze ontwikkelt, beslist de 
Associatieraad welke maatregelen 
moeten worden genomen. 

Deze maatregelen kunnen met name 
leiden tot: 

— een aanvullende liberalisatie 
van het handelsverkeer vol- 
gens de procedure van ar- 
tikel 35; 

— een herziening van de lijst van 
bijlage III. 

Artikel 41 

1. Voor zover de geleidelijke af- 
schaffing van douanerechten en kwan- 


scpapuoaY; tyjv auT'Jjv pLSTayEipiaiv 
svavTi tou ETEpou SupißaXXojiivou 
Mspouc. 

4 . To avaepspo pisvov eie Tac TTpory/ou- 
UEva; Trapaypacpo'jc xaOsaTto:; sqjxptxo- 
Zz Tai ptiypi tyj^ xaTa to apOpov 35 arco- 

90 CCTS 6 ); TOU S’JußO'JAtQU T% H'JvSsCT£CO? 
y; ixt/pi tyjc sxttvoyjs Ttov rrpoßXEroptivtov 
ev 7rapaYpacpoiq 1 xai 2 tou apOpou 36 
7 z poOsCTUicov 8uo stwv xai evo; ETOU? 
dvTLCTTOV/COC. 

" A p 0 p o v 38 

1. Msr/pi TYJQ 7Tpoß>,£7rO{ASVY^ SV dpOpta 

35 d-o9dasto^ tou SujxßouXlou t% 2 uv- 
Ssasox; yj pti/pii; extuvot^ twv 7rpo0£apuü>v 
8uo st&v xai svö<; stou c, twv 7rpoßXs7Uo k u.l- 
vwv ev 7rapaYpd9oi^ 1 xai 2 avTiaTolxocx; 
tou apOpou 36 , yj 'EXXac;, rrpo^ xd 
dvaypa9opi£va zlc, tov mvaxa toü Ilapap- 
TYJpUXTOCJ III TTpOtOVTa, SuOuypaplpli^Sl 
7rp6<; to Koivöv TsXcovsiaxöv AaapLoXoyiov 
toü<; T£Xwv£!.axou(; auTYj<; 8aapiou<;, xava 
toü<; 7rpoßXs7:opivou$ sv dpOpcv 20 6pou<; 
xai puQpiov. 

2 . Msypt TT)!; 7 TpoßXE^O(XeVYJ^ sv dpOpw 
35 drro9d<7so)? tou SujxßouXtou t r k c Suv- 
Ssascoc, yj *EXXa? syst, to §t,xaicopt,a vd dva- 
ßaXyj tyjv ^appioyYjv tou Koivou tsXco- 
vsraxou AaapLoXoyiou irpo^ Ta piYj ava- 
Ypa90p.£va zic, tov rrlvaxa tou IIxpapTYj- 
piaTO^ III yscvpy ixd — poiovva. 

"ApOpov 39 

Al S(,aTd$£l^ T&V CT'/STLXCOV TTpO-^ TOU^ 
xavovas dvTaytoviCTpioo dpOpcov 8sv s- 
9appm£ovTai si<; tyjv TrapaycvYYjv xa'iTÖ spi- 
Ttoptov tü)v yecopyrAcov rpoiovTwv, sipiYj 
xaO’S p,£Tpov xaOopi^st. to SupißouXiov ty}«; 

EuvSeoSCOE, TO OTTOIOV aTU09aCTi^£L a/£Tt- 

x 6>£, a 9 ou TTpo^YoupLEVWi; Xyj 90 ouv al d-o- 
q>0L<jei<; TTEpl £9appioYY)^ t&v xavovtov avTa- 
Yomapt-ou zic, tyjv TrapaytoY^v xai to ejjl- 

TTOpLOV T 0> V YECOpyiXCaV TEpOtOVTCOV EVTC*" 

tyji; Koivot'^to^. 

"Ap 0 pov 4 0 

To Hu[jLßouXtov tyj^ SuvSecteco? Trpoßat- 
vel xaO’sxaaTov sto^ z^zzqlgiv tyj<; 
xaTaaTaoEcoq, Xapißdvov utt’ otj^iv piETa^u 
aXXtov tocq y^Syj dp^ajAEvac, EvappLovias!.^. 

Ei<; TTEptTTTCOCTlV XaTa T^V OTTOiaV EX TYji; 
E^ETaCTECO^ TaUTY^ TrpOXU7TTEl OTl YJ dvd- 

77 cruvaXXaycov 8 ev TrpaypLaTo- 
TIOlELTat, XaTa TpOTTOV dppLOVLXOV, TÖ 2 upL- 
ßouXiov TYjs; EuvSecteco^ d”09aCTi^£L rrspi 
TCOV Xy^TTTECOV piETp COV. 

Td piETpa TauTa SuvavTat vd oS/jy^aouv 
iSia: 

. E1C CTU [1 -XyJ p to pL a.TlXYj V dTTEXsuOspeoaLV 
tcov auvaXXayöv xaTa tyjv SiaS'.xa- 
aiav tou apOpou 35 * 

. zic, avaO&cop'/jaiv tou rrivaxo^ tou 
I lapapTYjjaaToc III. 

"ApOpov 41 

1 . ’E9’6ctov yj TrpooSsuTixYj xaTapy^aif; 
Ttov TEAcovscaxcov Saapuov xai tcov ttoctoti- 
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Beschränkungen zwischen den Ver- 
tragsparteien zu Preisen führen könnte, 
welche die Ziele des Artikels 39 des 
Vertrags zur Gründung der Gemein- 
schaft gefährden würden, kann einer- 
seits die Gemeinschaft vom Zeitpunkt 
der Durchführung der gemeinsamen 
Agrarpolitik an und kann andererseits 
Griechenland vom Zeitpunkt des 
Inkrafttretens dieses Abkommens an 
für bestimmte Erzeugnisse ein System 
von Mindestpreisen anwenden, bei 
deren Unterschreitung die Einfuhr 


— entweder vorübergehend ein- 
gestellt oder eingeschränkt 

— oder von der Bedingung ab- 
hängig gemacht werden kann, 
daß sie zu Preisen erfolgt, die 
über dem für das betreffende 
Erzeugnis festgesetzten Min- 
destpreis liegen. 

Im zweiten Falle werden die Min- 
destpreise unter Ausschluß der Zoll- 
belastung festgesetzt. 

2. Bis zur Durchführung der in Ab- 
satz 1 erwähnten gemeinsamen Agrar- 
politik und soweit die schrittweise 
Beseitigung der Zölle und mengen- 
mäßigen Beschränkungen zwischen den 
Vertragsparteien zu Preisen führen 
könnte, welche die Ziele des Arti- 
kels 39 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft gefährden würden, 
können die Mitgliedstaaten den Ab- 
satz 1 entsprechend den in Artikel 68 
Absatz 1 genannten Grundsätzen nach 
dem dort vorgesehenen Verfahren auf 
Griechenland anwenden. 


3. Bei den zur Durchführung der 
Absätze 1 und 2 getroffenen Maßnah- 
men müssen die in Artikel 44 Ab- 
sätze 2 und 3 des Vertrags zur Grün- 
dung der Gemeinschaft genannten 
Grundsätze berücksichtigt werden. 

4. Die Absätze 1 bis 3 bleiben bis 
zum Beschluß des Assoziationsrates 
nach Artikel 35 oder bis zum Ablauf 
der in Artikel 36 Absätze 1 und 2 ge- 
nannten Fristen von einem Jahr bezie- 
hungsweise zwei Jahren in Kraft. 


Artikel 42 

Wendet ein Mitgliedstaat der Ge- 
meinschaft auf Grund von Artikel 44 
des Vertrags zur Gründung der Ge- 
meinschaft für die Einfuhr eines 
Erzeugnisses aus anderen Mitglied- 
Staaten Mindestpreise an, so wendet 
er die gleichen Maßnahmen auf Ein- 
fuhren dieses Erzeugnisses aus Grie- 
chenland an. 


restrictions quantitatives entre les 
Parties Contractantes est susceptible 
de conduire ä des prix de nature ä 
mettre en peril les objectifs fixes ä 
l'article39 du Traite instituant la Com- 
munaute, il est permis ä la Commu- 
naute d’une part, ä partir de la mise 
en oeuvre de la politique agricole com- 
mune, et ä la Grece d'autre part, ä 
partir de la mise en vigueui de l’Ac- 
cord, d'appliquer pour certains pro- 
duits un Systeme de prix minima au- 
dessous desquels les importations peu- 
vent etre: 


— soit temporairement suspen- 
dues ou reduites, 

— soit soumises ä la condition 
qu'elles se fassent ä un prix 
superieur au prix minimum 
fixe pour le produit en cause. 


Dans le deuxieme cas, les prix mini- 
ma sont fixes droits de douane non 
compris. 

2. Jusqu'ä la mise en oeuvre de la 
politique agricole commune visee dans 
le paragraphe precedent, et pour au- 
tant que 1 elimination progressive des 
droits de douane et des restrictions 
quantitatives entre les Parties Con- 
tractantes est susceptible de conduire 
ä des prix de nature ä mettre en pe- 
ril les objectifs fixes a l'article 39 du 
Traite instituant la Communaute, les 
Etats membres pourront appliquer ä 
l'egard de la Grece les dispositions 
visees ci-dessus selon les principes 
enonces et les modalites prevues ä 
l’article 68, paragraphe 1 de l’Accord. 


3. Les mesures prises en application 
des dispositions des paragraphes pre- 
cedents doivent tenir compte des cri- 
tercs mentionnes ä l'article 44, para- 
graphes 2 et 3 du Traite instituant la 
Communaute. 

4. Les dispositions des paragraphes 
precedents restent en vigueur jusqu’ä 
la decision du Conseil d’Association 
prevue ä l'article 35 ou jusqu'ä l'expi- 
ration des delais de deux ans et un an 
respectivement prevus ä l’article 36, 
paragraphes 1 et 2. 


Ar t i c 1 e 42 

Si un Etat membre de la Commu- 
naute applique sur la base de l'article 
44 du Traite instituant la Communaute 
des prix minima aux importations d un 
produit en provenance des autres Etats 
membres, il applique les meines me- 
sures aux importations du meme pro- 
duit en provenance de la Grece. 


quantitative fra le Parti Contraenti 
sia suscettibile di condurre a prezzi 
tali da compromettere gli obiettivi 
fissati dall'articolo 39 del Trattato che 
istituisce la Comunitä, e data facoltä 
alla Comunita, dall'inizio dell'appli- 
cazione della politica agricola co- 
mune, e alla Grecia, a decorrere dal- 
l'entrata in vigore dell’Accordo, di 
applicare per determinati prodotti un 
sistema di prezzi minimi, al di sotto 
dei quali le importazioni possono es- 
sere: 


— o temporaneamente sospese o ri- 
dotte, 

— ovvero sottoposte alla clausoia che 
tali importazioni avvengano a un 
prezzo superiore al prezzo minimo 
fissato per il prodotto in questione. 


Nel secondo caso, i prezzi minimi 
sono fissati a prescindere dar dazi 
doganali. 

2. Fino all'attuazione della politica 
agricola comune di cui al paragrafo 
prccedente e qualora la progressiva 
abolizione dei dazi doganali e delle 
restrizioni quantitative tra le Parti 
Contraenti sia suscettibile di con- 
durre a prezzi tali da compromettere 
gli obiettivi fissati dall'articolo 39 del 
Trattato che istituisce la Comunitä, e 
data facoltä agli Stati meinbri di ap- 
plicare nei confronti della Grecia le 
precedenti disposizioni secondo i prin- 
cipi enunciati e le modalitä stabilite 
nelLarticolo 68, paragrafo 1 dell'Ac- 
cordo. 


3. Le misure prese a norma dei pa- 
ragrafi precedenti devono tener conto 
dei criteri indicati nell’articolo 44, pa- 
ragrafi 2 e 3 del Trattato che istitui- 
sce la Comunitä. 

4. Le disposizioni dei paragrah pre- 
cedenti rimangono in vigore fino al 
momento in cui interverrä la deci- 
sione del Consiglio di Associazione 
prevista dall'articolo 35 ovvero fino 
alle scadenza dei periodi di due anni 
e di un anno stabiliti rispettivamente 
nell'articolo 36, paragrafi 1 e 2. 


Articolo 42 

Se uno Stato membro della Comu- 
nitä applica, a norma dell’articolo 44 
del Trattato che istituisce la Comu- 
nitä, prezzi minimi alle importazioni 
di un prodotto in provenienza dagli 
altri Stati membri, esso applica le 
medesime misure alle importazioni 
dello stesso prodotto in provenienza 
dalla Grecia. 
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titatieve beperkingen tussen de Over- 
eenkomstsluitende Partijen kan leiden 
tot zodanige prijzen dat de in ar- 
tikel 39 van het Verdrag tot oprich- 
ting van de Gemeenschap gestelde 
doeleinden in gevaar worden ge- 
bracht, is het, enerzijds, aan de Ge- 
meenschap met ingang van de tenuit- 
voerlegging van het gemeenschappe- 
lijke landbouwbeleid en, anderzijds, 
aan Griekenland met ingang van de 
inwerkingtreding van deze Overeen- 
komst, toegestaan voor bepaalde Pro- 
dukten een stelsel van minimum- 
prijzen toe te passen beneden welke 
de invoer: 

— hetzij tijdelijk kan worden 
geschorst of verminderd, 

— hetzij kan worden onder- 
worpen aan de voorwaarde 
dat die invoer plaatsvindt 
tegen een hogere prijs dan de 
voor het betrokken produkt 
vastgestelde minimumprijs. 

In het tweede geval worden de 
minimumprijzen vastgesteld exclusief 
douanerechten. 

2. Tot aan de tenuitvoerlegging van 
het in het voorgaande lid bedoelde 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
en voor zover de geleidelijke af- 
schdifing van douanerechten en kwan- 
titatieve beperkingen tussen de Over- 
eenkomstsluitende Partijen kan leiden 
tot zodanige prijzen dat de in ar- 
tikel 39 van het Verdrag tot oprich- 
ting van de Gemeenschap gestelde 
doeleinden in gevaar worden gebracht, 
kunnen de Lid-Staten ten opzichte 
van Griekenland be bovenstaande be- 
palingen toepassen,. en wel overeen- 
komstig de beginselen en op de wijze, 
genoemd in artikel 68, lid 1, van deze 
Overeenkomst. 

3. Bij het nemen van maatregelen 
overeenkomstig de voorgaande leden 
dient rekening gehouden te worden 
met de in artikel 44, lid 2 en 3, van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap gestelde criteria. 

4. De bepalingen van de voor- 
gaande leden blijven van kracht tot- 
dat de Associatieraad het in ar- 
tikel 35 bedoelde besluit heeft ge- 
nomen of totdat de termijnen van 
twee en een jaar vermeld in onder- 
scheidenlijk lid 1 en lid 2 van arti- 
kel 36 zijn verstreken. 


Artikel 42 

Indien een Lid-Staat van de Ge- 
meenschap krachtens artikel 44 van 
het Verdrag tot oprichting van de Ge- 
meenschap minimumprijzen toepast 
voor de invoer van een uit de overige 
Lid-Staten afkomstig produkt, past 
deze Lid-Staat dezelfde maatregelen 
toe bij de invoer van hetzelfde uit 
Griekenland afkomstige produkt. 


xwv 7:spLopiap.tov ;j.£Tod;u xcov EupißaXXo- 
ptivcov Mspwv $uvaxaL vd 6$7)Y7) a Y) st^Tijxa? 
xoiauxa«; coaxs va xlösvxai sv xcvSuvco ol 
xaOopi^opLsvoi ev (5cp0poj 39 x% ISpuxixr,? 
xvj; Koivöx/)xo? ZuvOyjxtj? avxixstpisvixol 
oxottoI, s-ixpsTrsxai sl? T7;v 'EXXdSa a^p’ 
svo?, drrö xyj? svdpi;sco? iayuo<; xvj? ^u[jl- 
9covla?, xal sl? xdjv Koivoxrjxa atp’exepoo, 
dirö X7}? svdp$sco? ecpappLoy^i; xy}? xoivy}? 
YscopY^xr,? TuoXmxr,?, va e9appi6£ouv Sia 
xi.va xpo'iovxa auax7}pia eXaylaxcov xipuov, 
xdxco x£>v ottoicov al siaaYcoYal Sovavxai: 


. slts TxpoacopLva >? va avaaxsXXcovxai 
^ piSLOUVTai* 

. SLTS vd STTtXpSTTCOVTai plÖVOV OTTO XOV 

Öpov oxi 0a TupaYP*ax07rotouvxai ei? 
xipi7]v avcoxlpav xyj? opiahelay;? sXa- 
ylcx/j? xoiaux^; Sid xö sv Xoy<P 
rrpo'iov. 

Ei? xt;v §soxspav TTopiTrxcoaLV, al sXd- 
yiaxai xipial opl^ovxai pd) 7rspiXag.ßavo- 
gsvcov xcov xsXcovsiaxcov Saapcov. 

2. Msypi? 8 xou rzQfi sl? S 9 appoY?)v yj 
rrpoßXsTTOjjLsvyj sl? X7jv TrpoTpfOogiv/jv rrapd- 
Ypa 9 ov xolvy] Ysk>PY tx '0 ttoXlxixy) xal 29 ’ 
oaov yj TrpooSsuTtxY) xaxdpY^ai? xcov XS- 
Xcovsiaxcov Saaptov xal xcov ttoctoxixcov 
-spiopiagcov usxaJ’j xcov SDgßaXXogivcov 
Mspcov Suvaxai vd oBr^fr^f] si? xiua? 
xoia’jxa? cooxs vd xiOsvxai sv xivSovco ol 
xa0opi£6g.svoi sv dpOpcp 39 xt)? ISpuxixyj? 
xyj? Koivoxvjxo? Ei)V0yjxy)? axorroi, xd 
Kpdxv) (jlsXt^ Od Suvavxai vd s 9 apg.o£ouv 
svavxi xd;? *EXXd$o? xd? avcoxspco ava- 
9 spogiva? &iaxd?si?, aup 9 covco? jrpö? xd? 
xi0sgiva? dpyd? xal xö v TrpoßXsTröpLsvov 
xpoTrov sv dpOpco 68, Trapiypacpo? 1 x9j? 
Eo[j,9covla?. 

3. Kaxa x7;v Xtj^v xcov xax’^apg.oY'J'jV 
x£>v Staxa^scov xcov 7rpo7)Y OL> p£ vwv Trapa- 
Ypa9Cov gsxpcov, Ssov vd Xagßavcovxai iW 
o^iv xd avaYpa9op.sva sv dpOpcp 44, irapa- 
Ypa90t 2 xal 3 X7j? ISpixixyi? xyj? Kolvo- 
Ttyz 0? Euv07)X7j? xpLxyjpia. 

4. Al Siaxdjst.? xo>v xpor^YOunsvcov 
7xapaYpd9cov 7rapa;jisvO'jv sv layui p-sypi 
Xr/^sco? x^? sv dpOptp 35 TrpoßXsTropisv'/;? 
d“09aasco? xou So[xßouXtoo x9j? Suv- 
Ssasco? 7] P-sypit; sxttvot)? xcov 7üpo0satjLia>v 
xcov Söo sxcov xal svö? ö'xou?, xcov 7rpoßXs- 
7xo[xsvcov sv apOpcp 36, 7rapaYpa90i 1 xal 2 
dvxLaxoL/coc. 


’'Ap0pov 42 

’Edv Kpaxo? p.sXo?x7]? Koivoxvjxo^^ap- 
p.6a*/], ßdasi xou dp0pou 44 x^? I3puxi- 
y.y\q x*^? Kolv6xt]xo? Sov07jx^?, sXaylaxa? 
xgjid? slaaYcoY^ TrpOLÖvxo? xlvö? Trpo- 
sXsöascot; xcov Xoiticov Kpaxcov pieXcov, 29- 
aptjio^sL xd aöxd pisxpa xal sm xcov sx xyj? 
*EXXdSo? slaaYcoYwv xou auxou TTpotovxo?. 
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In diesem Fall gibt der Mitgliedstaat 
Griechenland hiervon so Kenntnis 
wie den Mitgliedstaaten. 

Artikel 43 

Besteht für ein Erzeugnis eine Markt- 
ordnung oder innerstaatliche Regelung 
gleicher Wirkung oder wird es un- 
mittelbar oder mittelbar von einer für 
andere Erzeugnisse bestehenden Markt- 
ordnung beeinflußt, und wird durch 
die dadurch verursachten Preisunter- 
schiede bei den verwendeten Rohstof- 
fen der Markt eines oder mehrerer 
Mitgliedstaaten oder der Gemeinschaft 
einerseits oder Griechenlands ande- 
rerseits geschädigt, so kann die be- 
treffende Vertragspartei bei der Ein- 
fuhr dieses Erzeugnisses eine Aus- 
gleichsabgabe erheben, wenn keine 
Ausgleichsabgabe bei der Ausfuhr er- 
hoben wird. 


Der Assoziationsrat legt Höhe und 
Einzelheiten dieser Abgabe fest. 

Bis zum Inkrafttreten des Beschlus- 
ses des Assoziationsrates können die 
Vertragsparteien Höhe und Einzelhei- 
ten dieser Abgabe festsetzen. 


TITEL III 

Freizügigkeit 

und Dienstleistungsverkehr 

Artikel 44 

Die Freizügigkeit der Arbeitnehmer 
nach den Artikeln 48 und 49 des Ver- 
trags zur Gründung der Gemeinschaft 
wird zwischen den Mitgliedstaaten 
und Griechenland zu dem Zeitpunkt 
und nach dem Verfahren hergestellt, 
die der Assoziationsrat festlegt, frühe- 
stens jedoch am Ende der Übergangs- 
zeit nach Artikel 6 dieses Abkommens. 


Der Assoziationsrat kann die Rege- 
lung bestimmen, die bis zu diesem 
Zeitpunkt auf die Wanderungsbewe- 
gung der Arbeitnehmer zwischen den 
Mitgliedstaaten und Griechenland An- 
wendung findet; hierbei legt er die 
nach Titel III Kapitel 1 im zweiten Teil 
des Vertrags zur Gründung der Ge- 
meinschaft — betreffend die Frei- 
zügigkeit der Arbeitnehmer — erlasse- 
nen Bestimmungen zugrunde und be- 
rücksichtigt die Beschäftigungslage in 
Griechenland. 

Artikel 45 

Der Assoziationsrat bestimmt, auf 
welche Art und Weise die Maßnah- 
men bei der Durchführung der Arti- 
kel 50 und 128 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft — betref- 


Dans ce cas, l'Etat membre en infor- 
me la Grece comme il le fait ä l'egard 
des Etats membres. 

A r t i c 1 e 43 

Lorsqu’un produit fait l'objet d une 
Organisation de marche, de toute re- 
glementation interne d'effet equiva- 
lent, ou qu’il subit directement ou in- 
directement les effets d’une teile Orga- 
nisation existant pour d’autres pro- 
duits et lorsque la difference des prix 
des matieres premieres utilisees qui 
en resulte porte prejudice sur le inar- 
che d'un ou plusieurs Etats membres 
ou de la Communaute, d’une part, ou 
sur celui de la Grece, d’autre part, 
une taxe compensatoire ä l entreepeut 
etre appliquee ä ce produit par la Par- 
tie Contractante interessee, ä defaut 
d’une taxe compensatoire ä la sortie. 


Le montant et les modalites de cet- 
te taxe sont fixes par le Conseil d’As- 
sociation. 

Jusqu’au moment oü prend effet la 
decision du Conseil d’ Association, les 
Parties Contractantes peuvent fixer le 
montant et les modalites de cettetaxe. 


TITRE III 

Circulation des personnes 
et Services 

Article 44 

La libre circulation des travailleurs 
teile quelle resulte des articles 48 
et 49 du Traite instituant la Commu- 
naute est assuree entre les Etats 
membres et la Grece ä la date et se- 
lon les modalites qui seront fixecs 
par le Conseil d’Association, et au 
plus töt ä la fin de la periode de tran- 
sition prevue ä l'article 6 de LAccord. 


Le Conseil d’Association peut de- 
terminer le regime ä appliquer jus- 
qu’ä cette date au mouvement des 
travailleurs entre les Etats membres 
et la Grece, en s'inspirant des dispo- 
sitions prises en vertu du chapitre I du 
titre III de la deuxieme partie du 
Traite instituant la Communaute vi- 
sant la libre circulation des travail- 
leurs et en tenant cornpte de la Situa- 
tion de I’emploi en Grece. 


Article 45 

Le Conseil d’Association arrete les 
modalites d'apres lesquelles la Grece 
peut beneficier des mesures resultant 
de la mise en ceuvre des dispositions 
des articles 50 et 128 du Traite in- 


In tal caso, lo Stato membro in- 
forma la Grecia come gli altri Stati 
membri. 

A r t i c o 1 o 43 

Quando un prodotto e discipimato 
da un'organizzazione di mercato o da 
qualsiasi regolamentazione interna di 
effetto equivalente, ovvero subisce 
direttamente o indirettamente gli ef- 
fetti di una simile organizzazione 
esistente per altri prodotti, e quando 
la differenza dei prezzi delle materie 
prime utilizzate che ne risulta, causa 
pregiudizio sul mercato di uno o piü 
Stati meinbri o della Comunitä da un 
lato, o su quello della Grecia dall'al- 
tro, la Parte Contraente interessata 
puö applicare a tale prodotto una 
tassa di compensazione all’entrata, 
salvo che non sia applicata una tassa 
di compensazione all'uscita. 


L'ammontare e le modalitä di detta 
tassa sono fissati dal Consiglio di As- 
sociazione. 

Fino al momento in cui la decisione 
del Consiglio di Associazione diviene 
operante, le Parti Contraenti possono 
fissare l’ammontare e le modalitä di 
detta tassa. 


TITOLO III 

Circolazione delle persone 
e dei servizi 

A r t i c o 1 o 44 

La libera circolazione dei lavora- 
tori, quäle risulta dagli articoli 48 e 
49 del Trattato che istituisce la Co- 
munitä, e assicurata tra gli Stati mem- 
bri e la Grecia, dalla data e secondo 
le modalitä che saranno fissate dal 
Consiglio di Associazione, non prima 
del termine del periodo transitorio 
previsto dall’articolo 6 delLAccordo. 


II Consiglio di Associazione puö 
determinare il regime da applicare 
fino a tale data al movimento dei 
lavoratori tra gli Stati membri e la 
Grecia, ispirandosi alle disposizioni 
relative alla libera circolazione dei 
lavoratori adottate in conformitä al 
capitolo I, titolo III, della seconda 
parte del Trattato che istituisce la 
Comunitä, e tenendo conto della 
situazione dell occupazione in Grecia. 


Articolo 45 

Il Consiglio di Associazione fissa le 
modalitä in base alle quali la Grecia 
puö fruire delle misure risultanti dalla 
applicazione delle disposizioni degli 
articoli 50 e 128 del Trattato che isti- 
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In dit geval doet de Lid-Staat hier- 
van mededeling aan Griekenland 
zoals hi j dit doet aan de andere Lid- 
Staten. 

Artikel 43 

Wanneer een produkt onder een 
marktorganisatie of een binnenlandse 
regeling van gelijke werking valt, 
dan wel direct of indirect de ge- 
volgen ondervindt van een dergelijke 
voor andere Produkten bestaande 
organisatie en wanneer het daaruit 
voortvloeiende prijsverschil tussen de 
gebruikte grondstoffen een nadelige 
invloed uitoefent op de markt van 
een of meer Lid-Staten of van de 
Gemeenschap enerzijds dan wel op de 
markt van Griekenland anderzijds, 
kan door de betrokken Overeenkomst- 
sluitende Partij op de invoer van dat 
produkt een compenserende heffing 
worden toegepast, indien er geen com- 
penserende heffing op de uitvoer 
wordt toegepast. 

De Associatieraad stelt het bedrag 
van en de regels betreffende deze 
heffing vast. 

Tot het tijdstip waarop het besluit 
van de Associatieraad van kracht 
wordt, kunnen de Overeenkomst- 
sluitende Partijen het bedrag van en 
de regels betreffende deze heffing 
vaststellen. 

TITEL III 

Verkeer van personen en diensten 

Artikel 44 

Het vrije verkeer van werknemers 
zoals dit voorvloeit uit de artikelen 
48 en 49 van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap wordt 
tussen de Lid-Staten en Griekenland 
tot stand gebracht op de datum en op 
de wijze die zullen worden vast- 
gesteld door de Associatieraad, doch 
niet eerder dan aan het einde van de 
in artikel 6 van deze Overeenkomst 
genoemde overgangsperiode. 

De Associatieraad kan de tot die 
datum op het verkeer van werk- 
nemers tussen de Lid-Staten en Grie- 
kenland toe te passen regeling vast- 
stellen en laat zieh hierbij leiden door 
de krachtens hoofdstuk I van titel III 
van het Tweede Deel van het Ver- 
drag tot oprichting van de Gemeen- 
schap genomen maatregelen met be- 
trekking tot het vrije verkeer van 
werknemers, en houdt daarbij re- 
kening met de toestand op de arbeids- 
markt in Griekenland. 

Artikel 45 

De Associatieraad bepaalt de wijze 
waarop de maatregelen die voort- 
vloeien uit de tenuitvoerlegging van 
de artikelen 50 en 128 van het Ver- 
drag tot oprichting van de Gemeen- 


’Ev TT) 7C£pi7TTC0G£l XaUTY], X ö Kpdxo; 
[alXo; ~Ar t poyopzZ Gysxixw; xyjv *EXXd8a, 
wc TTpdxxsi xouxo xal Scd xd Kpdx'/) piXYj. 

"ApOpov 43 

* 0 Gaxi; TTpoiov xi a-OTsXf; dvxLxHpiEvov 
öpyavcoG£w; ayopd; 9} olaa8ir;:roT£: Igco- 
-zpixr-c, poO[JUG£Co; iGoSuvduou ixrcoTzki- 
Gpaxo; uqiazat.zy.1 dulGc o; y) £(j.[i.£Gw; 
Ta; auv£ 7 T£ta; xotauxvj; öpyavcoG£w; u- 
TrapyouGv;; w; rpö; dXXa Trpo'iövxa xal 
oaaxi; rrpoxuxxooGa Sta^opa tyj; xiurj; 
TCOV ypYJGipLOTTOlOUuivWV 7cpcöxwv öXcov 
Ixi^lpY] £y);A av zic, xy;v ayopdv etxs xvj; 
*EXXd8o; o^’svö;, z'izz Ivo; r t : rspiaao- 
xlpo>v Kpaxcov jjisXcov r t xy;; Kolvöxyjxo; 
^’sxspou, Suvaxat, va l 77 ißXYj 0 Y) £ 7 rl xou 
rpotovxo; xouxou utto xou Iv8ia9£p opt.lv ou 
Supt,ßaXXopt,lvou Mlpou; dvxtGTaOpuGxixö; 
96p 0;, xaxd XTjv siaaywyfjV, Ixxö; lav 
£ 7 n.ßdXXsxaL dvxiaxa 0 u.taxLx 6 ; 9<Spoc xaxd 
X7]v !;aywy tjv. 

To u'^o; xal 6 xpoxoc £iG7?pd$£w; xou 
c popou xouxou 6p££ovxai utto XOU Zuptßou- 
Xfcoo x'/j; Zuv8Ig£wc. 

Mlypi; oxou xe0y; zlc £9apuoyy;v y] dxö- 
9aat; xou SupißouXlou, xd ZupßaXXdptsva 
Mspvj Sövavxai vd öpiGouv xö u^o; xal xöv 
xpöcxov slaxcdisco; xou 90000 xouxou. 


TITAOZ III 

KuxXocpopia rcpoCTcoTccuv xai 

uitYjpeaiai 

A p 0 p 0 v 44 

*11 IXsoOlpa xuxXo 9 opla xöv spya£o- 
ptivcov, w; auxY) xpoxuxxst Ix xeov dpOpwv 
48 xal 49 xy; töpuxixr,; ttj; KoLvoxyxo; 
Zuv0y;xy;c, si;aGq>aX[£eTai pt,£xa£u xyJ; 
*EXXd8o; xal xwv Kpaxwv pt,£Xwv xaxd 
ypovov xal xpöxov xa0opiG0Y}Goptivou; 
uxö xou ZupißooXlou x% ZovSIgswc, xo 
lvwptx£pov 81 xaxd xy;v Xy]^lv xyJ; xpo- 
ßXsxoptlvv;; Iv dp0pco 6 xy; Supt^wvla; 
;jL£xaßaxix'7 ( ; xsptoSou. 

Tö ZuußouXio v xr,; Zuv8Igew; 8uvaxai 
vd xaOopi^Yj xo £ 9 apuoaxlov [it/pi ty;; 
YjpLspoir^vta; xauxrj; xaOsaxw; st; xr^ 
ptexa^u 'EXXdSo; xal Kpaxcov p.sXd>v xl- 
vt^glv xeov Ipya^opilvcov, Ipurvsopisvov Ix 
xwv d7ro9aai^op,lvcov xax’^appioyYiv xou 
K£ 9 aXalou I xou TlxXou III xou Ssuxlpou 
ptlpou; X7 3; ISpuxcxYj; xvj; Kolvoxyjxo; 
Zuv0yjxy]; 7T£pl IX£u0lpa; xuxX 090 pla; xeov 
lpya^op.lvcov xal Xajxßdvov urr’Ö^tv xr^v 
xaxdaxaatv xyJ; ar:aayoXYja£6o; Iv *EXXd8i. 


v Ap0pov 45 

T 8 ZupißouXiov xy); SuvSIgeco; xa0opl^£t 
xov xpoTrov xaxd xöv öxoTov 'EXXa; 
8uvaxat va s^co 9 £X'rj 0 Yj xeov plxpcov xeov 
Xapeßavopivcov xax’^appeoy^v xwv 8ta- 
xd;£eov xwv dpOpcov 50 xal 128 xy); I8pu- 
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fend den Austausch junger Arbeits- 
kräfte und die Berufsausbildung — 
auf Griechenland Anwendung finden 
können. 

Artikel 46 

Der Assoziationsrat kann die Aus- 
arbeitung und Entwicklung von Pro- 
grammen für technische Hilfe auf dem 
Gebiet der Arbeitskräfte zugunsten 
Griechenlands in Aussicht nehmen. Er 
beschließt über die etwaige Finanzie- 
rung dieser Programme. 


Artikel 47 

Die Vertragsparteien erleichtern 
schrittweise und gleichmäßig die Nie- 
derlassung von Staatsangehörigen der 
Mitgliedstaaten im Hoheitsgebiet Grie- 
chenlands und von Staatsangehörigen 
Griechenlands innerhalb der Gemein- 
schaft, und zwar im Einklang mit den 
Grundsätzen der Artikel 52 bis 56 
und 58 des Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft, jedoch mit Ausnahme 
der in diesen Artikeln enthaltenen 
Vorschriften über die Fristen und das 
Verfahren für die Herstellung der 
Niederlassungsfreiheit. 


Artikel 48 

Der Assoziationsrat bestimmt die 
Zeitfolge der Verwirklichung und die 
Einzelheiten der Anwendung des Ar- 
tikels 47 hinsichtlich der verschiedenen 
Arten von Tätigkeiten; die schritt- 
weise Durchführung erfolgt nach 
Inkraftsetzung der entsprechenden, in 
den Artikeln 52 bis 56 des Vertrags 
zur Gründung der Gemeinschaft vor- 
gesehenen Richtlinien unter Berück- 
sichtigung der besonderen wirtschaft- 
lichen und sozialen Lage Griechenlands. 


Artikel 49 

Der Assoziationsrat beschließt wäh- 
rend der in Artikel 6 festgesetzten 
Übergangszeit geeignete Maßnahmen 
zur Erleichterung des Dienstleistungs- 
verkehrs zwischen der Gemeinschaft 
und Griechenland. 


Artikel 50 

1. Die den Verkehr betreffenden 
Bestimmungen des Vertrags zur Grün- 
dung der Gemeinschaft werden vom 
Assoziationsrat entsprechend den von 
ihm festgelegten Bedingungen und 
Einzelheiten unter besonderer Berück- 
sichtigung der geographischen Lage 
Griechenlands auf Griechenland aus- 
gedehnt. 

2. Die Akte, welche die Organe der 
Gemeinschaft zur Durchführung der 
den Verkehr mit Ausnahme des See- 
und Luftverkehrs betreffenden Be- 
stimmungen des Vertrags zur Grün- 


stituant la Communaute concernant 
respectivement l'echange de jeunes 
travailleurs et la formation profession- 
nelle. 


Article 46 

Le Conseil d'Association peut en- 
visager l’elaboration et le developpe- 
ment de programmes d'assistance 
technique en matiere de main-d'oeuvre 
au benefice de la Grece. II decide du 
financement eventuel de ces program- 
mes. 


Article 47 

Les Parties Contractantes facilitent 
d'une maniere progressive et equili- 
bree l'etablissement des ressortissants 
des Etats inembres sur le territoire de 
la Grece et des ressortissants de la 
Grece ä l'interieur de la Communaute, 
conformement aux principes des ar- 
ticles 52 ä 56 inclus et 58 du Traite 
instituant la Communaute, ä l'excep- 
tion des dispositions de ces articles 
relatives aux delais et ä la procedure 
de realisation de la liberation de 
l'etablissement. 


Article 48 

Le Conseil d'Association arrete le 
rythme de realisation et les modalites 
d'application des dispositions de l'ar- 
ticle precedent pour les differentes 
categories d'activites; la mise en 
oeuvre progressive a lieu apres la 
mise en vigueur des directives corres- 
pondantes prevues aux articles 52 ä 56 
inclus du Traite instituant la Commu- 
naute et en tenant compte de la Situa- 
tion particuliere, economique et so- 
ciale, de la Grece. 


Article 49 

Le Conseil d'Association decide, au 
cours de la periode de transition pre- 
vue ä l'article 6 de l'Accord, des dis- 
positions appropriees ä prendre pour 
faciliter la prestation de Services 
entre la Communaute et la Grece. 


Article 50 

1. Les dispositions applicables aux 
transports du Traite instituant la Com- 
munaute sont etendues ä la Grece 
par le Conseil d'Association selon les 
conditions et modalites qu'il arrete, 
en tenant compte notamment de la 
Situation geographique de la Grece. 


2. Les actes qui sont pris par les 
Institutions de la Communaute en 
execution des dispositions applicables 
aux transports autres que maritimes 
et aeriens du Traite instituant cette 


tuisce la Comunitä, concernenti ri- 
spettivamente lo scambio di giovani 
lavoratori e la formazione professio- 
nale. 

Articolo 46 

II Consiglio di Associazione puo 
prevedere a beneficio della Grecia 
l'elaborazione e lo sviluppo di pro- 
grammi di assistenza tecnica in ma- 
teria di mano d'opera. Esso decide in 
merito all’eventuale finanziamento di 
questi programmi. 

Articolo 47 

Le Parti Contraenti facilitano in 
modo progressivo ed equilibrato lo 
stabilimento dei cittadini degli Stati 
membri nel territorio greco e dei cit- 
tadini greci all'interno della Comunitä 
in conformitä ai principi degli articoli 
da 52 a 56 e dell'articolo 58 dei Trat- 
tato che istituisce la Comunitä, esclu- 
so quanto in essi disposto in merito 
ai termini ed alla procedura per l'at- 
tuazione della libertä di stabilimento. 


Articolo 48 

II Consiglio di Associazione siabili- 
sce il ritmo di attuazione e le moda- 
litä di applicazione delle disposizioni 
dell'articolo precedente per le diverse 
categorie di attivitä; l'attuazione pro- 
gressiva avviene dopo l'entrata in 
vigore delle direttive corrispondenti, 
previste dagli articoli da 52 a 56 dei 
Trattato che istituisce la Comunitä e 
tenendo conto della particolare situa- 
zione economica e sociale della Gre- 
cia. 


Articolo 49 

II Consiglio di Associazione decide, 
durante il periodo transitorio previsto 
dall’articolo 6 dell'Accordo, quali 
siano le opportune disposizioni da 
prendere per facilitare le prestazioni 
di servizi tra la Comunitä e la Gre- 
cia. 

Articolo 50 

1. Le disposizioni dei Trattato che 
istituisce la Comunitä relative ai tra- 
sporti sono estese alla Grecia dal 
Consiglio di Associazione alle condi- 
zioni e alle modalitä da esso fissate, 
tenendo conto in particolare della 
situazione geografica della Grecia. 


2. Gli atti delle Istituzioni della 
Comunitä in esecuzione delle disposi- 
zioni dei Trattato che istituisce la 
Comunitä stessa, applicabili ai tra- 
sporti, esclusi quelli marittimi ed ae- 
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schap betreffende de uitwisseling van 
jeugdige werknemers, onderscheiden- 
lijk de beroepsopleiding, an Grieken- 
land ten goede kunnen komen. 

Artikel 46 

De Associatieraad kan het ontwer- 
pen en ontwikkelen van programma's 
voor technische bijstand op het gebied 
van arbeidskrachten ten gunste van 
Griekenland in overweging nemen. 
De Associatieraad beslist over de 
eventuele financiering van deze pro- 
gramma's. 

Artikel 47 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
vergemakkelijken op geleidelijke en 
evenwichtige wijze de vestiging van 
onderdanen van de Lid-Staten op het 
grondgebied van Griekenland en van 
onderdanen van Griekenland binnen 
de Gemeenschap, overeenkomstig de 
beginselen van de artikelen 52 tot en 
met 56 en van artikel 58 van het 
Verdrag tot oprichting van de Ge- 
meenschap, met uitzondering van de 
bepalingen van deze artikelen be- 
treffende de termijnen en de proce- 
dure voor de verwezenlijking van de 
vrijheid van vestiging. 

Artikel 48 

De Associatieraad bepaalt het ritme 
van de verwezenlijking en de wijze 
van toepassing der bepalingen van 
het voorgaande artikel voor de ver- 
schillende soorten werkzaamheden; 
de geleidelijke tenuitvoerlegging heeft 
plaats na het van kracht worden van 
de overeenkomstige richtlijnen ver- 
vat in de artikelen 52 tot en met 56 
van het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap en met inachtneming 
van de bijzondere economische en 
sociale positie van Griekenland. 

Artikel 49 

De Associatieraad beslist tijdens 
de in artikel 6 van deze Overeen- 
komst genoemde overgangsperiode 
welke geeigende maatregelen dienen 
te worden getroffen ten einde het 
dienstenverkeer tussen de Gemeen- 
schap en Griekenland te vergemakke- 
lijken. 

Artikel 50 

1. De bepalingen van het Verdrag 
tot oprichting van de Gemeenschap die 
van toepassing zijn op het vervoer 
worden door de Associatieraad uit- 
gebreid tot Griekenland onder de 
voorwaarden en op de wijze vast- 
gesteld door de Associatieraad, die 
daarbij in het bijzonder rekening 
houdt met de aardrijkskundige ligging 
van Griekenland. 

2. De handelingen waartoe door de 
instellingen van de Gemeenschap 
wordt besloten krachtens de bepalin- 
gen van het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap, die van toe- 


T 7 j$ Kc.tVOTTJTOg SuvOvjX^C, dva- 
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xal ttjv SiaSixaalav 7rpay[xaT07roi.Y)aEto<; 
tyj<; EXEuOspla«; tyj<; syxaTaaTaascas StaTa- 
£stov Ttov apOpcov toutcov. 


v Ap0pov 48 

Tö SopLßouXtov ty]<; xa0opl- 

Z,zi tov puOgöv TrpaygaTOTUot-yjaeco«; xal tov 
TpoTrov ^apgoyY)^ t £>v SiaTa^Etov tou 
7rpoT)you(iivou &p0pou Sta Ta<; 8 ia 90 pous 
xaTY]yopla<; SpaaTYjpioTYjTwv. 'H rrpoo§£U- 
tixyj £ 9 apgoyy) tqutcov XagßavEi ytopav 
pL£Ta TY)V 0Eat.V EV T&V dvTKjTol/COV 

xaTsu0uvTY)plcov xavovcov, t£>v 7 rpoßX£ 7 ro- 
jxevcov sv apOpoi^ 52 sco<; 56 aug,TT£ptXa(jL- 
ßavogivou ty)£ ISpuTix?^ tyjs KoiVOTYJTOS 
SuvOyjxyj«; xal Xaptßavogivr^ utt’Ö^lv tt)<; 
ISia^oöaTj«; olxovopuxYjc; xal xoivcovixt)«; 
xaTaaTaasox; ty)<; *EXXa 8 o<;. 

"ApOpov 49 

Tö SugßouXtov ty)<; SuvSsasox; dtoro- 
9 aalest, Siapxoucry^ ty]<; 7 rpoßXs7rogivY]<; 
£v apOpco 6 ty]<; Suprema«; [XETaßaTiXYjc; 
TT£pLÖSoU, 7TSpl TC 5v XaTaXXVjXtOV pL£Tp COV, 
Ta ÖTrota §£ov va Xt] 90 o 0 v rrpö<^ 8t,£ux6Xuv- 
aiv Trapo/Tj«; Ö7T7]p£aic5v pt,£Ta?;ö t^<; 
*EXXaSo^ xal tt]^ Koivoty)to<;. 

*'Ap0pov 50 

1. Al Trspl g,£Ta 9 opcov StaTa?£t<; 
ISpUTLXT^ T7j£ KOLVOT^TO«; SuV07JX'^ £TT£- 
XTSLVOVTaL UTTO tou 2ug.ßouXiou Suv- 

§£(7 £Cl>^ £i<; T7JV *EXXdc8a xaTa toö<; xa0opt.- 
^oii£vou<; ÖTr’auToö Öpoug xal Tporrov, Xag- 
ßavog£V7^c; t8la utt’Ö^lv t^^ y£0jypa9txvj^ 
0£a£cog t^c *EXXa8o?. 


2. Al npot.c,ziq tcov ’Opyavcov Koi- 
vot'/jto^ eiq £Xt£X£<ji.v tc5v 7üEpl g£Ta9opcov, 
dtXXcov ttXt^v Toiv OaXaaatcov xal £va£plcov, 
SiaTa^stov Tvj^ ISpuTixvj^ t r\q KotvoT7}To<; 
Su v0'/]x^c, SövavTat va £7T£XTa0ouv s iq ttjv 
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düng der Gemeinschaft beschließen, 
können entsprechend den vom As- 
soziationsrat festgelegten Einzelheiten 
auf Griechenland ausgedehnt werden. 

3. Erläßt der Rat der Gemeinschaft 
auf Grund von Artikel 84 Absatz 2 
des Vertrags zur Gründung der Ge- 
meinschaft eine Entscheidung über die 
Seeschiffahrt und die Luftfahrt, so be- 
schließt der Assoziationsrat, ob, in 
welchem Umfang und nach welchem 
Verfahren Bestimmungen für die grie- 
chische Seeschiffahrt und Luftfahrt er- 
lassen werden können. 


TITEL IV 

Vorschriften über den Wettbewerb, 
die Steuern und die Angleichung 
der Rechtsvorschriften 

Artikel 51 

Die Vertragsparteien erkennen an, 
daß die in den Artikeln 85, 86, 90 und 
92 des Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft aufgestellten Grundsätze 
in ihrem Assoziationsverhältnis zur 
Anwendung gebracht werden müssen. 


Artikel 52 

1. Der Assoziationsrat legt binnen 
zwei Jahren nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens die Bedingungen und 
Einzelheiten der Anwendung der in 
Artikel 51 erwähnten Grundsätze fest. 

2. Im Hinblick auf die Anwendung 
des Absatzes 1 erkennen die Vertrags- 
parteien hinsichtlich staatlicher Bei- 
hilfen an, daß während der ersten 
zehn Jahre der in Artikel 15 vorge- 
sehenen Übergangszeit Griechenland 
als in der Lage befindlich anzusehen 
ist, auf die Artikel 92 Absatz 3 Buch- 
stabe a des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft Bezug nimmt, und 
daß aus diesem Grunde die Beihilfen 
zur Förderung seiner wirtschaftlichen 
Entwicklung als mit der Assoziation 
vereinbar gelten, soweit sie die Han- 
delsbeziehungen nicht in einem Um- 
fange verändern, der dem gemein- 
samen Interesse der Assoziation zu- 
widerläuft. 


Am Ende des vorstehend genannten 
Zeitabschnitts von zehn Jahren be- 
schließt der Assoziationsrat unter Be- 
rücksichtigung der zu jenem Zeitpunkt 
bestehenden wirtschaftlichen Lage 
Griechenlands, ob es erforderlich ist, 
die Geltungsdauer der im ersten Unter- 
absatz vorgesehenen Bestimmungen 
zu verlängern. 


Communaute peuvent etre etendus ä 
la Grece, selon les modalites arretees 
par le Conseil d'Association. 


3. Si le Conseil de la Communaute 
prend, en vertu de l'article 84 para- 
graphe 2 du Traite instituant la Com- 
munaute, une decision visant la navi- 
gation maritime et aerienne, le Conseil 
d'Association decide si, dans quelle 
mesure et par quelle procedure des 
dispositions pourront etre prises pour 
la navigation maritime et aerienne 
hellenique. 


TITRE IV 

Dispositions relatives ä la 
concurrence, ä la fiscalite 
et au rapprochement 
des legislations 

Article 51 

Les Parties Contractantes reconnais- 
sent que les principes enonces dans 
les articles 85, 86, 90 et 92 du Traite 
instituant la Communaute devront 
etre rendus applicables dans leurs 
rapports d’Association. 


Article 52 

1. Le Conseil d’Association deter- 
mine, dans un delai de deux ans ä 
partir de la mise en vigueur de l'Ac- 
cord, les conditions et les modalites 
d'application des principes vises ä 
l'article precedent. 

2. Pour l'application du paragraphe 1 
du present article, en ce qui concerne 
les aides d’Etat, les Parties Contrac- 
tantes reconnaissent qu'au cours des 
dix premieres annees de la periode de 
transition prevue ä l'article 15, la 
Grece doit etre consideree comme 
etant dans la Situation prevue au para- 
graphe 3 a) de l'article 92 du Traite 
instituant la Communaute et qu'ä ce 
titre, les aides destinees ä favoriser 
son developpement economique sont 
considerees comme compatibles avec 
l'Association pour autant qu’elles 
n’alterent pas les conditions des echan- 
ges dans une mesure contraire ä Pin- 
te re t commun de l'Association. 


A l’issue de la periode de dix ans 
susvisee, le Conseil d’Association de- 
cidc, en tenant compte de la Situation 
economique de la Grece ä cette date, 
s'il est necessaire de proroger les dis- 
positions prevues ä l'alinea precedent. 


rei, possono essere estesi alla Grecia, 
secondo le modalitä fissate dal Con- 
siglio di Associazione. 


3. Se il Consiglio della Comunitä, 
a norma dell'articolo 84, paragrafo 2 
del Trattato che istituisce la Comu- 
nitä stessa, prende una decisione con- 
cernente la navigazione marittima od 
aerea, spetta al Consiglio di Asso- 
ciazione decidere se, in quäle misura 
e con quäle procedura, potranno es- 
sere prese delle disposizioni per la 
navigazione maiittima ed aerea greca. 


TITOLO IV 

Disposizioni relative alla 
concorrenza, alla fiscalitä 
ed al riavvicinamento delle 
legislazioni 

Ar ti c o 1 o 51 

Le Parti Contraenti riconoscono che 
i principi enunciati negli articoli 85, 
86, 90 e 92 del Trattato che istituisce 
la Comunitä dovranno essere resi ap- 
plicabili ai loro rapporti d’Associa- 
zione. 


A r t i c o 1 o 52 

1. Entro due anni dall’entrata in vi- 
gore dell'Accordo, il Consiglio di As- 
sociazione determina le condizioni e 
le modalitä di applicazione dei prin- 
cipi enunciati nell'articolo precedente. 

2. Per l'applicazione del paragrafo 1 
del presente articolo, le Parti Con- 
traenti riconoscono che per quant.o 
riguarda gli aiuti di Stato durante i 
primi dieci anni del periodo transi- 
torio previsto dall'articolo 15, la 
Grecia deve essere considerata come 
trovantesi nella situazione prevista 
dal paragrafo 3 a) dell'articolo 92 del 
Trattato che istituisce la Comunitä e 
che a questo titolo gli aiuti destinati 
a favorire il suo sviluppo economico 
sono considerati compatibili con l’As- 
sociazione purche non alterino le 
condizioni degli scambi in una misura 
contraria all'interesse comune del- 
l'Associazione. 


Al termine di detto periodo di dieci 
anni, il Consiglio di Associazione de- 
cide, tenendo conto della situazione 
economica della Grecia a quella data, 
se e necessario prorogare le disposi- 
zioni previste dal comma precedente. 
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passing zijn op het vervoer, met uit- 
zondering van zee- en luchtvervoer, 
kunnen op de door de Associatieraad 
bepaalde wijze worden uitgebreid tot 
Griekenland. 

3. Indien de Raad van de Gemeen- 
schap, krachtens artikel 84, lid 2, van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap, een besluit neemt met 
betrekking tot de zeevaart en de 
luchtvaart, beslist de Associatieraad 
of, in hoeverre en volgens welke pro- 
cedure maatregelen voor de zeevaart 
en de luchtvaart van Griekenland 
kunnen worden genomen. 


TITEL IV 

Bepalingen betreffende de mede- 
dinging, het belastingwezen en de 
aanpassing van de wetgevingen 

Artikel 51 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
verklären dat de in de artikelen 85, 
86, 90 en 92 van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap neder- 
gelegde beginselen in hun associatie- 
betrekkingen dienen te worden toe- 
gepast. 


Artikel 52 

1. De Associatieraad stelt, binnen 
twee jaar na de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst, de voorwaarden 
en de wijze van toepassing van de in 
het voorgaande artikel bedoelde be- 
ginselen vast. 

2. Voor de toepassing van lid 1 van 
dit artikel verklären de Overeen- 
komstsluitende Partijen, wat de steun- 
maatregelen van de Staat betreft, dat 
Griekenland tijdens de eerste tien 
jaar van de in artikel 15 genoemde 
overgangsperiode moet worden geacht 
te verkeren in de positie bedoeld in 
lid 3a) van artikel 92 van het Ver- 
drag tot oprichting van de Gemeen- 
schap en dat uit dien hoofde de steun- 
maatregelen ter bevordering van zijn 
economische ontwikkeling worden be- 
schouwd als verenigbaar met de Asso- 
ciatie, voor zover deze maatregelen 
de voorwaarden waaronder het han- 
delsverkeer plaatsvindt niet zodanig 
veränderen dat het gemeenschappe- 
lijke belang van de Associatie wordt 
geschaad. 

Na afloop van de genoemde periode 
van tien jaar beslist de Associatie- 
raad, met inachtneming van de econo- 
mische toestand van Griekenland op 
dat tijdstip, of het nodig is de be- 
palingen van de voorgaande alinea 
nog verder te doen gelden. 


*EXXdSa, xaT d tov xa0opt^<Spsvov Otto tou 
EujzßouXtou Euvfti(7£coc Tporrov. 


3. ’Edv t 6 EupißouXiov ty )q Koivoty^toc, 
(Tjvausi tou ap0pou 84, 7rapdypa <poq 2 t Y jq 
l8pUTtX'7js TY^ KoiVOTYjTO^ ZuvO^X"/]', XdßY] 
XKOtpaatv d^opcoaav toc^ Sioc OaXacrav;^ xal 
txspog pLSTOCfpOp&q, TO EupißouXiov TY]£ Euv- 
Siaecoq dbropaal^st idv, xaTa tcoiov p.£Tpov 
xal xaTa 7iolav SiaSixaalav 0a stvai Suva- 
tov vd Xr^Ooüv peTpa Sioc ty;v sXXtjvixy;v 
vauTiXtav xal a£po:roplav. 


TITAOE IV 

AiaTa^ei^ Ttepl dvTayamo[AOO, 
cpopoXoyixtov ÖepidTcov xai 

TcpoCTeyyio€co<; tcov vopioÖeaiwv 

"ApOpov 51 

Td EoußaXX6u£Va Mipv; avayvcopl^ouv 
oti al dpyal, al Ti0ig.£vai iv apöpotq 85, 
86, 90 xal 92 ty|<; ISpuTiXYjs ty]c Koivo- 
T7JT0S Suv07jX7js, Siov vd XaTaCJTOUV scpap- 
pioaipioi cl; T-d; ix t7;c; EuvSiascoc G/iastq 
auTcov. 


"ApOpov 52 

1. To EuußouXiov tt^ Euv8i<7£coi; xaOo- 
p>%£i, Ivto; rpoaOsula' 8uo £Tcov dbrö ty]£ 
evdp^sco^ iayüoq ty]:; Eup^covla:;, tou<; 
öpouq xal tov Tporrov ^appoyr^ tcov 
dva 9 £pouivcov zlq tö Trpo^yobuevov dpOpov 
dpycov. 

2. Aid T7}v iqjapyjAoyTjv tt^ rzxpaypöccpo^ 
1 tou TcapovToq ap0pou, Ta Eup.ßaXXop.£va 
MipY) avayvcopl^ouv, oaov a 90 pa Ta^ 
xpocnxocq iviaybaeL^ otl xaTa Ta :rp(OTa 
SsXOC £TY] TYjg £V apOpCp 15 [X£TaßaTtX% 
77spio$ou, Y] *EXXag Siov vd 0£topY]O|) cb^ 
£ up 1(7X0 piv'/j zlq tyjv xaTaaTaaiv ty;v 7rpo- 
ßX£-o;ji£v/;v iv rapaypa 9 co 3a tou ap0pou 
92 T% ISpUTLXYjg TT^ Kolvot^toi; EuvÖr r 
xy;; xal oti, ix tou Xoyou toutou, al 
rrpoopi^opxvai vd £Uvoy-(jouv ty^v oixovo- 
ULLXYJV aUTY)^ avdTTTU^lV iviCT/U(7£l^ 0£6O- 
pouvTai &q aup.ßißa£ö?jt£vai 7rpö<^ ty]v Euv- 
$£mv, i 9 ’Öaov 8iv aXXoiouv tou<; Spour; 
tcov auvaXXaycov elq £XTamv avTi0£TOV 
7rpO!; t 6 xoivov aup 9 £pov t % Euv8i(7£coq. 


KaTa ty;v Xyj^iv t y\q Trpoava9£p0£lar^ 
TrspioSou tcov Sixa iTcov, to EupßouXiov 
ty;^ SuvSia£C0^, Xap.ßavov utt’o'^iv ty^v 
xaTa tov xpovov ix£ivov olxovopixr^v 
xaTaciTacjiv TTj^ ? EXXdSoc, aTropacil^t iav 
£ivai avayxaTov vd TrapaTslvy; t ryj la/uv 
TCOV 7rpoßX£7TO[A£VCOV £V T(7) 77007]' VO’JUSVCp 
iSa9Uo SiardcTcov. 


71 



Drucksache IV/280 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Artikel 53 

1, Eine Vertragspartei erhebt auf 
Waren der anderen Vertragspartei 
weder unmittelbar noch mittelbar 
höhere inländische Abgaben gleich 
welcher Art, als gleichartige inlän- 
dische Waren unmittelbar oder mittel- 
bar zu tragen haben. 

Eine Vertragspartei erhebt auf Wa- 
ren der anderen Vertragspartei keine 
inländischen Abgaben, die geeignet 
sind, andere Produktionen mittelbar 
zu schützen. 

Spätestens mit Beginn des dritten 
Jahres nach Inkrafttreten dieses Ab- 
kommens heben die Vertragsparteien 
die bei seinem Inkrafttreten geltenden 
Bestimmungen auf, die den obenge- 
nannten Vorschriften entgegenstehen. 


2. Im Handelsverkehr zwischen den 
Vertragsparteien darf die für ausge- 
führte Waren gewährte Rückvergütung 
für inländische Abgaben nicht höher 
sein als die auf diese Waren mittelbar 
oder unmittelbar erhobenen inländi- 
schen Abgaben. 

3. Vertragsparteien, welche die Um- 
satzsteuer nach dem System der ku- 
mulativen Mehrphasensteuer erheben, 
können für inländische Abgaben, die 
sie von eingeführten Waren erheben, 
und für Rückvergütungen, die sie für 
ausgeführte Waren gewähren, unter 
Wahrung der in den Absätzen 1 und 2 
aufgestellten Grundsätze Durchschnitt- 
sätze für Waren oder Gruppen von 
Waren festlegen. 


4. Der Assoziationsrat achtet auf die 
Anwendung der Absätze 1 bis 3 und 
berücksichtigt hierbei die Erfahrungen, 
welche die Vertragsparteien auf dem 
in diesem Artikel behandelten Gebiet 
erworben haben. 

Artikel 54 

Im Handelsverkehr zwischen den 
Vertragsparteien sind für Abgaben 
außer Umsatzsteuern, Verbrauchsabga- 
ben und sonstigen indirekten Steuern 
Entlastungen und Rückvergütungen 
bei der Ausfuhr sowie Ausgleichs- 
abgaben bei der Einfuhr nur zulässig, 
soweit der Assoziationsrat ihnen vor- 
her für eine begrenzte Frist zuge- 
stimmt hat. 


Artikel 55 

Ergeben sich Schwierigkeiten, weil 
ein Beschluß des Assoziationsrats in 
den in Artikel 52 und 53 genannten 
Angelegenheiten nicht ergangen ist 
oder die vom Assoziationsrat in die- 


Ar ti cle 53 

1. Aucune Partie Contractante ne 
frappe directement ou indirectement 
les produits de l'autre Partie Contrac- 
tante d’impositions interieures, de 
quelque nature qu’elles soient, supe- 
rieures ä celles qui frappent directe- 
ment ou indirectement les produits na- 
tionaux similaires. 

Aucune Partie Contractante ne frap- 
pe les produits de l'autre Partie Con- 
tractante d’impositions interieures de 
nature ä proteger indirectement d'au- 
tres productions. 

Les Parties Contractantes eliminent 
au plus tard au debut de la troisieme 
annee suivant l'entree en vigueur de 
l'Accord les dispositions existant ä 
l’entree en vigueur de celui-ci, qui 
sont contraires aux regles ci-dessus. 


2. Dans les echanges entre les Par- 
ties Contractantes, les produits expor- 
tes ne peuvent beneficier d’aucune 
ristourne d’impositions interieures, 
superieure aux impositions dont ils 
ont ete frappes directement ou indirec- 
tement. 

3. Les Parties Contractantes qui per- 
Coivent la taxe sur le Chiffre d’affaires 
d'apres le Systeme de la taxe cumula- 
tive ä cascade peuvent, pour les impo- 
sitions interieures dont elles frappent 
les produits importes ou pour les ris- 
tournes qu’elles accordent aux pro- 
duits exportes, proceder ä la fixation 
de taux moyens par produits ou grou- 
pe de produits, sans toutefois porter 
atteinte aux principes qui sont enon- 
ces aux paragraphes precedents. 

4. Le Conseil d’Association veille ä 
l'application des dispositions qui pre- 
cedent en tenant compte de l'expe- 
rience acquise par les Parties Contrac- 
tantes dans le domaine vise par le 
present article. 

Article 54 

Dans les echanges entre les Parties 
Contractantes et en ce qui concerne 
les impositions autres que les taxes 
sur le Chiffre d'affaires, les droits d'ac- 
cise et les autres impöts indirects, des 
exonerations et des remboursements ä 
l'exportation ne peuvent etre operes, 
et des taxes de compensation ä l'im- 
portation ne peuvent etre etablies, que 
pour autant que les mesures envisa- 
gees aient ete prealablement approu- 
vees pour une periode limitee par le 
Conseil d’Association. 


Article 55 

Les Parties Contractantes peuvent 
adopter les mesures de sauvegarde 
qu'elles estiment necessaires pour re- 
medier aux difficultes resultant soit 
de l'absence de decision du Conseil 


A r t i c o 1 o 53 

1. Nessuna Parte Contraente colpi- 
sce direttamente o indirettamente i 
prodotti dell’altra Parte Contraente 
con imposizioni interne, di qualsiasi 
natura, superiori a quelle che colpi- 
scono direttamente o indirettamente i 
prodotti nazionali similari. 

Nessuna Parte Contraente colpisce 
i prodotti delFaltra Parte Contraente 
con imposizioni interne intese a pro- 
teggere indirittamente altre produ- 
zioni. 

Le Parti Contraenti aboliscono, non 
oltre l’inizio del terzo anno dall'entrata 
in vigore dell’Accordo, le disposizioni 
esistenti al momento della sua en- 
trata in vigore che siano contrarie 
alle norme di cui sopra. 


2. Negli scambi tra le Parti Con- 
traenti, i prodotti esportati non pos- 
sono beneficiare di alcun ristorno di 
imposizioni interne che sia superiore 
al livello delle imposizioni ad essi 
applicate direttamente o indiretta- 
mente. 

3. Le Parti Contraenti che riscuo- 
tono l’imposta sulla cifra d’affari in 
base al sistema dell'imposta cumula- 
tiva a cascata possono, per quanto 
riguarda le imposizioni interne che 
applicano ai prodotti importati o i 
ristorni che accordano ai prodotti 
esportati, procedere alla fissazione di 
aliquote medie per prodotto o gruppo 
di prodotti, senza pregiudizio tuttavia 
dei principi enunciati nei paragrafi 
precedenti. 

4. II Consiglio di Associazione vi- 
gila suH’applicazione delle precedenti 
disposizioni tenendo conto dell'espe- 
rienza acquisita dalle Parti Contraenti 
nel settore cui il presente articolo si 
riferisce. 

Articolo 54 

Negli scambi tra le Parti Contraenti 
e riguardo alle imposizioni diverse 
dalle imposte sulla cifra d’affari, dal- 
le imposte di consumo e dalle altre 
imposte indirette, si possono conce- 
dere esoneri e rimborsi all’esporta- 
zione e introdurre lasse di compen- 
sazione applicabili alle importazioni, 
soltanto qualora le misure progettate 
siano state preventivamente appro- 
vate per un periodo limitato dal Con- 
siglio di Associazione. 


Articolo 55 

Le Parti Contraenti possono adot- 
tare le misure di salvaguardia che ri- 
tengano necessarie per ovviare alle 
difficoltä derivanti sia dalla mancanza 
di decisioni del Consiglio di Associa- 
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Artikel 53 

1. Ceen der Overeenkomstsluitende 
Partijen heft op Produkten van de 
andere Overeenkomstsluitende Partij 
direct of indirect hogere binnenlandse 
belastingen, van welke aard ook, dan 
die welke, direct of indirect, op 
gelijksoortige nationale produkten 
worden geheven. 

Geen der Overeenkomstsluitende 
Partijen heft op produkten van de 
andere Overeenkomstsluitende Partij 
zodanige binnenlandse belastingen dat 
aaardoor andere produkties indirect 
worden beschermd. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
schaffen uiterlijk bij het begin van het 
derde jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst de bepalin- 
gen af die op het tijdstip van in- 
werkingtreding van deze Overeen- 
komst bestaan en strijdig zijn met 
bovengenoemde regels, 

2. In het handelsverkeer tussen de 
Overeenkomstsluitende Partijen mag 
bij de uitvoer van produkten de 
teruggave van binnenlandse belastin- 
gen niet het bedrag overschrijden dat 
daarop direct of indirect is geheven 

3. De Overeenkomstsluitende Par- 
tijen die omzetbelasting helfen vol- 
gens het cumulatieve cascadestelsei 
mögen voor binnenlandse belastingen 
die zij heffen op ingevoerde produk 
ten of voor de teruggave die zij ver- 
lenen bij de uitvoer van produkten. 
gcmiddelde percentages per produkt 
of groep produkten vaststellen, zondei 
evenwel inbreuk te maken op de in 
de voorgaande leden genoemde be- 
ginselen. 

4. Met inachtneming van de er- 
varing die de Overeenkomstsluitende 
Partijen op het in dit artikel bedoelde 
terrein hebben verworven, draagt de 
Associatieraad zorg voor de toe- 
passing van de voorgaande be- 
palingen. 

Artikel 54 

Met betrekking tot andere belastin- 
gen dan de omzetbelasting, de accijn- 
zen en de overige indirecte belastin- 
gen, mögen in het handelsverkeer 
tussen de Overeenkomstsluitende Par- 
tijen vrijstellingen en teruggaven bij 
uitvoer slechts worden verleend en 
mögen compenserende belastingen bij 
invoer slechts worden geheven voor 
zover de beoogde maatregelen van 
tevoren voor een beperkte periode 
door de Associatieraad zijn goed- 
gekeurd. 

Artikel 55 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
mögen de vrij waringsmaatregelen 
nemen die zij nodig achten ten einde 
de moeilijkheden te overwinnen, die 
het gevolg zijn van het uitblijven van 


"ApOpov 53 

1. OuSsv Eu(xßaXX6[XEV0V j\l£po; ttXtjt- 
tsi ägiaw; 7] lupiaco; Ta 7rpotovTa tou 
sTspo'j ZujxßaXXofxsvou Mspou; Sdeaco- 
Tsptxwv cpopoXoyix&v £7rißapuva£wv olaa- 
SvjTTOTe cpuascoc, avwTspwv twv ttXtjttou- 
awv aixsaw; tj £[xpi£aw; Ta ötxoia £0vixa 
TpoiovTa. 

OuSsv SujxßaXXofXEVov Mepo; tcXyjtts!. 

Ta TTOOlOVTa TOU STSpOU 2u[XßaXXo(XEVQU 

Mspou; SdsacoTEpLxwv cpopoXoyixcov stu- 

ßapUVCT£WV CTJVS7rayO[X£VWV ^ppiSCTOV TTpO- 
aTaaiav ttj; TrapaywyY); ETEpwv rcpoi- 

OVTWV. 

Ta SujxßaXXofJLsva Mspv) xaTapyouv, 
t 6 ßpaSuTspov xaTa tt}v ap^v tou 
T plTOU ETOU ; a-0 TT,; EVXppSWC LCT/UO; TVjC 

Sup^wvta;, Tag avTm0S[x£va; ec; tou; 
avcoTEpw xavova; StaTa^st;, Ta; U9(,cTTa- 
xsva; x ara tt)v svacEiv ttj; icy yoc Taur/;;. 


2 . Ei; Ta; U£Ta;u twv üufxßaXXorxsvwv 
Uspwv auvaXXayac Ta siiayofxsva Tcpo'i 6vTa 
3 sv SuvavTat va tu/ouv tou suspysTv;fxaTo; 
s 7 TiaTpo 9 ' 7 4 ; avcoTspa; twv ETrißX^Osiacov 
st; au ra aixsaw; 5 j EtxfXEOw; sacoTSptxwv 
90 p oXoycx wv et: iß apuvas w v. 

3. Ta Eu[xßaXX6[xsva Mspv;, Ta orroia 
:iar7paTTOuv awpsuTixw; tov 9opov sttI tou 
xuxXgu spyaoiwv xaü’öXa Ta aTaSia tt 4 ; 
Tapaywyixv;; StaSt,xaaia;, SuvavTat, 8ta 
Ta; sacoTsptxa; 9 opoXoyixa; s^tßapuvasi; 
^ta twv ottolwv 7tX'/jttouv Ta sloayotxsva 
TpoiovTa tj &ta toc; £TiCTTpo9a; Ta; orroia; 
rrapsyouv sl; toc sEay6[xsva TpoiovTa, va 
Tpoßatvouv si; tov xaOopiapcov jxsawv auv- 
tsXecxtwv xaTa -potöv yj o;xaSa Trpr/LovTwv, 
;xt] Otyotxsvcov sv toutoc; twv eE; toc; rpo- 
/jyoupiva; Trapaypdi^ou; TtOsixsvwv dep - 
yw v. 

4 . To SupßouXiov ty]; ZuvSsasw; stto- 
TTEUst tyjv ecpapixoyr^v twv rpoTjyoupivwv 
chaTaEswv, Xajxßavov U7r’oc{>tv t r,v sttI tou 
teSEou st; To oTrotov ava9SpsTat to yrapov 
ap 0 pov xsxt7J[X£Vt;v TTEtpav twv SujxßaXXo- 
pivwv Mspwv. 

’'Ap 0 pov 54 

Ei; Ta; auvaXXaya; (XSTaEu twv Su^x- 
ßaXXojxsvwv Mspwv xal xa 0 ’ 6 aov a9opqc 
9opou; aXXou; ttXt 4 v twv 90pwv sttL tou 
xuxXou spyaCTiwv, twv 9opwv xaTavaXw- 
ctsw; xal twv Xocrrwv spjxsawv 96p wv, Ssv 
3 uvavTai va 7rapaCTyE0ouv a7raXXayal xal 
E7TCCTTpo9al xaTa tyjv s^aywy7]V ouSe va 
OsaTiCT 0 ouv ctu!X'^9i.cjtlxo 1 9opoc xaTa tt 4 v 
siaaywyTjv, sI|xyj (xovov ^’oaov Ta avTi- 
jxsTW7Tt^6[xsva pisTpa syxpL 09 j jrpo- 

*/]you(xsvw; utto tou SufxßouXiou tt;; Suv- 
Ssasw; Sca rrspuopiCTfxsvTjv /povixr 4 v Trspio- 
§ov. 

’WpOpov 55 

Ta EujxßaXXopteva MspT] SüvavTac va 
Xaßouv t& usTpa S!,aa9aXiaEw;, Ta orota 
Oswpouv avayxaia Sca t^v avTi’xsTwTrtaiv 

Suax^pstwv TTpOXUTTTOUCTWV £IT£ Xoyw £X- 
Xec^sw; aT09aa£w; tou EuußouXiou T73; 
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sen Angelegenheiten angenommenen 
Maßnahmen nicht angewendet werden, 
so können die Vertragsparteien die 
Schutzmaßnahmen ergreifen, die sie 
zur Behebung dieser Schwierigkeiten 
für erforderlich halten. 


Artikel 56 

1. Stellt der Assoziationsrat wäh- 
rend der in Artikel 15 vorgesehenen 
Übergangszeit auf Antrag einer Ver- 
tragspartei Dumping-Praktiken in den 
Beziehungen zwischen der Gemein- 
schaft und Griechenland fest, so richtet 
er Empfehlungen an den oder die Ur- 
heber, um diese Praktiken abzustellcn. 


Die geschädigte Partei kann nach 
Unterrichtung des Assoziationsrates 
geeignete Schutzmaßnahmen ergreifen, 


a) falls der Assoziationsrat den im 
ersten Unterabsatz vorgesehenen 
Beschluß nicht binnen drei Mo- 
naten nach Antragstellung trifft; 

b) falls die Dumping-Praktiken trotz 
der Abgabe der im ersten Unter- 
absatz vorgesehenen Empfehlun- 
gen fortgesetzt werden. 

Sind im Falle des zweiten Unter- 
absatzes Buchstabe a Schutzmaßnah- 
men getroffen worden, so kann der 
Assoziationsrat jederzeit beschließen, 
daß die geschädigte Partei diese 
Schutzmaßnahmen bis zur Abgabe der 
im ersten Unterabsatz vorgesehenen 
Empfehlungen auszusetzen hat. 

Sind im Falle des zweiten Unter- 
absatzes Buchstabe b Schutzmaßnah- 
men getroffen worden, so kann der 
Assoziationsrat auf Antrag einer Ver- 
tragspartei oder von Amts wegen der 
geschädigten Partei empfehlen, diese 
Schutzmaßnahmen entsprechend den 
von ihm festgelegten Bedingungen 
und Einzelheiten zu beseitigen oder 
umzugestalten. 

2. Sind Waren, die ursprünglich aus 
einer Vertragspartei stammen oder 
sich dort im freien Verkehr befanden, 
in die andere Vertragspartei ausge- 
führt worden, so können sie in die 
erstgenannte wieder eingeführt wer- 
den, ohne hierbei einem Zoll, einer 
mengenmäßigen Beschränkung oder 
Maßnahmen gleicher Wirkung zu 
unterliegen. 

Der Assoziationsrat richtet an die 
Vertragsparteien die Empfehlungen, 
die er zur Ergänzung dieses Absatzes 
für zweckdienlich hält, um dessen An- 
wendung zu gewährleisten; er läßt 
sich hierbei von den Erfahrungen lei- 


d'Associalion dans les matiercs pre- 
vues aux articles 52 et 53, soit dun 
defaut d'application des mesures adop- 
tees par le Conseil d'Association dans 
les meines matieres 


A r ti c 1 e 56 

1. Si, au cours de la periode de 
transition prevue ä l'article 15 de l'Ac- 
cord, le Conseil d'Association sur de- 
mande d'une des Parties Contractantes 
constate des pratiques de dumping 
exercees dans les relations entre la 
Ccmmunaute et la Grece, il adresse 
des recommandations ä l'auteur ou 
aux auteurs de ces pratiques en vue 
d’y mettre fin. 

La Partie lesee peut, apres en avoir 
informe le Conseil d'Association, pren- 
dre les mesures de protection appro- 
priees dans les cas oü: 

a) le Conseil d’Association n'a pris 
aucune decision au titre du Pre- 
mier alinea ci-dessus dans un 
delai de trois mois ä compter de 
l'introduction de la demande; 

b) en depit de l'envoi des recom- 
mandations prevues ä l'alinea 
preccdent, les pratiques de dum- 
ping continuent. 


Lorsque les mesures de protection 
ont ete prises dans le cas vise au a) 
du deuxieme alinea, le Conseil d'As- 
sociation peut, d tout moment, decider 
que la Partie lesee doit suspendre ces 
mesures de protection en attendant 
l'envoi des recommandations prevues 
au premier alinea. 

Lorsque les mesures de protection 
ont ete prises dans le cas vise au b) 
du deuxieme alinea, le Conseil d'As- 
sociation peut, sur demande d’une 
Partie Contractante ou d’office, recom- 
mander ä la Partie lesee de supprimer 
ou de modifier ces mesures de protec- 
tion suivant les conditions et modali- 
tes qu'il definit. 

2. Les produits originales d une des 
Parties Contractantes ou qui s’y trou- 
vent en libre pratique et qui ont ete 
exportes dans l'autre Partie Contrac- 
tante sont admis ä la reimportation 
sur le territoire de la premiere sans 
qu'ils puissent eire assujettis ä aucun 
droit de douane, restriction quantita- 
tive ou mesures d'effct equivalent. 


Le Conseil d'Association adresse 
aux Parties Contractantes les recom- 
mandations qu'il cstime utiles en vue 
de completer les dispositions du pre- 
sent paragraphe pour en assurer l'ap- 
plication en s’inspirant de l'experience 


zione nelle materie previste dagli 
articoli 52 e 53, sia da una mancata 
applicazione delle misure adottate dal 
Consiglio di Associazione nelle stesse 
materie. 


A r t i c o 1 o 56 

1. Qualora durante il periodo tran- 
sitorio previsto dall’articolo 15 del- 
l'Accordo, il Consiglio di Associa- 
zione, su domanda di una delle Parti 
Contraenti, constati l’esistenza di pra- 
tiche di durnping, esercitate nelle re- 
lazioni tra la Grecia e la Comumtä, 
esso rivolge raccomandazioni ail'au- 
tore o agli autori di tali pratiche per 
porvi termine. 

La Parte lesa puö, dopo aver infor- 
mato il Consiglio di Associazione, 
adottare le idonee misure di prote- 
zione qualora: 

a) il Consiglio di Associazione 
non abbia preso alcuna deci- 
sione a norma del primo com- 
ma entro tre mesi dalla pre- 
sentazione della domanda; 

b) pur essendo state trasmesse 
le raccomandazioni previste 
dal comma precedcnte, 1c pra- 
tiche di dumping continumo a 
sussistere. 

Quando le misure di protezione 
siano state prese nell'ipotesf di cui 
alla lettera a) del secondo comma, il 
Consiglio di Associazione puö, in 
qualsiasi momento, decidere che la 
Parte lesa debba sospendcrle in attesa 
che siano trasmesse le raccomandazioni 
di cui al primo comma. 

Quando le misure di protezione sia- 
no state prese nell’ipotesi di cui alla 
lettera b) del secondo comma, il Con- 
siglio di Associazione puö raccoman- 
darc alla Parte lesa, su domanda di 
una Parte Contraente o d'ufficio, di 
sopprimere o di modificaro deltc mi- 
sure di protezione alle condizioni e 
secondo le modalitä da esso definite. 

I prodotti originari di una delle 
Parti Contraenti o che in essa si tro- 
vino in libera pratica e che siano stati 
esportati nell'altra Parte Contraente, 
sono ammessi alla reimportazione sul 
territorio della prima senza che essi 
possano essere sottoposti ad aleun 
dazio doganale, restrizione quantita- 
tiva o misure di effetto equivalente. 


Il Consiglio di Associazione invia 
alle Parti Contraenti le raccomanda- 
zioni che ritiene utili allo scopo di 
completare le disposizioni del pre- 
sente paragrafo o per assicurarne 
l'applicazione ispirandosi all’espericn- 
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een besluit van de Associatieraad ten 
aanzien van de in de artikelon 52 en 
53 genoemde onderwerpen, of van het 
uitblijven van de toepassing van de 
door de Associatieraad ter zake van 
die onderwerpen aanvaarde maat- 
regclen. 

Artikel 56 

1. Indien tijdens de in artikel 15 
van de Overeenkomst genoemde over- 
gangsperiode de Associatieraad op 
verzoek van een der Overeenkomst- 
sluitende Partijen vaststelt dat in de 
betrekkingen tussen de Gemeenschap 
en Griekenland dumping wordt toe- 
gepast, doet hij aanbevelingen aan 
hem of hen die zieh aan deze hande- 
lingen schuldig maken, om daaraan 
een eind te maken. 

De benadeelde Partij mag, na de 
Associatieraad daaromtrent te heb- 
ben ingelicht, geeigende beschermcnde 
maatregclen nemen indien: 

a) de Associatieraad, binnen drie 
maanden na de indiening van het 
verzoek, geen beslissing heeft 
genomen overeenkomstig de 
cerste alinea van dit lid; 

b) ondanks het uitgaan van de in 
de eerste alinea van dit lid be- 
doekle aanbevelingen de durn- 
ping voortduurt. 

Wanneer in het onder a) bedoelde 
geval besdiermende maatregclen zijn 
genomen, kan de Associatieraad op 
ieder tijdstip beslissen dat de be- 
nadeeldc Partij deze beschermende 
maatregclen moet schorsen, in af- 
wachting van het uitgaan van de in 
de eerste alinea bedoelde aanbe- 
velingen. 

Wanneer in het onder b) bedoelde 
geval beschermende maatregclen zijn 
genomen, kan de Associatieraad, op 
verzoek van een Overeenkomst- 
sluitende Partij of ambtshalve, aan 
de benadeelde Partij aanbevelen deze 
beschermende maatregelen onder de 
voorwaarden en op de wijze die hij 
vaststelt op te heffen of te wijzigen. 

2. Produkten die van oorsprong zijn 
uit een Overeenkomstsluitende Partij 
of zieh daar in het vrije verkeer be- 
vonden hebben en naar een andere 
Overeenkomstsluitende Partij zijn 
uitgevoerd, worden tot wederinvoer 
op het grondgebied van de eerste 
Partij toegelaten zonder dat daarop 
enigerlei invoerrecht, kwantitatieve 
beperking of maatregclen van gelijke 
werking kunnen worden toegepast. 

De Associatieraad doet aan de 
Overeenkomstsluitende Partijen de 
aanbevelingen die hij dienstig oor- 
deelt ter aanvulling van de bepalin- 
gen van dit lid ten einde de toe- 
passing ervan te verzekeren, en laat 


ZovSsctsco:; sttI tcov 7rpoßXs7:ofiivcov sv 
ocpOpoL; 52 xal 53 Gc;xdxcov slxs Xoyco [xvj 
S9ap[xoyvjs xoov utto too HopißooXLOO x 
ZovSsctsco c, a7ro9aaiaG£vTcov crrl tcov ao* 
tcov Osudxcov pixpeov. 


"ApGpov 56 

1. ’Edv xaxd xrjv Sidpxsixv xvj^ TrpoßXs- 
7rou£vr^ sv apOpcp 15 xvjc; Sog^covla^ 

p£TaßaTLX7J<; 7TSpLd§00, TO Lup.ßo'jXlOV 
tvj<; SuvSsctscd^, xvj alx^CTSL svd;; tcov 
Z uixßaXXopsvcov Mspcov, Slocttlotcoo"/] 77pd- 
^zis vTaptmyx sic, xd? ct/sctsl:; psTaJb xvj; 
*EXXdSo<; xal T7jc Kolv6x7jxo<;, d77so0dvsL 
auoTaasK; zic, xov svspyvjCTavxa 7j xod^ 
svspyvjCTavxa!; xdi; Tauxac, tva 

xsGvj xsprxa zic, xvzxq. 

To rvjrxLodusvov Mspos Sbvaxai, 0:900 
rX'/;po9opr,a7) 77 s pt xodxoo to ^opßobXLOv 
xvjc; HovSsctscoc, vd Xdßvj xd xaxdXXvjX x 
gixpa TrpoaxxaLa' sic xd; rrspLTTxcdCTSL; 
zic zxc, OTTOLOC^: 

a) to EojxßodXiov tyj? SovSsctsoo; odSs- 
(jLiav sXaßsv d7ro9aaLV So vdpsi xoo 
aveoxspeo 77 p co too £^« 9100 , svxd; 
77pO0SCTULLa^ TpLCOV (JL7]VC0V <7770 77j; 
U Troß 0 X 7 ] C, XVJ Q aLxvjCTsco;* 

ß) CTOvs/LuOvxra cd -pxlziz vxduTTLyx 
Try.pd xvjv SiaßißaCTLV tcov — poßXsrro- 
fXSVCOV SV TCO TTpOVjyOOJXSVCp SS7.9LCO 
CTOCTT 7 .CTSCOV. 

’Edv t d psxpa -poazxzlxc sXz^OvjCTav 
sic, XVJV — p&ßXeTTGfJLEV^V OTTO CTTOL/SLOV (a) 
TOO Ssoxspoo £§79100 77 S C L 77 TO 0 CT L V , TO 

ZopßodXiov X7J5 ÜovSsctsco;; SüvaxaL, avd 
Trdcjav CTXLyuvjv, vd ötl to 

C/jpLobpsvov Mspo^ Ssov vd dvaciTS! lXvj xd 
sv Xoyco gixpa 7tpOCTxaCTLa; £v avapov/j 
T7}£ StaßlßaCTSCO; TCOV TTpoßXSTTOpSVCOV SV 
TCO TTpCOTCp eSy^LCO CTOCTTC4CTSCOV. 

’Edv Td \J.ZZpX 77pOCTT7CTLXC £ AVJ907J CT7V 
SL^ XVJV 77pO ßXsTTO pSVVJ V 0770 CTTOL/SLOV (ß) 
TOU Ssoxipoo S§a9LG0 7TSpl77TCOCTLV, to 
HopßodXiov xvj^ XovSsctscoc; Suvxzxi, xvj 
ccLTvjCTSL svd^ XupßaXXopsvoo M£pOO^ Vj 
aoTSTrayysXxco^, vd ctoctt^ctT) sl^ to 
£tJ[Xlouijl£vov INIspo? xv;v dpCTLV 7j Tporro- 
770 LACTIV TCOV SV XoyCO (XSTpCOV 77pOGT7CTL7^ 

X7xd to'I>? 677 ’aoToo xaOopL^ojxsvoo; 
dpoo^ xal TpOTTOV. 

2. Td TrpoLovxa xaxaycoyvi^ olooSvjxoxs 
Ü oußaXXofxsvoo Mspoot; v) xd sopLoxo/sva 
sv aoxcp sv sXsoOspa xoxXo 9 QpLa xal xd 
677 oia sy/)/0v]CTav sl^ xd sxspov SoußaX- 
Xdusvov Mspo^ yivovxaL Ssxxd Trpd; sxa- 
vsLCTaycoy/v sl; xd s§a 9 os xoo Trpcdxoo, 
dvso sTTLßoX'?^ olooSv)770xs xsXcovsiaxoo 

SaCTUOO, TTOCTOXLXOO 77Sp LOpLCT’XOO 7) [XSXpOO 
LCToSovd/.OO dTTOTsXsCTUaXOS. 

Td Eo’xßodXiov x/; EovSsctsco; dxso- 
Gdvsi sl^ xd Eo;xßaXXdusva Msc^ xd; 

CTOCTTaCTSL;, ZXC, QTZ'jlxC, XpLVSL /pVJCTLUOOS 
77pd^ CTO JA 77 7zf- p COCT L V TCOV §LaxdlSCOV X'^C 

77apooCTr ( ; 77 apaypa 90 o, l'va zc. xo'fxXicOr, 
vj s 9 ap:xoyr t adxcov, s;xxvso;xsvov sx xvj; 
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ten, welche die Vertragsparteien auf 
dem in diesem Artikel behandelten 
Gebiet erworben haben. 


Artikel 57 

Auf den Gebieten, die in diesem 
Abkommen nicht erfaßt sind und sich 
unmittelbar auf das Funktionieren der 
Assoziation auswirken, sowie auf den 
Gebieten, die zwar in diesem Abkom- 
men erfaßt sind, für die darin jedoch 
kein eigenes Verfahren festgelcgt ist, 
kann der Assoziationsrat an die Ver- 
tragsparteien Empfehlungen richten 
und sie darin auffordern, Maßnahmen 
zur Angleichung der Rechts- und Ver- 
waltungsvorschriften zu treffen. 


TITEL V 

Wirtschaftspolitik 

Artikel 58 

1. Jeder Teilnehmerstaat des Ab- 
kommens betreibt die Wirtschafts- 
politik, die erforderlich ist, um unter 
Gewährleistung einer beständigen und 
ausgewogenen Ausweitung seiner 
Wirtschaft und unter Wahrung eines 
stabilen Preisniveaus das Gleichgc- 
w icht seiner Gesamtzahlungsbilanz zu 
sichern und das Vertrauen in seine 
Währung aufrechtzuerhalten. Er be- 
treibt eine Konjunkturpolitik und ins- 
besondere Finanz- und Währungs- 
politik, die der Verwirklichung dieser 
Ziele dient. 

2. Die Teilnehmerstaaten des Ab- 
kommens konsultieren einander regel- 
mäßig im Assoziationsrat, um ihre 
Politik auf diesen Gebieten zu koordi- 
nieren. 

3. Der Assoziationsrat empfiehlt er- 
forderlichenfalls den Teilnehmerstaaten 
des Abkommens die der Lage ent- 
sprechenden Maßnahmen. 

Artikel 59 

Jeder Teilnehmerstaat des Abkom- 
mens behandelt seine Politik auf dem 
Gebiet der Wechselkurse als eine An- 
gelegenheit von gemeinsamem Inter- 
esse. 

Artikel 60 

1. Ist Griechenland hinsichtlich sei- 
ner Zahlungsbilanz von Schwierigkei- 
ten betroffen oder ernstlich bedroht, 
die sich entweder aus einem Ungleich- 
gewicht seiner Gesamtzahlungsbilanz 
oder aus der Art der ihm zur Verfü- 
gung stehenden Devisen ergeben, und 
sind diese Schwierigkeiten geeignet, 
die Verwirklichung der Ziele dieses 
Abkommens zu gefährden, so prüft 
der Assoziationsrat unverzüglich die 
Lage sowde die Maßnahmen, die Grie- 


que les Parties Contractantes ont ac- 
quise dans le domaine vise par le pre- 
sent article. 


A r ti cl e 57 

Dans les domaines non couverts par 
les dispositions du present Accord et 
qui ont une incidence directe sur le 
fonctionnement de l'Association ou 
dans les domaines couverts par ces 
dispositions lorsque celles-ci ne con- 
tiennent aucune procedure specifique, 
le Conseil d’Association peut faire des 
recommandations aux Parties Con- 
tractantes invitant ces dernieres ä 
prendre des mesures qui tendent ä un 
rapprocheinent des dispositions legis- 
latives, reglementaires ou administra- 
tives. 


TITRE V 

Politique Economique 

Article 58 

1. Chaque Etat partie ä Y Accord 
pratique la politique economique ne- 
cessaire en vue d’assurer l'equilibre 
de sa balance globale de paiements 
et de maintenir la confiance dans sa 
monnaie tout en assurant une expan- 
sion continue et equilibree de son eco- 
nomie dans la stabilite du niveau des 
prix. II pratique la politique de con- 
joncture et notamment la politique 
financiere et monetaire pour atteindre 
ces objectifs. 


2. Les Etats parties ä l’Accord se 
consultent regulierement au sein du 
Conseil d'Association pour coordonner 
leurs politiques respectives dans ces 
domaines. 

3. Le Conseil d’Association recom- 
mande, en cas de besoin, aux Etats 
parties ä 1' Accord les mesures appro- 
priees ä la Situation. 


Article 59 

Chaque Etat partie ä l'Accord traite 
sa politique en matiere de taux de 
change corame un probleme dinieret 
commun. 


Article 60 

1. En cas de difficultes ou de mena- 
ce grave de difficultes dans la balance 
des paiements de la Grrce, provenant 
soit d’un desequilibre global de la ba- 
lance, soit de la nature des deviscs 
dont eile dispose, et suscc.pt ibles de 
compromettre la realisatiun des ob- 
jectifs de l'Accord, le Conseil d'Asso- 
ciation procede sans delai ä un exa- 
men de la Situation ainsi que de l’ac- 
tion que la Grece a entreprise ou 
qu'ellc peut entreprendre conforme- 


za acquisita dallc Parti Contraenti 
nel settore considcrato nel presente 
articolo. 


A r t i c o 1 o 57 

Nei settori non soggetti alle dispo- 
sizioni del presente Accordo e che 
abbiano una diretta incidenza sul fun- 
zionamento dell'Associazione o nei 
settori previsti da queste disposizioni 
quando esse non prcscrivano una pro- 
cedura specifica, il Consiglio ö] As- 
sociazione puö rivolgere raccomanda- 
zioni alle Parti Contraenti invitandole 
a prendere misure volte al riavvici- 
namento delle disposizioni legislative, 
regolamentari o amministrative. 


TITOLO V 

Politica economica 

Articolo 58 

1. Ogni Stato, parte deU’Accordo, 
attua la politica economica nccessaria 
a garantirc l’equilibrio della propria 
bilancia globale dei pagamenti e a 
mantenere la fiducia nella propria 
moneta, pur avendo cura di garantire 
la costante ed equilibrata espansione 
della propria economia accompagnata 
dalla stabilitä del livello dei prezzi. 
Esso attua la politica di congiuntura e 
in particolare la politica finanziaria 
e monetaria per raggiungere questi 
obiettivl. 


2. Gli Stati, parti dell'Accordo, si 
consultano regolarmente in seno al 
Consiglio di Associazione per coordi- 
nare le rispettive politiche in questi 
settori. 

3. In caso di necessitä il Consiglio 
di Associazione raccomanda agli Stati, 
parti dell'Accordo, le misure adatte a 
far fronte alla situazione. 

Articolo 59 

Ogni Stato, parte dell’Accordo, con- 
sidera la propria politica in materia 
di tassi di cambio come probiema di 
interesse comune. 

Articolo 60 

1. In caso di difficolta o di grave 
minaccia di difficolta nella bilancia 
dei pagamenti della Grecia, provocate 
sia da uno squilibrio globale della 
bilancia, sia dal tipo di valuta di cui 
essa dispone, e suscettibili in parti- 
colare di compromettere la realiz- 
zazionc degli obiettivi dell'Accordo il 
Consiglio di Associazione procede 
senza indugio a un csame della situa- 
zione, non ehe della azione che la 
Grecia ha intrapresa o pub intrapren- 
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zieh daarbij leiden door de ervaring 
die de Overeenkomstsluitende Partijen 
op het in dit artikel bedoelde terrein 
hebben verworven. 

Artikel 57 

Op terreinen die niet door de be- 
palingen van deze Overeenkomst wor- 
den bestreken en die reclitstreeks van 
invloed zijn op de werking van de 
Associatie, of op terreinen die wel 
door die bepalingen worden bestreken 
doch ten aanzien waarvan deze geen 
specifieke procedure voorschrij ven, 
kan de Associatieraad aanbevelingen 
doen aan de Overeenkomstsluitende 
Partijen en hen daarin uitnodigen 
maatregelen te nemen die ten doel 
hebben de wettelijke en bestuurs- 
rechtelijke bepalingen nader tot elk- 
ander te brengen. 

TITEL V 

Economisch beleid 

Artikel 58 

1. ledere Staat die Partij is bij deze 
Overeenkomst voert het economische 
beleid dat noodzakelijk is ora het 
even wicht van zijn betalingsbalans in 
haar geheel te verzekeren en het ver- 
trouwen in zijn Valuta te handhaven, 
en draagt daarbij tevens zorg voor 
een voortdurende en evenwichte groei 
van zijn economie bij eeen stabiel 
prijspeil. Hij voert die conjunctuur- 
politiek en met name dat financiele 
en monetaire beleid die het mogelijk 
maken deze doelstellingen te ver- 
wezenlijken. 

2. De staten die Partij zijn bij deze 
Overeenkomst plegen geregeld met 
elkaar overleg in de Associatieraad 
ten einde hun beleid op deze ge- 
bieden te coodineren. 

3. De Associatieraad beveelt, zo 
nodig, aan de staten die Partij zijn 
bij deze Overeenkomst de naar om- 
standigheden geeigende maatregelen 
aan. 

Artikel 59 

ledere Staat die Partij is bij deze 
Overeenkomst behandelt zijn wissel- 
koerspolitiek als een aangelegenheid 
van gemeenschappelijk belang. 

Artikel 60 

1. In geval van moeilijkheden of 
ernstig dreigende moeilijkheden in de 
betalingsbalans van Griekenland, die 
voortvloeien hetzij uit het ontbreken 
van het globale evenwicht van zijn 
balans, hetzij uit de aard van zijn 
beschikbare deviezen, en die de ver- 
wezenlijking van de doelstellingen 
van deze Overeenkomst in gevaar 
kunnen brengen, onderwerpt de Asso- 
ciatieraad de toestand en de maat- 
regelen die Griekenland overeen- 


7T ( V OTTOtaV a-EXTTjGOCV Ta EuplßaX- 
X6;xsva Mspa] zlq zo r:s§tov sic tö ottoiov 
ava^pspsTat, to -apov apOpov. 

"ApOpov 57 

TTpo; Ta [L7] xaXuTTTOtxsva ’ko twv 
SiaTa^scov ty)<; 7rapouoY^ 

TisSta, Ta otzoiol syouv öqxsoov sarlTTTcootv 
im t % XsiToopylaq SuvSscsco:; r\ coc, 
TTpoc Ta acsSla Ta 6—oia xaXu~T0V7ai psv 
u rzb tcov SiaTa^scov toutcov avsu 7rpo- 
ßXsysco:; orxeo? slSixr^ SiaSixaoia^, to 
E upßouXtov ttjs SuvSegeco^ SuvaTai va 
aTrsuOuv'/] GOGTaaetq 7rpo? Ta £u|xßaXXo- 
gsva MspY], xaXouv vauTa va Xaßouv 
pivpa TslvovTa zlc, TcpOGEyyiGiv tcov 
VO[XOÖST',XCOV, XaVOVLGTLXCOV Yj SlOlXTJTl- 

xeov S^aTa^scov. 

TITAOD V 

OlXOVOpLlXY) TToXlTlXY) 

"ApOpov 58 

1. "ExaoTov oufxßaXXofxsvov IvpaTO^ 
S 9 ap;jLO^ei ty;v s;ußaXXofX£V7;v olxovojxi- 
xr,v 7 toXltix^v 77 p 6^ e^xa^aXioiv zr^ 
IGOppOTTta^ TOU ysVLXOU IGO^UyloU ttXy;- 
pcotx&v auTou xal SiaTYjp^Giv zr.z eutu- 
GTOGUVY}^ ZIQ 70 vopuojxa aUTOU, 8iao9a- 
XlwOV £V TXUTOi 77} V GOVE/T) Xal LGOppOTTOV 
avaacTuchv tyjc olxovogia*; auTou uttö 
XaÖEGTW^ GTa0EpOTY;TO(; TOU ettitteSou 
tcov Tgxcov. ’E9ap[xo£si puOfxioTixYjv tyjs 
OLXOVO[XLXY^ SpaGTY)piQTY]TO!; TTOX'.TtXYJV 

(POLITIQUE DPI CONJOXCTURP]) 

xal slStxcoTEpov SyjpoGiovopuxYjv xal 
VOtXtGpaTlXTJV TOtaUT^V 7rpö^ etutsuJlv 
TCOV aVTlXEtpsVlXCOV TOUTCOV GX07TC0V. 

2. Ta GupßaXXopcva Kpdryj Trposp/ov- 
Tai TaxTLxco*; ziq StaßouXsu az'.q zlc, zo 
HutxßouXiov ty^c Suv8egeco<; Tipoc, gugtovl- 

GpLOV TYjC TCOXiTlXYjc aUTcTjV ZTzl TCOV 77£§lc0V 
TOUTCOV. 

3. To HupßouXtov zr t z, DuvSegeco^ gu- 
viGTa, sav -apiGTaTai avayxa;, st; Ta 
Guu.ßaXXouEva Kpar/j Ta xaTaXXyXa Sva 
T7JV TTEpLGTaGLV [XETpa. 

"ApOpov 5 9 

"ExaGTOv GupßaXXöpEvov KpaTO^ yzi- 
pt^ETat TYJV TroXmXY^V aUTOU, Xaö’ÖGOV 
a 90 pa t'^v GuvaXXayptaTix^v tGOTigtav, 
co; TTpoßXy ua xolvou sv§La 9 EpovToc. 

''ApOpov 60 

1. Et^ 7TEp LTüTCOGtV SuG/EpElOJV T t Goßa- 
pa^ aTCEtXTjt; SuG/spsicov ei^ to LGo^uytov 
tcov TrX/;pcojxc7)v tt^ *EXXa$o^, TTpospyo- 
(XEVCOV EITE £' sXXsl'yECO^ LGOppO'7Tta$ El^ 
to ysvixov iGo^uyiov z'izz sx zr^ 9ugewj; 
tou GuvaXXaytxaTo; zo ottoiov auTy 8ta- 
öete!, xal SuvatxEvcov va Oegouv sic 
XLvS’JVOV TYJV TTpayfXaTO-ol/jGtV TCOV aVTL- 
xeljxev'.xcjv gxottcov zt£ Su[X9Covlac, to 
S’jjxßouXtov t'^ Xuv3egeco^ TrpoßalvEt, 
avsu avaßoXr^c sic ecetzgiv tt ( c xaTa- 
gtygecoc ehe xal tcov EvspysLcbv sic Ta; 
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chenland getroffen hat oder unter Ein- 
satz aller ihm zur Verfügung stehen- 
den Mittel gemäß Artikel 58 treffen 
kann. Der Assoziationsrat gibt die 
Maßnahmen an, die er beiden Seiten 
empfiehlt, damit Griechenland diesen 
Schwierigkeiten begegnen kann. 


Erweisen sich die von Griechenland 
ergriffenen und die vom Assoziations- 
rat angeregten Maßnahmen als unzu- 
reichend, die aufgetretenen oder dro- 
henden Schwierigkeiten zu beheben, 
so kann Griechenland vorsorglich die 
erforderlichen Schutzmaßnahmen tref- 
fen. 

2. Ist ein Mitgliedstaat hinsichtlich 
seiner Zahlungsbilanz von Schwierig- 
keiten betroffen oder ernstlich be- 
droht, so leiten die Organe der Ge- 
meinschaft das in Artikel 108 des 
Vertrags zur Gründung der Gemein- 
schaft vorgesehene Verfahren ein. Der 
in Schwierigkeiten befindliche Mit- 
gliedstaat kann unter den im Vertrag 
vorgesehenen Voraussetzungen die er- 
forderlichen Schutzmaßnahmen treffen. 

3. Die Schutzmaßnahmen dürfen nur 
ein Mindestmaß an Störungen im 
Funktionieren der Assoziation hervor- 
rufen und nicht über das zur Behebung 
der aufgetretenen Schwierigkeiten un- 
bedingt erforderliche Maß hinaus- 
gehen. 

Der Assoziationsrat wird von den 
Schutzmaßnahmen, die den Handels- 
und Zahlungsverkehr zwischen der 
Gemeinschaft und Griechenland berüh- 
ren, spätestens bei deren Inkrafttreten 
benachrichtigt. Innerhalb von sechs 
Monaten prüft er die Auswirkung die- 
ser Maßnahmen auf das Funktionie- 
ren des Abkommens. 


Artikel 61 

1. Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft und Griechenland verpflichten 
sich, in der Währung des Landes, in 
dem der Gläubiger oder der Begün- 
stigte ansässig ist, die Zahlungen zu 
genehmigen, die sich auf den Waren-, 
Dienstleistungs- und Kapitalverkehr 
beziehen, sowie den Transfer von 
Kapitalbeträgen und Arbeitsentgelten 
zu gestatten, soweit der Waren-, 
Dienstleistungs-, Kapital- und Perso- 
nenverkehr zwischen ihnen nach die- 
sem Abkommen liberalisiert ist. 

Die Vertragsparteien sind bereit, 
über die im ersten Unterabsatz vor- 
gesehene Liberalisierung des Zah- 
lungsverkehrs hinauszugehen, soweit 
ihre Wirtschaftslage im allgemeinen 
und der Stand ihrer Zahlungsbilanz 
im besonderen dies zulassen. 


ment aux dispositions de l’article 58 
en faisant appel ä tous les moyens 
dont eile dispose. Le Conseil d'Asso- 
ciation indique les mesures dont il re- 
commande l adoption de pari et d’au- 
tre pour permettre ä la Grece de faire 
face ä ces difficultes. 


Si l'action entreprise par le Grece 
et les mesures suggerees par le Con- 
seil d’Association ne suffisent pas ä 
aplanir les difficultes ou les menaces 
de difficultes rencontrees, la Grece 
peut prendre, ä titro conservatoire, les 
mesures de sauvegarde necessaires. 


2. En cas de difficultes ou de me- 
nace grave de difficultes dans la ba- 
lance des paiements d’un Etat mern- 
bre, les Institutions de la Commnnaute 
engagent la procedure prevue par Lar- 
ticle 108 du Traite instituant la Com- 
munaute. L'Etat membre en difficulte 
peut, dans les conditions prevues par 
ce Traite, prendre les mesures de 
sauvegarde necessaires. 

3. Les mesures de sauvegarde doi- 
vent apporter le minimum de pertur- 
bation dans le fonctionnement de l'As- 
sociation et ne pas exceder la portee 
strictement indispensable pour reme- 
dier aux difficultes qui se sont mani- 
festees. 

Le Conseil d'Association doit etre 
informe des mesures de sauvegarde 
qui affectent les echanges et les paie- 
ments entre la Communaute et la 
Grece au plus tard au moment de leur 
entree en vigueur, II procede dans les 
six mois ä l'examen de l'incidence de 
ces mesures sur le fonctionnement de 
LAccord. 


Article 61 

1. Les Etats membres de la Commu- 
naute et la Grece s'engagent ä auto- 
riser, dans la monnaie du pays dans 
lequel resident le creancier ou les be- 
neficiaires, les paiements afferents aux 
echanges de marchandises, de Services 
et de capitaux, ainsi que les transferts 
de capitaux et de salaires, dans la 
mesure oü la circulation des marchan- 
dises, des Services, des capitaux et 
des personnes est liberee entre eux 
en application de LAccord. 


Les Parties Contractantes se decla- 
rent disposees ä proceder a la libera- 
tion de leurs paiements au-delä de ce 
qui est prevu ä l'alinea precedent 
pour autant que leur Situation econo- 
mique en general, et Letal de leur 
balance des paiements en particulier, 
le leur permettent. 


dere conformemente alle disposizioni 
dell'articolo 58, facendo appcllo a 
tut ti i mezzi di cui essa dispone. II 
Consiglio di Associazione indica le 
misure di cui raccomanda Ladozione 
dail’iina e l'altra parte, per consentire 
alla Grecia di far fronte a queste 
difficoltä. 

Se Lazione intrapresa dalla Grccia 
e le misure consigliate dal Consiglio 
di Associazione non appaiono suffi- 
cienti ad appianare le difficoltä o 
minacce di difficoltä incontrate, la 
Grecia puö prendere, a titolo conser- 
vativo, le nccessarie misure di sal- 
vaguardia. 

2. In ca so di difficoltä o di grave 
minaccia di difficoltä nella bilancia 
dei pagamenti di uno Stato membro, 
le Istituzioni della Conrunitä ricorrono 
alla procedura prevista dall'articolo 
108 del Trattato che istituisce la Co- 
munitä stessa. Lo Stato membro in dif- 
ficoltä puö prendere le necessarie 
misure di salvaguardia alle condizioni 
previste dal Trattato. 

3. Tali misure di salvaguardia de- 
vono provocare ii rninor turbamento 
possibile nel funzionamento dell’ As- 
sociazione e non andare oltre la por- 
tata strettamente indispensabile per 
ovviare alle difficoltä manifestatesi. 

II Consiglio di Associazione deve 
essere informato delle misure di sal- 
vaguardia pregiudizievoii agli scambi 
ed ai pagamenti tra la Comunitü e la 
Grecia al piü tardi alla data della loro 
entrata in vigore. II Consiglio di As- 
sociazione procede entro sei mesi 
all’esame dell'incidenza di tali misure 
sul funzionamento dell'Accordo. 


Ar ticolo 61 

1. Gli Stati membri della Comunitä 
e la Grecia si impegnano ad autoriz- 
zare che vengano effettuati nella Va- 
luta dello Stato membro nel quäle 
risiede il creditore od i bencficiari, i 
pagamenti relativi agli scambi di 
merci, di servizi e di capitali, nonche 
i trasferimenti di capitali e di salari, 
nella misura in cui la circolazione 
delle merci, dei servizi, dei capitali e 
delle persone sia liberalizzata tra essi 
in applicazione dell'Accordo. 


Le Parti Contraenti si dichiarano 
disposte a procedere alla libeializza- 
zione dei loro pagamenti oltre quanto 
previsto dal comma precedc-ntc, nella 
misura in cui ciö sia conscntito dalla 
loro situazione economica generale e, 
in particolare, dalla situazione della 
loro bilancia dei pagamenti. 
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komstig artikel 58 met gebruikmaking 
van alle hem ten dienste staande 
middeicn heeft genomen of kan 
nemen, onverwijld aan een onder- 
zoek. De Associatieraad beveelt aan 
de Overeenkomstsluitende Partijen de 
maatregelen aan die Griekenland in 
Staat stellen aan deze moeilijkheden 
het hoofd te bieden. 

Indien de door Griekenland ge- 
troffen maatregelen en de door de 
Associatieraad in overweging gegeven 
maatregelen niet voldoende zijn om 
de ondervonden of dreigende moeilijk- 
heden uit de weg te ruimen, kan 
Griekenland te zijner bescherming de 
noodzakelijke vrijwaringsmaatregelen 
treffen. 

2. In geval van moeilijkheden of 
ernstig dreigende moeilijkheden in de 
betalingsbalans van een Lid-Staat 
gaan de instellingen van de Gemeen- 
schap over tot de in artikel 108 van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap voorgeschreven proce- 
dure. De Lid-Staat die in moeilijkhe- 
den verkeert kan volgens de bepalin- 
gen van dat Verdrag de noodzakelijke 
vrijwaringsmaatregelen treffen. 

3. De vrijwaringsmaatregelen moe- 
ten zo weinig mogelijk verstoringen 
in de werking van de Associatie 
teweegbrengen en mögen niet verder 
reiken dan strikt noodzakelijk is om 
de opgetreden moeilijkheden te over- 
winnen. 

De Associatieraad moet van de vrij- 
waringsmaatregelen die het handels- 
en betalingsverkeer tussen de Ge- 
meenschap en Griekenland beinvloe- 
den uiterlijk op het tidstip van hun 
inwerkingtreding op de hoogte wor- 
den gebracht. De Associatieraad gaat 
binnen zes maanden over tot het 
onderzoek van de invloed van deze 
maatregelen op de werking van de 
Overeenkomst. 


Artikel 61 

1. De Lid-Staten van de Gemeen- 
schap en Griekenland verbinden zieh 
om in de valuta van het land waarin 
de schuldeiser of de begunstigden ver- 
blijf houden, de betalingen die be- 
trekking hebben op het goederen-, 
diensten- en kapitaalverkeer, alsmede 
de overmaking van kapitaal, Ionen en 
salarissen, toe te staan voor zover het 
goederen-, diensten-, kapitaal- en per- 
sonenverkeer tussen de Lid-Staten en 
Griekenland ingevolge de toepassing 
van deze Overeenkomst is vrij- 
geinaakt. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
verklären zieh bereid hun betalingen 
in een ruiniere mate vrij te maken 
dan in de voorgaande alinea is be- 
paald, voor zover hun economische 
toestand in het algemeen en de toe- 
stand van hun betalingsbalans in het 
bijzonder zulks toelaten. 


oTroia? 7) *EXXa? rrpo7)X0£v t) Suvavai vd 
rrposXöfl aop 90 )vo>? 7rpo? Ta? SiaTa'SL? 
tou apöpou 58, yp^mpLOTrotoOaa öXa Ta 
et? SiaÖsaLv aÖTr,? piaa. To ZupßouXiov 
Tvj? SuvSsasco? uttoSslxvusl Ta psTpa 
T(£»v öTcotcov aoviaTa ttj v ExaT2pto0EV 
uloOsttjolv, Eva xaTacrrfl SuvaTov el ? tt,v 
*EXXdSa va avTLpsTcoTricT} Ta? Sua^EpsLa? 
TauTa?. 

’Edv ai EvspyEiai el? Ta? 6-oia? ‘EXXa? 
7Tp 07^X02 xal Ta U'ZüSzLyßsVTOC U7TO TOU Hup- 
ßouXlou T7j? SuvSsasco? pETpa $ev EÜvai 
ETrapXT] 7rpo? E?;opdXuvaiv twv avTLUETto- 
TU^opsvcov 9} STraTTEiXoupEvcov SuayspEicov 
7] 'EXXa? SuvaTai va Xdßfl auvTYjpvjTixw* 
Ta dvayxata psTpa Siaa9aXia2o;>?. 


2. El? 7T£p(7rTo)aiv 8ua/2p£Lo>v 7] ao- 
ßapd? a7T2t.X7j? SuayspEicov el? to lao- 
£uyiov TiXr^pcopcov KpaTou? psXou?, Ta 
"Opyava ttj? Kolvotyjto? Oetouv sl? xlvvjmv 
TTjV TrpoßXsTTOJJLEVTJV EV ap0p<;) 108 T vj? 
ISpuTixr,? Ty? Koivöttqto? SuvOtjxt}? Sia- 
Sixacuav. To ev Sva/zpeioci' KpaTo? psXo? 
SuvaTat va Xaß-fl toc dvayxaia psTpa Sloc- 
a9aXia£co? xaTa tou? 7rpoßX£~opEvoo? 
U7ZO T?’? S'JVÖ'/JXYJ? TaUTT]? opou?. 

3. Td psTpa SLaacpaXlaEto? Ssov vd ettl- 
9 spouv to sXd/iaTOv opiov StaTapax^? st? 
ttjv XeiToupylav t r t c HuvSsasto? xal vd p}] 
UTTEpßatvouv T^v auaT'/jpco? drrapaiTTjTOV 
EXTaCTLV TTpO? aVTLUETCOTTLCj IV T07V Ep9aVL- 
aOeia&v 8jayzpzi6>v. 

To wupßouXtov ttJ? £ovSsasto? Seov vd 

EVTJpspOUTai IttI TCOV pSTpCOV Bl'XVCpoOl- 

asoi? Ta oTroTa Olyoov Ta? auvaXXaya? xal 
Ta? xX^ptopd? p 2 Ta?u ttj? 'EXXdSo? xal 
tt;? Kolvottjto?, to ßpaSuTEpov xaTa tov 
X pOVOV T 7)? EVap?EC 0 ? IG^UO? aUT&V. ’EvtÖ? 
£$ pVJVCOV TTpoßaiVEL Et? £?STaOLV TT)? E7U- 
7TTCOOECO? TCOV pSTpCOV TOUTCOV E7rl T7j? 

XetToupyla? tt]? £up 9 cov(a?. 


’'Ap0pov 61 

1. *H 'EXXd? xal Ta KpaT/j [jleX’/ 3 t^? 
Kolvotyjto? avaXapßdvouv tt]v b-xoypzoGiv 
07 tco? Eyxplvouv Ta? a/sTLxa? 7rpo? Ta? 
avTaXXayd? spTropEupaTCov, U7r7jp£aLtov 
xal xE 9 aXalcov, co? xal Ta? p.£Ta9opa? xe- 
9 aXalcov xal pia0cov TrXTjpcopd? ei? to vo- 
ptapa t^? /wpa? el? tt]V oTrolav Siapsvouv 
6 ttiotcotTj? 7 ^ ol SLxaiouxoL, xaTa to 
psTpov ttj?, xaT’£9appoy7)v t^? Sup- 
9 tovla?, d7r£X£u02pcoa£co? svavTL aXX^Xcov 
tt]? xuxXo9opla? spnopEupaTcov, utt^pe- 
aiwv, X£ 9 aXaicov xal TrpoacoTrcov. 


Td SupßaXXopsva MspTj StjXouv otl 
EL vai StaTsOELpEva vd Trpoßouv el? a7ueXeu- 
0sp coolv t£>v -Xy pcopcov auTfuv supuTEpav 
TTj? el? to Trpor^youpsvov ES 0 C 9 LOV arpoßXE- 
7T0P&V7J?, E 9 ’ 6 aOV 75 OLXOVOpLXT] xaTa- 
oTaai?, ev ysvsL, xal eISlxcotepov xa.Ta- 
aTaai? tou Lao^uylou toW xX^ptapaiv au- 
TCOV, TOL? ETTLTpETTOUV TOUTO. 
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2. Soweit der Waren-, Dienstlei- 
stungs- und Kapitalverkehr nur durdi 
Beschränkungen der diesbezüglichen 
Zahlungen begrenzt ist, werden diese 
Beschränkungen durch entsprechende 
Anwendung der Bestimmungen über 
die Beseitigung der mengenmäßigen 
Beschränkungen sowie über den 
Dienstleistungs- und Kapitalverkehr 
schrittweise beseitigt. 

3. Die Vertragsparteien verpflichten 
sich, nicht ohne vorherige Zustimmung 
des Assoziationsrates die Regelung zu 
verschärfen, die sie auf Transferierun- 
gen anwenden, welche mit den in der 
Liste in Anhang IV aufgeführten un- 
sichtbaren Transaktionen Zusammen- 
hängen. 

4. Erforderlichenfalls verständigen 
sich die Vertragsparteien über die 
Maßnahmen, die zur Gewährleistung 
der in diesem Artikel bezeichneten 
Zahlungen und Transferierungen zu 
treffen sind. 

Artikel 62 

Die Vertragsparteien konsultieren 
einander, um den zur Verwirklichung 
der Ziele dieses Abkommens dienen- 
den Kapitalverkehr zwischen den Mit- 
gliedstaaten der • Gemeinschaft und 
Griechenland zu erleichtern. 

Sie werden sich bemühen, alle Mög- 
lichkeiten zu ermitteln, um Kapital- 
anlagen aus den Staaten der Gemein- 
schaft in Griechenland zum Aufbau der 
griechischen Wirtschaft zu fördern. 

Die in einem Mitgliedstaat ansäs- 
sigen Personen haben Anspruch auf 
sämtliche Vorteile, namentlich auf 
devisen- und steuerrechtlichem Gebiet, 
welche Griechenland einem anderen 
Mitgliedstaat oder einem dritten Land 
bei der Behandlung ausländischen Ka- 
pitals gewährt. 

Artikel 63 

Die Vertragsparteien werden be- 
strebt sein, weder neue devisenrecht- 
liche Beschränkungen des Kapitalver- 
kehrs und der damit zusammenhän- 
genden laufenden Zahlungen zwischen 
den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
und Griechenland einzuführen, noch die 
bestehenden Regelungen zu verschär- 
fen. 

Die Vertragsparteien vereinfachen 
soweit wie möglich die Genehmigungs- 
und Überwachungsformalitäten beim 
Abschluß und bei der Erfüllung von 
Kapitaltransaktionen sowie bei der 
Transferierung von Kapital; sie ver- 
ständigen sich gegebenenfalls über 
diese Vereinfachung. 

Artikel 64 

1. Die Vertragsparteien verständi- 
gen sich im Assoziationsrat, um wäh- 


2. Dans la mesure oü les echanges 
de marchandises et de Services ct les 
mouvements de capitaux ne sont limi- 
tes que par des restn-Jinns aux paie- 
ments y afferents, sont eppLhuces par 
analogie, aux f ins de la supp’ ession 
progressive de ces restricOons, les dis- 
positions relatives ä l’eüminaiion des 
restrictions quantitatives, ä la piesta- 
tion de Services et aux mouvements 
de capitaux. 

3. Les Parties contractantes s'enga- 
gent ä ne pas rendre plus restrlctif, 
sauf accord prealnble du Conseil d‘As- 
sociation, le regirne qu'elles appliquent 
aux transferts afferents aux transac- 
tions invisibles enumerees ä l'annexe 
IV de l’Accord. 


4. En cas de besoin, les Parties Con- 
tractantes se concertent sur les me- 
sures ä prendre pour permettre la rea- 
lisation des paiements et transferts vi- 
ses au present article. 


A r t i c 1 e 62 

Les Parties Contractantes sc consul- 
tent en vue de faciliter entre les 
Etats membres de la Communaute et 
la Grece les mouvements de capitaux 
favorisant la realisation des buts de 
l'Accord. 

Elles s’efforcent de rechercher tous 
moyens favorisant les investissements 
en Grece de capitaux provenant des 
pays de la Communaute susceptibles 
de contribuer au developpement de 
l'economie hellenique. 

Les residents de chaque Etat mem- 
bre beneficient de tous les avantages 
notamment en matiere de change et en 
maticre fiscale, concernant le traite- 
inent des capitaux etrangers, que la 
Grece accorde ä un autre Etat membre 
ou ä un pays tiers. 

Article 63 

Les Parties Contractantes s'efforcent 
de n'introduire aucune nouvelle res- 
triction de dränge affectant les nrou- 
vements de capitaux entre les Etats 
membres de la Communaute et la 
Grece ainsi que les paiements cou- 
rants afferents ä ces mouvements, et 
de ne pas rendre plus restriclif le re- 
gime existant. 

Les Parties Contractantes simplifient, 
dans toute la mesure du possible, les 
formalites d'autorisation et de contröle 
applicables ä la conclusion ou ä l'exe- 
cution des transactions et transferts 
de capitaux, et, le cas echeant, se con- 
certent en vue de cette simplification. 

Article 64 

1. Les Parties Contractantes se con- 
certent au sein du Conseil d'Associa- 


2. Nella misura in cui gli scarnbi di 

nrerci e di serviz: cd i mcv'.mcnti di 
capitale siano limitati unicamente da 
restrizioni sui relativ! pagamenti, si 
applicano per analogia, ai tini di una 
graduaie di taU restri- 

zioni, le flisposizio'd. relative all'aboli- 
zione deilo restrizioni quantitative, 
alla prestazione di servizi e ai movi- 
menti dei capitali. 

3. Le Parti Contraenti si impegnano 
a non rendere piü restrittivo, salvo il 
preventuo consenso del Consiglio di 
Associazione, il regime da esse appli- 
cato ai trasferimenti relativi alle 
transazioni invisibili enunrerate nel- 
l’allegato IV dell'Accordo. 


4. Ove necessario, le Parti Contra- 
enti si accordano sulle misure da 
adottare per rendere possibile la 
realizzazione dei pagamenti e dei 
trasferimenti di cui al presente ar- 
ticolo. 

A r tic ol o 62 

Le Parti Contraenti si consultano al 
fine di facilitare i movimenti dei capi- 
tali tra gli Stati membri dclla Comu- 
nitä e la Grecia che possano favorire 
il raggiungimento degli obiettivi del- 
l’Accordo. 

Le Parti Contraenti procurano di 
ricercare ogni mezzo capace di favorire 
gli investimenti in Grecia di capitali 
provenienti dai paesi della Comunitä 
che possano contribuire allo sviluppo 
dell'economia greca. 

I residenti di ciascuno Stato mem- 
bro beneficiano di tutti i vantaggi, 
particolarmente in materia di cambi 
e in materia fiscale, accordati dalla 
Grecia ad un altro Stato membro o ad 
un paese terzo, relativi al trattamento 
dei capitali stranieri. 

A r t i c o 1 o 63 

Le Parti Contraenti procurano di 
non introdurre nuove restrizioni di 
cambio pregiudizievoli ai movimenti 
dei capitali tra gli Stati membri dclla 
Comunitä e la Grecia ed ai pagamenti 
corrcnti relativi a questi movimenti, 
e di non rendere piü restrittivo il re- 
gime esistente. 

Le Parti Contraenti semplificano, per 
tutto quanto possibile, le formalitä di 
autorizzazione e di controllo applica- 
bili alla conclusione od all'esecuzione 
delle transazioni e dei trasferimenti 
di capitali e, all'occorrcnza, si accor- 
dano per raggiungere questa scmpli- 
ficazione. 

A r ti c o 1 o 64 

1. Le Parti Contraenti si accordano 
in seno al Consiglio di Associazione 
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2, Voor zover de beperkingen in het 
goederen-, diensten- en kapitaalver- 
keer slechts gelegen zijn in de daar- 
mede verband houdende betalingen, 
worden, ter geleidelijke opheffing 
van die beperkingen, de bepalingen 
inzake de afschaffing van de kwanti- 
tatieve beperkingen, het verrichten 
van diensten en het kapitaalverkeer 
op overeenkomstige wijze toegepast. 

3. De Overeenkomstsluitende Par- 
tien verbinden zieh, behoudens 
voorafgaande instemming van de As- 
sociatieraad, de regeling die zij toe- 
passen op de overmakingen terzake 
van de in bijlage IV van deze Over- 
eenkomst vermelde onzichtbare trans- 
acties niet beperkender te maken. 


4. Indien nodig plegen de Overeen- 
komstsluitende Partijen met elkaar 
overleg omtrent de maatregelen die 
moeten worden genomen om de in dit 
artikel bedoelde betalingen en over- 
makingen mogelijk te maken. 

Artikel 62 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
plegen met elkaar overleg ten cindc 
tussen de Lid-Staten van de Gemeen- 
schap en Griekcnland het kapitaal- 
verkeer dat de verwezenlijking van 
de doelstellingen van deze Overeen- 
komst bevordert, te vergemakkelijken. 

Zij streven ernaar, te zoeken naar 
alle middclen ter bevordering van de 
investeringen in Griekenland van ka- 
pitaal uit de landen van de Gemcen- 
schap, die tot de ontwikkeling van de 
Griekse econornie kunnen bijdragen. 

De ingezetenen van elke Lid-Staat 
kunnen aanspraak maken op alle 
voordelen, met name wat betreft de- 
viezen en op fiscaal gebied, die ten 
aanzien van buitenlands kapitaal door 
Griekenland aan een andere Lid-Staat 
of aan een derde land worden toe- 
gekend. 

Artikel 63 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
streven ernaar geen nieuwe deviezen- 
beperkingen in te voeren, die invloed 
hebben op het kapitaalverkeer tussen 
de Lid-Staten van de Gemeenschap en 
Griekenland en de daarmede verband 
houdende lopende betalingen, noch de 
bestaande regeling beperkender te 
maken. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
vereenvoudigen zoveel mogelijk de 
formaliteiten inzake vergunningen en 
controle, te vervullen bij het sluiten 
of het uitvocren van kapitaaltrans- 
acties en het overmaken van kapitaal; 
zo nodig plegen zij met elkaar over- 
leg ten einde deze vereenvoudiging 
te bereiken. 

Artikel 64 

1. De Overeenkomstsluitende Par- 
tijen plegen in de Associatieraad 


2. KaO’6 psTpov al avTaXXayal surro- 
psupdvcov xal utt/jpeguov xal yj xIvy]gi; 
x£ 9 aXalcov TTEpLopPpovTat povov Svd r.z- 
piopt-Gpcov eL; Ta; o/STixd; ~X7,pcopd;. 
^appotJovTai xaT’dvaXoylav, stzi vco 
tsXsi r/jc ßaOpiala; xaTapy^Gsco; tc ov 
rrspiopiopcov toutcov, cd G/ZZlV.yX T:po; 
zr t v xaTapyr^Giv tcov ttogotvxcov repiopi- 
Gpcöv, :rpö; ty;v rrapoy^v urr'/jpsGicov xal 
rpö; tt]v xiv7)civ x£9aXatcuv, St,aTa$Ei;. 

3. Ta EupßaXXopEva Mspyj avaXapßd- 
voov UTroy pEcoaiv ottco; p-q xaTaGTYjGouv 
7 tXeov Trspiopumxöv, exto; Trpo^youpevr^ 
cnyxaraOEGEco; tou EupßouXlou ty]; Suv- 
Segeco;, t 6 ^appo^opsvov WauTcov 
xaösGTcb; im tcov psTa 90 pcov GUvaXXdy- 
paTo; tcov ays tcxcov 77po; Ta; aTrapiGpou- 
p£va; ei; to rTapdpTYjpa IV ty;; E0P9C0- 
vla; dSvjXoo; GovaXXayd;. 

4. ’Ev zzzpiczz cogei, avdyxr,;, Ta Eop- 
ßaXXöpsva ATspyj Gup 9 covouv s:il tcov 
Xt^tttecov psTpcov Iva xavacTy Suvarr, r, 
Tip aypaT otto tcov TrpoßXsrropEveov sv 
tco rrapovTL apOpco nX^pcopcov xal psva- 
90 pcöv GovaXXdypaTo;. 

*' A p 0 p o v 62 

Ta EupßaXXopsva MspY] Trposp/ovTai 
eI; StaßouXEUGEi; ~p6; töv gxottov ottco; 
SieuxoXuvouv T7 ; v pETa;6 ty); 'EXXaSo; xal 
tcov KpaTCov psXcov ty;; Kolvotyjto; xIvtjglv 
xsoaXaUov cropßaXXovTcov ei; tyjv rrpay- 
paTorrolyaiv tcov cjxottcov t?,; Zoy/pcovlar. 

KaTaßdXXouv -poGTraOEta; r:p 6; e;eu- 
czai'j rravTo; p£aou -pocoOoovTo; Ta; sv 
'EXXdSi e-svSogei; Xi 9 aXatcov rrpospyo- 
psvcov sx tcov ytopoov zr t c Kolv6tt,to; xal 
Suvapsvcov vd aupßdXouv sl; zr t v dvdrrToihv 
ty;; eXXyjvixy;; oixovopla;. 

Ol povipoi xaToixot, exccgtou KpaToo; 
psXou; arroXanouv TavTÖ; TrXeovsxTr- 
paTo<;, tSla cuvaXXaypaTixou xal 9 opoXo- 
ytxoiö /apaxT'^poi;, (krpopcijvzo c, tt;v psTa- 
XelpuJiv tcov ^sveov x£9aXalcov, to ottoiov 
y] *EXXd^ Trapaycopei slt; evspov Kpdvo; 
psXoc; 7) zlq TptT7]v )<copav. 

’WpOpov 63 

Td EupßaXXopsva M£py) xavaßdXXouv 
TrpooTaOsla;; Ötccoi; p*/] eicayayouv vlou^ 
rspiopiapouc; auvaXXaypaToq OlyovTac; tt/; 
peTa^u tt^ ‘EXXdSoi; xal tcov KpaTcov 
psXcov tt^ Kolv6t7]to^ xIvyjctlv x£ 9 aXalcov 
cb? xal Tac cyzziy.^ 7rp6<; tt;v xlvtjctiv Tau- 
T'/jV Tpc/ouaa^ TrXrjpoopa^ xal Ötco^ p-Jj 
xaTaaT*/;ao’jv ttXsov TTspiopicrTixov to 691 - 
GTapsvov xa0£GTcb<;. 

Td SupßaXXopsva M£p'/j a^Xo-oiouv, 
xaÖ’oXov t^ pSTpov tou SuvaTou, zcnc Sia- 
Turrcoasi^ £yxpiG£co^ xal eXsyyou, Ta; 
£ 9 appoGT£a; el; tt^v GuvopoXdy^Giv r t 
7rpaypaTOTrol7)Gtv GuvaXXaytöv 7 ; psTa- 
9 opojv x£ 9 aXa(cov xal, tu/oug/;; TrspiTTcb- 

G£Co;, GUP9C0V0UV £-1 TCO GX07TCO TTj; TO'.- 
auT/;; d^XoTTOV/jGoCo;. 

"ApOpov 6 4 

1 . Td ZupßaXXopsva Mlpvj Gup 9 covouv 
ev tcT) ZupßouXlco T 7 ( ; EuvS£G£co; iva 
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rend der in Artikel 6 festgesetzten 
Übergangszeit eine Koordinierung der 
Handelspolitik der Vertragsparteien 
gegenüber dritten Ländern insbeson- 
dere auf den in Artikel 113 Absatz 1 
des Vertrags zur Gründung der Ge- 
meinschaft genannten Gebieten zu er- 
reichen. 

Zu diesem Zweck leitet jede Ver- 
tragspartei der anderen auf deren 
Wunsch alle zweckdienlichen Informa- 
tionen über die Abkommen zu, die sie 
schließt, soweit diese Zoll- oder Han- 
delsbestimmungen enthalten, sowie 
über die Änderungen, die sie an ihrer 
Außenhandelsregelung vornimmt. 


Wirken sich diese Änderungen oder 
Abkommen auf das Funktionieren des 
vorliegenden Abkommens unmittelbar 
und besonders aus, so findet vorher 
im Assoziationsrat eine Konsultation 
statt, um den Interessen der Vertrags- 
parteien Rechnung zu tragen. 

2. Beim Ablauf der in Artikel 6 
festgesetzten Übergangszeit verstär- 
ken die Gemeinschaft und Griechen- 
land im Assoziationsrat die Koordi- 
nierung ihrer Handelspolitiken, um zu 
einer auf einheitlichen Grundsätzen 
beruhenden Handelspolitik zu ge- 
langen. 

3. Im Falle eines Abkommens über 
einen Beitritt zur Gemeinschaft oder 
über eine Assoziation mit ihr sind die 
im vorliegenden Abkommen festgeleg- 
ten beiderseitigen Interessen vollauf 
zu berücksichtigen; hierzu finden an- 
gemessene Konsultationen statt. 

Im Falle einer Assoziation kann die 
Anpassung der Beziehungen zwischen 
Griechenland und dem assoziierten 
Land nach Konsultation der Gemein- 
schaft Gegenstand eines Abkommens 
sein. 

Im Falle eines Beitritts können sich 
hieraus Rechte und Verpflichtungen 
für Griechenland erst nach Abschluß 
eines Zusatzprotokolls mit Griechen- 
land ergeben. Die erforderlichen An- 
passungen dieses Abkommens werden 
zwischen den Vertragsparteien verein- 
bart. Zu diesem Zweck trifft jede Ver- 
tragspartei die erforderlichen Maß- 
nahmen im Einklang mit ihren ver- 
fassungsrechtlichen Vorschriften. 


TITEL VI 

Allgemeine und 
Schlußbestimmungen 

Artikel 65 

1. Zur Verwirklichung der Ziele die- 
ses Abkommens und in den darin 
vorgesehenen Fällen ist der Assozia- 


tion pour assurer pendant la periode 
de transition prevue ä l'article 6 la 
coordination de la politique commer- 
ciale des Parties Contractantes vis-ä- 
vis des pays tiers, notamment dans les 
domaines vises ä l'article 113, para- 
graphe 1, du Traite instituant la Com- 
munaute. 

A ce titre, toute Partie Contractante 
donne, sur demande de l'autre, com- 
munication de toutes informations uti- 
les sur les accords, comportant des 
dispositions tarifaires ou commercia- 
les, quelle conclut ainsi que sur les 
modifications qu’elle apporte au re- 
gime de ses echanges exterieurs. 


Au cas oü ces modifications ou ces 
accords auraient une incidence directe 
et particuliere sur le fonctionnement 
du present Accord, une consultation 
prealable aura lieu au sein du Conseil 
d'Association en vue de tenir compte 
des interets des Parties Contractantes. 

2. A l'expiration de la periode de 
transition prevue ä l’article 6 la Com- 
munaute et la Grece renforcent au 
sein du Conseil d'Association la coor- 
dination de leurs politiques cominer- 
ciales, en vue de parvenir ä une poli- 
tique commerciale fondee sur des 
principes uniformes. 

3. Dans le cas d'un accord d'adhe- 
sion ou d'association ä la Commu- 
naute, il devra etre pleinement tenu 
compte des interets reciproques defi- 
nis par le present Accord; des consul- 
tations adequates auront lieu ä cet 
effet. 

Dans le cas d une association, l'ame- 
nagement des rapports entre la Grece 
et le pays associe pourra faire l’objet 
d'un accord apres consultation de la 
Communaute. 

Dans le cas dune adhesion, des 
droits et obligations ne pourraient en 
resulter pour la Grece qu'apres con- 
clusion avec celle-ci d’un Protocole 
Additionnel. Les amenagements neces- 
saires au present Accord seront con- 
venus par les Parties Contractantes. A 
cet effet celles-ci prennent respective- 
ment les mesures necessaires confor- 
mement ä leurs regles constitution- 
nelles. 


TITRE VI 

Dispositions generales et finales 


Arti cl e 65 

1. Pour la realisation des objets 
fixes par le present Accord, et dans 
les cas prevus par celui-ci, le Conseil 


per assicurare, durante il periodo tran- 
sitorio previsto dall'articolo 6, il co- 
ordinamento della politica commer- 
ciale delle Parti Contraenti verso i 
paesi terzi, specie nei settori indicati 
nell'articolo 113, paragrafo 1 del 
Trattato che istituisce la Comunitä. 


A questo scopo ogni Parte Contra- 
ente comunica, a richiesta dell'altra, 
qualsiasi informazione utile sugli ac- 
cordi che essa conclude e che com- 
portino disposizioni tariffarie e com- 
merciali, nonche sulle modifiche ap- 
portate al regime dei suoi scambi con 
l'estero. 


Ove queste modifiche o questi ac- 
cordi abbiano una diretta e partico- 
lare incidenza sul funzionamento del 
presente Accordo, si procederä ad 
una consultazione preliminare in seno 
al Consiglio di Associazione per tener 
conto degli interessi delle Parti Con- 
traenti. 

2. Allo scadere del periodo transi- 
torio previsto dall'articolo 6, la Co- 
munitä e la Grecia rafforzano, in seno 
al Consiglio di Associazione, il co- 
ordinamento delle loro politiche com- 
merciali per giungere all'instaurazione 
di una politica commerciale basata su 
principi uniformi. 

3. Nel caso di un accordo di ade- 
sione o di associazione alla Comunitä, 
si dovrä tener pienamente conto dei 
reciproci interessi definiti dal presente 
Accordo; a questo scopo si svolgeran- 
no adeguate consultazioni. 


Nel caso di un'associazione, la re- 
golamentazione dei rapporti tra la 
Grecia ed il paese associato poträ 
essere oggetto di un accordo, previa 
consultazione della Comunitä. 

Nel caso di un'adesione, diritti ed 
obblighi potranno sorgere per la Gre- 
cia, soltanto dopo la conclusione con 
essa di un Protocollo Addizionale. 
Ogni modifica che risulti necessaria 
al presente Accordo dovrä essere con- 
venuta tra le Parti Contraenti. A 
questo scopo ciascuna di esse pren- 
derä le misurc necessarie conforme- 
mente alle rispettive norme costitu- 
zionali. 


TITOLO VI 

Disposizioni generali e finali 


Arti colo 65 

1. Per il raggiungimento degli obiet- 
tivi fissati dal presente Accordo e nci 
casi da questo previsti, il Consiglio 


82 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 280 


overleg ten einde tijdens de in ar- 
tikel 6 genoemde overgangsperiode 
de coördinatie te verzekeren van de 
handelspolitiek van de Overeen- 
komstsluitende Partijen ten opzichte 
van derde landen, met name op de 
terreine bedoeld in artikel 113, lid 1, 
van het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap. 

Uit dien hoofde verstrekt iedere 
Overeenkomstsluitende Partij op ver- 
zoek van de andere Overeenkomst- 
sluitende Partij alle nuttige inlichtin- 
gen omtrent de overeenkomsten die 
zij sluit en waarin bepalingen inzake 
tarieven of handel zijn opgenomen, 
alsmede omtrent de wijzigingen die 
zij in de regeling van haar buiten- 
landse handel invoert. 

Indien deze wijzigingen of deze 
overeenkomsten een rechtstreekse en 
bijzondere invloed hebben op de wer- 
king van deze Overeenkomst, vindt 
vooraf overleg in de Associatieraad 
plaats opdat rekening wordt gehouden 
met de belangen van de Overeen- 
komstsluitende Partijen. 

2. Na het verstrijken van de in ar- 
tikel 6 genoemde overgangsperiode 
versterken de Gemeenschap en Grie* 
kenland in de Associatieraad de co- 
ordinatie van hun handelspolitiek ten 
einde tot een handelspolitiek te 
körnen die op uniforme beginselen 
berust. 

3. Indien een overeenkomst wordt 
gesloten inzake toetreding tot of asso- 
ciatie met de Gemeenschap, moet 
daarbij volledig rekening worden ge- 
houden met de in deze Overeenkomst 
omschreven wederzijdse belangen; 
daartoe zal het geeigende overleg 
plaatsvinden. 

In geval van associatie kan, na 
raadpleging van de Gemeenschap, om- 
trent de aanpassing van de betrekkin- 
gen tussen Griekenland en het ge- 
associeerde land een overeenkomst 
worden gesloten. 

In geval van toetreding kunnen 
hieruit voor Griekenland eerst rech- 
ten en verplichtingen voortvloeien 
nadat met Griekenland een aan- 
vullend protocol is gesloten. De in 
deze Overeenkomst noodzakelijke 
aanpassingen worden door de Over- 
eenkomstsluitende Partijen in onder- 
ling overleg vastgesteld. Te dien 
einde nemen de Partijen ieder voor 
zieh de nodige maatregelen overeen- 
komstig hun grondwettelijke voor- 
schriften. 

TITEL VI 

Algemene en slotbepalingen 

Artikel 65 

1. Voor de vcrwezenlijking van de 
in deze Overeenkomst vermelde doel- 
stellingen en in de in deze Overeen- 


ao 9 aXl£ouv, xoera rr,v SLapxsLav t tj; Tipo- 
ßXSTCOpLEVYj; SV ap0pCO 6 pLSTaßaT IV.Tfi 
TTEploSoU, TÖV GOVTOVLGpiÖV T7j; S[JL770ßLX7j; 
aUTCOV TTOXlTLXY]; SVaVTL TpLTCOV )(6)pC0V, 
lSloc stu tcov 7tsSlcov el; toc otto La ava- 
<pcp£TaL TO apOpov 113, 77 apdypa 90 V 1 ty;; 

ISpUTLXYj; T'/jq KoLVOTYJTO; ZuV07]X7^ 

n P 6 ; touto sxaaTOV SopcßaXXöpLsvov 
Mspo; izoLptyzi, ty; aLTy;asi tou ETSpou, 
Traaav ypr^aLuov 7iXr i po90pLav S7rl twv utt’ 
auTou auvaTrropLSveov oupi^omcov tcov 
TTE pL&youocov SaapLoXoyLxd; y] spTropLxd; 
8iaTai;si;, cb<^ xal ettl tcov Tp0770770LY;ascov, 
Ta; OTTOLa; ZTZMpZpZl EL; TO XaOEGTCo; TCOV 
s;coT£pLXcov auTou auvaXXaycov. 


El; 7ISpL7CTCOOLV XaT(X TY]V OTTQLaV al TpO- 
770770LY]GSL; 7] al OUpL9COVLaL aÜTaL Oa SL)COV 
apLSOOV xal L^LaLTEpaV STTLTCTCOOLV E7U TY); 
XsLTOupyla; ty;; TrapouoY;; Supi9C0vla;, 0a 
7rpOY]youVTat SLaßouXsuosL; el; to SupL- 
ßouXiov ty;; SuvSsos co;,. Lva Xr i 90ouv utt’ 
Öl{xv Ta Gupi9EpovTa tcov SupißaXXopLlvcov 
Mspcov. 

2. KaTa ty;v exttvot^v ttj; 7TpoßX£7ro- 
pLSVYj; SV apOpep 6 pLETaßaTLX% TrspioSou, 
7] 'EXXd; xal yj Kolvoty;; sviayuouv svto; 
tou LuuißouXLOu ty;; SuvSsasco; tov gov- 

TOVLOptOV TY]C SpL770pLXY;; aUTCOV TToXtTLXY;;, 
Iva xaTaXv;;oov el; Epi770pLX7;v ttoXltlx^v 
GT r ( piZopiEV7;v e -1 6pLOLopi6p9cov apycov. 

3. El; Ta; ttspltttcogel; auvd'Jjsco; aupi- 
9 <ovlo 7V 7rpoG/cop*/;GECo; el; tt,v KoLVOT/jTa 
yj auv$sasco; pLST’auTY;;, Seov vdXapLßdvcov- 
Tai 7rXYjpco; utt’o^lv Ta otto ty;; 7rapouaY;; 
S'j[X9coVLa; xaOopi^orxsva dptoißala aurx- 
9spovTa* Trpo; touto Od Xapcßdvouv ycopav 
al TTpOOYJXOUOai SLaßouXEUGEL;. 

El; Ta; -spLirTcoosi; auvSsasco;, r ( pu0- 
lllgl; tcov g/egecov pcsTa^u ty;; 'EXXdSo; 
xal tyj; Gov$EOpLEV'/j; ycopocc SovaTaL vd a^o- 
TeXeGY) aVTLXELpLEVOV GUpL9C0Via; XaTOTTLV 
Siaßo'jXEUGsco; [XETa ty;; Kolvott ( to;. 

El; Ta; tepltttcjgel; rrpoG/cop^GEco;, 
ouSsv Sixalcopia y) 'jTroypECYGt; SövaTai vd 
TTpoxu'y'/; Sid t y;v *EXXd§a slpL/; xaTO^LV 
Guvd^sco; pLET*aUTYj; npOG0ETOO npcoTo- 
xoXXoo. Al dvayxacaL Trpoaapfxoyal ty;; 
rrapouGy; ü'jpL9covla; 0d Gutx9CovouvTaL 
Otto tcov Su[xßaXXopL£Vcov Mspcov. TauTa 
Xapißdvo’jv Trpo; touto avTLOTolyco; Ta 
avayxaita pLETpa GU[X9Covco; rrpö; tou; 
xaTaGTaTLXon; auTwv xavova;. 


TITAOS VI 

Tevinal xal TeXmai SiaTCt^eu; 

’'Ap0pov 6 5 

1. Aid ty;v TrpayuaTOTTOLYjGLV tcov xa0o- 
pi;o;xEVcov §La ty;; Trapou gy;; S , jjX9C0vla; 
oxot: ei v xal el; Ta; —p o ßXETO v.e v a ; u~6 
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tionsiat befugt, Beschlüsse zu fassen. 
Jede clor beiden Vertragsparteien ist 
verpfhchlr-t, die zur Durchführung der 
Be-cld:' -o erforderlichen Maßnahmen 
zu treten. Der Assoziationsrat kann 
ne h zweckdienliche Empfehlungen ab- 
geb eu. 

2. Der Assoziationsrat überprüft 
regelmäßig die Auswirkungen der 
Asozial ionsregelimg unter Berück- 
sichtigung der Ziele des Abkommens. 


3. Der Assoziationsrat besteht aus 
Mitgliedern der Regierungen der Mit- 
gliedstaaten, des Rates und der Kom- 
mission der Gemeinschaft einerseits 
und Mitgliedern der griechischen Re- 
gierung andererseits. 

Die Mitglieder des Assoziationsrates 
können sich nach Maßgabe der Ge- 
schäftsordnung vertreten lassen. 

4. Der Assoziationsrat handelt ein- 
stimmig. 

Artikel 66 

Der Vorsitz im Assoziationsrat wird 
von einem Vertreter der Gemeinschaft 
und einem Vertreter Griechenlands 
abwechselnd für je sechs Monate 
wahrgenommen. 

Der Assoziationsrat gibt sich eine 
Geschäftsordnung. 

Er kann die Einsetzung jeglicher 
Ausschüsse beschließen, die geeignet 
sind, ihn bei der Erfüllung seiner Auf- 
gaben zu unterstützen, insbesondere 
die Einsetzung eines Ausschusses, der 
die für das ordnungsgemäße Funktio- 
nieren dieses Abkommens erforder- 
liche Kontinuität der Zusammenarbeit 
gewährleistet. 

Der Rat bestimmt die Aufgaben und 
die Zuständigkeit dieser Ausschüsse. 

Artikel 67 

1. Jede in Artikel 65 bezeichnete 
Vertragspartei kann den Assoziations- 
rat mit jeder Streitigkeit in bezug auf 
Anwendung oder Auslegung dieses 
Abkommens befassen, soweit er die 
Gemeinschaft, einen Mitgliedstaat der 
Gemeinschaft oder Griechenland be- 
trifft. 

2. Der Assoziationsrat kann die 
Streitigkeit durch Beschluß beilegen; 
er kann ferner beschließen, die Bei- 
legung der Streitigkeit dem Gerichts- 
hof der Europäischen Gemeinschaften 
oder irgendeinem anderen bestehen- 
den Gericht zu unterbreiten. 

3. Kann der Assoziationsrat die 
Streitigkeit nicht gemäß Absatz 2 bei- 
legen oder hat er nicht gemäß Ab- 
satz 2 das zur Beilegung dieser Strei- 
tigkeit berufene Gericht benannt oder 
hat das danach benannte GerichL die 


d'Association dispose d’un pouvoir de 
decision. Chacune des deux Parties 
est tenue de prendre les mesures que 
comporte l’execution des decisions pri- 
ses. Le Conseil d’Association peut ega- 
lement formuler les recommandations 
utiles. 

2. Le Conseil d'Association procede 
periodiquement ä l'examen des resui- 
tats du regime d'Association, compte 
tenu des objectifs de l'Accord. 


3. Le Conseil d'Association est com- 
pose d’une part de membres des Gou- 
vernements des Etats membres, du 
Conseil ct de la Commission de la 
Communaute et d’autre part de mem- 
bres du Gouvernement hellenique. 

Les membres du Conseil d’Associa- 
tion peuvent se faire representer dans 
les conditions qui seront prevues au 
regiement Interieur. 

4. Le Conseil d’Association se pro- 
noncc ä l’unanimite. 

A r t i c 1 e 66 

La presidence du Conseil d’Associa- 
tion est exercee ä tour de röle pour 
une duree de six mois par un repre- 
sentant de la Communaute et de la 
Grece, 

Le Conseil d'Association arrete son 
regiement intcrieur. 

II peut decider de constituer tout 
comite propre ä l’assister dans l’ac- 
complissement de ses täches et no- 
tamment un comite qui assurerait la 
continuite de Cooperation necessaire 
au bon fonctionnement de l'Accord. 


Le Conseil d’Association determine 
la mission et la competencc de ces co- 
mites. 


Article 67 

1. Chaque Partie visee ä l’article 65 
du present Accord peut saisir le Con- 
seil d’Association de tout differend 
relatif ä l'appücation ou I nterpreta- 
tion du present Accord et concernant 
la Communaute, un Etat membre de la 
Communaute ou la Grece. 

2. Le Conseil d’Association peut, par 
voie de decision, regier le differend; 
il peut egalcment decider de soumet- 
tre le differend ä la Cour de Justice 
des Communautes Europeennes ou ä 
toute autre instance juridictionnelle 
existante. 

3. Si le Conseil d’Association na pu 
regier le differend conformemcnt au 
paragraphe 2 du present article, ou s’il 
n’a pas designe, en application du pa- 
ragraphe 2 du present article, la juri- 
diction appelee ä regier ce differend, 


di Associazione dispone di un potere 
di decisione. Ognuna dolle due Parti 
e tenuta a prendere le misure neces- 
sarie all'esecuzione delle decisioni 
adottate. II Consiglio di Associazione 
puö inoltre fonnulare le raccomanda- 
zioni che ritenga utili. 

2. II Consiglio di Associazione esa- 
mina periodicamente i risultati rag- 
giunti dal regime di Associazione, 
tenendo conto degli obiettivi dell’Ac- 
cordo. 

3. II Consiglio di Associazione si 
compone da un lato, di membri dei 
Governi degli Stati membri, del Con- 
siglio e della Commissione deila Co- 
munitä e dall'altro, di membri del 
Governo greco. 

I membri del Consiglio di Associa- 
zione possono farsi rappresentare alle 
condizioni che saranno previste dal 
regolamento interno. 

4. II Consiglio di Associazione deli- 
bera all'unanimitä. 

Articolo 66 

La presidenza del Consiglio di As- 
sociazione e csercitata a turno per la 
durata di sei mesi, da un rappresen- 
lante della Comunitä e da un rappre- 
sentante della Grecia. 

II Consiglio di Associazione stabi- 
lisce il proprio regolamento mterno. 

Esso puö decidere di costituire qua- 
lunque comitato qualificato ad assi- 
sterlo neH’adempimento dei suoi com- 
piti e in particolare un coinitalo che 
assicuri la continuitä di cooperazione 
nccessaria al buon funzionamento 
dell'Accordo. 


Il Consiglio determina i compiti e 
le competenze di questi comitati. 

Articolo 67 

1. Ciascuna Parte di cui all'arlicolo 
65 del presente Accordo puö ricorrere 
al Consiglio di Associazione per ogni 
controversia relativa all’applicazione 
o all'interpretazione del presente Ac- 
cordo e concernente la Comunitä, uno 
Stato mernbro della Comunitä o la 
Grecia. 

2. Il Consiglio di Associazione puö 
dirimere la controversia mediante de- 
cisione; esso puö ugualmente deci- 
dere di sottoporre la controversia alla 
Corte di Giustizia delle Comunitä Eu- 
ropee o ad ogni altro organo giuri- 
sdizionale esistente. 

3. Qualora il Consiglio di Associa- 
zione non abbia potuto dirimere la 
controversia ai sensi del secondo pa- 
ragrafo del presente articolo ovvero 
non abbia designato, in applieazionc 
del secondo paragrafo del presente 
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körnst bedoelde gevallen is de Asso- 
ciatieraad bevoegd tot het nemen van 
besluiten. Ieder der beide Partijen is 
verglicht de maatregelen te nemen, 
nodig voor de temiitvoerlegging van 
de genomen besluiten. De Associatie- 
raad kan eveneens dienstige aan- 
bevelingen doen. 

2. De Associatieraad onderwerpt op 
gezette tijden de resultaten van de 
associatieregeling aan een onderzoek 
en houdt daarbij rekening met de 
doelstellingen van deze Overeen- 
komst. 

3. De Associatieraad bestaat ener- 
zijds uit loden van de Griekse Re- 
gering cn anderzijds uit leden van de 
Regeringen der Lid-Staten, van de 
Raad en van de Commissie der Ge- 
rn eenschap. 

De leden van de Associatieraad 
kunnen zieh doen vertegenwoordigen 
volgens de bepalingen van het regie- 
ment van orde. 

4. De Associatieraad spreekt zieh 
uit met eenparigheid van stemmen. 

Artikel 66 

Het voorzitterschap van de Asso- 
ziatieraad wordt bij toerbeurt voor 
de tijd van zes maanden uitgeoefend 
door een vertegenwoordiger van de 
Gemeenschap en een vertegenwoordi- 
ger van Griekenland. 

De Associatieraad stelt zijn regie- 
ment van orde vast. 

De Associatieraad kan besluiten 
ieder comite in te stellen dat hem 
kan bijstaan bij de vervulling van 
zijn taak, en met name een comite 
dat zorg draagt voor de voortdurende 
samenwerking die noodzakelijk is 
voor de goede werking van deze 
Overeenkomst. 

De Associatieraad stelt de taak en 
de bevoegdheden van deze comites 
vast. 

Artikel 67 

1. ledere in artikel 65 van deze 
Overeenkomst bedoelde Partij kan 
aan de Associatieraad elk geschil 
voorleggen inzake de toepassing of 
uitlegging van deze Overeenkomst, 
dat de Gemeenschap, een Lid-Staat 
van de Gemeenschap of Griekenland 
betreft. 

2. De Associatieraad kan het geschil 
beslechlen door middel van een be- 
slissing; hij kan eveneens besluiten 
het geschil voor te leggen aan het 
Hof van Justitie der Europese Ge- 
meenschappen of aan iedere andere 
bestaande rechterlijke instantie. 

3. Indien de Associatieraad het ge- 
schil niet overeenkomstig lid 2 van 
dit artikel heeft kunnen beslechten, of 
indien hij niet overeenkomstig lid 2 
van dit artikel de rechterlijke' in- 
stantie heeft nangewezen die het ge- 


TxäTrjS 7 b 5 ßl 7 TTC&CTSl£, TO EußtßouXlOV TTfe 
HuvSeaeco; y zyz i t/}v e'oucdxv vx Xxgßdvy) 
OLTZOoiGZiq. 'ExXTZpOV TWV MsptOV u— o- 
Xpeou Tai vd Xxgßavy :x uiTpx, tx g-olx 
anve TtxyeTat r k exTeXeaic tojv Xagßavo- 
LLZVCOV a—OOXCTSCOV. To EuilßauXlOV T7]5 
HuvSeaecoc 8 uvxtxi cbaaurco^ va SixTUTrot 
ypyeugou? cuct zxGtiq. 

2. To EugßouXiov t vfe ZnvSeaeco' :rpo- 

ßx lvzl rrepLO^Lxeo; elc eJeTacnv tcov xtto- 
TsXsagXTCOV TOU XXÖSaTWTO' T r t z, — uv- 
Szgz coc, ev g/zgzi tou~ avTLxeLgevt- 

yjJ'JC, (TXOTTOVC T 7 )C S'JfjL9C0VLX^. 

3 . To SugßouXiov Gr t c, Xov^eaecop auv- 
tiOstxi Ä9 , ev6; ex geXtov tt; 'EXXyvixy:; 
Kußecv/jaecoe xal o^’eTepou ex geXwv tcov 
KußepvTjaecov tcov KpxTcov geX&v, tou 
SugßouXLOO XXL T7J£ ’EttLTCOTTY;:; T Tfc Koi- 
vot/jtos. 

Ta gsXTj tou EugßouXiou zr^ SuvSeaeco;; 
SuvavTat va TzaptaTavTat SL’dvTiTTpoaaiTrou 
xxtx tou' 7rpoßXe9Ö7jao[iivous ev tu 
eacoTcpixfo xavovtagcg öpou£. 

4. To XugßouXtov t tjs SuvSeaetoe d— o- 

xa0 1 otxo9a>VLav. 

"ApOpov 66 

*H TTpoeSpta tou EugßouXtou tt^ Luv- 
Seoecop daxstTat ex rrepiTpoTrrj^ Sid ypo- 
vlxov SidaryjjjLa e? gyvtov U7rö avTiTTpoaco- 
tto’j ttj; 'EXXdSoc xal tt;c Kolvott;to^. 


To SugßouXiov T?]p EuvSeaecoi; xavap- 
TL^et tov eacorepixov auTou xavoviagov. 
f Touto SuvaTai vd d7ro9aal<rfl tt^v au- 
avacLv olaad^roTz I— iTpOTrr^ xxtx.XXyjXou 
vd ßo7)0y;a'/] auTÖ ev Ty exTrXvjptoaet, tou 
epyou auTou xal I8ta e—LTpoTT^e, r t ottolx 
G d eSifj^dXtwS ty]v avayxatav 8td ttjv xxXtjv 
X eiTOupytav t yjs Eug9tovla^ auveyetav 
auvspyaexa^. 

To XugßouXiov ttj? —uvSeaetoe xaOopt- 
tzi tt]v d:roaToX7jv xal appoSLOT^Ta tcdv 

£ 7 vLTp 07 TCJV TOUTCOV. 

v A p 0 p o v 6 7 

1 . "ExaaTOv tcov ev dpOpw 65 t tzvl- 
pouc rr^ Suu. 9 coviaq dvxcpzpouivcjv Mzpcjv 
SovaTat vd TupoacpiiyY] et? to SupßouXtov 
T 7 jq SuvSeaeco^ Si’oLavS/jrLOTe Sia 9 opdv 
ayeaiv e/ovaav gi tt,v ^apgoy^v yj ep- 
gy;veLav zr t ~ -apouav;^ Sug 9 (DVLa^ xal 
a 9 o ß w o a v Tyv *EXXdSa, ryv Kolvot^tx 

Kpavo^ geXo; TaoTTje. 

*2. To EuußouXiov Tyjp SuvSeaeco^ Suva- 
Tat, Si’dT:09daeco^ auTou, vd poOptavj ttjv 
S ia9opdv* SuvaTat cbaauTto^ vd drro 9 aaLa 7 j 
tt^v uT:oßoXy;v t 7 ^ Sta 90 pdc el^ tt ( v xplaiv 
tou A'/xauTypLon Ttov Enpcorralxtov Kol- 
vot'/jtcov 7 j OLon^YjTOTe dXXou u9LaTagevon 
S l x a l o 3 o t l x o n opydvou. 

3 . ’Edv to SngßoüXiov Su vSsacco^ 

Sev rSnvyGy vd pnOgtavj ttjv 81390p dv aug- 
96 jvo 7 ^ rrpo^ ty;v 7 uapdypa 9 ov 2 tou 
— apovToq dpOpou 7) 3 z v ut:z 3 zl' e, xaz 
£9ap;jioy'/jv Ty : — apaypa9on 2 tou — apov- 
toc dpOpou, SlxxloSotlxöv opyavov to 
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Streitigkeit nicht beigclegt, so kann 
eine Partei der anderen Partei die Be- 
stellung eines Schiedsrichters notifi- 
zieren; die andere Partei ist verpflich- 
tet, binnen zwei Monaten einen zwei- 
ten Schiedsrichter zu bestellen. Für 
die Anwendung dieses Verfahrens 
gelten die Gemeinschaft und die Mit- 
gliedstaaten zusammen als eine Streit- 
partei. 


Ein dritter Schiedsrichter, der das 
Amt des Vorsitzenden ausübt, wird 
nach Maßgabe des Absatzes 4 bestellt. 

Die Schiedssprüche ergehen mit 
Stimmenmehrheit. 

4. In den ersten fünf Jahren nach 
Inkrafttreten dieses Abkommens ist 
der Präsident des Gerichtshofs der 
Europäischen Gemeinschaften der 
dritte Schiedsrichter. 

Nach Ablauf dieser Frist wild der 
dritte Schiedsrichter — sofern der 
Assoziationsrat nicht anders beschlos- 
sen hat — von den ersten beiden 
Schiedsrichtern in gegenseitigem Ein- 
vernehmen bestellt. Kommt binnen 
zwei Monaten ein Einvernehmen nicht 
zustande, so wird er vom Präsidenten 
des Internationalen Gerichtshofs aus 
dem Kreise der Persönlichkeiten be- 
stellt, die in den Unterzeichnerstaaten 
des OECD-Abkommens hohe richter- 
liche Funktionen ausüben oder aus- 
geübt haben. 

5. Jede Partei ist verpflichtet, die 
zur Durchführung des Beschlusses oder 
Schiedsspruchs erforderlichen Maß- 
nahmen zu treffen. 

Artikel 68 

1. Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft können Artikel 226 des Ver- 
trags zur Gründung der Gemeinschaft 
in ihren Beziehungen mit Griechen- 
land anwenden. Hierfür wird Grie- 
chenland einem Mitgliedstaat gleich- 
gestellt. 

Die Gemeinschaft konsultiert vor- 
her im Assoziationsrat die griechische 
Regierung. 

2. Während der in Artikel 8 Ab- 
satz 1 Unterabsatz 1 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft vorge- 
sehenen Übergangszeit und gegebe- 
nenfalls während der auf Grund jenes 
Artikels beschlossenen Verlängerun- 
gen kann Griechenland seinerseits 
unter den gleichen Voraussetzungen 
nach Konsultationen im Assoziations- 
rat die in Artikel 226 Absatz l des 
Vertrags zur Gründung der Gemein- 
schaft vorgesehenen Maßnahmen tref- 
fen. 


ou si la juridiction designee en appli- 
cation dudit paragraphe n'a pas regle 
le differend, chaquc Partie peut noti- 
ficr la designation d'un arbitre ä l'au- 
tre Partie, qui est tenue de designer 
un deuxieine arbitre dans le delai de 
dcux mois. Pour l’application de cette 
procedure, la Communaute et les Etats 
membres sont consideres comine une 
seule Partie au differend. 


Un troisieme arbitre, qui remplit les 
fonctions de President, est designe 
dans les conditions precisees au para- 
graphe suivant. 

Les sentences arbitralcs sont ren- 
dues ä la majorite. 

4. Pendant les cinq premieres an- 
nees suivant l’entree en vigueur de 
FAccord, le troisieme arbitre sera le 
President de la Cour de Justice des 
Communautes Europeennes. 

Apres l'expiration de cc delai et ä 
moins que le Conseil d'Association 
n'en ait decidc autrement, le troisieme 
arbitre sera designe du commun ac- 
cord des deux premiers arbitres. A be- 
taut d’accord dans un delai de deux 
mois, il sera designe par le President 
de la Cour Internationale de Justice 
parmi les personnalites qui, dans les 
Etats signataires de la Convention re- 
lative ä l'Organisation de Cooperation 
et de Developpement Economiques, 
exercent ou ont exerce de hautes 
fonctions juridictionnelles. 

5. Chaque Partie est tenue de pren- 
dre les mesures que comportc l’execu- 
tion de la decision ou de la sentencc. 


Article 68 

1. Les Etats membres de la Commu- 
naute peuvent appliquer l'article 226 
du Traite instituant la Communaute 
dans leurs rclations avec la Grece. 
Pour l'application de cet article, la 
Grece est assimilee ä un Etat mernbre. 


La Communaute consulle, au pre- 
alable, le Gouvernement hellenique 
au sein du Conseil d'Association. 


2. Pendant la periode de transition 
prevue ä l'article 8, paragraphe 1, al i- 
nea 1 du Traite instituant la Commu- 
naute et cvcntuellement pendant les 
prorogations qui scraient decidees en 
vertu de ce meine article, la Grece de 
son cöte est autorisee ä prendre les 
mesures prevues ä l'article 226, para- 
graphe 1 du Traite instituant la Com- 
munaute dans les memes circonstan- 
ccs, apres consultaiion au sein du 
Conseil d'Association. 


articolo, la giurisdizione chiamata a 
risolvere la controvcrsia, ovvero qua- 
lora la giurisdizione designata in appli- 
cazione di detto paragrafo non abbia 
risolto la controversia, ciascuna Parte 
puö notificare la designazione di un 
arbitro all'altra Parte, la quäle e te- 
nuta, entro duc mesi, a designare un 
secondo arbitro. Per l'applicazione di 
questa procedura la Comunitä e gli 
Stati membri sono considerati come 
una sola Parte nella controversia. 

Un terzo arbitro, con funzioni di 
Presidente, c designato nelle condi- 
zioni previste dal paragrafo seguente. 

Le sentenze arbitrali sono pronun- 
ciate a maggioranza. 

4. Durante i primi cinque anni a 
decorrere dall'entrata in vigore del- 
l'Accordo, il terzo arbitro sarä il Pre- 
sidente della Corte di Giustizia delle 
Comunitä Europee. 

Alla scadenza di detto periodo e 
qualora il Consiglio di Associazione 
non abbia deciso diversamente, il 
terzo arbitro sarä designato di co- 
mune accordo dai due primi arbitri. 
Ove non sia raggiunto l'accordo entro 
due mesi, il terzo arbitro sarä desi- 
gnato dal Presidente della Corte 
Internazionale di Giustizia tra le per- 
sonalitä che esercitano o hanno eser- 
citato negli Stati firmatari della Con- 
venzione relativa all'Organizzazione 
di Cooperazione e di Sviluppo Econo- 
mici (O.C.D.E.) alte funzioni giurisdi- 
zionali. 

5. Ciascuna Parte e tenuta a pren- 
dere i provvedimenti necessari al- 
l’esecuzione della decisione o della 
sentenza. 

Articolo 68 

1. Gli Stati membri della Comunitä 
possono applicarc l'articolo 226 del 
Trattato che istituisce la Comunitä 
stessa nelle loro relazioni con la Gre- 
cia. Per l'applicazione di detto arti- 
colo la Grecia e assimilata ad uno 
Stato membro. 

La Comunitä consulta previainente 
il Governo greco in seno al Consi- 
glio di Associazione. 

2. Durante il periodo transitorio pre- 
vislo dali’articolo 8, paragrafo 1, com- 
ma 1 del Trattato che istituisce la Co- 
munitä, cd eventualmente durante le 
proroghe che fossero decise in virtü 
dello stesso articolo, la Grecia e auto- 
rizzata, da parle sua, a prendere le 
misure previste dall’articolo 226, para- 
grafo 1 del Trattato che istituisce la 
Comunitä, nelle medesime circostanze, 
previa consultazionc in seno al Con- 
siglio di Associazione. 
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schil moct beslechten, of indien de 
overeenkomstig dat lid aangewezen 
rechterlijke instantie het geschil niet 
heeft beslecht, kan iedere Partij aan 
de andere mcdedelen dat zij een 
scheidsrechter heeft aangewezen, 
waarna de andere Partij verplicht is 
binnen twee maanden een tweede 
scheidsrechter aan te wijzen. Voor de 
loepassing van deze procedure wor- 
den de Gemeenschap en de Lid-Staten 
als een partij bi j het geschil be- 
schouwd. 

Een derde scheidsrechter, die de 
functie van voorzitter bekleedt, wordt 
aangewezen volgens de bepalingen 
van het volgende lid. 

Scheidsrechterlijke uitspraken ge- 
schieden bij meerderheid van stem- 
men. 

4. Gedurende de eerste vijf jaar na 
de inwerkingtreding van deze Over- 
eenkomst is de President van het Hof 
van Justitie der Europese Gemeen- 
schappen de derde scheidsrechter. 

Na het verstrijken van deze ter- 
mijn en voor zover de Associatieraad 
niet anders bcslist, wordt de derde 
scheidsrechter in onderlinge overeen- 
stimming door de twee eerste scheids- 
rechter aangewezen. Indien binnen 
twee maanden gcen overcenstemming 
is bereikt, wordt hi j gekozen door de 
President van het Internationale Ge- 
rechtshof uit personen die in de deel- 
nemende landen van de O.E.S.O. 
hoge rechterlijke ambten bckleden of 
hebben beklced. 


5. ledere Partij is verplicht de maat- 
regelen tc nemen die nodig zijn voor 
de tenuitvoerlegging van de be- 
slissing of de uitspraak. 

Artikel 68 

1. De Lid-Staten van de Gemeen- 
schap kunnen artikel 226 van het 
Verdrag tot oprichting van de Ge- 
meenschap toepassen in hun betrek- 
kingen met Griekenland, Voor de toe- 
passing van dat artikel wordt Grie- 
kenland gelijkgesteld met een Lid- 
Staat. 

De Gemeenschap pleegt vooraf over- 
leg met de Griekse Regering in de 
Associatieraad. 

2. Gedurende de in artikel 8, lid 1, 
eerste alinea, van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap gc- 

noemde overgangsperiode en even- 
tueel gedurende de vcrlengingen 

waartoe op grond van dat artikel 
mocht worden besloten, mag Grieken- 
land onder dezelfde omstandigheden 
en na overleg in de Associatieraad de 
in artikel 226, lid 1, van het Verdrag 

tot oprichting \ an de Gemeenschap 
genoernde maatregelen nemen. 


oxoiov 0 a sxaXzixo oxeo^ puOuiayj x/;v 8ia- 
epopav, vj sdv xö uxo 8 siy 0 £V xax' ^apuoyyv 
x r t q p7jöst(jT ( ^ xapaypdhpou SixaioSoxixov 
opyavov 8sv ippuOpuas Tr,v 8ia9opdv, 
sxaaxov Mlpo^ 8uvaxai vd yvcoaxoxoiTjaTj 
xov opiajji 6v SiaixTjxou zlq xd ex&pov Mipo^. 
TO OXOIOV UXO'/pSOUXai ZVTQQ 8uO (JLT^VOW 
va opiaT) Ssuxspov SiaiTTjxTjv. Aid T7}v 59- 
apptoy/jv t rfe oiaStxaaiaq xauxTjc, 73 Koi- 
vott;^ xai xd Kpdx/j jzeXtj Oscopouvxai cor 
£v pidvov Mspo^ sv xt) S?.a90pa. 

Tpixo q SiaixTjXTjc, aexwv xaOvjxovxa 
nposSpou, opi^sxai xaxd xou^ xa0opi£o- 
uivou^ ev xfi sxopivvj xapaypa 9 co opou?. 

At SiaiTTjxixat. dbrc^iasi? sx8tSovxai 
xaxd TcXeio^r^iav. 

4. Kaxa xa xpeoxa xsvxe sx/j dxö xrp 
svdp^sco:; layyoc, zr^q Eug^coviac, 6 xptxoc 
^Latx'/jXTjq 0a slvai 6 LfposSpoc; xou Aixa 
CTYJpiOU XCOV EupCOxa’lXtOV Kolvoxtjxcov. 

Msxa xo Trspa^ zrfc xzpioSou xauxr^ xai 
£9’ ocov xo XupißouXiov xt;c EuvSeaecoc; 8 zv 
tjOsXev oltzo^olgigzi aXXtos, 6 zplzoq 8iai- 
x'/jxy; 0a opi^sxai §id xoiV 7 js auu^coviar 
xwv 800 xpeoxeov SiaixTjxcov. 2 * * 5 E 9’ oaov 8 zv 
r/kXcv irzi'A Ost aupt^covia bjzoq 8uo ,U7)vcov. 
6 Terror; SiatTyxyr Oa 6p££sxai 0—6 xou 
ITpos8pou xou AicOvob; Atxaax7;ptou, [jsx- 
xa'b xpocjcoxt x o xy x to v al dxoi’ai aaxouv 7, 
syouv daxyjasi dveoxepa 8 ixaaxixd xa 0 r r 
xovxa sic; xd uxoypdyavxa xt;v Avoißaatv 
xou ’Opyaviauou Olxovou.txr,c Suvspya- 
aia^ xat ’ Avaxxuiscot; Kpax/j. 


5 . "Exaaxov Mfpo^ uxoypsouxai vd Xay 
ßdv/] xd St.dc xdjv sxteXsolv xcov dxo9aascov 
7 j xcov 8 iaixyauov d-aixouu.£va psxpa. 


v ApOpov 68 

1. Td Kpdx'/] pisXv] xr^ Kolvoxt;xo; 8u- 
vavxai vd lcpap[x6aouv xo dp 09 ov 226 xt): 
idpuxixvj; x’ 7 ^ KoivoxTjxo^ SuvOvjxr^ ziz 
zkq g/zgzic auxeov gsxd xy; f EXXd8o;. 
Aid xtjv £ 9 apuoyr < v xou apOpou xouxou r 
'EXXdc IJouoiouxai rrpoc; Kpdxoc ;jl£Xo^. 


HI Koivox'c;; xpoß atvsi Trpovjyoujxsvcoc 
si? SiaßouXsuasi^ gsxd xTjq *EaXtjvix^ 
KußspvVjoso^ sv xc~) XupßouXicp xr^ üov 
dsascoc. 

2. Kaxd t/jv 8 idpxsiav xr r ; rrpoßXsrro 
(jL£V 7 j^ £V dpOpcp 8 , Trapdypayo«; 1, s^dtpiov 
1 zr t q Idpuxixr^ T'?'C Koivoxryo; — uvOvjx^c 
usxaßaxix^c rrsptoSou xai evds/opisvcoc 
xaxd xr 4 v Sidpxsiav xcov —apaxdaxcov, at 
6 -oiai rflzl ov a-09aaiaO? i Suvdusi xou 
auxou apOpou, 7 ) 'EXXd; 8 ixaiouxai xat 
a jxt; vd Xdßy;, uxo xdt; auxdc rspiaxdasic;. 
xd [jisxpa xd 7 rpoßX£ 7 rdg£Va ev apOpco 226 , 
xap dyp 7.90c 1 xyc idpnxtxyc xyc Koivo- 
xt;xoc — uvOd/xTjc, xaxd xiv diaßouXsuasco; 
£v xto ÜuußouXup xyc iLnvdfaccoc. 
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3. Nach Ablauf der im Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft vorge- 
sehenen Übergangszeit kann der As- 
soziationsrat beschließen, daß die in 
Artikel 226 Absatz 1 des Vertrags 
zur Gründung der Gemeinschaft vor- 
gesehenen Maßnahmen in den Be- 
ziehungen zwischen der Gemeinschaft 
und Griechenland anwendbar bieiben. 


Artikel 69 

Dieses Abkommen gilt nicht für die 
unter die Zuständigkeit der Europä- 
ischen Gemeinschaft für Kohle und 
Stahl fallenden Erzeugnisse. 


Artikel 70 

Erscheint ein gemeinsames Tätig- 
werden der Vertragsparteien erfor- 
derlich, um bei der Durchführung der 
Assoziierung eines der Ziele dieses 
Abkommens zu erreichen, und sind 
die hierfür erforderlichen Befugnisse 
in diesem Abkommen nicht vorge- 
sehen, so faßt der Assoziationsrat die 
geeigneten Beschlüsse. 


Artikel 71 

Der Assoziationsrat trifft alle zweck- 
dienlichen Maßnahmen, um die erfor- 
derliche Zusammenarbeit und Fühlung- 
nahme zwischen dem Europäischen 
Parlament, dem Wirtschafts- und 
Sozialausschuß und den anderen Or- 
ganen der Gemeinschaft einerseits 
und dem griechischen Parlament und 
den entsprechenden griechischen Or- 
ganen andererseits zu erleichtern. 

Artikel 72 

Sobald das Funktionieren des Asso- 
ziierungsabkommens es in Aussicht 
zu nehmen gestattet, daß Griechen- 
land die Verpflichtungen aus dem 
Vertrag zur Gründung der Europä- 
ischen Wirtschaftsgemeinschaft voll- 
ständig übernimmt, werden die Ver- 
tragsparteien die Möglichkeit eines 
Beitritts Griechenlands zur Gemein- 
schaft prüfen. 

Artikel 73 

1. Dieses Abkommen gilt für die 
europäischen Hoheitsgebiete des Kö- 
nigreichs Belgien, der Bundesrepublik 
Deutschland, der Französischen Repu- 
blik, der Italienischen Republik, des 
Großherzogtums Luxemburg, des 
Königreichs der Niederlande einer- 
seits und für das Königreich Griechen- 
land andererseits. 

2. Das Abkommen gilt ebenfalls für 
die in Artikel 227 Absatz 2 Unter- 
absatz 1 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft aufgeführten Hoheits- 
gebiete, und zwar für die Sachberei- 
che dieses Abkommens, die den in 
diesem Unterabsatz genannten Sach- 
b e i e i ch e n e n t sp r e ch e n . 


3. Apres la fin de la periode de 
transition du Traite instituant la Com- 
munaute, le Conseil d'Association peut 
decider que les mesures prevues ä 
l'article 226, paragraphe 1 du Traite 
instituant la Communaute restent ap- 
plicables par la Communaute et la 
Grece dans leurs relations mutuelles. 


A r t i c 1 e 69 

Les dispositions de l'Accord ne s'ap- 
pliquent pas aux produits relevant de 
la Communaute Europeenne du Char- 
bon et de l'Acier. 


A r t i c 1 e 70 

Si une action commune des Parties 
Contractantes apparait necessaire pour 
atteindre, dans la mise en ceuvre du 
regime d'Association, Tun des objec- 
tifs du present Accord sans que celui- 
ci ait prevu les pouvoirs daction re- 
quis ä cet effet, le Conseil d'Associa- 
tion prend les decisions appropriees. 


A r t i c 1 e 71 

Le Conseil d'Association prend tou- 
tes mesures utiles afin de faciliter la 
Cooperation et les contacts necessai- 
res entre l'Assemblee Parlementaire 
Europeenne ainsi que le Comite Eco- 
nomique et Social et les autres Orga- 
nes de la Communaute dune part, et 
le Parlement hellenique et les Organes 
correspondants de la Grece d'autre 
part. 


Article 72 

Lorsque le fonctionnemcnt de l'Ac- 
cord d'Association aura permis den- 
visager Lacceptation integrale de la 
part de la Grece des obligations de- 
coulant du Traite instituant la Com- 
munaute Economique Europeenne, les 
Parties Contractantes examineront la 
possibilite d’une adhesion de la Grece 
ä la Communaute. 


Article 73 

1. Le present Accord s'applique, 
d’une part au territoire europeen du 
Royaume de Belgique, de la Republi- 
que federale d'AUemagne, de la Repu- 
blique francaise, de la Republique ita- 
lienne, du Crand-Duche de Luxem- 
bourg, du Royaume des Pays-Bas, et, 
d'autre part, au Royaume de Grece. 

2. II est egalement applicable aux 
territoires enumeres au paragraphe 2, 
alinea 1 de l'article 227 du Traite in- 
stituant la Communaute pour les do- 
maines du present Accord correspon- 
dant ä ceux vises par le meme alinea. 


3. Dopo la fine del periodo transitorio 
del Trattato che istituisce la Comunitä, 
il Consiglio di Associazione puö deci- 
dere che le misure previste dall'arti- 
colo 226, paragrafo 1 di detto Trattato 
continuino ad essere applicabili da 
parte della Comunitä e della Grecia 
nelle loro relazioni reciproche. 


A r t i c o 1 o 69 

Le disposizioni dell’Accordo non si 
applicano ai prodotti di competenza 
della Comunitä Europea del Carbone 
e dell'Acciaio. 


Articolo 70 

Quando un'azione comune delle 
Parti Contraenti risulti necessaria per 
raggiungere, nell'applicazione del re- 
gime di Associazione, uno degli obiet- 
tivi del presente Accordo senza che 
quest'ultimo abbia previsto i poteri 
d'azione a tal uopo richiesti, il Con- 
siglio di Associazione prencle le di- 
sposizioni del caso. 


Articolo 71 

Il Consiglio di Associazione prende 
ogni misura utile a favorire la coope- 
razione ed i contatti necessari tra l’As- 
semblea Parlamentäre Europea, il Co- 
mitato Economico e Sociale e gli al- 
tri organi della Comunitä da un lato, 
ed il Parlarnento greco e gli organi 
greci corrispondenti, dall'alLro. 


Articolo 72 

Quando il funzionamento dell’ Ac- 
cordo di Associazione consentirä di 
prevedere l'accettazione integrale da 
parte della Grecia degli obblighi deri- 
vanti dal Trattato che istituisce la 
Comunitä Economica Europea, le Parti 
Contraenti esamineranno la possibilitä 
di adesione della Grecia alla Comunitä. 


Articolo 73 

1. Il presente Accordo si applica, da 
un lato, ai territori europei del Regno 
del Belgio, della Repubblica federale 
di Germania, della Repubblica fran- 
cese, della Repubblica italiana, del 
Granducato del Lussemburgo, del 
Regno dei Paesi Bassi e, dall'altro, al 
Regno della Grecia. 

2. Esso e pure applicabile ai territori 
elencati nel paragrafo 2, comma 1 del- 
l’articolo 227 del Trattato che istituisce 
la Comunitä per i settori del presente 
Accordo corrispondenti a quelli pre- 
visti dallo stesso coinma. 
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3. Na bet verstrijken van de over- 
gangsperiode van het Verdrag tot op- 
richting van de Gcmeenschap kan de 
Associatieraad besluitcn dat de in 
artikel 226, lid 1, van het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeenschap ge- 
noemde maatregelen voor de Gemeen- 
schap en Griekenland van toepassing 
blijven in hun onderlinge betrekkin- 
gen. 

Artikel 69 

De bepalingen van deze Overeen- 
komst zijn niet van toepassing op 
Produkten die onder de bevoegdheid 
van de Europese Gemeenschap voor 
Koten en Staat vallen. 

Artikel 70 

Indien een gemeenschappelijk op- 
treden van de Ovcreenkomstsluitende 
Partijen noodzakelijk blijkt om, bij de 
uitvoering van de associatieregeling, 
een van de doelstellingen van deze 
Overeenkomst te bereiken terwijl 
deze Overeenkomst niet in de daar- 
toe vereiste bevoegdheden voorziet, 
neemt de Associatieraad de geeigende 
besluiten. 

Artikel 71 

De Associatieraad neemt alle dien- 
stige maatregelen ten einde de samen- 
werking en de nodige contacten 
tussen het Europese Parlement, het 
Economisch en Sociaal Comite en de 
andere organeil van de Gemeenschap, 
enerzijds, en het Griekse Parlement 
en de overeenkomstige Organen van 
Griekenland, anderzijds, te verge- 
makkelijken. 

Artikel 72 

Wanneer de werking van de Asso- 
ciatieovereenkomst het toelaat de al- 
gehele aanvaarding door Griekenland 
van de uit het Verdrag tot oprichting 
van de Europese Economische Ge- 
meenschap voortvloeiende verplichtin- 
gen te overwegen, onderzoeken de 
Ovcreenkomstsluitende Partijen de 
mogelijkheid van Griekenlands toe- 
treding tot de Gemeenschap. 

Artikel 73 

1. Deze Overeenkomst is van toe- 
passing op het Europese grondgebied 
van het Koninkrijk Belgie, de Bonds- 
republiek Duitsland, de Franse Re- 
publik, de Italiaanse Republiek, het 
Groothertogdom Luxemburg en het 
Koninkrijk der Nederlanden, ener- 
zijds, en het Koninkrijk Griekenland, 
anderzijds. 

2. Zij is ook van toepassing op de 
grondgebieden genoemd in artikel 227, 
lid 2, eerste alinea, van het Verdrag 
tot oprichting van de Europese Eco- 
nomische Gemeenschap wat betreft die 
onderwerpen van deze Overeenkomst 
welke ook in die alinea worden ge- 
noemd. 


3 . MsTX T 7 )V }. 7 ]UV 77 )C, USTaßxTlX'/ 
TTSploSoU T Tj; ISpUTlXYj; 7 7); KoiVOTTjTO; 
EuVÖ^XT];, 70 EuußouXlOV 7 73; EuvSscsco; 
Suva 7X5. vd ottco; SiaTTjpYjöfl 

r t Suvxtott;; Icpapuoyo? u~ö tv \c, *EXXx8o; 
x al 773; Kgivöttjtq;, sl; tx; auoißalx; 

GOJ7COV G’/inziCy 7(0 V fJt£7pC0V TtüV —poßX*- 

-ogivtov Iv apOpcp 226 , -xpaypx9o; 1 vt;; 
IScutixt,; 77;; Koivottjto; EuvOyx'/;;. 


A p 0 p o v 6 9 

Al Sixtxcsi; t% Eug^covlx; Ssv scpxp- 
pto^oVT-ai st - l 7cov 7 rpoiov 76 )v 7(7iv urrayo- 
fJLSVCOV st; 77;v EupcoTsaixyv Koivotyjtx 
v Av 0 pxxo; xal XdXußo;. 

*' A p 0 p o v 7 0 

’Eav, xara ttjv s^appoy /jv tou xaösaTw- 
tg; tt]; EuvSsasco;, Ig^avl^STai cb; avay- 
xata xoivtj tl; Ivl pysia toov SujjtßaXXo- 
(JtSVCOV Mspcbv, LVa E 7 Tl 7 £U^ 07 j aV 7 LX£L[Jt£VL- 
xo; 7t; ctxotuo; 773 ; 7:apo\Jcrr^ Eug^covta;, 
SsV £X 0UV Ss 7tpoßX£9Ö7j U7UO TaUTYj; al 
arratToupievat rrpo; touto l;oualxt, 70 
EuptßouXtov 773; EuvSIasco; Xaußdvst 7a; 
xavaXXyXouc a:ro9dast;. 

"ApOpov 71 

To EuptßouXtov 773; Eu vSlasco; Xapßa- 
vst nav T:poCT9opov ptlTpov 7rpö; Steuxö- 
Xuvcrtv 773; auvspyaalx; xal tcov dvayxatcov 
krcxy&v g,£Ta;u 773; Eupco7ratx73; Kotvo- 
ßouXsuTLxr,; SuvsXeuasco;, 773; Olxovopu- 
X73; xal Koivcovlxt]; 'Etutpotutj; xal tcov 
Xotrrcov opyavcov 773; Koivottjto; a(p ’lvö; 
xal 773; 'EXXtjvixtjs B00X73; xal tcov dvTt- 
CT7olycov opyavcov 7 73; 'EXXaSo; <£9’ 
STEpOU. 

’TVpöpov 72 

f, Ü7av 73 XstTOupyta 773; Eup^covta; 
EuvSIasco; xaTaaTTja?] Sdvxttjv 773 v avTt- 
(j,£7cbmat.v 773; oXoxXTjpcoTtxyj; Ix gipooc 
7?,; *EXXaSo; dtTroSoyy;; tcov Ix 773c ISpu- 
71x73; 773; EupcoTra'Lxy; Olxovopt-ixr,; Kot- 
votyjto; EuvOtjxt;; dbroppsouacov u izoypz- 
(OCTSOiv, 7 a Eu;jLßaXX6[X£va Mlp*(j Oa z%z- 
7aaouv t/;v Suva 707 r i 7 a TTpoaycop^ozco: 
7 rj; ‘EXXaSoc st; 7J3V Ko'.vo 77 j 7 a. 

A p 0 p 0 v 7 3 

1. ‘II rrapoucra Eup9<ovta irpy.pu.o^zry.i 
st; 76 BaatXsiov 773; *EXXaSo; a^’lvo; xal 
st; 7a Eupcorraixa !Sa97} tou BamXslou 
7 ou BsXylou, 773; * 0 ;jloct^ovSou Atjulo- 
xpa7ta; 773; Tspuavta;, 773; FaXXixv]; 
Ar J uoxpa 7 ia;, 7^; T 7 aXtx 7 j; Ä7;;jioxpa7La;, 
7 ou MsyaXou Aouxa7ou 7ou Aoucsußoup- 
you xal 7ou BacnXslov 7cov Iva7co Xcopcov 
a9 , S7spou. 

2 . ’E9Xp;i.6s£7X!. coaau 76 i;£t; 7a d-ap», 0 - 
[jLOÜjjisva Iv 77apaypd9(p 2, ISa9».ov 1 tou 
dpOpou 227 773; ISpuTLX/j; Ty; Kolvot^to; 
EuvOtjx'/j; ISa9 r i? xaO’oaov a9opa 7a 
7 sSta 773; -apouay; Eug9covla; ra ocvti- 
CTTOC/ouvra rrpo; Ixstva st; 7a 6 -o 7 a 
avx9lp£7at 76 xuto 18x910V. 
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Die Vertragsparteien legen zu einem 
späteren Zeitpunkt im gemeinsamen 
Einvernehmen fest, unter welchen 
Bedingungen die Bestimmungen die- 
ses Abkommens über die sonstigen 
Sachbereiche auf die genannten Ge- 
biete angewandt werden. 

Artikel 74 

Die von den Vertragsparteien ein- 
vernehmlich dem Abkommen beige- 
fügten Protokolle sind Bestandteil 
dieses Abkommens. 


Artikel 75 

Dieses Abkommen bedarf der Rati- 
fizierung durch die Unterzeichnerstaa- 
ten gemäß ihren verfassungsrecht- 
lichen Vorschriften und wird lür die 
Gemeinschaft verbindlich geschlossen 
durch einen Beschluß des Rates gemäß 
dem Vertrag zur Gründung der Ge- 
meinschaft; der Beschluß wird den 
Parteien des Abkommens notifiziert. 


Die Ratifikationsurkunden und die 
Akte zur Notifizierung des vorgenann- 
ten Abschlusses werden in Brüssel 
ausgetauscht. 

Artikel 76 

Dieses Abkommen tritt am ersten 
Tag des dritten auf den Austausch 
der Ratifikationsurkunden folgenden 
Monats in Kraft. 

Artikel 77 

Dieses Abkommen ist in zwei Ur- 
schriften abgefaßt, jede in deutscher, 
französischer, italienischer, nieder- 
ländischer und griechischer Sprache, 
wobei jeder Wortlaut gleichermaßen 
verbindlich ist. 


Les conditions d'application ä ces 
territoires des dispositions du present 
Accord concernant les autres domai- 
nes seront ulterieurement determinees 
par accord entre les Parties Contrac- 
tantes. 


Article 74 

Les Protocoles que les Parties Con- 
tractantes sont convenues d'annexer ä 
l'Accord en font partie integrante. 


Article 75 

Le present Accord sera ratifie par 
les Etats signataires en conformite de 
Ieurs regles constitutionnelles respec- 
tives, et valablement conclu, en ce qui 
concerne la Communaute, par une de- 
cision du Conseil prise en conformite 
des dispositions du Traite mstituant Ia 
Communaute et notifiee aux Parties ä 
l'Accord. 


Les Instruments de ratification et 
l'acte de notification de la conclusion 
vise ci-dessus seront echanges ä Bru- 
xelles. 


Article 76 

Le present Accord entrera en vi- 
gueur le premier jour du troisieme 
mois suivant la date de l'echange des 
instruments de ratification. 


Article 77 

Le present Accord est redige en 
double exemplaire en langues alle- 
mande, frangaise, italienne, necrlan- 
daise et hellenique, chacun de ces tex- 
tes faisant egalement foi. 


Le condizioni di applicazione a 
questi territori delle disposizioni del 
presente Accordo concernenti gli al tri 
settori, saranno fissate successiva- 
mente, mediante accordo tra le Parti 
Contraenti. 


A r t i c o 1 o 74 

I Protocolli che le Parti Contraenti 
convengono di allegare all'Accordo ne 
costituiscono parte integrante. 


A r t i c o 1 o 75 

II presente Accordo sarä ratificato 
dagli Stati firmatari conformemente 
alle loro norme costituzionali rispet- 
tive e sarä concluso validamente, per 
quanto concerne la Comunitä, con 
decisione del Consiglio presa a norma 
delle disposizioni del Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä e notificata alle 
Parti dell' Accordo. 


Gli strumenti di ratifica e l'atto di 
notifica della suddetta conclusione sa- 
ranno scambiati a Bruxelles. 


A r t i c o 1 o 76 

II presente Accordo entrera in vi- 
gore il primo giorno del terzo mese 
successivo alla data dello scambio 
degli strumenti di ratifica. 

A r t i c o 1 o 77 

II presente Accordo e redatto in du- 
plice esemplare in lingua francese, 
greca, italiana, olandese e tedesca, 
ciascuno di detti testi facendo egual- 
mente fede. 
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Voor de overige onderwerpen 
wordt de wijze waarop de bepalingen 
van deze Overeenkomst op die grond- 
gebieden worden toegepast, op een 
later tijdstip in onderling overleg 
tussen de Overeenkomstsluitende Par- 
ti jen bcpaald. 

Artikel 74 

De Protocollen, die ingevolge tussen 
de Overeenkomstsluitende Partijen 
bcreikte overecnstemming aan deze 
Overeenkomst zijn gehecht, maken 
daarvan een integrerend deel uit. 

Artikel 75 

Deze Overeenkomst dient door de 
ondertekenende Staten te worden be- 
krachtigd overeenkomstig hun onder- 
seheiden grondwettelijke voorschrif- 
ten en, wat de Gcmeensdiap betreft, 
rechtsgeldig te worden gesloten bij 
een besluit van de Raad, genomen 
overeenkomstig de bepalingen van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap, dat ter kennis wordt 
gebracht van de Partijen bij deze 
Overeenkomst. 

De akten van bekrachtiging en de 
akte van kennisgeving van boven- 
bedoelde sluiting worden te Brussel 
uitgewisseid. 

Artikel 76 

Deze Overeenkomst treedt in wor- 
king op de eerste dag van de derde 
maand volgende op de datum van uit- 
wisseling van de akten van bekrachti- 
ging. 

Artikel 77 

Deze Overeenkomst is opgesteld in 
Iwee exemplaren, in de Duitse, de 
Franse, de Italiaanse, de Nederlandse 
en de Griekse taal, zijnde alle teksten 
gelijkelijk authentiek. 


Oi öpoi sepappoyr^ eE^ Ta dvcoTspco 
*$*973 tcov a^popcoacov Ta Xoittx ttoSix 
oiXTaJstov ~r t z rapouar; üup9covLX:; Oa 
xxOopiaOouv ps TaysvsoTepco^ Sia aup- 
9c üvioLQ psT aEo tcov iXopßxXXopsvcov 
Mzpcov. 

*'Ap0pov 74 

Ta ITpcoTOXoXXx, tcov ottolcov 75 rrpo- 
eE$ t r t v Sup9coviav aov£9covv]0^ 
otto twv S'jpßa XXopsvcov Msp&v, d-o- 
tzXoov avarrocr-aaTOV Tpyjpx tx ür/;;. 

w A p 0 p 0 v 75 

'II TrxpoOax üup9covLx OsXsi xupco 07 j 
0-6 tcov OTtoypa'pavTcov txot vjv KpxTCov, 
aup9covco^ TTpoc Too^ oixsioo^ xutojv auv- 
TxypaTixouc xavovxq, xai ÖsXsi lyxbpco^ 
auvopoXoyvjO^ coc ncoq ttjv Koivöt^tx $F 
dro9aasco; too ZupßouXEou, Xxpßxvo- 
psv/jc crop9covco^ rpoc Ta^ $ixtx£si£ ttj<; 
töpuTixyj;; t% Koiv6ttjtos Suv 07 jX 7 ]q xai 
xotvoTTOioupfvv;^ zlc, Ta 2 upßaXX 6 psva 

Mspyj. 

Tx opyava STTixupcoarso^ xai r t — po- 

ßXsTTOpivYJ aVCOTEpCO TZpS.^1^ TYj; XOIVO- 
~ onrjarsco:; t 75; aTto^xcrscoq tou Supßou- 
Xioo — epl ty]~ auvopoXoyvjaecoc tt’^; Xup- 
9coviag 0 d dvTxXXayouv ev Bpu^sXXat?. 

A p 0 p 0 v 7 6 

'II Trapouaa Snp9covix apysTai Ear/u- 

OOGX TT^V TTpCOTTjV 7 ]p£pXV TOU TplTOU prjvÖ? 

p^Ta tt ( v yjpspop^viav avTxXXxyvjc tcov 
opydvcov STixupcoaeco^. 

ApOpov 77 

'FI irapouaa — op9covia auvsTx/Oy; zlz 
Si7rXouv ciq tt]v sXX^vixvjv, yspgavLx^v, 
yaXXtXTjv, itxXlx^v xai 6XXavSixv;v, sxd- 

GTO’J TCOV XSipSVCOV TOOTCOV e/OVTO£ T?JV 
auT 7 jv ia/6v. 
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ANHANG I ANNEXE I ALLEGATO I 


Liste der Waren, die gegenwärtig 
in Griechenland hergestellt werden 
und der Regelung nach Artikel 15 
unterliegen 

Liste des Articles faisant actuelle- 
ment l'objet (Tune fabrication en 
Grece et qui sont soumis au regime 
de l'article 15 

Elenco degli articoli attualmente 
fabbricati in Grecia e soggetti 
al regime dell'articolo 15 

Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif- 
Schemas 

Warenbezeichnung 

Numeros de lc 
nomenclature 
de Biuxelles 

Designation des produits 

Numeri 

nomenclatura Dcnominazione dei prodotti 

di Bruxelles 

Kapitel 13 


Chapitre 13 


Capitolo 13 


ex 13.01 

Valonea, Gallen 

ex 13.01 

Vallonees ou avelanedes, 
galles 

ex 13.01 

Vallonee, galle 

ex 13.02 

Kapitel 15 

Weihrauch 

ex 13.02 

Chapitre 15 

Encens 

ex 13.02 

Capitolo 15 

Incensi 

ex 15.05 

Wollfettstearin 

ex 15.05 

Stearine de suint 

ex 15.05 

Stearina del grasso di lana 

15.06 

Andere tierische Fette und 
öle (z. B. Klauenöl, Knochen- 
fett, Abfallfett) 

15.06 

Autres graisses et huiles ani- 
males (huile de pied de boeuf, 
graisses d'os, graisses de 
dechets, etc.) 

15.06 

Altri grassi e oli animali 
(olio di piedi di bue, grassi 
di ossa, grassi di cascami, 
ecc. . . .) 

15.08 

Tierische und pflanzliche öle, 
gekocht, oxydiert, dehydrati- 
siert, geschwefelt, geblasen, 
durch Hitze im Vakuum oder 
in inertem Gas polymerisiert 
oder anders modifiziert 

15.08 

Huiles animales ou vegeta- 
les cuites, oxydees, deshy- 
dratees, sulfurees, Soufflees, 
standolisees ou autrement 
modifiees 

15.08 

Oli animali o vegetali cotti, 
ossidati, disidradati, solforati, 
soffiati, standolizzati o in al- 
tro modo modificati 

15.09 

Degras 

15.09 

Degras 

15.09 

Degras 

15.10 

Technische Fettsäuren; saure 
öle aus der Raffination; tech- 
nische Fettalkohole 

15.10 

Acides gras industriels, hui- 
les acides de raffinage, al- 
cools gras industriels 

15.10 

Acidi grassi industriali, oli 
acidi di raffinazione, alcoli 
grassi industriali 

15.11 

Glyzerin, einschließlich Gly- 
zerinwasser und -unterlaugen 

15.11 

Glycerine, y compris les 
eaux et lessives glyceri- 
neuses 

15.11 

Glicerina, comprese le aequo 
e le liscivie glicerinose 

15.15 

Bienenwachs und anderes In- 
sektenwadis, auch gefärbt 

15.15 

Cires d'abeilles et d autres 
insectes, meme artificielle- 
ment colorees 

15.15 

Cere d api e di altri insetti, 
anche colorate artificialmente 

15.16 

Kapitel 17 

Pflanzen wachs, auch gefärbt 

15.16 

Chapitre 17 

Cires vegctales, meme arti- 
ficiellement colorees 

15.16 

Capitolo 17 

Cere vegetali, anche colorate 
artificialmente 

17.04 

Zucker waren ohne Kakao- 
gehalt 

17.04 

Sucreries sans cacao 

17.04 

Prodotti a base di zuccheri 
non contenenti cacao 

Kapitel 18 

Kapitel 19 

Kakao und Zubereitungen aus 
Kakao, ausgenommen Tarif- 
nummern 18.01 und 18.02 

Chapitre 18 

Chapitre 19 

Cacao et ses preparations, ä 
l'exclusion des positions 18.01 
et 18.02 

Capitolo 13 

Capitolo 19 

Cacao e sue preparazioni, 
escluse le voci n° 18.01 e no 
18.02 

19.01 

Malz-Extrakt 

19.01 

Extraits de malt 

19.01 

Estratti di malto 

19.03 

Teigwaren 

19.03 

Pätes alimentaires 

19.03 

Paste alimentari 

19.05 

Lebensmittel, durch Aufblähen 
oder Rösten von Getreide her- 
gestellt (Puffreis, Corn Flakes 
und dergleichen) 

19.05 

Produits ä base de cerealcs 
obtenus par le soufflage ou 
le grillage: « puffed rice, 
corn-flakes » et analogues 

19.05 

Prodotti a base di cereali ot- 
tenuti per soffiatura o tosta- 
tura; «Puffed rice, Corn-fla- 
kes» e simili 

19.07 

Brot, Schiffszwieback und an- 
dere gewöhnliche Backwaren, 
ohne Zusatz von Zucker, Ho- 
nig, Eiern, Fett, Käse oder 
Früchten 

19.07 

Pains, biseuits de mer et au- 
tres produits de la boulan- 
gerie ordinaire, sans addi- 
tion de sucre, de miel, 
d'oeufs, de matieres grasses, 
de fromage ou de fruits 

19.07 

Pane, biscotto di mare ed 
altri prodotti della panetteria 
ordinaria, senza aggiunta di 
zuccheri, miele, uova, materie 
grasse, formaggio o frutta 

19.08 

Feine Backwaren, auch mit 
beliebigem Gehalt an Kakao 

19.08 

Produits de la boulangerie 
fine, de la pätisserie et de 
la biseuiterie, meine addi- 
tionnes de cacao en toutes 
proport ions 

19.08 

Prodotti della panetteria fine, 
della pasticceria e della bi- 
scotteria, anche addizionati di 
cacao in quaisiasi proporzione 
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BIJLAGE I ÜAPAPTHMA I 

Lijst van Produkten die thans in Iliva^ eiScav 7rapayo(jL€vcov 

Griekenland worden vervaardigd a^fjiepov 4v 'EAAdSi xai \>no- 
en waarop de in Artikel 15 be- xeipievcav ei^ to xaOeaxcb^ 

doelde regeling van toepassing is to\> apöpou 15 


Nummers , 

van de KXaai? 

Naamlijst Onischrijving der goederen övopaToXoyta? Eldo: npoiovto; 

van Brussel Bpu'eXXöv 

Hoofdstuk 13 KetpäXaLov 13 

ex 13,01 Valonea (eikelnapjes), gallen ex 13.01 BdXavoi, xr,xxi8».a 


ex 13.02 Wierook 

Hoofdstuk 15 

ex 15.05 Wolvetstearine 

15.06 Andere vetten en olien, van 

dierlijke oorsprong (klauw- 
olie, beendervet, afvalvet, 
enz.) 

15.08 Standolie en andere dierlijke 

of plantaardige olien, ge- 
kookt, geoxydeferd, gedehy- 
dreerd, gezwaveld, geblazen 
of anderszins gewijzigd 


15.09 Degras 

15.10 Industriele vetzuren, bij raf- 
finage verkregen acid-oils en 
industriele vet-alcoholen 

15.11 Glycerine, glycerinewater en 
glycerinelogen daaronder be- 
grepen 

15.15 Bijenwas en was van andere 
insecten, ook indien kunst- 
matig gekleurd 

15.16 Plantaardige was, ook indien 
kunstmatig gekleurd 

Hoofdstuk 17 

17.04 Suikerwerk zonder cacao 


ex 13.02 Aißdviov 

Ke cpaXouov 15 

ex 15.05 Steoctiv/) ipioXirroo;; 

15.06 "Erepa Xitxt) xai eXata Ccoixd 

(rcoSiXatov, Xitct^ ££ ootcöv, Xirc/j 
ic, dTToppippaxcov, xX7t.) 

15.08 EXaia £colxd fl cputtxd ßpaapeva, 

o^eiScopiva, acpuSaTcopiva, 

Osuopiva, psptxcöi; dcpuSavcopsva 
xai £v TauT& TtoXupepiopiva 8i 
£p'£uafla£Cd<; aspoc; £v Osppcp 

(SOUFLEES), uTcoo-ravTa riSi- 

xflv 0cpp!.xflv xaTEpyaaiav 
(STAND OLISEES) fl äXXcoc 

p£T£OX7JpaT!.ap£Va 

15.09 "EXaia ÖEppdTcov 

15.10 Amapd o<;sa ßiop^xocvtxd, 
eXa lco$ 7 ] 6£&a ex SiüXiosto; (pacpi.- 
vapiaq), Xmapai dXxooXai ßio- 
P'/ixavixai 

15.11 rXux£pivY5, rcEpiXdpßavopivcov 
xai tcov yXuxEpivouxcov SiaXvpd- 

TCOV 

15.15 K/)poi psX ujacöv xai äXXcov £v- 

TOpCOV, EOTCO xai T&XVIQTCÖ^ 
XPcop.aTiop.ivoi 

15.16 4>UTixoi xr.pol Sotco xai texvt;- 
tco z xpcopaTiapivoi 

KetpdXaiov 17 

17,04 EaxxapcöSrj napaoxiudopa-ra 

avso xaxdou 


Hoofdstuk 18 Cacao en bereidingen daar- 
van, inet uitzondering van de 
goederen vallende onder de 
posten 18.01 en 18.02 

Hoofdstuk 19 

19.01 Moutextract 

19.03 Deegwaren 

19.05 Graanpreparaten, vervaar- 
digd door poffen of door 

roosteren (gepofte rijst, Corn- 
flakes en dergelijke) 


19.07 Brood, scheepsbeschuit en 
andere gewone bakkers- 
waren, waaraan geen suiker, 
honig, eieren, vetstoffen, 
kaas of vruchten zijn toe- 
gevoegd 

19.08 Banketbakkerswerk, gebak 
en biseuits, ook indien deze 
Produkten (ongeacht in 
welke verhouding) cacao be- 
vatten 


KetpaXaiov 18 

Kaxdov xai 7tapaax£udopaTa 
aÜTou, icaipoupivcov töv xXd- 
aswv 1 8.01 xai 18.02 

KetpaXaLov 19 

19.01 

ExxuXiapaTa ßüvxc 

19.03 

Zopapixd £v yevsi 

19.05 

npoiovra p£ ßdaiv Td SvipyjTpia- 
xd Tcapayopeva 8td Stoyxc5asco:; 
fl cppü^eco?: “S'.oyxcopivT) öpu£a„ 
(PUFFE D RICE), “dpaßöoiTo? 
üq v-.cpdSa^,, (CO RN-FLAKES) 
xai rcapopoia 

19.07 

"Aptot, SiTPjpiTTjC (yaXsTTa) xa- 
STSpa Ttpo'iovTa t fle auvflOou; 
dpTorcoi tac, ävsu TrpoaOflx"/;; aaxl 
xdpscop, piXiTo:, tbcov, X'-rraptov 

O'jalCOV, T’jpO'J fl OTTfOpCOV 

19.08 

IIpoiOVTa Tflc £xX£XTfl? dpTO- 
Trotiag, Tfl? Cay.apo:rXaaT exfle, 
t fle p7i'.axoT07coiiaT, eotco xai ps 
TcpoaöflxriV xaxdou de redoav 
dvaXoyiav 
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Kapitel 21 Verschiedene Leben sin ittelzu- 
bereitungen, ausgenommen 
Tarifnummern 21.05 und 21.07 


Kapitel 22 

22.01 Wasser, Mineralwasser, Eis 
und Schnee 

22.02 Limonaden (einschließlich der 
aus Mineralwasser hergestell- 
ten) und andere nichtalkoho- 
lische Getränke, ausgenommen 
Frucht- und Gemüsesäfte der 
Tarifnummer 20.07 

22.03 Bier 

22.06 Wermutwein und andere 

Weine aus frischen Weintrau- 
ben, mit Pflanzen oder ande- 
ren Stoffen aromatisiert 

ex 22.08 Äthylalkohol und Sprit mit 

einem Gehalt an Äthylalkohol 
von 80 Grad oder mehr, un- 
vergällt; Äthylalkohol und 
Sprit mit beliebigem Gehalt 
an Äthylalkohol, vergällt, aus- 
genommen Äthylalkohol und 
Sprit, hergeslellt aus den in 
Anhang II des Vertrags zur 
Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft auf- 
geführten landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen 

ex 22.09 Sprit mit einem Gehalt an 

Äthylalkohol von weniger als 
80 Grad, unvergällt, aus- 
genommen Äthylalkohol, her- 
gestellt aus den in Anhang II 
des Vertrags zur Gründung 
der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft auf geführten 
landwirtschaftlichen Erzeugnis- 
sen; Branntwein, Likör und 
andere alkoholische Getränke; 
zusammengesetzte alkoholische 
Zubereitungen zur Herstellung 
von Getränken 

Kapitel 24 

24.02 Tabak, verarbeitet; Tabak- 

auszüge und Tabaksossen 

Kapitel 25 

ex 25.09 Farberden, auch gebrannt oder 

untereinander gemischt 

25.20 Gipsstein; Anhydrit; Gips 

auch gefärbt oder mit gerin- 
gen Zusätzen von Anregern 
oder Abbindeverzögerern, aus- 
genommen zu zahnärztlichen 
Zwecken besonders zubereite- 
ter Gips 

25.22 Luftkalk, auch gelöscht; Was- 
serkalk, ausgenommen reines 
Kalziumoxyd und Kalzium- 
hydroxyd 

25.23 Zement (einschließlich Zement- 
klinher), auch gefärbt 


ex 25.30 Natürliche rohe Borsäure mit 
einem Gehalt von nicht mehr 
als 85 Gewichtshundertteilen 
H 3 BO 3 in der Trockensubstanz 


Chapitre 21 Preparations alimentaires di- 
verses ä l'exclusion des po- 
sitions 21.05 et 21.07 

Chapitre 22 

22.01 Eau, eaux minerales, eaux 
gazeuses, glace et neige 

22.02 Limonades, eaux gazeuses 
aromatisees (y compris les 
eaux minerales ainsi traitees) 
et autres boissons non al- 
cooliques, ä l'exclusion des 
jus de fruits et de legumes 
du no 20,07 

22.03 Bieres 

22.06 Vermouths et autres vins de 

raisins frais prepares ä l'aide 
de plantes ou de matieres 
aromatiques 

ex 22.08 Alcool ethylique non dena- 

ture de 80 degres et plus, 
alcool ethylique denature de 
tous titres, ä l'exclusion des 
alcools ethyliques obtenus 
ä partir de produits agricoles 
figurant ä l’annexe II du 
Traite instituant la Commu- 
naute 


ex 22.09 Alcool ethylique non dena- 
ture de moins de 80 degres 
ä l’exclusion des alcools 
ethyliques obtenus a partir 
de produits agricoles figu- 
rant ä l’annexe II du Traite 
instituant la Communaute; 
eaux de vie, liqueurs et au- 
tres boissons spiritueuses; 
preparations alcooliques com- 
posees (dites « extraits con- 
centres » pour la fabrication 
de boissons 


Chapitre 24 

24.02 Tabacs fabriques; extraits 

ou sauces de tabac (praiss) 

Chapitre 25 

ex 25.09 Terres colorantes, meme cal- 

cinees ou melangees entre 
eiles 

25.20 Gypse; anhydrite; plätres, 

meme colores ou addition- 
nes de faibles quantites d’ae- 
celerateurs ou de retarda- 
teurs, mais ä l'exclusion des 
plätres specialement prepares 
pour Part dentaire 

25.22 Chaux ordinaire (vive ou 
eteinte); chaux hydraulique, 
ä l’exclusion de l’oxyde et 
de l’hydroxyde de calcium 

25.23 Cimcnts hydrauliques (y 
compris les ciments non pul- 
verises dit « clinkers ») meme 
colores 

ex 25.30 Acide borique naturel titrant 

au maximum 85 6 /o de BO 3 H 3 
sur produit sec 


Capitolo 21 Preparazioni alimentari di- 
verse, escluse le voci no 
21.05 e no 21.07 

Capitolo 22 

22.01 Acqua, acque minerali, acque 
gassose, gliiaccio e neve 

22.02 Limonate, acque gassose aro- 
matizzate (comprese le acque 
minerali aromatizzate) ed altre 
bevande non alcoliche, esclusi 
i succhi di frutti o di ortaggi 
deila voce n° 20.07 

22.03 Birra 

22.06 Vermut ed altri vini di uve 

fresche aromatizzati con parti 
di piante o con sostanze aro- 
matiche 

ex 22.08 Alcole etilico non denaturato 

di 80 gradi e piü, alcole etili- 
co denaturato di qualsiasi 
gradazione, esclusi gli alcoli 
etilici ottenuti dai prodotti 
agricoli che figurano nell'alle- 
gato II del Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä 


ex 22.09 Alcole etilico non denaturato 
di meno di 80 gradi, esclusi 
gli alcoli etilici ottenuti dai 
prodotti agricoli che figurano 
neH’allegato II del Trattato 
che istituisce la Comunitä; 
acquaviti, liquori ed altre be- 
vande alcoliche; preparazioni 
alcoliche composte (dette 
« estratti concentrati ») per la 
fabbricazione di bevande 


Capitolo 24 

24.02 Tabacchi lavoraü; estratti o 

sughi di tabacco 

Capitolo 25 

ex 25.09 Terre coloranti, anche calci- 

nate o mescolate tra loro 

25.20 Pietra di gesso; anidrite; ges- 

si anche colorati o addizionati 
di piccole quantitä di accele- 
ranti o di ritardanti, esclusi i 
gessi specialmente preparati 
per l'arte dentaria 


25.22 Calce ordinaria (viva o spen- 
ta); calce idraulica, esclusi 
l'ossido e l'idrossido di calcio 


25.23 Cementi idraulici (compresi i 
cementi non polverizzati detti 
«clinkers»), anche colorati 

ex 25.30 Acido borico naturale con un 
contenuto massimo di 85 °.'o di 
H 3 BO 3 sul prodotto secco 
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Hoofdstuk 21 

Hoofdstuk 22 
22.01 

22.02 


22.03 

22.06 

ex 22.08 


ex 22.09 


Hoofdstuk 24 

24.02 

Hoofdstuk 25 

ex 25.09 

25.20 

25.22 

25.23 

ex 25.30 


Diverse Produkten voor men- 
sciijke consumptie met uit- 
zondering van de goederen 
vallende onder de posten 
21.05 en 21.07 


Water, mineraal water, spuit- 
water, ijs en sneeuw 
Limonade (gearomatiseerd 
mineraalwater en gearomati- 
seerd spuitwater daaronder 
begrepen) en andere alco- 
holvrije dranken, met uit- 
zondering van de vruchte- en 
groentesappen bedoeld bij 
post 20.07 
Bier 

Vermout en andere wijn van 
verse druiven, bereid met 
aromatische planten of met 
aromatische stoffen 
Ethylalcohol, niet gedenatu- 
reerd, met een sterkte van 
80 graden of meer; ge- 
denatureerde ethylalcohol, 
ongeacht de sterkte, met uit- 
zondering van ethylalcohol, 
welke is verkregen uit de in 
bijlage II van het Verdrag 
tot oprichting van de Ge- 
meenschap genoemde land- 
bouwprodukten 


KecpdAaiov 21 Aa'.dcpopaTT paaxeuiojAÄTx Sia- 
i'i'xipzozi tcöv xXdaEcov 
21.05 xal 21.07 


KccpaXaiov 22 

22.01 "TScop, ü8ara ^ETaXXixä, OSara 
dspioO/a, Triyo? Kal yi cöv 

22.02 AsjroväSa, aeptoOxa üSara dpco- 
{/.aTioi/iva (TT£pi>,a{j,ßavo!r£Voov 
tcöv irsTOtXbxiov OSdiTcov oütco 
xaxe!.pYac0EVTcov) xal ETEpa 
olvo:rv£i)[i.aToüxa ttotcc, s^aipeoet 
tcöv xuy.&'j ÖTTcopcÖv xal Xax.avt- 
xcöv T'fjC xXdosco; 20.07 


22.03 

22.06 


ex 22.08 


Zu0O£ 

BspgxoOT xal sTepo’, olvoi ex 
vcotccov oTa^uAcöv rrapeoxeua- 
cjrsvoi t?i ßoTjOslqc dpofxaTtxtöv 

CpUTCÖV TJ apcOJAaTlXCÖV 0Ä6ÖV 

At,0uXt.xr] dXxoöXij (olvÖTTVs’jjxa) 
[Al) {JL£TO’JOUO{X£V/5 80 ßa0ji.cöv 
xal 6cvco, cbc; xal [reTouoico(Jt,&V7) 
TOiauTTj oIo’jSXjtiote ßaOjxou, E^ai- 
p£G£!> tcov alöuXrxcöv äXxooXcöv 
tcöv rrapayo(j.£V6iv £x YSKopyiKtov 
Trpoiövrcov StaXapißavo{jiivo)v £v 
t& ITapapTrsM-aTt, II rf,z IdpuTi- 
xr, ; tt,; IvoivoTTjTO' Ewör-xr,? 


Ethylalcohol, niet gedenatu- 
reerd, met een sterkte van 
minder dan 80 graden, met 
uitzondering van ethylalco- 
hol, welke is verkregen uit 
in bijlage II van het Verdrag 
tot oprichting van de Ge- 
meenschap genoemde land- 
bouwprodukten; gedistilleer- 
de dranken, likeuren en an- 
dere alcoholhoudende dran- 
ken; samengestelde alcoholi- 
sche preparaten (geconcen- 
trecrde extracten) voor de 
vervaardiging van dranken 


Tabaksfabrikaten; tabaksex- 
tracten en tabakssausen 


Verfaarden, ook indien ge- 
brand of onderling vermengd 

Gips; anhydriet; gebrande 
gips, ook indien gekleurd of 
mit toevoeging van kleine 
hoeveelheden bindingsver- 
snellers of -vertragers, 
echter met uitzondering van 
tandtechnische gips 

Gewone kalk (ongeblust of 
geblust); hydraulische kalk, 
met uitzondering van cai- 
ciumoxyde en van Calcium- 
hydroxyde 

Hydraulisch cement (cernent- 
klinker daaronder begrepen), 
ook indien gekleurd 

Naluurlijk ruw boorzuur met 
een gehalte aan H 3 BO 3 , be- 
rekend op het droge gewicht, 
van niet meer dan 85 teil 
honderd 


CX 22.09 AiO’jXix^i dXxooXr, (oivorrvEDpia) 

\L'h y.STO’jottojx^vr, xiTco tcöv 80 
ßaOpccöv i?capzazi tcöv alOuXtxcöv 
aXxooXcov tcöv TTapaYojjivcov ty. 
Y£<joPY^kcöv jipoLÖv-cov SiaXaiJi- 
ßavo[jtivcov £v tcJo IXapapTVj'jLaTi 
II ISpuTix^g t fiC, Kolvot^toc 
Z’Jv0f,X7;^. ’ATTooTdcYfraTa, f,Su- 
TtoTa xal Irepa olvo7rv£i>(.xaTcö5Y) 
TTOTa. SuvOstoc olvoTTvsujxaToOxa 
irapaoxsuaojxaTa (Otto t7;v ovo- 
ptaolav “ou{j,Tr£7Tuxvco{j(,sva £x- 
XvXlojxaTa,,) 8id tt,v xaTacxeui^v 

TCOTCÖV 


KecpaXaiov 24 

24.02 Karcvöc ß 0 ;jl y, x av o 7 : o 1 r t ;j. z vo p . 

’Exx'jXlojxaTa r, ßä;j. trara xa- 
TTVO’J 


KctpdtXaiov 25 


ex 25.09 


25,20 


25.22 


Xpcoorixal y aiat, Marco xal xe- 
xao{jL£vai. ävatrs^iYJJitvai irsra- 

C’J TCOV 

FO^op £V'j8poc. Fu'voc dvoSpoc. 

Fu^oc £ r 5 r,|i£v 7 j £otco xal xsxpa> 

[xartaptivY) 7) 7 Tpoo!r£(i.iYM-£V 7 ) 
lux pap TroooTTjrap oOoicöv 7 rp 6 ^ 
srciTäxuvcjiv r) ^TtißpaSuvaiv r/;; 
tt rr,z, &c,oiipzozi tcov yvvwv 
tcov elScxco^ tt a p £ a x e u a o ; jl £ v co v 
S’.a T'^v 68 ovroT£xvixr,v 
"AcßsaTO' o'JV^Öt;^ (coß£opt.£V 7 ) 

r, fxr,)- ”Ao3£oto; 08p avXix^, 
spaipsas’. toü ö'&iStov xal tov 
08 po'£!, 8 lou TO‘J daßEGT'io'J 


25.23 


cx 25.30 


TcijJL^VTa OSpavX'.xä (TTcp'.XatJL- 
ßavo;j.£vcov tcöv xovtorcow,- 
jjLSveov tcov XsYoSAevcov “CLIN- 
KhRS,,) 2 ot(o xal XEXPWopciva 

BopiXOV ÖH,Ö tpoctxov TT£pi£XOV 

jrixpi 85 % BOUI 3 4tt‘i ?r,poa 
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ex 25.32 

Kapitel 27 

Santorinerde, Puzzolanerde, 

Trass und dergleichen, wie sie 
zur Herstellung von Zement 
verwendet werden, auch ge- 
mahlen 

ex 25.32 

Chapitre 27 

Terre de santorin, pouzzo- 
lane, terre de trass et simi- 
laires, employees dans la 
composition des ciments hy- 
drauliques, meme pulverisees 

ex 25.32 

Capitolo 27 

27.05 a 

Stadtgas, Ferngas, Wassergas, 
Generatorgas und ähnliche 
Gase 

27.05 bis 

Caz d'eclairage, gaz pauvre, 
gaz ä Teau et gaz similaires 

27.05 bis 

27.06 

Teer aus Steinkohle, Braun- 
kohle oder Torf und andere 
Mineralteere, einschließlich der 
destillierten und der präpa- 
rierten Teere 

27.06 

Goudrons de houille, de li- 
gnite ou de tourbe et autres 
goudrons mineraux, y com- 
pris les goudrons mineraux 
etetes et les goudrons mine- 
raux reconstitues 

27.06 

27.08 

Pech und Pechkoks aus Stein- 
kohlenteer oder anderen Mi- 
neralteeren 

27.08 

Brai et coke de brai de gou- 
dron de houille ou d'autres 
goudrons mineraux 

27.08 

ex 27.10 

Mineral-Schmiermittel 

ex 27.10 

Huiles et graisses minerales 
pour le graissage 

ex 27.10 

27.11 

Erdgas und andere gasförmige 
Kohlenwasserstoffe 

27.11 

Gas de petrole et autres hy- 
drocarbures gazeux 

27.11 

27.12 

Vaselin 

27.12 

Vaseline 

27.12 

27.13 

Paraffin, Wachse aus Erdöl 
oder Schieferöl, Ozokerit, 
Montanwachs, Torfwachs, pa- 
raffinische Rückstände (Gatsch 
oder slack wax), auch gefärbt 

27.13 

Paraffine, cires de petrole 
ou de schistes, ozokerite, cire 
de lignite, cire de tourbe, 
residus paraffineiix (« gatsch » 
ou «slack wax»), meme co- 
lores 

27.13 

27.14 

Bitumen, Petrolkoks und an- 
dere Rückstände aus Erdöl 
oder Schieferöl 

27.14 

Bitume de petrole, coke de 
petrole et autres residus des 
huiles de petrole ou de 
schistes 

27.14 

27.15 

Naturasphalt; bituminöse 

Schiefer und Sande; Asphalt- 
gestein 

27.15 

Bitumes naturels et asphal- 
tes naturels ; schistes et sa- 
bles bitumineux; roches as- 
phaltiques 

27.15 

27.16 

Kapitel 28 

Bituminöse Gemische auf der 
Grundlage von Naturasphalt, 
Eitumen, Mineralteer oder Mi- 
neralteerpech (z. B. Asphalt- 
mastix, Verschnittbitumen) 

27.16 

Chapitre 28 

Melanges bitumineux ä base 
d'asphalte ou de bitume na- 
turel, de bitume de petrole, 
de goudron mineral ou de 
brai de goudron mineral (mas- 
tics bitumineux, « cut-backs », 
etc.) 

27.16 

Capitolo 28 

ex 28.01 

Chlor 

ex 28.01 

Chlore 

ex 28.01 

ex 28.04 

Wasserstoff, Sauerstoff (ein- 
schließlich Ozon) und Stick- 
stoff 

ex 28.04 

Hydrogene, oxygöne (y com- 
pris l'ozone) et azote 

ex 28.04 

ex 28.06 

Salzsäure (Chlorwasserstoff- 
säure) 

ex 28.06 

Acide chlor hydrique 

ex 28.06 

28.07 

Sdiwefligsäureanhydrid 

(Schwefeldioxyd) 

28.07 

Anhydride sulfureux (bi- 
oxyde de soufre) 

28.07 

28.08 

Schwefelsäure, Oleum 

28.08 

Acide sulfurique; oleum 

28.08 

28.09 

Salpetersäure; Nitriersäuren 

28.09 

Acide nitrique (azotique); 
acides sulfonitriques 

28.09 

28.10 

Phosphorsäureanhydrid und 

Phosphorsäuren (Meta-, Ortho- 
und Pyrophosphorsäure) 

28.10 

Anhydride et acides phos- 
phoriques (meta-, ortho- et 
pyro-) 

28.10 

28.11 

Arsenigsäureanhydrid; Arsen- 
säureanhydrid und Arsen- 
säuren 

28.11 

Anhydride arsenieux; anhy- 
dride et acide arseniques 

28.11 

28.12 

Borsäure und Borsäureanhyd- 
rid 

28.12 

Acide et anhydride boriques 

28.12 

28.13 

Andere anorganische Säuren 
und Sauerstoffverbindungen 
der Nichtmetalle 

28.13 

Autres acides inorganiques 
et composes oxygenes des 
metalloides 

28.13 


Terra di santorino, pozzolana, 
terra di trass, e simili impie- 
gate nella composizione dei 
cementi idraulici, andic pol- 
verizzate 


Gas illuminante, gas povero, 
gas d'acqua e gas simili 

Catrami di carbon fossile, di 
lignite o di torba e altri ca* 
trami minerali, compresi i ca- 
trami minerali privati delle 
frazioni di testa e i catrami 
minerali ricostituiti 

Pece e coke di pece di catra- 
me di carbon fossile o di altri 
catrami minerali 

Oli e grassi minerali per lu- 
brificazione 

Gas di petrolio ed altri idro- 

carburi gassosi 

Vaselina 

Paraffina, cere di petrolio o 
di scisti, ozocerite, cera di li- 
gnite, ccra di torba, residui 
paraffinosi («gatsch» o « slack 
wax»), anchc colorati 

Bitume di petrolio, coke di 
petrolio e altri residni degli 
oli di petrolio o di scisti 


Bilumi naturali e asfalti na- 
turali; scisti e sabbie bitumi- 
nöse; rocce asfaltidie 

Miscele bituminöse a base di 
asfalto o di bitume naturale, 
di bitume di petrolio, di ca- 
trame minerale o di pece di 
catrame minerale (mastici bi- 
tuminosi, « cut-backs », ecc.) 


Cloro 

Idrogeno, ossigeno (compreso 
l'ozono) e azoto 

Acido cloridrico 

Anidride solforosa (biossido 
di zolfo) 

Acido solforico; oleum 

Acido nitrico; acidi solfoni- 
trici 

Anidride e acidi fosforici 
(meta-, orto- e piro-) 


Anidride arseniosa; anidride 
e acido arsenici 

Acido borico e anidride bo- 
rica 

Altri acidi inorganici e com- 
posti ossigenati dei metalloidi 
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ex 25.32 

Santorinaarde, puzzolaan- 

aarde, tras en dergelijke aar- 
den, van de soorten welke 
worden gebruikt bi j de ver- 


vaardiging van hydraulisch 
cement, ook indien in poe- 
dervorm 

Hoofdstuk 27 

27.05 bis 

Lichtgas, generatorgas, wa- 
tergas en dergelijke gassen 

27.06 

Teer van steenkool, van 
bruinkool of van turf en 
andere minerale teersoorten, 
gedeeltelijk gedistilleerde 

(topped) minerale teer en 
zogenaamde mengteer daar- 
onder begrepen 

27.08 

Pek en pekcokes, van steen- 
koolteer of van andere mine- 
rale teer 

ex 27.10 

Minerale smeerolien en mi- 
nerale smeervetten 

27.11 

Aaardgas en andere gas- 
vormige koolwaterstoffen 

27.12 

Vaseline 

27.13 

Paraffine, was uit aardolien 
of uit leisteenolien, aardwas 
(ozokeriet), montaanwas, 

turfwas, paraffineachtige re- 
siduen („slack-wax"), ook in- 
dien gekleurd 

27.14 

Petroleumbitumen, petrole- 
umcokes en andere residuen 
van aardolien of van lei- 
steenolien 

27.15 

Natuurlijke bitumen en na- 
turlijk asfaltj bitumineuze 
leisteen en bitumineus zand; 
asfaltsteen 

27.16 

Bitumineuze mengseis, sa- 
mengesteld uit natuurlijk 
asfalt, met natuurlijke bi- 
tumen, met petroleumbitu- 
men, met minerale teer of 
met minerale teerpek (bi- 
tumineuze mastiek, vloei- 
bitumen of koudasfalt („cut- 
backs"), enz.) 

Hoofdstuk 28 

ex 28.01 

Chloor 

ex 28.04 

Waterstof, zuurstof (ozon 
daaronder begrepen) en stik- 
stof 

ex 28.06 

Zoutzuur (chloorwaterstof) 

28.07 

Zwaveligzuuranhydride 

(zwaveldioxyde) 

28.08 

Zwavelzuur; oleum (rokend 
zwavelzuur) 

28.09 

Salpeterzuur; nitreerzuur 


ex 25.32 

0r,pa£x7, yr, (POUZZOLANE). 
yyj TR ASS xal Trapöixoiat. 
XP^o'.fxoTrotO'JiJievat 8ta tt,v o’jv- 
Oeoiv zcov OSpauXixcov xoviaiJia- 
Tcov, so toj xal xovtonoirjixevat, 

KccpaXoiov 27 

27.05 8t; 

Otoxasptov, rep to)/6v äsptov, 
uSpaipiov xal 7rap6[i.oi,a 

27.06 

Iltooa ?a6av6paxwv, XiyviT&v f) 
Töpcp>i; xal STspai opuxTai 
niooai, 7isptXa!i,ßavo[Asvcov t wv 
[ xepocoi; dcTOOTayfxsvov xal twv 
avaouoTaOeiowv opyxT&v 

JTIOOCOV 

27.08 

IRaoa aTspsa (BRAI) xal 
O7TTav0pa^ ix oTSpea; nlooTjC, ix 
twv XiOavOpaxcov ETspwv öpy- 
XTCOV Tuaocöv 

ex 27.10 

"EXaia xal XItoq opyxTa 8ia 
Xtrravoiv 

27.11 

’Aipia 7 T£TpeXaloy xal ETspot, 
aipux öSpoyovavOpaxs; 

27.12 

Ba^sXlwj 

27.13 

riapacplv7}, xr,pol ix TtSTpsXalou 
fl ox^otcov, ci^ox7jplTr ( ;, xr,pö; ix 
Xiyvlroy, XTjpo; ix Ttipcpr,;, 
ÖTToXsljxiJiaTa 7rapa<ptvoyxa 

(“GATSCII,,) fi “SLACK 
WAXJ, eotco xal xsxP^Ofxiva 

27.14 

"Ao^oXto; ix TTETpsXaloy (BI- 
TUME DE PET HOLE), 6tit- 
dcv0pa£ ix TTETpsXalou xal Xoirca. 
u7roX£lpL!xaTa twv iXaitov toü 
7T£TpsXaloi> fl TCOV OX'-CJTCOV 

27.15 

"AcxpaXTOt, cpumxai iv yivst, 
SxlaTat xal ÄacpaXToO- 

Xot. n£Tpcbfi.aTa ao'-paXTOuxa 

27.16 

Mlypiara äaq:aXTtxa jxi ßamv 
TTjV ao^aXrov 7TE7psXaloy 
t^v cpucux^v Totayxr.v, tt^v tüo- 
oav TOU 7CETpsXaloO, T^V ÖpOXTTTjV 
moaav 1) tö ürröXsLixfxa aÜT?,; 
(ixaoTlxai äocpaXTouxo»., “CUT- 
BACKS,, , xXtt.) 

KecpdXauov 28 

ex 28.01 

XXcopiov 

ex 28.04 

'YSpoyovov, 6;uy6vov (cypurspi- 
Xa[/ßavo!X£Vou xal Toy ö^ovto;), 
dc^toTov 

ex 28.06 

'TSpoxXcopixov ö^'j 

28.07 

'AvoSplxr,; OstcoSoy; o;eo; 
(8i.o^e18iov toü Oeloy) 

28.08 

©SllXOV 0£LtXÖV Ö£’J a 7- 

ix^ov (OLEUM) 

28.09 

NiTptxöv NiTpoOeiCxa 6|ia 


28.10 

Fosforzuuranhydride (fosfor- 
pentoxyde) en fosforzuren 
(meta-, ortho- en pyrofosfor- 
zuur) 

28.10 

’AvuSpltr); xal cpwocpoptxa ö£ia 

(iXETa^COOCpOplXOV, 6p0CKpCOOCpOpt- 

xöv xal 7ropo;pcoa<poptx6v) 

28.11 

Arseentrioxyde; arseenpent- 
oxyde en arseenzuur 

28.11 

Apoevixco8/]; dvoSplr/j; (AN- 
HYDRIDE ARSENIEUX). 
’AvySplT^; xal äpaevLxotöv 6^0 

28.12 

Boorzuur en boorzuuranhy- 
dride 

28.12 

Bopixöv xal av\>8plT/j; ßopt- 

xoi> 6^io; 

28.13 

Andere anorganische zuren 
en andere zuurstofverbindin- 
gen van metalloiden 

28.13 

"ETEpa avopyava ö^ia xai ö^y- 
yovoöxoi ivcbost; tcov [XETaX- 
XoeiSwv 
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28.15 

Sulfide der Nichtmetalle, ein- 
schließlich Phosphortrisulfid 

28.15 

Sulfures metalloidiques, y 
compris le trisulfure de phos- 
phore 

28.15 

Solfuri metalloidici, compreso 
il trisolfuro di fosforo 

28.16 

Ammoniak, verflüssigt oder 
gelöst (Salmiakgeist) 

28.16 

Ammoniac liquefie ou en so- 
lution (ammoniaque) 

28.16 

Ammoniaca liquefatta o in 
soluzione 

28.17 

Natriumhydroxyd (Ätznatron); 
Kaliumhydroxyd (Ätzkali) ; 

Natrium- und Kaliumperoxyd 

28.17 

Hydroxyde de sodium (soude 
caustique); hydroxyde de 
potassium (potasse caus- 
tique); peroxydes de sodium 
et de potassium 

28.17 

Idrossido di sodio (soda cau- 
stica); idrossido di potassio 
(potassa caustica); perossidi 
di sodio e di potassio 

ex 28.19 

Zinkoxyd 

ex 28.19 

Oxyde de zinc 

ex 28.19 

Ossido di zinco 

ex 28.20 

Künstlicher Korund 

ex 28.20 

Corindons artificiels 

ex 28.20 

Corindoni artificiali 

28.22 

Manganoxyde 

28.22 

Oxydes de manganese 

28.22 

Ossidi di manganese 

ex 28.23 

Eisenoxyde (einschließlich 

Farberden auf der Grundlage 
von natürlichem Eisenoxyd 
mit einem Gehalt an gebunde- 
nem Eisen, berechnet als 
Fe 2 C> 3 , von 70 Gewichtshun- 
dertteilen oder mehr) 

ex 28.23 

Oxydes de fer (y compris 
les terres colorantes ä base 
d'oxyde de fer naturel, con- 
tenant en poids 70 % et plus 
de fer combine, evalue en 
Fe20ä) 

ex 28.23 

Ossidi di ferro (comprese le 
terre coloranti a base di ossi- 
do di ferro naturale, conte- 
nenti in peso 70 °/o e piü di 
ferro combinato, calcolato co- 
me FeoOs) 

28.25 

Titanoxyde 

28.25 

Oxydes de titane 

28.25 

Ossidi di titanio 

ex 28.27 

Bleimennige und Lithargyrum 

ex 28.27 

Minium de plomb et litharge 

ex 28.27 

Minio di piombo e litargirio 

28.29 

Fluoride; Silicofluoride; Fluo- 
borate und andere Fluosalze 

28.29 

Fluorures; fluosilicates, fluo- 
borates et autres fluosels 

28.29 

Fluoruri; fluosilicati,, fluobo- 
rati e altri fluosali 

ex 28.30 

Magnesiumchlorid, Kalzium- 
chlorid 

ex 28.30 

Chlorure de magnesium, 
chlorure de calcium 

ex 28.30 

Cloruro di magnesio, cloruro 
di calcio 

28.31 

Chlorite und Hypochlorite 

28.31 

Chlorites et hypochlorites 

28.31 

Cloriti e ipocloriti 

28.35 

Sulfide, einschließlich Poly- 
sulfide 

28.35 

Sulfures, y compris les poly- 
sulfures 

28.35 

Solfuri, compresi i polisolfuri 

28.36 

Dithionite (Hydrosulfite), auch 
durch organische Stoffe sta- 
bilisiert; Sulfoxylate 

28.36 

Hydrosulfites, y compris les 
hydrosulfites stabilises par 
des matieres organiques-, sul- 
foxylates 

28.36 

Idrosolfiti, compresi gli idro- 
solfiti stabilizzati con sostanze 
organiche; solfossilati 

28.37 

Sulfite und Thiosulfate 

28.37 

Sulfites et hyposulfites 

28.37 

Solfiti e iposolfiti 

ex 28.38 

Natriumsulfat, Bariumsulfat, 

Eisensulfat, Zinksulfat, Ma- 
gnesiumsulfat, Aluminiumsul- 
fat; Alaune 

ex 28.38 

Sulfate de sodium, de ba- 
ryum, de fer, de zinc, de 
magnesium, d'aluminium; 

aluns 

ex 28.38 

Solfato di sodio, di bario, di 
ferro, di zinco, di magnesio, 
di alluminio; allumi 

28.40 

Phosphite, Hypophosphite und 
Phosphate 

28.40 

Phosphites, hypophosphites 
et phosphates 

28.40 

Fosfiti, ipofosfiti e fosfati 

28.41 

Arsenite und Arsenate 

28.41 

Arsenites et arseniates 

28.41 

Arseniti e arseniati 

ex 28.42 

Karbonate, einschließlich des 
handelsüblichen Ammonium- 
karbonats 

ex 28.42 

Carbonates, y compris le car- 
bonate d’ammonium du com- 
merce contenant du carba- 
mate d’ammonium 

ex 28.42 

Carbonati, compreso il carbo- 
nato di ammonio del commer- 
cio contenente carbammato di 
ammonio 

ex 28.44 

Quecksilberfulminat 

ex 28.44 

Fulminate de mercure 

ex 28.44 

Fulminato di mercurio 

ex 28.45 

Natrium- und Kaliumsilikate, 
einschließlich der handels- 
üblichen Natrium- und Ka- 
liumsilikate 

ex 28.45 

Silicate de sodium et Sili- 
cate de potassium, y com- 
pris ceux du commerce 

ex 28.45 

Silicato di sodio e di potas- 
sio, compresi quelli del com- 
mercio 

ex 28.46 

Borax 

ex 28.46 

Borax raffine 

ex 28.46 

Borace raffinato 

ex 28.47 

Bichromate 

ex 28.47 

Bichromates 

ex 28.47 

Bicromati 

28.54 

Wasserstoffperoxyd 

28.54 

Peroxyde d’hydrogene (eau 
oxygenee) 

28.54 

Perossido di idrogeno (acqua 
ossigenata) 

ex 28.56 

Siliziumkarbid, Borkarbid, 
Kalziumkarbid 

ex 28.56 

Carbures de Silicium, de 
bore, de calcium 

ex 28.56 

Carburi di silicio, di boro, di 
calcio 

ex 28.58 

Kapitel 29 

Destilliertes Wasser, Leit- 
fähigkeitswasser oder Wasser 
von gleicher Reinheit 

ex 28.58 

Chapitre 29 

Eaux distillees, de conducti- 
bilite ou de meme degre de 
purete 

ex 28.58 

Capitolo 29 

Acque distillate, di conduci- 
bilitä o dello stesso grado di 
purezza 

ex 29.01 

Kohlenwasserstoffe zur Ver- 
wendung als Kraft- oder Heiz- 
stoffe 

Naphtalin, Anthrazen 

ex 29.01 

Hydrocarbures destines ä 
etre utilises comme carbu- 
rants ou comme combustibles 
Naphtalene, anthracene 

ex 29.01 

Idrocarburi destinati ad esse- 
re utilizzati come carburanti 
o come combustibili 

Naftalina, antracene 

ex 29.04 

Amylalkohole 

ex 29.04 

Alcools amyliques 

ex 29.04 

Alcoli amilici 

29.06 

Phenole und Phenolalkohole 

29.06 

Phenols et phenol-alcools 

29.06 

Fenoli e fenoli-alcoli 

ex 29.08 

Amyläthyläther, Schwefel- 
äther, Anethol 

ex 29.08 

Oxyde d'amylethyle (ether 
amylique), ether sulfurique, 
anöthol 

ex 29.08 

Ossido di amile (etere amili- 
co), etere solforico, anetolo 
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28.15 

28.16 

28.17 


ex 28.19 
ex 28.20 
28.22 
ex 28.23 


28.25 
ex 28.27 

28.29 

ex 28.30 

28.31 

28.35 

28.36 


28.37 
ex 28.38 


28.40 

28.41 
ex 28.42 


ex 28.44 
ex 28.45 


ex 28.46 
ex 28.47 
28.54 

ex 28.56 

ex 28.58 


Hoofdstuk 29 

ex 29.01 


ex 29.04 
29.06 
ex 29.08 


Zwavelverbindingen van me- 
talloiden, fosfortrisulfide 

daaronder begrepen 

28.15 

0£ioOxoi ivdoosu; tcov {xsTaX- 
XoelScöv, oo[ut£pt.Xaii.ßavotJivoo 
toü Tptöeto'jxou cpcoo<?6pou 

Ammoniak en ammonia 

28. IG 

’Afxtxcovf.a düptoc 7) eis SidXojxa 
(uYPÄ atxfxcovLa) 

Natriumhydroxyde (bijtende 
soda) ; kaliumhydroxyde 

(bijtende potas); natrium- 
peroxyde en kaliumperoxyde 

28.17 

'YSpo^elSiov vaTplou (xaocmxr, 
o68a). e YSpo£sl8iov xaXloo (xau- 
cmxöv xäXi — xaoaTtx^ 7ro- 
Tdoaa). 'Yrrepo^eiSiov vaTploo 
xai xaXlou 

Zinkoxyde 

ex 28.19 

’O^eiSiov t^EoSapyüpoo 

Kunstkorundum 

ex 28.20 

Texv^tov xopoüvSiov 

Mangaanoxyden 

28.22 

’0£el8ta toü fiaYYa'^o’J 

Ijzeroxyden (natuurlijke 

ijzerhoudende verfaarden, 
welke in totaal 70 gewichts- 
percenten of meer ijzerver- 
bindingen, berekend als 

Fe 2 Ü 3 bevatten, daaronder 
begrepen) 

ex 28.23 

’Oi-elSta toü atSripoi) (oog-rrept.- 
Xafißavo|iivcov xal t&v xp^" 
cmxcöv yca&v [i£ ßdcnv t 6 <puc.- 
x6v toü mSf,pou, tcov 

rieptexooocöv xaTd ßdpos 70% 
xal rrXiov Tivcojiivo’j oi8r t p ou. 
Ü7ToXoYl^O{i.ivOU tlQ FeaOa) 

Titaanoxyden 

28.25 

’0^£l8t,a TtTavloo 

Loodmenie en loodglit 

ex 28.27 

MEvlov toü fxoXüßSo'j xal X’-Odp- 
Yupo; 

Fluoriden; fluorsilicaten, 

fluorboraten en andere fluor- 
zouten 

28.29 

"AXaTa cpOopioüxoc. cOOoptorrop!.- 
nxa* cpOoptoßopixa xal £rspa 
(pÖoptdXaTa 

Magnesiumchloride, calcium- 
chloride 

cx 28.30 

XXcopioüyov jiaYv/iotov, yXco- 
ptoüyov ÖCOß^OTlOV 

Chlorieten en hypochlorieten 

28.31 

XXcopccoSn xal ÜTroxXcopicoS/j 

Sulfiden, polysulfiden daar- 
onder begrepen 

28.35 

0 s loOy.a, oo jjLrre piXafxßavofisvcov 
TCOV ttoXüöeioüxwv aXaTcov 

Hydrosulfieten en daarvan 
afgeleide verbindingen en 
mengseis, verkregen met be- 
hulp van organische stoffen; 
sulfoxylaten 

28.36 

'YSpoOE'.coSy], 7 reptXa{i.ßavo{iivcov 
xal tcov üSpoOsicoSwv aXaTcov 
[JlETd 7Tpoa07)X7;C EÜOTa0O7TOtCOV 
GpYavixcöv oüaiöv. SooXspo^uXt- 
xdäXaTa (SÜLFOXYL ATES1 

Sulfieten en thiosulfaten 

28,37 

0etcoSr, xal ütcoOeccoSti 

Natriumsulfaat, bariumsul- 
faat, ijzersulfaten, zinksulfaat, 
magnesiumsulfaat, alumini- 
umsulfaat; aluinen 

ex 28.38 

0eüxd vaTplo’j, ßaploo, oi8f t poo, 
^EoSapyupoo. {xaYvxolo’j, dpy.- 
XlOU. STUTTTTiplai 

Fosfieten, hypofosfieten en 
fosfaten 

28.40 

«EcoocpopcoSo, Girofpcoocpopc Ö8r, 
xal epooexpopixd 

Arsenieten en arsenaten 

28.41 

’ApoevtxcoSTj xal dposvixixd 

Carbonaten, ammoniumcarba- 
minaat houdend ammonium- 
carbonaat in handelskwali- 
teit daaronder begrepen 

ex 28.42 

‘AvOpaxtxd, oo{jL7i£piXa{xßavo- 

pivou xal toü dvOpaxixoü d*i- 
{Xcovloo TOÜ ipLTCOploU TOÜ TZZQli- 
Xovto c, xapßa[uSix6v duy-tov'ov 

Slagkwik (kwikfulminaat) 

cx 28.44 

BpovTcoSr,s üSpdpY'opo^ 

Natrium- en kaliumsilicaten, 
die in handelskwaliteit daar- 

ex 28.45 

riopiTixov vdTpiov xal xaXiov, 
7ieptXa{i.ßavo{x^vcov xal tcöv toü 

onder begrepen 


^{XTCOplo’J 

Borax 

ex 28.46 

Bopixov vdTpiOv (BopaO 

Bidiromaten 

ex 28.47 

Aixpcofxtxd 

Waterstofperoxyde 

28.54 

'Yrrspo^EiSiov OSpoy ovoo (ö^u- 
Yovoüyov ÜScop) 

Siliciumcarbiden, boriumcar- 
biden, calciumcarbiden 

ex 28.56 

*Av0paxo7iopETtov, dvöpaxoßo- 
ptov, dvOpaxaoßioTtov 

Gedistilleerd water, conduc- 
tometrisdi zuiver water en 
dergelijk zuiver water 

ex 28.58 

KccpdXaiov 29 

’ATrsaTaYtiivov üScop, ÜScop 
dYcoYtfrÜTTiTO^ 7} toü aÜTOÖ ßa- 
0p.oü xaOapÜTYiTo; 

Koolwaterstoffen bestemd om 
te worden gebezigd als mo- 
torbrandstof of als andere 
brandstof 

Naftaleen en antraceen 

ex 29.01 

'TSpoyovdvOpaxss npoopt^oixevot, 
öxccos xP’üotp.oTTotTiOdioLv co; xaü* 
m{xa (COMBUSTIBLES OU 
CARBURANTS) 

Na<p0aXtv7i, avOpaxEV’.ov (AN- 
THRACENE) 

Amylalcoholen 

ex 29.04 

"A{i’jXaXxo6Xat 

Fenolen en fenolalcoholen 

29.06 

OatvöXac xal <paivoXaXxo6Xai 

Ethylamylether, zwavelether, 
anethol 

ex 29.08 

’0!;el8t.ov dfiuXlou (dfiüXtxö; 
al0r,p), 0si£x6s al07jp. dvy;06X7) 


99 



Drucksache IY/280 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


cx 29.14 

ex 29.16 

ex 29.18 
29.40 
ex 29.42 

29.43 

Kapitel 30 

ex 30.02 

ex 30.03 


30.04 


Kapitel 31 

ex 31.03 


31.05 


Palmitinsäure, Stearinsäure, ex 29.14 
Ölsäure, ihre wasserlöslichen 
Salze; Anhydride 


Weinsäure, Zitronensäure, ex 29.16 
Gallussäure; Kalziumtartrat 

Nitroglyzerin ex 29.18 

Enzyme 29.40 

Nikotinsulfat ex 29.42 

Chemisch reine Zucker, aus- 29.43 

genommen Saccharose 


Acides palmitique, stearique, 
oleique et leurs sels solubles 
dans l’eau; anhydrides 

ex 29.14 

Acides tartrique, citrique, 
gallique; tartrate de calcium 

ex 29.16 

Nitroglycerine 

ex 29.18 

Enzymes 

29.40 

Sulfate de nicotine 

ex 29.42 

Sucres, chimiquement purs, 
ä l’exception du Saccharose 

29.43 


Sera von immunisierten Tie- 
ren oder Menschen 


Chapitre 30 

ex 30.02 Serums d’animaux ou de per- 
sonnes immunises 


Capitolo 30 

ex 30.02 


Arzneiwaren, auch für die ex 30.03 
Veterinärmedizin, ausgenom- 
men nachstehende Waren; 

— Asthma-Zigaretten, 

— Chinin, Cinchonin, Chini- 
din und ihre Salze, auch in 
Form von Spezialitäten, 

— Morphium, Kokain und an- 
dere Rauschgifte, auch in 
Form von Spezialitäten, 

— Antibiotika und Zuberei- 

— tungen auf der Grundlage 
von Antibiotika, 

— Vitamine und Zubereitun- 
gen auf der Grundlage von 
Vitaminen, 

— Sulfamide, Hormone und 
Zubereitungen auf der 
Grundlage von Hormonen 

Watte, Gaze, Binden und der- 30.04 

gleichen (z. B. Verbandzeug, 

Pflaster zum Heilgebrauch, 
Senfpflaster), mit medikamen- 
tösen Stoffen getränkt oder 
überzogen oder für den Ein- 
zelverkauf zu medizinischen 
oder chirurgischen Zwecken 
aufgemacht, ausgenommen die 
in der Vorschrift 3 zu Kapi- 
tel 30 genannten Erzeugnisse 


Medicaments pour la mede- ex 30.03 
eine humaine ou veterinaire 
ä l’exclusion des produits ci- 
apres: 

— cigarettes antiasthma- 
tiques 

— quinine, cinchonine, quini- 
dine et leurs sels, meme 
presentes sous forme de 
specialites 

— morphine, cocaine et au- 
tres stupefiants meme pre- 
sentes sous forme de spe- 
cialites 

— antibiotiques et prepara- 
tions ä base d'antibio- 
tiques 

— vitamines et preparations 
ä base de vitamines 

— sulfamides, hormones et 
preparations ä base d’hor- 
mones 

Ouates, gazes, bandes et ar- 30.04 

ticles analogues (pansements, 
sparadraps, sinapismes, etc.) 
impregnes ou recouverts de 
substances pharmaceutiques 
ou conditionnes pour la vente 
au detail ä des fins medi- 
cales ou chirurgicales, autres 
que les produits vises par la 
note 3 du chapitre 


Chapitre 31 

Mineralische oder chemische ex 31.03 
Phosphatdüngemittel, ausge- 
nommen 

— Thomasphosphatschlacken 

— Kalziumphosphate, durch 
Glühen aufgeschlossen 

— (Thermophosphate und ge- 
schmolzene Phosphate) und 
durch Glühen behandelte 
natürliche Kalziumalumi- 
niumphosphate 

— Dikalziumphosphat mit 
einem Gehalt an Fluor von 
mindestens 0,2 Gewichts- 
hundertteilen 

Andere Düngemittel; Erzeug- 31.05 
nisse des Kapitels 31 in Ta- 
bletten, Pastillen oder ähn- 
lichen Formen oder in Pak- 
kungen mit einem Gewicht 
von 10 kg oder weniger 


Capitolo 31 

Engrais mineraux ou chi- ex 31.03 
miques phosphates ä l'exclu- 
sion de; 

— scories de dephosphora- 
tion 

— phosphates de calcium 
desagreges (thermophos- 
phates et phosphates fon- 
dus) et phosphates alu- 
mino-calciques naturels 
traites thermiquement 

— phosphates biealeiques 
renfermant une proportion 
de fluor superieure ou 
egale ä 0,2 °/o 

Autres engrais; produits du 31.05 

present chapitre presentes 

soit en tablettes, pastilles et 

autres formes similaires, soit 

en emballages d'un poids 

brut maximum de 10 kg 


Acidi palmitico, stearico, olei- 
co e loro sali solubili in ac- 
qua; anidridi 

Acidi tartarico, citrico, galli- 
co; tartrato di calcio 

Nitroglicerina 

Enzimi 

Solfato di nicotina 

Zuccheri, chimicamente puri, 
eccettuato il saccarosio 


Sieri di animali o di persone 
immunizzati 

Medicamenti per la medicina 
umana o veterinaria esdusi i 
prodotti che seguono: 

— sigarette antiasmatische 

— chinina, cinconina, chinidi- 
na e loro sali, andie pre- 
sentati sotto forma di spe- 
cialitä 

— morfina, cocaina ed altri 
stupefacenti anche presen- 
tati sotto forma di specia- 
litä 

— antibiotici e preparazioni 
a base di antibiotici 

— Vitamine e preparazioni a 
base di Vitamine 

— sulfarnidici, ormoni e pre- 
parazioni a base di ormoni 

Ovatte, garze, bende e pro- 
dotti analoghi (fasciature, 
sparadrappi, senapismi, ecc.), 
impregnati o recoperti di so- 
stanze farmaceutiche o condi- 
zionati per la vendita al mi- 
nuto per usi medici o chirur- 
gici, diversi dai prodotti elen- 
cati nella nota 3 del capitolo 


Concimi minerali o chimici 
fosfatici, esclusi: 

— scorie di defosforazione 

— fosfati di calcio disgregati 
(termofosfati e fosfati fusi) 
e fosfati allumino — calci- 
ci naturali trattati termica- 
mente 


— fosfati-bicalcici con tenore 
in fluoro superiore od ugua- 
le a 0,2 o/c 

Altri concimi; prodotti di que- 
sto capitolo presentati sia in 
tavolette, pastiglie e altre 
forme simili, sia in recipienti 
o involucri di un peso lordo 
massimo di kg 10 
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ex 29.14 Palmitinezuur, stearinezuur, 

oliezuur en de in water op- 

losbare zouten daarvan; 
zuuranhydriden 

cx 29.16 Wijnsteenzuur, citrocnzuur, 

galluszuur; calciumtartraat 

ex 29.18 Nitroglycerine 

29.40 Enzymen 

ex 29.42 Nicotinesulfaat 


29.43 Suikers, chemisch zuiver, 
met uitzondering van sac- 
diarose 


Hoofdstuk 30 

ex 30.02 Sera van geimmimiseerde 

dieren of personen 

ex 30.03 Geneesmiddelen voor mensen 

of dieren, met uitzondering 

van de volgende Produkten: 

— asthma-sigaretten 

— kinine, cinchonine, kini- 

dine en de zouten daar- 
van, ook in de vorm 

van specialiteiten 

— morfine, cocaine en 
andere verdovende mid- 
delen, ook in de vorm 
van specialiteiten 

— antibiotica en prepara- 
ten daarvan 

— Vitaminen en prepara- 
ten daarvan 

— sulfonamidoverbindin- 
gen, hormonen en hor- 
moonpreparaten 

30.04 Watten, gaas, verband en 
deigelijke artikelen (zwadi- 
tels cn pleisters, mosterd- 
pleisters, enz.), geimpreg- 
neerd of bedekt met farma- 
ceutisdie zelfstandigheden of 
opgemaakt voor de verkoop 
in het klein voor genees- 
kundige of voor chirurgische 
doeleinden, andere dan de in 
Aantekening 3 op Hoofdstuk 
30 genoemde artikelen 

Hoofdstuk 31 

ex 31.03 Minerale of chemische fos- 
faatmeststoffen, met uitzon- 
dering van: 

— fosfaatslakken 

— gloeifosfaten (smelt- 
fosfaten) en gebrand 
natuurlijk aluminium- 
calciumfosfaat 


— dicalciumfosfalen met 
tenminste 0,2 gewichts- 
percent fluor 

31.05 Andere meststoffen; Produk- 
ten bedoeld bij een der pos- 
ten van Hoofdstuk 31, in ta- 
bletten of in dergelijke vor- 
men, dan wel in verpakkin- 
gen met een brutogewidit 
van niet meer dan 10 kg 


nxXjxiTLxöv 6<;0, otextcxov oEu, 
iXaixov 6'*j xai xd iv OSxti 8ix- 
X’jxa dXaxa aüxcöv. ’AvuSpiTxi 

Tpuy/xov d'ö, xixptxov xav- 
vixov ö?'j (ACIDE GALLI- 
QUE). Tpuynxov daßioxio v 
NixpoyXvxepivYi 
"Ev^uixx 

Nixoxiw) (SULFATE DE NI- 
COTINE) 

Exxxxpx, xviuxöj' xxOxpx, 
l^oapeati z o0 XVMV-&-. xaOapoO 
xaXapmaaxxäpou (SACCHA- 
ROSE) 

KE<paXaiov 30 

ex 30.02 ’Oppoi Trxpxyoii.evoi z’i aiptaxo? 

avOpdmcov ri t^cocov avoaorro ir,- 
0£vX(OV 

ex 30.03 Oxptxxxx 8id xi* 4 v laxpix^v irrt 

xa>v dvOpcorrcov xt^v xxTjvtaxpi- 
xr 4 v, i'aipiosi xcöv xdxcoOi 
7Tpo‘i6vTCi>v : 

— dvxtaa0pt,axixd aiyapixxa 

— xtviw;, X'.Yxovtvyj, xmSivr, xai 
xd xoüxg>v dXaxa, eaxco xai 
U7TÖ [j.op;p'/ 4 v iStoaxEuxapLXxrov 

[XOP^lVT), XOXX lVYj xai EXEpa 

vapxwxixx cpapptaxa eaxco xxl 
Otto pmptp^v iSioaxs’jaop^xtov 

— dvxißuoxtxa xai nxpxoxE'ix- 
apiaxa irrt xyj ßdoEt. xo'ixov 

— ßt/rapLivat. xai rrxpxoxE’Jx- 
opiaxa irrt zf, ßdaet toOxcov 

— ooDAcpaixiSec, 6prx6va’. xai 
nxpxoxE’Jxo.axxx fxs ßdmv 
xxc öppt.6va? 

30.04 Bxfxßal, ya£oa, xatvixi xai 
avdXoya eiSr) (errCSsopiot, xot- 
pcöxa — SPARAD RAPS — , 
oivarrtopioi, xXrr.) ipLnerroxt,- 
0 [xivx r, imxexxXusipivx fxi 
ouaia? cpappt-axeimxd? xvrro- 
7TOi7)pLEva 8id Xiavt,xy 4 v ttwXtjoiv 
S id cpapptaxEuxcxoü? ri x^poup- 
ytxo’j? oxorroo?, exxö; xwv 
rrpoiovxtov xcov avacpepoptivcov 
ei? xr ( v ar,[ieioiOi'J 3 xoO rrapovTo? 
KscpaXaioo 

KctpdXaiov 31 

ex 31.03 Atrrxatxxxa, 6poxxd r 4 yr. [X'.xd, 

cpoacpopt-xd, i^arpeaei xrov 
xdxtoOi: 

— axtopiai a7ro(p6)a^op (ÖOEW? 

— drrooa0p6)[Jieva c?coa<popixd 
aaßioxia (0sppt.o<pfoa<poptxa!. 
— THERMOPIIOSPIIA- 
TES — xai xexT,ypt.iva cpco- 
otpopixd dXaxa) xai cpuaixa 
cpGxj^opixd apyt.XaaßEoxt,a, 
Oeptjuxcö? xaxEt.pyaopt.iva 

— cpcoatpoptxov Siaaßsaxiov, 
riEptexxtx6xr 4 TO? st? <pÖ6p?,ov 
dvGixepa: f, ’ior,c npb' 0,2% 

31.05 "Exepa Xirrdo[jt.axa. Ilpoiovxa 
xoO rrapovxo? Ke«paXaiou sioayo- 
pieva eixe ei? Siaxia, xpo/ioxovr 
(PASTILLES) xai rrapopt-oia 
ax^pt-axx, eixe ei? ovaxeiiaoia? 
ßdpou; pt-'.xxoO pt-ixp’. xai 10 
XiXioypdti,piO)V 


ex 29.14 

ex 29.16 

ex 29.18 
29.40 
ex 29.42 

29.43 
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Kapitel 32 

32.01 Pflanzliche Gerbstoffauszüge 

ex 32.02 Tannine (Gerbsäure), ein- 

schließlich des mit Wasser 
ausgezogenen Galläpfeltannins 

32.03 Synthetische Gerbstoffe, auch 

mit natürlichen Gerbstoffen 
gemischt; künstliche Beizen 
für die Gerberei (z. B. Enzym-, 
Pankreas- oder Bakterienbei- 
zen) 

ex 32.04 Pflanzliche Farbstoffe (ein- 

schließlich Auszüge aus Farb- 
hölzern und anderen färben- 
den pflanzlichen Stoffen, aus- 
genommen Indigo, Henna und 
Chlorophyll) und tierische 
Farbstoffe, ausgenommen Kar- 
min und Kermes 


ex 32.05 Synthetische organische Farb- 
stoffe; synthetische organische 
Erzeugnisse, die als Lumino- 
phore verwendet werden; auf 
die Faser aufziehende optische 
Aufheller 


32.06 Farblacke 

32.07 Andere Farbkörper; anorgani- 
sche Erzeugnisse, die als Lu- 
minophore verwendet werden 


32.08 Zubereitete Pigmente, zube- 
reitete Trübungsmittel und zu- 
bereitete Farben, Schmelzgla- 
suren und andere verglasbare 
Massen, flüssige Glanzmittel 
und ähnliche Zubereitungen 
für die keramische, Emaillier- 
oder Glasindustrie; Engoben; 
Glasfritte und anderes Glas in 
Form von Pulver, Granalien, 
Schuppen oder Flocken 


32.09 Lacke; Wasserfarben und zu- 
bereitete Wasserpigmentfar- 
ben nach Art der für die 
Lederendbearbeitung gebrauch- 
ten; andere Anstrichfarben; 
mit öl, Terpentinöl, Lackben- 
zin, einem Lack oder anderen 
zum Herstellen von Anstrich- 
farben dienenden Mitteln an- 
geriebene Pigmente; Präge- 
folien; Färbemittel in Formen 
oder Packungen für den Ein- 
zel verkauf 


Chapitre 32 

32.01 Extraits tannants d'origine 

vegetale 

ex 32.02 Tanins (acides tanniques), y 

compris le tanin de noix de 
galle ä l'eau 

32.03 Produits tannants synthe- 

tiques, meme melanges de 
produits tannants naturels; 
confits artificiels pour tan- 
nerie (confits enzymatiques, 
pancreatiques, bacteriens, 
etc. , . .) 

ex 32.04 Matieres colorantes d’origine 

vegetale (y compris les ex- 
traits de bois de teinture et 
d’autres especes tinctoriales 
vegetales mais ä l’exclusion 
de l’indigo, du henne et de 
la chlorophylle) et matieres 
colorantes d'origine animale 
ä l’exclusion du carmin et 
du Kermes 

ex 32.05 Matieres colorantes orga- 

niques synthetiques; pro- 
duits organiques synthe- 
tiques du genre de ceux uti- 
lises comme « luminopho- 
res»; produits des types dits 
« agents de blanchiment op- 
tique » fixables sur fibre 

32.06 Laques colorantes 

32.07 Aulres matieres colorantes; 
produits inorganiques du 
genre de ceux utilises 
comme « luminophores » 

32.08 Pigments, opacifiants et Cou- 
leurs prepares, compositions 
vitrifiables, lustres liquides 
et preparations similaires, 
pour la ceramique, l'emaille- 
rie ou la verrerie; engobes, 
fritte de verre et autres ver- 
res sous forme de poudre, 
de grenailles, de lamelies ou 
de flocons 


32.09 Vernis; peintures a l’eau, 
pigments ä l'eau prepares du 
gerne de ceux utilises pour 
le finissage des cuirs; autres 
peintures; pigments broyes 
ä l'huile, ä l'essence, dans 
un vernis ou dans d'autres 
milieux, du genre de ceux 
servant ä la fabrication de 
peintures; feuilles pour le 
marquage au fer; teintures 
presentees dans des formes 
ou emballages de vente au 
detail 


Capitolo 32 

32.01 Estratti per concia di origine 

vegetale 

ex 32.02 Tannini (acidi tannici), com- 

preso il tannino di noci di 
galla all'acqua 

32.03 Prodotti concianti sintetici, 

anche mescolati con prodotti 
concianti naturali; maceranti 
artificiali per conceria (mace- 
ranti enzimatici, pancreatici, 
microbici, ecc. . . .) 

ex 32.04 Sostanze coloranti di origine 

vegetale (compresi gli estratti 
di legno per tinta e quelli di 
altre specie tintorie vegetali, 
esclusi l'indaco, l'henna e la 
clorofilla) e sostanze coloranti 
di origine animale esclusi il 
carmino ed il « kermes » 


ex 32.05 Sostanze coloranti organiche 
sintetiche; prodotti organici 
sintetici del genere di quelli 
utilizzati come « sostanze lu- 
minescenti»; prodotti dei tipi 
detti « agenti per la sbianca 
ottica» fissabili su fibra 


32.06 Lacche coloranti 

32.07 Altre sostanze coloranti; pro- 
dotti inorganici del genere di 
quelli utilizzati come « sostan- 
ze luminescenti » 

32.08 Pigmenti, opacizzanti e colori 
preparati, preparazioni vetri- 
ficabili, lustri liquidi e prepa- 
razioni simili, per la ceramica, 
la smalteria o la vetreria; in- 
gobbi; fritta di vetro e altri 
vetri sotto forma di polvere, 
di granuli, di lamelle o di 
fiocchi 


32.09 Vernici; pitture all'acqua, pig- 
menti all’acqua preparati del 
genere di quelli utilizzati per 
la rifinitura dei cuoi; altre 
pitture; pigmenti macinati al- 
l'olio, alla benzina, in una 
vernice o in altri mezzi, del 
genere di quelli utilizzati per 
la preparazione di pitture; 
fogli per l’impressione a caldo 
(carta pastello); tinture pre- 
sentale in forme o recipienti 
o involucri per la vendita al 
minuto 


32.11 Zubereitete Sikkative 32.11 Siccatifs prepares 32.11 Siccativi preparati 

32.12 Kitte und Spachtelmassen, ein- 32.12 Mastics et enduits, y com- 32.12 Mastici e stucchi, compresi 1 

schließlich Harzkitt und Harz- pris les mastics et ciments mastici e cementi di resina 

zement de resine 
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Hoofdstuk 32 

32.01 

ex 32.02 

32.03 


ex 32.04 


ex 32.05 


32.06 

32.07 


32.08 


32.09 


32.11 

32.12 


Looiextracten van plant- 
aardige oorsprong 
Looizuur (tannine), met 
water geextraheerde gal- 
notentannine daaronder be- 
grepen 

Synthetische looistoffen, ook 
indien vermengd met na- 
tuurlijke looistoffen; kunst- 
matige looierbeits (enzym- 
preparaten, pancreasprepa- 
raten, bacterienpreparaten, 
enz.) 

Kleurstoffen van plant- 
aardige oorsprong (extrac- 
ten van verfhout of van 
verfplanten daaronder be- 
grepen, doch met uitzonde- 
ring van indigo, henna en 
chlorofyl) en kleurstoffen 
van dierlijke oorsprong, met 
uitzondering van karmijn en 
kermes 

Synthetische organische 

kleurstoffen; synthetische or- 
ganische Produkten van de 
soorten welke als licht- 
gevende stoffen (luminoforen) 
worden gebezigd; zogenaam- 
de optische bleekmiddelen 
welke zieh aan de vezels 
hechten 
Verflakken 

Andere verfstoffen; anorga- 
nische Produkten van de 
soorten welke als licht- 
gevende stoffen (lumino- 
foren) worden gebezigd 

Bereide pigmenten, bereide 
opacifeermiddelen, bereide 
verfstoffen, verglaasbare 
samenstellingen, vloeibare 
glansmiddelen en dergelijke 
preparaten, voor keramiek, 
voor het emailleren of voor 
glaswerk; engobes (slips) ; 
glasfritten en ander glas in 
de form van poeder, van 
korreltjes, van schilfers of 
van vlokken 


Vernis; waterverf; bereide 
waterverfpigmenten van de 
soorten welke gebruikt wor- 
den voor het afwerken van 
leder (lederverven) ; andere 
verf; pigmenten aangemaakt 
met olie, met terpentijn, met 
white spirit, met vernis of 
met andere middelen, voor 
de vervaardiging van verf; 
stempelfolien; verfmiddelen 
in vormen of verpakkingen 
voor de verkoop in het klein 


Bereide siccatieven 

Stopverf, mastiek (kit) en 
plamuur, harsmastiek en 
harscement daaronder be~ 
grepen 


KccpaXaiov 32 

32.01 ‘ExxuXtoptaxa Ss-vtxa ttpoeXeu- 

OEW<; Cp’JT 

ex 32.02 Tavvlvai (xavv txd ^cia), 7T£pt- 

Xaptßxvopüvri? xai x r t z, xxvvtv/;; 
xwv y.r,Y.i 8 U>iv ev OSaxi 


32.03 


ex 32.04 


ex 32.05 


32.06 


32.07 


ITpoLovxa Ss^txd ouvOetixx, 
saxw xai dcvap^puy{iivx p^xx 
cpuoixwv Ss^txwv 7rpo'i6vxwv. 
ExEudoptaxa X£xvr,xd 8 lx x^v 
ßupaoSs^iav (oxsudaptaxa £v- 
£uptaxt,xd, 7Tayxpsaxixd, ßaxx r,- 
ptxxa, xXtc.) 

Xpwoxtxal uXat (puxtxr^ rrpos- 
Xeuoew? (7rEpt,Xapißavopiivwv xwv 
ixxuXtaptdxwv ßa<ptxwv £üXwv 
xai ixipwv cpuxixwv ßxtptxc öv 
uXwv, ££atp £oel tou tvStxoü, tüv 
ixxuXtap^xwv xönpou — xva — 
xai x f t <; xXcopocpüXXr]?) xai XP^- 
axtxai uXatCwixr,*; rcposXe’joscoi;, 
ü;atp£aEL tou xxppttvtou xai tou 
dvQr,pox6xxou 

EuvOstixal «Spyavtxal xP^OTixai 
uXat. üpotovTa ipyavixa ouv- 
Oextxd tou tÜ7too twv “cpwxo- 
q>6pwv„ (LUMINOPHORE. S). 
Hpotüvxx tou tOttou twv Xsyo- 
p^vwv “TrapayovTE^ 6 ttt tx7,; Xeu- 
xdvoEco^., (AGENTS DE 
BLANCIIIMENT OPTIQUE) 
Suvdptsva vd oTxOspoTrotT.Owatv 
ini ivwv 

XpwoxLxxi Xxxxat 
"Exspat XpwoxLxxi öXxi. ITpo'i6v~ 
ra avöpyava tou tüttou twv 
“^wxocpöpwv,, (LUMINO- 

PI-IORES) 


32.08 Xpwaxtxal uXat (PIGMENTS), 
uXat. rrpoxaXoOaai dStaLpdvstxv 
xai xp^ptaTa TrapsaxEuxop^vx, 
auvOiasL^ uaXo7roLoüpt£vaL, uypx 
oxiXßwpexxa (LUST RES) xai 
7rap6ptot,a 7rapaax£uxc^axa, a- 
Travxa 8td x7,v xepatJiEUTiXTjv, xr,v 
iTuapidXxwaLV v) x^v uaXoupyiav. 
■E7uxploptxxa xai iiuxaXup^ 
ptaxa xspaptEuxtx?}; (ENGO- 
BES), öaXo^ TETpipipiivr] 
(FRITTE DE VERRE) xai 
ETspat, uaXot Ü7 t 6 ptopqp^v xövswc, 
Xetttwv xöxxcov, cpuXXtStwv (LA- 
MELLES) r, Opöptfwv (FLO- 
CO NS) 

32.09 Bspvlxtx. Xpwptaxa etuxploew; 
S^OSaxop xai xpwoxtxal uXat 
(PIGMENTS) Si’üSaxo; iraps- 
oxE'jaaptivat tou elSou; twv 
XPiriot.pLOTroi.oupt.ivwv 8t.de xr,v xs- 
XeIwolv (qxvlptopta) twv 8ep- 
ptdxwv. "Exspa xpwptaxa imxpt- 
oew?. Xpwoxtxal uXat (PIG- 
MENTS) X£toxptßr ( ptEvat £v 
iXatcp, iv 7TXY]Xtxcp iXalf.^, ßEpvt- 
xltp ■?] ixEpot^ ptiooii;, xou etSou^ 
xwv xpirioLpL07roLOUptivwv 8td xriV 
7rapaoxeu^v xwv xpwptdxwv tm- 
XPtoEwt;. <I»uXXa 8ta x7,v imoir 
ptavatv 8td otSriPOu. Bacpal 
Trapouota^6pt£vat U7iö ptoptp/jv 
xai auCTXEuaatav 8tä xr,v Xtavtx^v 
7TwX7JOLV 

32.11 Er ( pavxLxd TiapEoxsuaaptiva 

32.12 *E7UTrXaoptaxa (oxoxol) xai oxa- 
pwptaxa, 7r£ptXaptßavoptivwv xwv 
i7U7iXaopt(iTwv xai xwv ouv8e- 
xlxwv ix pyjTtvy;; 
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32.13 Druckfarben, Tinte und Tusche 

zum Schreiben oder Zeichnen 
und andere Tinten und Tu- 
schen 

Kapitel 33 

ex 33.01 Ätherische öle (auch terpen- 

frei gemacht), flüssig oder fest 
(konkret) und Resinoide, aus- 
genommen Rosenöl, Rosmarin- 
Öl, Eukalyptusöl, Sandelholzöl 
und Zedernholxöl 

33.03 Konzentrate ätherischer öle in 

Fetten, nichtflüchtigen Ölen, 
Wachsen oder ähnlichen Stei- 
fen, durch EnfLeurage oder 
Mazeration gewonnen 

ex 33.06 Eaux de Cologne und andere 
Toilette wässer; Schönheits-, 
Haut-, Haar- und Nagelpflege- 
mittel, Zahnpasten und Zahn- 
pulver, Mundpflegemittel 


Kapitel 34 Seifen, organische grenzflä- 

chenaktive Stoffe, zuhereiteie 
Waschmittel und Waschhilfs- 
mittel, zubereitete Schmiermit- 
tel, künstliche Wachse, zu- 
bereitete Wachse, Schuhcreme, 
Scheuerpulver und derglei- 
chen, Kerzen und ähnliche Er- 
zeugnisse, Modelliermasse und 
Dentalwachs 

Kapitel 35 Eiweißstoffe und Klebstoffe 

Kapitel 36 Pulver und Sprengstoffe; 

Feuer werksartikel; Zündhöl- 
zer; Zündmetallegierungen; 
leicht entzündliche Stoffe 


38.03 Aktivkohle (entfärbend, de- 
polarisierend oder adsorbie- 
rend), aktivierte Kieselgur, 
aktivierter Ton, aktivierter 
Bauxit und andere aktivierte 
natürliche mineralische Stoffe 


32.13 Encres ä ecrire ou ä dessi- 

ner, encres d'imprimerie et 
autres encres 

Chapitre 33 

ex 33.01 Huiles essentielles (deter- 

penees ou non), liquides ou 
concretes, et resinoides, ä 
l'exclusion des esseaces de 
rose, de romarin, d’eucalyp- 
tus, de santal et de cedre 

33.03 Solutions concentrees d’hui- 

les essentielles dans les 
graisses, dans les huiles fi- 
xes, dans les cires ou matie- 
res analogues, obtenues par 
enfleurage ou maceration 

ex 33.06 Eaux de Cologne et autres 

eaux de toilette; cosmetiques 
et produits pour les soins jle 
la peau r des cheveux et des 
ongles; poudres et pates den- 
tifrices, produits pour Thy- 
giene buccale 

Chapitre 34 Savons, produits organiques 
tensio-actifs, preparations 
pour lessives, preparations 
lubrifiantes, cires artificielles, 
cires preparees, produits 
d'entretien, bougies et arti- 
cles similaires, pätes ä mo- 
deler et «cires» pour l'art 
dentaire 

Chapitre 35 Matieres albuminoides et 
colles 

Chapitre 36 Poudres et explosifsr articles 
de pyrotechnie; allumettes; 
alliages pyrophoriques; ma- 
tieres inflammables 


38.03 Charbons actives (decolo- 
rants, depolarisants ou ad- 
sorbants); silices fossiles ac- 
tivees, argiles activees, bau- 
xite activöe et autres ma- 
tieres minerales naturelles 
activees 


32.13 Inchiostri da scrivere o da 
disegno, inchiostri da stampa 
e altri inchiostri 

Capitolo 33 

ex 33.01 Oli essenziali (deterpenati o 
non), liquidi o concreti, e re- 
sinoidi, escluse le essenze di 
rosa, di rosmarino, di euca- 
lipto, di sandalo e di cedro 


33.03 Soluzioni concentrate di oli 
essenziali nei grassi, negli oli 
fissi, nelle cere o prodotti 
anaioghi, ottenute per « en- 
fleurage » o macerazione 

ex 33.06 Acque di colonia ed altre ac- 
que da toletta; cosmetici e 
prodotti per la cura della pel- 
le, dei capelli e delle unghie; 
polveri e paste dentifricie, 
prodotti per l'igiene della 
bocca 

Capitolo 34 Saponi, prodotti organici ten- 
sioattivi, preparazioni per li- 
scivie, preparazioni lubrifi- 
canti, cere artificiali, cere 
preparate, prodotti per pu- 
lire e lucidare, candele e 
prodotti simili, paste per 
modelli e «cere» per Tarte 
dentaria 


Capitolo 35 Sostanze albuminoidi e colie 

Capitolo 36 Polveri ed esplosivi; articoli 
pirotecnici; fiammiferi; leghe 
piroforiche; sostanze infiam- 
mabili 

Capitolo 37 

37.03 Carte, cartoncini, cartoni e 

tessuti, sensibilizzati, non im- 
pressionati o impressionati, 
ma non sviluppati 

Capitolo 38 

38.02 Neri di origine animale (nero 
d'ossa, nero d'avorio, ecc.), 
compreso il nero animale 
esaurito 

38.03 Carboni attivati (decoloranti, 
depolarizzanti o adsorbenti); 
silici fossili attivate, argille 
attivate, bauxite attivata ed 
altre sostanze minerali natu- 
rali attivate 


Kapitel 37 

37.03 Lichtempfindliche Papiere, Kar- 

ten und Gewebe, auch belich- 
tet, nicht entwickelt 

Kapitel 38 

38.02 Tierisches Schwarz (z. B. Bein- 

schwarz, Elfeub«inschwarz), 
auch ausgebraucht 


Chapitre 37 

37.03 Papiers, cartes et tissus sen- 

sibilises, non impressionnes 
ou impressionnes, mais non 
developpes 

Chapitre 38 

38.02 Noirs d’origine animale (noir 

d os, noir d'ivoire, etc. . . .), 
y compris le noir animal 

^ epuise 


38.09 Holzteere, Holzteeröle (aus- 38.09 Goudrons de bois, huiles de 38.09 Catrami di legno, oli di ea- 

genommen zusammengesetzte goudrons de bois (autres que trami di legno (diversi dai 

Lösungs- und Verdünnungs- les solvants et diluants com- solventi e diluenti composti 

mittel der Tarifnummer 38,18); posites du n© 38.18); creosote della voce no 38.18); creosoto 

Kreosot^ Holzgeist; Acetonöl de bois^ methylene et huile di legno; alcole metilico greg- 

d’acetone gio e olio di acetone 

38.10 Pflanzliche Peche aller Art? 38.10 Poix vegetales de toutes sor- 38.10 Peci vegetali di ogni specie; 

Brauerpech und ähnliche Zu- tes; poix de brasserie et pece da birrai e preparazioni 

bereitungen auf der Grund- compositions similaires a simili a base di colofonie o 

läge von Kolophonium oder base de colophanes ou de di peci vegetali; leganti per 

pflanzlichen Pechen; Kern- poix vegetales ; liants pour anime da fonderia, a base di 

bindemittei auf de* Grundlage noyaux de fonderie, ä base prodotti resinosi naturali 

von natürlichen harzigen Stof- de produits resineux naturels 

fen 
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32.13 Schrijfinkt, tekeninkt, druk- <32.13 MfiXdvxt. ypa^r,; f t oxsSidasto;. 

inkt en andere inklsoorten HeXivx-, TOTroypayixal xxi STspxt 

IxsXdva'. 


Hooifetuk 33 

ex 33.01 Etherische olien (ook indien 

daaruit de terpenen zijn af- 
gesplitst) vast of vloeibaar, 
harsaroma’s, met uitzonde- 
ring van essences van rozen, 
rosmarijn, eucalyptus, san- 
delhout en cedex 

33.03 Geconcentreerde oplossingen 

van etherische olien in vet, 
in vette olien, in was of in 
dergelijke stoffen, welke 
zijn verkregen door en- 
fleurage of door maceratie 
ex 33.06 Eau-de-Cok>gne en andere 

soorten toiletwater; kosme- 
tisdie artikelen en Produkten 
voor huid-, haar- en nagel- 
verzorging; tandpoeder en 
tandpasta, Produkten voor de 
mondverzorging 

Hoofdstuk 34 Zeep, organische tensio- 
actieve Produkten, wasmid- 
delen, smeermiddelen, kunst- 
was, bereide was, poets- -en 
onderhoudsmid&elen, kaarsen 
en dergelijke artikelen, mo- 
delleerpasta’s en tandtechni- 
sche waspreparaten 


Hoofdstuk 35 Eiwitstoffen en lijm 


JtccpüAaiov 33 

ex 3301 A'lÖipta sXatx (»TraTEprrcvwpivx 

71 |ir,). Oypi TtcTnrjyftiva, <3; 
xai pr, TLvoekSr), ££atp tazi t£>v 
aiOspitüV £X aiwv pdSwv, kißavti>- 
tISo; (8sv8poX4ßdvo’j), e4xi).’j* 
ttto’j, oxvtxX xal x£8po'j 

33.03 E'JiATTETTJXvcojiivx &,:xXip.xTX 

atOepicov feXauov ivzbc, Xut&v, p.o- 
vl[i.(ov IXaitov, xr;pt5v •?} ouotwv 
dvaXoywv, Xa|ißav6^Eva Si’ivav- 
OTjoew; (ENFLEURACtE) r, 
feuLßpoxr,; (MACE RATION) 

cx 33.06 "YSwp .KoXtovta? xal Xouri xaX- 

XcoTrtoTixä üSaTx. KaXX’JVTixi 
xat yevixcö^ rcpotövTa y.priotjxo- 
7totO'j[i.£va 8 t,a t?,v 7Tep irto ix olv 
toO 8 £p|iaT 0 £, Ttöv tpi'/wv xai 

TWV iv’ixwv. ’OSOVTOTP'I^U^’X. 

rcaorat, 686 vtmv, ttpo'Iovtx 6 yis>.- 
vifc tou OTo^aTO? 

K^tpdXaiov 34 Ednaavs;, ipyavLxd xcpoiövra 
tvepyoOvTx isii £jzl ? avsiacxip 
(TENSIO-ACTIFS), 
trotpjtaxEoiaptxr* Si’aXxxXtxi 
püjjuacTa (dX’joißa:;), t rapaoxsod- 
ap . ara XtTtavTixi, texvt.toI xr,- 
pot, xr.poi 7rap€Gxeu*O[jL£v0!., 
rcpotovTa <rjvTr,pr,oEio; (EN- 
TFETTEN), xv;pix >ucl r:ap6- 
[jLOLa £t8r ( , TraoTai 7rpo:iXxaji.i- 
Twv xai “xr.poi,, 68 ovtotexvlx^; 

KccpdXouov 35 r YXai XcoxcopLaTwSE'.; xal xoXXx'. 


Hoofdstuk 36 Kruit, springstoffen; pyro- 
technische artikelen; lucifers; 
vonkende legeringen; ont- 
vlambare stoffen 

Hoofdstuk 37 

37.03 Papier, karton en weefsel, 

lichtgevoelig, ook indien be- 
licht, doch niet ontwikkeld 

Hoofdstuk 38 

38.02 Dierlijk zwartsel (beenzwart 
of beenderkool, ivoorzwart, 
enz.), afgewerkt dierlijk 
zwartsel daaronder begrepen 

38.03 Actieve kool (om te ont- 
kleuren, om te depolariseren 
of om te adsorberen) ; ge- 
activeerde diatomeeenaarde, 
geactiveerde klei, geacti- 
veerde bauxiet en andere ge- 
activeerde natuurlijke mine- 
rale Produkten 

38.09 Houtteer, houtteerolien (an- 
dere dan samengestelde op- 
losmiddelen en Verdünners, 
bedoeld bij post 38.18); 
creosootolie van hout; ruwe 
houtgeest; acetonolien 

38.10 Plantaardige pek van alle 
soorten; brouwerspek en an- 
dere dergelijke preparaten 
van vioolhars (colofonium) 
of van plantaardige pek; 
bindmiddelen voor giet- 
keTnen, bestaande uit pre- 
paTaten van natuurlijke 
harshoudende Produkten 


K«q>dXouov 36 IIi>p'lT!.8£; xai fexpr,XTixxl oXai. 

ETStj TT'jpOTEXvia;. HopsTa. ITu- 
pocpopixi xpauaTX. EüqpXsxTo'. 
uXat 

KecpdXatov 37 

37.03 Xap rr,;, SaXvapiaCC AKTES) xai 

OcpaojjLaTa, <X7ravTa sOccCöO^tx, 
£xTS0Evra •>) [xr j et- t6 dXXa 
[xf, uTTOOTavra ijx'paviaiv 

KecpdXouov 3S 

38.02 "AvOpa' Ccotx/i; xcpoEXejcstü; 
(6oT£äv0pai, &vöpa£ iXe^avtö- 
Sovtor, xXn.), 7i£ptX,a^tßavo(sii- 
vou xai xoO i^aoOsvioÖEVTo; 
(EP EISE) ^wlxoO ÄvÖpaxo; 

38.03 "AvOpaxE^ SvEpyoTroir.pt.Evo!. (d:ro- 

' ^ rcpoo- 

pospr^TixoC). ' , EvEpyo7TOiYj^.iv*i 

TrupLTixai yaTai (SILICES FOS- 
SILES = TC'jpiTLxä drcoXiOw- 
jxaTa), 4v£pyorcot7j}xivai ÄpyiX- 
Xot, 4vEpyo7roi7ijiivo; 
xai £tEpat qpvoixai 6puxT«i 
OXat £vspy<moi,r,|jt.£vaL 

38.09 EuX6mooai, £Xat.a ^uXomaacb'j 
(£xtö; 'rcov SiaXoTtxcöv xai dpauo- 
Ttxcov t?,z xXdoEOi; 38.18). 
KpEÖ^coxov £4X00. EoX6r:v£i)[xa 
dxdOaptov (METHYLENE) 
xai £Xa'.ov dxsTÖvr,; (IIUILE 
D’ACETONE) 

38.10 Iliooai oxXr, pai (POIX) cpor-.- 
Kal TravTOEtSEt?. rUooat £o(k)- 
Ttoita; xal 7rap6ii.oi.ai oovOiast; 
jii ßdotv Ti xoXoqpwvia f, 
cpoTixd' Triooa'. EovSsT'.xi 8>A 
rcopfjva; x'^^piwv [xä: ßdotv Ti 

pr,Ttv<o87; rrpoiövra 
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ex 38.11 Desinfektionsmittel, Insecti- 

cide, Mittel gegen Nagetiere, 
Schädlingsbekämpfungsmittel 
und dergleichen in Form von 
Waren auf Unterlagen, z, B. 
Schwefelbänder, Schwefel- 
fäden, Schwefelkerzen, Flie- 
genfänger, mit Hexachlorcy- 
clohexan überzogene Stäbchen 
und ähnliche Waren 

38.18 Zusammengesetzte Lösungs- 

und Verdünnungsmittel für 
Lacke und ähnliche Erzeug- 
nisse 

ex 38.19 Desodorisierungsmittel; soge- 

nanntes festes „Wasserstoff- 
peroxyd" ; hydraulische Flüs- 
sigkeiten; Siegelwachs 


Kapitel 39 

ex 39.01 Polystyrol in sämtlichen For- 

ex 39.02 men; andere Kunststoffe (ein- 

ex 39.03 schließlich Kunstharze), Zellu- 

ex 39.04 loseuther und -ester und Wa- 

ex 39.05 ren aus diesen Stoffen, aus- 

ex 39.06 genommen solche in Form 

ex 39.07 von Körnern, Flocken, Krü- 

meln, Pulver, Abfallen oder 
Bruch, die als Rohstoff für die 
Herstellung der in diesem Ka- 
pitel genannten Waren ver- 
wendet werden 


Kapitel 40 Kautschuk (Naturkautschuk, 
synthetischer Kautschuk und 
Faküs) lind Kautschukwaren, 
ausgenommen: Tarifnummern 
40.01, 40.02, 40.03 und 40.04, 
Weichkautschukwaren zum 
Schutze für Chirurgen und 
Röntgenologen und Schutz- 
bekleidung für Taucher der 
Tarifnummer 40.13, Hartkau- 
tschuk in Massen oder Platten 
und Abfälle, Staub und Bruch, 
aus Hartkautschuk der Tarif- 
nummer 40.15 


Kapitel 41 Häute, Felle, Leder, ausge- 
nommen die Tarifnummern 
41.01, 41.07 und 41.09 


Kapitel 42 Lederwaren; Sattlerwaren; 

Reiseartikel; Täschnerwaren; 
Waren aus Därmen 


Kapitel 43 Pelzfelle und künstliches Pelz- 
werk; Waren daraus 


Kapitel 44 Holz, Holzkohle und Holz- 
waren, ausgenommen die Ta- 
rifnummern 44.06 und 44.07 

Kapitel 45 

45.03 Waren, aus Naturkork her- 
gestellt 
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ex 38.11 Desinfectants, insecticides, 

anti-rongeurs, anti-parasitai- 
res et similaires presentes 
sous forme d’articles com- 
portant un support, tels que 
rubans, meches et bougies 
soufres et papiers tue-mou- 
ches, bätonnets recouverts 
dhexachlorocyclohexane et 
articles similaires 

38.18 Solvants et diluants compo- 

sites pour vernis ou produits 
similaires 

ex 38.19 Preparations desodorisantes; 

preparations dites « eau oxy- 
genee solide»; liquides pour 
transmissions hydrauliques; 
cires ä caeheter 


Chapitre 39 

ex 39.01 Polystyrene sous toutes ses 

ex 39.02 formes; autres matieres plas- 

ex 39.03 tiques artificielles, ethers et 

ex 39.04 esters de la cellulose, resi- 

ex 39.05 nes artificielles et ouvrages 

ex 39.06 en ces matieres, ä l’exclu- 

ex 39.07 sion de ceiles sous forme 

de granulös, de flocons, de 
grumeaux ou de poudres et 
des dechets et debris qui 
seront utilises comme matie- 
res prcmieres pour la fabri- 
cation des produits mention- 
nes dans le present chapitre 

Chapitre 40 Caoutchouc, naturel ou syn- 
thetique, factice pour caout- 
chouc et ouvrages en caout- 
chouc, ä l'exclusion des po- 
sitions 40.01, 40.02, 40.03 et 
40.04, des articles de protec- 
tion pour chirurgiens et ra- 
diologues et des vetements 
pour scaphandrier de la Po- 
sition 40.13, des masses ou 
blocs, dechets, poudres et 
debris en caoutchouc durci 
(ebonite) de la Position 40.15 


Chapitre 41 Peaux et cuirs, ä l’exclusion 
des positions 41.01, 41.07 et 
41.09 


Chapitre 42 Ouvrages en cuirs; articles 
de bourrellerie, de sellerie 
et de voyage; maroquinerie 
et gainerie; ouvrages en 
boyaux 


Chapitre 43 Pelleteries et fourrures; pel- 
leteries factices 


Chapitre 44 Bois, charbon de bois et 
ouvrages en bois, ä l’exclu- 
sion des positions 44.06 et 
44.07 

Chapitre 45 

45,03 Ouvrages en liege naturel 


ex 38.11 Disinfettanti, insetticidi, ro- 
denticidi, antiparassitari e si- 
mili presentati sotto forma di 
oggetti comportanti un sup- 
porto, quali nastri, stoppini e 
candele solforati e carte mo- 
schicide, bastoncini di legno 
ricoperti di esaclorocicloesano 
ed oggetti simiii 


38.18 Solventi e diluenti composti 
per vernici o prodotti simiii 


ex 38.19 Deodoranti; preparazioni det- 
te « acqua ossigenata solida»; 
liquidi per trasmissioni idrau- 
liche; ceralacc a 


Capitolo 39 

ex 39.01 Polistirene sotto ogni sua for- 

ex 39.02 ma; altre materie plastiche 

ex 39.03 artificiali, eteri ed esteri del- 

ex 39.04 la cellulosa, resine artificiali 

ex 39.05 e lavori di tali sostanze, esclu- 

ex 39.06 si quelli sotto forma di gra- 

ex 39.07 nuli, di fiochi, di grumi o di 

polveri e i cascami e rottami 
che saranno utilizzati come 
materie prime per la fabbri- 
cazione dei prodotti citati nel 
presente capitolo 


Capitolo 40 Gomma, naturale o sintetica, 
fatturato (factis) e loro la- 
vori, esclusi le voci n° 40.01, 
no 40.02, no 40.03 e n° 40.04, 
gli oggetti di protezione per 
chirurghi e radiologi e di ve- 
stiario per palombari della 
voce no 40.13, le masse o 
blocchi, cascami, polveri e 
rottami di ebanite della voce 
no 40.15 


Capitolo 41 Pell i e cuoi, escluse le voci 
no 41.01, no 41.07 e no 41.09 


Capitolo 42 Lavori di cuoio o di pelli; 

oggetti da correggiaio, da 
sellaio e da viaggio; oggetti 
di marocchineria e di astuc- 
ceria; lavori di budella 


Capitolo 43 Pelli da pellicceria e loro la- 
vori; pellicce artificiali 

Capitolo 44 Legno, carbone di legna e la- 
vori di legno, escluse le voci 
no 44.06 e no 44.07 

Capitolo 45 

45.03 Lavori di sughero naturale 
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ex 38.11 Ontsmettingsmiddelen, insek- 

tendodende middelen, midde- 
len om het kiemen tegen te 
gaan, rattenbestrijdingsmid- 
delen en dergelijke, in de 
vorm van artikelen zoals 
zwavelbanden, zwavellonten, 
zwavelkaarsen en vliegen- 
vangers, met hexachloor- 
cyclohexaan bedekte staaf- 
jes en dergelijke artikelen 

38.18 Preparaten voor het oplossen 

of voor het verdünnen van 
vernissen of van dergelijke 
Produkten 

ex 38.19 Preparaten voor het neutrali- 

seren van geurenj additie- 
produkten van waterstof- 
peroxyde met ureum {vast 
waterstofperoxyde) ; rem- 
vloeistoffen en dergelijke 
vloeistoffen voor hydrau- 
lische krachtoverbrenging; 
zegellak 

Hooldstuk 39 

ex 39.01 Polystyreen in al zijn vor- 

ex 39.02 men; andere kunstmatige 

ex 39.03 plastische stoffen, ethers en 

ex 39.04 esters van cellulose, kunst- 

ex 39.05 harsen en werken daarvan, 

ex 39.06 met uitzondering van die in 

ex 39.07 de vorm van korrels, vlok- 

ken, klonters of poeder en 
afval en resten, welke wor- 
den gebruikt als grondstof 
voor de vervaardiging van 
de onder dit hoofdstuk val- 
lende goederen 

Hoofdstuk 40 Rubber, natuurlijke of syn- 
thetische, factis en werken 
van rubber, met uitzonde- 
ring van de goederen, val- 
lende onder de posten 40.01, 
40.02, 40.03 en 40.04, van 
artikelen ter bescherming 
van Chirurgen en röntgenolo- 
gen, van duikerpakken be- 
doeld bij post 40.13 en van 
geharde rubber in blokken 
alsmede afval, poeder en 
resten van geharde rubber 
(eboniet) bedoeld bij post 
40.15 

Hoofdstuk 41 Huiden en veilen, met uit- 
zondering van de goederen 
vallende onder de posten 
41.01, 41.07 en 41.09 

Hooldstuk 42 Lederwaren, zadel- en tuig- 
makerswerk; reisartikelen; 
marokijnwerk en foedraal- 
werk; werken van darmen 


Hoofdstuk 43 Pelterijen en bontwerken; 
namaakbont 

Hoofdstuk 44 Hout, houtskool en hout- 
waren, met uitzondering van 
de goederen vallende onder 
de posten 44.06 en 44.07 

Hooldstuk 45 

45.03 Werken van natuurkurk 


cx 38.11 ’ATroX’j'xavTC/.a, ivTopioxTÖvx, 

U’joxTÖva, 7rapaat.T0XT6va xal 
Tcapöp.o''*» Trapo’jaia^op.svoc Otcö 
p,op<pr,v ziS cov 7r£pi7ati.ßav6vT6)v 
U7rö0s[j,a, oia slvai al Taivlai, al 
0£i«[j(iva& Op’jaXlSsc, xä xr,pla 
Oelo’j xai ö p.u£oxx6vo; yip r/jc, 
paßSla ^mxexaXuuu^vx SC^^a- 
xXcopoxuxXos^aviou xal napfyroia 
siS'O 

38.18 AiaX’jxixa xal äpaiwrixa puy- 

Uaxa 8(.a ßspvlxia xal 7rxp6pwa 
Trpoiovxa 

ex 38.19 ’Arcoo!J.r,Ttxa. riapaaxs’jaapiaTa 

xaXoütjisva “o^oyovoOxov öScop 
oTspeov... 'Typa SPüSpauXtxa 
o'Jorr,p.aTa. *Icmavix6? xr,p6r. 


Ke 

:<pdXaiov 39 



ex 

39.01 

riox-jo 

T’jpÖXlQ UTr 6 olavS'/jTCOTE 

ex 

39.02 

piop^fy 

/. "ErEpai TExvrjTal 7rXa- 

ex 

39.03 

oxixal 

ai, alOips? xal iotipe; 

ex 

39.04 

~ l z v. y 

:t« plvr^, p^Ttvai TExvyjxal 

ex 

39.05 

xal t 

EXvoupy/jfiaxa ix xoiv 

ex 

39.06 

uXcov - 

■O’jTtov i^atpios!. twv 

ex 

39.07 

trop'pry 

> x6 xxwv, vttpdcSwv, 0p6u- 


ßwv f, xoveojv xal to>v aTtoppipr- 
uarcov xal OpauofiaTtov twv 
X pr,aiuortoioupidvtov &S TcptoTTj 
uXyj 8ia tt,v xa7aax£’J7,v twv 
iv 7rapövn Ks'yaXalt-j ava- 

<pep OptivOJV TTpOLOVTfOV. 

KctpaXaiov 40 Kaovxaoüx, cpuoixöv f t oovOet'.- 
x 6 v, zzyyr.Tbv xaouxaoüx (FAC- 
TICE) xal T£xvo’jpyf,U 3 CTa ix 
xaouTGO’ 3 x, e^a'.pioEL xwv xXa- 
oetov 40 . 01 , 40 . 02 , 40.03 xal 
40 . 04 , tcöv elScöv xtöv xpr,ai- 
pLS’JovTcov 8 ia 7 Tpo'p’ 4 Xa$tv tcöv 
XE ipo’jpyc öv xal äxTivoXoycov xal 
Ttov ivSopt-axtov 8 ia SüTa- tt,- 
xXia&oj^ 40 . 13 , x uv pt-a^tov r, xä>v 
öyxcov, Tqiv daropptpip^xcov, x 6 - 
vewv xal Gpaupuixtov i? ioxXr,p’> 
pt.EVOU XaOUTOOtJX (ißoV'TO’j) TT,- 

xXiaeoj; 40.1 5 

KecpaXaiov 41 Aeppiaxa, i^aipioet twv xXaoswv 
41 . 01 , 41.07 xal 41.09 


KccpaXauov 42 Te/vo'jpyr] p^xa ex Seppiaxo::. 

E Xdr t IrrrrooxEor,^, osXXoTroitar 
xal xa^etSiou. E ISri ix XetttoO 
SepuaTo; xal ei8t) piexi 8sp(xx- 
xivr,p imxaXü'^sco; (MARO- 
QiriNERIE ET GAINEKIE). 
Tsxvoopyr,pt.axa i' ivxepcov 

KecpaXaiov 43 DioupoSspiAaTa xai ivS'^zaxa i' 
aÜTcöv (yoövaptxa). DioupoSep- 
ptaxa xe/v^xa 

KetpaXaiov 44 EoXela, iyjXavGpaxe; xal x£/- 
vo’jpyr,pt.axa ix i'üXo’j, i-aipeoE'. 
x ßv xXaoetov 44.06 xal 44.07 

KccpaXaiov 45 

45.03 Texvo'jpyryjiaxa ix cpuoixoO 

cpe/AoO 
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45.04 


Kapitel 46 


Kapitel 48 

ex 48.01 


48.03 


48.04 


ex 48.05 


ex 48.06 


ex 48.07 


Preßkork (mit oder ohne Bin- 
demittel hergestellt) und Wa- 
ren, aus Preßkork hergestellt 


45.04 Liege agglomere (avec ou 
sans liant) et ouvrages en 
liege agglomere 


45.04 Sughero agglomerato (con o 
senza legante) e lavori di 
sughero agglomerato 


Flechtwaren und Koibmacher- 
waren, ausgenommen die Ta- 
rifnummer 46.01 


Chapitre 46 Ouvrages de sparterie et de 
vannerie, ä l’exclusion de la 
Position 46.01 


Capitolo 46 Lavori di intreccio, da panie- 
raio e da stuoiaio, esclusa 
la voce no 46.01 


Masdiinenpapier und Maschi- 
nenpappe, einschließlich Zell- 
stoffwatte, in Rollen oder Bo- 
gen, ausgenommen folgende 
Waren: 


Chapitre 48 

ex 48.01 Papiers et cartons fabriques 
mecaniquement y compris 
l'ouate de cellulose, en rou- 
leaux ou en feuilles, a l'ex- 
clusion des produits ci-apres: 


Capitolo 48 

ex 48.01 Carta e cartoni fabbricati 
meccanicamente, coinpresa 
l'ovatta di cellulosa, in rotoli 
o in fogli, esclusi i seguenti 
prodotti: 


gewöhnliches Papier, zur 
Verwendung als Zeitungs- 
druckpapier, bestehend aus 
chemisch oder mechanisch 
aufbereitetem Halbstoff, mit 
einem Quadratmeterge- 
wicht von nicht mehr als 
60 Gramm 

Papier für andere periodi- 
sche Druckschriften 
Zigarettenpapier 
Seidenpapier 
Filterpapier 
Zellstoffwatte 


— papier commun destine ä 
l'impression des journeaux 
et composä de pätes chi- 
miques et mecaniques, pe- 
sant jusqu’ä 60 grammes 
par metre carre 

— papier pour l'impression 
des periodiques 

— papier a cigarettes 

— papier de soie 

— papier ä filtres 

— ouate de cellulose 


— carta comune destinata alla 
stampa dei giornali e com- 
posta di paste diimiche e 
meccaniche, e pesante sino 
a 60 grammi per metro 
quadrato 

— carta per la stainpa di pe- 
riodici 

— carta da sigarette 

— carta di seta 

— carta da filtri 

— ovatta di cellulosa 


Pergamentpapier, Pergament- 
pappe und Nachahmungen da- 
von, einschließlich sogenann- 
tes Pergaminpapier, in Rollen 
oder Bogen 


48.03 Papiers et cartons parche- 
mines et leurs imitations, y 
compris le papier dit « cris- 
tal», en rouleaux ou en 
feuilles 


48.03 Carte e cartoni pergamenati 
e loro imitazioni, compresa la 
carta detta «cristallo», in ro- 
toli o in fogli 


Papier und Pappe, zusammen- 
geklebt, auf der Oberfläche 
weder getränkt noch über- 
zogen, auch mit Innenverstär- 
kung, in Rollen oder Bogen 


48.04 Papiers et cartons simple- 
ment assembles par collage, 
non impregnes ni enduits a 
la surface, meine renforces 
interieurement, en rouleaux 
ou en feuilles 


48.04 Carta e cartoni semplicemen- 
te riuniti mediante incollatura, 
non impregnati ne intonacati 
alla superficie, anche rinfor- 
zati internamente, in rotoli o 
in fogli 


Papier und Pappe, gewellt ex 48.05 
(auch mit aufgeklebter Decke), 
durch Pressen oder Prägen 
gemustert, in Rollen oder Bo- 
gen 


Papiers et cartons simple- ex 48.05 
ment ondules (meme avec 
recouvrement par collage), 
gaufres, estampes, en rou- 
leaux ou en feuilles 


Carta e cartoni semplicemen- 
te ondulati (anche con coper- 
tura incollata), goffrati, im- 
pressi a secco, in rotoli o in 
fogli 


Papier und Pappe, liniiert ex 48.06 

oder kariert, jedoch nicht an- 
derweit bedruckt, in Rollen 
oder Bogen, ausgenommen 
kariertes Zeichenpapier 


Papiers et cartons simple- ex 48.06 

ment regles, lignes ou qua- 
drllles, en rouleaux ou en 
feuilles, ä Fexclusion du pa- 
pier ä dessin quadrille 


Carta e cartoni semplicemen- 
te rigati, lineati o quadrettati, 
in rotoli o in fogli, esclusa la 
carta da disegno quadrettata 


Papier und Pappe, gestrichen, ex 48.07 
überzogen, getränkt oder auf 
der Oberfläche gefärbt (mar- 
moriert, gemustert oder der- 
gleichen) oder bedruckt (an- 
ders als solche der Tarifnum- 
mer 48.06 und des Kapitels 
49), in Rollen oder in Bogen, 
ausgenommen vergoldetes 
oder versilbertes Papier und 
Nachahmungen dieser Papiere, 

Pauspapier, Reagenzpapier und 
nicht lichtempfindlich ge- 
machte Papiere für fotografi- 
sche Zwecke 


Papiers et cartons couches, ex 

enduits, impregnes ou colo- 
ries en surface (marbres, in- 
diennes et similaires) ou im- 
primes (autres que ceux du 
no 48.06 et du chapitre 49), 
en rouleaux ou en feuilles, ä 
l'exclusion des papiers dores 
ou argentes et des imitations 
de ces papiers, des papiers 
ä decalquer, ä reactif et des 
papiers pour la photographie 
non sensibilises 


48.07 Carta e cartoni patinati, in- 
tonacati, impregnati o coloriti 
in superficie (marmorizzati, 
fantasia o « indiennes » e si- 
mili) o stampati (diversi da 
quelli della voce no 48.06 e 
del capitolo 49), in rotoli o in 
fogli, escluse le carte dorate 
o argentate e le imitazioni di 
tali carte, le carte da ricalco, 
le carte reattive e la carta 
non sensibilizzata per foto- 
grafia 
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45.04 


Hoofdstuk 46 


Hoofdstuk 48 

ex 48.01 


48.03 


48.04 


ex 48.05 


ex 48,06 


ex 48.07 


Geperste kurk (al dan niet 
samengeperst met een bind- 
middel) en werken daarvan 


45.04 <X>eAAo? auGOtofJt.aTtofJt.EVoc S'.d 

OUVSVCÖOE 6 JC £v t 7 } fji 6X,y\ öpau- 
GfXaTMV, XÖXXCOV fj xovstoc 
¥eAAoü (fXETä % äveu ouvSetixt,? 
ouata?) xal TExvoupyf.ftaTa £x 
Guaatofjt,aTtojjtivou «peAAoü 


Vlechtwerk en manden- 
makerswerk, met uitzonde- 
ring van de goederen val- 
lende onder post 46.01 


KecpdXaiov 46 T ey.voup yAj rj. ara GTrapT07cXEXTt,- 
xij? xal xa2.x0o7rot.tac, e?aip£aet 
t r ( ? xAdoeto? 46.01 


Machinaal papier en ma- 
chinaal karton, cellulosewat- 
ten daaronder begrepen, op 
rollen of in bladen, met uit- 
zondering van de volgende 
Produkten: 

— gewoon papier bestemd 
voor het drukken van 
couranten en samen- 
gesteld uit chemisch en 
mechanisch bereide pa- 
pierstof, met een ge- 
wicht van 60 g of min- 
der per m 2 

— papier voor het drukken 
van tijdschriften 

— sigarettenpapier 

— zijdepapier 

— filtreerpapier 

— cellulosewatten 

Perkamentpapier en perka- 
mentkarton, alsmede imita- 
ties daarvan, zogenaamd 
kristalpapier daaronder be- 
grepen, op rollen of in 
bladen 

Papier en karton, samen- 
gesteld uit enkel opeenge- 
lijmde veilen, niet ge- 
impregneerd en niet voor- 
zien van een deklaag, ook 
indien inwendig versterkt, 
op rollen of in bladen 

Papier en karton, enkel ge- 
golfd (ook indien daarop 
papier of karton in vlakke 
bladen is gelijmd), ge- 
gaufreerd (voorzien van in- 
persingen), gegreineerd, op 
rollen of in bladen 

Papier en karton, enkel ge- 
lijnd, gelinieerd of geruit, 
op rollen of in bladen, met 
uitzondering van geruit 
tekenpapier 


Papier en karton, gestreken, 
voorzien van een deklaag, 
gelmpregneerd of aan het 
oppervlak gekleurd (gemar- 
merd, ge'indienneerd en der- 
gelijk) of bedrukt (ander dan 
papier of karton, bedoeld bij 
post 48.06 of bij een der 
Posten van Hoofdstuk 49), 
op rollen of in bladen, met 
uitzondering van verguld of 
verzilverd papier en imi- 
taties daarvan, van met be~ 
hulp van reagerende midde- 
len werkend calqueerpapier 
en van niet-lichtgevoelig 
fotopapier 


KecpdXaiov 48 

ex 48.01 XdpTr,? xal y.xpTÖv.a \kT t yjxv\.Y.f& 

xaTaaxeur, ?, 7rep tAapißavo fx£ vou 
xal toü xapfoßd^ßaxo? (OUA- 
TE DE CELLULOSE), et? xu- 
XtvSpou? 7] et? cpüXXa, e^atpiaet 
twv xaTwÖt etScov: 

Xdp 77 ",? xolvö? £cpr,M.EplScov 

ouyxelfjuvo? £x fiiyfjt,aTO? yjr 
fjiixoö xal fxr,xavtxoü ttoAtoü, 
^uyt^cov fjtcxpi^ 60 ypafifJta- 
plwv xaTa TeTpaycovLxov 
[xeTpov 


— xapT 7)? TUTroypaqptxö? 7ip6? 
£x TÜ 7 ttümV 7 TSpl.o 8 t.Xciv 

— OLyapöx^pTov 
— Xapry? fjieTa^coTO? 

— ydpT/j? Si. 7 ] 0 r,Tix 6 ? 

— XapToßafxßa^ (OUA'i’E DE 
CELLULOSE) 

48.03 XdpTTj? xal xapTOVia TiEpyafJiTj- 
V 0 £l§ 7 j xal dTTOfjLtfXTJOEl? aÜTCÖV, 
7 repi.Aafxßavo{j^vou xal tou X<*p- 
tou toü Xeyofjievou xpoaroAXoet- 
Soü? (CRISTAL), et? xuXWSpoo? 
r, cpüAAa 

48.04 XapTTj? xal xaprovia dTrXci? ouy- 
xexoXXr,fJ!.£va fj itj 6 [X7i£7roTtop.rva, 
oute <p£povTa £71151 ave Laxöv £7tt- 
XptofJia, SoTto xal dvtaxufjtiva 
£o«TEptx(ö?, ei? xuAtvSpou? ?i 
cpüAAa 

ex 48.05 XäpTT,c xal xapTÖvta d7rXöi? 

xufjLaToetSTj (sgtw xal dv cptpouv 
£7UxdXu^t.v 8id xoXXr,(xaTO?), 
EXTUTia ( GAU F RES OU 
ESTAMPES), et? xuAtvSpou? % 
'püAAa 


ex 48.06 XdpTTj? xal x«P'6via aTiXco? 

ypafXfxoypa<p7jfx£va \ik ypogiptd? 
7 } ix£ TETpaytovlSta, st? xuXtv- 
8pou? t) «püAAa, £? atpeaet toü 
X dprou oxE&daecov [ik ypafi- 
fxoypaqjTiaiv 

ex 48.07 XapTr,? xal xapTÖvia (pepovTa 

£7rtxpln£t? (COUCHES) ^ £7ia- 
Aet^ei? (ENDUITS), £fx7ie7t 0 - 
Ttafjtiva (IMPREGNES) 
xexpcofiaTtofxiva xaT^Tu^dvetav 
(xaT’d7i0fjUfjt,7;oiv fJLapfJtapou — 

M ARB RES — , Siajpöpcov 
oxeStcov — INDIENNES — xal 

Tiapoftota) 75 T£TUTCco[jL£va (tcX^v 
£xetvcov ttj? xXdaeto? 48.06 xal 
toü Ke^odvatou 49), et? xuXtv- 
8pou? ^ <¥>üXXa, £^aip£aet tou 
£tuxpüoou ^ iTCQtpyüpou xap^ou 

xal TCüV d7T0{JUfJL7}O£<UV TOtOÜTOU 

xdpTOu, toü Äiaqpavoü? 
Si’dvTiypaq>d?, toü Soxifiaortxoü 
xal toü fx^ eüat,o 07 jTO 7 Toi 7 ] fx£voo 
X.dpTOu Std tt,v ipcoToypacptav 
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48.09 Bauplatten aus Papierhalb- 

stoff, aus Fasern von Holz 
oder von anderen pflanzlichen 
Stoffen, auch mit natürlichen 
oder künstlichen Harzen oder 
ähnlichen Bindemitteln her- 
gestellt 

ex 48.13 Kohlepapier 

48.14 Schreibwaren: Briefblöcke, 

Briefumschläge, Einstückbriefe, 
Postkarten (ohne Bilder) und 
Briefkarten; Schachteln, Ta- 
schen und ähnliche Behält- 
nisse, aus Papier oder Pappe, 
mit einer Zusammenstellung 
solcher Schreibwaren 


ex 48.15 Andere Papiere und Pappen, 
zu einem bestimmten Zweck 
zugeschnitten, ausgenommen: 
Zigarettenpapier, Streifen für 
Fernschreibgeräte, gelochte 
Streifen für Monotypemaschi- 
nen und Rechenmaschinen, Fil- 
terpapier und Filterpappe 
(einschließlich Papier und 
Pappe für Zigarettenfilter), 
Filter für Zigaretten, gum- 
mierte Streifen 

48.16 Schachteln, Säcke, Beutel, Tü- 
ten und andere Verpackungs- 
mittel, aus Papier oder Pappe 

48.17 Pappwaren der in Büros, Lä- 
den und dergleichen verwen- 
deten Art 

48.18 Register, Hefte, Merkbücher, 
Quittungsbücher und derglei- 
chen, Notizblöcke, Notiz- und 
Tagebücher, Schreibunterlagen, 
Ordner, Einbände (für Lose- 
Blatt-Systeme oder andere) 
und andere Waren des Papier- 
handels, aus Papier oder 
Pappe; Alben für Muster oder 
für Sammlungen sowie Buch- 
hüllen, aus Papier oder Pappe 


48.19 Etiketten aller Art aus Papier 
oder Pappe, mit oder ohne 
Aufdruck oder Bilder, auch 

gummiert 

ex 48.21 Lampenschirme; Tischtücher, 

Deckchen und Mundtücher,- 

Taschentücher und Handtücher, 
Schüsseln, Teller, Becher, Unter- 
setzer für Schüsseln, Flaschen, 
Gläser 

Kapitel 49 

ex 49.01 Bücher, Broschüren und ähn- 

liche Drucke, auch in losen 
Bogen oder Blättern, in grie- 
chischer Sprache 

ex 49.03 Bilderalben, Bilderbücher und 

Zeichen- oder Malbücher, bro- 
schiert, kartoniert oder ge- 
bunden, für Kinder, ganz oder 
teilweise in griechischer Spra- 
che gedruckt 


48.09 Plaques pour constructions, 

en päte ä papier, en bois de- 
fibres ou en vegetaux divers 
defibres, meme agglomeres 
avec des resines naturelles 
ou artificielles ou d'autres 
liants similaires 

ex 48.13 Papier carbone 

48.14 Articles de correspondance; 

papier ä lettres en blocs, en- 
veloppes, cartes-lettres, car- 
tes postales non illustrees et 
cartes pour correspondance; 
boites, pochettes et presen- 
tations similaires, en papier 
ou carton, renfermant un 
assortiment d'articles de cor- 
respondance 

ex 48.15 Autres papiers et cartons de- 

coupes en vue d'un usage 
determine, ä l'exclusion de 
pier ä cigarettes, bandes 
pour teletypes, bandes per- 
forees pour monotypes et 
machines ä calculer, papiers 
et cartons-filtres (y compris 
ceux pour filtres pour ciga- 
rettes), bandes gommees 


48.16 Boites, sacs, pochettes, cor- 
nets et autres emballages en 
papier ou carton 

48.17 Cartonnages de bureau, de 
magasin et similaires 

48.18 Registres, cahiers, carnets 
(de notes, de quittances et 
similaires), blocs-notes, agen- 
das, sous-main, classeurs, re* 
liures (ä feuillets mobiles ou 
autres) et autres articles sco- 
laires, de bureau ou de pa- 
peterie, en papier ou carton; 
albums pour echantillonnages 
et pour collections et cou- 
vertures pour livres, en pa- 
pier ou carton 


48.19 Etiquettes de tous genres en 
papier ou carton, imprimees 
ou non, avec ou sans illus- 
trations, meme gommees 

ex 48.21 Abat-jour; nappes, nappe- 

rons et serviettes de table, 
mouchoirs et essuie-mains ; 
plats, assiettes, gobelets, des- 
sous de plats, de bouteilles, 
de verres 

Chapitre 49 

ex 49.01 Livres, brochures et impri- 

mes similaires, meme sur 
feuillets isoles, en langue 
grecque 

ex 49.03 Albums ou livres d'images 

et albums a dessiner ou ä 
colorier, broches, cartonnes 
ou relies, pour enfants, im- 
primes en tout ou en partie 
en langue grecque 


48.09 Lastre per costruzioni, di pa- 
sta di carta, legno sfibrato o 
vegetali diversi sfibrati, anche 
agglomerati con resine natu- 
rali o artificiali o con altri 
leganti simili 


ex 48.13 Carta carbone 

48.14 Prodotti cartotecnici per cor- 

rispondenza: carta da lettera 
in blocchi, buste, biglietti po- 
stali, cartoline postali non 
illustrate e cartoncini; scatole, 
involucri a busta e simili, di 
carta o di cartone, contenenti 
un assortimento di prodotti 
cartotecnici per corrispon- 
denza 

ex 48.15 Altra carta e cartoni tagliati 

per un uso determinato, esclu- 
si : carta da sigarette, strisce 
per teletipi, strisce perforate 
per monotipi e calcolatrici, 
carta e cartoni — filtri (com- 
presi quelli per filtri da siga- 
rette), strisce gommate 


48.16 Scatole, sacchi, sacchetti, car- 
tocci ed altri contenenti di 
carta o di cartone 

48.17 Cartonaggi per ufficio, per 
magazzino e simili 

48.18 Registri, quaderni, taccuini, 
libretti per quietanze e simili, 
blocchi per minute ed appun- 
ti, agende, carteile sottomano, 
raccoglitori e classificatori, 
legature volanti (a fogli mo- 
bil! o di altra specie) ed altri 
prodotti cartotecnici da scuo- 
la, da ufficio e da cartoleria; 
album per campioni e per 
collezioni e coperture per li- 
bri, di carta o di cartone 


48.19 Etichette di qualsiasi specie, 

di carta o di cartone, andre 
stampate o gommate, con o 
senza Vignette 

ex 48.21 Paralumi; tovaglie, tovaglioli 

e salviette da tavola, fazzo- 
letti ed asciugamani; piatti, 
bicchieri, sottopiatti, sottobot- 
tiglie, sottobicchieri 

Capitolo 49 

ex 49.01 Libri, opuscoli e slampati si- 
mili, anche in fogli sciolti, in 
lingua greca 

ex 49.03 Album o libri di immagini 

e album da disegno o per pit- 
tura, legatti alla rustica, in- 
cartonati o rilegati, per bam- 
bini, stampati in tutto o in 
parte in lingua greca 
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48.09 Platon voor constructicdoal- 18.09 

eindon, van papierstof, van 
houtvezcls of van andere 
plantaardige vezels, ook in- 
dien gebonden met natuur- 
lijke hars, met kunsthars of 
met andere dergelijke bind- 
middelen 

ex 48.13 Carbonpapier ex 4 8.13 


48.14 


ex 48.15 


48. IG 


48.17 

48.18 


Papierwaren voor correspon- 48.14 

dentie: brievenblocs, enve- 
loppen, postbladen, brief- 
kaarten (andere dan prent- 
briefkaarten) en correspon- 
dentiekaarten; assortimenten 
van die artikelen in dozen, 
omslagen of dergelijke ver- 
pakkingen, van papier of 
van karton 

Ander papier en karton, voor ex 48.15 

bepaalde doeleinden gesne- 

den, met uitzondering van 

sigarettenpapier, stroken 

papier voor telexapparaten 

en geperforeerde stroken 

voor monotypen en voor 

rekemnachines, filtreei papier 

en filtreerkarton (daarin be- 

grepen papier en karton 

voor sigarettenfilters), plak- 

band 

Dozen, zakken, omslagen, 48.10 

pnntzakjes en andere ver- 
pakkingsmiddelen, van pa- 
picr of van karton 

Kartonagewerk voor kan- 48.17 

toorgebruik, voor winkel- 
gebruik en dergelijke 
Registers, schritten (schrijf- 4 s. 18 

bocken), zakboekjos, kwi- 
tantieboekjes, blocnotes, 
agenda's, onderleggers, op- 
bergmappen, rnappen en ban- 
den (met losse bladen of 
andere) en andere school- 
artikelen, kantoorartikelen 
en dergelijke artikelen, van 
papier of van karton; albums 
voor monstercollecties of 
voor verzamelingen, alsmede 
kaften en boekomslagen, van 
papier of van karton 


48.19 Etiketten van alle soorten, 48.19 

van papier of van karton, 
al dan niet bedrukt of met 
illustraties, ook indien ge- 
gomd 

ex 48.21 Lampekappen; tafelkleden, ex 48.21 

ontbijtlakens en servetten, 
zakdoeken en handdoeken; 
schoteis, borden, bekers, on- 
derleggers voor schoteis, 
flessen en glazen 


UFa yy.zz Ötä xa7aoxs\)äp ix / ap- 
7otxäCr,p, ip äTioi'vojjxivoo poAo'j 
r, äAA(ov ^’jtlxcöv 'jA(4v xtto’.vco- 
jxivtov, eoTco x ai oooo<o|xa7(o- 
;jl£v<ov Stic 'v'joixo>v r, ~.zyyr~Cy) 
pr,7iv<ov r t Öt’äXAojv oovöe tlxcov 
oöauov 

XäpT r,Z ä TCO 7’J 77(0 7'.xöp (CAlt- 

JIOXE) 

Etör, äAXv.oypapxap r,70t xipTr.p 
STT’O 70Xwv El' ÖSOJXlÖap 

(IILOCS), cpaxsAXot, svt'jjii Sti 
fipx/Eixp iruo ToXip, Tay.’odpojxt- 
xä §£}.7äpia jx/j eiy.ovoypayr,- 
jxiva xat SsATOcpta äXAr.Xoypa- 
pdap. K otix, O'iAaxsp xai Trapsjx- 
fpspsTp oooxeuaotat ix xotpTou 4) 
xapTovio’j, TTepisxooaat oovöe- 
Soaajxivx stör, ccAAr.Aoypacptap 

"Etepoi yyp-y.i xai x*p7<4via xe- 
xojxfxivoi sip jxsyiOYi xai o/r,- 
ixara St’ (bptajxioyv xp7,oiv, 
EpatpioEt: To ü atyapoxapTOO, 

7(öv 7atvtcov Stä 77,Aeypa'ptxäp 
aoaxEoäp, 7(ov Sta7p/j7(ov Tatvt&v 
Ötä tjLovo7U7uxä; jx/X a^äp xai 
Xoyto7txäp jxp/xväp, 7cov Str,0r,- 
7ix<ov yap7(T>v xai ötr,0r,7txtov 
X apTov i (o v (jTEp i>.a[jt 3xvo jxivtov 

7(ov Ötd cptX7pa otyap£77cov) xai 
7töv xoixixtxojxivtov Txtvtöiv 
lvj7ta, cäxxot, OöAaxsp, /oivta 
xai äXXat ixopprat aooxsoaoiap ex 
/.dp 70 j 7, yap7ovtoo 

Eiör, ex /ap70vtoo Stä ypatpsta, 
xa7ao7/,aa7a xai rrapo^otar 
ZP/astp 

IC 3 Aa XoytG7txä 7, äXAxov yp/- 
oscov äypacpa, 7E7päÖta, or/xsuo- 
;xa7äpta (Stä or/xs t(oa£tp, ex- 
Öoolv a~oÖ£tC£(ov xai 7ä rrapo- 
jxota), o’joo(otxa7<o!jt£va cpoXXa 
/äp7oo ( BLOCS-NOTES), or ( - 
|xe t <o ix a7 äp ta / ixe po Ao y t ax ä 

(AUEN DAS), xap7o0s7ai int- 
7parri;tot (SOUS-MAIX), 7a' t- 
0£7at ((LASSKURS) xeAo^r) 
jxe xtv/Tä pAAAa r) jxr,) xai STspa 
Et 5/ oyoAtxä, ypacpeioo 7, &XX(ov 
XP/oeojv ix xäp'oo X x.ap70vtoo. 
As’jX(ojxa7a ötä §eiyjxa7a xai Ötä 
o’jXXoyäc, xaX0jxjxa7a 3t3Xi(ov 
ix xAP'roo r, xtxpTovtoo 
*E7txeT7at rrav7Öp EtSoop ix 
Xdp70'J r, XtXpTOVtO'J, 7E70^(0- 
jxivat 7 !x7), eixovoyp a;?/ jxivat r, 
\xr„ £07(0 xai xojx;xt(o;xivat 

Ka7aoyao7r ( p£c. TpaTT£^ 0 Jxäv- 
8 r,Xa Trav7o<; jxeyiOoop xat ttstoe- 
7 at i^t7paTci^iot, jxavÖr.Xta xai 
jxäx 7 pa x £, -pcov. ritä 7 a, T 707 /;pta, 
Ü7To0i|xa7a tuoctcov, cptaXoov xai 
”o 7 r,pi<ov 


Hoofdstuk 49 

ex 49.01 Boeken, brochures en der- 

gelijk drukwerk, ook indien 
in losse veilen, in de Griekse 
taal 

ex 49.03 Prentenalbums, prentenboe- 

ken, tekenboeken en kleur- 
boeken, gebrocheerd, gekar- 
tonneerd, ingenaaid of inge- 
bonden, voor kinderen, ge- 

heel of gedeeltelijk in de 

Griekse taal gedrukt 


KetpaXaiov 49 

ex 49.01 ßtfiXta, yoXXäÖta xai napEix'pspr; 

£V7’j^a io7co xat kr: i jxejxovco- 
JXEVCOV CpjXXiOV, 7S707ZC0 jxiva dz 
7/v sAAr.vtx'Av 

ex 49.03 A£'jX(o!xa7a r, ßtftXia jxi Etxova; 

(op xai Xeox(ojxa 7 a Öt’ixvoypdccpr,- 
otv r, xp w 9^" 1 ojx6v, o'jvsppajx- 
jxiva, x^P^ö^ETa / SeÖEjxiva, 
ä 7 iaV 7 a Tip 6p xp/otv 7 (ov ^aiScoo, 
7E7UTC(o jxiva iv ÖXo r, iv jxipEt Etp 
77, v iXXr,vtxr,v 
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ex 49.07 

Marken, nicht für den öffent- 
lichen Dienst 

ex 49.07 

Timbres non destines ä des 
Services publics 

ex 49.07 

Francobolli non destinati a 
servizi pubblici 

49.09 

Postkarten, Glückwunschkar- 
ten, Weihnachtskarten und der- 
gleichen, mit Bildern, in be- 
liebigem Druck hergestellt, 
auch mit Verzierungen aller 
Art 

49.09 

Cartes postales, cartes pour 
anniversaires, cartes de Noel 
et similaires, illustrees, ob- 
tenues par tous procedes, 
meine avec garnitures ou 
applications 

49.09 

Cartoline postali, cartoline 
per anniversari, cartoline di 
Natale e simili, illustrate, ot- 
tenute con qualsiasi procedi- 
mento, anche con guarnizioni 
od applicazioni 

ex 49.10 

Kalender aller Art, aus Pa- 
pier oder Pappe, einschließlich 
Blöcke von Abreißkalendern 
(ausgenommen Kalender zu 
Werbezwecken, in fremden 
Sprachen) 

ex 49.10 

Calendriers de tous genres 
en papier on carton, y com- 
pris les blocs ä effeuiller, ä 
l'exclusion des calendriers 
destines ä des fins publici- 
taires, en langues etrangeres 

ex 49.10 

Calendari di ogni specie di 
carta o cartone, compresi i 
blocchi di calendari da sfo- 
gliare, esclusi i calendari de- 
stinati a scopi pubblicitari, in 
lingue estere 

ex 49.11 

Bilder, Bilddrucke Photogra- 
phien und andere Drucke, in 
beliebigen Verfahren herge- 
stellt, ausgenommen die nach- 
stehenden Waren: 

ex 49.1 1 

Images, gravures, photo- 
graphies et autres imprimes, 
obtenus par tous procedes, 
ä l'exclusion des articles ci- 
apres: 

ex 49.11 

Immagini, incisioni, fotografie 
ed altri stampati, ottenuti con 
qualsiasi procedimento, esclu- 
si i seguenti oggetti: 


— Theaterdekorationen 


— decors de theätre 


— scenari teatrali 


— Drucke und Veröffent- 
lichungen zu Werbezwecken 
(einschließlich solche für 
Reisewerbung), in fremden 
Sprachen gedruckt 


— imprimes et publications 
ä fins publicitaires (y com- 
pris ceux de propagande 
touristique), imprimes en 
langues etrangeres 


— stampati e pubblicazioni a 
scopi pubblicitari (compresi 
quelli di Propaganda turi- 
stica) stampati in lingua 
estera 

Kapitel 50 

Seide, Schappeseide und Bour- 
retteseide 

Chapitre 50 

Soie, bourre de soie (schappe) 
et bourrette de soie 

Capitolo 50 

Seta e cascami di seta 

Kapitel 5t 

Kunstseide (synthetische und 
künstliche Spinnfäden) 

Chapitre 51 

Textiles synthetiques et ar- 
tificiels continus 

Capitol o 51 

Materie tessili sintetidie ed 
artificial i continue 

Kapitel 52 

Metallgarne 

Chapitre 52 

Files metalliques 

Capitolo 52 

Filati metallici 

Kapitel 53 

Wolle, feine und grobe Tier- 
haare, Roßhaar, ausgenommen 
rohe, gebleichte, nicht gefärbte 
Waren der Tarif nummern 53.01 , 
53.02, 53,03 und 53.04 

Chapitre 53 

Laine, poils et crins, ä l'ex- 
clusion des produits bruts, 
blanchis, non teints, des po- 
sitions 53.01, 53.02, 53.03 et 
53.04 

Capitolo 53 

Lana, peli e crini, esclusi i 
prodotti greggi, imbianchiti, 
non tinti, delle voci no 53.01, 
no 53.02, no 53.03 e no 53.04 

Kapitel 54 

Flachs und Ramie, ausgenom- 
men Tarifnummer 54.01 

Chapitre 54 

Lin et ramie, ä l'exclusion de 
la Position 54.01 

Capitolo 54 

Lino e ramie, esclusa la voce 
no 54.01 

Kapitel 55 

Baumwolle 

Chapitre 55 

Coton 

Capitolo 55 

Cotone 

Kapitel 56 

Zellwolle (synthetische und 
künstliche Spinnfasern) 

Chapitre 56 

Textiles synthetiques et ar- 
tificiels discontinus 

Capitolo 56 

Materie tessili sintetiche ed 
artificiali in fiocco 

Kapitel 57 

Andere pflanzliche Spinnstoffe? 
Papiergarne und Gewebe aus 
Papiergarnen, ausgenommen 
Tarifnummer 57,01 

Chapitre 57 

Autres fibres textiles vege- 
tales, ä l'exclusion de la Po- 
sition 57.01; fils de papier et 
tissus de fils de papier 

Capitolo 57 

Altre fibre tessili vegetali, 
esclusa la voce no 57.01; fi- 
lati di carta e tessuti di fila- 
ti di carta 

Kapitel 58 

Teppiche und Tapisserien? 
Samt, Plüsch, Schlingengewebe 
und Chenillegewebe; Bänder; 
Posamentierwaren; Tülle, ge- 
knüpfte Netzstoffe; Spitzen, 
Stickereien 

Chapitre 58 

Tapis et tapisseries, velours, 
peluches, tissus boucles et 
tissus de chenille; rubanerie, 
passementeries, tulles; tissus 
ä mailles nouees (filet); den- 
telles et guipures; broderies 

Capitolo 58 

Tappeti ed arazzi, velluti, 
felpe, tessuti ricci e tessuti 
di ciniglia,- nastri, passama- 
neria, tulli, tessuti a maglie 
annodate (reti) • pizzi e gui- 
pures ricami 


Kapitel 59 

Watte und Filze; Tauwerk und 
andere Seilerwaren; Spezial- 
gewebe, getränkte oder be- 
strichene Gewebe; Gegen- 
stände des technischen Be- 
darfs, aus Spinnstoffen 

Chapitre 59 

Ouates et feutres; cordages 
et articles de corderie; tis- 
sus speciaux; tissus impre- 
gnes ou enduits; articles 
techniques en matieres tex- 
tiles 

Capitolo 59 

Ovatle e feltri; corde e ma- 
nufatti di corderia; tessuti 
speciali, tessuti impregnati o 
intonacati; manufatti tecnici 
di materie tessili 

Kapitel 60 

Gewirke 

Chapitre 60 

Bonneterie 

Capitolo 60 

Maglierie 

Kapitel 61 

Bekleidung und Eekleidungs- 
zubehör, aus Spinnstoffen 

Chapitre 61 

Vetements et accessoires du 
vetement en tissus 

Capitolo 61 

Oggetti di vestiario ed ac- 
cessori per oggetti di vestia- 
rio, di tessuto 

Kapitel 62 

Andere fertiggestellte Waren 
aus Spinnstoffen 

Chapitre 62 

Autres articles confection- 
nees en tissus 

Capitolo 62 

Altri manufatti confezionati 
di tessuti 
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ex 49.07 Zegels niet bestemd voor 
openbare diensten 

49.09 Prentbriefkaarten, geillu- 
streerde verjaars-, kerst- en 
nieuwjaarskaarten en der- 
gelijke, ongeacht de wijze 
waarop zij zijn vervaardigd, 
ook indien inet garneringen 

ex 49.10 Kalenders van alle soorten, 
van papier of van karton, 
kalenderblokken daaronder 
begrepen, met uitzondering 
van kalenders in vreemde 
talen voor reclamedoeleinden 

ex 49.11 Prenten, gravures, foto’s en 
ander drukwerk, ongeacht de 
wijze waarop zij zijn ver- 
vaardigd, met uitzondering 
van de volgende Produkten: 

— theaterdecor's 

— drukwerk en publikaties 
voor reclamedoeleinden 
{die voor toeristische 
propagandadoeleinden 
daaronder begrepen), 
gedrukt in vreemde 
talen 

Hooldstuk 50 Zijde, vlokzijde en bourrette 

Hooldstuk 51 Synthetisch en kunstmatig 
continutextiel 

Hooldstuk 52 Metaalgarens 

Hooldstuk 53 Wol, paardehaar (crin) en 
ander haar, met uitzondering 
van de ruwe, gebleekte en 
niet geverfde Produkten, be- 
doeld bij de posten 53.01, 
53.02, 53.03 en 53.04 

Hooldstuk 54 Vlas en ramie, met uitzon- 
dering van de goederen val- 
lende onder de post 54.01 

Hooldstuk 55 Katoen 

Hooldstuk 56 Textiel van synthetische of 
van kunstmatige stapelvezels 

Hooldstuk 57 Andere plantaardige textiel- 
vezels met uitzondering van 
de goederen vallende onder 
de post 57.01; papiergarens 
en weefsels van papiergarens 

Hooldstuk 58 Tapijten en tapisserieen; 

fluweel, pluche, lussenweef- 
sels en chenilleweefsels; lint, 
passementwerk; tule en filet- 
weefsels; kant en borduur- 
werk 


Hooldstuk 59 Watten en vilt; touw en 
werken van touw; speciale 
weefsels, geimpregneerde 
weefsels en weefsels met een 
deklaag; technische artikelen 
van textielstoffen 


ex 49.07 

49.09 


ex 49.10 


ex 49.11 


rpappaxöc^pa p^ 7cpoop£o- 
psva 7tpo; xpr.oiv xr,; 8r,poola; 
’JTT^pEala; 

Txx’j8po| pnxa SeXxapta, SsXxdpix 
E’jXS'^pia, 8sXxdpia Xpiaxo’j- 
ysvvwv xal xd 7cap6poia, slxovo- 
ypacpTjpsvx, rrapxxOivxa xa0’ 

otovSxTrOTE XpOTCOV, £ox<0 XXI 

cpipovxx axoXtapaxa tj i7T!.xoX- 
Xr,as!.; 

'HpspoXöytx 7cavxo£t.S7) ix x<*P - 
70’J 75 X«P T ^Vt01>, 7TEpLXap3aVO- 
pivwv xal TWV CX7TO?!OXXt^Opivc<)V, 
i^aipiaei xöv SiaqpxptaTixwv 
■yipepoXoyt(.iv, xöv TetoTrwpivcov 
El; £iva; yXwocsa; 

Eix6vs;, EVTUTra x^paxTix?,;, 
cpojToypa^lai xal ixepa ivx’jrra 
Xa6’otov87i7TOTE TP07T0V Trapa- 
xOevTa, i^atpios'. tüv xdxco0!. 
eIScjv : 

— ä'.xxoopot. Osdxpcov 

— EVTurra xal ix86a ei; Sia- 
cpr, p',axixdi ( 7 T£piXapßavo- 
pivcov xal t<öv xtjc xoopioxt- 
xr,; Sta^plosco;) xsxt)7T£o- 
psvx el; ££va; yXcoooa; 


KecpaXaiov 50 Msxx'x, yvdcpaXa xal yvacpa- 
XlS’.a psxd^r,; 

KecpaXaiov 51 TsxvYjxal xal aovOexixal "jqpxvxi- 
xal OXai ouvExet; 

KecpaXaiov 52 MsxaXXe-xd v/jpaxa 

KecpdXaiov 53 ”Epia xal xply.ss. i^aipiaei twv 
axaxspy daxwv. ?*,£Xeoxaopivcdv, 
p^ ßsßapivcov 7 Tpol 6 vrcav xwv 
xXdoswv 53.01, 53.02, 53.03 
xal 53.04 


KecpaXaiov 54 Alvov xal papl, i^aipiost xy; 
xXdosw; 54.01 

KecpaXaiov 55 Bdpßai; 

KecpaXaiov 'Ycpavxixal öXai auvÖExixal xal 
xEXVTjxal, p^ oovexe^C 

KecpaXaiov 57 "Exspai cpuxtxal ücpavxixal Ive;, 
i^aipioEi. xtj; xXdasco; 57,01. 
Nripaxa xai üipdopaxa ix V7j- 
pdxwv ix xAprou 


KecpaXaiov 5S Tdrcv,xe; xal s t8rj iTTicxpcooEto; 

(TAPISSERIES), ßsXo'jSa, 
7 rXo 0 ooai, ü<pdopaxa cpXoxtoxa 
(BOUCLES) xod ticpdcpaxa ix 
VTjpdxojv osvlXX 7 );. EI 87 ) xop- 
SsXXoTTcntac (RUBANERIE), 
sIStj xaviorcXsxxiXTj^ (PASSE- 
ME NTE RIES) . xouXia. 
opaxa ßpoxtScoxa 8 ia x 6 pß«v 
(Sixxocoxd — FILET). Tpt- 
xarrta. Ksvx^paxa 

KecpaXaiov i>9 SxißdSE; xal TuXtpa-ra. Exoivla 
xal e?Stj oxowoTcoitac. f Y<pd- 
apaxa slSixd, ü<?dopaxa Siarro- 
xtoxa 75 iiuxe/Pt-apiva. E ISf] 
xex.vtxcov xPTiQEüiv ucpavxixcpv 
oXwv 


Hooldstuk 60 Breiwerk en haakwerk 

Hooldstuk 61 Kleding en kledingtoebe- 
hören, van textiel 


KccpdXaiov 60 E 1 S 7 } 7rXexxiX7;; 

KecpaXaiov 61 ’EvSupaxa xal oop7rX7]pwpaTa 
ivSoosoj; i; oepdopaxo; 


Hooldstuk 62 Andere geconfectioneerde KecpdXaiov 62 "Exspa ixoipaEtSr] i; öcpaapdxcov 
artikelen van textielstoffen 
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Kapitel 63 Altwaren; Lumpen 


Chapitre 63 Friperie, drilles et Chiffons Capitolo 63 


Kapitel 64 Schuhe, Gamaschen und ähn- 
liche Waren; Teile davon 


Kapitel 65 Kopfbedeckungen und Teile 
davon 


Chapitre 64 Chaussures, guetres et ar- Capitolo 64 
ticles analogues; parties de 
ces objets 

Chapitre 65 Coiffures et parties de coif- Capitolo 65 
fures 


Kapitel 66 

66.01 Regenschirme und Sonnen- 
schirme, einschließlich Stock- 
schirme, Schirmzelte und der- 
gleichen 


Chapitre 66 Capitolo 66 

66.01 Parapluies, parasols et om- 66.01 

breiles, y compris les para- 
pluies-cannes et les parasols- 
tentes et similaires 


Kapitel 67 

67.02 Künstliche Blumen, Blätter und 
Früchte sowie Teile davon; 
Waren aus künstlichen Blu- 
men, Blättern oder Früchten 


Chapitre 67 Capitolo 67 

67.02 Fleurs, feuillages et fruits 67.02 

artificiels et leurs parties; ar- 
ticles confectionnes en fleurs, 
feuillages et fruits artificiels 


Kapitel 68 

68.04 Mühlsteine, Schleifsteine, Wal- 
zen, Scheiben und dergleichen, 
zum Mahlen, Zerfasern, Schlei- 
fen, Polieren, Richten, Schnei- 
den oder Trennen, aus Natur- 
steinen, auch agglomeriert, 
aus agglomerierten natürlichen 
oder künstlichen Schleifstof- 
fen oder keramisch hergestellt 
(einschließlich Segmente und 
andere Teile dieser Waren, 
aus den gleichen Stoffen), auch 
mit Teilen (z. B. Achsen, Ker- 
nen, Stiften, Hülsen) aus an- 
deren Stoffen, jedoch nicht 
mit Gestellen 


Capitolo 68 

Meules et articles similaires 68,04 

ä moudre, ä defibrer, ä ai- 
guiser, ä polir, ä rectifier, ä 
trancher ou ä trongonner, en 
pierres naturelles, agglome- 
rees ou non, en abrasifs na- 
turels ou artificiels agglome- 
res ou en poterie (y compris 
les segments et autres par- 
ties en ces memes matieres 
desdits meules et articles), 
meme avec parties (ämes, 
tiges, douilles etc. . . .) en 
autres matieres, ou avec 
leurs axes, mais sans bätis 


Chapitre 68 
68.04 


68.05 Poliersteine, Wetzsteine und 
dergleichen, zum Handge- 
brauch, aus Natursteinen, aus 
agglomerierten Schleifstoffen 
oder keramisch hergestellt 

68.06 Natürliche oder künstliche 
Schleifstoffe, in Pulver- oder 
Körnerform, auf Gewebe, Pa- 
pier, Pappe oder andere Stoffe 
aufgebracht, auch zugeschnit- 
ten, genäht oder anders zu- 
sammengefügt 


68.05 Pierres ä aiguiser ou ä polir 

ä la main, en pierres natu- 
relles, en abrasifs agglome- 

res ou en poterie 

68.06 Abrasifs naturels ou artifi- 
ciels en poudre ou en grains, 

appliques sur tissus, papier, 
carton et autres matieres, 

meme decoupes, cousus ou 
autrement assembles 


68.05 


68.06 


68.09 Platten, Dielen, Fliesen, Blöcke 
und dergleichen, aus Pflan- 
zenfasern, Holzfasern, Stroh, 
Holzspänen oder Holzabfällen, 
mit Zement, Gips oder ande- 
ren mineralischen Bindemitteln 
hergestellt 


68.09 Panneaux, planches, carreaux 68.09 
blocs ex similaires, en fibres 
vegetales, fibres de bois, 
paille, copeaux ou dechets de 
bois, agglomeres avec du 
ciment, du plätre ou d’autres 
liants mineraux 


68.10 

Waren aus Gips oder aus Ge- 
mischen auf der Grundlage 
von Gips 

68.10 

Ouvrages en plätre ou en 
compositions ä base de plätre 

68.10 

68.11 

Waren aus Zement oder Be- 
ton, Betonwerksteine und der- 
gleichen (einschließlich Waren 
aus Hüttenzement oder Ter- 
razzo), Waren aus Kalksand- 
mischung, auch bewehrt 

68.11 

Ouvrages en ciment, en be- 
ton ou en pierre artificielle, 
meme armes, y compris les 
ouvrages en ciment de laitier 
ou en « granito » 

68.11 

68.12 

Waren aus Asbestzement, Zel- 
lulosezement oder dergleichen 

68.12 

Ouvrages en amiante-ciment, 
cellulose-ciment et similaires 

68.12 


Oggetti da rigattiere, cenci e 
stracci 

Calzature, ghette ed oggetti 
simili-, loro parti 

Cappelli, copricapi ed altre 
acconciature; loro parti 

Ombrelli (da pioggia e da 
sole), compresi gli ombrelli- 
bastone, i parasoli-tende, gli 
ombrelloni e simili 


Fiori, foglie e frutti artifi- 
ciali, loro parti; oggetti con- 
fezionati di fiori, foglie e 
frutti artificiali 


Mole ed oggetti simili (com- 
presi i segmenti ed altre par- 
ti) per macinare, sfibrare, 
affilare, avvivare, levigare, 
rettificare, tagliare o tron- 
care, di pietre naturali, an- 
che agglomerate, di abrasivi 
naturali od artificiali agglo- 
merati o di- materie cera- 
miche, anche con parti (ani- 
me, steli, anelli, ecc.) di altre 
materie, o montati sul loro 
asse ma senza basamento 


Pietre per affilare, per avvi- 
vare o per levigare a mano, 
di pietre naturali, di abra- 
sivi agglomerati o di materie 
ceramiche 

Abrasivi naturali o artificiali, 
in polvere o in granelli, ap- 
plicati su tessuto, carta, car- 
tone od altre materie, anche 
tagliati, o in pezzi cuciti 
o altrimenti riuniti 


Pannelli, tavole, quadrelli, 
blocchi e simili, di fibre ve- 
getali, fibre di legno, paglia, 
trucioli o residui di legno, 
agglomerati con cemento, 
gesso od altri leganti mine- 
rali 


Lavori di gesso o di compo- 
sizioni a base di gesso 

Lavori di cemento, di cal- 
cestruzzo o di pietra artifi- 
ciale, anche armati, compresi 
i lavori di cemento di scoria 
o quelli di « granito » 


Lavori di amianto-cemento, 
cellulosa-cemento e simili 
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Hoofdstuk 63 Oude kleren en dergelijke; 
lompen en vodden 

Hoofdstuk 64 Schoeisel, beenkappen en 
dergelijke artikelen; delen 
daarvan 

Hoofdstuk 65 Hoofddeksels en delen daar- 
van 

Hoofdstuk 66 

66.01 Paraplu's en parasols, als- 
mede wandelstokparaplu’s, 
tuinparasols, parasoltenten 
en dergelijke 

Hoofdstuk 67 

67.02 Kunstbloemen, kunstloof- 
werk en kunstvruchten, als- 
mcde delen daarvan; artike- 
len van kunstbloemen, van 
kunstloofwerk en van kunst- 
vruchten 

Hoofdstuk 68 

68.04 Molenstenen, alsmede stenen 

en schijven, om te malen, te 
vervezelen, te wetten, te po- 
lijsten, te slijpen, te zagen, 
te snijden, van natuursteen, 
van samengekit steengruis, 
van samengekitte natuur- 
lijke of kunstmatige schuur-, 
slijp- of polijstmiddelen of 
van aardewerk (alsmede van 
evenbedoelde stoffen ver- 
vaardigde Segmenten en an- 
dere delen van die stenen of 
schijven), ook indien met 

delen (kern, schacht, kraag, 
enz.) van andere stoffen, 
dan wel op een as gemon- 
teerd, doch zonder onderstel 

68.05 Handwetstenen en hand- 

polijststenen, van natuur- 
steen, van samengekitte 
schuur-, slijp- of polijst- 

middelen of van aardewerk 

68.06 Natuurlijke of kunstmatige 

schuur-, slijp- of polijst- 

middelen, in poeder of in 
korrels, op een onderlaag 
van weefsel, van papier, 
van karton of van andere 

stoffen, ook indien in een 
bepaalde vorm gesneden, 
genaaid of op andere wijze 
aaneengezet 

68.09 Panelen, platen, tegels, 
blokken en dergelijke arti- 
kelen, van plantaardige ve- 
zels, van houtwol, van stro, 
van houtkrullen of van 
houtafval, gebonden met 
cement, met gips, of met 
andere minerale bindmid- 
delen 

68.10 Werken van gips of van 
gipspreparaten 


KccpaXaiov 03 MsTaxetpiopLivac t xal 
7ravTO£tS?j paxT) 

KccpaXaiov 64 ' YTroör,{i,axa, y xixai xal dvdXoya 
zi8r t . Mipy; xcöv slScöv toOxcov 

KccpaXaiov 6o KaXuji.f*axa xs?aXi \z xal 
aüxcöv 

KccpaXaiov 06 

66.01 ’AXs^iß p6x f -a xat, dXs^r.X'.a, Trepi- 
Xaußavous'^wv xal xd>v U7iö 
ptop$^v pdßScov Tiapouaia^o- 
jxivcov ä^.e^oßpox^v, XCÖV 

txwv i^ox’/ic xat tgöv 

7iapo[xot6>v 

KccpaXaiov 67 

67.02 "AvOt}, cpuXXconata xal xopnot 

t£Xvt;toI xal Ta toüxcov. 

"Exoiua £i5t] iE, dvOicov, cpuXXco- 
[xdxojv xal xapnoiv TS/v/i xcöv 

KccpaXaiov 6S 

68.04 XIuXATTETpai, Tpoxol ax6vai 
xal Trapöuo'-a npöi; &Xe aiv, 
d^atpeaiv ivcöv, dx6viaua, oriX- 
ßcootv, SiopOcooiv, XOTT^jV f) 
TS[Aax'^[i,6v, dTravxa ix XlOcov 
^»jatxcov, ouoowuaTto[i,£vcov ^ 

ix Xsiavrixtov OXwv cpuotxöv 
ri tsxvtjtcöv auaacouaxtüptlvcov 
0 Ic, ÖTCTr^ yfiQ (TtxptXaußavo- 
uivcov twv xpmudxcov t) dXXcov 
pispöjv ix tgöv aüx&v OXcöv xcöv 
iv Xoycp dxovcov xal Trapofiolcov 
slöoöv) iaxco xal u^'d u.£P&v 
(rr’jpxvs!:, n'zzX&xn, SaxxuXiot, 
xXtc.) i£ dXXcov OXcöv y) u£Td 
rwv a^6vov xeov» dXX’aveu tüv 
TTp6i; TOTToOsTTjOtV OXsXeXCÖV 

TrXatolcov 

68.05 ’Axövai Si’dxöviapia oxlX- 
ßcoaiv Sta rr,' xzipbc, ix cpuaixcöv 
XtOcov, ix XsiavTixwv uX£>v 
ouoacopiaTcouivcov yj iE, onz r& 

68.06 AsiavTixa (ABRASIFS), qsuat- 
xd yj T£XVY]xa, xöviv tj. gl<; 
xoxxou? TipooTipuQcitJiivout; tnl 
uTroOsudTcov iE, ücpdottaTOC, 
X.dpTO’j, x at P TQr vlou Tj ixipcov 
uXcov, iaxco xal xexxotxeva, 
ouveppaptiva Y] dXXco; ouv/jp- 
{jtoXoYritxsva 


68.09 nXdxs; navTo^ eiSouc, oavlS^;, 
7rXaxl§ia, oyxot xal Ttapöuowe 
ix cpuuxoiv IvÖiv, Ivcöv syjXouv 
dx'Jpou. poxaviSicov y\ dXXcav 
drroppiudToiV 5’jXo’j, d^avra 
ouaocop!.aTtoy,£va Sia xaiptivToo, 

t) ixipcov 6puxx(T>v avv- 
Sexixcöv OXöiv 

68.10 T£xvoupYriUaxa ix ^ ouv- 

Oioscov fii ßdaiv xv^v yu^ov 


68.11 Werken van cement, van 
beton of van kunststeen, 
ook indien gewapend, wer- 
ken van slakkencement of 
van granito daardonder be- 
grepen 

68.12 Werken van asbestceinent, 
van cellulosecement en der- 
gelijke 


68.1 1 Tsxvo'jpyf,{i,axa ix xoiuivxou, ix 
oxupoxovidu^xo^ ix xexvyjxoü 
X lOou, saxeo xal coTrXiou^va, 
TCHpiXaußavotxivcov xeöv xexvaup- 
yr;u.dxcov ix xaiptivxoi) dqppo- 
oxcopiwv (LAITIER) ->i ix xoO 
Xsyopiivo’j “GRANITO,. 

68.12 T£xvoupyr,ua^a ix avvSuaauoO 
xoiu^vxo'j xal dutdvxou, xux- 
xaplvv;;; xal xoiptivrov xal 
rrapä^oia 
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68.14 Reibungsbeläge (z. B. Seg- 
mente, Scheiben, Ringe, Strei- 
fen, Tafeln, Platten, Rollen) 
für Bremsen, Kupplungen usw., 
auf der Grundlage von As- 
best, anderen mineralischen 
Stoffen oder Zellstoff, auch in 
Verbindung mit Spinnstoffen 
oder anderen Stoffen 


Kapitel 69 Keramische Waren, ausgenom- 
men die Tarifnummern 69.01, 

69.02, 69.03, 69.04 und 69.05, 
Geräte und Waren für Labo- 
ratorien und zu anderen tech- 
nischen Zwecken, Behältnisse 
für den Transport von Säuren 
und anderen chemischen Er- 
zeugnissen, Waren für die 
Landwirtschaft der Tarifnum- 
mer 69.09 und Waren aus 
Porzellan der Tarifnummern 
69.10, 69.13 und 69.14 


Kapitel 70 

70.04 Gegossenes oder gewalztes 
Flachglas (auch bei der Her- 
stellung bereits überfangen 
oder mit Drahteinlagen oder 
dergleichen verstärkt), nicht 
bearbeitet, in quadratischen 
oder rechteckigen Platten oder 
Scheiben 

70.05 Gezogenes oder geblasenes 
Flachglas, sogenanntes „Tafel- 
glas" (auch bei der Herstel- 
lung bereits überfangen), 
nicht bearbeitet, in quadrati- 
schen oder rechteckigen Plat- 
ten oder Scheiben 

70.06 Gegossenes oder gewalztes 

Flachglas und „Tafelglas" 
(auch bei der Herstellung be- 
reits überfangen oder mit 
Drahteinlagen oder dergleichen 
verstärkt), auf einer oder bei- 
den Seiten geschliffen oder 

poliert, in quadratischen oder 
rechteckigen Platten oder 
Scheiben 

ex 70.07 Gegossenes oder gewalztes 

Flachglas und „Tafelglas" 
(auch geschliffen oder poliert), 
anders als quadratisch oder 
rechteckig zugeschnitten oder 
gebogen oder anders bearbei- 
tet (z. B. mit abgeschrägten 
Rändern, graviert) ; Kunstver- 
glasungen 


70.08 Vorgespanntes Einschichten- 
Sicherheitsglas und Mehr- 
schichten-Sicherheitsglas (Ver- 
bundglas), auch fassoniert 


70.09 Spiegel aus Glas, auch ge- 
rahmt, einschließlich Rückspie- 
gel 


70.10 Flaschen, Glasballons, Korb- 
flaschen, Flakon's, Industrie- 
konservengläser, Töpfe, Ta- 
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68.14 Garnitures de friction (Seg- 
ments, disques, rondelles, 
bandes, planches, plaques, 
rouleaux, etc. . . .) pour freins, 
pour embrayages et pour 
tous Organes de frottement, 
ä base d'amiante, d’autres 
substances minerales ou de 
cellulose, meme combines 
avec des textiles ou d'autres 
matieres 

Chapitre 69 Produits ceramiques ä l'ex- 
clusion des positions 69.01, 

69.02, 69.03, 69.04, 69.05, des 
ustensiles et appareils pour 
laboratoires et pour usage 
technique, des recipients pour 
le transport d'acides et d'au- 
tres produits chimiques, et 
des articles pour l'economie 
rurale de la position 69.09, 
des articles en porcelaine 
des positions 69.10, 69.13 et 

69.14 


Chapitre 70 

70.04 Verre coule ou lamine, non 
travaille (meme arme ou pla- 
que en cours de fabrication), 
en plaques ou en feuilles de 
forme carree ou rectangu- 
laire 


70.05 Verre etire ou souffle dit 
«verre ä vitres», non tra- 
vaille (meme plaque en cours 
de fabrication), en feuilles 
de forme carree ou rectangu- 
laire 

70.06 Verre coule ou lamine et 
« verre ä vitres » (meme ar- 
mes ou plaques en cours de 
fabrication), simplement dou- 
cis ou polis sur une ou deux 
faces, en plaques ou en 
feuilles de forme carree ou 
rectangulaire 


ex 70.07 Verre coule ou lamine et 
« verre ä vitres » (doucis ou 
polis ou non), decoupes de 
forme autre que carree ou 
rectangulaire, ou bien cour- 
bes ou autrement travailles 
(biseautes, graves, etc. . . .); 
verres assembles en vitraux 


70.08 Glaces ou verres de secu- 
rite, meme faqonnes, consis- 
tant en verres trempes ou 
formes de deux ou plusieurs 
feuilles contre-collees 


70.09 Miroirs en verre, encadres 
ou non, y compris les mi- 
roirs retroviseurs 


70.10 Bonbonnes, bouteilles, fla- 
cons, bocaux, pots, tubes ä 
comprimes et autres reci- 


68.14 Guarnizioni di frizione (seg- 
menti, dischi, rondelle, na- 
stri, tavole, piastre, cilindri, 
ecc.) per freni, per innesti e 
per qualsiasi altro organo di 
attrito, a base di amianto, 
di altre sostanze minerali o 
di cellulosa, anche combinate 
con materie tessili od altre 
materie 

Capitolo 69 Prodotti ceramici, esclusi le 
voci no 69.01, no 69.02, no 

69.03, no 69.04 e no 69.05, gli 
utensili ed apparecchi per la- 
boratori e per uso tecnico, i 
recipienti per il trasporto di 
acidi e di altri prodotti chi- 
mici, gli oggetti per l’eco- 
nomia rurale della voce no 

69.09 e gli oggetti in porcel- 
lana delle voci no 69.10, no 
69.13 e no 69.14 


Capitolo 70 

70.04 Vetro colato o laminato, non 
lavorato (anche armato o 
placcato durante la fabbrica- 
zione), in lastre o in fogli di 
forma quadrata o rettango- 
lare 


70.05 Vetro tirato o soffiato detto 
«vetro per vetrate», non la- 
vorato (anche placcato du- 
rante la fabbricazione), in 
lastre di forma quadrata o 
rettangolare 

70.06 Vetro colato o laminato e 

«vetro per vetrate» (anche 
armati o placcati durante la 
fabbricazione), semplicemen- 
te sgrossati e smerigliati o 
puliti su una o entrambe le 
facce, in lastre o in fogli 
di forma quadrata o rettan- 
golare 

ex 70.07 Vetro colato o laminato e 

« vetro per vetrate » (anche 
sgrossati e smerigliati o pu- 
liti), tagliati in forma diver- 
sa dalla quadrata o dalla 
rettangolare, o curvati o al- 
trimenti lavorati (smussati, 
incisi, ecc.); vetri riuniti in 
vetrate 


70.08 Lastre o vetri di sicurezza, 
anche sagomati, consistenti 
in vetri temperati o formati 
di due o piü fogli aderenti 
fra loro 


70.09 Specchi di vetro, anche in- 
corniciati, compresi gli spec- 
chi retrovisivi 


70.10 Damigiane, bottiglie, boccet- 
te, barattoli, vasi, tubi per 
compresse ed altri recipienti 
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68.14 Wrijvingsmateriaal (Segmen- 

ten, schijven, ringen, ban- 
den, platen, rollen, enz.), 
voor remmen, voor koppe- 
lingen en voor frictieme- 
chanismen, samengesteld met 
asbest, met andere minerale 
stoffen of met cellulose, ook 
indien verbonden met tex- 
tiel of met andere stoffen 


68.14 


napEpt,ßjopt,aTa -piß/,- (toplsU, 
Sioxoi, TrapdcxDxXoi, XcopiSsc, 
oav[8s;, Tc/.dxEC, xv/uvSpot. xatt.) 
8id xaXtvtoT^pia (qjpsva), 8t.d 
oupmX£xTaq (EM BKA TAGES) 
xal olaS^TTOTS öpyava Tpißr,? fjts 
ßdot.v tov dcpdavTov r, ETspa? 
opuxTa; ovalaq r) xvTTapLV/;v, 
eotco xal auvSsSvaaptivx pceO’ 
yqjxvTtxcöv r, xaXcov ’jXtöv. 


Hoofdstuk 69 Keramische Produkten, met 
uitzondering van de Produk- 
ten bedoeld bij de posten 
69.01, 69.02, 69.03, 69.04 en 
69.05, van gereedschappen 
en apparaten voor labora- 
toria en voor technisch ge- 
bruik, van bergingsmiddelen 
voor het vervoer van zuren 
en van andere chemische 
Produkten, alsmede van ar- 
tikelen voor het landbouw- 
bedrijf bedoeld bij post 
69.09, van artikelen van 
porselein bedoeld bij de 
posten 69.10, 69.13 en 69.14 

Hoofdstuk 70 

70.04 Gegoten of gewalst glas, on- 
bewerkt (alsmede onbewerkt 
gegoten of gewalsi draad- 
glas en onbewerkt gegoten 
of gewalst geplateerd glas, 
welke in een arbeidsgang 
zijn verkregen), in Vierkante 
of rechthoekige platen 

70.05 Getrokken of geblazen glas 
(z. g. vensterglas), onbewerkt 
(alsmede onbewerkt getrok- 
ken of geblazen geplateerd 
glas dat in een arbeidsgang 
is verkregen), in Vierkante 
of rechthoekige platen 

70.06 Gegoten of gewalst glas en 
z. g. vensterglas (alsmede 
draadglas en geplateerd 
glas, welke in een arbeids- 
gang zijn verkregen), enkel 
geslepen of gepolijst op een 
of beide zijden, in Vier- 
kante of rechthoekige platen 


KecpdXaiov 69 IIpotövTaxspajjLeuTix'?,: £;,X!.p£as!. 

tcöv xXdascov 69.01, 69.02, 

69.03, 69.04, 69.05, tcöv oxeucöv 

xal cuoxsucov 8t,’£pyaoTY]pt,axd' 
xal Ts/vtxd' xp'/joeip, tcöv 8o- 
xsicov TCÖV X P'C, m [XO TTO tou [JLEV CO V 
8td T'/ ( v ptETxqjopxv oH,scov xal 
et£pcov xr,jj.t.xcöv TrpotovTcov xal 
tcöv eIScöv 8id t r,v dypOTix/jv 
otxovopdav T7iz xXdoEcoi; 69.09, 
tcöv slScov £x TroposXävr,' tcöv 
xXdasoj; 69.10, 69.13 xal 69.14 


KecpaXaiov 70 

70.04 "TaXo; yu~h (COUEE) r, xu- 
XivSptapLEVT) (LAMINE) pc^ xa- 
TEipyaoptivr, (eotco xal cöttX',- 
0|A£v7] r, ETTEOTpCOpt-EVT] EX XXTa- 
axEur,' Sl’etepov OTpcöptaTo; 
uaXou) Eti; TiXdxa? fi cpOXXa 
oxr.jxaTo^ TETpaycövou f, 6p0o- 
ycövlou» 

70.05 "TaXo; sXx'joty; r t cp vor, Tr, 

(SOUFFLE) U 7 TÖ TrjV ovopiaoiav 
“uaXoTcivaxsE,, , pt,v^ xaTS'.pya- 
optivr; (eotco xal ettetpcopRvt] £x 
xaTa oxeut,?) zic, cpuXXa ay.r, praTO? 
TSTpaycövo'j f 6p0oycovlo'j 

70.06 "TaXo? y\>~fi r, x'oXivSptop^VT) xal 
” üaXomvaxEC,, (eotco xal cottAi- 
aptivot. f, £7TEOTpcopt.£vot, £x xaTa- 
ox£i)f,q), äTravTa a7rXcöc lao- 
TcsScopcEva v) £aTt.Aßcopi£vx £ttI 
fjLtocc; 7 ) dpt.q>OT£pcov tcöv £tu- 
tpavstcöv, elq TrXdxac; 7 ) cpvXXa 
ox^M-aroc TSTpaycövov 7 ) öpGo- 
ycovloo 


ex 70.07 Gegoten of gewalst glas en ex 70.07 
vensterglas (ook indien ge- 
slepen of gepolijst), anders 
dan Vierkant of rechthoekig 
gesneden, gebogen of anders 
bewerkt (met schuingeslepen 
randen, gegraveerd, enz. . .); 
glas in lood 


70.08 Veiligheidsglas, bestaande 70.08 

uit geharde glasplaten 
(hardglas) of uit twee of 

meer opeengekitte glaspla- 
ten (triplexglas, pantserglas, 
enz. . .) ook indien in een 
bepaalde vorm 

70.09 Spiegels van glas, ook in- 70.09 

dien omlijst, achteruitkijk- 
spiegels daaronder begrepen 


70.10 Flessen, flacons, bokalen, 70.10 

potten, buisjes en andere 
dergelijke bergingsmiddelen, 


"TaXoi; yuTTj f, x ’ j 7, !.v 8p (.optivY) xal 
“uaAoTuvaxsc,, (loo7tE8copt.svot 7 ) 
[1^, £oTt,7.ßcOpt,EVOt. fl (JLTj), XEXO- 

[JLEVVOt et? GXTiptaTa £TEpX T<ÖV 

TETpaycövcov t) opOoycovtcov, 7 ) 
xal xupxol 7 ) ocääcöq Trcoq xarEtp- 
yaoptivoi (Xo^oxpLTjToi, x syapxy- 
ptivoi, xTur.) .'TaXoTrlvaxE^ ouwjp- 
[j.oXoyr,[jLEvo!, St,' oaXoaTdoca, 
TrapdOupa £xxAr,auöv xX7i. 
(VIT HAU X) 

"TaXot dacp aXsla^ (GLACES 
OU VE R RES DE SECU- 
RITE), eotco xal £TTEc,£ipya- 
optivat, auyxel[i.£vai ££ odAou 
£axAr t p’jptivr,; Sld ßa^r,p 
(TREMPES) fi £axr,[i.aTt,a[iivai 
£x Svo 7 ) TTEptoaoTipcov o’jyxs- 
xoXXt] pcivcov cpöXXcov 
KdTOTTTpa £4 ’jdXov, ptETd rrXa!.- 
olov fi ixf it 7rEptXa!i.ßavopLEV6Jv 
xal tcöv OmaOoaxomxcöv 
xaTOTCTpcov (MIROIRS DE 

RETROVISEURS) 

Aapu^avat, ^cdAat, qjt.a7-.l8ia, 
TrXaT0oTopt.ot, ptd7.at, So/Ela, aco- 
?v7jvccpia 8id Sioxla xal Td Trapo- 
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blettengläser und ähnliche pients similaires de transport simili, di vetro, per il tra- 


Behältnisse zu Transport- oder 
Verpackungszwecken, aus Glas ; 
Stopfen, Deckel und andere 
Verschlüsse, aus Glas 

70.13 Glaswaren zur Verwendung 
bei Tisch, in der Küche, bei 
der Toilette, im Büro, zum 
Ausschmücken von Wohnun- 
gen und zu ähnlichen Zwecken, 
ausgenommen Waren der Ta- 
rifnummer 70.19 

70.14 Glaswaren für Beleuchtung, 
für Signalvorrichtungen oder 
zu optischen Zwecken, nicht 
aus optischem Glas, nicht op- 
tisch bearbeitet 

ex 70.15 Gläser für einfache Brillen 

und ähnliche Gläser, gewölbt, 
gebogen und dergleichen 


70.16 Betongläser, Glasbausteine, 
Glasfliesen, Glasdachziegel und 
andere Waren für Bauten und 
zu ähnlichen Zwecken, aus ge- 
gossenem oder geformtem 
Glas, auch mit Drahteinlagen 
oder dergleichen verstärkt; 
sogenanntes vielzelliges Glas 
oder Schaumglas in Form von 
Blöcken, Tafeln, Platten und 
Isolierschalen 

ex 70.17 Glaswaren für Laboratorien 
und hygienische oder medizi- 
nische Bedarfsartikel aus Glas, 
auch mit Skalen oder Eich- 
zeichen, ausgenommen Glas- 
waren für chemische Labora- 
torien; Glasampullen 


ex 70.21 Andere Glaswaren, ausgenom- 
men Glaswaren für die Indu- 
strie 

Kapitel 71 

ex 71.12 Schmuckwaren (’) aus Silber 

(einschließlich solcher aus ver- 
goldetem Silber) oder aus mit 
Edelmetallen plattierten uned- 
len Metallen 

71.13 Gold- und Silberschmiede- 

waren und Teile davon, aus 
Edelmetallen oder Edelmetall- 
plattierungen 

ex 71.14 Andere Waren aus Edelmetal- 

len oder Edelmetallplattierun- 
gen, ausgenommen Waren für 
Werkstätten und Laboratorien 


71.16 Phantasieschmuck 
Kapitel 73 Eisen und Stahl, ausgenommen 

a) Waren der Tarifnummern 
73.01, 73.02, 73.03, 73.06, 
73.07, 73.08 , 73.09, 73.10, 
73.11, 73.12, 73.13, 73.15 

und 73.16, die unter die 
Zuständigkeit der Euro- 
päischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl fallen 

(i) Diese Position umfaßt nicht Sdimutkwaren 
im Sinne des französischen Begriffs „ar- 
ticles de joaillerie" (vgl. Vorschrift 8 zu 
Kapitel 71 des Brüsseler Zolltarifsdiemas). 


ou d'emballage, en verre; 
bouchons, couvercles et au- 
tres dispositifs de fermeture, 
en verre 

70.13 Objets en verre pour le Ser- 
vice de la table, de la cui- 
sine, de la toilette, pour le 
bureau, romementation des 
appartements ou usages si- 
milaires, ä l'exclusion des 
articles du no 70.19 

70.14 Verrerie d’öclairage, de Si- 
gnalisation et d'optique com- 
mune 


ex 70.15 Verres de lunetterie com- 
mune et analogues, bombes, 
cintres et similaires 


70.16 Paves, briques, carreaux, 
tuiles et autres articles en 
verre coule ou moule, meme 
arme, pour le bätiment et la 
construction; verre dit mul- 
ticellulaire ou verre mousse 
en blocs, panneaux, plaques 
et coquilles 


ex 70.17 Verrerie de laboratoire, d'hy- 
giene et de pharmacie, en 
verre, meme graduee ou jau- 
gee, ä l'exclusion des verre- 
ries pour laboratoires d*» 
chimie; ampoules pour Se- 
rums et articles similaires 


ex 70.21 Autres ouvrages en verre, 
ä l'exclusion des articles 
pour 1’ Industrie 

Chapitre 71 

ex 71.12 Articles de bijouterie en ar- 
gent (y compris l’argent do- 
re) ou metaux communs, 
doubles ou plaques de me- 
taux precieux 

71.13 Articles d’orfevrerie et leurs 

parties, en metaux precieux 
ou en plaques ou doubles 
de metaux precieux 

ex 71.14 Autres ouvrages en metaux 

precieux ou en plaques ou 
doubles de metaux precieux, 
ä l’exclusion des articles et 
ustensiles pour ateliers et la- 
boratoires 

71.16 Bijouterie de fantaisie 

Chapitre 73 Fonte, fer et acier, ä l’ex- 
clusion: 

a) des produits relevant de 
la competence de la Com- 
munaute Europeenne du 
Charbon et de l’Acier des 
positions 73.01, 73.02, 

73.03, 73.06, 73.07, 73.08, 
73.09, 73.10, 73.11, 73.12, 
73.13, 73.15 et 73.16 


sporto o l’imballaggio; tappi, 
coperchi ed altri dispositivi 
di chiusura, di vetro 

70.13 Oggetti di vetro per il ser- 
vizio di tavola, di cucina, di 
toletta, per ufficio, per la de- 
corazione degli appartamenti 
o per usi simili, esclusi gli 
oggetti della voce no 70.19 

70.14 Vetrerie per illuminazione, 
per segnalazione e per ottica 
comune 


ex 70.15 Vetri da occhialeria comune 
e simili, curvi, piegati e si- 
mili 


70.16 Piastrelle, mattoni, quadrelli, 
tegole ed altri oggetti di 
vetro colato o foggiato a 
stampo, anche armato, per 
l'edilizia e costruzioni; vetro 
detto multicellulare o vetro 
ad alveoli in blocchi, pan- 
nelli, lastre e conchiglie 


ex 70.17 Vetrerie per laboratorio, per 
uso igienico, per farmacia, 
anche graduate o tarate, es- 
cluse le vetrerie per labora- 
tori chimici; ampolle per sie- 
ri e oggetti simili 


ex 70.21 Altri lavori di vetro, esclusi 
gli oggetti per l'industria 

Capitolo 71 

ex 71.12 Minuterie d'argento (compre- 

so l’argento dorato) o di me- 
talli comuni, placcati o ri- 
coperti di metalli preziosi 

71.13 Oggetti di oreficeria e loro 

parti, di metalli preziosi o 
di metalli placcati o ricoperti 
di metalli preziosi 

ex 71.14 Altri lavori di metalli pre- 

ziosi o di metalli placcati o 
ricoperti di metalli preziosi 
esclusi gli oggetti ed uten- 
sili per officine e laboratori 

71.16 Minuterie di fantasia 

Capitolo 73 Ghisa, ferro e acciaio, esclusi; 

a) i prodotti che rientrano 
nella competenza della 
Comunitä Europea del 
Carbone e dell’Acciaio 
delle voci n° 73.01, n° 
73.02, no 73.03, no 73.06, 
no 73.07, no 73.08, no 73.09, 
no 73.10, no 73.11, n« 73.12, 
no 73.13, no 73.15 e no 

73.16 
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van glas, voor vervoer of txoia Sox£la {AeTacpopä; xal 

verpakking; stoppen, dek- cuoxEuaatac i£ üdXou. XIw[xaTa 

sels en andere sluitingen, xal XotTia e tSrj TccotiaTtotroO 

van glas udXou 


70.13 Glaswerk voor tafel-, keu- 
ken-, toilet- of kantoorge- 
bruik, voor binnenhuisver- 
slering of voor dergelijk ge- 
bruik, met uitzondering van 
de artikelen bedoeld bij post 
70.19 

70.14 Verlichtingsartikelen, signaal- 
en waarsdiuwingsartikelen, 
van glas; optische elementen 
van gewoon glas, niet op- 
tisch bewerkt 

ex 70.15 Brilleglazen (niet bestemd 

voor de verbetering van de 
geziditsscherpte) en derge- 
lijke glazen, gebombeerd, 
gebogen of op dergelijke 
wijze bewerkt 

70.16 Tegels, dakpannen en an- 

dere bouwmaterialen, van 
gegoten of van geperst glas, 
ook indien gewapend; zoge- 
naamd multicellulair glas of 
sdiuimglas, in blokken, in 
panelen, in platen, in scha- 
len of in dergelijke vormen 


70.13 ' YdX'.va ävTixEltreva iTUTparci- 
sia, [xaYeipelov, xa?vXco7uaTr t - 
plou, ypa^etou, iacoTSpixT)*; Sia- 
xoo[xr,O£C0? Öta^eptatxdTCOV 7} 
rrapo!i.o(cov xp^aewv, i£ aipioei 
tcöv slScov *ct)£ yOdozioc, 70.19 

70.14 'YdXiva z'i8ri cpconotxov, o7;;xaTo- 
Soty xal xoivr,; otttix/j; 


ex 70.1 5 ''YaAoi, xoivcTyv öptpLaToüaXt tov xal 

dvaXÖYtov xp'fascov, xvpT xl, 

xoIXai xal TrapopLoiai 


70.16 Ktißot, TTAivÖoi, Tr?.dx£i, xipajjux 

xal £t£pa s ISri &Z udAou xuvfc % 
msoT/jq, £otco xal cöirXiotriva, 
SdolxoSofi-d? xal dvaXoyo'JS 
Xpf t o£ic. "YaXoc t <p£po[xdv/] urro 
6vopt.aolav rroXuxu^EXcoSYit; 
(MULTICELLULAIRE) i J 
öaXo? äcppcoS?]; (VERRE 
MOUSSE) üq öyxou?, rrXdxa; 
rravtö; ELÖoup xal XEXutpr, 


ex 70.17 Glaswerk voor laboratoria, 

voor apotheken of voor 
hygienisch gebruik ook in- 
dien voorzien van graad- of 
maataanwijzingen, met uit- 
zondering van glaswerk voor 
chemische laboratoria,* am- 
pullen voor sera en derge- 
lijke artikelen 

ex 70.21 Ander glaswerk, met uit- 

zondering van artikelen 
voor industriele doeleinden 

Hoofdstuk 71 

ex 71.12 Bijouterieen van zilver (ver- 

guld zilver daaronder begre- 
pen) of van onedele meta- 
len, geplateerd met edele 
metalen 

71.13 Edel smidswerk, alsmede de- 

len daarvan, van edele me- 
talen, of van metalen ge- 
plateerd met edele metalen 
ex 71.14 Andere werken van edele 

metalen of van metalen ge- 
plateerd met edele metalen, 
met uitzondering van arti- 
kelen en werktuigen voor 
werkplaatsen en' laboratoria 

71.16 Fancybijouterieen 

Hoofdstuk 73 Gietijzer, ijzer en staal, met 
uitzondering van 
a) de goederen vallende 
onder de posten 73.01, 
73.02, 73.03, 73.06, 73.07, 
73.08, 73.09, 73.10, 73.11, 
73.12, 73.13, 73.15 en 

73.16, welke onder de 
bevoegdheid van de Euro- 
pese Gemeenschap voor 
Kolen en Staal vallen 


ex 70.17 TaXiva dcvTixslfrsva ipYacrrr 

plcov, ÜYi£tV7)S xal cpaptraxslcov, 
ecjtco xal flaÖfAoXoYTUiiva f) 
üYxopLSTpTjptiva, i£aipio£i tcöv 
uaXlvcov dcvTixetpLÄvcov yjJE^xcöv 
£pYaoT7]p£cov. OuotYYS? 8i* 6p- 
po i>c xal TcapoiJioia &X8t] 


70.21 "Et£pa TExvoupTT) trara &Z üaXoo 

i£at.p£oEi tüv etScöv ßiop,7jxocvi- 
X 7 }^ XP^OSCK 

KetpaXaiov 71 

ex 71.12 Koo[x7itiata £<; dcpYupoo (outx- 

TtepiXati.3avO{x^vcov xal tcöv ££ 
imxptioou dp Ytipou) ü ix xotvcüv 
[i.£TdcXXtöV, £7TEOTpco[iivcov 8i a 
7 ToXut[[XCOV {XETdXXcOV 

71.13 EIStj xpuaoyota? xal pip-ir) 

atÜTcöv, ix KoXyTttrcov treTdXXcov 
7 ; ix xoivcöv [AETdXXwv irreoTpco- 
triv cov 8iä TroXurlfrcov [ASTdcXXtov 

ex 71.14 "ET£pa TEXVoupYttraTa ix rcoXu- 

xltrcov tx£TaXXcov 7) ix tA£TdXXcov 
irreoTpcotrivcov Stä rroXurltrcov 
(XETiXXcov, iZatpioei tcöv elScöv 
xal oxeuöv 8 1 ± rexvixic; xal 
ipYaoT^ptaxd? xprjoei<; (POUR 
ATELIERS ET LABORA- 
TOIRES) 

71.16 Arrotrip.fiasn4 xoatrir)txdlT<*iv 

KecpaXaiov 73 Xutoö 18 y;PO£, olSrjpoc xalxaXu^. 
i^aipiaet: 

a) tcöv rrpotövTcov tcöv tinocyo- 
trivcov el? t^jv dptAo8i.ÖT7}Ta ttj? 
EüpcoTra*x7)<; Kotvo;rpa£Ea<; 
"Av0paxo<; xal XaXußof; tcöv 
xXaoecov 73.01, 73.02, 73.03, 
73.06, 73.07, 73.08. 73.09, 
73.10, 73.11, 73.12, 73.13. 

73.1 5 xal 73.16 
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b) Waren der Tarifnummern 
73.02, 73.07 und 73.16, die 
nicht unter den Zustän- 
digkeitsbereich der Euro- 
päischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl fallen 


b) des produits des positions 
73.02, 73.07 et 73.16 qui 
ne relevent pas de la 
competence de la Com- 
munaute Europeenne du 
Charbon et de l'Acier 



c) die Tarifnummern 73.04, 
73.05, 73.17, 73.19, 73.30, 
73.33 und 73.34 und Federn 
und Federblätter, aus Eisen 
oder Stahl, für Eisenbahn- 
wagen der Tarifnummer 
73.35 


c) des positions 73.04, 73.05, 
73.17, 73.19, 73.30, 73.33 
et 73.34 et des ressorts et 
lames de ressort, en fer 
ou en acier, destines pour 
voitures de diemin de fer, 
de la position 73.35 


Kapitel 74 

Kupfer, ausgenommen die Ta- 
rifnummern 74.01, 74.02, 74.06, 
74.11 und 74.12 

Chapitre 74 

Cuivre, ä l’exclusion des po- 
sitions 74.01, 74.02, 74.06, 

74.11 et 74.12 

Capitolo 74 

Kapitel 76 

Aluminium, ausgenommen die 
Tarifnummern 76.01 und 76.05 

Chapitre 76 

Aluminium, ä Texclusion des 
positions 76.01 et 76.05 

Capitolo 76 

Kapitel 78 
Kapitel 79 

Blei 

Zink, ausgenommen die Tarif- 
nummern 79,01, 79.02 und 79.03 

Chapitre 78 
Chapitre 79 

Plomb 

Zinc, ä Texclusion des posi- 
tions 79.01, 79.02 et 79.03 

Capitolo 78 
Capitolo 79 

Kapitel 82 

ex 82.01 

Spaten, Schaufeln, Hacken 
aller Art, Gabeln, Rechen und 
Schaber; Äxte, Häpen und 
ähnliche Werkzeuge zum 

Hauen oder Spalten; Heu- und 
Strohmesser, Heckenscheren, 
Keile und anderes Handwerks- 
zeug für die Landwirtschaft, 
den Gartenbau und die Forst- 
wirtschaft 

Chapitre 82 

ex 82.01 

Beches, pelles, pioches, pics 
houes, binettes, fourches, 
crocs, räteaux et racloirs; 
hadies, serpes et outils simi- 
laires ä taillants; couteaux 
ä foin ou ä paille, cisailles 
ä haies, coins et autres ou- 
tils agricoles, horticoles et 
forestiers, ä main 

Capitolo 82 

ex 82.01 


82.02 

Handsägen aller Art, fertig 
montiert, Sägeblätter aller Art 
(einschließlich Frässägeblätter 
und nicht gezahnte Sägeblät- 
ter) 

82.02 

Scies ä main montees, lames 
de scies de toutes sortes (y 
compris les fraises-scies et 
les lames non dentees pour 
le sciage) 

82.02 

ex 82.04 

Feldschmieden, Schleifappa- 

rate zum Hand- oder Fußbe- 
trieb; Haushaltsartikel 

ex 82.04 

Forges portatives; meules 
montees ä main ou ä pedale; 
articles pour usage domes- 
tique 

ex 82.04 

82.09 

Messer (andere als die der 
Tarifnummer 82.06) mit schnei- 
dender oder gezahnter Klinge, 
einschließlich Klappmesser für 
den Gartenbau 

82.09 

Couteaux (autres que ceux 
du no 82.06) ä lame tran- 
chante ou dentelee, y com- 
pris les serpettes fermantes 

82.09 

82.10 

Klingen für Messer der Tarif- 
nummer 82.09 

82.10 

Lames des couteaux du no 
82.09 

82.10 

ex 82.11 

Klingen für mechanische Ra- 
sierapparate und Klingenroh- 
linge 

ex 82.11 

Lames de rasoirs de sürete 
et leurs ebauches 

ex 82.11 

ex 82.13 

Andere Messerschmiedewaren 
(einschließlich Baumscheren, 
Scherapparate, Hackmesser für 
Metzger und zum Küchenge- 
brauch sowie Papiermesser) 
ausgenommen Handscherappa- 
rate und Teile davon 

ex 82.13 

Autres articles de coutelle- 
rie (y compris les secateurs, 
tondeuses, fendoirs, coupe- 
rets, hachoirs de bouchers et 
d'office et coupe-papier), ä 
Texclusion des tondeuses ä 
main et leurs pieces de- 

ex 82.13 


tachees 


82.14 Löffel, Schöpfkellen, Gabeln, 
Tortenschaufeln, Fischmesser, 
Buttermesser, Zuckerzangen 
und ähnliche Tischgeräte 


82.14 Cuillers, louches, fourchettes, 82.14 

pelles ä tartes, couteaux spe- 
ciaux ä poisson ou ä beurre, 
pinces ä Sucre et articles si- 
milaires 


b) i prodotti delle voci no 
73.02, no 73,07 e no 73.16 
die non rientrano nella 
competenza della Comu- 
nitä Europea del Carbone 
e dell’Acciaio 

c) le voci no 73.04, n° 73,05, 
no 73.17, no 73.19, no 73.30, 
no 73.33, e no 73.34 e le 
molle e foglie di molle di 
ferro o di acciaio, per 
vetture ferroviarie, della 
voce n° 73.35 

Rame, escluse le voci no 

74.01. no 74.02, no 74.06, 

no 74.11 e no 74.12 

Alluminio, escluse le voci 

no 76.01 e no 76.05 

Piombo 

Zinco, escluse le voci n° 

79.01, no 79.02, no 79.03 


Vanghe, pale, picconi, pic- 
cozze, zappe, zappette, for- 
che, uncini, rastrelli e ra- 
schiatoi; asce, roncole e si- 
mili utensili taglienti; col- 
telli da fieno o da paglia, ce- 
soie da siepe, cunei ed altri 
utensili agricoli, orticoli e 
forestali a mano 


Seghe a mano montate, lame 
da seghe di ogni specie 
(comprese le frese-seghe e 
le lame non dentate per se- 
gare) 

Fucine portatili; mole mon- 
tate a mano o a pedale; og- 
getti per uso domestico 

Coltelü (diversi da quelli 
della voce n° 82.06) a lama 
trinciarite o dentata, com- 
presi i roncoli chiudibili 

Lame per i coltelli della 
voce no 82.09 

Lame per rasoi di sicurezza 
e loro sbozzi 

Altri oggetti di coltelleria 
(comprese le forbici per po- 
tare, i fenditoi, le tosatrici, i 
coltellacci, le scuri da ma- 
cellaio e da cucina, e i ta- 
gliacarta), escluse le tosa- 
trici a mano e loro pezzi 
staccati 


Cucchiai, cucchiaioni, for- 
chette, palette da torta, col- 
telli speciali da pesce o da 
burro, pinze da zucchero e 
oggetti simili 
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b) de goederen vallende 
onder de posten 73.02, 
73.07 en 73.16, welke niet 
onder de bevoegdheid 
van de Europese Ge- 
meenschap voor Kolen en 
Staai vallen 

c) de goederen vallende 
onder de posten 73.04, 
73.05, 73.17, 73.19, 73.30, 
73.33 en 73.34 en van 
veren en veerbladen, van 
ijzer of staai, bedoeld bij 
post 73.35, bestemd voor 
spoorwegri j tuigen 

Hoofdstuk 74 Köper, met uitzondering van 
de goederen vallende onder 
de posten 74.01, 74.02, 74.06, 
74.11 en 74.12 

Hoofdstuk 76 Aluminium, met uitzondering 
van de goederen vallende 
onder de posten 76.01 cn 
76.05 

Hoofdstuk 78 Lood 

Hoofdstuk 79 Zink, met uitzondering van 
de goederen vallende onder 
de posten 79.01, 79.02 en 

79.03 

Hoofdstuk 82 

ex 82.01 Spaden, schoppen, houwelen, 

hakken, gaffels, rieken, vor- 
ken, mesthaken, harken, 
schoffels; bijlen, houthiepen, 
kloofmessen en dergelijk 
gereedschap om te hakken 
of te kloven ; stro- en hooi- 
messen, heggescharen en 
dergelijke met twee handen 
te bedienen scharen, wiggen 
en ander handgereedschap, 
voor land-, tuin- of bosbouw 
82.02 Zagen (handgereedschap) en 

zaagbladen van alle soorten 
(freeszagen en ongetande 
zaagbladen daaronder be- 
grepen) 

ex 82.04 Veldsmidsen; siijpstenen met 

hand- of voetaandrijving; 
artikelen voor huishoudelijk 
gebruik 

82. 09 Messen (andere dan die be- 
doeld bij post 82.06), ook 
indien getand, zaksnoeimes- 
sen daaronder begrepen 

82.10 Lemmeten voor messen be- 

doeld bij post 82.09 

ex 82.11 Al dan niet afgewerkte 

nies j es voor veiligheids- 
schcermcssen 

ex 82.13 Ander messenmakerswerk 

(met een hand te bedienen 
tuinschaar, tondeuses, snoei-, 
bloemen-, en wildscharcn, 
zonder oog, hakrnessen en 
dergelijke slagersmessen, ra- 
deermesjes en briefopeners 
daaronder begrepen), met 
uitzondering van met de 
hand te bedienen tondeuses 
en onderdelen daarvan 
82.14 Lepels, pollepels, vorken, 

taartscheppen, vismessen en 
botennesjes, suikertangen en 
dergelijke artikelen 


ß) tcöv TTpOtÖVTCOV tcöv xXxoecov 

73.02, 73.07 xai 73.16 oitivx 
8 sv Ö 7 TdY 0 VTai zlc, x r,v appto- 
SioTTjToc xf& E’jpwrcatxr,' 
Kotvorrpa^ia;; "AvOpaxo- xal 
XdXußo; 

y) tcöv xXdoscov 73.04. 73.05, 
73.17, 73.19, 73.30, 73.33, 
xxi 73.34 xx l tcöv £XaT 7 ,piov 
xal sXxo!i.dTcov iXxTr.plwv, kv. 
01873 pon 7 ] ty. x^X’jßo*, oertvx 
7ipoop'AovTai 8 rx oiSr.po- 
Spojxtxd 6yi t \ixxx xf,z xXd- 
asco:; 73.35 

KecpaXaiov 74 XaXxo;, k'ixipiaz i tcöv xXdoscov 
74.01, 74.02. 74.06, 74.11 xxt 
74.12 

KecpaXaiov 76 ’ApvlXiov, ktxip&azK tcöv xXd- 
oecov 76.01 xxt 76.05 

KecpaXaiov 78 MoX’jßSoc 

KecpaXaiov 79 'FsvSdpy'jpo;:, ^aipsaE!, tcöv 
xXdoscov 79.01, 79.02 xxi 79.03 


KecpdXaiov 82 

ex 82.01 ITt'jx oxariTtxd, nxbx ovvr.Or,, 

oxxTrdcvai, ruxouvia, xo&tzx’,, 
oxaXiOTTiptx, Slxpava, yxyx^oi, 
Too’jyxpdvai xal £'jo"pai. TTe- 
X^xe’.c, xXaSEUTTipiaxal rrap 6 p.ot.x 
xo 7 TT£pd kpyxXzlx. M xyxipx'. 
y.on?iC, oavoü 73 dxüpou, (^aXtSec 
xvjTtoopcöv, ocp7iv£' xal ETspa 
yewpY txd, xr.Tcooptxd xxi 8 xai- 
xd ipyocXeia ysi poc 


82.02 XeipOTTplcivss ouv7,p|AoXoYrjiiivoi, 

XzniSzz, 7tavTO£i8c5v 7 tptövcov 
(TT£p!,Xxti.ßavop. 6 vcov twv Siaßpco- 
tixcöv — FRAISES-SCIES — 
xal tcöv {Xt’i 68 ovtcotcöv XettIScov 
8 id xb 7 rp'.oviop.a) 

ex 82.04 SiSr.poupYvxal xdptvoi <pop7,Tai. 

Tpo/ol dxovio[i.aTO£ oovr, p 3 x 0 X 0 - 
YT 33 a£vol, yzipov.lvr t toi 73 71080 - 
xivTJTOl. El '873 oiXiaXTj;; 

82.09 Maxaipai (ETspat. tcöv tt^ xXd- 
ozaq 82.06) pi: Xdpav xotttep^v 
73 tcP'.ovosiSt,, ou[X 7 T£piXa{i,ßavo- 
Jiivcov xal TcTjV TTT’JOOOJXSVCOV 
paxxipcov 

82.10 AettISs; (xa/aipcov tt,c xXdasco; 
82.09 

cx 82.11 AettISe; Eupacpicov aocpaXsiaE 

(^upioTixcöv {i,7;xavcöv) xai fijju- 
teXeie ToiaOrai 

ex 82.13 "ETspa e’£8 r, [xxyxiQonoiixc, (ttspi- 

Xarjißavo[j.£vcov tcöv xXaSsy-ixcöv 
t^aXXiScov, tcöv xoupsuTixcov fvr,- 
Xavcöv, tcTjv oxiOT'/jpwv, tcöv 
COUPERETS, tcöv {aeyxXcov 
ixaxaipcov xpEorctoXEicov xai 
oixiaxf,' xpr t o£coc xai tcöv /ap- 
TOXOTCTTjpoiv), ic,xipzozi TCÖV XO’J- 
psuTtxcöv {i,r,xxvcöv yzipbz xai 
tcöv dvTaXXaxTixcov au tcöv 


KoxXidpia, xouTdXai, KEpovai, 
tcz'jx OEpßipiatJiaTOE y Xuxiaixx- 
tcov, slS'.xai iixyxipxi k~ ixpxzzz- 
£t,ot Six toOe iyOziQ r, xb ßovTupo v, 
X.xßiSz; oaxxdpscoE xai toc nx- 
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82.15 

Griffe aus unedlen Metallen 
für Waren der Tarifnummern 
82.09, 82.13 und 82.14 

82.15 

Mandies en metaux conimuns 
pour articles des no 82.09, 
82.13 et 82.14 

82.15 

Manichi di metalli comuni 
degli oggetti delle voci no 
82.09, no 82.13 e no 82.14 

Kapitel 83 

Kapitel 84 

Verschiedene Waren aus un- 
edlen Metallen, ausgenommen 
die Tarifnummem 83.06, 83.08 
und 83.10 

Chapitre 83 

Chapitre 84 

Ouvrages divers en metaux 
communs, a l'exclusion des 
positions 83.06, 83.08 et 83.10 

Capitulo 83 

Capitolo 84 

Lavori diversi di metalli co- 
muni, escluse le voci no 
83.06, no 83.08 e no 83.10 

ex 84.06 

Kolbenverbrennungsmotoren 
für Benzin mit einem Hub- 
raum von 220 ccm oder mehr; 
Glühkopfmotoren; Dieselmoto- 
ren mit einer Leistung von 
50 PS oder weniger; Motoren 
für Krafträder 

ex 84.06 

Moteurs ä explosion, utili- 
sant l’essence, dune cylin- 
dree egale ou superieure ä 
220 cm 3 ; moteurs ä combus- 
tion interne semi-diesel; mo- 
teurs ä combustion interne 
diesel d'une puissance egale 
ou inferieure ä 50 CV; mo- 
teurs pour motocycles 

ex 84.06 

Motori a scoppio, a bcnzina, 
di cilindrata pari o superiore 
a 220 cm 3 ; motori a combu- 
stione interna semi-diesel; 
motori a combustione interna 
diesel di potenza pari o in- 
feriore a 50 CV; motori per 
motocicli 

ex 84.10 

Flüssigkeitspumpen, ein- 
schließlich nichtmechanische 

Pumpen und Ausgabepumpen 
mit Flüssigkeitsmesser 

ex 84.10 

Pompes, moto-pompes et tur- 
bo-pompes pour liquides, y 
compris les pompes non me- 
caniques et les pompes dis- 
tributrices comportant un dis- 
positif mesureur 

ex 84.10 

Pompe, motopompe e turbo- 
poinpe, per liquidi , comprese 
le pompe non meccaniche e 
le pompe distributrici aventi 
un dispositivo misuratore 

ex 84.11 

Luftpumpen, einschließlich 

Vakuumpumpen; Ventilatoren 
und dergleichen, mit einge- 
bautem Motor mit einem Ge- 
wicht von weniger als 150 kg 
und Ventilatoren ohne Motor 
mit einem Gewicht von 100 kg 
oder weniger 

ex 84.11 

Pompes, moto-pompes et 
turbo-pompes ä air et ävide; 
ventilateurs et simüaires, 
avec moteur incorpore, d'un 
poids inferieur ä 150 kg et 
ventilateurs sans moteur d'un 
poids egal ou inferieur ä 
100 kg 

ex 84.1 1 

Pompe, motopompe e turbo- 
pompe, per aria e per vuoto; 
venlilatori e simili, con mo- 
tore incorporato, di peso in- 
feriore a 150 kg e venlilatori 
senza motori di peso pari o 
inferiore a 100 kg 

ex 84.12 

Klimaanlagen für den Haus- 
halt, bestehend aus einem mo- 
torbetriebenen Ventilator und 
Vorrichtungen zum Ändern der 
Lufttemperatur und Luftfeuch- 
tigkeit, die ein Ganzes bilden 

ex 84.12 

Groupes pour le condition- 
nement de l’air, ä usage do- 
mestique, comprenant, reunis 
en un seul corps, un venti- 
lateur ä moteur et des dis- 
positifs propres ä modifier la 
temperature et l'humidite 

ex 84.12 

Gruppi per il condiziona- 
mento dell'aria, per uso do- 
mestico, comprendenti, riu- 
niti in un solo corpo, un 
ventilatore a motore e di- 
spositivi per modificare la 
temperatura e l'umiditä 

ex 84.14 

Backöfen und Teile davon 

ex 84.14 

Fours de boulangerie et leurs 
pieces detachees 

ex 84.14 

Forni da panetteria e loro 
pezzi staccati 

ex 84.15 

Kühlschränke und andere 
Kühlmöbel, mit Kältesatz aus- 
gestattet 

ex 84.15 

Armoires et autres meubles 
frigorifiques, equipes dun 
groupe frigorifique 

ex 84.15 

Armadi ed altri mobili fri- 
goriferi muniti di un gruppo 
frigorifero 

ex 84.17 

Warmwasserbereiter und Ba- 
deöfen, nicht elektrisch 

ex 84.17 

Chauffe-eau et chauffe-bains, 
non electriques 

ex 84.17 

Scaldacqua e scaldabagni, 
non elettrici 

84.20 

Waagen, auch zu Prüf- oder 
Kontrollzwecken, ausgenom- 
men Waagen mit einer Emp- 
findlichkeit von mindestens 
50 mg; Gewichte für Waagen 
aller Art 

84.20 

Appareils et instruments de 
pesage, y compris les bas- 
cules et balances ä verifier 
les pieces usinees, mais a 
l'exclusion des balances sen- 
sibles ä un poids de 5 cg et 
moins; poids pour toutes ba- 
lances 

84.20 

Apparecchi e strumenti per 
pesare, comprese le bascule 
e bilance per verificare i 
pezzi fabbricati, ma ad e- 
sclusione delle bilance sensi- 
bili ad un peso di 5 cg o 
meno; pesi per qualsiasi bi- 
lancia 

ex 84.21 

Mechanische Apparate zum 
Verteilen, Verspritzen oder 
Zerstäuben von Flüssigkeiten 
oder Pulvern, für den Haus- 
halt; ähnliche handbetriebene 
Apparate für landwirtschaft- 
liche Zwecke; ähnliche Appa- 
rate für landwirtschaftliche 
Zwecke, auf Karren montiert, 
mit einem Gewicht von 60 kg 

ex 84.21 

Appareils mecaniques ä pro- 
jeter, disperser ou pulveriser 
des matieres liquides ou en 
poudre, ä usage domestique; 
appareils similaires ä main, 
ä usage agricole; appareils 
similaires ä usage agricole, 
montes sur chariots, d’un 
poids egal ou inferieur ä 
60 kg 

ex 84.21 

Apparecchi meccanici per 
spruzzare, cospargere o pol- 
verizzare materie liquide o 
polverulente, per uso domes- 
tico; apparecchi simili a ma- 
no, per uso agricolo; appa- 
recchi simili per uso agri- 
colo, montati su carri, di 
peso pari o inferiore a 60 kg 


oder weniger 
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82.15 

Hoofdstuk 83 

Hoofdstuk 84 

ex 84.06 


ex 84.10 

ex 84.11 


ex 84.12 


ex 84.14 
ex 84.15 

ex 84.17 

84.20 


ex 84.21 


Heften van onedel metaal 
voor de artikelen bedoeld 
bij de posten 82.09, 82.13 en 
82.14 


82.15 Aaßal ix xotvtöv (AETdXXtov Sid 

xd clSt) twv xXdascov 82.09, 
82.13 xal 82.14 


Allerlei werken van onedele 
metalen, met uitzondering 
van de goederen vallende 
onder de posten 83.06, 83.08 
en 83.10 


KecpdXaiov 83 T E/_vovp yr, pt-ara Sid^popa ix xoi- 
vtov fAExdXXcov, tpcapiazi x&v 
xXda&<uv 83.06, 88.08 xal 83.10 


Explosiemotoren, waarvoor 
benzine als brandstof wordt 
gebezigd, met een cilinder- 
inhoud van 220 cm 3 of meer ; 
semi-diesel verbrandings- 
motoren; diesel-verbrandings- 
motoren met een vermögen 
van 50 P.K. of minder; mo- 
toren voor motorfietsen 


Kt,VT,T7,pE? £xpr,i;sw? XstToup- 
youvxsc Sid ßev^Cvr,?, xuXivSp!.- 
OptOÜ IOOU 7) dvojripou TO)V 220 
xußixwv SxaTOOTOpiETpCdV. KlVT]- 
TT,pS? SöOiTSpLXT)? XaVOEO >? t67TO'J 
y; {11 V tt; ^sX. K t V7, TT, p s - i o COTEP txii ; 

xauaEto? T’iTTO’j Ntt^eX, 8'jvi{ie- 
6>? flEXP^ 50 trotov. KlV7)TT,pS? 
aÜX0X!.V7,TC0V TToSY)XdTWV 


KecpaXaiov 84 

ex 84.06 


Pompen, motorpompen en ex 84.10 

turbopoinpen, voor vloeistof- 
fen (niet mechanische pom- 
pen en distributiepompen 
met meettoestel daaronder 
begrepen) 

Pompen, motorpompen en ex 84.11 

turbopompen, voor lucht of 
voor andere gassen, alsmede 
vacuumpompen; Ventilatoren, 
aanjagers en dergelijke, met 
ingebouwde motor, met een 
gewicht van minder dan 
150 kg. en Ventilatoren zon- 
der motor met een gewicht 
van 100 kg. of minder 
Aggregaten voor de regeling ex 84.12 
van het klimaat in besloten 
ruimten, voor huishoudelijk 
gebruik, bestaande uit een 
door een motor aangedreven 
Ventilator en een apparatuur 
voor het wijzigen van de 
temperatuur en de vochtig- 
heid van de lucht, welke een 
geheel vormen 

Bakkerijovens en onder- ex 84.14 
delen daarvan 

Koelkasten, koeltoonbanken, ex 84.15 
koelvitrines en dergelijke, 
uitgerust met een koelaggre- 
gaat 

niet-elektrische geisers (door- ex 84.17 
stroomtoestellen) en andere 
heetwatertoestellen (voor- 
raadtoestellen of boilers) 

Weegtoestellen en weeg- 84.20 

inrichtingen, met inbegrip 
van bascules en balansen 
voor het teilen en contro- 
leren van werkstukken, doch 
met uitzondering van pre- 
cisiebalansen met een ge- 
wichtsgevoeligheid van 5 
centigrain of minder; ge- 
wichten voor weegtoestellen 
van alle soorten 

Medianische toestellen voor ex 84.21 
het spuiten, verspreiden of 
verstuiven van vloeistoffen 
of van poeder, voor huis- 
houdelijk gebruik; dergelijke 
met de hand te bedienen toe- 
stellen voor het landbouw- 
bedrijf; dergelijke op wielen 
gemonteerde toestellen voor 
het landbouwbedrijf, met een 
gewicht van 60 kg. of minder 


’AvxXlai, avxXtai picxa xiV 7 ]T 7 ,po? 
r, oxpoßlXoo St’üypd, nepiXapißa- 
voptSvtov xai xöv purjxavixcöv 
ocvtXicüv xal x&v dvxXioiv xaxa- 
vopc?):; twv StpaiStaap^vcov Sid 
{xs-pT,Ttxr,; 8iaTd£eco? 

’Aep avxXtai xal avxXtai xevoO, 

{XETÖC fl ÖtVEU XtVyjXTjpO? 7J 

OTpoßtXov. ’AvEpuaxxpe? xal 
7 rap 6 [xoia pt.£T*£vac:>piaT&jpdvou 
xwT,Tf ( po- ßdpov? pixP'S 150 
xXyp. xal dvspuaxTipE? dvso xi- 
v*/jTT,po; ßdpov? pii/P 1 xal 100 
x>-yp- 


SjaxE’jal zzyyr ~o~j xXgxaTOE 
otxtaxr,? xp^ctecjc, TtEpiXapißd- 
vouaai ävEpuaxr,pa piexd xivt,- 
ttjpo? xal ^aTd^Et? piETaßoXT;? 
tt, ? Gsppioxpaata? xal xf ( ? 6ypa- 
ata?, ouvr,vco(AivaL sl? Sv acopra 


KXlßavot dpxoTtoua? xal xd 
dvraXXaxTixd tcov 
'E ppiapta xal &XXa 4>oxxtxd 
SmTtXa, «pSpovta ^uxTtxöv ovy- 
xp6xr,pia 


0£p{/,avT7,p£^ öSaxo? xal Osp- 
{xavT7;pE; Xovrpou, \ifi fXexzpixoL 


Luaxsoal xal öpyava £\)yIoeo>?, 
7tspiXapLßavopi£v£ov twv nXa- 
oxtyycov xal t&v £uycäv SXSyxou 
x&v STtE^spya^opiSvwv et? xd 
Spyoaxacua Ttpolövrcov, ic, oapiozi 
öpuo? tcov Cuy&v Euaiafbjota? 5 
SxaxoaToypdpipuov xal 6Xt,yto- 
Tepov. ÜTaOpLd Sid 7rdvxa £uy6v 


SuoxEual u.r,xavixal Ttpoopi^ö- 
pievat. Sri tt^v Sxxtva^v, 8ia- 
OTtopav 75 ^exaapiöv St’vypciv r 4 
x 6 vs£ov, olxi.axx? xP^ce«?. 
napötAoiai. avoxEval x £l PO? Sii 
yscopyixd? xpvjoei;. Ilapipioiai 
auoxeval 8 cd yEcopytxd? xP 4 °ei? 
cpep6piEvai SttI (popstov ßdpov? 
liiy.pi xal 60 xdvioypdpipicov 
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ex 84.24 

Pflüge zum Anhängen mit 
einem Gewicht von 700 kg oder 
weniger; Pflüge zum Anbau 
an Zugmaschinen, mit zwei 
oder drei Pflugscharen oder 
Scheiben; Eggen zum Ziehen, 
mit festem Rahmen und festen 
Zähnen; Scheibeneggen, mit 
einem Gewicht von 700 kg 
oder weniger 

ex 84.24 

Charrues congues pour etre 
tractees, d un poids egal ou 
inferieur ä 700 kg ; charrues 
congues pour etre montees 
sur tracteur, ä deux ou trois 
socs ou disques; herses con- 
gues pour etre tractees avec 
cadre fixe et dents fixes; her- 
ses ä disques, dun poids 
egal ou inferieur ä 700 kg 

ex 84.24 

Ara tri destinati ad essere 
utilizzati con un trattore, di 
un peso pari o inferiore a 
700 kg; aratri destinati ad 
essere montati su trattore, a 
due o tre vomeri o dischi; 
erpici destinati ad essere 
utilizzati con un trattore con 
quadro fisso e denli fissi; er- 
pici a dischi, di peso pari o 
inferiore a 700 kg 

ex 84.25 

Dreschmaschinen; Mais-Rebler 
und Mais-Dreschmaschinen; 
Erntemaschinen, für Tierzug; 
Stroh- und Futterpressen; Ma- 
schinen zum Sichten von Sa- 
men oder Getreide 

ex 84.25 

Batteuses; depouilleurs et 
egreneurs d'epis de mais; 
machines pour la recolte, ä 
traction animale; presses ä 
paille ou ä fourrage; tarares 
et machines similaires pour 
le triage de graines et trieurs 
ä cereales 

ex 84.25 

Trebbiatrici; spogliatrici e 
sgranatrici di pannocchie di 
granturco; raccoglitrici a tra- 
zione animale; presse da pa- 
glia e da foraggio; tarare e 
macchine simili per il vaglio 
dei grani e vagliatrici per 
cereali 

84.27 

Pressen, Mühlen, Quetschen 
und andere Maschinen, Appa- 
rate und Geräte zum Bereiten 
von Wein, Most, Fruchtsaft 
oder dergleichen 

84.27 

Pressoirs, fouloirs et autres 
appareils de vinification, de 
cidrerie et similaires 

84.27 

Torchi, pigiatrici ed altre 
macchine per la vinificazione, 
per la fabbricazione del si- 
dro e simili 

ex 84.28 

Körner-Schrotmühlen, Mühlen 
von der in der Landwirtschaft 
verwendeten Art 

ex 84.28 

Concasseurs ä grains; ma- 
chines a moudre du type 
formier 

ex 84.23 

Frantoi per cereali; macchine 
per macinare dei tipi per fat- 
torie 

84.29 

Maschinen, Apparate und Ge- 
räte für die Müllerei oder 
zum Behandeln von Getreide 
oder Hülsenfrüchten, ausge- 
nommen Maschinen, Apparate 
und Geräte der in der Land- 
wirtschaft verwendeten Art 

84.29 

Machines, appareils et en- 
gins pour la minoterie et le 
traitement des cereales et 
legumes secs, ä l'exclusion 
des machines, appareils et 
engins du type fermicr 

84.29 

Macchine, apparecchi e con- 
gegni per mulini e per la 
lavorazione dei cereali e le- 
gumi secchi, escluse le mac- 
chine, apparecchi e congegni 
dei tipi per fattorie 

ex 84.34 

Lettern und andere beweg- 
liche Drucktypen 

ex 84.34 

Caracteres et autres types 
mobiles pour l'imprimerie 

ex 84.34 

Caratteri ed altri tipi mobili 
per la stampa 

ex 84.38 

Webschützen; Webkämme 

ex 84.38 

Navettes; peignes pour tis- 
serands 

ex 84.38 

Navette; pettini per tessi- 
trici 

ex 84.40 

Waschmaschinen, auch elek- 
trisch, für den Haushalt 

ex 84.40 

Machines ä laver, meme elec- 
triques, ä usage domestique 

ex 84.40 

Lavatrici, anche elettriche, 
per uso domestico 

ex 84.47 

Werkzeugmaschinen zum Sä- 
gen oder Hobeln von Holz, 
Kork, Bein, Hartkautschuk, 
Kunststoff oder ähnlichen har- 
ten Stoffen, ausgenommen Ma- 
schinen der Tarifnummer 84.49 

ex 84.47 

Machines-outils, autres que 
celles du no 84.49, ä scier et 
raboter le bois, le liege, Los, 
l'ebonite, les matieres plas- 
tiques artificielles et autres 
matieres dures similaires 

ex 84.47 

Macchine utensili, diverse da 
quelle della voce no 84.49, 
per segare e piallare il le- 
gno, il sughero, l’osso, l'e- 
banite, le materie plastiche 
artificiali ed altre materie 
dure simili 

ex 84.56 

Maschinen und Apparate zum 
Pressen oder Formen von ke- 
ramischen Massen, Zement, 
Gips oder anderen minerali- 
schen Stoffen 

ex 84.56 

Machines et appareils ä ag- 
glomerer, former ou mouler 
les pätes ceramiques, le ci- 
ment, le plätre et autres 
matieres minerales 

ex 84.56 

Macchine ed apparecchi per 
agglomerare, formare o mo- 
dellare le paste ceramiche, il 
cemento, il gesso ed altre 
materie minerali 

ex 84.59 

Ölpressen und Ölmühlen; Ma- 
schinen für die Stearin- und 
Seifenherstellung 

ex 84.59 

Pressoirs et moulins ä huile; 
machines pour la stearinerie 
et la savonnerie 

ex 84.59 

Presse e frantoi da olio; mac- 
chine per la fabbricazione 
della stearina e del sapone 

84.61 

Armaturen und ähnliche Ap- 
parate (einschließlich Druck- 
minderventile und thermosta- 
tisch gesteuerte Ventile) für 
Rohr- oder Schlauchleitungen, 
Dampfkessel, Tanks, Wannen 
oder ähnliche Behälter 

84.61 

Articles de robinetterie et 
autres Organes similaires (y 
compris les detendeurs et 
les vannes thermostatiques) 
pour tuyauteries, chaudieres, 
reservoirs, cuves et autres 
contenants similaires 

84.61 

Oggetti di rubinetteria ed 
altri organi simili (compresi 
i riduttori di pressione e le 
valvole termostatiche) per 
tubi, caldaie, serbatoi, va- 
sche, tini ed altri recipienti 
simili 

Kapitel 85 

ex 85.01 

Generatoren mit einer Lei- 
stung von 20 KVA oder we- 
niger; Motoren init einer Lei- 
stung von 100 PS oder weni- 

Chapitre 85 

ex 85.01 

Machines generatrices d'une 
puissance egale ou inferieure 
ä 20 KVA, moteurs d’une 
puissance egale ou inferieure 

Capitolo 85 

ex 85.01 

Macchine generatrici di po- 
tenza pari od inferiore a 20 
KVA; motori di potenza pa- 
ri o inferiore a 100 CV; con- 
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ex 84.24 

Trekploegen, met een ge- 
wicht van 700 kg. of minder; 
ploegen met twee of drie 
ploegscharen of -schijven, 
ingericht om aan een tractor 
te worden gemonteerd; eggen, 
met een vast raam en vaste 
tanden, ingericht om te wor- 
den getrokken; schijveneg- 
gen, met een gewicht van 
700 kg. of minder 

cx 84,24 

"ApoTpa sXy. 6 ijt.Eva, ßdpov; ! Jtixpi 
xal 700 x^Xioypdfifjtcov. "ApoTpa 
7TpoaappLo^6{isva trd äXxooTyipo;, 
jxsTd S'jo f) Tpicöv üvlcov (SOCS) 
f t Sloxtov. Eßdpvai (IIERSES) 
sXxö^svat, [isra otaOepoO TiXat.- 
oioo v. al oTaOspöv 686vtcov. 
Sßdpvat Siaxo'popoi. ßapous fxsxp». 
y. al 700 xtXioypdfJLfjLcov 

ex 84.25 

Dorsmachines; maai- en dors- 
machines voor mais; oogst- 
machines ingericht om door 
dieren te worden voortge- 
trokken; stro- en veevoeder- 
persen; wanmolens en der- 
gelijke machines voor het 
sorteren van zaden alsmede 
sorteermachines voor granen 

ex 84.25 

Mr,xaval äXtovioTixal, arto- 
«pXouoTtxai xal £xxoxxicmxal 
äpaßoolTOv, (irjxavai Std t^v 
ooyxofjuS^v Sia ^coixr,? SX^ecos, 
Tueov/ipta ax’jpcov f xopTovo[i.cöv. 
rfavToetSsi" [ATjxaval xaOapi- 
o[xoö oTropwv (T AR AHES) xal 
TrapopLotat ji,r,xavat 8 id t7,v 
StaXoY'^v twv orropcov, ob~ xal 
StaXoysI^ Sr,[i. 7 ; rpiaxcov 

84.27 

Persen en andere toestellen, 
voor het bereiden van wijn, 
van appeldrank en dergelijke 

84.27 

IIieoTYjpia, 7rarr,T7;pta xal 

ETspat a'joxs’jal otvorrcxta^ f 
TrapaaxEu^ [ir.XiTou, co? xal al 
7rap6{JLotai 

ex 84.28 

Pletmolens voor graan; maal- 
machines voor het boeren- 
bedrijf 

ex 84.28 

Mr,xavr,(iaTa 0pv[A{Jta7io{AoO twv 
STipLTjTp'.axwv, ixrixa^iM-ÄTa 8 t. d 
tt^v aXEotv, yscüpyixoü töttou 

84.29 

Machines, toestellen en werk- 
tuigen, voor de meelindustrie 
en voor de behandeling van 
granen en van gedroogde 
peulgroenten, met uitzonde- 
ring van machines, toestellen 
en werktuigen, welke in het 
boerenbedrijf worden ge- 
bruikt 

84.29 

Mrixavr,(jLaTa xal ouoxeual 8 s,d 
t 7jV ÄXsoiv xal Triv ^Tre^spyaolav 
xwv Sr,{iT ( Tp(.axcov xal tcöv 
öoTiplcov, i^aipsoEt, tcöv oooxeocöv 
xal [ir,xavrifidTwv tov tvttoo twv 
XP‘/)Oi.[i.o 7 ro'ov!JiEvcov eI? aypo- 
XTrjuara 

ex 84.34 

Drukletters en andere losse 
typen voor het drukken 

ex 84.34 

Tunoypaiptxol xapaxr?, psc xal 
ETspa xiv/j rd oTotxsia t'jtto- 
ypacpla: 

ex 84.38 

Schietspoelen, rieten voor 
weefgetouwen 

ex 84.38 

Kspxl 8 s; (NAVETTES). Kte- 
via tKpavTOvpycöv 

ex 84.40 

Wasmaschines al of niet 
elektrisch, voor huishoude- 
lijk gebruik 

ex 84.40 

Etmxsval 7t>.4oscü; dcmpoppov- 
Xwv, Marco xal f,XsxTpixal, 
olxtax^E xpr.osco!; 

ex 84.47 

Gereedschapswerktuigen voor 
het zagen of schaven van 
hont, van kurk, van been, 
van eboniet, van kunstmatige 
plastische stoffen en van der- 
gelijke harde materialen, met 
uitzondering van die bedoeld 
bij post 84.49 

ex 84.47 

M/jxavixd ipyaXeta, Sid-popa tcöv 
T f,<; xXdaEco; 84.49, 8 td rVjv 
xarspyaolav tou ^OXov, tov 
qjsXXov, to0 ooto’j, toü Mßovlro’j, 
twv tex vT, tcöv nXacTixtov uXciv 
xal iripcov TtapopLolcw oxXr,pcöv 
£>Xcöv 

ex 84.56 

Machines en toestellen, voor 
het persen, het vormen of 
het gieten van keramische 
specie, van cement, van gips 
of van andere minerale 
stoffen 

ex 84.56 

Mr.'/aval xal ovaxeual rcp 6 ; 
ttXivOotioIxckv, {Jiopcpo7rolr ( o!.v f 

OX^iM-aTtOpLOV EL£ t67IOU^ TCÖV 
XEpa [J-SUTIXCOV £0[i.CÖV, T0t.[JtiVTCOV, 
Y’5^01» xal ^TSPCOV ÖpliXTCOV ÖX&V 

ex 84.59 

Oliepersen en oliemolens; 
machines voor de stearine- 
en de zeepindustrie 

cx 84.59 

’EXaiomeonTjpia xal SXaiorpt- 
ßsia. Mvjxaval 8 id ttqv ßto- 
pnrjXavlav tcöv Xitccöv (STEA- 
RINE RIE) xal oaTrcovo 7 Tottav 

84.61 

Kranen en andere dergelijke 
artikelen (reduceerventielen 
en thermostatisch werkende 
kleppen daaronder begre- 
pen), voor leidingen, voor 
ketels, voor reservoirs, voor 
bakken en voor dergelijke 
bergingsmiddelen 

84.61 

Kpouvol xal öpyava Tiapopuxa 
(oV[JL7TEpiXa[lßaV0(i.EV6)V xal TWV 
UTToßißaaTcov mioecos xal tcöv 
Gsp[i,ooTaT(.xcJv SixXeIScov), Stä 
ocoXr,vc>oE!.^. X^ßr,Tac, Ss^a- 
{XEvdc, xd 8 ov' xal ETEpa Tiapö- 
(loia So/sTa 

Hoofdstuk 85 

KecpdXaiov 80 


ex 85.01 

Generatoren met een ver- 
mögen van 20 kVa of min- 
der; motoren met een ver- 
mögen van 100 PK of min- 

ex 85.01 

’ IIXEXTpoyEvvr.Tp’.ai io/vo; 

{lEXPi xal 20 KVA, v.sxTpoxtv/,- 
Tf.pET ler/'jo; [isy.pi xal 100 
irnrov (CV). MeTaoxr,u,aT'OTai 


125 



Drucksache IV/280 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


ger? rotierende Umformer mit 
einer Leistung von 50 PS oder 
weniger 

85.03 Primärelemente und Primär- 85.03 

batterien 

85.04 Elektrische Akkumulatoren 85.04 

ex 85.06 Ventilatoren für Wohnräume ex 85.06 


ä 100 CV; convertisseurs ro- 
tatifs d'une puissance egale 
ou inferieure ä 50 CV 


vertitori rotanti di potenza 
pari o inferiore a 50 CV 

Piles electriques 

85.03 

Pile elettriche 

Accumulateurs electriques 

85.04 

Accumulatori elettrici 

Ventilateurs d’appartements 

ex 85.06 

Ventilatori per appartamenti 


85.10 Tragbare elektrische Leuchten 
zum Eetrieb mit eigener 
Stromquelle (z. B. mit Primär- 
batterien, Akkumulatoren oder 
Dynamo), ausgenommen Ge- 
räte der Tarifnummer 85.09 


85.10 Lampes electriques porta- 
tives destinees ä fonctionner 
au moyen de leur propre 
source d'energie (ä piles, ä 
accumulateurs, electromagne- 
tiques, etc.), ä l'exclusion 
des appareils du no 85.09 


85.10 Lampade elettriche portatili 
destinate a funzionare a mez- 
zo di una propria sorgente 
di energia (a pile, ad accu- 
mulatori, elettromagnetiche, 
ecc.), esclusi gli apparecchi 
della voce n° 85 09 


85.12 Elektrische Warmwasserberei- 
ter, Badeöfen und Tauchsie- 
der; elektrische Geräte zum 
Raumbeheizen und zu ähn- 
lichen Zwecken; Elektrowärme- 
geräte zur Haarpflege (z. B. 
Haartrockner, Dauerwellen- 
apparate, Brennscheren und 
Brennscherenwärmer) ; elektri- 
sche Bügeleisen, Elektrowärme- 
geräte für den Haushalt; elek- 
trische Heizwiderstände, aus- 
genommen solche der Tarif- 
nummer 85.24 


85.12 Chauffe-eau, chauffe-bains et 
thermoplongeurs electriques; 
appareils electriques pour le 
chauffage des locaux et pour 
autres usages similaires; ap- 
pareils electrothermiques 
pour la coiffure (seche-che- 
veux, appareils ä friser, 
chauffe-fers ä friser, etc. . . .), 
fers ä repasser electriques; 
appareils electrothermiques 
pour usages domestiques; re- 
sistances diauffantes, autres 
que celles du no 85.24 


85.12 Scaldacqua, scaldabagni e 
scaldatori ad immersione, 
elettrici; apparecchi elettrici 
per riscaldamento dei locali 
e per altri usi simili; appa- 
recchi elettrotermici per par- 
rucchiere (asciugacapelli, ap- 
parecchi per arricciare, scal- 
daferri per arricciare, ecc.); 
ferri da stiro elettrici; appa- 
recchi elettrotermici per usi 
domestici; resistenze scal- 
danti, diverse da quelle della 
voce no 85.24 


ex 85.17 Elektrische Signalgeräte zum 

Geben von hörbaren Signalen 
ex 85.19 Elektrische Geräte zum Schlie- 

ßen, Öffnen, Verbinden oder 
Schützen von elektrischen 
Stromkreisen (z. B. Schalter, 
Sicherungen, Steckvorrichtun- 
gen, Fassungen, Klemmen, Ab- 
zweigdosen und Verbindungs- 
kästen) 


ex 85.17 Appareils electriques de Si- 
gnalisation acoustique 
ex 85.19 Appareillage pour la cou- 
pure, le sectionnement, la 
protection, le branchement 
ou la connexion des circuits 
electriques (interrupteurs, 
commutateurs, coupe-circuits, 
prises de courant, boites de 
jonction, etc.) 


ex 85.17 Apparecchi elettrici di se- 

gnalazione acustica 

ex 85.19 Apparecchi per l'mterruzione, 

il sezionamento, la protezio- 
ne, la diramazione od il 
collegamento dei circuiti 
elettrici (interruttori, commu- 
tatori, interruttori di sicurez- 
za, prese di corrente, casset- 
to di giunzione, ecc.) 


ex 85.20 Elektrische Glühlampen und 
Entladungslampen für elektri- 
sche Beleuchtung 


ex 85.20 Lampes et tubes electriques 
ä incandescence ou ä de- 
charge pour l'eclairage 


ex 85.20 Lampade e tubi elettrici ad 
incandescenza o a scarica 
per 1'illuminazione 


85.23 Isolierte (auch lackisolierte 
oder elektrolytisch oxydierte) 
Drähte, Schnüre, Kabel (ein- 
schließlich Koaxialkabel), Bän- 
der, Stäbe und dergleichen, 
für die Elektrotechnik, auch 
mit Anschlußstücken 


85.23 Fils, tresses, cäbles (y com- 
pris les cäbles coaxiaux), 
bandes, barres et similaires, 
isoles pour l’electricite 
(meme laques ou oxydes 
anodiquement), munis ou non 
de pieces de connexion 


85.23 Fili, trecce, cavi (compresi i 
cavi coassiali), nastri, barre 
e simili, isolati per l'elettri- 
citä (anche laccati od ossida- 
ti anodica mente), muniti o 
non di pezzi di congiunzione 


85.25 Isolatoren aus Stoffen aller 
Art 

85.26 Isolierteile ganz aus Isolier- 
stoffen oder nur mit in die 
Masse eingepreßten einfachen 
Metallteilen zum Eefestigen 
(z. B. mit eingepreßten Hülsen 
mit Innengewinde), für elek- 
trische Maschinen, Apparate, 
Geräte oder Installationen, 
ausgenommen Isolatoren der 
Tarifnummer 85.25 


85.27 Isolierrohre und Verbindungs- 
stücke dazu, aus unedlen Me- 
tallen, mit Innenisolierung 


85.25 Isolateurs en toutes matieres 

85.26 Pieces isolantes, entierement 
en matieres isolantes ou 
comportant de simples pieces 
metalliques d'assemblage 
(douilles ä pas de vis, par 
exemple) noyees dans la 
masse, pour machines, appa- 
reils et installations elec- 
triques, ä l'exclusion des iso- 
lateurs du no 85.25 


85.27 Tubes isolateurs et leurs 
pieces de raccordement, en 
metaux communs, isoles in- 
terieurement 


85.25 Isolatori di qualsiasi materia 

85.26 Pezzi isolanti, interamente 
di materie isolanti o con 
semplici parti metalliche di 
connessione (boccole a vite, 
per esempio) annegate nella 
massa, per macchine, appa- 
recchi ed impianti elettrici, 
esclusi gli isolatori della 
voce no 85.25 


85.27 Tubi isolanti e loro raccordi, 
di metalli comuni, isolati in- 
ternamente 


126 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/280 


85.03 

85.04 
ex 85.06 

85.10 


85.12 


ex 85. 1 / 
ex 85.19 


ex 85.20 


85.23 


85.25 


85.26 


85.27 


der: roterende omvormers 

rnet een vermögen van 
50 PK of minder 
Elektrische elementen en 
elektrische batterijen 
Elektrische accumulatoren 
Ventilatoren voor woon- 
ruimten 

Draagbare elektrische lam- 
pen bestemd om met eigen 
energiebron te werken (met 
elementen of batterijen, met 
accumulatoren, met inge- 
bouwde dynamo, enz.) an- 
dere dan die bedoeld bij 
post 85.09 

Elektrische geisers en an- 
dere elektrische heetwater- 
toestellen en elektrische 
dompelaars; elektrische toe- 
stellen voor verwarming 
van woonruimten en voor 
ander dergelijk gebruik; 
elektrothermisdie toestellen 
voor haarbehandel ing (zo- 
als haardroogtoestellcn, 

haargolftoestellen, verwar- 
mingsapparaten voor friseer- 
ijzers, enz.); elektrische 
strijkijzers; elektrother- 

mische toestellen voor huis- 
houdelijk gebruik; verwar- 
mingselementen (weerstan- 
den), andere dan die be- 
doeld bij post 85.24 
Elektrische toestellen voor 
hoorbare Signalen 
Toestellen voor het inscha- 
kelen, uitschakelen, omscha- 
kelen, aansluiten, regelen of 
verfielen van en voor het 
beveiligen tegen elektrische 
stroom (schakelaars, om- 
sdiakelaars, zekeringen, con- 
tactdozen, aansluitdozen, 
enz.) 

Elektrische gloeilampen en 
-buizen (met gloeidraad) en 
elektrische gasontladings- 
lampen en -buizen, voor 
verlichtingsdoeleinden 
Gei'soleerde kabels (coaxiale 
kabels daaronder begrepen), 
draad, band, strippen, sta- 
ven, enz., voor het gelei- 
den van elektriciteit (ook in- 
dien gevernist of gelakt — 
zogenaamd emaildraad — of 
anodisch geoxydeerd), al 
dan niet voorzien van ver- 
bindingsstukken 
Isolatoren ongeacht de stof 
waarvan zij zijn vervaardig d 
Isolerende werkstukken, ge- 
heel van isolerend mate- 
riaal of wel voorzien van 
daarin bij het gicten, per- 
sen, enz. aangebrachte een- 
voudige metalen verbin- 
dingsstukken (b.v, nippeis 
med schroefdraad), voor elek- 
trische machines, toestellen 
of installaties, met uitzonde- 
ring van de isolatoren be- 
doeld bij post 85.25 
Isolatiebuizen en verbin- 
dingsstukken daarvoor, van 
onedel metaal, inwendig ge- 
isoleerd 


85.03 


85.04 


ex 85.06 


85.10 


85.1 


o 


ex 85.17 


ex 85.19 


ex 85.20 


85.23 


85.26 


TTSpioTpoqpixot loy/joz \i£y pi xal 
50 ITTTTfOV 


TlXsxpxixal arfj/.at 

’HXsxTptxol cjoofopcvrai 
’Avsjj uoT^pe; otxtaxr,? ypr,ozoy; 


TlXsxxpixai Xo/vEat cpopr.xal Xst- 
TO’jpvoOaat St’tSia? auxcov 
fjXey.xpiyf;? ivspyeta? (St. a orr ( - 
Xcöv, a’joocopeuxföv, TiXexxpo- 
ptayvvjTt xoov Stard^efov xatt.), 
epatpeoEt tcov o’joxe’j&v ty,:: 
xXdceco; 85.09 

AtaTd'Et; OEptadvaeco:; u8axor, 
OspiAdvaEcoc XouTpcov xai oo- 
oxEval £v TÖ) 

ü8axt T:pö^ OEppiavatv aOxov 
(T H K R M 0 P L 0 X G K U R S) . 
d-aaat Y.XEXxptxal. ’HXexTptxal 
auaxE'jat 8td t7,v OipfAavotv 
y.XeioxcTjv y.copcov xal i~£py.z 
[xota ' ypcoEtc. ’IIXexrpoOEpjxt- 
y.al o’jaxE’jai Std xd^ xop,p.toosi; 
(oTsyvcoa£c.>c xal ßooTP’jyföosfoE 
xo 0£p[zdva£fo^ atSXpcov 

ßooxpuycoasco' x6piY;r, xXrc.), 
V.exTpixd oiSr.pa ot8r,pfojiaTor. 
’HXsxTpoOEpjjuy.al ouaxsval Si 
oixtaxdE ypr, oel'. Gepfxavxtxal 
r,).EXTp'.xal dcvTiOTdoetc, sTspat 
tcov ty,e xXdoECo? 85.24 


’HXaxxptxal ouoxeoal axovaxi- 
XY, Z 07, [TX TO So TT, OZOl' 

AtaxdpEt' 8td T'^v StaxoTxcy, 
xaxavop'/jv, TrpooTaoiav, 8ta- 
y.XäSfootv yj ouvSeotv xoö y,Xex- 
TptxoO pEopt-axos (Siax^TiTat, 8ta- 
xOrrxat dvacxpotpyic (COMM U- 
TATEURS), Staxd^Etc 8taxorrr ( r 
xvxXco praxcov, peup.atoXr, rrxat , 
x'jxta oovSsoeojc-StaxXaScoxr.pE;, 
xXtt.) 

* II Asxxptxol Xa|i.TTxr;pe^ xal oco- 
X^ve; 8td TTjpaxxtocEco; r, £x- 
cpopxloEfoc Srdc 9coxto^.ov 


Evpliaxa, ttXe^iSec, xaXcöSta 
(aopt7iEptXa!xßavo^.dv£ov tcov 

öfAoacovixcov xaXcoSEcov), r ( Xex- 
xptxal xatvlat, pdßSot xal Trapo- 
pt.ota, ii.ex , 7;Xexxpt.xriC ptovcoosco:; 
(ovti.-Ept,Xafißavo^vwv xcov ßsp- 
vtxcojxdvcov yj dvoStxcop 6'ei- 
8t;x£vcov), äcpcoSiaatjLEva r, pr, 
8t d O’jvSsxixcov xE^taytcov 


AIovcox7.ps; ^x Trdoyc 0 Xr ( ; 

Tifxdy.ta jxovcoxtxd, £ ; 6 XoxXr ( - 
pov ix [xovcoxtxcov üXtov r, rrspt- 
Xaußdvovxa drrXä {XsxaXXty.a te- 
[xdyta avvapfxoXoycaEco: ivoco- 
jxaxcoixiva (rx. 7 . xo/Xtcoxal X 07 - 
vtoXaßal), 8 tä (rrp/avar, ovoxEvä; 
xal XXsxTptxäp EyxaxaaTaoEtr, 
Epatpsast TCOV JXOVCOTY,PCOV TY.P 

xXäciEcoE 85.25 


EcoXyvs; jxovcuTtxol xal xd ovv- 
SsTtxd TEjrdy.ta avxcov ex xotvcöv 
fJLExdXXcOV [JL£;XOVCo!i.EVOt EaCOTEpt- 
XcTje 
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Kapitel 87 

cx 87.02 Kraftwagen zum Eefördern 

von Personen auf öffentlichen 
Linien und Kraftwagen zum 
Befördern von Gütern (aus- 
genommen Kraftwagenfahrge- 
stelle im Sinne der Vor- 
schrift 2 zu Kapitel 87) 

87.05 Karossei ieri für Kraftfahrzeuge 

der Tarifnummer 87.01, 87.02 
oder 87.03, einschließlich Füh- 
re rhäuser 

ex 87. 0G Kraflwagenfahrgestelle ohne 

Motor und Teile davon 

87.13 Kinderwagen sowie Fahrstühle 

und ähnliche Fahrzeuge, für 
Kranke oder Körperbehinderte, 
ohne Vorrichtung zur mecha- 
nischen Fortbewegung; Teile 
davon 

Kapitel 89 

ex 89.01 Kähne, Schaluppen; Tank- 

schiffe, zum Schleppen ein- 
gerichtet; Segelschiffe 

Kapitel 90 

ex 90.01 Brillengläser 

90.03 Fassungen für Brillen, Klem- 

mer, Stielbrillen oder für ähn- 
liche Waren; Teile davon 


90.04 Brillen (Korrektionsbrillen, 
Schutzbrillen und andere Bril- 
len), Klemmer, Stielbrillen und 
ähnliche Waren 


Kapitel 92 

92.12 Tonträger für Geräte der Ta- 
rifnummer 92.11 oder für ähn- 
liche Tonaufnahmeverfahren; 
z. B. Platten, Zylinder, Wachs- 
formen, Bänder, Filme, Drähte, 
zur Tonaufnahme vorgerichtet 
oder mit Tonaufzeichnung; 
Matrizen und galvanoplastische 
Formen zum Herstellen von 
Schallplatten 

Kapitel 93 

ex 93.04 Jagdgewehre 

cx 93.07 Pfropfen für Gewehre; Patro- 
nen für Jagdgewehre, Patro- 

nen für Revolver, Pistolen, 
Stockflinten, Patronen mit Ku- 
geln oder Schrot für Sport- 
waffen mit einem Kaliber bis 
zu 9 mm; Hülsen für Jagd- 
gewehre aus Metall oder 

Pappe; Kugeln für Jagdmuni- 
tion, Rehposten und Jagd- 
schrot 

Kapitel 94 Möbel, medizinisch-chirurgi- 
sche Möbel, Bettausstattungen 
und ähnliche Waren, ausge- 
nommen Tarifnummer 94.02 


Kapitel 96 Besen, Eiirsten, Pinsel, Staub- 
wedel, Puderquasten und Sieb- 
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Chapitre 87 

ex 87.02 Vehicules automobiles pour 

le transport en commun des 
personnes et vehicules au- 
tomobiles pour le transport 
des marchandises (ä Texclu- 
sion des chässis vises ä la 
note 2 du chapitre 87) 

87.05 Carrosseries de vehicules 

automobiles repris aux nos 

87.01 ä 87.03 inclus, y cora- 
pris les cabines 

ex 87.06 Chässis sans moteur et leurs 

parties 

87.13 Voitures sans mecanisme de 

propulsion pour le transport 
des enfants et des malades; 
leurs parties et pieces de- 
tachees 

Chapitre 89 

ex 89.01 Barques, chalands; bateaux- 

citernes congus pour etre re- 
morques; bateaux ä voiles 

Chapitre 90 

ex 90.01 Verres de lunetterie 

90.03 Montures de lunettes, de 

lorgnons, de faces-ä-main et 
d'articles similaires et par- 
ties de montures 


90.04 Lunettes (correctrices, pro- 
tectrices ou autres), lor- 
gnons, faces-ä-main et arfi- 
cles similaires 


Chapitre 92 

92.12 Supports de son pour les 
appareils du no 92.11 ou pour 
enregistrements analogues: 
disques, cylindres, cires, ban- 
des, films, fils, etc. . . ., pre- 
pares pour l'enregistrement 
ou enregistres; matrices et 
moules galvaniques pour la 
fabrication des disques 


Chapitre 93 

ex 93.04 Fusils de chasse 

ex 93.07 Bourres pour fusils; car- 

touches de chasse, cartouches 
pour revolvers, pistoiets, 
cannes-fusils, cartouches avec 
bailes ou plombs pour armes 
de tir jusqu'au calibre 9 mm; 
douilles pour fusils de chasse 
en metal et en carton; balles, 
plombs et chevrotines de 
chasse 


Chapitre 94 Meubles, mobilier medico- 
chirurgical; articles de lite- 
rie et similaires, ä l'exclu- 
sion de la position 94.02 


Chapitre 96 Ouvrages de brosserie et 
pinceaux, balais, plumeaux, 


Capitolo 87 

ex 87.02 Autoveicoli per il trasporto 
in comunc di persone ed 
autoveicoli per il trasporto 
di rnerci (esclusi i telai di 
cui alla nota 2 del capito- 
lo 87) 

87.05 Carrozzorie clegli autoveicoli 

coinpresi nelle voci dal no 

87.01 al no 87.03 inclusi, com- 
prese le cabine 

ex 87.06 Telai senza motore e loro 

parti 

87.13 Veicoli senza meccanismo di 

propulsione per il trasporto 
di bambini e di ammalati; 
loro parti e pezzi staccati 

Capitolo 89 

ex 89.01 Barche, chiatte; navi cisterna 

destinate ad essere rimor- 
chiate; imbarcazioni a vela 

Capitolo 90 

ex 90.01 Vetri da occhialeria 

90.03 Montature per occhiali, oc- 

chialini, occhialetti e oggetti 
simili e parti di montature 


90.04 Occhiali (correltori, protet- 
tori o al tri), occhialetti, oc- 
chialini e oggetti simili 


Capitolo 92 

92.12 Supporti di suono per appa- 
recchi della voce no 92.11 o 
per registrazioni analoghe: 
dischi, cilindri, cere, nastri, 
film, fili, ecc., preparati per 
la registrazione o registrati; 
matrici e forme galvaniche 
per la fabbricazione dei di- 
schi 


Capitolo 93 

ex 93.04 Fucili da caccia 
ex 93.07 Borre per fucili; cartucce da 
caccia, cartucce per rivol- 
telle, pistole, bastoni-fucili, 
cartucce con palle o pallini 
per armi da tiro sino al ca- 
libro 9 mm; bossoli per fu- 
cili da caccia di metallo e 
di cartone; palle, pallini e 
pallettoni da caccia 


Capitolo 94 Mobilia, mobili medico-chi- 
rurgici; oggetti letterecci e 
simili, esclusa la voce n° 

94.02 


Capitolo 96 Spazzole, spazzolini, pennelli 
e simili, scope, spolverini, 
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Iloofdstuk 87 

ex 87.02 


87.05 


ex 87.06 
87.13 


Hoofdstuk 89 

ex 89.01 


Hoofdstuk 90 

ex 90.01 
90.03 


90.04 


Hoofdstuk 92 

92.12 


Hoofdstuk 93 

ex 93.04 
ex 93.07 


Hoofdstuk 94 


Hoofdstuk 96 


Automobielen voor gezamen- 
lijk personenvervocr en 
voor goederenvervoer (met 
uitzondering van de in Aan- 
tekening 2 op Hoofdstuk 87 
bedoelde chassis met ca- 
bine) 

Carrosserieen voor motor- 
voertuigen bedoeld bij de 
posten 87.01 tot en met 
87.03, cabines daaronder bc- 
grepen 

Chassis zonder motor en 
onderdelen daarvan 
Kinderwagens, invalidewa- 
gens en ziekenwagens, zonder 
mechanische voortbeweging; 
delen en onderdelen daar- 
van 


KecpaXaiov S7 

ex 87.02 a’jTOxlvT,Toi. 8id t/,v 

[i.£ Ta'popdv TrpootÖTtcov (asco- 
r vOpsia) x al äjxaEi a’jToxlvr.Toi 
S’.d t7,v [xsTatpopav £iX7iop£’.>- 
txdTtov (e-aipiost :wv ßiostov 
irspl wv tj or.jjis’lcoo'.p 2 tov Ke- 
cpaXalou 87) 

87.05 'Ajj.a'to{ji3tTa tcöv avTOXivxTcov 

Gy/ziustcov tcöv U7Tayo|x£vcov et; 

Tap xXdaei:; 87.01 fxexpi xa* 
87.03, nspLXaußotvou^vcov xal 
tcöv OaXdjxcov (CABINES) 


ex 87. OG Bdos'.p äv£\j xivr,r?,po; xal t» 

ixspr* avTtöv 

87.13 ävsj irpocooTTjplo'j jxfC 

XaviapioO 8id t7,v fXETacpopdv 
vrjiicov xal doöevcöv. M£pvj xal 
[X£fxovco[xeva 'rep.a/ia a’kwv 


KecpaXaiov 89 

Lichters, aken; tanksleep- ex 89.01 A£fx3oi, qpopTr.yiSe; (CHA- 

schepen, zeilschepen LANDS). nXoia-Ss^afieval 

(BÄTE AU X-CITE RNE S) p-> 
jxouXxoGfxsva. ITXoia x al ruXoii- 
pr,a SiUotioov xtvoGjxsva 


Brillegiazen 

Monturen voor brillen, voor 
lorgnetten, voor faces-ä- 
main en voor dergelijke ar- 
tikelen, alsmede onderdelen 
van monturen 

Brillen (voor de verbetering 
van de gezichtsscherpte, 
voor hot beschermen van de 
ogen en andere), lorgnetten, 
faces-ä-main en dergelijke 
artikelen 


KecpaXaiov 90 

ex 90.01 Taxen 6[X[x»To\>aAicov 

90.03 SxsXstoI GjxfjiaToüaXttov, ^rt*.p- 

piVLCOV TOlO'ÖTCOV, [X£Tä dV£’J 

Xa3 1% (LORGNONS, FACES- 
A-MAIN) xal Trzpofxolcov siSöv, 
cb; xal toc [lipt] tcöv axeXETcöv 
to 5 t co v 

90.04 OixjxaTo'jdxia (SiopOcoTixd t/,' 

opio£ojp, TTpOOTaT£'JT'.Xa r, STE- 
pa). ’Empplvia Slorrrpa, txsTd 75 
dvs’j Xa37j; (LORGNONS, 
FACES-A-MAIN) xal Tiapo- 
U.oia e’ISt) 


Grammofoonplaten; platen, 
cilinders, rollen, banden, 
films, draad, enz., geprepa- 
reerd voor het opnemen 
van klanken of waarop 
klanken zijn opgenomen, 
voor de toestellen bedoeld 
bij post 92.11 of voor der- 
gelijke doeleinden; galva- 
nische vormen en matrijzen, 
voor het maken van platen 


' YrcoO^xata iyypacpr,^ v/o’j 8id 

auoxeua? tt)S xXdaeco; 92.11 7, 
Si’dvaXoyoo? TjxoypacpTioeis, co; 
SEoxoi, xjXtvSpoi, xtjpoI, XcoptSsc, 
raivtai, ojpixaTa xXtt., airavTa 
Ütoiuoc rrpos txoypd^Tjotv 7 ) 
^Xoyp«<p7i!iiva. MTjTpat xal yaX- 
ßocviagiva ^xpiaysia Sid t r 4 v 
xaTaox£’jr 4 v tüv Slaxcov 


KecpaXaiov 92 
92.1 


Jachtgeweren 

— Geweerproppen; 

— Jachtpatronen, patronen 
voor revolvers, pistolen, 
geweerstokken, hagelpa- 
tronen en kogels voor 
sportwapens met caliber 
9 mm of lager; 

— Hulzen voor jachtgeweren, 
van metaal en van kar- 
ton; 

— Kogels, hagel en grove 
hagel voor jacht 


KccpaXaiov 93 

ex 93.04 ' OnXa xov^yeTixi Sv yevei 

ex 93.07 BiafxaTa cmXcov (BOURRES 

POUR FUSILS). Oualyyia 
X’jvTjy&Ttxcov ottXcov, cpualyyia 
ru£piOTp6^cx>v xal maroXicov, 
pa3Scov-Tucp£x(o7v, cpualyyia [X£”d 
a^aipcov 7 ) a^aipiSlwv Sd ÖTtXa 
axo:io3oXr,g Siafxs^P^U^TO«; [x£- 
Xpi? 9 /!,Xc.oaTO[x£Tpcov. KdXuxe;; 
cpuaiyylcov xuvtjyetixcöv o7iXcov 
£x pisTdXXoD 7 ) xap'TOvlo’J. EipaT- 
pat, xal acpaiplSia Sv ySvEi, xu- 
v7)yiou 


Meubelen ( 00 k voor medisch 
of voor chirurgisch gebruik) ; 
artikelen voor bedden en 
dergelijke artikelen, met 
uitzondering van de goede- 
ren vallende onder post 
94.02 


KccpaXaiov 94 "ErcircXa. , 'E7ii7iXataTpoxs&po , jp- 
yixa. EiSt) xXivoaTpco(xvrji; xal 
Trapdfxoia, icatpioei x? ( c x?^aaeco; 
94.02 


Borstelwerk, kwasten en KccpdXaiov 96 T£xvoupy7)[xaTa 0r;xTpo7Toua;xal 
penselen, bezems, plumeaus, XPwoTr 4 p££, odpcoOpa, TiTspd Ee- 
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Kapitel 97 

waren, ausgenommen die Ta- 
rifnummern 96.03, 96.05 und 
96.06 

Chapitre 97 

houppes et articles de tami- 
serie, ä l'exclusion des po- 
sitions 91.03, 96.05 et 96.06 

Capitolo 97 

97. 01 

Spielfahrzeuge für Kinder, 
wie Fahrräder, Roller, Autos 
mit Tretwerk, Puppenwagen 
und dergleichen 

97.01 

Voitures et vehicules ä roues 
pour Lamusement des en- 
fants, tels que velocipedes, 
trottinettes, chevaux mecani- 
ques, autos ä pedales, voi- 
tures pour poupees et simi- 
laires 

97.01 

97.02 

Puppen 

97.02 

Poupees de tous genres 

97.02 

97.03 

Anderes Spielzeug; Modelle 
zum Spielen 

97.03 

Autres jouets; modeles re- 
duits pour le divertissement 

97.03 

cx 97.05 

Luftschlangen und Konfetti 

ex 97.05 

Serpentins et confetti 

ex 97.05 

Kapitel 98 

Verschiedene Waren, ausge- 
nommen Füllhalter der Tarif- 
nummer 98.03 und die Tarif- 
nummern 98.04, 98,10, 98.11, 
98.14 und 98.15 

Chapitre 98 

Ouvrages divers, ä l'exclu- 
sion des stylographes de la 
Position 98.03, et des posi- 
tions 98.04, 98.10, 98.11, 98.14 
et 98.15 

Capitolo 98 


piumini da cipria e stacci, 
escluse le voci no 96.03, no 
96.05 e no 96.06 


Vetture e veicoli a ruote 
per il trastullo dei fanciulli, 
come velocipedi, monopatti- 
ni, cavalli meccanici, auto- 
mobil! a pedale, carrozzelle 
per bambole e simili 

Eambole di ogni specie 
Altri giocattoli; modelli ri- 
dotti per divertimento 

Slelle filanti e coriandoli 

Lavori diversi, esclusi gli 
stilografi della voce no 98.03 
e le voci no 98.04, no 98.10, 
no 98.11, no 98.14, n° 98.15 
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poederkwastjes en zeven, 
met uitzondering van de 
goederen vallende onder de 
posten 96.03, 96.05 en 96.06 

Hoofdstuk 97 

97.01 Speelwagens en ander speel- 
gerei op wielen, voor kinde- 
ren, zoals fietsjes, autopeds, 
vliegende hollanders, pe- 
daalauto’s, poppewagens en 
dergelijke 

97.02 Poppen van alle soorten 

97.03 Ander speelgoed; modellen 
op schaal voor ontspanning 

ex 97.05 Serpentine en confetti 

Hoofdstuk 98 Diverse werken, met uit- 
zondering van vulpen- 
houders vallende onder post 

98.03, en van de goederen 
vallende onder de posten 

98.04, 98.10, 98.11, 98.14 en 
98.15 


oxoviojjtaTO', 0’jaavoi rroOSpas 
xal s’tör, xoox'.v tmoiia?, ai- 
pdast xoW xXdascov 96.03, 96.05 
xal 96.06 

KecpaXaiov 97 

97.01 'Ay.a!;ia v. al o/j^a-ra xpoxotpopa 
Sid xr,v &aax6$aoiv tcöv 7 ral$cov, 
co; TTo8r,Aaxa, TpoT'.vsxrai, p.Y)- 
xavtxä aXov^xia, 7ro8oxlv7jTa 
(X'j-o xlvr.xa, atjia'äx'.a 8'.d 7t>fccY- 
yova; xal 7rap6(Jt.oix 

97.02 nXaYYÖvs' rtavxö; etSo'j; 

97.03 "Exspa <x0\>p{i.axa. Mtxpoxaxa- 
axeudofxaxa Siatpöpcov dvTixei- 
t/ivcov ;rp6; $iaoxs$aoiv 

ex 97.05 EspirravTivai xal x^P^orcoXejjLO;; 

KecpaXaiov 98 TexvoopY^axa 8id<popa, ££ai- 
piczi tcüv orjXoYPatpcov rifc 
xXaos«; 98.03 xal tüv xXdoecov 

98.04, 98.10, 98.11, 98.14 xal 
98.13 
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ANHANG II 

Liste der in Artikel 32 des 
Assoziierungsabkommens 
behandelten Waren 

A. Waren, die in der Liste des An- 
hangs II zum Vertrag über die 
Gründung der * Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft aufge- 
führt sind 


ANNEXE II 

Liste des produits vises 
ä l article 32 de l'Accord 
d' Association 

A. Produits enumeres ä la liste de 
l'annexe II du Traite instituant 
la Communaute. 


ALLEGATO II 

Elenco dei prodotti previsti 
dall'articolo 32 dell'Accordo 
di Associazione 

A. Prodotti elencati nell'allegato II 
del Trattato che istituisce la 
Comunitä. 


Nummer des 
Brüsseler 

Zolltarif- Warenbezeichnung 

Schemas 


Numeros de la 

nomenclature Designation des produits 
de Bruxelles 


Numeri 

della 

nomenclatura Denominazione dci prodotti 
di Bruxelles 


Kapitel 1 

Lebende Tiere 

Chapitre 1 

Animaux vivants 

Capitolo 1 

Animali vivi 

Kapitel 2 

Fleisch und genießbarer 

Schlachtabfall 

Chapitre 2 

Viandes et abats comestibles 

Capitolo 2 

Carni e frattaglie commesti- 
bili 

Kapitel 3 

Fische, Krebstiere und Weich- 
tiere 

Chapitre 3 

Poissons, crustaces et mol- 
lusques 

Capitolo 3 

Pesci, crostacei e molluschi 

Kapitel 4 

Milch und Milcherzeugnisse; 
Vogeleier; natürlicher Honig 

Chapitre 4 

Lait et produits de la laite- 
rie; ceufs d'oiseaux; miel na- 
turel 

Capitolo 4 

Latte e derivati del latte; 
uova di volatili, miele na- 
turale 

Kapitel 5 

05.04 

05.15 

Därme, Blasen und Magen 
von anderen Tieren als Fi- 
schen, ganz oder geteilt 

Waren tierischen Ursprungs, 
anderweit weder genannt noch 
inbegriffen; nicht lebende 

Tiere des Kapitels 1 oder 3, 
ungenießbar 

Chapitre 5 

05.04 

05.15 

Boyaux, vessies et estomacs 
d'animaux, entiers ou en 
morceaux, autres que ceux 
de poissons 

Produits d'origine animale, 
non denommes ni compris 
ailleurs; animaux morts des 
chapitres 1 ou 3, impropres 
ä la consommation humaine 

Capitolo 5 

05.04 

05.15 

Budella, vesciche e stomachi 
di animali, interi o in pezzi, 
esclusi quelli di pesci 

Prodotti di origine animale, 
non nominati ne compresi 
altrove; animali morti dei 
capitoli 1 o 3, non atti all ’ali- 
mentazione umana 

Kapitel 6 

Lebende Pflanzen und Waren 
des Blumenhandels 

Chapitre 6 

Plantes vivantes et produits 
de la floriculture 

Capitolo 6 

Piante vive e prodotti della 
floricoltura 

Kapitel 7 

Gemüse, Pflanzen, Wurzeln 
und Knollen, die zu Ernäh- 
rungszwecken verwendet wer- 
den 

Chapitre 7 

Legumes, plantes, racines et 
tubercules alimentaires 

Capitolo 7 

Legumi, ortaggi, piante, ra- 
dici e tuberi, mangerecci 

Kapitel 8 

Genießbare Früchte? Schalen 
von Zitrusfrüchten oder von 
Melonen 

Chapitre 8 

Fruits comestibles, ecorccs 
d'agrumes et de melons 

Capitolo 8 

Frutta commestibili; scorze di 
agrumi e di meloni 

Kapitel 9 

Kaffee, Tee und Gewürze, aus- 
genommen Mate (Tarifnum- 
mer 09.03) 

Chapitre 9 

Cafe, the et epices, ä l ex- 
clusion du mate (no 09.03) 

Capitolo 9 

Caffe, te e spezie, escluse il 
male (voce no 09.03) 

Kapitel 10 
Kapitel 11 

Getreide 

Müllereierzeugnisse; Malz; 
Stärke; Kleber, Inulin 

Chapitre 10 
Chapitre 11 

Cereales 

Produits de la minoterie? 
malt; amidons et fecules; 
gluten; inuline 

Capitolo 10 
Capitolo 11 

Cereali 

Prodotti della macinazione; 
malto? amidi e fecole? glu- 
tine; inulina 

Kapitel 12 

Dlsaaten und ölhaltige Früch- 
te? verschiedene Samen und 
Früchte; Pflanzen zum Ge- 
werbe- oder Heilgebrauch; 
Stroh und Futter 

Chapitre 12 

Graines et fruits oleagineux; 
graines, semences et fruits 
divers; plantes industrielles 
et medicinales; pailles et 
fourrages 

Capitolo 12 

Semi e frutti oleosi; semi, 
sementi e frutti diversi? 
piante industriali e medici- 
nali; paglie e foraggi 

Kapitel 13 

ex 13.03 

Pektin 

Chapitre 13 

ex 13.03 

Pectine 

Capitolo 13 

ex 13.03 

Pectina 

Kapitel 15 

15.01 

Schweineschmalz; Geflügelfett, 
ausgepreßt oder ausgeschmol- 
zen 

Chapitre 15 

15.01 

Saindoux et autres graisses 
de porc pressees ou fondues; 
graisse de volailles pressee 

Capitolo 15 
15.01 

Strutto ed altri grassi di 
maiale pressati o fusi; gras- 
so di volatili pressato o fuso 


ou fondue 
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BIJLAGE II 

Lijst van Produkten 
bedoeld in Artikel 32 
van de Associatieovereenkomst 


IIAPAPTHMA II 

Iliva^ t&v ev otpOpto 32 ty)<; 
Sujxcpcovia^ Zuv54aet o<; ava- 
cpepo(xevcov TcpoiovTcov 


A. — Produkten vermeld in de 
lijst van bijlage II van het 
Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap 


A. - npoiovToc avafpacpopeva ei$ tov 
-tvaxa toü ITapapTYjg.aTO<; II 
i$puTix9;£ t Koiv6ty]to<; EdvOy)- 
WTfi- 


Nummers 
van de 
Naamlijst 
van Brussel 

Omschrijving der goederen 

KXdot c 

6vouocto?vOyLx<; 

Bpu^eXXcov 

ElSo; 7TPOIÖVTO? 

Hoofdstuk 1 

Levende diercn 

KecpaXaiov 1 

Zcoa uiövxx 

Iioofdstuk 2 

Vlees en eetbare slacht- 
afvallen 

KecpaXaiov 2 

Kp£xra xal ßpa><n;j.a r:xpx- 
TcpotövTa o^aYtwv 

Hoofdstuk 3 

Vis, schaal-, schelp- en 
weekdieren 

KecpaXaiov 3 

’IxOsIc, u,aXaxooTpaxa xal jxa- 
Xdy.i a 

Hoofdstuk 4 

Melk en zuivelprodukten; 
vogeleieren; natuurhonig 

KecpaXaiov 4 

FdXx xal 7Tpoi6vxa YaXaxTO- 
y.ofjda;. ’Qx Trnjvwv. MeXl 

CP’JOLXÖV 

Hoofdstuk 5 

05.04 

Darmen, blazcn en magen, 
van dieren, andere dan die 
van vissen, in hun geheel of 
in stukken 

KecpaXaiov 5 

05.04 

"'Ev-repa, xüotei? xal OTÖ^aXO'- 
Ccocov, XXoxXTjpa r, zlc ~Z[i.äyiQL, 
nXr,v tcov ixOOcov xoiQ'jTCuiv 

05.15 

Produkten van dierlijke oor- 
sprong, niet elders genoemd 
noch elders onder begrepen; 
dode dieren van de soorten 
bedoeld bij de Hoofdstukken 1 
en 3, niet geschikt voor 
menselijke consumptie 

05.15 

1 1 potovToc ^co'Cxr^ 7rpoeX£'jo£co; 
ßy) dXXaxoü xarovo[i.a£ö{A£va f, 
Ti£p5.Xa[xßav6^£va. M/’i £äma 
£ä>a t<7>v KecpaXalcov 1 xal 3, 
dxa7dXXr ( Xa npo? St,a7pocpr,v 
dvOpcorroiv 

Hoofdstuk 6 

Levende planten en Produk- 
ten van de bloementeelt 

KecpaXaiov 6 

<Dotx £covtx xal 7ipoi6vTx dvöo- 
y.oßiöcc, 

Hoofdstuk 7 

Groenten; planten, worteis 
en knollen, voor voedings- 
doeleinden 

KecpaXaiov 7 

Aaxocvtxd, cpurd, plcai xal xov- 
SuXoi, äTra^Ta iScoSiua 

Hoofdstuk 8 

Fruit, schillen van citrus- 
vruchten en van meloenen 

KecpaXaiov 8 

ICapTiol eScoSiuo 1 - OXotol EOTIEpi- 
SoEtStöV xal 7T£7T6VI>)V 

Hoofdstuk 9 

Koffie, thee en specerijen, 
met uitzondering van mate 
(post 09.03} 

KecpaXaiov 9 

Kacp^c, TEiov xal dpTOjxara 
((TTiaxapixd) ££aip£o£i tou fi,aT£ 
(xXdot? 09.03) 

Hoofdstuk 10 

Hoofdstuk 11 

Granen 

Produkten van de meel- 
industrie; mout; zetmeel; 
gluten; inuline 

KecpaXaiov 10 A?;{i,?37piaxd 

KecpaXaiov 11 npol6vxa dXsup07roita<;, ßOvrj, 
d.uuXa, yXout £vy) Ivo uXiv/j 

Hoofdstuk 12 

Oliehoudende zaden en 

vruchten; allerlei zaden, 

zaaigoed en vruchten; plan- 
ten voor industrieel en ge- 
neeskundig gebruik; stro en 
voeder 

KecpaXaiov 12 

ÜTiip^aTa xal xapnol iXauoSeic. 

O7iopoi oTiopot^ xal 
Sidcpopoi xapTioC. Btour,x avt >t& 
xal cpapttaxeuTixd (poxd. "Axupa 
xal xop^Q'JoU-al (FOURRA- 
GFS) 

Hoofdstuk 13 

ex 13.03 

Pectine 

KecpaXaiov 13 

ex 13.03 

IIr,XTlV7) 

Hoofdstuk 15 

15.01 

Reuzel en ander geperst of 
gesmolten varkensvet; ge- 
perst of gesmolten vet van 
pluimvee 

KecpaXaiov 15 

15.01 

Aitto? x^tpsiov Otto t^v ovo- 
txaolav SAINDOUX xal Xomd 
Xolpeta Xi7T7), Xaußavöu.eva Sia 
7Tido£6i7 ^ ttj^ecoc ALnri ttouXe- 


ptx&v ?va{x3«v6|i,£va Sia msoew; 
fi rfi&OK 
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15.02 

Talg von Rindern, Schafen 

15.02 

Suifs (des especes bovine, 

15.02 


oder Ziegen, roh oder ausge- 


ovine et caprine) bruts ou 



schmolzen, einschließlich Pre- 


fondus, y compris les suifs 



mier Jus 


dits «premiers jus» 



15.03 

Schmalzstearin; Ölstearin; 

15.03 

Stearine solaire; oleo-stea- 

15.03 


Schmalzöl, Oleomargarin und 


rine; huile de saindoux et 



Talgöl, weder emulgiert, ver- 


oleo-margarine non emul- 



mischt noch anders verarbeitet 


sionnee, sans melange ni au- 
cune preparation 


15.04 

Fette und Öle von Fischen 

15.04 

Graisses et huiles de pois- 

15.04 


oder Meeressäugetieren, auch 


sons et de mammiferes ma- 



raffiniert 


rins meme raffinees 


15.07 

Fette, pflanzliche öle, flüssig 

15.07 

Huiles vegetales fixes, flui- 

15.07 


oder fest, roh, gereinigt oder 


des ou concretes, brutes, epu- 



raffiniert 


rees ou raffinees 


15.12 

Tierische und pflanzliche Fette 

15.12 

Graisses et huiles animales 

15.12 


und Öle, gehärtet, auch raffi- 


ou vegetales hydrogenees, 



niert, jedoch nicht weiter ver- 


meme raffinees, mais non 



arbeitet 


preparees 


15.13 

Margarine, Kunstspeisefett 

15.13 

Margarine, simili-saindoux et 

15.13 


und andere genießbare ver- 


autres graisses alimentaires 



arbeitete Fette 


preparees 


15.17 

Rückstände aus der Verarbei- 

15.17 

Residus provenant du traite- 

15.17 


tung von Fettstoffen oder von 


ment des corps gras ou des 



tierischen oder pflanzlichen 
Wachsen 


cires animales ou vegetales 


Kapitel 16 

Zubereitungen von Fleisch, 

Chapitre 16 

Preparation de viandes, de 

Capitolo 16 


Fischen, Krebstieren und 


poissons, de crustaces et de 



Weichtieren 


mollusques 


Kapitel 17 


Chapitre 17 


Capitolo 17 

17.01 

Rüben- und Rohrzucker, fest 

17.01 

Sucres de betteraves et de 
canne, ä l'etat solide 

17.01 

17.02 

Andere Zucker; Sirupe; Kunst- 

17.02 

Autres Sucres; sirops; suc- 

17.02 


honig, auch mit natürlichem 


cedanes du miel, meme me- 



Honig vermischt; Zucker und 


langes de miel naturel; Su- 



Melassen, karamelisiert 


cres et melasses caramelises 


17.03 

Melassen, auch entfärbt 

17.03 

Melasses, meme decolorees 

17.03 

Kapitel 18 


Chapitre 18 


Capitolo 18 

18.01 

Kakaobohnen, auch Bruch, roh 

18.01 

Cacao en feves et brisures 

18.01 


oder geröstet 


de feves, brutes ou torre- 
fiees 


18.02 

Kakaoschalen, Kakaohäutchen 

18.02 

Coques, pelures, pellicules 

18.02 


und anderer Kakaoabfall 


et dechets de cacao 


Kapitel 20 

Zubereitungen von Gemüse, 

Chapitre 20 

Preparations de legumes, de 

Capitolo 20 


Küchenkräutern, Früchten und 


plantes potageres, de fruits 



anderen Pflanzen oder Pflan- 


et d'autres plantes ou par- 



zenteilen 


ties de plantes 


Kapitel 22 


Chapitre 22 


Capitolo 22 

22.04 

Traubenmost, teilweise ver- 

22.04 

Moüts de raisins partielle- 

22.04 


goren, auch ohne Alkohol 


ment fermentes, meme mu- 



stummgemacht 


tes autrement qu’ä l’alcool 


22.05 

Wein aus frischen Weintrau- 

22.05 

Vins de raisins frais; moüts 

22.05 


ben; mit Alkohol stummge- 


de raisins frais mutes ä l’al- 



machter Most aus frischen 
Weintrauben 


cool (y compris les mistelles) 



22.07 

Apfelwein, Birnenwein, Met 
und andere gegorene Getränke 

22.07 

Cidre, poire, hydromel et 
autres boissons fermentees 

22.07 

Kapitel 23 

Rückstände und Abfälle der 
Lebensmittelindustrie; zube- 

reitetes Futter 

Chapitre 23 

Residus et dechets des indus- 
tries alimentaires; aliments 
prepares pour animaux 

Capitolo 23 


Sevi (della specie bovina, 
ovina e caprina) greggi o 
fusi, compresi i sevi detti 
« primo sugo » 


Stearina solare; oleo-steari- 
na; olio di strutto e oleo- 
margarina non emulsionata, 
non mescolati ne altrimenti 
preparati 

Grassi e oli di pesci e di 
mammiferi marini, anche raf- 
finati 

Oli vegetali fissi, fluidi o 
concreti, greggi, depurati o 
raffinati 

Grassi e oli animali o vege- 
tali idrogenati, anche raffi- 
nati, ma non preparati 

Margarina, imitazione dello 
strutto e altri grassi alimen- 
tari preparati 

Residui provenienti dalla la- 
vorazione delle sostanze 
grasse o delle cere animali 
o vegetali 

Preparazioni di carni, di pes- 
ci, di crostacei e di mollu- 
schi 

Zucchero di barbabietola e 
di canna, allo stato solido 

Altri zuccheri; sciroppi; suc- 
cedanei del miele, anche 
misti con miele naturale; 
zuccheri e melassi, caramel- 
lati 

Melassi anche decolorati 


Cacao in grani anche infran- 
to, greggio o torrefatto 

Gusci o bucce, pellicole e 
residui di cacao 

Preparazioni di ortaggi, di 
plante mangerecce, di frutti 
e di piante o parti di piante 


Mosti di uva parzialmente 
fermentati, anche mutizzati 
con metodi diversi dall ag- 
giunta di alcole 

Vini di uve fresche; mosti 
di uve fresche mutizzati con 
alcole (misteile) 


Sidro, sidro di pere, idrome- 
le ed alire bevande fer- 
mentate 

Residui e cascami delle In- 
dustrie alimentari; alimenti 
preparati per gli animali 
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15.02 

Ruw ot gesmolten rundvet, 
schapevet en geitevet, „Pre- 
mier jus" (oleostock) daar- 
onder begrepen 

1 5.02 

A izzr, (ßo fjZidoyj, TrpoßaToe’.äwv 
xai a ? .yo£',Stov) axacspyaoTa 
(H'jyXt .a) ?, 7£77,ypL£Va, TTZp’-Xapi- 
ßavrjptivtav x al twv X’.ttwv twv 
Xeyopi £vwv “ttpwty,:: £xGXi'y£wr,, 
(PREMIERS .1 LS) 

15.03 

Varkensstearine, oleostearine, 
spekolie en oleomargarine, 
niet geemulgeerd, niet ver- 
mengd en niet anderszins 
bereid 

15.03 

ü T£ a 7 v vy; . ' E Xato 0 T£ a 7 Wr, , 

sXaiov /O'.pewj X'’7tO'jr xai 
EXaiopiapY'xpivr;, dvs\> zpoa0r,xr,r 
■/ a X a x t 0 ;jl a to 7r 0 cö v ouauov. ä- 
~av7a dv£V dcvapd 'Sox; r, 7rapa- 
r,y.Z‘j~(,' TIVOP 

15.04 

Velten en olien, van vis of 
van zeezoogdieren, ook in- 
dien geraffineerd 

1 5.04 

Airry; xai IXaia r/Guwv xai 
OaXa aaiwv 0r,X ao7ixc~jv, £G7W xai 
££Y,'jy£via|jiva (pacptvs) 

15.07 

Plantaardige vette olien, 
vlocibaar of vast, ruw, ge- 
zuiverd of geraffineerd 

15.07 

’EXata cpuTixX pumpia, p£’jo7ä 
7 , xXo'.'pwÖY,, dxa0dpio7a, x£- 
xaOapijisva X e'y.JYev'.opLSva fpa- 
v-.vs) 

15.12 

Gehydrogeneerde dierlijke 

of plantaardige vetten en 
olien, ook indien gezuiverd 
doch niet vorder bereid 

15.12 

"EXa-.a xai Xirrr, tco'Jxä X 
OSpoyovwpisva, eotw xai 
yev'.ajasva (pay.v£), aXX’o 5/1 

7T£pa!.T£po^ £^£P£'.p-"XafJl£Va 

15.13 

Margarine, kunstreuzel en 
andere bereide spijsvetten 

15.13 

.M apyapivv;. drcopdpi,/;G!.; /jy.^zWi 
XiTTou; (SI.MIEI SAIXDOt A) 
x 5 i £7spa ßpwG’.pia XiTrr, rcape- 

0X£J7.0(Jl£Va 

15.17 

Afvallen, afkomstig van de 
bewerking van vetstoffen of 
van dierlijke of plantaardige 
was 

15.17 

' Vrro?.£'>ji[jLaT7 ttpoxOtttovtoc ex 
7y,; e:7£PEpyaoiae 7wv Xirrapwv 

O JG’.OJ'J ?i 7WV iCwiXWV X P'JTtxtoy 
XY, p WV 

Hoofdstuk 16 Bercidingcn van vlees, van 
vis, van schaal-, schelp- en 
weekdieren 

Hoofdsluk 17 

KecpdXaciov 16 

KecpdAaiov 17 

llapaaxs'jdcapiapa xpeäpwv, iy- 
0'jcoY, pi.aXaxoG7pdx.wv xai piaXa- 
yJ.crj 

17.01 

Beetwortelsuiker en riet- 
suiker, in vaste vorm 

17.01 

Häx/ap'.; T£jtXcov xai xaXapLO- 
Gax/äpov, sir arspsav xarä- 

OTaGLV 

17.02 

Andere suiker-, suikerstroop; 
kunsthonig (ook indien met 
natuurhonig vermengd) ; ka- 
ramel 

17.02 

"EAzpa oaxy.apa, aipöma, Otto- 

•/.XTifJTxTx 7oü tA^X’-Tor, soTfo xat 

psijt'.Y'A^va y.£Tä -v-JotxoO [jtiX'.Tor. 
Üdxy.apa xai pLsXaooai xexav- 
puva-. (CAR AM MUSES) 

17.03 

Hoofdstuk 18 

Melasse, ook indien ont- 
kleurd 

17.0.3 

KecpäXaiov IS 

MsXaaoai, üotw xai drroypw- 
PLaT'.ap^vai 

18.01 

Cacaobonen, ook indien ge- 
broken, al dan niet gebrand 

18.01 

Kaxaov cip ßaXdvoup xai GpaO- 
otjtaTa ßaXdvwv, axarspyaoTov X 

TTc'ppU YPtiVOV 

18.02 

Cacaodoppen, cacaoschillen, 
cacaovliezen en andere af- 
vallen van cacao 

18.02 

KzXO'py;, cpXoiol, pispißpava', xai 
d-oppiixiraTa xaxäo j 

Hoofdstuk 20 

Hoofdstuk 22 

Bereidingen van groenten, 
van moeskruiden, van vruch- 
ten en van planten of plante- 
delen 

KecpaXaiov 20 

KecpcüXaiov 22 

11 apaox£'jäaü.a.Ta öaTrpi ojv, xr,- 
-EVTtxojv qj'jTwv, 6^copc5v xai 

£T£pOV 'P'JTfO'J X JJLSptOV 

22.04 

Gedeeltelijk gegist druive- 
inost, ook indien de gisting 
op andere wijze dan door 
toevoegen van aicohol is ge- 
stuit 

22.04 

rXsjxo: oTa^'jXöjv (j.£p'.xo; 2'-*- 
PUoOev, £Gtco xai av X ^ , 4;ju.jO!.; 
ävEoTäXr, xaöVjtovciY,7roT£ erspov 
tpottov, i'a'.pios-, rpp Sta -po- 
aO cxy, r oivoTTVsO taa^o; 

22.05 

Wijn van verse druiven; 
druivemost waarvan de 

gisting door toevoegen van 
aicohol is gestuit (mistella 
daaronder begrepen) 

22.05 

Oivo-. £x vtorrtov GTa-pjXfov. 
1 'Xs‘jxop ex vw jtojv GTacp’jXwv 
oOt'.vo; X C’>!A<')G'.c aveaTäXr, rTj 
“PogOXx.y, oivoTTVcOjaaTop (~3p'- 
Xa;aßavoy.£vwv xai twv pn gtzä- 
Xi(ov) 

22.07 

Appeldrank, peredrank, ho- 
nigdrank en andere gegiste 
dranken 

22.07 

Mr.Xipr.r, d~iTY,r, ööpöpuX 1 . xai 
£T£pa rropä 7Tpo£py6jJteva ex 
t^’jfxwaewp 

Hoofdstuk 23 Resten en afval, van de 
voedselindustrie; bereid 

voedsel voor dieren 

Ke cpaXaiov 23 

* V-oXsijjgxotra xai d-oppipL^a-ra 
twv ß'.opLY.zav.wv cidwv 81 a- 
Tpo Tpo<pai rrapeG>.£’ja- 


GiJ.t'J’Xl SlT. £wa 
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Kapitel 24 

24.01 Tabak, unverarbeitet; Tabak- 
abfäile 

Kapitel 45 

45.01 Naturkork, unbearbeitet, und 
Korkabfälle; Korksdirot, Kork- 
melil 

Kapitel 54 

54.01 Flachs, roh, geröstet, ge- 
schwungen, gehechelt oder an- 
ders bearbeitet, jedoch nicht 
versponnen; Werg und Ab- 
fälle (einschließlich Reißspinn- 
stoff) 


Chapitre 24 

24.01 Tabacs bruts ou non fabri- 
ques; dediets de tabac 

Chapitre 45 

45.01 Liege naturel brut et dediets 
de liege; liege concasse, gra- 
nule ou pulverise 

Chapitre 54 

54.01 Lin brut, roui, teille, peigne, 
ou autrement traite, mais non 
file ; etoupes et dediets (y 
compris les effiloches) 


Capitolo 24 

24.01 Tabacchi greggi e non lavo- 
rati; cascaini di tabacco 

Capitolo 45 

45.01 Sughero naturale greggio e 
cascami di sughero-, sughero 
frantumato, granulato o pol- 
verizzato 

Capitolo 54 

54.01 Lino greggio, macerato, sti- 
gliato, pettinato o altrimenti 
preparato, ma non filato; 
stoppa c cascami (compresi 
gli sfilacciati) 


Kapitel 57 

57.01 Hanf (Cannabis sativa), roh, 
geröstet, geschwungen, ge- 
hechelt oder anders bearbei- 
tet, jedoch nicht versponnen; 
Werg und Abfälle (einschließ- 
lidi Reißspinnstoff) 


Chapitre 57 

57.01 Chanvre (Cannabis sativa) 
brut, roui, teille, peigne ou 
autrement traite, mais non 
file; etoupes et dediets (y 
compris les effiloches) 


Capitolo 57 

57.01 Canapa (Cannabis sativa) 
greggia, macerata, stigliata, 
pettinata o altrimenti prepa- 
rata, ma non filata ; stoppa 
e cascami (compresi gli sfi- 
lacciati) 


B. Waren, die in der Verordnung 
Nr. 7 a des Rates der Gemein- 
schaft über die Aufnahme be- 
stimmter Waren in die Liste des 
Anhangs II des Vertrags über 
die Gründung der Gemeinschaft 
aufgeführt sind 


B. Produits enumeres au regie- 
ment n° 7 bis du Conseil de la 
Communaute portant inscrip- 
tion de certains produits sur la 
liste de l'annexe II du Traite 
instituant la Communaute. 


B. Prodotti elencati nel regola- 
mento n° 7 bis del Consiglio della 
Comunitä suH'inserimento di ta- 
luni prodotti nell'elenco dell'al- 
legato II del Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä 


Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif- 
Schemas 


W a re n b cz o i chn u n g 


Numeros de la 

nomenclature Designation des produits 
de Bruxelles 


Numeri 
dclla ^ 

nomenclatura Denommazione dci prodotti 
di Bruxelles 


Kapitel 17 

17.05 Zucker, Sirupe und Melassen, 
aromatisiert oder gefärbt (ein- 
schließlich Vanille- und Vanil- 
linzucker), ausgenommen 

Fruchtsäfte mit beliebigem Zu- 
satz von Zucker 


Chapitre 17 

17.05 Sucres, sirops et melasses 
aromatises ou additionnes de 
coloranls (y compris le sucre 
vanille ou vanilline) ä lex- 
clusion des jus de fruits ad- 
ditionnes de sucre en toutes 
proportions 


Capitolo 17 

17.05 Zuccheri, sciroppi e melassi, 
aromatizzati o coloriti (com- 
preso lo zucchero vanigliato, 
alla vaniglia o alla vanigli- 
na), esclusi i sucdii di frutta 
addizionati di zuccheri in 
qualsiasi proporzione 


Kapitel 22 

ex 22.08 Äthylalkohol und Sprit, ver- 
cx 22.09 gällt oder unvergällt, mit be- 
liebigem Gehalt an Äthyl- 
alkohol, hergestellt aus land- 
wirtschaftlichen Erzeugnissen, 
die in Anhang II des Vertrags 
aufgeführt sind, ausgenommen 
Branntwein, Likör und andere 
alkoholische Getränke, zusam- 
mengesetzte alkoholische Zu- 
bereitungen (Essenzen) zum 
Herstellen von Getränken 


Chapitre 22 

ex 22.08 Alcool ethylique, denature 
ex 22.09 ou non, de tous titres, ob- 
tenu ä partir de produits 
agricoles figurant ä l'an- 
nexe II du Traite, ä l'exclu- 
sion des eaux de vie, li- 
queurs et autres boissons spi- 
ritueuses, preparations al- 
cooliques composees (dites 
« extraits concentres ») pour 
la fabrication de boissons 


Capitolo 22 

ex 22.08 Alcole etilico, denaturato o 

ex 22.09 non, di qualsiasi gradazione, 

ottenuto con prodotti agri- 
coli che figurano nell'allega- 
to II del Trattato, escluse le 
acquaviti, liquori ed altre 
bevande alcoliche, prepara- 
zioni alcoliche composte (det- 
te « estratti concentrati ») per 
la fabbricazione di bevande 


22.10 Speisecssig 


22.10 Vinaigres comestibles etlcurs 
succedanes comestibles 


22.10 Aceti commestibili e loro 
succedanei commestibili 
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Hoofdstuk 24 


Ke<päXouov 24 

24.01 

Ruwe en niet tot verbruik 
bereide tabak; afvallen van 
tabak 

24.01 Karrvö: dcxatipYaorcr y gv* 

ß i o g y / a v o t o !. y g £ v g : . * A Topp ig- 
gxTx xxtoj 

Hoofdstuk 45 


K€<paXaiov 45 

45.01 

Ruwe natuurkurk en kurk- 
afval; gebroken of genialen 
kurk 

4 5.01 <I>e/.ag: epoe’-xo: axxTipYXGTo; 

xal XTGpplggxTX -ps/./.oö. «I*£>./.op 
£• : 0p x jagxTX, xoxxoop 7, xov.v 

Hoofdstuk 54 


KetpäXaiov 54 

54.01 

Vlas, ruw, geroot, gezwin- 
geld, gehekeld of anders be- 
werkt, doch niet gesponnen; 
werk en afval (rafelingen 
daaronder begrepen) 

5 4.01 Alvov äxaTipvaaTov, go\>ax£- 

gsvov, dcrro^Aouogsvov, xtevi- 
ogsvov y a/Aco: xxTS’.pYxagsGov, 
gy ogtop vY.gatoTO'-Y.gsvov. 

^T’jTla xal äTopplggäTa (t£P> 


xal ~ r » r > iv. Typ 
cocvoeco: vygdcTcov, 'j^aouäTtov y 
paxcöv 7Tpo£p'/o;j.£vo’j Älvou KF- 

FI LOCHES) 


Hoofdstuk 57 


KetpaXaiov 57 

57.01 

Hennep (cannabis sativa), 
ruw, geroot, gezwingeld, ge- 
hekeld of anders bewerkt, 
doch niet gesponnen; werk 
en afval (rafelingen daar- 
onder begrepen) 

57.01 Kavvaß-.p (CANXADIS SA- 

TIVA) axaTspY^OTor, gou ox.£)- 

givYi, iTO’pAo’.togivr;, xTsv'.og^V'/j 

r ( ötXÄco; xaTSipYaogevr;, dcÄXä 
gY; vr,gaTOTO!.Y ( g£VY,. — tgtI a xal 
aTopplggaTa xavvaßEfo; (tsp’.- 
z.agßavogsvov xal tcov Tpoppy.o- 
givcov cX t7 ( ; Zi'Jüzi) c vY.gä tcov, 
O'paagaTfov •?; ca xOv K F- 

ITLOCIIKS) 


B. — Produkten vermeld in Ver- 
ordening no. 7 bis van de 
Raad van de Gemeenschap 
houdende opneming van be- 
paalde Produkten in de lijst 
van bijlage II van het Ver- 
drag tot oprichting van de 
Gemeenschap 

Nummcrs 

van de ~ . . . . , . 

Naamlijst Omschrijvmg der goedercn 

van Brussel 

Hoofdstuk 17 

17.05 Suiker, stroop en melasse, 

gearomatiseerd of met toe- 
gevocgde kleurstoffen (va* 
nillesuiker cn vanillinesuiker 
daaronder begrepen), met 
uitzondering van vruchtesap, 
waaraan suiker is toege- 
voegd, ongeacht in welke 
verhouding 

Hoofdstuk 22 

ex 22.08 Ethylalcohol, al dan niet ge- 

ex 22.09 denatureerd, ongeacht de 

sterkte, verkregen uit land- 
bouwprodukten vermeld in 
bijlage II van het Verdrag, 
met uitzondering van ge- 
distilleerde dranken, likeuren 
en andere alcoholhoudende 
dranken, sainengestekle al- 
coholische preparaten („ge- 
concentreerde extracten“) 
voor de vervaardiging van 
dranken 

22.10 Tafelazijn (natuurlijke en 

kunstinatige) 


B. - npofiovra avayparpousva zlz rov 
xavoviautov u—’apiO. 7 too 
H oußouXto j Koivott;to; “spl 
ava ypa'pvjc cupiauivtov rrpo'iovTcuv 
zlc, tov TTtvaxa too riapy.pr/;ua- 
to; II r t^puTixr^ tv;; Kowo- 

Kv-aa',; 

ö';o:JtaTo).OY'ia^ FASor TpolövTGp 

BpjicÄXcov 

KctpäXaiov 17 

lT.Oü Eaxyapa, aipörr-a xal giXaaaai, 

aTavTa äpoxYaTtageva y ts/vt,- 
-CK xey.ptoogiva (rEp'-Aagßavo- 
givy r ~7 t c Sia ßavlÄXyp y ßaviX- 
Älvyc äpiogaT'agsvy;; aaxyä- 
pscap) i'iaiprj'jpiAvov; tcöv X'jjacöv 
orrojpöv gsTa rrpoaöyxyp aax- 
yäps«: sic Taaav ävaÄoyixv 

KctpaXouov 2*2 

ex 22. OS AlO-jXixy ü/xoG/.y (cxvgtvs-j ^a) 

ex 22. <01 gETOGOicogsvy y tay, oIo’jÖy.tots 

ßaOuoO, Tapay.Oclaa xtö Y s <)p- 
Y’-’xa rrpoiovTa xvxypayogsva st; 
to llapapTY.aa II Typ E'jvGyxyr, 
sIxipEOSl TWV QtTTOGTXYjA 3CT(0‘), 

ySoTTOTtov xal Xgitcjv oivorroso- 
gaTtoStöv totöv, tcov o-jvOetov 
oivoTTVEutAarooxtov Tap aox.£\>a- 
OuäTCOV (tCüV XaAO'JGUVOV '‘o'J’L- 
”£” jxvtj;AEva ^xy/j/.lagaTa.,) 
ty,v xaTa ov.z'yly totgW 

22.10 O pop iScöStgov xal örroxaTä- 

OTara aÖToö eSöSiga 
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ANHANG III ANNEXE III ALLEGATO III 

Liste der landwirtschaftlichen Liste de produits agricoles Elenco dei prodotti agricoli 

Erzeugnisse, die in Artikel 37 visee ä l'article 37, paragraphe 1 di cui all'articolo 37, paragrafo 1 

Absatz 1 des Assoziierungs- de TAccord d' Association dell r Accordo di Associazione 

abkommens behandelt werden 


Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif- 
schemas 

W dienbozeirhn ring 

Numeros de la 
nomonclature 
de Bruxelles 

Designation des piocluits 

Numeri 

della 

nomenclatura 
di Bruxelles 

Dcnominazione dei prodotti 

ex 03.01 

Seefische, frisch, gekühlt oder 

ex 03.01 

Poissons de mer frais, refri- 

ex 03.01 

Pesci di mare, freschi, refri- 


gefroren 


geres ou congeles 


gerati o congelati 

04.06 

Natürlicher Honig 

04.06 

Miel naturel 

04.06 

Miele naturale 

05.04 

Därme, Blasen und Magen 

05.04 

Boyaux, vessies et estomacs 

05.04 

Budella, vesciche e stoma- 


von anderen Tieren als Ti- 


d’animaux, entiers ou en 


dii di animali, interi o in 


sehen, ganz oder geteilt 


morceaux, autres que ceux 


pezzi, esclusi quelli di pesce 




de poissons 



ex 07.01 

Gemüse und Küchenkräuter, 

ex 07.01 

Legumes et plantes potage- 

ex 07.01 

Ortaggi e piante mangerecce, 


frisch oder gekühlt: 


res, ä l’etat frais ou refri- 


freschi o refrigerati: 




gere: 




Kartoffeln 


pommes de terre 


patate 


Blumenkohl 


choux-fleurs 


cavolfiori 


anderer Kohl 


autres choux 


altri cavoli 


Spinat 


epinards 


spinaci 


Kopfsalat 


laitues pommees 


Iattughe a cappuccio 


andere Salate 


autres salades 


altre insalate 


Erbsen 


pois 


piselli 


Bohnen (Phaseolus-Arten) 


haricots 


fagioli 


Karotten 


carottes 


carote 


Speisezwiebeln und 


oignons et au Ix 


cipolle ed agli 


Knoblauch 


asperges 


asparagi 


Spargel 


artidiauts 


carciofi 


Artischocken 


tomates 


pomodori 


Tomaten 


olives 


olive 


Oliven 


concombrcs et cornichons 


cetrioli e cetriolini 


Gurken und Cornichons 


poivrons 


peperoni 


Gemüsepaprika 


aubergines 


melanzane 


Auberginen 


courges 


zucche 


Kürbisse / ” cour9es " , 


courgettes 


zucdiini 


\ „courgettes 1 






„comboux" 


comboux 


« comboux » 


ex 07.03 

Gemüse und Küchenkräuter, 
zur vorläufigen Haltbar- 

machung in Salzlake oder in 
Wasser mit einem Zusatz von 
anderen Stoffen eingelegt, je- 
doch nicht zum unmittelbaren 
Genuß besonders zubereitet: 

Oliven 

ex 07.03 

Legumes et plantes potage- 
res presentes dans l'eau sa- 
lee, soufree ou additionnee 
d'autres substances servant 
ä assurer provisoirement leur 
Conservation, mais non spe- 
cialement prepares pour la 
consommation immediate: 
olives 

ex 07.03 

Ortaggi e piante mangerec- 
ce, presentati immersi in ac- 
qua salata, solforata o addi- 
zionata di altre sostanze atte 
ad assicurarne temporanea- 
mente la conservazione, ma 
non specialmente preparati 
per il consumo immediato: 
olive 

ex 07.05 

Trockene ausgelöste Hülsen- 
früchte, auch geschält oder 
zerkleinert: 

Erbsen, einschließlich 
Kichererbsen, 

Eohnen und Linsen 

ex 07.05 

Legumes ä cosses secs, ecos- 
ses, meme decortiques ou 
casses: 

pois, y compris les pois 
chiches et haricots, feves 
et lentilles 

ex 07.05 

Legumi da granella, secchi, 
sgranati, anche decorticati o 
spezzati: 

piselli, ceci, fagioli, fave e 
lenticchie 

ex 08.02 

Zitrusfrüchte, frisch oder ge- 
trocknet: 

Apfelsinen 

Mandarinen und 

Clementinen 

Zitronen 

Zedratfrüchte 

ex 08.02 

Agrumes, fraiches ou seches: 

oranges 

mandarines et cleinentines 

citrons 

cedrats 

ex 08.02 

Agrumi, freschi o secchi: 

arance 

mandarini e tangerini 

limoni 

cedri 

ex 08.03 

Feigen, frisch 

ex 08.03 

Figues fraidies 

ex 08.03 

Fichi freschi 

ex 08.03 

Feigen, getrocknet f 1 ) 

ex 08.03 

figues seches f 1 ) 

ex 08.03 

Fidii secdii I 1 ) 

ex 08.04 

Weintrauben, frisch, zum un- 
mittelbaren Genuß 

ex 08.04 

Raisins frais, destines a la 
consommation directe 

ex 08.04 

Uve fresche, destinale al 
consumo diretto 

ex 08.04 

Weintrauben, getrocknet (‘) 

ex 08.04 

Raisins secs I 1 ) 

ex 08.04 

Uve secche ( ! ) 

(l) Soweit 

cPcse Waren in L'msch; soßungen 

(i) Sous i'i 

■sorvo ejue cos produits ne soient 

(i) purchö 

qusti prodotti non suno mipoi t.itl 

mit einem Gewicht von nicht mehr ils 

15 k ci einqefnlu ! wer den. 

pas importes en enibal Inges supöricirs 
ü 15 kg. 

in recipionti o invotucii di poso supcriore 
ü 15 kg. 
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BIJLAGE III ÜAPAPTHMA III 

Lijst van landbouwprodukten Iliva^ tc 5 v yecapyix&v 7tpoTöv- 

bedoeld in Artikel 37, lid 1 , tü>v Tiepi J>v to apöpov 37 

van de Associatieovereenkomst 7rocpaypacpo<; 1 ty ]<; 2up.cpü>via<; 


Nuramers 
van de 

Naamlijst Omschrijving der goedercn 

van Brussel 

KXdcrn^ 

ovotiaToXovtas 

Bpu^eXXcov 

EI 80 ? TTpO’tOVTO^ 

ex 03.01 Zeevis, vers, gekoeld of be- 

ex 03.01 

’IxOsip OaXdoar,:; vcorcol, St-a^E- 

vroren 


TYjp7)p,dvoi 

xare^uy^voi 

04.06 Naluurhonig 

04.06 

MsXt. «puaixov 

05.04 Darmen, blazen en magen r 

05.04 

v EvT£pa, xuotei; xai GTop,axoi 

van dieren, andere dan die 


£cocov, oXöxXr.pa tj etg t ep.dtxia. 

van vissen, in hun geheel of 
in stukken 


irX/jV twv £' txÖooiv tqio'jtcov 

ex 07.01 Groenten en moeskruiden, 

ex 07.01 

Aayavixd xal {poxd xr,7i£'JTixd, 

vers of gekoeld: 


vcoTid, eotco xal SiaxeTTipypiva 
SdanXvip 

aardappelen 


y£cofj.r,Xa 

bloemkool 


xouvoumSt,a 

andere kool (spruitjes 


ETspa xpa(xßoXdyava 

daaronder begrepen) 


ojcavdxia 

spinazie 


[lapoOXia (LATUES POMM- 

kropsla 


31 ES) 

andere sla (andijvie, wit- 


sxepa aaXarixd 

lof [witloof] en ander ci- 


(iTu^sXia 

choreilof daaronder be- 


^aooXia 

grepen) 


xapoxxa 

erwten 


xp ojapua xal axopSa 

snijboncn en slabonen 


o-apdyyia 

wortelen 


ayytvdpa'. 

uien en knoflook 


To;xdTa f . 

asperges 


iXaTar. 

artisjokken 


dyyo’jpta xal dyyovpdxia 

toinaten 


::msp!l£ 

olijven 


p.£XiT^dvai 

komkommers en augurken 


xoXox'jvOai 

Spaanse peper 


xoXoxuOdxia 

aubergines 
pompoenen 
kleine pompoenen 
comboux 


im'k'iiec (COMBOUX) 

ex 07.03 Groenten en moeskruiden, in 

ex 07.03 

Aaxavtxä xal <p’jxd x^ 7 rs>jTixd t 

water, waaraan, voor het 


£v äX»jL7i, £v uSaTt OEicopivcp n T73 

voorlopig verduurzamen, 


Trpoa0/,X7) dXXcov ouattöv, oxo- 

zout, zwavel of andere stof- 


TTOUOCÖV TTjV npooc OpiV/JV TCO V 

fen zijn toegevoegd, dodi 


SiaT/ipr.otv, ouyi 8k zi8ixü<; 

niet speciaal bereid voor 


Trapsoxsuaapiva rcpop <äp,soov 

dadelijke consumptie: 


xaxavdXcoctv : 

olijven 


D.xiou 

ex 07.05 Gedroogde zaden van peul- 

ex 07.05 

"Oarcpra £r,pd dvsu Xoßoü, £arco 

vruchten, ook indien gepeld 


xal d7io<pXotcopiva 7 } T£0pa’> 

(spliterwten, enz.) 


opiva : 

erwten en bonen, van de 


p.7C!.^sXta, oup.Ti£piXap.ßavo- 

„Phaseolus''-soorten, tum- 


pivcov xal tcöv £peßuv 0 lcov xal 

bonen en linzen 


cpaooXtcov, xuap.oi xal cpaxal 

ex 08.02 Cit.rusvruchten, vers of ge- 

droogd: 

ex 08.02 

'EoTt£pt 8 o£i 8 r,, vtOTid r t cypd: 

sinaasappelen 


rcopxoxdXia 

mandarijnen en clemen- 


p.av 8 aptv.a 4v yEVEt 

tines 


Xep, 6 via 

citroenen 

cederappels 


xlxpa 

ex 08.03 Verse vijgen 

ex 08.03 

EOxa vcorra 

gedroogde vijgen (1) 

ex 08.03 

£ 0 xa crjpa 1 

ex 08.04 Druiven, bestemd voor recht- 

ex 08.04 

ExacpoXal vcoiral, 7 ipoop!,£ 6 p,evai 

streeks verbruik 


8 td t ry äpsaov xaxavdXcoatv 

Rozijnen en krenten (1) 

ex 08.04 

Sxa^ 

(i) Alleen indien dezc Produkten niet worden 

1 utto t7,v ^TCtcp'iXa^iv öti xd Trpoiovxa Txüra dkv 0d 

ingevoered in verpakkingen met een netto- 

eLadycovxai et? 

ouoxEuaala; ßdpov; ävco tcöv 15 

inhoud van ineer dan 15 kg. 

X'-X'.oypdp.ti.cov 
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ex 08.05 


08.06 
ex 08.07 

ex 08.08 

ex 08.09 
ex 08.10 


ex 08.11 


ex 08.12 


08.13 

ex 09.04 

ex 09.09 

ex 09.10 

ex 12.01 


Schalenfrüchte, frisch oder ge- ex 08.05 
trocknet, auch ohne äußere 
Schalen oder enthäutet: 


Fruits ä coques, frais ou ex 08.05 
secs, meme sans leurs coques 
ou decortiques: 


Frutta a guscio, fresche o 
secche, anche sgusciate o de- 
corticatc: 


Mandeln 

Walnüsse 

Eßkastanien 

Pistazien 

Haselnüsse 

Äpfel, Birnen und Quitten, 08.06 

frisch 

Steinobst, frisch: ex 08.07 

Aprikosen 
Pfirsiche 
Kirschen 
Pflaumen 
Zwetschen 
Weichsein 

Beeren, frisch: ex 08.08 

Erdbeeren 
Himbeeren 
Brombeeren 


amandes 

noix communes 

chätaignes et marrons 

pistaches 

noisettes 

Pommes, poires et coings, 08.06 

frais 

Fruits ä noyaux, frais: ex 08.07 

abricots 
peches 
cerises 
prunes 
griottes 

Baies fraiches: ex 08.08 

fraises 
framboises 
müres 


mandorle 
noci comuni 
castagne e marroni 
pistacchi 
nocciole 

Meie, pere e cotogne, fre- 
sche 

Frutta a nocciolo, fresche: 
albicocche 
pesche 
ciliegie 
prugne 
visciole 

Bacche fresche: 
fragole 
lamponi 
more 


Melonen und dergleichen ex 08.09 

Früchte, gekocht oder nicht, ex 08.10 

gefroren, ohne Zusatz von 
Zucker: 

Erdbeeren 

Pfirsiche 

Aprikosen 

Himbeeren 

Kirschen 

Früchte, zur vorläufigen Halt- ex 08.11 
barmachung in Salzlake oder 
in Wasser mit einem Zusatz 
von anderen Stoffen eingelegt, 
jedoch nicht zum unmittelbaren 
Genuß besonders zubereitet: 

Zedratfrüchte 

Früchte (ausgenommen solche ex 08.12 
der Tarifnummern 08.01 bis 
08.05), getrocknet: 


Melons et similaires 

ex 08.09 

Meloni e simili 

Fruits, cuits ou non, ä l’etat 

ex 08.10 

Frutta, anche cotte, conge- 

congele, sans addition de 


late, senza aggiunta di zuc- 

Sucre: 


cheri: 

fraises 


fragole 

peches 


pesche 

abricots 


albicocche 

framboises 


lamponi 

cerises 


ciliegie 

Fruits presentes dans l’eau 

ex 08.11 

Frutta presentate nell acqua 

salee, soufree ou additionnee 


salata, solforata o addiziona- 

d'autres substances servant 


ta di altre sostanze atle ad 

ä assurer provisoirement 


assicurarne temporaneamente 

leur Conservation, mais non 


la conservazione, ma non 

specialement prepares pour 


specialmente preparate per 

la consommation immediate: 


il consumo immediato: 

cedrats 


cedri 

Fruits seches (autres que 

ex 08.12 

Frutta secche (escluse quelle 

ceux des nos 08.01 ä 08.05 


delle voci dal n° 08.01 al no 

inclus) : 


08.05 incluso) : 


Aprikosen 
Pfirsiche 
Zwetschen 
Äpfel und Birnen 
Pflaumen 

Schalen von Zitrusfrüchten 08.13 

oder von Melonen, frisch, ge- 
froren, getrocknet oder zur 
vorläufigen Haltbarmachung 
in Salzlake oder in Wasser 
mit einem Zusatz von ande- 
ren Stoffen eingelegt 

Pfeffer, Pimente: ex 09.04 

Pfeffer, gemahlen oder sonst 
zerkleinert 

Anis-, Sternanis-, Fenchel-, ex 09.09 

Koriander-, Kümmel- und 
Wacholderfrüchte: 

Anisfrüchte 

Fenchelfrüchte 

Thymian, Lorbeerblätter, Sa- e x 09.10 

fran und andere Gewürze: 


abricots 
peches 
pruneaux 
pommes et poires 


albicocche 

pesche 

prugne secche 
mele e pere 

Ecorces d'agrumes et de me- 
lons, fraiches, congelees, pre- 
sentees dans l'eau salee, 
soufree ou additionnee d'au- 
tres substances servant ä 
assurer provisoirement leur 
Conservation, ou bien sechees 

08.13 

Scorze di agrumi e di me- 
loni, fresche, congelate im- 
merse neü'acqua salata, sol- 
forata o addizionata di altre 
sostanze atte ad assicurarne 
temporaneamente la conser- 
vazione, oppure secche 

Poivres; piments: 
poivres broyes ou moulus 

ex 09.04 

Pepe, pimenti: 
pepe tritalo o macinato 

Graines d’anis, de badiane, 
de fenouil, de coriandre, de 
cumin, de carvi et de ge- 
nievre: 

graines d'anis 
graines de fenouil 

ex 09.09 

Semi d’anice, di badiana, di 
finocchio, di coriandolo, di 
cumino, di carvi e bacche di 
ginepro: 

semi d’anice 
semi di finocchio 

Thym, laurier, safran, autres 
epices: 

ex 09.10 

Timo, alloro, zafferano; altre 
spezie: 


Thymian 

Lorbeerblätter 

Safran 

Ölsaaten und ölhaltige Früch- ex 12.01 
te, auch zerkleinert: 


thym 

feuilles de laurier 
safran 

Graines et fruits oleagineux, ex 12.01 
meme concasses: 


timo 

foglie di alloro 
zafferano 

Semi e frulti oleosi, anche 
frantumati: 


Erdnüsse 

Sonnenblumenkerne 

Baumwollsamen 

Sesamsaat 


arachides 

graines de tournesol 
graines de coton 
graines de sesame 


arachidi 

semi di girasole 
semi di cotone 
semi di sesamo 


140 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 280 


ex 08.05 


08.06 
ex 08.07 

ex 08.08 

ex 08.09 
ex 08.10 


ex 08.11 


cx 08.12 


08.13 

ex 09.04 

ex 09.09 

ex 09.10 

ex 12.01 


Noten, amandelen, kastanjes 

ex 08.05 

Kaprroi xeXutpcoTol, vtortol f) 

en pingels, vers of gedroogd, 


£r,pol, eotco xal dvsv toö xsX' j- 

ook zonder dop of schaal, 


cpour Tj toO cpXoioü aürcöv: 

al dan niet gepeld: 

amandelen 


dfAvySaXa 

walnoten (okkernoten) 


xdpva xoivd 

kastanjes 


xdaTava £v yevet, 

pimpernoten (pistaches) 


cpva-rlxia 

hazelnoten 


XeTTToxdpua 

Appelen, peren en kwee- 

08.06 

M?,Xa, aniSioc (d/XaSia) x al 

peren, vers 


xuStovia, vcorrd 

Steenfmit; vers: 

ex 08.07 

’Orrcopat [a £ ~ 2 rrup/jvoc, vconal: 

abrikozen 


ßepvxoxxa 

perziken 


poSixtva 

kersen 


xspdat. a 

pruimen 


SajAdaxAva, xop6(A?tX«x 

kwetsen 


ß’JOlVX 

morellen 

Aardbeien en bessen, vers: 

ex 08.08 

Orrojpa!. (tvttov yaiAaiXEpdoov, 

aardbeien 


xo’jiAdptov, cppio'jXa;, [Aovptov 

frambozen 


xXn.) vtüTral: 

moerbeien 


cppdovXat, 

otAsoopa (cppaiArco’jä^) 

[AO’jpOC 

Meloenen en dergelijke 

cx 08.09 

Hettove; xal TtapoiAota 

Fruit, ook indien gekookt, 

cx 08.10 

Kapnol xal ^rrtopat, ßsßpa- 

bevroren, zonder toegevoeg- 


ausvoi a {/./,, sv xacra^vcs'., ävev 

de suiker: 


irpoaO'AXr.p aaxydpEco* ! 

aardbeien 


cppxovXa'. 

perziken 


po8dxi,va 

abrikozen 


ßspvxoxxa 

frambozen 


ojAso’jpa (cppa’ATTO vdt) 

kersen 


XEpdma 

Vruchten in water, waaraan, 

ex 08.1 1 

KapTToi, xar, ÖTUopai, rrpooco p'.vtoc 

voor het voorlopig verduur- 


8'.aT£TAP'A(Aivot £V dX[A'fl, i'j 

zamen, zout, zwavel of an- 


uäar’. OsioitAtV^j a t'a rcpoaO’ÄXA 

dere stoffen zijn toegevoegd, 


dXXtov o'joidiv axo-ouaöiv r r,v 

doch niet speciaal bereid voor 


Trpoacop’.V AV tcov SiarcpAcnv o vyl 

dadelijk verbruik: 


8z ziSiy.oic T:ap£oxsvaa(Asvo!. 
TTpö- djASOOV xaTavdXtocnv: 

cederappelen 


xlrpa 

Fruit (ander dan dat bedoeld 

ex 08.12 

Kap-oi, xal orrfopai drr£'r,pa[AS- 

bij de posten 08.01 tot en 


voi (ttXäv TCÖV Ei? töcc xXiaE!.' 

met 08.05), gedroogd: 


08.01 [AE/pi 08.05 7TspiXafAßavo- 
ptivwv) : 

abrikozen 


ßspvxoxxa 

perziken 


poSdxtva 

pruimedanten 


SaiAdoxrjva, xop6[A'A^ a 

appelen en peren 


UÄXa xal ayAdöia 

pruimen 

Schilien van citrusvruchten 

08.13 

<i>Xoiol eoTrspiSoE'.Sojv xal tcetto- 

en van meloenen, vers, be- 


VWV, VCOTTol, XaTE<yUy[A-VOt 7] 

vroren, gedroogd, dan wel in 


rrpoocopivw^ SiafET-APAP^vot. &v 

water, waaraan, voor het 


äXtift Ti sv GSaxi 0 e'.co[aev(!> a rfl 

voorlopig verduurzamen, 


TTpoa07)XV) dXXtov ouai&v oxo- 

zout, zwavel of andere stof- 


rcovociv T'av 7tpoacopivf,v TWV 

fen zijn toegevoegd 


SeaxApAOiv 'a xal drtEC'ApajAsvoi 

Peper (pepersoorten en 

ex 09.04 

Il^TTEp'. xal §TEpa sl'S'A 7t£7r£pECOp: 

capsicumsoorten) ; piment: 


TTETTEpt TETpipL(AiV0V 7] XOV'-O- 

grof- of fijngemalen peper 


^OVAJASVO'J 

Anijszaad, steranijszaad, 

ex 09.09 

H7TEp(Aa”3c avlcsou, dvlaoo tov 

venkelzaad, korianderzaad, 


aoTspOEiSoOp, {AapdOov, xopidv- 

koinijnzaad, karwijzaad en 


8pov. xv ( aIvo j, xdpov xal dpxev- 

jeneverbessen: 


6ov * 

anijszaad 


nrrsprAaTa dvlaov 

venkelzaad 


oiTEppiaTa [AotpdOov 

Tijm, laurier, saffraan, an- 

ex 09.10 

0vjaoc (üv[AdpO, Sdcpvr), xpoxo; 

dere specerijen: 


(£a'popd >1 SAFI1AN), £rspa 
dptvuara ([ATtayaptxd): 

tijm 


ÖVfAOp 

laurierbladen 


tpvXXa 8dcpVAP 

saffraan 


xpoxos (£a<?opd) 

Oliehoudende zaden en 

cx 12.01 

— ^sp(Aara xal xapnol ^XatcoSsic, 

vruchten, ook indien ge- 


EOTCO xal TSÖpaUOJA^VO!.: 

broken: 


dpaylSe; 

grondnoten 


fiXiavOoortopoc 

zonnepitten 


ßafAß axooTzopo; 

katoenzaad 


or,oafAoc 

sesamzaad 
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Pflanzen, Pflanzenteilc, Samen ex 12.07 Plantes, parties de plantes, ex 12.07 Plante, parti di piante semi 


und Früchte der hauptsächlich 
zur Riechinittelherstellung oder 
zu Zwecken der Medizin, In- 
sektenvertilgung, Schädlings- 
bekämpfung und dergleichen 
verwendeten Art, frisch oder 
getrocknet, ganz, in Stücken, 
als Pulver oder sonst zerklei- 
nert: 

Süßholzwurzeln 
Dost (wilder Majoran) 

Minze 

Salbei 

Kamille (Blüten) 

ex 12.08 Johannisbrot, frisch oder ge- 
trocknet, auch als Pulver oder 
sonst zerkleinert: 

Johannisbrot ( l ) 

Johannisbrotkemc 

Johannisbrotmehl 

ex 12.09 Stroh und Spreu von Ge- 

treide, roh, auch zerkleinert: 

Sorghostroh 

ex 15.07 Fette pflanzliche öle, flüssig 

oder fest, roh, gereinigt oder 
raffiniert: 

Olivenöl 

Öl aus Oliventrester 

16.04 Fische, zubereitet oder haltbar 

gemacht, einschließlich Kaviar 
und Kaviarersatz 

ex 20.01 Gemüse, Küdienkräuter und 

und Früchte, mit Essig oder ohne 

ex 20.02 Essig zubereitet oder haltbar 

gemacht, auch mit Zusatz von 
Salz, Gewürzen, Senf oder 
Zucker: 

Tomaten 

Tomatenmark (einschließlich 
konzentriertes Tomaten- 
mark) 

Oliven 

Erbsen 

Bohnen (Phaseolus-Arten) 

Artischocken 

Gurken und Cornichons 

Auberginen 

„comboux" 

Kürbisse 

„courges" 

„courgettes" 

Rebenblätter 

ex 20.05 Konfitüren, Marmeladen, 

Fruchtgelees, Fruchtpasten und 
Fruchtmuse, durch Kochen her- 
gestellt, auch mit Zusatz von 
Zucker: 

Konfitüren 

Marmeladen 

Fruchtmuse 

Fruchtpulpen und Frucht- 
pasten 

ex 20.06 Früchte, in anderer Weise zu- 

bereitet oder haltbar gemacht, 
auch mit Zusatz von Zucker, 
aber ohne Alkoholzusatz: 
Apfelsinen 
Mandarinen 
Zitronen 
Aprikosen 
Pfirsiche 
Kirschen 

(1) Vorbehaltlidi der Rechts- und Verwaltungs- 
Vorschriften in den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft über die Verwendung von 
diesen Erzeugnissen. 


graines et fruits des especes 
utilisees principalcment en 
parfumerie, en medecine ou 
ä usages insecticides, para- 
siticides et similaires, frais 
ou secs, meme coupes, con- 
casses ou pulverises: 


racines de reglisse 

origan 

menthe 

sauge 

fleur de camomille 

ex 12.08 Caroubes, fraiches ou seches, 

meme concassees ou pulveri- 
sees: 

caroubes (*) 
graines de caroubes 
farine de caroubes 

ex 12.09 Pailles et balles de cereales 
brutes, meme hächees: 

paille de sorgho 

ex 15.07 Huiles vegetales fixes, fluides 

ou concretes, brutes; epurees 
ou raffinees: 

huile d'olive 

huiles de grignon d olive 

16.04 Preparations et conscrves de 

poisson, y compris le caviar 
et ses succedanes 

ex 20.01 et Legumes et plantes potage- 

ex 20.02 res, prepares ou conserves 

avec ou sans vinaigre ou 
acide acetique, avec ou sans 
sei, epices, moutarde ou 
Sucre: 
tomates 

puree de tomates 

(y compris concentre) 

olives 

pois 

haricots 

artidiauts 

concomhres et cornichons 

aubergines 

comboux 

courges 

courgettes 

feuilles de vigne 

ex 20.05 Pürees et pätes de fruits, 
confitures, gelees, marmela- 
des, obtenues par cuisson, 
avec ou sans addition de 
sucre: 
confitures 
marmelades 
compotes 

purees et pates de fruits 

ex 20.06 Fruits autrement prepares ou 
conserves sans alcool, avec 
ou sans addition de sucre: 

oranges 

mandarines 

citrons 

abricots 

peches 

cerises 

(t) Sous reserve des dispositions legislatives 
et reglementaires des Etats membres de 
la Communaute conccrnant la destination 
de ce produit. 


e frutti, deile specie utiliz- 
zate principalmente in pro- 
fumetia, in medicina o nella 
preparazione di insetticidi, 
antiparassitari e simili, fre- 
schi o secdii, anche tagliati, 
frantumati o polverizzati: 


radici di liquirizia 

origano 

menta 

salvia 

fiori di camomilla 

ex 12.08 Carrube, fresche o secche, 

anche fiantumate o polveriz- 
zate: 

carrube ( ] ) 
semi di carrube 
farina di carrube 

ex 12.09 Paglia e lolla di cereali, 

greggie, anche trinciate: 

paglia di sorgo 

ex 15.07 Oli vegetali fissi , fluid i o 

concreti, greggi, depurati o 

raffinati: 

oli di olive 
oli di sansa di olive 

16.04 Preparazioni e conserve di 

pesce, compreso il caviale e 
i suoi succedanei 

ex 20.01 e Ortaggi e piante mangerec- 

ce, preparati o conservati 

con o senza aceto o acido 

acetico, con o senza sale, 

spezie, mostarda o zucchero: 

pomodori 

conserva di pomodori 
(compreso il concentrato) 

olive 

piselli 

fagioli 

carciofi 

cetrioli e cetriolini 

melanzane 

« comboux » 

zucche 

zucchini 

foglie di vite 

ex 20.05 Puree e paste di frutta, ge- 
latine, marmellate, ottenute 
mediante cottura, anche con 
aggiunta di zuccheri: 
conserve di frutta 
marmellate 
composte 

puree e paste di frutta 


ex 20.06 Frutta altrimenti preparate o 
conservate senza alcole, an- 
die con aggiunta di zuccheri: 

arance 

mandarini 

limoni 

albicocdie 

pesche 

ciliegle 

(1) salve restando le disposizioni legislative e 
regolamentari degli • Stati membn della 
Comunitä circa la destinazione di questo 
prodotto. 
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ex 12.07 Planten, plantedelen, zaden 
en vruchten, hoofdzakelijk 
gebruikt in de reukwerk- 
industrie, in de geneeskunde 
of voor insekten- of para- 
sietenbestrijding of voor 
dergelijke doeleinden, vers 
of gedroogd, ook indien ge- 
sneden, gebroken of in 
poeder: 
zoethout 
marjolein 
pepermunt 
salie 

kamillebloesems 

ex 12.08 Sint-Jansbrood, vers of ge- 
droogd, ook indien gebroken 
of in poeder: 

Sint-Jansbrood (1) 

Sint-Jansbroodpitten 

Sint-Jansbroodmeel 

ex 12.09 Stro en kaf van graan- 
gewassen, onbewerkt, ook 
indien gehakt: 
stro van sorgum 

ex 15.07 Plantaardige vette olien, 
vloeibaar of vast, ruw, ge- 
zuiverd of geraffineerd: 


olijfolie 

olie van olijfresidu 

10.04 Bereidingen en conserven, 

van vis (kaviaar en kaviaar- 
surrogaten daaronder be- 
grepen) 

ex 20.01 en Groenten, moeskruiden en 

ex 20.02 vruchten, bereid of verduur- 

zaamd, al of niet in azijn of 
in azijnzuur, met of zonder 
zout, specerijen, mosterd of 
suiker : 
tomaten 

tomatenpuree (ook indien 
geconcentreerd) 


olijven 

erwten 

snijbonen en slabonen 
artisjokken 

komkommers en augurken 

aubergines 

comboux 

pompoenen 

kleine pompoenen 

wijnrankbladeren 

ex 20.05 Jam, gelei, marmelade, 
vruchtenmoes en vruchten- 
pasta, door koken of stoven 
verkregen, met of zonder 
toegevoegde suiker: 
jam 

marmelade 

compote 

vruchtenmoes en vruchten- 
pasta 

ex 20.06 Op andere wijze bereide of 
verduurzaamde vruchten, met 
of zonder toegevoegde sui- 
ker, doch zonder alcohol; 
sinaasappelen 
mandarijnen 
citroenen 
abrikozen 
perziken 
kersen 


ex 12.07 


ex 12.08 


ex 12.09 


ex 15.07 


16.04 


ex 20.01 xal 
ex 20.02 


cx 20.05 


cx 20.06 


d>jrd, pipr, y'JTtöv, o~6po'. xa t 
xapTiol ex tcov xpr,o!.{xoTroLO'j- 
pivcov xoplco; T'^v dp cosaaro- 
770 Clav, t r,v laTpix^v f, xal 
Tupoop'.^otxsvcov SdsVTOJXOXTQVa 7] 

77apaa'.7oy.r6va xal Trapotjwjta, 
v«77a r, pr.pä, eotco xal xsxou- 
piva 'n Opoupa'r'.aiJtiva f, xovto- 
77017 , piva : 

pl^ai y?.’jxxoppl2r,p 

piyavr, 

pivra 

iXeXlcpaoxop (r, yXaxopr.Xid) 
avOy; xapatpr,Xo'j 
KepaTia (xapO’j7ua), vco-rrä f, 
arc£^r ( pa;j.£va, eotco xal 0puu- 
patiopeva f, xQviG7TOL7stji£va: 
XEpaTLa (y.apo jTiia) 1 
Xap0l)770 0770p0^ 

XapoimaXsopov 

"Ax’jpa xal eXorpa Scp/.Tpiax&v 
dxaxEpyaoTa, eotco xal Tspayi- 
cpsvat 

dyopov oopyoo (SORGHO) 
"EXata cpvmxd povipa, peuoTd 
fi aXoxpcoS/], axaOdpiora, xe- 
xa0appiva fi yeviopiva 

(pacpivi) : 

£Xai6Xa8ov 

770pTiv£Xa'.ov 

napaox£’jdo;j.aTa xal xovoipßai 
1/05 cov, 77eptXapßavopivo\j toü 
/aßiaploo xal tcov OrtoxaTaoTa- 

TCOV aOTO'J 

"OaTrpia xal xr,rc£UTixd cpotd, 
jrapEaxEoaopsva 7] SiaT£T7;pr,- 
piva pL£Ta r, dvso ocoop oi-Ei- 
xoO pt£~d 7] dveu ccXxtoc, 

dpTotJcdrcov, sxo’JOTdpSap 7, oax- 
ydpscop : 

Topdrai 

77oXt6; top,xtx" (a'jp.:rsptXxp,- 
ßavopivou xal toO aup,- 

7 TS 7 TOXVCOp,£vQ’_> TOlOUTCOv) 

£XxTai 

PLTU^EAta 

cpaooXia 

dyyivdpxi 

dyyoupia xal dyyoopdxia 

peXiT^dvai 

p. Traute; 

xoXoxüvOxt 

xoAox’jOdxia 

dp. 7 teXö£oXXx 

IToXtoI xal 77 x 07 x 1 677Copcov, 
yXuxd, 7tr,XTal, p,app,£Xx8xt, a- 
jravTa TtpoxoTTTOvra ex ßpxapoü, 
p.£Tä r\ dvsu 77poo0r,xr i ; oxx- 
/dpsco; : 

yXuxd (CONFITURES) 

papp,eXd8xt 

XOpjTOOTat 

770X701 xal 77x07x1 oircopcov 

’Orccopai, dXXco; rcapeaxeua- 
opivai *f\ StxTETTipT-.pivai dveu 
otvo7iv£up,aTO(; p,ETd f\ dveu Trpoa- 
0'/ixr,q cxx/apsc:»;: 
iropToxdXca 
pavSaplvia 
Xspovia 
ßspöxoxxa 
poSdxiva 
xspaata 


(l) Behoudens de wettelijke en bestuurs- 
reditelijke bepalingen van de Lid-Staten 
van de Gemcenschap betreffende be- 
stemming van dit produkt. 


1 Otto x2,v £ju y'jXa^tv tcov la/uouacov 8ix7d£eeov, 
v6p,cov xal xavovtop-cov tcov Kparoov pisXcov T7^p 
KotvÖT7]TOC, TWV d'popcoacov TÖV 7TPOO ptOfAÖV TOO 
77pOlOVTO^ TOOTO'J 
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ex 20.07 


24.01 


Sauerkirschen 

Pflaumen 

Zwetschen 

Erdbeeren 

Himbeeren 

Äpfel 

Birnen 

Quitten 

Mischobst 

Fruchtsäfte (einschließlichTrau- ex 20.07 
bensaft und ausschließlich 
Traubenmost) und Gemüse- 
säfte, nicht gegoren, ohne 
Zusatz von Alkohol, auch mit 
Zusatz von Zucker (ausgenom- 
men Ananassaft) 


Tabak, unverarbeitet; Tabak- 24.01 

abfälle 


cerises ameres 

prunes 

pruneaux 

fraises 

framboises 

pommes 

poires 

coings 

melanges de fruits 

Jus de fruits (y compris les ex 20.07 

jus de raisins et ä l’exclu- 

sion des moüts de raisins) 

ou de legumes, non fermen- 

tes, sans addition d'alcool, 

avec ou Sans addition de 

Sucre (ä l'exception du jus 

d’ananas) 

Tabacs bruts ou non fabri- 24.01 

ques; decliets de tabac. 


amarene 

prugne 

prugne secche 

fragole 

lamponi 

mele 

pere 

cotogne 

miscugli di frutta 
Succhi di frutti (compresi i 
succhi di uva ed esclusi i 
mosti d’uva) o di ortaggi, 
non fermentati, senza ag- 
giunta di alcole, anche ad- 
dizionati di zuccheri (esclusi 
i succhi di ananassi) 


Tabacchi greggi o non lavo- 
rati; cascami di tabacco 
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ex 20.07 


24.01 


morellen 

pruimen 

kwetsen 

aardbeien 

frambozen 

appelen 

peren 

kweeperen 

gemengde vruchten 

Ongogiste vruchtesappen (mct ex 20.07 
inbegrip van druivesap dodi 
met uitzondering van druive- 
most) en ongegiste groente- 
sappen, zonder toegevoegde 
alcohol, ook indien met toe- 
gevoegde suiker (met uit- 
zondering van sap van ana- 
nas) 

Ruwe en niet tot verbruik 24.01 

bereide tabak; afvallen van 

tabak 


mxpoy.Epxox (CERTSES 
AMERES) 

8x[i.dcaxr ( vx, xopofjir,/.* 
Say.dtoxrjva ^r ( pdt 
cppxo’jXat 

aaso'jp a (F R A M Fi 0 IS K S > 
p.r,Xa 

dtxXiStx (arc’Sta) 
xuSamx 

li.tyiJ.XTa oTicjpcov 
Xuiiot ÖTitopcov (rtspi/.xjjLßavo- 
{jevo’j y.al to 0 /'j;j.o0 GTxepuAoy; 

psoE', to 0 yXsüxo'j' otx^’j- 
aojv) f t Xxxavixcov, ix f t uttogtxv- 
t £? ^'J[juootv, avsu 7Tpoo07ixr ( ; 
otvOTTV£ ! J[i.XTOp Xal [i.£Tä 7} XV£'J 
TrpooOr.x'/:? oa x/xpEw? U'xipsoE'. 
TO'J X'JtJLO’J TO’J dtvxvx) 

Kxtcvöc XXXTSp YXGTOP T, {i.7, 
ßioii.r 1 /xvo~o , //;!i£Vo; xai dr:op- 
P':j.'jxtx 
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ANHANG IV 

Liste der unsichtbaren 
Transaktionen, die in Artikel 61 
des Assoziationsabkommens 
erwähnt sind 


• — Seefrachten, einschließlich Chartern, 
Hafengebühren, Ausgaben für Fi- 
schereifahrzeuge usw. 


— Binnenschiffahrtsfrachten einschließ- 
lich Chartern 

— Straßenverkehr: Reisende, Frachten 
und Chartern 

— Luftverkehr: Reisende, Frachten 
und Chartern 

Bezahlung von internationalen 
Flugscheinen und Gebühren für 
Übergepäck durch die Reisenden; 
Bezahlung von internationalen 
Luftfrachten und Luftchartern 


Erlöse aus dem Verkauf von in- 
ternationalen Flugscheinen, aus 
Gebühren für Übergepäck, für in- 
ternationale Luftfrachten und Luft- 
chartern 

— Für alle Transportmittel des See- 
verkehrs: Hafenleistungen (Bunke- 
rung, Treibstoff, Lebensmittel, Un- 
terhaltungskosten, Reparaturen, 
Ausgaben für die Besatzung usw.) 

Für alle Transportmittel des Bin- 
nenschiffverkehrs : Hafenleistungen 
(Bunkerung, Treibstoff, Lebensmit- 
tel, Unterhaltungskosten und klei- 
nere Reparaturen von Transport- 
mitteln, Ausgaben für die Besat- 
zung usw.) 

Für alle Transportmittel des ge- 
werblichen Straßenverkehrs: Treib- 
stoff, öl, kleinere Reparaturen, Ga- 
ragenbenutzung, Ausgaben für Fah- 
rer und Fahrpersonal usw. 

Für alle Lufttransportmittel: Be- 
triebskosten und allgemeine Un- 
kosten einschließlich Reparaturen 
an Flugzeugen und Navigations- 
material für die Luftfahrt 

— Kosten und Gebühren der Einlage- 
rung unter Zollverschluß, Lager- 
kosten, Gebühren für die Entnahme 
aus dem Zollager (Zollabfertigung) 

— Zölle und Abgaben 

— Belastungen aus dem Transit 

— Kosten für Reparaturen und Mon- 
tage 

— Kosten der Verarbeitung, Bearbei- 
tung, Lohnveredelung und anderer 
derartiger Dienstleistungen 


ANNEXE IV 

Liste des transactions invisibles 
visee ä l'article 61 de l'Accord 
d'Association 


— Frets maritimes, y compris char- 
tes-parties, frais de port, depenses 
pour bateaux de peche, etc. , . . 


— Frets fluviaux, y compris les char- 
tes-parties 

— Transports par route: Voyageurs, 
frets et affretements 

— Transports aeriens: Voyageurs, 
frets et affretements 

Reglement par les passagers des 
billets de passage aerien inter- 
nationaux, des excedents de ba- 
gages; regiement du fret aerien 
international et des vols affre- 
tes 

Reccttes provenant de la vente 
des billets de passage aerien 
internationaux, des excedents 
de bagages, du fret aerien in- 
ternational et des vols affretes 


— Pour tous les moyens de trans- 

ports maritimes: frais d’escale 
(soutage, essence, vivres, frais 
d’entretien, reparations, frais 
d’equipage, etc, . . .) 

Pour tous les moyens de trans- 

ports fluviaux: frais d'escale (sou- 
tage, essence, vivres, frais d’en- 
tretien et petites reparations de 

materiel de transport, frais d’equi- 
page, etc. . . .) 

Pour tous les moyens de trans- 

ports commerciaux routiers: car- 
burants, huile, petites reparations, 
garage, frais pour les Chauffeurs 
et le personnel de bord, etc. . . . 


Pour tous les moyens de trans- 
ports aeriens: frais d'exploitation 
et frais commerciaux, y compris 
reparations d’aeronefs et de ma- 
teriel de navigation aerienne 

— Frais et droits d’entrepöt, de ma- 
gasinage, de dedouanement 


— Droits de douane et taxes 

— Charges resultant du transit 


— Frais de reparation et de mon- 
tage 

— Frais de transformation, d’usinage, 
de travail ä fagon et autres Ser- 
vices du meine genre 


ALLEGATO IV 

Elenco delle transazioni invisibili 
di cui alTarticolo 61 dell'Accordo 
di Associazione 


— Noli marittimi, ivi compresi i con- 
tratti di noleggio, spese portuali, 
spese per pescherecci, ecc 


— Noli fluviali, ivi compresi i con- 
tratti di noleggio 

— Trasporti su strada: viaggiatori, 
noli e noleggi 

— Trasporti aerei: viaggiatori, noli e 
noleggi 

Pagamento, da parte dei pas- 
seggeri, dei biglietti di passag- 
gio aero internazionali e dei 
supplementi per eccedenza di 
bagaglio; pagamento dei nolo 
aereo internazionale e dei voli 
a noleggio 

Introiti derivanti dalla vendita 
di biglietti di passagio aereo 
internazionali, dai supplementi 
per eccedenze di bagaglio, dal 
nolo aereo internazionale e dai 
voli a noleggio 

— Per tutti i mezzi di trasporto ma- 
rittimi: spese di scalo (rifornimen- 
to di combustibile, benzina, viveri, 
spese di manutenzione, riparazio- 
ni, spese per l’equipaggio, ecc. . . .) 

Per tutti i mezzi di trasporto flu- 
viali: spese di scalo (rifornimento 
di combustibile, benzina, viveri, 
spese di manutenzione e piccole 
riparazioni, di materiale da tra- 
sporto, spese per l'equipaggio, 
ecc. , . .) 

Per tutti i mezzi di trasporto com- 
merciali su strada: carburante, 
olio, piccole riparazioni, autori- 
messa, spese per gli autisti e per 
il personale viaggiante, ecc. . . . 

Per tutti i mezzi di trasporto aerei: 
spese di gestione e spese commer- 
ciali, comprese le riparazioni di 
aeromobili e di materiale di navi- 
gazione aerea 

— Spese e diritti di deposito doga- 
nale, di magazzinaggio, di sdoga- 
namento 

- — Dazi doganali e tasse 

— Oneri derivanti dal transito 

— Spese di riparazione e di montag- 
gio 

— Spese di trasformazione, di offici- 
na, di lavori su commissione e di 
altri servizi dello stesso genere 
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BIJLAGE IV 

Lijst van onzichtbare transacties 
bedoeld in Artikel 61 
van de Associatieovereenkomst 


- Zeevrachten, met inbegrip van 
Charterpartien, havenrechten, uit- 
gaven voor vissersvaartuigen, enz. 


— Binnenvaartvrachten, met inbegrip 
der Charterpartien 

- Wegvervoer: reizigers, vrachten 
en bevrachtingen 


Betaling door de reizigers van 
internationale vliegbiljetten, van 
meervracht voor reisgoed; be- 
taling van de internationale 
luchtvracht en gecharterde 
v luchten 

Ontvangsten uit de verkoop van 
internationale vliegbiljetten, uit 
meervracht voor reisgoed, uit 
internationale luchtvracht en ge- 
ch a r t e r d e v 1 u ch t e n 

— Voor alle zeeschepen: aanleg- 
kosten (bunkeren, benzine, pro- 
viand, onderhoudskosten, repara- 
ti es, uitrustingskosten, enz.) 

Voor alle binnenschepen: aanleg- 
kosten (bunkeren, benzine, pro- 
viand, onderhoudskosten, kleine 
kosten van onderhoud en repara- 
tie der schepen, uitrustingskosten, 
enz.) 

Voor alle commerciele voertuigen: 
vloeibare brandstoffen, olien, 
kleine herstelwerkzaamheden, ga- 
rage, onkosten der Chauffeurs en 
ander mederijdend personeel, enz. 

Voor alle luchtvaartuigen: exploi- 
tatie- en handeiskosten, daarbij in- 
begrepen herstelwerkzaamheden 
aan vliegtuigen en navigatie- 
materieel 

— Entrepotkosten en -rechten, pak- 
huiskosten, inklaring 


— Douanerechten en heffingen 

— Kosten ten gevolge van doorvoer 

— Kosten van herstel en montage 

— Kosten van ombouw, afwerkingen, 
loonveredeling en andere der- 
gelijke diensten 


lTAPAPTIIMA IV 

Iliva^ twv aSiqXcav cruvaXXaycav 
7iepi &v tö apöpov 61 TYjg 
E\>p,cpcavia<; EuvSeaewg 


- NauXoi OaXaaalwv ue T acpopwv, ouu- 
TTEpiXaptßavopivwv twv vavXoao[Jt.9wvwv 

(CH AKTES -PARTIES), Hus vlxwv 

£'68 WV, SzTTOCVCOV aXlSUTlXWV GY-y.yCüV 

xX- 

- NaoXoi -OTaptiwv pETa 9 opwv, ouptjrEp!.- 
Xaußavoptivwv twv vauXocrjp^wvwv 

- MsTa90pai o&xai: Ta^E'-SicoTai, vauXai 
xal vauXwast;; 

- ’Evafpiot yLETOupopoci : TaEsiSuoTai, vau- 
Xoi xal vauXwasi:; 

Aiaxavoviaptoi; 7uapa twv smßaTwv 
EiGiTTjplwv 8le0vwv svasplwv Ta^El- 
Slwv, xal uTrepßaXXovTO^ ßapou^ 
aTToaxEowv. Ataxavoviapiöc; tou 8'-e0- 
vou? EVaEpLou vauXou xal twv vau- 

XwtJLSVWV TTTTJtJStOV 

Elo-pi^zic -pOEc/ouEvai ex tt.e 
77coXr ( rrEw? EiaLTr 4 pUüV S'.eOvwv ev- 
oceclwv ypaptuwv, s; u-spßdXXov to; 
ßdp o'j~ drrocrxEvwv, ex tou 8is0vou£ 
Eva sp tou vauXou xal twv vauXwaEVWv 

TTTTJCTEWV 

- AVärravTa Ta psaa ÖaXaaclwv otETa- 
90CWV: E£o8a TTpOaOpjJllCTECO; (E90S1- 
ao(jLOj; elp xauaiua ev ysvsi, Tpo 9 ’ua, 
Sarrdvai auvT^pr^EWE, smaxEual, Sa- 
rrdvai TrX^pwuaToc, xXrr.) 

Ai/arravTa Ta piaa —OTapuwv ptETa- 
90pwv: E^oSa 7rpoaopu.lcrwE^ (59081- 
aapo; slq xauagaa ev ysvEi, Tp09ip.a, 
8a-dvai auvTYjpTjasw^ xal (juxpOE-c- 
axsual (jLETa90ptxou üXixou, SaTrdvai 
TrXr^pwpaTO^ xX7r.) 

APöbravTa Ta giaa oSixwv £;j.xopixwv 
p.£Ta9opwv: xauaipia, sXat-a, puxpo- 
Emaxsual, crra0fi.EuaEt,<; (GARAGE), 
8a:rdvai twv 68y]ywv xal tou £7ußal- 

VOVTOt; TWV pL£Ta90pLXWV (JLE0WV 7TpO- 

aw-t,xou xXtt. 

At’arravTa Ta giaa twv svasplwv ptETa- 
9 opwv : ££o8a EXpETaXXEuaEWi; xal 
TTopixa s^oSa, 7T£pt.Xapßavo(iivwv twv 
£7riax£uwv aspoaxa 9 wv xal tou uXlxou 
a£po7TXota^ 

- }, Ei;o8a xal teXtj aTroTapusuaEws sp- 
770 p£Up,aTWV, a:roO^XEUa£WE, exteXwv!,- 

aixou 

- TsXwvEiaxol Saapiol xal teXyj 

- ’E7ttßapUVG£l$ TTpOXUTTTOUOat EX T r k ~ 
SiapisTaxopuasw^ 

- ’'E$o8a ETuaxEur^ xal auvappoXoyy;- 

OEW? 

- ’'E$o8a (aETaTroLTjasw?, £~E^£p yaata? ev 
ysVE!, xal XoittcTjv -apEp 9 Epwv U“7;pE- 
aiwv 
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— Schiffsreparaturen 
Reparaturen von anderen Trans- 
portmitteln als solchen für den 
Wasser- und Luftverkehr 

— Technische Hilfeleistungen (Hilfe- 
leistung in bezug auf die Erzeugung 
und Verteilung von Waren und 
Dienstleistungen auf allen Stufen, 
die während eines entsprechend 
dem besonderen Zweck dieser Hilfe- 
leistung festgesetzten Zeitabschnitts 
gewährt wird, beispielsweise Bera- 
tung und Besuche durch Fachleute, 
die Erstellung technischer Pläne 
und Zeichnungen, Fertigungskon- 
trollen, Marktforschung sowie die 
Ausbildung von Personal) 

— Provisionen und Maklergebühren 
Gewinne aus Transitgeschäften 

Bankprovisionen und Spesen 
Repräsentationskosten 

— - Werbungskosten aller Art 

— Geschäftsreisekosten 


— Beteiligung von Tochtergesellschaf- 
ten, Zweigniederlassungen usw. an 
den allgemeinen Unkosten ihres 
Stammhauses im Ausland und um- 
gekehrt 


— Bauunternehmer-Verträge (Bau- 
und Unterhaltung von Gebäuden, 
Straßen, Brücken, Häfen usw. durch 
Spezialunternehmen, im allgemei- 
nen zu Pauschalpreisen nach öffent- 
licher Ausschreibung) 

— Differenzen, Sicherheitsleistungen 
und Depots für Geschäfte an Wa- 
renterminbörsen nach Handels- 
brauch 

— Fremdenverkehr 

— Private Reisen und Aufenthalte zu 
Studienzwecken 

— Private Reisen und Aufenthalte aus 
gesundheitlichen Gründen 

— Private Reisen und Aufenthalte aus 
familiären Gründen 

— Zeitungen, Zeitschriften, Bücher und 
musikalische Verlagswerke im 
Abonnement 

Zeitungen, Zeitschriften, Bücher, 
musikalische Verlagswerke und 
Schallplatten 

— Belichtete Filme, Spielfilme und an- 
dere gewerbliche Filme, Kultur-, 
Unterrichtsfilme usw. (Leihgebüh- 
ren, Abgaben, Subskriptionen, Ko- 
pier- und Synchronisationskosten 
usw.) 


— Reparations de navires 
Reparations de materiel de trans- 
port ä l'exclusion des navires et 
des aeronefs 

— Assistance technique (assistance 
en vue de la production et de la 
distribution de biens et de Ser- 
vices ä tous les stades, fournie 
pour une periode fixee en fonc- 
tion de l'objet particulier de cette 
assistance et comprenant par 
exemple des consultations et des 
deplacements d’experts, letablis- 
sement de plans et de dessins 
d'ordre technique, des contröles 
de fabrication, des etudes de mar- 
ches, ainsi que la formation du 
personnel) 

— Commissions et courtages 
Benefices decoulant des opera- 
tions de transit 

Commissions et frais bancaires 
Frais de representation 

— Publicity sous toules ses formes 


— Voyages d'affaires 


— Participation de filiales, succur- 
sales, etc. . . . aux frais generaux 
de leur maison mere ä l’etranger 
et vice versa 


— Contrats dentreprises (travaux de 
construction et d'entretien de 
bätiments, routes, ponts, ports, 
etc. . . ., executes par des entre- 
prises specialisees, generalement 
ä des prix forfaitaires apres ad- 
judication publique) 

— Differences, nantissements et de- 
pöts concernant les operations ä 
terme sur marchandises effectuees 
conformement aux pratiques com- 
merciales etablies 

— Tourisme 

— Voyages et sejours de caractere 
personnel pour etudes 

— Voyages et sejours de caractere 
personnel, necessites par des rai- 
sons de sante 

— Voyages et sejours de caractere 
personnel pour raisons de famille 

— Abonnements ä des journaux, 
periodiques, livres, editions musi- 
cales 

Journaux, periodiques, livres, edi- 
tions musicales et disques 


— Films impressionnes, commerciaux, 
d'information, d'education, etc. . . 
(location, redevances cinematogra- 
phiques, souscription et frais de 
copie et de Synchronisation, etc. . .) 


- — Riparazioni natanti 

Riparazioni di materiale da tra- 
sporto, ad eccezione dei natanti e 
degli aereomobili 

— Assistenza tccnica (assistenza per 
la produzione e la distribuzione di 
beni e servizi in tutte le fasi, for- 
nita per un periodo determinato 
in ordine all’oggetto specifico di 
tale assistenza, e coinprendente 
ad esempio consulenze e missioni 
di esperti, elaborazione di piani e 
disegni di carattere tecnico, con- 
trolli di fabbricazione, studio dei 
mercati, come pure la formazione 
dei personale) 


— Commissioni de provvigioni 

Utili derivanti dalle operazioni di 
transito 

Commissioni e spese bancarie 
Spese di rappresentanza 

— Pubblicitä in qualsiasi forma 

— Viaggi per affari 


— Partecipazioni di filiali, succursali, 
ecc. alle spese generali della loro 
sede principale all'estero o vice- 
versa 


— Contratti d'imprese (lavori di co- 
struzione e di manutenzione di 
edifici, strade, ponti, porti, ecc. , . ., 
eseguiti da imprese specializzate, 
in generale a prezzi forfettari in 
seguito a pubblica gara) 

— Differenze, garanzie e depositi ri- 
guardanti le operazioni a termine 
relative a merci, effettuate con- 
formemente alle pratiche commer- 
ciali d'uso 

— Turismo 

— Viaggi e soggiorni di carattere per- 
sonale per motivi di studio 

— Viaggi e soggiorni di carattere per- 
sonale dovuti a motivi di salute 

— Viaggi e soggiorni di carattere per- 
sonale per motivi famigliari 

— Abbonamenti a giornali, periodici, 
libri, edizioni musicali 

— Giornali, periodici, libri, edizioni 
musicali e dischi 

— Pellicole giä impressionate, di ca- 
rattere commerciale, informativo, 
educativo, ecc. . . (noleggio, canoni 
cinematografici, sottoscrizioni, spe- 
se di doppiaggio e di stampa delle 
copie ecc. . .) 
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— Reparatie van schepen 
Reparatie van vervoermiddelen uit- 
gezonderd schepen en luchtvaar- 
tuigen 

— Technische hulp (hulp met het oog 
op de produktie en de distributie 
van goederen en van diensten in 
alle stadia, verleend gedurende een 
bepaalde tijd, afhankelijk van het 
bijzondere object waarvoor deze 
hulp wordt verleend en bij voor- 
beeld omvattende raadplegingen 
en reizen van deskundigen, het 
vervaardigen van technische plan- 
nen en tekeningen, fabriekscon- 
trole, marktstudien, alsmede op- 
leiding van personeel) 

— - Commissie en makelaarsloon 
Winsten uit doorvoerhandel 

Bankprovisie en -kosten 
Representatiekosten 

— Publiciteit in alle vormen 

— Zakenreizen 


— Declneining door filialen, bijkan- 
toren. enz. in de algemene kosten 
van hun hoofdkantoor in het buiten- 
land en omgekeerd 


— Aannemingsoverseenkoinsten 
(bouw en onderhoud van ge- 
bouwen, wegen, bruggen, havens, 
enz. door gespecialiseerde aan- 
nemers, gewoonlijk tegen vaste 
prijzen na openbare aanbesteding) 

— Bijstortingen, borgtochten en de- 
posito's met betrekking tot de 
termijnhandel in goederen, ver- 
richt volgens de bestaande han- 
delsgebruiken 

— Toerisme 

— Persoonlijke reizen en verblijf uit 
hoofde van Studie 

— Persoonlijke reizen en verblijf om 
gezondheidsredenen 

— Persoonlijke reizen en verblijf 
wegens familieomstandigheden 

— Abonnementen op couranten, tijd- 
schriften, boeken, muziekwerken 
Couranten, tijdschriften, boeken, 
muziekwerken en grammofoon- 
platen 

— Belichte films, commerciele films, 
voorlichtingsfilms, opvoedkundige 
films, enz. (huur, rechten, sub- 
scripties, kopie- en synchronisatie- 
kosten, enz.) 


— ’E^axeual ttXolojv 

’E-iaxeual tou p£T%9opixou üXixou 
e^aipeaet, tojv -Xolgjv xal tojv dspo- 
axaqscov 

— T s/vlxt] ßor^Oeia (ßorjOsta rp6^ -apa* 

xal StavopTjv dYaÖoiw xal u 7 T 7 jpe- 
oiojv xaO’aTiavTa xd ütolSix, izypsyo- 
pevz] Sid /povixov SiaaTTjpa TrpoaStopi- 
£6pevov ev cuvapTTjaei Trpö? to eiSixöv 
aVTixsipevov t rfc ßo'/jBs ta; TauT'/js xal 
TrepiXapßdvooaa X. 7. aopßouXeuTixoe; 
ÜTrrjpsola? xal peTaxt-vrjaet,? ep^eipo- 
Yvojpovojv, tyjv xaTapTtciv TrpoYpappd- 
tojv xal a^eStoJV t e/vixr^ 9’jaeoj;?, 
hliyyo'jZ xaTaaxeufj?, peXeTa^ tojv 
aYopojv, oj^ xal T7;v xaTapTtoiv tou 
TTpOCTCOTTCXOu) 

— IlpopdjOetat, xal peat.Ti.xd 

KepS?] 7 rpoxu 7 TTOVTa ex tcov IpYaaicov 
StapsTaxoplaeco^ 

TpaTrelpxal 7rpop*/j0sLai xal e'oSa 
’'E^oSa TrapaaTaaeco^ 

— Aia<pv;plasL^ u9’olav§y;“OTe pop9T,v 

— TaJelSia Si’u-oOeaei; 


- ZuppeTO*/yj e^t/sip^astov-OuYaTSptov, 
u^oxaTaaTTjpaTojv, xXtt. ei? Ta y evt,xd 
e'oSa Tyj^ ev TYj dXXoSaTT/; k-iytip^- 
aeojq-pr ( Tpo^ xal dvTt,aTpo90je 


- XXjpßdaet.? dvaXd/^eco? epYOJv (Ipyaaiai 
xaTaaxeu/;? xal auvTTjpyjaeoji; xtlplojv, 
oSojv, y £ 9 u P^ v > Xtpevojv, xXtt. Ixts- 
Xoupevat TiapViSixeupevojv l-t/eipy]- 
aetov, y svixoi? ei? Ttpaq xaT’dTroxo^yjv 
xaTorrt-v xaTaxupcoaeoj? ev Syjpoata 8 tj- 
po^paala) 

- Aia9opal, 7 repi 0 o)pt.a xal xaTaOeaei^ 
dva9epopevat. ei? Trpa^et? 0776 rrpoÖs- 
apiav Ircl epTTOpeupaTCov, 7 rpaYpotTo- 
7 Tot,oupeva^ aup 9 covoj^ 7 rpo^ Ta^ xa- 
Oiepojpeva? epTropixd^ auvvjOeia^. 

- Toupiapog 

- Ta^elSia xal Srapovyj, iStcoTix'^ 90- 
aecoq, 8td Xoyou^ gttouScov 

- Ta^eiSia xal St-apovyj, iSt,OJTix% 90- 
aecoc, ImßaXXopeva Ix Xoyojv uYeia? 

- TacelSia xal Siapovyj, iSiojTtx^; 90- 
aeoj;, Si’olxoYSVsiaxou? Xoyou % 

- SuvSpopal ei? e9'/;pspl&a;, TreptoScxd, 
ßißXia, pouatxd? IxSoaei? 

*E9y;p£piSec, —eptoSixd, ßißXia, pouai- 
xal IxSoaeic xal Slaxot 


— Taivtai ep9aviapsvai f 9’jaeco? IpTropt,- 
xr ( c, rXr ( p 0 9 0 p i a Ar t c , pop90JTixr^ xXtt. 
(IvoLxiaate, 09etXai ex xivv; paToyp - 
xcov —poßoXoiv, auvSpopal xal e?oSa 
avTiYpa9>5? xal auYXpoviapou. xXtt.) 
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— Mitgliedsbeiträge 

— Unterhaltung und laufende Instand- 
setzung von Privatbesitz im Aus- 
land 

— Staatliche Ausgaben (amtliche Ver- 
tretungen im Ausland, Beiträge zu 
internationalen Organisationen) 

— Steuern und Abgaben, Gerichts- 
kosten, Gebühren für die Eintra- 
gung von Patenten und Warenzei- 
chen 

Schcidensersatzleistungen 
Rückzahlung bei Aufhebung von 
Verträgen oder Rückgewährung 
nichtgeschuldeter Leistungen 
Geldstrafen 

— Regelmäßige Verrechnungen der 
Post-, Telefon- und Telegraphen- 
verwaltungen sowie der Öffent- 
lichen Verkehrsunlernehmen 

— Devisengenehmigungen für Ange- 
hörige des eigenen Staates oder 
Deviseninländer fremder Staats- 
angehörigkeit, die auswandern 
Devisengenehmigungen für Ange- 
hörige des eigenen Staates oder 
Deviscninländer fremder Staats- 
angehörigkeit, die in ihr Heimat- 
land zurückkehren 

— Löhne und Gehälter von Grenzgän- 
gern, Saisonarbeitern oder sonsti- 
gen Devisenausländern (unbescha- 
det der Berechtigung der Staaten, 
Vorschriften für die Beschäftigung 
ausländischer Arbeitskräfte zu er- 
lassen) 

— Geldsendungen von Auswanderern 
(unbeschadet der Berechtigung der 
Staaten, Einwanderungsvorschriften 
zu erlassen) 

— Honorare und Vergütungen 

— Dividenden und Gewinnanteile 

— Zinsen (von Wertpapieren, Hypo- 
thekenbriefen usw.) 

— Miete, Pacht usw. 

— Vertragliche Tilgung (mit Ausnah- 
me von Transfers vorzeitiger oder 
nachgeholter Tilgungen) 


— Gewinne aus dem Betrieb von Un- 
ternehmen 

— Erträgnisse aus Urheberrechten 
Patente, gewerbliche Muster, Wa- 
renzeichen und Erfindungen (Über- 
tragungen von und Lizenzerteilung 
an Patenten, gewerblichen Mustern, 
Warenzeichen und Erfindungen 
ohne Rücksicht auf gesetzlichen 
Schutz, sowie Transfers für solche 
Übertragungen oder Lizenzerteilun- 
gen) 

— Konsulatseinnahmen 


— Cotisations 

— Entretien et reparations courantes 
de proprietes privees ä l’etranger 

— Depenses gouvernementales (repre- 
sentations officielles ä l’etranger, 
contributions aux organismes inter- 
nationaux) 

— Impöts et taxes, frais de justice, 
frais d'enregistrr^ment de brevets 
et de marques de fabriques 

Dommages et interets 
Remboursements effectues en cas 
d'annulation de contrats ou de 
paiements indus 
Amendes 

— Reglements periodiques des Ad- 
ministrations des Postes, Telegra- 
phes et Telephones, ainsi que des 
entreprises de transport public 

— Autorisations de change accordees 
aux ressortissants ou residents de 
nationalite etrangere emigrant ä 
l’etranger 

Autorisations de change accordees 
aux ressortissants ou residents de 
nationalite etrangere rentrant dans 
leur patrie 

— Salaires et traitements (ouvriers, 
frontaliers ou saisonniers et autres 
prestalions de non-residents, sans 
prejudice au droit pour les pays de 
reglementer l’emploi de la main- 
d'oeuvre etrangere) 

- — Remises d’emigrants (sans preju- 
dice au droit pour les pays de 
reglementer l'iminigration) 

— Honoraires et remunerations 

- — Dividendes et revenus de parts 
beneficiaires 

— Interets (titres mobiliers, titres 
hypothecaires, etc. . .) 

— Loyers et fermages, etc. . . 

— Amortissements contractuels d'em- 
prunts (ä l'exception des transferts 
representant un amortissement 
ayant le caractere d'un rembourse- 
ment anticipe ou de paiements 
d'arrieres accumules) 

— Benefices decoulant d’exploitation 
d’entreprises 

— Droits d’auteur 

Brevets, dessins, marques de fa- 
brique et inventions (cessions et 
licences de brevets, dessins, mar- 
ques de fabrique et inventions, 
proteges ou non, et transferts de- 
coulant de telles cessions ou licen- 
ces) 


* — Recetles consulaires 


— Contributi 

— Manutenzione e riparazioni ordi- 
narie di proprietä private all'estero 

— Spese governalive (rappresentanze 
ufficiali all’estero, contributi alle 
organizzazioni internazionali) 

— Imposte e lasse, spese giudiziarie, 
spese di registrazione di brevetti e 
di marchi di fabbrica 

Risarcimento danni e interessi 
Rimborsi effettuati in caso di an- 
nullamenlo di contratti o di paga- 
menli non dovuti 
Pene pecuniarie 

— Saldi periodici delle amministra- 
zioni delle poste, telegrafi e tele- 
foni e delle imprese di trasporto 
pubblico 

— Autorizzazioni di cambio concesse 
ai cittadini o residenti di naziona- 
litä straniere che migrano all’estero 

Autorizzazioni di cambio concesse 
ai cittadini o residenti di naziona- 
litä straniera che rientrano in patria 


— Salari e stipendi (operai, frontalie- 
ri o stagionali, ed altre prestazioni 
di non residenti, restando impre- 
giudicato il diritto dei singoli paesi 
a disciplinare l'occupazione della 
manodopera straniera) 

— Rimesse di emigrant i (restando im- 
pregiudicato il diritto dei singoli 
paesi a disciplinare l'iinmigrazione) 

— Onorari e retribuzioni 

— Dividendi e rendile di quote bene- 
ficiarie 

— Interessi (titoli mobiliari, titoli ipo- 
tecari, ecc.) 

— Canoni di affitto di stabili e di fon- 
di rustici 

— Ammortamenti contrattuali di pre- 
stiti (eccettuati i trasferimenti che 
rappresentino un ammortamento 
avente carattere di rimborso anti- 
cipato o di pagamento di arretrati 
accumulatisi) 

— Utili derivanti dalla gestione d’im- 
prese 

— Diritti d’autore 

Brevetti, disegni, marchi di fabbri- 
ca e invenzioni (cessioni e licenze 
d'uso di brevetti, disegni, marchi 
di fabbrica e invenzioni, protetti o 
rneno, e trasferimenti derivanti da 
tali cessioni o licenze d'uso) 


— Introiti consolari 
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— Bijdragen voor verenigingen (con- 
tributie) 

— Onderhoud van en lopende her- 
stelwerkzaamheden aan particu- 
lier bezit, in het buitenland 

— Regeringsuitgaven (officiele ver- 
tegenwoordigingen in het buiten- 
land, bijdragen aan internationale 
lichamen) 

— Belastingen en heffingen, gerechts- 
kosten, registratiekosten voor oc- 
trooien en fabrieksmerken 
Schadeloosstellingen 
Terugbetalingen wegens annule- 
ring van contracten en van onver- 
schuldigde bedragen 

Geldboeten 

— Periodieke betalingen door de 
Post, Telcgraaf cn Telefoondiensten, 
alsmede door openbare vervoeron- 
dernemingen 

— Deviezenvergunningen verleend 
aan onderdanen of ingezetenen 
van vreemde nationaliteit die emi- 
greren 

Deviezenvergunningen verleend 
aan onderdanen of aan ingeze- 
tenen van vreemde nationaliteit 
die naar hun vaderland terugkeren 

— Lonen en salarissen van grens- 
arbeiders en seizoenarbeiders en 
andere vergoedingen aan niet- 
verblijf houdenden (onverminderd 
het recht van de landen het gc- 
bruik van vreemde werkkrachten 
te regelen) 

— Overmakingen door emigranten 
(onverminderd het recht der lan- 
den om de immigratie te regelen) 

— Honoraria en vergoedingen 

— Dividenden en inkomsten uit winst- 
aandelen 

— Rente (effecten, hypotheekbrieven, 
enz.) 

— Huur en pacht, enz. 

— Contractuele aflossingen van le- 
ningen (met uitzondering van 
overschrijvingen van vervroegde 
aflossingen of van opgelopen 
achterstallige betalingen) 

— Winst voortvloeiende uit de ex- 
ploitatie van bedrijven 

— Auteursrechten 

Octrooien, tekeningen, fabrieks- 
of uitvindersmerken (octrooiver- 
leningen en licenties, tekeningen, 
fabrieks- of uitvindersmerken al 
of niet beschermd, en over- 
schrijvingen voortvloeiende uit 
octrooiverleningen en licenties) 


— Consulaire ontvangsten 


- S , jv£io9opai 

- XIuvT7jp'/;m? xal STrtaxsual t pe/otier/js 
9 ’ja£toc dxiv7]Ttov ev TTj aXXoSaTrr, dvy - 
xovtcov zi c iSicoTa? 

- KpaTixal SacTidvat (sTita^goi avTi- 
7rpootö-£tai sv t ÄXX oSaTrfj, auveia- 
9 opal zlz A',£0v£?£ *Opyaviap.oüs) 

- Oopoi xx l t sXyj, SixaaTixd z^oSoc, zzhr t 
xxTxycoplasa>^ S^XcogaTtov eupzaizzy- 
vize, xal ßiopiTy/avixtov gy judreov 
hV-o^fjUtoGeic 

, E-LcrTpo9ai ypY)p.aTcov 7rpayp.aT07:o?,- 
OU[jL£Vai ZIC, TTSplTTTCOGSi.^ dxUpCOGSCOT 

crjußdascov r ( dypscoaT'^TCo; ysvojjivcov 

~A'/;pojucov 

IIpOOTtfJLa 

- Ilepiodixxl zxy.zozov^gziz Xoyxpia- 
crucov Ttov TTT to; xal tcov STriysipr,-. 
as(ov S'/juogIcov usTXcpopcav 

*- ’Eyxpioreic a’jvaXXdyp.aTOc 7uape/6(A£- 
vai zlz Ütt/jxgo’js Yj xarolxo'j? Hsv/; r 
IOv-xotyjtoc, gsTavaaTsoovTac sic ty;v 
aXXoSxTr/jV 

*Eyxpitj£ic auvaXXdygaTOc; rapeyoijievx!, 
st; 'j—yxoo'j^ r 4 xaTolxouc Eev/jc sOvi- 
xot^to^ 7raXivoaTOuvTa^ 

- MlgOoI xal aroSoyal (ipyavcov, epya- 
^opivtov ei; TrapatasOoplou^ Tuspio/d? r 4 
l-oytaxto^ xal £T£pat 7iapoyal p.r 4 
xxtolxcov, ycopi; vd TrapaßXdTUTsrai to 
S ixaUoga tcov xpaT&v ottox; pu0p.lao’jv 
rry ypr 4 otjjL07roi7]oiv aXXoSaTicov epya- 
tcov) 

- *EußxGp.aTa g.£7avacr:cöv (ya>pl<; vd 
7rapaßXa7rT£Tai, to Sixaltopta twv xpa- 

TCOV OTTto; poOpiaOUV TY 4 V yLZZXVOLGZZ'J- 
Giv) 

- ’Auoißal xal aTroSoyal IXsoOspcov 
£77ayy£Xp,aTO)v 

- MsptapiaTa xal p.sptStx xspScov 

- ToXOL (XLVYjTOl TItXoI, TLtXoL £' OTTO- 
0y;xy;; xX-.) 

- MiaOcopaTx Iv ysvei 

- S'jußaTixal arroaßsae^ Savslcov (e'ai- 
p£(7£l [JL£Taßlßdo£tOV Sia [AY] XYJ^lTipO- 

0sarj!.ou!; aTrocrßsasK; 75 St.d xr 4 v TrX^pto- 
aoGG(ap£u0£Lacov Xr,Ei7rpo0£Gucov 
Säoscov) 

- KepS'/j 77poxu777ovTa cx t r t c, exusTxX- 
X&'jgsco^ STuysipr^ascov 

- A 1 xaj.tbp.a 7 a 7rvsupaTiXYj^ ISioxT^ala ^ 
AircXcouaTa eupsaiTS/vla^, aysSia, ßto- 
[j.yyavixd cnfjuaTa xal ^sopsasi^ (sx- 
ycopr 4 a£t,^ xal aSstat, sxgsTaXXsuascoc 
Si-XcouaTtov supeaiTeyvla^, cr/sStojv, 
ßiOfjt^yavLxtov ar^ ptaTtov xal s^psupsaetov, 

7TpOaTaT£UOfjL£VtOV 7^ [LT^ OiC, X al pL£Ta- 

ßißdas:^ TTpoxoTTTOuaa'. ex ToiauTr^ 
9ÖG£Coq exytopYjascov aSstcov sx- 
p.sTaXXeÜGcto^) 

- ITpo^evixal ela-pd'ii; 
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— Pensionen, Ruhegehälter lind ande- 
re ähnliche Einkünfte 

— Gesetzliche Unterhaltszahlungen so- 
wie finanzielle Unterstützungen in 
Härtefällen 

Abgestufte Transfers von Guthaben 
in einem Teilnehmerstaat des Ab- 
kommens von Personen mit Wohn- 
sitz in einem anderen Teilnehmer- 
staat des Abkommens, sofern diese 
Personen nicht über ausreichende 
Mittel verfügen, um ihren persön- 
lichen Unterhalt in dem letztge- 
nannten Staat zu bestreiten 

— Transaktionen und Transfers aus 
Direktversicherungsgeschäften 

— Transaktionen und Transfers in 
Verbindung mit Rückversicherung 
und Retrozessionsverträgen 

— Eröffnung und Rückzahlung von 
Handels- und Industriekrediten 

— Transfers von Beträgen geringer 
Höhe ins Ausland 

— Bcurkundungskosten jeder Art der 
zugclassenen Deviseninstitute für 
ihre eigene Rechnung 

— Sport- und Rennpreise 

— Erbschaften 

— Ausstattungen 


— Pensions et retraites et autres rc- 
venus analogues 

— Pensions alimentaires legales et 
assistance financiere en cas de 
gene particuliere 

Transferts cchelonnes d'avoirs de- 
tenus dans un Etat partie ä l’Ac- 
cord par des personnes residant 
dans un autre Etat partie ä FAc- 
cord et depourvues de ressources 
süffisant ä leur entretien personnel 
dans ce dernier Etat 


— Transactions et transferts afferents 
ä Eassurance directe 

— - Transactions et transferts afferents 
ä la reassurance et ä la retroccs- 
sion 

— Ouvertüre et remboursement de 
credits de caractere commercial ou 
industriel 

— Transferts ä l’etranger de mon- 
tants de minime importance 

— Frais de documentation de toute 
nature engages pour leur compte 
personnel par des etablisscments 
de change agrees 

— Primcs de sportifs et gains de 
course 

— Successions 

— Dots 


— Pensioni c trattamenti di quiesccn- 
za e altri redditi analoghi 

— Pensioni alimentari lcgali e assi- 
stenza finanziaria in casi di parti- 
colare disagio 

Trasferimenti frazionati di averi de- 
tenuti in uno Stato, Parte dell’Ac- 
cordo, da personc residenti in un 
altro Stato, Parte dell'Accordo, e 
prive di risorse sufficienti al loro 
mantenimento personale in questo 
secondo Stato 


— Transazioni e trasferimenti inerenti 
all'assicurazione diretta 

— Transazioni e trasferimenti inerenti 
alla riassicurazione ed alla retro- 
cessione 

— Apertura e rimborso di crediti di 
carattere commerciale o industriale 

— Trasferimenti all'cstero di somme 
di entitä trascurabile 

— Spese di documentazione di qual- 
siasi natura sostenute per proprio 
conto da istituti di cambio rico- 
nosciuti 

— Premi per coinpctizioni sportive e 
vincite alle corse 

— Successioni 

— Doti 
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- Pensioenen en dergelijke in- 
komsten 

- Wettelijke alimentaties en finan- 
ciele steun in bijzondere benarde 
gevallen 

Termijnafbetalingen van tegoeden 
welke zieh in een Lid-Staat bevin- 
den en het eigendom van personen 
zijn die in een andere Lid-Staat 
woonachtig zijn en over onvol- 
doende middelen beschikken om 
in laatstgenoemd land in hun 
eigen onderhoud te voorzien. 

-- Transacties en overmakingen ver- 
band houdende met rechtstreekse 
verzekering 

- Transacties en overmakingen in 
verband met herverzekering en 
retrocessie 

- Opening en terugbetaling van kre- 
dieten van commerciele of in- 
dustriele aard 

Overmakingen naar het buiten- 
land van onbelangrijke bedragen 

Documentatiekosten van elke 
aard gemaakt voor eigen rekening 
van erkende deviezenbanken en 
wisselkantoren 

- Premies van sportbeoeienaars en 
bij wedstrijden behaalde winsten 

Erfenissen 
— Huwelijksgiften 


- S’JVTa^sL' ev vi'Jti y,y.l ETspa avdXoya 
EiaoS^uaTa 

- NojjiitjLoi SiaTp 09 al xal ypT^aaTLX'/j ßor,- 

£!.£ TTSpt-TCOCJei^ EV- 

Ssia; 

elq Sooziq nepLouaiaxcov 
aroiyElcov xansyopEvcov svto<; aupi- 
ßaXXofXsvoo KpdcTou^ 7rapa np oad > ttcov 
xaToixobvTcov ziq snspov auixßaXXo- 

[J.EVOV Kparo^ aT£poUp,£VCDV £7tapX(DV 

nopwv &t,d tt)v ISlav auvtov auvr^pTjaiv 
tlq t 6 £T£pov touto KpaTo; 


- EuvaXXayal xal pi£Taßißaa£^ ays tlxocI 
[XE T7}V Ot[jl£aov (XC^dXiaiV 

- ZovaXXayal xal p.sTaß!,ßdaE!,<; a/STixal 
pi£ tJjv avTaa^aXiaLv xal ttjv dvTinapa- 
X«ipTfjcnv 

- v Avoiyfxa xal emaTpo^)) rciaTcoasfov 

<pU<T£CjL>*cg EJJLTTOpLXTjs 7) ßlO k UY}y aVLX7j<; 

- MsTaßißaaeu: p.ixpo“oacov zlq tt,v dXXo 
San 1 yjv 

- "EJoSa 8id auyxivTptoGiv aTOiysltov xal 
7rX7;p090pUüv naa'/^ 9'jastDt; ysvojxEv:' 

SPl'Siov Xoyapiajxov nap’syxsxp!,pL£vco\ 
au v aXXaypt. anxeo v hrz v/z l pv; astov 

- ’AOX'/jtlxä ßpaßsta xal xlpS’/; s; Irrno 

SpO[Xl£>V 

- KX^povoulai 

- ITpolxs; 
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Protokoll Nr. 1 
über öffentliche Aufträge 
(„Marchös Publics") 


DIE VERTRAGSPARTEIEN 


SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN : 

Abweichend von den Bestimmungen 
des Assoziierungsabkommens und ins- 
besondere von Artikel 5 gestalten die 
Vertragsparteien die Bedingungen für 
die Beteiligung an Aufträgen (, Mar- 
ches passes") der öffentlichen Verwal- 
tungen oder Unternehmen sowie der 
privaten Unternehmen, denen Sonder- 
oder Alleinrechte gewährt werden, 
schrittweise so um, daß am Ende der 
in Artikel 15 des Abkommens festge- 
legten Übergangszeit jede Diskrimi- 
nierung zwischen Staatsangehörigen 
der Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
und Staatsangehörigen Griechenlands, 
die im Hoheitsgebiet der Vertragspar- 
teien ansässig sind, beseitigt ist. 


Einzelheiten und Zeitfolge für die in 
diesem Protokoll vor geschriebene An- 
passung bestimmt der Assoziationsrat; 
er legt hierbei die Lösungen zugrunde, 
die auf diesem Gebiet von den Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft ange- 
nommen werden. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 2 

über die Anwendung des Artikels 7 
des Assoziationsabkommens 


DIE VERTRAGSPARTEIEN 


SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Die Vertragsparteien erkennen an, 
daß Artikel 7 dieses Abkommens nur 
für die Waren gilt, die nach Unter- 
zeichnung des genannten Assoziations- 
abkommens aus Griechenland oder 
aus den Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft ausgeführt werden. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protocole n° 1 

concernant les marches publics 


LES PARTIES CONTRACTANTES 


SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

Par derogation aux dispositions de 
l'Accord d’Association et notamment 
ä l'article 5, les Parties Contractantes 
amenagent progressivement les con- 
ditions de participation aux marches 
passes par les administrations ou les 
entreprises publiques, ainsi que les 
entreprises privees, auxquelles des 
droits speciaux ou exclusifs sont ac- 
cordes, de fagon ä eliminer ä la fin 
de la periode de transition prevue ä 
l'article 15 de l'Accord toute discriini- 
nation entre les ressortissants des 
Etats membres de la Communaute et 
ceux de la Grece etablis sur le terri- 
toire des Parties Contractantes. 


Les modalites et le rythme selon 
lesquels l'adaptation prevue au pre- 
sent Protocole doit etre realisee se- 
ront fixes par le Conseil d’Associa- 
tion en s’inspirant des Solutions qui 
seraient adoptees en ce domaine par 
les Etats membres de la Communaute. 


Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d'Association. 


Protocole n° 2 
concernant l'application 
de l'article 7 de l'Accord 
d'Association 

LES PARTIES CONTRACTANTES 


SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

Les Parties Contractantes reconnais- 
sent que les dispositions de l’article 7 
de l’Accord d’Association ne s’appli- 
quent qu'aux marchandises qui seront 
exportees des Etats membres de la 
Communaute ou de Grece ä partir de 
la date de la signature dudit Accord 
d'Association. 

Le present Protocole est annexe a 
l’Accord d'Association. 


Protocollo N° 1 
relativo ai contratti pubblici 
(« Marches publics ») 


LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

In deroga alle disposizioni dell’Ac- 
cordo di Associazione, ed in partico- 
lare all'articolo 5, le Parti Contraenti 
modificano progressivamente le con- 
dizioni per la partecipazione ai con- 
tratti stipulati («Marches passes») dal- 
le amministrazioni o dalle imprese 
pubbliche, nonche dalle imprese pri- 
vate alle quali siano concessi diritti 
speciali od esclusivi, in modo da eli- 
minare, alla fine del periodo transito- 
rio previsto dall'articolo 15 dell'Ac- 
cordo, ogni discriminazione fra i cit- 
tadini degli Stati membri della Co- 
munitä ed i cittadini greci stabiliti sul 
territorio delle Parti Contraenti. 


Le modalitä ed il ritmo secondo i 
quali deve essere attuato l'adattamen- 
to previsto dal presente Protocollo sa- 
ranno stabiliti dal Consiglio di Asso- 
ciazione, ispirandosi alle soluzioni che, 
in questa materia, saranno adottate 
dagli Stati membri della Comunitä. 

II presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 2 
relativo all'applicazione 
dell'articolo 7 dell'Accordo 
di Associazione 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

Le Parti Contraenti riconoscono che 
le disposizioni dell'articolo 7 dell’Ac- 
cordo di Associazione si applicano sol- 
tanto alle merci che saranno esportate 
dagli Stati membri della Comunitä o 
dalla Grecia a decorrere dalla data 
della firma di detto Accordo. 

II presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 
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Protocol Nr. 1 

betreffende door de Overheid 
te gunnen opdrachten 
("marches publics") 

DH OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

In afwijking van de bepalingen van 
de Associatieovereenkomst, met name 
in afwijking van artikel 5, brengen 
de Overeenkomstsluitende Partijen 
een geleidelijke wijziging aan in de 
voorwaarden voor het in aanmerking 
komen voor opdrachten te gunnen 
{"marches passes") door openbare 
bestuursinsteüingen of overheids- 
bedrijven, alsmede door particuliere 
ondernemingen waaraan bijzondere 
of uitsluitende rechten zijn toege- 
kend, in dier voege dat aan het einde 
van de in artikel 15 van de Overeen- 
komst genoemde overgangsperiode 
iedere discriminatie tussen de op het 
grondgebied van de Overeenkomst- 
sluitende Partijen gevestigde onder- 
danen van de Lid-Staten der Gemeen- 
schap en van Griekenland is opge- 
heven. 

De wijze waarop en het ritme 
waarin de in dit Protocol genoemde 
wijziging tot stand moet worden ge- 
bracht, w'orden door de Associatie- 
raad vastgesteld, waarbij deze zieh 
laat leiden door de op dit gebied door 
de Lid-Staten der Gemeenschap aan- 
vaarde oplossingen. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 2 
betreffende de toepassing 
van Artikel 7 

van de Associatieovereenkomst 


DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
verklären dat artikel 7 van de Over- 
eenkomst slechts van toepassing is op 
goederen die uit de Lid-Staten van de 
Gemeenschap of uit Griekenland wor- 
den uitgevoerd na de datum van 
ondertekening van de Associaticover- 
eenkomst. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


npWTOKoXXoV U7t’api0. 1 
TCepl XpaTlX&V TCpO(JLY)06lU)VV 
(„marches publics") 


TA 2TMBAAA0MEXA MEPH 

SYXQMOAOrilSAX Ta xaTcoT£pco: 

Kava rcapExxXiaiv t wv SLava^stov 
Supt^covta«; tt)«; xal ISla tou 

tScpOpou 5, va 2u[i.ßaXX6u.£va Mspr] 8 iap- 
puOpti^ouv TrpooSs’JTtxcx; tou«; Öpou«; aug.- 
P-eto/t)«; zlc, 7rpo[i.Y]0£ta«; £V£pyoupiva«; 
(„MARCHES PASSES”) utto Sr^o- 

(3LC0V UTnjpEGLCOV 7) STjpLOGLCOV ZKlXZl- 

p TJCStOV, w«; xal utto 18lcotlx£>v stu/si- 
p7;a£cov, zlc, Ta; OTroia«; £youv 7rapa/cop7]07j 
£i 8 ixa 7 ) a 7 roxXstCTTtxa SixaicopiaTa, el«; 
Tpoicov coots, xaTa t 6 teXo«; TT)«; TrpoßXsTTO- 
givTj«; £V apOpcp 15 Sug^covla«; psTa- 
ßaTtxT]«; TTEpioSoUj va exXeI^T} 7 raaa 
Ss.dxpiat .5 p£Ta$u tcov zlc, to £^905 tcov 
S upßaXXopEvcov Mspöv £yxaT£aT 7 ][jtivcov 
uiTTjxotov t% 'EXXdSo? xal twv KpaTcov 
(JLsXcoV T'^C Kolvottjto^. 


*0 TpOTroc xal 6 puOg.05, xaTa tov otcolov 
7] TTpoßXsTTOpLSVT] EV TW 7TapOVTl II p<üT0- 
xoXXco 7rpoaap[JLOY7] 8 eov va 7rpaypaT0- 
noirfifi, öd xaöopiaöouv utto tou 2up- 
ßouXlOU T7j5 XuvSeCECOi;, £U.7UVc0[X£V0U £X 
tcov Xucecov al ötzoiozi t^OeXov uIoQett]Ö7 ) 
£7rl TOU TTcSloU TQUTQU UTTO TCOV KpaTCOV 
[JLeXcOV T 7 j 5 KoLVOTTJTO^. 

To rrapov llpcoToxoXXov TrpoaapTaTa!, 
zlc, TTjV ÜU[X9C0VtaV ^uvSececo^. 


nptoToxoXXov Ü7pdpi0. 2 
rcepi tt\<; ecpappLoyyj«; tou ap0pou 7 
ty)£ EupicptovLa«; EuvSeaeax; 


TA ETMBAAAOMEXA MEPII 

SrXQMOAOlTISAN Ta xaTcoTEpco: 

Ta DupßaXXopsva MsipT} dvayvcopl^ouv 
oti al SiaTaCEi«; tou dpöpou 7 tt )c, £u p- 
9covla«; £uv&£Geco 5 s<papp6£ovTai povov 

£7ll TCOV £U7TOp£U!XaTCOV T(d OTTÖia 0d £$d- 
ycovTai £X tt)«; *EXXdSo^ 7 ) £X t 6 >v KpaTc7>v 
pliXcOV TT) 5 KotVOTTJT oc h TO TT}«; U7TOypa97j^ 
Tyc prflziar^ Eup9covlac SuvSecfscoc. 

To Trapöv UpcoToxoXXov TTpoaapTaTat 
Ei? tt ( v Eupcpcoviav IluvSicECo«;. 
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Protokoll Nr. 3 
über die ln Artikel 8 
des Assoziierungsabkommens 
vorgesehene Abgabe 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 


IN DER ERWÄGUNG, daß die Nicht- 
erhebung der in Artikel 8 des Assozi- 
ierungsabkommens vorgesehenen Ab- 
gabe die Verarbeitungsindustrien des 
Einfuhrstaates nicht schädigt, solange 
die von diesem vorgenommene Zoll- 
senkung 20 v. H. nicht übersteigt — 


SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Die in Artikel 8 des Abkommens 
vorgesehene Ausgleichsabgabe wird 
in der Vertragspartei, von der die 
nach Maßgabe dieses Artikels herge- 
stcllten Waren ausgeführt werden, so 
lange nicht erhoben, wie für die Mehr- 
zahl der in die andere Vertragspartei 
eingeführten Waren der Satz der Zoll- 
senkung 20 v. H. nicht übersteigt. 


Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabk omnien als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 4 

über den innerdeutschen Handel 
und die damit zusammmen- 
hängenden Fragen 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

UNTER BERÜCKSICHTIGUNG der 
zur Zeit infolge der Teilung Deutsch- 
lands gegebenen Verhältnisse — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Da der Handel zwischen den deut- 
schen Gebieten innerhalb des Gel- 
tungsbereichs des Grundgesetzes für 
die Bundesrepublik Deutschland und 
den deutschen Gebieten außerhalb die- 
ses Geltungsbereichs Bestandteil des 
innerdeutschen Handels ist, erfordert 
die Anwendung des Assoziierungsab- 
kommens in Deutschland keinerlei 
Änderung des bestehenden Systems 
dieses Handels. 

2. Jede Vertragspartei unterrichtet 
die andere Vertragspartei über die Ab- 
kommen, die den Handelsverkehr mit 
den außerhalb des Geltungsbereichs 
des Grundgesetzes für die Bundesrepu- 
blik Deutschland gelegenen deutschen 
Gebieten betreffen, sowie über die zu 


Protocole n° 3 
relatif au prelevement 
prevu ä Tarticle 8 de FAccord 
d'Association 


LES PARTIES CONTRACTANTES, 


CONSIDERANT que la non percep- 
tion du prelevement prevu ä l'artic- 
le 8 de l’Accord d'Association n’est 
pas de nature ä causer prcjudice aux 
industries transformatrices de l'Etat 
importateur aussi longtemps que le 
taux de la reduction des droits de 
douane operee par ce dernier ne de- 
passe pas 20 °/o, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

Le prelevement prevu ä l'article 8 
de l’Accord n'est pas pergu dans la 
Partie Contractantc d’oü les marchan- 
dises obtenues dans les conditions vi- 
sees audit article sont exportees, aussi 
longtemps que, pour la majorite des 
marchandises importees dans l'autre 
Partie Contractantc, le taux de la re- 
duction des droits de douane ne de- 
passe pas 20 °/o. 

Le present Protocole cst annexe ä 
l'Accord d'Association. 


Protocole N° 4 
relatif au commerce interieur 
allemand et aux problemes 
connexes 


LES PARTIES CONTRACTANTES, 

PRENANT en consideration les con- 
ditions existant actuellement en raison 
de la division de l'Allemagne, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. Les echanges entre les territoires 
allcmands regis par la Loi fondamen- 
tale de la Republique federale d'Alle- 
magne et les territoires allemands oü 
la Loi fondamentale n’est pas d’appli- 
cation faisant partie du commerce 
interieur allemand, rapplication de 
l’Accord d'Association n'exige aucune 
inodification du regime actuel de ce 
commerce en Allemagne. 

2. Chaque Partie Contractante in- 
forme l’autre Partie Contractantc des 
accords interessant les echanges avcc 
les territoires allemands oü la Loi 
fondamentale de la Republique fede- 
rale d'AIIemagne n’est pas d'applica- 
tion, ainsi que de leurs dispositions 


Protocollo N° 3 
relativo al prelievo previsto 
dalTarticolo 8 dell'Accordo 
di Associazione 


LE PARTI CONTRAENTI, 


CONSIDERANDO che la mancata 
riscossione dcl prelievo previsto dal- 
l’articolo 8 dcU'Accordo di Associa- 
zione non e di natura tale da causare 
pregiudizio alle industrie trasformatri- 
ci dello Stato importatore fino a quan- 
do la riduzione dei dazi doganali ope- 
rata da quest'ultimo non superi il 20°/o, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

II prelievo previsto dalTarticolo 8 
dell'Accordo non viene riscosso nel- 
la Parte Contraente dalla cpiale ven- 
gono esportati i prodotti ottenuti alle 
condizioni di cui all'articolo citato, 
fino a quando, per la maggioranza dei 
prodotti importati neil'altra Parte Con- 
traente, la riduzione dei dazi doganali 
non superi il 20°/o. 


II presente Protocollo e allcgato al- 
l’Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 4 
relativo al commercio interno 
tedesco e ai problemi connessi 


LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSIDERANDO le condizioni at- 
tualmente esistenti a causa dclla di- 
visione della Germania, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Dato che gli scambi fra i territori 
tedeschi soggetti alle Legge fondamen- 
tale dclla Repubblica federale di Ger- 
mania e i territori tedeschi ove la 
Legge fondamentale non e applicabile, 
rientrano nel commercio interno te- 
desco, l’applicazione dell’Accordo di 
Associazione non esige alcuna modi- 
fica dei regiine attuale di tale com- 
mercio in Germania. 

2. Ciascuna Parte Contraente infor- 
ma l'altra Parte Contraente degli ac- 
cordi che interessano gli scambi con i 
territori tedeschi ove la Legge fonda- 
mentale della Repuhblica federale di 
Germania non e applicabile, e cosi 
pure delle disposizioni prese in esecu- 
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Protocol Nr. 3 
betreffende de bij Artikel 8 

van de Associatieovereenkomst 
voorgeschreven heffing 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTEIEN, 

OVERWEGENDE, dat het niet toc- 
passen van de bij artikel 8 van de 
Associatieovereenkomst voorgeschrc- 
ven heffing geen nadeel kan bc- 
rokkenen aan de verwerkende in- 
dustrieen van het invoerland zo lang 
de door dit land ingevoerde verlaging 
van de douanerechten niet meer dan 
20 °/o bedraagt; 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgcnde bepalingen: 

De bij artikel 8 van de Ovcreen- 
komst voorgeschreven heffing wordt 
niet tocgepast in de Overeenkomst- 
sluitendc Partij waaruit de goederen, 
vervaardigd onder de in dat artikel 
bedoelde omstandighcdcn, worden 
uitgevocrd, zolang voor de meeste der 
in de andere Overeenkomstsluitendc 
Partij ingevoerde goederen de ver- 
laging van de douanerechten niet 
meer dan 20 °'o bedraagt. 

Dil Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst geliecht. 


Protocol Nr. 4 

betreffende de binnenlandse 
handel van Duitsland en de 
daarmede samenhangende 
vraagstukken 

DE OVEREENKOMSTSLUITEN DE 
PARTEIEN, 

IN OVERWEGING nemende de 
thans ten gcvolge van de deling van 
Duitsland heersende toestanden, 

EIEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgcnde bepalingen: 

1. Aangezien het handelsverkeer 
tussen de Duitse gebieden waar de 
Grondwet van de Bondsrepubliek 
Duitsland geldt en de Duilse gebieden 
waar die Grondwet niet wordt toc- 
gepast, deel uitmaakt van de binnen- 
landse handel van Duitsland, vereist 
de toepassing van de Associatieover- 
eenkomst in Duitsland geen enkelc 
wijziging van de thans voor die bin- 
nenlandse handel bestaande rcgcling. 

2. ledere Overeenkomstsluitende 
Partij brengt de akkoorden inzake het 
handelsverkeer inet de Duitse ge- 
bieden waar de Grondwet van de 
Bondsrepubliek niet wordt toegepast, 
alsmede hun uitvoeringsbcpalingen, 
ter kennis van de andere Overeen- 


IIpCOTOXoAAov UTT’aplö. 3 
rcepl xyj<; 7rpoßX€7top.€VYj<; ev 
apOpcp 8 x yjs Supcpcovia^ 
ZovSeaeux; elccpopd«; 

TA ZYMBAAAOAIKXA ME’ PH, 

0EDPOTNTA otl 7 j ;jl y zla-zy.z\z t 
- poßXzTro uLzvyp &j dpOccp 8 Typ Xuu/pco- 
w'ap ZuvÄiascop zia 90 pdp Sz'J slvat 9 uasco: 
ToiaÜTy: cocttz vi r:p oxakzay eypdav zlz, 
Ta: jjistx— ßiou/yy avia: tou sia- 
dyovT op KpaTOUp, svoaep y utto tou te- 
AZUTaiOU TOUT OU [ 1 ZU 0 ÖIZ TCOV TSACoVELa/.COV 
Sacracov uTTspßy.Lvs'. to 20 ° 0 , 


ZTNfiMOAOITIZAX Ta xaTcoTzpco: 


11 sv dpOpcp 8 Ty: Xuu^cov 

fa: TTpo- 

o;x:vt; ziv^opy. Szv zla—c aTT 

zTa;, urro 

) XuußaAAousvou Mipou:. 

EX TOU 

otou iiyyOyaav Ta TzcayOiv 

Ta x.aTa 

ttcoSatttouevou: ev tco 

pyÖEVTL 

3pco öcou: e utto p zu u.aTa, Evooco 8'd Tyv 


-Xs'.ovoTyTa tcov staayouivcov el: to sts- 
pov ZuußaAAouzvov Mspop zy-opzoyaTcov 
to rroaoaTov Typ [/.zuorTzcop tcov TZAcovzia- 
xoW 8aaucov 8 ev urTzpßaNz!. to 20 ° 0 . 

To rrapov ErpcoTox.oAAov TrpooapTXTai 
Tyv Xuyxpco'Aav Auvozarcop. 


IIpCUTOXoAXoV UTT^dplO. 1 
7 T€pt tou eccoTepixoü yepp.avixoü 
epTiopiou xal tcov ouvaepdov 
7TpoßXy)pdTtov 

T A X 1‘A 1 B A A VOM EIN A MIMTI, 

AAMB ANÜNTA ITT OTT X Ta: u 9 l- 
arauzvap ayuzpov auvGyxap Xoyco Typ 
Siaipzazco- Typ EVpuavfap, 

ITNÜMGAOriTNAN Ta x.aTcoTzpco: 

1. AoOzvTop oti al ouva.AAayai uzt alb 
tcov yzcuavcxcov eäacp&v tcov Stsrrorjivov 
Otto tou Baaixou Nbuou Typ 'ÖpLoarrovSou 
AytaoxpaMap Typ Tzpuavia: xal tcov 
yeprjiavixcov sSaqjcov, sip Ta b 7701a 6 
BacrLxo: Noraop Ssv Tuyydvzt, ^aptaoyyp, 
arroTcAouv Tuypia tou socoTzpLx.ou yzp- 
uavc/.ou suTopiou, y ^papyoyy Typ 
Xou/pcovtxp Zuv^zazco: ouötuxav y .- ratTzi 
TpOTOTOC/;aiV TOU CTTJUSplVOU XxOzTTCÖTOp 
tou curropiou toutou zv rspuavla. 

2. "ExaaTov XuußaAAouzvov Mzpop 
rrA^pooopst to sTzpov ZuußaAAbuzvov 
Mzpop tt z p l tcov ouucpcovicov tcov acpopco- 
acov Ta: auvaAAaydp usTa tcov yspuavi- 
xeov zba.Tcov. zip Ta orroTa ozv Tuyydvzi 
E 9 apuoyyp 6 Bam.x.6: Nduo: tt;: ‘Ojio- 
cttov^ou Ay y.ox.paTla: t? : r:p;.iav(ac, 
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ihrer Ausführung ergehenden Vor- 
schriften. Sie achtet darauf, daß diese 
Ausführung nicht im Gegensatz zu den 
Grundsätzen der Assoziation steht, 
und trifft insbesondere geeignete Vor- 
kehrungen, um Schädigungen inner- 
halb der Wirtschaft der anderen Ver- 
tragspartei zu vermeiden. 

3. Jede Vertragspartei kann geeig- 
nete Maßnahmen treffen, um zu ver- 
hindern, daß sich für sie aus dem Han- 
del der anderen Vertragspartei mit 
den deutschen Gebieten außerhalb des 
Geltungsbereichs des Grundgesetzes 
für die Bundesrepublik Deutschland 
Schwierigkeiten ergeben. 

Dieses. Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 5 

über die Waren aus Ursprungs- 
oder Herkunftsländern außerhalb 
der Assoziation, für die wegen des 
Ursprungs oder der Herkunft eine 
besondere Zollregelung gilt 


DIE VERTRAGSPARTEIEN — 


VON DEM WUNSCHE GELEITET, 
die Anwendung des Assoziierungs- 
abkommens auf bestimmte Waren aus 
bestimmten Ursprungs- oder Her- 
kunftsländern außerhalb der Assozia- 
tion, für die bei der Einfuhr nach einer 
Vertragspartei wegen des Ursprungs 
oder der Elerkunft eine besondere Zoll- 
regclung gilt, näher zu bestimmen — 


SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Waren, die aus Ländern außer- 
halb der Assoziation nach einer Ver- 
tragspartei eingeführt werden und für 
die wegen ihres Ursprungs oder ihrer 
Herkunft eine besondere Zollregelung 
gilt, sind nicht als im Sinne des Ar- 
tikels 7 des Abkommens im freien 
Verkehr dieser Vertragspartei befind- 
lich anzusehen, wenn sie nach der an- 
deren Vertragspartei wiederausgefühlt 
werden. 


2. Vor Ende des ersten Jahres nach 
Inkrafttreten des Abkommens teilen 
die Vertragsparteien einander die Vor- 
schriften über die in diesem Protokoll 
bezeichncten Sonderregelungen mit. 


Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


d'execution. Elle veille ä ce que cette 
execution ne soit pas en contradiction 
avec les pincipes de l'Association et 
prend notamment les mesures appro- 
priees permettant d'eviter les preju- 
dices qui pourraient etre causes dans 
l’economie de l’autre Partie Contrac- 
tante. 

3. Chaque Partie Contractante peut 
prendre des mesures appropriees en 
vue de prevenir les difficultes pouvant 
resulter pour eile du commerce entre 
l autre Partie Contractante et les terri- 
toires allemands oü la Loi fondamen- 
tale de la Republique federale d'Alle- 
magne n'est pas d’application. 

Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d’Association. 


Protocole n° 5 
relatif aux marchandises 
originaires ou en provenance 
de pays tiers ä l'Association 
et beneficiant d'un regime 
douanier particulier en raison 
de ieur origine ou de leur 
provenance 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 


DßSIRANT apporter des precisions 
sur l’application de l’Accord d’Asso- 
ciation ä certaines marchandises ori- 
ginaires ou en provenance de certains 
pays tiers ä l'Association, importees 
au benefice d’un regime douanier par- 
ticulier en raison de leur origine ou 
de leur provenance dans une des Par- 
ties Contractantcs, 


SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. Les marchandises importees de 
pays tiers ä l'Association dans une 
des Parties Contractantes et qui y 
sont admises ä un regime douanier 
particulier en raison de leur origine 
ou de leur provenance ne peuvent 
etre considerees comme etant en libre 
pratique dans cette Partie Contrac- 
tante au sens de Earticle 7 de l’Ac- 
cord, lorsquelles sont reexportees 
dans l autre Partie Contractante. 


2. Avant la fin de la premiere 
annee suivanl l’entree en vigueur de 
l’Accord, les Parties Contractantes se 
communiquent mutuellement les dis- 
positions concernant les regimes par- 
ticulicrs viscs au präsent Protocole. 

Le present Protocole est annexe ä 
l’Accord d'Association. 


zione degli accordi stessi. Essa vigila 
a che l esccuzione di tali accordi non 
sia in contraddizione con i principi 
dell'Associazione e adotta in partico- 
lare le misure idonee ad evitare i pre- 
giudizi che possano essere arrecati al- 
l’economia dell'altra Parte Contraente. 


3. Ciascuna Parte Contraente puö 
adottare misure idonee a prevenire le 
difficoltä eventualmente derivanti nei 
suoi confronti dal commcrcio fra l'al- 
tra Parte Contraente e i territori te- 
deschi ove la Legge fondamentale del- 
la Repubblica federale di Germania 
non e applicabile. 

II presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 5 
relativo alle merci originarie 
o provenienti da paesi estranei 
alTAssociazione e che beneficiano 
di un regime doganale particolare 
a causa della loro origine o della 
loro provenienza 

LE PARTI CONTRAENTI, 


DESIDERANDO dare precisazioni in 
nrerito alEapplicazione dell’Accordo di 
Associazione ad alcune merci origina- 
rie o provenienti da taluni paesi estra- 
nei all’ Associazione, importate in una 
delle Parti Contraenti col beneficio di 
un regime doganale particolare, a cau- 
sa della loro origine o provenienza, 


HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Le merci importate da paesi estra- 
nei all’ Associazione in una delle Parti 
Contraenti e che vi sono ammesse in 
base ad un regime doganale partico- 
lare a causa della loro origine o pro- 
venienza, non possono considerarsi in 
libera pratica in tale Parte Contraente 
ai sensi dell'articolo 7 dell'Accordo, 
quando siano riesportate nell'altra 
Parte Contraente. 


2. Entro la fine del primo anno suc- 
cessivo aH’entrata in vigore dell’Ac- 
cordo, le Parti Contraenti si comuni- 
cano reciprocamente le disposizioni 
relative ai regimi particolari di cui al 
presente Protocollo. 

II presente Protocollo e allegato al- 
I'Accordo di Associazione. 
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komstsluitende Partij. Zij waakt er 
voor dat deze uitvoering niet in 
tegenspraak is met de beginselen der 
associatic en treft met name passende 
maatregelen om te vermijden dat het 
economische bestel van de andere 
Overeenkomstsluitende Partij wordt 
geschaad. 

3. ledere Overeenkomstsluitende 
Partij kan passende maatregelen 
treffen ten einde te verhinderen dat 
voor haar moeilijkheden ontstaan uit 
de handel tussen de andere Overeen- 
komstsluitende Partij en de Duitse 
gebieden waar de Grondwet van de 
Bondsrepubliek Duitsland niet wordt 
toegepast, 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gchecht. 


Protocol Nr. 5 

betreffende goederen van oor- 
sprong of van herkomst uit ten 
opzichte van de Associatie derde 
landen en waarvoor uit hoofde 
van hun oorsprong of herkomst 

een bijzondere douaneregeling 
geldt 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

VERLANGENDE, nadere aanduidin- 
gen te geven voor de toepassing van 
de Associatieovereenkomst op be- 
paalde goederen van oorsprong of van 
herkomst uit bepaalde ten opzichte 
van de Associatie derde landen en die 
uit hoofde van hun oorsprong of her- 
komst onder een bijzondere douane- 
regeling in een der Overeenkomst- 
sluitende Partijen worden ingevoerd, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De uit ten opzichte van de Asso- 
ciatie derde landen in een der Over- 
eenkomstsluitende Partijen ingevoerde 
goederen die daar uit hoofde van hun 
oorsprong of herkomst onder een bij- 
zondere douaneregeling worden in- 
gevoerd, kunnen niet worden geacht 
zieh in deze Overeenkomstsluitende 
Partij in het vrije verkeer te bevinden 
in de zin van artikel 7 van de Over- 
eenkomst, wanneer zij weer naar de 
andere Overeenkomstsluitende Partij 
worden uitgevoerd. 

2. Voor het einde van het eerste 
jaar na de inwerkingtreding van de 
Overeenkomst delen de Overeen- 
komstsluitende Partijen elkaar de be- 
palingen betreffende de in dit Proto- 
col bedoelde bijzondere rcgelingen 
mede. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


OJC xai TUSpl T6JV ZV. TSXsaTlXMV TtTjV SV 

Xoyoj auji.9tovt.6jv Star ddUtov. "ExaaTov 
üuji.ßaXX6ji.svov Mspoc ji.spiji.va l'va r\ 
sxtsXsqi? au TT) jjlt; dcvTtTiÖSTas. rrpoc Ta; 
ap/ac tt^ ZuvSsasto:; xal Xajjißavsi i8ia 
Ta xaTaXXr 4 Xa jiSTpa iva a77O9£v/0ouv cd 
$ovaji.svai va TrpoxX/jOouv zic , t yjv oixovo- 
ji'.av tou sTspou üujißaXXojisvou Mspou; 
£7; tjdai. 

3 . "ExaaTOv SujxßaXXotxsvov Mspo? 8u- 
vaTai va Xa ßyj xaTaXXrjXa ji-STpa rrpoi; 

77 p ÖXv) 'y L V T6JV <$UVajiivCOV Va TTpOXU'^OUV 
SdaUTO Sua/cp£l6JV SX TOU SJJlTTOpiOU 
psTaEu tou STspou S u u ß aXX 0 jii v 0 u Me- 
pou^ xal Ttov yepjxavLx&v s§a96jv, zlq 
Ta 67701a 6 Baaixo^ Nojjio^ t'^ 'Ojao- 
arrovSou Ar 4 ji.oxpaTia; tt 4 ; Tepptavta? 
8 zv Tuyyavsi ^apjioyTjg. 

To Trapov IJptoToxoXXov TrpoaapTaTat, 
si£ tt)V Zopupcovfav HuvSsastoc. 


nptoxoxoXXov uTc’apiÖ. 5 
rcepl Ttov epucopeupidTtuv 
xaTaycoyyjs TcpocXcuaeto^ 
xpixcov 7rpog tt)v 2uv5eaiv 
Xtupcav xal aTcoXauovxcov eiSixou 
SaapLoXoyixou xa0eax6jxo$ Xoyco 
xaxaytoyyjs yj KpoeXeuaeax; 

TA STMBAAAOMEXA MEPII, 

EN TU EIII0YMTA 6-co; Sisuxps .vt- 
aouv Ta Tvj^ ^appLoy/js tt 4 ; So;i 9 ojvla; 
YuvSsasto^ hni tlvcov sjATTopsojiaTtov xa- 
TaytoY% 7) 7rposXsuastos ytopwv Tivtov 
TpiTtov izpbq T'/)v LuvSsaiv, SLaayoJiivtOV 
zlq sv Ttov Nuji.ßaXXojisvtov Msptov jas tö 
suspY£T*/)ji.a siSixoö Saaji.oXoyt.xou xa- 
ösotcot oc, Xoyoj T7 \q xaTaycoyr^ 7) tt)^ 
TrposXsuasco^ auTtov, 

SYNßMOAOrNITSAN Ta xaatoTs- 

pco : 

1. Ta sji.7Topsuji.aTa Ta slaayojjisva e!^ 
sv Ttov 2ujxßaXXoji.svtov AIspcöv sx yooptjv 
TptTtov 7Tp bq t 7)v SuvSsaiv xal Ta 07roia 
ylvovTai Ssxxa zlq auTO Otto slSixöv TsXto- 
vsiaxov xaÖsaTtoc; Xoyqo tt)^ xaTaytoyT)' 
7) T?)q rrposXsuastOi; auTtJv, §sv SuvavTac 
va 6stop7)0ouv 6j^ supiaxojjisva sv sXsuöspa 
xuxXo 9 opla sl^ to HujißaXXojisvov touto 
Alsoo; xaTa tt^v swotav tou apÖpou 7 tt 
NujA9tovlac, oaoLViq ST-avsJaytovTai zlq 
to sTspov Üuji.ßaXX6jisvov Mspoc. 


2. ITpo tt 4 ^ Xtj^soj? tou rrptoTou stou; 
ar:6 tt;^ svap^sto^ la/uo<; tt 4 c Suji 9 tovlac, 
Ta SujAßaXXojisva JMspTj avaxotvouv ajAOL- 
ßaito? Tac; SiaTa^i?» a90ptbaa^ Ta 
TTpoßXsTTOJi-SVa £V Tto TTapOVTl IIpCüTOXOX- 
Xtp siSixa xaÖsaTtoTa. 

To Trapov ITptoToxoXXov TrpoaapTaTai 
sl^ T'r 4 v wUji.9tovlav NuvSsastoc. 
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Protokoll Nr. 6 

über die von den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft im Handel mit 
Griechenland anzuwendende 
Sonderregelung 


DIE VERTRAGSPARTEIEN — 


UNTER WÜRDIGUNG der besonde- 
ren Lage der griechischen Volkswirt- 
schaft und 

IN DEM WUNSCHE, zur wirtschaft- 
lichen Entwicklung Griechenlands bei- 
zutragen — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

U Bei den nicht in der Liste in An- 
hang II zum Assoziierungsabkommen 
aufgeführten Waren verpflichten sich 
die Mitgliedstaaten, 

a) auf die aus Griechenland ein- 
geführten Waren abweichend 
von Artikel 14 des Abkom- 
mens die Zollsätze und Abga- 
ben gleicher Wirkung anzu- 
wenden, die sie bei Inkrafttre- 
ten des Abkommens unterein- 
ander anwenden, sowie die 
aufeinander folgenden Zollsen- 
kungen, die sie auf Grund der 
Artikel 13, 14 und 17 des Ver- 
trags zur Gründung der Ge- 
meinschaft vornehmen, auf 
Griechenland auszudehnen; 


b) die Maßnahmen zur Beseiti- 
gung der mengenmäßigen Be- 
schränkungen, die sie beim 
Inkrafttreten des Abkommens 
untereinander bereits anwen- 
den und die sie nach Artikel 4 
des Beschlusses des Rates der 
Gemeinschaft vom 12. Mai 
1960 über die beschleunigte 
Verwirklichung der Ziele des 
Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft untereinander 
treffen, auf Griechenland aus- 
zudehnen; 


c) jede auf Grund des Artikels 33 
Absatz 4 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft 
vorgenommene Aufhebung der 
Kontingentierung einer Ware 
auf Griechenland auszudehnen; 


d) auf Griechenland die Maßnah- 
men auszudehnen, die sie auf 
Grund der in Artikel 33 Ab- 
satz 7 des Vertrags zur Grün- 
dung der Gemeinschaft vor- 
gesehenen Richtlinien der 
Kommission darüber, nach 
welchem Verfahren und in 


Protocole n° 6 
relatif au regime special 
ä appliquer par les etats membres 
de la Communaute dans leurs 
echanges avec la Grece 


LES PARTIES CONTR ACTANTES, 


TENANT COMPTE de la Situation 
particuliere de l'economie de la Grece; 

DESIREUSES de contribuer ä son 
developpement economique; 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. En ce qui concerne les produits 
autres que ceux de la liste de l'an- 
nexe II de l'Accord d'Association, les 
Etats membres: 

a) appliquent aux produits im- 
portes de Grece, par deroga- 
tion aux dispositions de l'ar- 
ticle 14 de l’Accord, les droits 
de douane et taxes d'effet 
äquivalent qu’ils appliquent 
entre eux ä la date de l'entree 
en vigueur de l'Accord; ils 
etendent ä la Grece les re- 
ductions successives qu'ils ef- 
fectuent cn vertu des articles 
13, 14 et 17 du Traite insti- 
tuant la Communaute; 


b) etendent ä la Grece les me- 
sures d'elimination des res- 
trictions quantitatives qu'ils 
ont appliquees entre eux jus- 
qu'ä la date d'entree en vi- 
gueur de l'Accord et qu'ils 
adoptent entre eux en vertu 
de l'article 4 de la decision du 
Conseil de la Communaute en 
date du 12 mai 1960, concer- 
nant l'acceleration du rythme 
de realisation des objectifs du 
Traite instituant la Commu- 
naute; 


c) etendent ä la Grece la Sup- 
pression du contingentement 
d'un produit ä la suite de 
l'application de l'article 33 pa- 
ragraphe 4, du Traite insti- 
tuant la Communaute; 


d) etendent ä la Grece les me- 
sures qu'ils auront prises ou 
prendront en application des 
directives de la Commission 
prevues ä l'article 33 para- 
graphe 7, du Traite instituant 
la Communaute, qui determi- 
nent la procedure et le rythme 


Protocollo N° 6 

relativo al regime speciale che gli 
Stati Membri della Comunitä 
debbono applicare nei loro scambi 
con la Grecia 


LE PARTI CONTRAENTT, 


TENENDO CONTO della particolare 
situazione delTeconomia della Grecia ; 

DES1DEROSE di contribuire al suo 
sviluppo economico; 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Per quanto riguarda i prodotti 
che non figurano nell'elenco dell’alle- 
gato II all'Accordo di Associazione, 
gli Stati membri: 

a) applicano ai prodotti impor- 
tati dalla Grecia, in deroga 
alle disposizioni dell'articolo 
14 dell'Accordo, i dazi doga- 
nali e le tasse di effetto equi- 
valente che essi applicano tra 
loro alla data dell'entrata in 
vigore dell'Accordo; estendono 
alla Grecia le riduzioni succes- 
sive che essi operano a norma 
degli articoli 13, 14 e 17 del 
Traüato che istituisce la Co- 
munitä; 


b) estendono alla Grecia le mi- 
sure di abolizione delle restri- 
zioni quantitative che essi 
hanno applicato tra loro sino 
alla data di entrata in vigore 
dell'Accordo e quelle che essi 
adottano tra loro a norma del- 
l’articolo 4 della decisione del 
Consiglio della Comunitä in 
data 12 maggio 1960, relativa 
all'acceleramento del ritmo di 
realizzazione degli obiettivi 
del Trattato che istituisce la 
Comunitä; 


c) estendono alla Grecia l'aboli- 
zione del contingentamento di 
un prodotto a seguito del- 
l’applicazione dell'articolo 33, 
paragrafo 4 del Trattato che 
istituisce la Comunitä; 


d) estendono alla Grecia le mi- 
sure prese o da prendere in 
attuazione delle direttive della 
Commissionc, previste dallo 
articolo 33, paragrafo 7 del 
Trattato che istituisce la Co- 
munitä, che stabiliscono la pro- 
cedura ed il ritmo di aboli- 
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Protocol Nr. 6 IIpcoTÖxoXXov ün’apiö. 6 

betreffende de door de Lid-Staten nepl tou icpapixocreov vnd 
der Gemeenschap in hun handeis- xtov Kpcrctov peXtov ty)<; 

verkeer met Griekenland toe te Koiv6ttqto<; elSmoO xadeGrcorog 
passen bijzondere regeling zig Tag GvvaXXayag avrojv 

p-exa ty)<; 'EXXa5o<; 


DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

REKENING HOUDENDE MET de 
bijzondere toestand van de economie 
van Griekenland; 

VERLANGENDE, bij te dragen tot 
de economische ontwikkeling van dat 
land; 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Ten aanzien van de Produkten 
die niet op de lijst van bijlage II van 
de Associatieovereenkomst voor- 
komen: 

a) passen de Lid-Staten, in af- 
wijking van artikel 14 van de 
Overeenkomst, op uit Grie- 
kenland ingevoerde Produkten 
de douanerechten en heffingen 
van gelijke werking toe, die 
zij op de datum van de in- 
weikiny Beding van, de Over- 
eenkomst onderling toepassen; 
zij breiden de achtereenvol- 
gende verlagingen die zij 
krachtens de artikelen 13, 14 
en 17 van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap 
tot stand brengen, uit tot 
Griekenland; 

b) breiden de Lid-Staten de 
maatregelen tot afschaffing 
der kwantitatieve beperkin- 
gen, die zij tot de datum van 
inwerkingtreding van de 
Overeenkomst onderling heb- 
ben toegepast en die zij on- 
derling treffen uit hoofde van 
artikel 4 van het besluit van 
de Raad der Gemeenschap van 
12 mei I960, over de versnel- 
ling van het tempo van ver- 
wezenlijking der doelstellin- 
gen van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap 
uit tot Griekenland; 

c) breiden de Lid-Staten de af- 
schaffing van de contingen- 
tering voor een produkt, in- 
gevolge de toepassing van 
artikel 33, lid 4, van het Ver- 
drag tot oprichting van de 
Gemeenschap, uit tot Grieken- 
land; 

d) breiden de Lid-Staten de maat- 
regelen die zij hebben ge- 
nomen of nemen overeen- 
komstig de in artikel 33, lid 7, 
van het Verdrag tot oprich- 
ting van de Gemeenschap ge- 
noemde richtlijnen der Com- 
missie, waarbij de procedure 


TA STMBAAAOMEXA MEPH, 
AABONTA YrrOTIN ty;v töiiSou- 

gxv xxtxgtxglv ty;; olxovopd x^ ttj^ 
'EXXdSo- 

EIII0YMOYNTA vd aupißakouv zlq 

T/;v olxgvouuxyjv avx-Tuiiv 

STNQMOAOITIXAN Ta xx tcot£ P co: 

1. KxG’öggv a 9 opa t d fiY} 7T£piXxußa- 
vgjjlevx zic, töv tuvxxx tou HxpapT^pLaTo^ 
II t vjq Sog^covcxc; SuvSzacco; 77poLGVTX, 
toc KpxTT] gikr, : 

a) e<papp 6 ^ouv z-i tcov CLaayopivcov 
lg 'EXXxSoc; rr pocovTcov, xaTa tux- 
p I xxXlglv tcov StaTaJstov TOU 
apOpoo 14 Tvjq Eup^omxe, tou- 
tsXco vsixxoO? Sxapo'j^ xxl 96 - 

pOUC LGoSuVXUO’J XTTGTSXsarXXTGC, 
TO’V: GTOLO'J - £ 9ap[x6£o’JV £VXVTt 
dXXvjXcov xx tx ty]v Ivapav ia- 
yuoc t r t <; HujY/pcovLac;* Ittcxtel- 
vouv uTrsp 77 ;- 'EXXdSoc tx<; Six- 
Soycxdc [xcicogelc, Ta<; 6 -olx^ 
TTpXYJXXTOTrOLOUV SuvdpL£L TCOV ap- 

Gpwv 13, 14 XXL 17 T % ISpUTlxSjq 
TT)? KoLVOTTjTG- SuvOvjXT^* 

ß) £7T£XT£LVOUV UTTSp T% ‘EkkdSoS 

TX pLSTpa XXTapY7]a£CO^ tcov tto- 

GOTIXCOV 7T£pLOpLGpLCOV, TOC 0770 IX 

2/o uv £ 9 xpp.GaeL 2vav7L aXX^Xoov 
pipyc zr t g ivxp^scoq la/uo<; tyj<; 

Üui.X9GiVLX£, CO:; XXL ^XCLVa TOC 

gttolx Xapßdvouv 2vxvtl aXXYjXcov 
&uvxg.£i toü apOpou 4 ty]<; octuo 
12 Matou I960 d7io9ao£Ci^ tou 

XopcßouXLGU TT,- KoLVGTTjTOc;, 77Epl 
£7CLTXyUVGStü^ TOU poGpLOU TTpXy- 
pLXT0770L7jG£Gi<; TCOV aVTLX£LpL£VL- 
X&V GXO77C0V 7% LSpOTLXY]<; 'ZTfc 
K G LV GTT, TOC X UvO^XTj 

Y) £77£X7£LVOUV UTülp TY]^ 'EXXd§0^ 

tyjv xxT’^apptoYYJv toij apOpou 33, 
7:apxYpx90^ 4 ty^^ ISpuTLXYjq ty}^ 
Kolvottjtos Sov 0 YjXY]c; xaTapY'/iGLV 

TY^q 7TOCTGaTCOa£CO^ TTpOLOVTO^ 
TLVOC* 


$) £7w£XT£LV0UV 'JTZZp T'/j^ 'EXXdSGi; 

toc pi^Tpa, toc o7roTa 0oc e/ouv 
Xxß£t Tj Od Xxßouv xaT’^appLOYTjV 
tcov TTpoßkeTiopcevcov ev ap0pco 33, 
7rapaYpX9o; 7 t% l5putlx% tt)!; 
Kolv6ty]to<; Suv0-/]xy](; xaTeuGuv- 

TYJpLCOV XXVOVCOV TYj<; ’E7TtTp07rYjq, 

tc7)v xxGopc^ovTcov tyjv SixScxa- 
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welcher Zeitfolge die Maßnah- 
men mit gleicher Wirkung wie 
Kontingente zwischen den Mit- 
gliedstaaten zu beseitigen sind, 
getroffen haben oder noch tref- 
fen werden; 

e) die Maßnahmen zur Beseiti- 
gung der Zölle und mengen- 
mäßigen Beschränkungen bei 
der Ausfuhr sowie der Ab- 
gaben und Maßnahmen glei- 
cher Wirkung, die sie unter- 
einander auf Grund der Ar- 
tikel 16 und 34 des Vertrags 
zur Gründung der Gemein- 
schaft treffen, auf Griechen- 
land auszudehnen. 

2. Bei den in der Liste in Anhang III 
zu dem Abkommen aufgeführten Er- 
zeugnissen verpflichten sich die Mit- 
gliedstaaten, 

a) auf die aus Griechenland ein- 
geführten Erzeugnisse abwei- 
chend von Artikel 37 des Ab- 
kommens die Zollsätze und 
Abgaben gleicher Wirkung an- 
zuwenden, die sie bei Inkraft- 
treten des Abkommens unter- 
einander anwenden, sowie die 
aufeinanderfolgenden Zollsen- 
kungen, die sie auf Grund der 
Artikel 13, 14 und 17 des Ver- 
trags zur Gründung der Ge- 
meinschaft vornehmen, auf 
Griechenland auszudehnen; 


b) abweichend von Artikel 37 des 
Abkommens auf die gegenüber 
Griechenland nach Artikel 25 
Absatz 2 des Abkommens er- 
Öffneten Kontingente die Auf- 
stockungssätze anzuwenden, 
die sie beim Inkrafttreten des 
Abkommens untereinander be- 
reits anwenden, und auf diese 
Kontingente die aufeinander 
folgenden Aufstockungssätze 
auszudehnen, die sie auf 
Grund des Vertrags zur Grün- 
dung der Gemeinschaft anwen- 
den werden; 


c) für die in Artikel 25 Absatz 4 
bezeichneten Erzeugnisse Ein- 
fuhrkontingente in Höhe von 
mindestens 7,5 v. H. derjeni- 
gen Kontingente zu eröffnen, 
die jeder Mitgliedstaat für das 
Jahr 1960 gegenüber den an- 
deren Mitgliedstaaten eröffnet 
hat. Die aufeinander folgenden 
Aufstockungssätze, welche die 
Mitgliedstaaten auf Grund des 
Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft anwenden, wer- 
den auf die demgemäß eröff- 
neten Kontingente ausgedehnt. 
Die bei der Einfuhr dieser Er- 
zeugnisse gegenüber den an- 


de suppression entre les Etats 
membres des mesures d'effet 
equivalant ä des contingents; 


e) etendent ä la Grece les me- 
sures de suppression des droits 
de douane et des restrictions 
quantitatives ä l'exportation 
ainsi que des taxes et mesu- 
res d'effet equivalent qu'ils 
prennent entre eux en appli- 
cation des articles 16 et 34 du 
Traite instituant la Commu- 
naute. 

2. En ce qui concerne les produits 
figurant ä la liste de l'annexe III de 
l’Accord, les Etats membres: 


a) appliquent aux produits im- 
portes de la Grece, par dero- 
gation aux dispositions de 
l'article 37 de l'Accord, les 
droits de douane et taxes d’ef- 
fet equivalent qu’ils appli- 
quent entre eux ä la date de 
l’entree en vigueur de l’Ac- 
cord; ils etendent ä la Grece 
les reductions successives qu'ils 
effectueront en vertu des ar- 
ticles 13, 14 et 17 du Traite 
instituant la Communaute; 


b) appliquent, par derogation aux 
dispositions de l’article 37 de 
l'Accord, aux contingents ou- 
verts ä la Grece sur base de 
l'article 25, paragraphe 2 de 
l'Accord, les pourcentages 
d'accroissement qu’ils ont ap- 
pliques entre eux jusqu'ä la 
date de l'entree en vigueur de 
l'Accord et etendent ä ces con- 
tingents les pourcentages d'ac- 
croissement successifs qu’ils 
appliqueront en vertu du Trat- 
te instituant la Communaute; 


c) ouvrent, pour les produits vi- 
ses ä l'article 25 paragraphe 4, 
des contingents ä l'importation 
au moins egaux ä 7,5% des 
contingents ouverts par cha- 
cun des Etats membres pour 
l'annee 1960 ä l'egard des 
autres Etats membres. Les 
pourcentages d’aeroissement 
successifs que les Etats mem- 
bres appliqueront en vertu du 
Traite instituant la Commu- 
naute seront etendus aux con- 
tingents ainsi ouverts. Les 
reglementations speciales ap- 
pliquees par les Etats membres 
ä l’egard des autres Etats 


zione tra gli Stati membri 
delle misure de effetto equi- 
valente a contingentamenti; 


e) estendono alla Grecia le mi- 
sure di abolizione dei dazi 
doganali e delle restrizioni 
quantitative all'esportazione 
come pure delle tasse a mi- 
sure de effetto equivalente che 
essi adottano tra loro in appli- 
cazione degli articoli 16 e 34 
del Trattato che istituisce la 
Comunitä. 

2. Per quanto riguarda i prodotti 
compresi nell'elenco delFallegato III 
all'Accordo, gli Stati membri: 


a) applicano ai prodotti importati 
dalla Grecia, in deroga alle 
disposizioni dell'articolo 37 
dell'Accordo, i dazi e le tasse 
di effetto equivalente che essi 
applicano tra loro alla data 
dell’entrata in vigore dell'Ac- 
cordo; estendono alla Grecia 
le riduzioni successive che essi 
opereranno a norma degli ar- 
ticoli 13, 14 e 17 del Trattato 
che istituisce la Comunitä; 


b) applicano, in deroga alle di- 
sposizioni dell'articolo 37 del- 
l'Accordo, ai contingenti aperti 
alla Grecia ai sensi dell'arti- 
colo 25, paragrafo 2 dell'Ac- 
cordo, le percentuali d'aumen- 
to che essi hanno applicato tra 
loro fino alla data della en- 
trata in vigore dell'Accordo ed 
estendono a tali contingenti le 
successive percentuali d'au- 
mento che essi applicheranno 
in base al Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä; 


c) aprono, per i prodotti di cui 
all'articolo 25, paragrafo 4, dei 
contingenti all'importazione 
pari almeno al 7,5 % dei con- 
tingenti aperti da ciascuno 
degli Stati membri per il 1960 
nei confronti degli altri Stati 
membri. Le successive percen- 
tuali d’aumento che gli Stati 
membri applicheranno a norma 
del Trattato che istituisce la 
Comunitä saranno estese ai 
contingenti cosi aperti. Le re- 
golamentazioni speciali appli- 
cate dagli Stati membri nei 
confronti degli altri Stati mem- 
bri alle importazioni dei pro- 
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en het ritme van de op- cnav xxl tov puOgöv xaTapy/jasco? 

heffing tussen de Lid-Staten jjistx'v tcov KpxTcov fxeXcöv twv 

van maatregelen van gelijke usTpcov IctoSovxuou Trpo? rroao- 

werking als contingcnten otcoctcIq dTroTsXeaiJLaToc* 

worden vastgesteld, uit tot 
Griekenland; 

e) breiden de Lid-Staten de s) sttcXtslvouv u-sp tt,? 'EXXdSo? 

maatregelen tot opheffing van tä uiTpx xxTxpy^creco? tov tsXco- 

de uitvoerrechten en kwanti- vstxxcov Sxapicov xal tcov ttoctoti- 

tatieve uitvoerbeperkingen xoov Treptoptaptcov e^l tcov eEayco- 

alsmede van de heffingen en yüv co; xxl tcov 9Öpcov xal giTpcov 

maatregelen van gelijke wer- tffo5vvx[jt.ou d7roTsX£a[xaTo?, toc 

king die zij onderling treffen ottoix Xxußxvovv evxvTt xXXyXcov 

uit hoofde van de artikelen 16 xxt’ l 9 xputoyr ( v tcov dpOpcov 16 

en 34 van het Verdrag tot op- xal 34 ttj? töpuTtx?}? t r t c Kotvo- 

richting van de Gemeensdiap, tt,toc SwOyjx^c. 

uit tot Griekenland. 


2. Ten aanzien van de Produkten 
die voorkomen op de lijst van bij- 
lage III van de Overeenkomst: 


2. Kx0’ oaovdc popx tx TreptXxiJißxvo 
usvx el? tov rrlvxxx tov IIapxpT 7 ;!jLXT 0 ? 
III ttj? Euu/pcovlx? tccoIovtx, tx Kpdr/; 
|i£Xr, : 


a) passen de Lid-Staten, in af- 
wijking van artikel 37 van 
de Overeenkomst, op de uit 
Griekenland ingevoerde Pro- 
dukten de douanerechten en 
heffingen van gelijke werking 
toe, die zij op de datum van 
de inwerkingtreding van de 
Overeenkomst onderling toe- 
passen; zij breiden de achter- 
eenvolgcnde verlagingen die 
zij krachtens de artikelen 13, 
14 en 17 van het Verdrag tot 
oprichting der Gemeensdiap 
tot stand brengen, uit tot 
Griekenland; 

b) passen de Lid-Staten, in af- 
wijking van artikel 37 van 
de Overeenkomst, op de voor 
Griekenland op grond van ar- 
tikcl 25, lid 2, van de Over- 
eenkomst geopende contin- 
genten, de verruimingsper- 
centages toe, die zij tot de 
datum van inwerkingtreding 
van de Overeenkomst onder- 
ling hebben toegepast, en 
breiden de achtereenvolgende 
verruimingspercentages die 
zij krachtens het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeen- 
schap zullen toepassen, uit tot 
deze contingenten; 

c) openen de Lid-Staten voor 
de in artikel 25, lid 4, be- 
doelde Produkten invoercon- 
tingenten die ten minste ge- 
lijk zijn aan 7,5 °/o van de 
door elk der Lid-Staten vor 
1960 ten opzichte van de 
andere Lid-Staten geopende 
contingenten. De achtereen- 
volgende verruimingspercen- 
tages die de Lid-Staten krachr 
tens het Verdrag tot oprich- 
ting van de Gemeensdiap zul- 
len toepassen, worden tot de 
aldus geopende contingenten 
uitgebreid. De door de Lid- 
Stalen ten opzichte van de 


a) s 9 xpjJLo^ouv tcov slcrayouivcov 
*EXXd$ 0 ; 7rpGt6vTCOV, XXTX 

TTXpSXXXtdtV TC)V SlXTX$£C0V TOU 

apOpou 37 t r.? Hupcpcovtac, t ouc 
tcXcovslxxou - Sxajxou? xal 9 opou? 
tcr o$uvxv.ou arroTcXscruxToc tou; 
OTTOLOU; ECpapUO^OUV svxvtl aX- 
Xyjacov xa tx t yv svxcilv layuoc 
T/jc EuU^COVLXC* STTSXTStVOUV UTCTp 

T7j; *EXXd<3o; TX; Sta&O^txd? 
vzlcoctclc, txx ottoIx; 0x —pxyiJta- 
TOTTOL'/JCTOUV SuVXJJLSl Tc 7>V XpüpCOV 

13, 14 xai 17 Tyc iSpuTtxvj; Ty; 
K ’j iv o tt ( toc EuvOy xy ; * 


ß) scpapjAo^ouv sttI tcTov xvolyoucvcov 
3 lx t'/jv *EXXx5x ßdaret tou dp- 
0pou 25, 7:apdypa9oc 2 t y; 
Eupt/pcovlx; rroCTOCTTcoascov, z.xtx 
TT apsxxXicnv tcov SlxtxJscov tou 
dpOpou 37 t y; —uji^covtx;, tx 
rrocroaTd auyyasco;, tx ottolx 
syouv ^pacaoacL svxvtl dXXyXcov 
pcsxp- t% svxp'eoo; la/uo; tt;; 
EutApcovlx; xal I-sxtsIvouv stuI 
tcTov rcocrocjTcoaeoov tou tcov tx 
S ixSo/ixd rrocroaTa auEyascoc, tx 
ottolx 0d ^aprxoaouv Suvxptst 
Ty; töpUTLX/j; TTjC KoiVOTYJTO? 
EuvQyxy;* 


y) dvolyouv Std tx dva 9 £p 6 gsvx cv 
apOpcp 25, -xpxypa9o; 4 rrpotovTa 

7TO(TOCJTCO(7£IC ElCTXyCOyy; TOüXa- 
yia tov Laag ~pö^ to 7,5% tcov 
avoLysLCTcov Slx to sto^ 1960 
7rap*exdciT0\j tcTjv KpaTcov geXoiv 
Sid tx Xoi— x KpaTV) [xcX'rj ttocto- 
(TTcocrscov. Td SiaSoyLxx TuoaocrTd 
au^^cco;;» tx orrota 0 d £ 9 ap[xo- 
?ouv tx KpaT/j jasXtj Suvxucl t^ 

töpUTlXTjq TTjq K0LV0T'/]T0^ S’JV- 

Or/xr,-, 6 d cttsxtslvcovtxi et? txc 
o’jtcx dvoiyopiva? tto(tocttco( 7 cl?. 
Ai OTTO TCOV KpXTc7)V {ASXCOV SOXp- 
(jto^ousvat £l8lxx! puOiJtLcret? evxvtl 

TOJV XOLTTCOV KpXTcToV UcXcoV ÖLX 
txc claxycoyx? tcov ev Xoycp 
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deren Mitgliedstaaten ange- 
wendeten Sonderregelungen 
der Mitgliedstaaten werden 
auch auf die Einfuhr aus Grie- 
chenland angewendet; 

d) jede auf Grund des Artikels 33 
Absatz 4 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft 
vorgenommene Aufhebung der 
Kontingentierung einer Ware 
auf Griechenland auszudehnen; 


e) auf Griechenland die Maßnah- 
men auszudehnen, die sie auf 
Grund der in Artikel 33 Ab- 
satz 7 des Vertrags zur Grün- 
dung der Gemeinschaft vor- 
gesehenen Richtlinien der 
Kommision darüber, nach wel- 
chem Verfahren und in wel- 
cher Zeitfolge die Maßnahmen 
mit gleicher Wirkung wie Kon- 
tingente zwischen den Mit- 
gliedstaaten zu beseitigen sind, 
getroffen haben oder noch 
treffen werden; 

f) die Maßnahmen zur Beseiti- 
gung der Zölle und mengen- 
mäßigen Beschränkungen bei 
der Ausfuhr sowie der Ab- 
gaben und Maßnahmen glei- 
cher Wirkung, die sie unter- 
einander auf Grund der Ar- 
tikel 16 und 34 des Vertrags 
zur Gründung der Gemein- 
schaft treffen, auf Griechen- 
land auszudehnen. 

Dieser Absatz wird im Vorgriff auf 
die Harmonisierung der Agrarpolitiken 
der Gemeinschaft und Griechenlands 
angewendet. 

3. Wird nach Inkrafttreten des Ab- 
kommens die Zeitfolge des Zoll- und 
Kontingentabbaus zwischen den Mit- 
gliedstaaten beschleunigt, so wird 
diese Beschleunigung auf Griechenland 
ausgedehnt. Der Assoziationsrat legt 
die Einzelheiten für eine gleichlaufende 
Bemühung Griechenlands fest. 

4. Wenn die Anwendung des Ar- 
tikels 14 des Abkommens durch Grie- 
chenland und die Anwendung dieses 
Protokolls durch die Mitgliedstaaten 
dazu führen könnte, daß Griechenland 
seine Zölle um einen höheren als den 
von den Mitgliedstaaten erreichten 
Hundertsatz senkt, so kann Griechen- 
land seine Zollsenkungen vorüberge- 
hend aussetzen, bis der Unterschied 
zwischen den Hundertsätzen der bei- 
derseitig erreichten Zollsenkungen 
aufgehoben ist. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


membres pour les importations 
des produits en question se- 
ront egalement appliquees aux 
importations en provenance 
de la Grece; 


d) etendent ä la Grece la Sup- 
pression du contingentement 
d'un produit ä la suite de 
l'application de l'article 33, 
paragraphe 4 du Traite insti- 
tuant la Communaute; 


e) etendent ä la Grece les me- 
sures qu’ils auront prises ou 
prendront en application des 
directives de la Commission 
prevues a l’article 33, para- 
graphe 7, du Traite instituant 
la Communaute, qui determi- 
nent la procedure et le rythme 
de suppression entre les Etats 
membres des mesures d’effet 
equivalant e des contingents; 


f) etendent ä la Grece les mesu- 
res de suppression des droits 
de douane et des restrictions 
quantitatives ä 1‘exportation 
ainsi que des taxes et mesures 
d’effet äquivalent qu'ils pren- 
nent entre eux en application 
des articles 16 et 34 du Traite 
instituant la Communaute. 


Les dispositions du present para- 
graphe sont appliquees en anticipation 
de l’harmonisation des politiques agri- 
coles de la Communaute et de la 
Grece. 

3. Au cas oü, apres l’entree en vi- 
gueur de l'Accord, le rythme des de- 
mobilisations tarifaires et contingen- 
taires entre les Etats membres est 
accelere, cette acceleration est eten- 
due ä la Grece. Le Conseil d'Asso- 
ciation fixe les modalites d’un effort 
parallele de la Grece. 


4. Si l'application des dispositions 
de l'article 14 de l'Accord par la 
Grece et du present Protocole par les 
Etats membres est susceptible de con- 
duire ä une diminution des droits par 
la Grece d'un pourcentage superieur 
ä celui atteint par les Etats membres, 
la Grece a la faculte de suspendre 
temporairement ses reductions tari- 
faircs jusqu’ä ce que la difference 
entre les pourcentages de reductions 
atteints de part et d'autre soit resor- 
bee. 

Le present Protocole est annexe ä 
l’Accord d'Association. 


dotti considerati saranno ap- 
plicate anche alle importazioni 
provenienti dalla Grecia; 


d) estendono alla Grecia l'aboli- 
zione del contingentamento di 
un prodotto a seguito dell'ap- 
plicazione dell'articolo 33, pa- 
ragrafo 4 del Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä; 


e) estendono alla Grecia le mi- 
sure prese o da prendere in 
applicazione delle direttive 
della Commissione previste 
dall'articolo 33, paragrafo 7 del 
Trattato che istituisce la Co- 
munitä, le quali determinano 
la procedura e il ritmo di abo- 
lizione tra gli Stati membri 
delle misure di effetto equi- 
valente a contingentamenti; 


f) estendono alla Grecia le mi- 
sure di abolizione dei dazi do- 
ganali e delle restrizioni quan- 
titative all'esportazione coine 
pure delle fasse e misure di 
effetto equivalente che essi 
adottano tra loro in applica- 
zione degli articoli 16 e 34 del 
Trattato che istituisce la Co- 
munitä. 


Le disposizioni del presente para- 
grafo si applicano come anticipazione 
dell'armonizzazione delle politiche 
agricole della Comunitä e della Gre- 
cia. 

3. Qualora, dopo l’entrata in vigore 
dell'Accordo, sia accelerato il ritmo 
del disarmo tariffario e dei contingen- 
tamenti tra gli Stati membri, tale ac- 
celeramento e esteso alla Grecia. Il 
Consiglio di Associazione stabilisce le 
modalitä di uno sforzo parallelo della 
Grecia. 


4. Se l’applicazione delle disposi- 
zioni dell’articolo 14 dell'Accordo da 
parte della Grecia, e del presente Pro- 
tocollo da parte degli Stati membri, e 
suscettibile di condurre ad una dimi- 
nuzione dei dazi da parte della Grecia 
per una percentuale superiore a quella 
raggiunta dagli Stati membri, la Grecia 
ha la facoltä di sospendere tempora- 
neamente le proprie riduzioni tariffarie 
fino a quando sia risassorbita la dif- 
ferenza tra le percentuali di riduzioni 
raggiunte dall una e dall'altra parte. 

Il presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 
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andere Lid-Staten bij de in- 
voer der betrokken Produk- 
ten toegepaste bijzondere re- 
gelingen zijn eveneens van 
toepassing op uit Griekenland 
ingevoerde Produkten; 

d) breiden de Lid-Staten de af- 
schaffing van de contingen- 
teering voor een produkt in- 
gevolge de toepassing van 
artikel 33, lid 4, van het Ver- 
drag tot oprichting van de 
Gemeenschap, uit tot Grieken- 
land; 

e) breiden de Lid-Staten de 
maatregelen die zij hebben 
genomen of nemen overeen- 
komstig de in artikel 33, lid 7, 
van het Verdrag tot oprich- 
ting van de Gemeenschap ge- 
noemde richtlijnen der Com- 
missie, waarbij de procedure 
cn het ritme van de ophef- 
fing tussen de Lid-Staten van 
maatregelen van gelijke wer- 
king als contingenten worden 
vastgesteld, uit tot Grieken- 
land; 

f) breiden de Lid-Staten de 
maatregelen tot opheffing 
van de ui tvoer rechten en 
kwantitatieve uitvoerbeper- 
kingen alsmede van de hef- 
fingen en maatregelen van 
gelijke werking die zij onder- 
ling treffen uit hoofde van de 
artikelen 16 en 34 van het 
Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap, uit tot 
Griekenland. 

De bepalingen van dit lid worden 
toegepast vooruitlopend op de har- 
monisatie van het landbouwbeleid 
van de Gemeenschap en dat van 
Griekenland. 

3, Indien na de inwerkingtreding 
van de Overeenkomst het ritme van 
de afbraak van tarieven en contin- 
genten tussen de Lid-Staten wordt 
versneld, wordt deze versnelling tot 
Griekenland uitgebreid. De Associa- 
tieraad stelt de regels vast voor 
een overeenkomstige inspanning van 
Griekenland. 

4. Indien de toepassing van arti- 
kel 14 van de Overeenkomst door 
Griekenland en de toepassing van dit 
Protocol door de Lid-Staten zou kun- 
nen leiden tot verlaging van de rech- 
ten door Griekenland met een hoger 
percentage dan het door de Lid- 
Staten bereikte percentage, mag 
Griekenland zijn tariefverlagingen 
opschorten totdat het verschil in per- 
centage tussen de over en weer be- 
reikte verlagingen is opgeheven. 


Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Tr po’iovTcov 0a s^app-o^covTat 
eaauTw: Irl tcT>v zig aycoySv 
~p 0 sXs’O G z CO r ' EX Xd &0 ? ’ 


8) IttSXTSIVOUV Ur£p TT]? ‘EXXd^O? 

tyjv xaT’^aptxoyvjv tou apOpou 33, 
rapdypa^o? 4 tt}? ISpuTtxT]? T7j? 
Kolvott]toc SuvGt-xt]? xarapyT)- 
a'-v roaoaTcoc7£coc rpolovTO? tlvo?’ 


t) IrSX TcLVOUV Urlp T'/j ? 'EXXdSo? 
Ta usTpa, Ta oroia 0a l/ouv Xaßsi. 
r ( 0a Xdßouv xaVs^appoy'/jv twv 
rpoßXsropIvcov Iv depöpeo 33, 
rrapaypacpo^ 7 t?;? l&puTixr,? T7j? 
Kxhvotyjto? SuvOtjxt]? xaT£u0uv- 
Tv;plcov xavoveov T7j? ’EriTporT]? 
tcov xaOopt^ovTcov T7)v SiaStxa- 
olav xal tov pu0[xov xaTapy/jaEco? 
[izzaq'j tcov KpaTcov p£Xcov tcov 
psTpcov laoSuvapou repbq 7 roao- 
gtcocf£i? droTcXlatxaTO?' 


<7t) STtSXTStVO’JV ’JTTSp T7,? *EXXd$0? 
Ta \izzpcc xaTapy7]a£co? tcov t£- 
Xcovsiax&v Saopcov xal tcov ro- 
got'/xcov r£piopLaixc7jv srrl tcov 
ilaycoycTjv co? xal tcov cpopcov xal 
;x£Tpcov laoSuvdpou droTsXsatxa- 
t o?, Ta oroTa Xapßdvouv svavTi 
dXXvjXcov xaT^appoy/jv tcov dp- 
Opcov 16 xal 34 tt,? ISpuTcxr,? tt)? 
K OlVO 7TJT0? Sv vGr/xv; ?. 


Al $t,aTd?st? tt;? rapodoY;? rapaypa 9 ou 
Icpappo^ovTai £-1 tt) rpoo^si tt]? Ivappo- 
vlo£co? t r t q y£copyi x?]? roXiTLX?;? t t,? 
f EXXd3oc xal tt)? yecopyix7;? ttoXiti- 
xtj? tt)? Koivottjto?. 

3. Elc; rsplrrcoaiv xaO’^v IriTayuvÖyj, 
p£Ta T7jv Ivap^tv layyoc t tj? Sup^covlac, 
6 puOpÖ? T 5j? rpOO§£UTLX7J? |X£(.C0G£C0? 
tcov Saaucov xal tcov roaoaTCOo£cov \lz- 
Ta^v tcov KpaTcov psXcov, 7) £7UTa yuvai? 
auTv; £ 7 r£XT£lv£Tai xal urlp t/]? *EXXdSo?. 
To SupßouXiov T7j? SuvSIasco? xa0opl£ei 
tov TpOTrov -apaXXvjXou rpoara0sla? 
tt;? *EXXd§o?. 

4. ’Eav 7] icpapyLoyrj tgov $iaTa?£cov tou 
ap0pou 14 rr t q Su[X 9 covlaq uro T 7 j^ 
‘EXXdSo^ xal tou rrapovTO^ HpcoToxoXXou 
utto twv KpaTcov psXcov SuvaTat vd 6 8f\- 
yvjay zlq p£l coatv tcov Saaixcov uro T'/jq 
*EXXd§o^ xavd roaoaTÖv dvcoT £pov tou 
rpayp.aTO7üOf/i0svTo^ uro tcov Kparcov 
[xeXcov, 7] 'E XXdq £/£(. t6 Stxalcopa vd 
avaaTsXX^ rpoaxalpco^ Ta? SaajxoXoytxd? 
auT^? g£icoa£i? pc/pi? otou E^aXE^Oy; •/) 
§!.a 90 pd psTa^u tcov rpaypaToroir ( 0£v- 
tcov sxaT£pcoOev roaooTCÖv pcicoasw?. 

To rapov JIpcoTOXoXXov 7Vpoaocp7Öiroci 
zlq tt^v Sup 9 c.)vlav Suv$£asco?. 


165 



Drucksache IV/ 280 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Protokoll Nr. 7 

über einige ausgesetzte Zölle 
des griechischen Zolltarifs 


Protocole n° 7 Protocollo N° 7 

concernant certains droits relativo ad alcuni dazi sospesi 

suspendus du tarif douanier della tariffa doganale Greca 

hellenique 


DIE VERTRAGSPARTEIEN 


LES PARTIES CONTRACTANTES LE PARTI CONTRAENTI 


SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN : 


SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 


HANNO CONVENUTO quanto se- 
gne: 


1. Bei den nachstehend aufgezählten 
Erzeugnissen werden die Artikel 12, 
14 Absatz 2 und 37 Absatz 2 des Asso- 
ziierungsabkommens auf die Zölle des 
am 1, Januar 1961 geltenden griechi- 
schen Zolltarifs angewendet: 


Position des griechischen Zoll- 
tarifs 


01.02 AB CD 

01.04 ABC 

02.01 A la, A2a 

02.01 A 1 b 

02.01 A 2b 

10.01 A 


Tiere, lebend 

Fleisch, frisch 
oder gekühlt 

Fleisch, gefroren 
Weizen 


1. Pour les produits enumeres ci- 
dessous, les dispositions des articles 
12, 14, paragraphe 2 et 37, paragraphe 2 
de l'Accord d' Association s'appliquent 
aux droits inscrits au tarif douanier 
hellenique en vigueur au 1 er janvier 
1961: 

Poste du tarif hellenique 


01. 02 AB CD 

01.04 ABC 


animaux vivants 


02.01 A la, A2a 


viandes fraiches 
ou refrigerees 


02.01 Alb 

02.01 A 2b 

10.01 A 


viandes congelees 
froment 


1. Per i prodotti sottoelencati le di- 
sposizioni degli articoli 12, 14, para- 
grafo 2 e 37, paragrafo 2 dell’Accordo 
di Associazione si applicano ai dazi 
iscritti nella tariffa doganale greca in 
vigore al 1° gennaio 1961: 


Voce della tariffa greca: 


01.02 AB CD . . 

01.04 ABC ammali vivi 


02.01 A la, A2a 


carni fresche o 
refrigerate 


02.01 Alb 

02.01 A 2b 

10.01 A 


carni congelate 
frumento 


2. Falls auf Grund der nach Artikel 
XXVI II Absatz 5 des Allgemeinen 
Zoll- und Handelsabkommens eingelei- 
teten Verhandlungen zur Prüfung des 
am 27. April 1960 in Kraft gesetzten 
griechischen Zolltarifs Zollsenkungen 
erfolgen, w erden die demgemäß ge- 
senkten Zölle die Ausgangszollsätze 
für den von Griechenland nach dem 
Assoziierungsabkommen vorzuneh- 
menden Zollabbau darstellen. 


Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


2. Au cas oü des reductions inter- 
viendraient ä la suite des negocia- 
tions entamees conformement ä l’ar- 
ticle XXVIII paragraphe 5 de l'Accord 
General sur les Tarifs Douaniers et le 
Commerce pour l'examen du tarif hel- 
lenique mis en vigueur le 27 avril 
1960, les droits ainsi reduits consti- 
tueront les droits de base sur lesquels 
la Grece doit operer les demobilisa- 
tions tarifaires prevues a l'Accord 
d’Association. 

Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d’Association. 


2. Nel caso in cui, in seguito alle 
trattative intraprese in conformitä al- 
l'articolo XXVIII, paragrafo 5 dell'Ac- 
cordo Generale sulle Tariffe Doganali 
e sul Commercio per l'esame della ta- 
riffa greca entrata in vigore il 27 
aprile 1960 intervenissero delle ridu- 
zioni, i dazi cosi ridotti costituiranno 
i dazi di base sui quali la Grecia deve 
operare i disarmi tariffari previsti dal- 
l'Accordo di Associazione. 


II presente Protocollo e allegato al- 
l’Accorclo di Associazione. 


Protokoll Nr. 8 

über die Eröffnung bestimmter 
Zollkontingente 
durch Griechenland 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN WÜRDIGUNG der besonderen 
Lage Griechenlands — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Die Gemeinschaft widersetzt sich 
nicht der Bewilligung der in Artikel 21 
des Assoziierungsabkommens erwähn- 
ten Zollkontingente durch Griechen- 
land, 

a) wenn der Gesamtwert dieser 
Kontingente jährlich 10 v. H. des 
Wertes der griediischen Einfuhr 
aus dritten Ländern während des 
letzten statistisch ausgewerteten 
Jahres nicht übersteigt, wobei 


Protocole n° 8 
concernant l'ouverture 
de certains contingents tarifaires 
par la Grece 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

COMPTE TENU de la Situation par- 
ticuliere de la Grece, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

La Communaute ne s'oppose pas ä 
l'octroi par la Grece des contingents 
tarifaires vises ä l'article 21 de l’Ac- 
cord d'Association ä condition que: 

a) la valeur totale de ces contin- 
gents ne depasse pas annuelle- 
ment 10 % de la valeur des 
importations helleniques en pro- 
venance des pays tiers au cours 
de la derniere annee pour la- 


Protocollo N° 8 
relativo all'apertura di alcuni 
contingenti tariffari da parte 
della Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI, 

TENUTO CONTO della particolare 
situazione della Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

La Comunitä non si oppone alla con- 
cessione da parte della Grecia dei con- 
tingenti tariffari di cui all'articolo 21 
dell'Accordo di Associazione, a condi- 
zione che: 

a) il valore totale di tali contingenti 
non superi annualmente il 10°/o 
del valore delle importazioni 
greche provenienti dai paesi terzi 
nell'ultimo anno per il quäle si 
disponga di statistiche, escluse le 
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Protocol Nr. 7 

betreffende bepaalde geschorste 
rechten van het Griekse douane- 
tarief 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Voor de hierna genoemde Pro- 
dukten zijn de artikelen 12, 14, lid 2, 
en 37, lid 2, van de Associatieover- 
eenkomst van toepassing op de rech- 
ten die in het op 1 januari 1961 gel- 
dende Griekse douanetarief zijn op- 
genomen: 

Post van het Griekse douane- 
tarief 

01.02 AB CD , J 

01. 04 ABC levende eueren 

02.01 A 1 a, A 2 a vers vlees 


02.01 A 1 b gekoeld of 

02.01 A 2b bevroren vlees 

10.01 A tarwe 

2. Indien de onderhandelingen in- 
gevolge artikel XXVIII, lid 5. van 
de Algemene Overeenkomst betref- 
fende Tarieven en Handel, tot on- 
derzoek van het op 27 april 1960 in 
werking gestelde Griekse tarief tot 
verlagingen leiden, zullen de aldus 
verlaagde rechten de basisrechten 
vormen waarop Griekenland de in de 
Associatieovereenkomst bepaalde 
tariefafbraak dient toe te passen. 


Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 8 
betreffende de opening 
van bepaalde tariefkontingenten 
door Griekenland 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

GELET OP de bijzondere positie 
van Griekenland, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

De Gemeenschap verzet zieh niet 
tegen de toekenning door Grieken- 
land van de in artikel 21 van de As- 
sociatieovereenkomst bedoelde tarief- 
contingenten, mits: 

a) de totale waarde van deze con- 
tingenten jaarlijks niet meer be- 
draagt dan 10% van de waarde 
van de door Griekenland ge- 
durende het laatste jaar waar- 
over statistieken beschikbaar 


üptoxoxoXXov UTrdpiO. 7 
rcepi 8aap,d>v xivtov xou 

eXX^vixoG xeXcoveiaxoG 5aa- 
p-oXoYtou xeXouvxtov urco 
avaaxoXiqv 

TA S TM B A A A OM E \ A MEPII 

STNQMOAOrilEAN xa xaxwxepco: 

1. *Dc; TTpo^ Ta xaxtoxspo) a7rapt.0fjt.ou- 

(jtsva Trpoiovxa, at S'.axajet.c; xtov ötpOpoiv 
12, 14, rrapaypa 90 !; 2 xal 37, Trapaypacpo^ 
2 XTj $ EuvScaso^ §9ap^6£ov- 

xat et xl xcüv Saapicov xcTw avaypacpouivcav 
zlq xd h ia/u'i xyjv Itjv Tavooapioo 1961 
sXX^vtxdv xeXcovstaxöv 8aap.oXoytov : 

KXaat,^ £XXy;vixou SaafjLoXoyfou 

01.02 A B T A 1 
01.04 AB r / 

02.01 A 1 a, A 2 a xpsaxa vcorra 

Y) SiaX£X7]p7J- 

giva Sl’oc^Xt;^ 
yuEst oc 

02.01 A 1 ß \ , 

02.01 A 2 ß f Xp&a ‘ a xa -V^T!^va 

10.01 A atxo; 

2. Eit -sptxxcoaiv xaO’S^v s-sXOouv 
p.eu>>(7St<; xaxomv x<ov ap'xfxlvcüv aupupeo- 
voü; 7Tpo^ xo apOpov XXVIII, Trapxypa- 
90 ^ 5 xtj<; Tevix^ Eog^covtac; Aaapuov 
xal ’EpLTTGptou ScxTrpaygaxsuastov xrpoc; 
e^sxaatv xou xsOsvxoc h iayy'C x^v 27 y;v 
’A rptXtou 1960 eXXYjvixou xsXwvsiaxoi i 
SaafjtoXoytou, oi ouxo pLei.to0y}a6{ji£Voi 
Saapiol 0a aTroxsXeaouv xou<; $aapoü><; 
ßaaeco^, exxl x&v oirotoiv yj 'EXXa^ S£ov va 
TrpaygaxoxotV’a'/] ra; TrpoßXsTrogsvx- ev 
xvj Suprema Suv3sa£0>; SaajjtoX&ytxa? 
TrpooSsuxtxa^ i±zi(bazic. 

To rrapov IlpcoxdxoXXov Trpoaapxaxat. 
eb; xyjv Eug/ptoviav EuvSIasto^. 


üptoxoxoXXov urc’dpiO. 8 
rcepi x°P Y lY 1 0 a€to< D urco tyJs 
e EXXa5o<; SaafjLoXoyixtov xivtov 
TioaoCTXcoaecov 

TA X TM B A A A OMEN A MEPH, 
AABONTA Tn’OTTN x-Jjv töid^ou- 

aav xaxaaxaaiv xyj^ 'EXXaSo^, 

STNQMOAOrHSAN xdc xaxoxfpw: 

‘H Kot-voxr^ Sh avxixi0£xat xyjv U 7 ro 
xyj^ 'EXXaSoq XopYjyrjaLV xwv TrpoßXeTrojjti- 
vwv Iv apOpcp 21 rfc Eugyoma^ EuvSe- 
asoic; SaapoXoyix&v Troaoaxwascov, Otto 

XOV ÖpOV OTTOi^: 

a) 7) eruvoXiXY] aEta xeov 7roaoaxcoa£Oiv 

XOUXCOV JJLT^ UTTEpßoUVfl £X7)ai x6 

10% x% xeov eXXtjvlxwv 

elaaycoycöv -poeXsuascoq xptxcov yo)- 
pc7)v xaxa xyjv Siapxeiav xou xsXeu- 
xatou exo’j^ 3ia xo oxotov slvat 8ta- 
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die Einfuhr außer Betracht bleibt, 
die mit den im Protokoll über die 
Verwendung der amerikanischen 
Hilfe durch Griechenland er- 
wähnten Mitteln getätigt wird; 


b) wenn bei jeder Ware der im 
Rahmen der Zollkontingente vor- 
gesehene Einfuhrwert ein Drittel 
der griechischen Gesamteinfuhr 
dieser Ware während des letzten 
statistisch ausgewerteten Jahres 
nicht übersteigt. 


Bei den unter dem Buchstaben a 
genannten 10 v. H. muß die zollfreie 
Einfuhr aus dritten Ländern berück- 
sichtigt werden, die auf Grund von 
Sonderbestimmungen für die Entwick- 
lung der griechischen Wirtschaft oder 
auf Grund vertraglicher Verpfichtun- 
gen vorgenommen wird. 

Griechenland notifiziert dem Asso- 
ziationsrat die Maßnahmen, die es auf 
Grund dieses Protokolls zu treffen ge- 
denkt. 

Am Ende der in Artikel 6 des Ab- 
kommens festgesetzten Übergangszeit 
kann der Assoziationsrat beschließen, 
ob dieses Protokoll aufgehoben oder 
geändert werden soll. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 9 
über die Verwendung 
der amerikanischen Hilfe 
durch Griechenland 

DIE VERTRAGSPARTEIEN, 

IN DEM BESTREBEN, die Verwen- 
dung der amerikanischen Hilfe durch 
Griechenland nicht zu beeinträchtigen, 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN : 

1. Wenn die Bestimmungen des As- 
soziierungsabkommens der Verwen- 
dung besonderer Unterstützungsmittel 
durch Griechenland entgegenstehen, 
die der griechischen Wirtschaft ent- 
weder unmittelbar von der Regierung 
der Vereinigten Staaten von Amerika 
oder über eine von dieser bestellte 
Einrichtung zur Verfügung gestellt 
werden, so kann Griechenland nach 
entsprechender, an den Assoziationsrat 
zu richtender Notifikation, 


quelle des statistiques sont dis- 
ponibles, non compris les impor- 
tations realisees par le moyen 
des ressources visees au Proto- 
cole concernant l'utilisation par 
la Grece de l'aide americaine; 


b) pour chaque produit la valeur 
d’importation prevue dans le ca- 
dre des contingents tarifaires ne 
depasse pas le tiers du total des 
importations helleniques de ce 
produit au cours de la derniere 
annee pour laquelle des statisti- 
ques sont disponibles. 


Dans le montant de 10 °/o indique 
au a) ci-dessus doivent etre incluses 
les importations en provenance de 
pays tiers effectuees en franchise de 
droits de douane en vertu de disposi- 
tions speciales pour le developpcment 
de l’economie hellenique ou en vertu 
d'engagements contractuels. 

La Grece notifie au Conseil d'Asso- 
ciation les mesures quelle compte 
prendre suivant les dispositions du 
present Protocole. 

Ä la fin de la periode de transition 
prevue ä l’article 6 de l’Accord, le 
Conseil d’Association peut decider si 
les dispositions du present Protocole 
doivent etre abolies ou modifiees 


Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d’Association. 


Protocole n° 9 
concernant l'utilisation 
par la Grece 
de l'aide americaine 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

SOUCIEUSES de ne pas entraver 
l’utilisation de l’aide americaine par 
la Grece, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. Si les dispositions de l'Accord 
d'Association font obstacle ä l'utilisa- 
tion par la Grece de ressources spe- 
ciales d’assistance mises ä la disposi- 
tion de 1’economie hellenique, soit di- 
rectement par le Gouvernement des 
£tats-Unis d’Amerique, soit par l’inter- 
mediaire d'un organisme designe par 
celui-ci, la Grece a la faculte, apres 
notification au Conseil d'Association: 


importazioni effettuate con le ri- 
sorse considerate nel Protocollo 
relativo all’utilizzazione degli 
aiuti americani da parte della 
Grecia; 


b) per ogni prodotto il valore d'im- 
portazione previsto nell'ambito 
dei contingenti tariffari non su- 
peri un terzo del totale delle im- 
portazioni greche di tale prodotto 
nell’ultimo anno per il quäle si 
disponga di statistiche. 


Nella percentuale del 10% indicata 
sub a) debbono essere comprese le 
importazioni in provenienza da paesi 
terzi effettuate in franchigia dei dazi 
doganali, in virtü di disposizioni spe- 
ciali per lo sviluppo dell'economia 
greca o in virtü di impegni contrat- 
tuali. 

La Grecia notifica al Consiglio di 
Associazione le misure che essa in- 
tende prendere in conformitä alle di- 
sposizioni del presente Protocollo. 

Alla fine del periodo transitorio pre- 
visto dall’articolo 6 dell'Accordo il 
Consiglio di Associazione puö deci- 
dere se le disposizioni del presente 
Protocollo debbano essere abolite o 
modificate. 

Il presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 9 
relativo all'utilizzazione degli 
aiuti americani da parte 
della Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI, 

DESIDEROSE di non ostacolare l'uti- 
lizzazione degli aiuti americani da 
parte della Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Qualora le disposizioni dell'Ac- 
cordo di Associazione ostacolino l'uti- 
lizzazione da parte della Grecia di ri- 
sorse speciali d’assistenza messe a di- 
sposizione dell'economia greca sia di- 
rettamente dal Governo degli Stati 
Uniti d’America, sia per il tramite di 
un organismo da esso designato, la 
Grecia, previa notifica al Consiglio di 
Associazione, ha la facoltä: 
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zijn uit derde landen ingevoerde 
Produkten, waarbij niet wordt 
medegerekend de invoer tot 
stand gekomen met behulp van 
de middelen bedoeld in het Pro- 
tocol betreffende het gebruik 
van de Amerikaanse hulp door 
Griekenland; 

b) voor ieder produkt de in het 
kader der tariefcontingenten be- 
paalde invoerwaarde niet meer 
bedraagd dan een derde van de 
totale Griekse invoer van dit 
produkt gedurende het laatste 
jaar waarover statistieken be- 
schikbaar zijn. 

In de onder a) genoemde 10 °/o 
moet zijn begrepen de invoer uit 
derde landen die geschied is met 
vrijdom van douanerechten krach- 
tens bijzondere bepalingen ten be- 
hoeve van de ontwikkeling der 
Griekse economie of krachtens con- 
tractuele verbintenissen. 

Griekenland stelt de Associatie- 
raad in kennis van de maatregelen 
die het voornemens is te treffen in- 
gevolge de bepalingen van dit Proto- 
col. 

Aan het einde van de in artikel 6 
van de Overeenkomst genoemde 
overgangsperiode kan de Associatie- 
raad beslissen of de bepalingen van 
dit Protocol dienen te worden opge- 
heven of gewijzigd. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 9 
betreffende het gebruik 
van de Amerikaanse hulp 
door Griekenland 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

VERLANGEND, het gebruik van 
de Amerikaanse hulp door Grieken- 
land niet te belemmeren, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Indien de bepalingen' van de As- 
sociatieovereenkomst een beletsel 
vormen voor het gebruik door 
Griekenland van bijzondere middelen 
van bij stand die, hetzij rechtstreeks 
door de Regering der Verenigde Sta- 
ten, hetzij door tussenkomst van een 
door die Regering aangewezen or- 
gaan, ter beschikking zijn gesteld 
van de Griekse economie, is Grieken- 
land bevoegd, na kennisgeving aan 
de Associatieraad: 


0scrL[xa aTaTLcrTLxd OTOLysLa, jxt] 
(7U[XT£pLXa[xßavogivcov tcov Tpay- 
p,aTO77Otr i 0sicrcov ELaaycoyGW Sia tto- 
pCOV TpoßXETOULEVCOV ELC, TO IIpCOTO- 
XoXXoV TTEpL ypr,CTL(XOTOLY]CrECO; UTO 
T?j; 'EXXdSo; t oqxEpLxavLXT); 
ßor, 0sLa;* 

ß) Si’exacrTov Tpo'Lov, fj TTpoßXeTrofJtivvj 
ev tco nXaLcrtcp tcov SacrpLoXoyLX.cov 
TrocrocrTCoascov a^ia ELcraycoy*?]; fxv] 
U7TSpßaLV7) TO TpLTOV TOU OUVOXOU TCOV 

eXXtjvlxcov ELcraycoycov toö tpolovto; 
toutou xaTa ty]v Sidpxscav tou 

TsXsUTOUOU £t 0U;, Sia TO OTTOLOV 

sIvaL Sia0smg.a GTaTLcrTLxa gtol- 
yzly.. 

El; to avcoTspco utto otol/slov (a) 
dva 9 £pofX£vov togov tou 10% Ssov vd 
7rspLXa?xßdvcovTaL al sLcraycoyaL 7 rposX£U- 
geco; TpiTcov yc opcov, ai 7rpaytxaT07T0L- 
oujxevoll <xtsXco; Suvap.£L elSlxcov StaTa- 
£ecov Sta tt,v avaTTTu^LV tt;; sXX^vixyj; 
olxovogia; yj SuvdjxEL aujxßaTLX&v uto- 
ypEtoGscov. 

'H 'EXXd; y vcogtotolel el; to Su[x- 
ßouXtov Tvj; EuvSegeco; toc jxsTpa, Ta 
OTTOia TpOTiOsTac vd XdßT), go[X 9 covco; 
7rpo; Ta; SLaTa;sL; tou TapovTo; IIpco- 
toxoXXou. 

El; to teXo; tt); 7rpoßX£7ropivy]; sv 
apOpco 6 T?j; Eug.9<ovLa; [xs TaßaTtx?); 
TrspLoSou, to EurxßouXLOv T*?j; EuvSegsco; 
SuvaTaL va aT 09 aGLGY] Idv al SiaTa;sL; 
tou rrapovTo; npcoTOXoXXou Ssov vd xa- 
Tapy^OoUV 7J TpOTOTTOLYjOoUV. 

To 7 rapov üpcoToxoXXov iz pocrapTaTaL 
el; ty]v Euu9covLav EuvSegeco;. 


npCOTÖKOXXoV Ü 7 c’dpi 0 . 9 
rcepl utto ty )5 

'EXXaSo^ dfxepixavixYjs 
ßoy) 0 €La^ 

TA EVMBAAAOMENA MEPH, 

EN TII MEPIMNH chrco; ^ 8 ug/e- 
pav09j Y] ypYjGL[X07T0L7jGL; T?j; djxepLxavLxvj; 
ßov^OsLa; utto tt}; 'EXXaSo;, 

ETNQMOAOrHEAN Ta xaTcoTspco: 

1 . ’Edv at SLaTa;eL; ttj; Eu|X9covLa; 
EuvSegeco; 7 rapE|XTO$LCouv tyjv ypvjGL- 
[xoTTOL^cfLV U7TO tt); 'EXXdSo; elSlxcov TTOpCOV 
ßoiQ 0 £La;, TL 0 £[xsvcov sl; tt)v SLa 0 eaLV tt); 
IXX^vLxyj; oLxovojxLa; e’lts dixlcrco; urro 
tt;; Kußspv/jcrsco; tcov 'Hvcotxsvcov Ho- 
Xltslcov tt, ; ’AixspLXTj; elts [xectco xaÖo- 

pL^OpLEVOU U7TO TaUT 6p yaVLCTpLOU, f\ 

*EXXd; £'/el to $LxaLco;xa, [xetoc yvcooTO- 
7 tol'/]ctlv to 6; to Su[xßouXLOV Tvj; NuvSe- 
oe co ; : 
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a) unter Beachtung von Artikel 2t 
Absatz 2 des Abkommens Zoll- 
kontingente für die Einfuhr 
von ursprünglich aus den Ver- 
einigten Staaten stammenden 
Waren eröffnen, deren Kauf 
durch diese Mittel finanziert 
wird; 

b) zollfrei die Waren einführen, 
die unentgeltliche Zuwendun- 
gen im Sinne von Titel III des 
„Public Law 480“ sind; 

c) die Ausschreibungen allein auf 
Lieferanten von ursprünglich 
aus den Vereinigten Staaten 
stammenden Waren beschrän- 
ken, falls die Verwendung der 
betreffenden Mittel die Einfuhr 
von Waren voraussetzt, die in 
den Vereinigten Staaten ihren 
Ursprung haben, und falls nach 
den Rechtsvorschriften Grie- 
chenlands oder der Vereinig- 
ten Staaten ein Ausschrei- 
bungsverfahren erforderlich ist. 

2. Am Ende der in Artikel 6 des 
Abkommens festgesetzten Übergangs- 
zeit kann der Assoziationsrat be- 
schließen, ob dieses Protokoll auf- 
gehoben oder geändert werden soll. 

Falls in der Art der in Absatz 1 die- 
ses Protokolls genannten Mittel oder 
in den Verfahren für ihre Verwendung 
Veränderungen eintreten oder falls 
sich für diese Verwendung Schwierig- 
keiten ergeben, überprüft der Asso- 
ziationsrat erneut die Lage, um die 
geeigneten Maßnahmen zu treffen. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 10 
über Änderungen des 
gemeinsamen Zolltarifs 


DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Bis zum Ende der in Artikel 6 des 
Assoziierungsabkommens festgesetzten 
Übergangszeit ist die vorherige Zu- 
stimmung des Assoziationsrates für 
jede Änderung eines Satzes des Ge- 
meinsamen Zolltarifs erforderlich, wel- 
che die am 1. Oktober 1960 geltenden 
Werlzollsätze für die folgenden Waren 
um mehr als 20 v. H. in der einen oder 
anderen Richtung überschreitet: 


a) d'ouvrir des contingents tari- 
faires, en se conformant ä 
l’article 21 paragraphe 2 de 
l’Accord pour l'importation 
des marchandises originales 
des Etats-Unis dont l'achat est 
finance par les ressources en 
cause; 

b) d’importer en franchise les mar- 
diandises faisant l'objet de 
dons prevus par le titre III de 
la «Public Law 480»; 

c) de restreindre les adjudica- 
tions aux seuls fournisseurs 
de produits originales des 
Etats-Unis, lorsque l'utilisation 
des ressources en cause im- 
plique l'importation de mar- 
chandises originaires des 
Etats-Unis, et dans le cas oü 
une procedure d’adjudication 
est rendue necessaire par des 
dispositions legislatives, soit 
de la Grece, soit des Etats- 
Unis. 

2. A la fin de la periode de transi- 
tion prevue ä l’article 6 de l’Accord, 
le Conseil d’Association peut decider 
si les dispositions du present Protoco- 
le doivent etre abolies ou modifiees. 


Entre-temps si des modifications in- 
terviennent dans la nature des res- 
sources visees au paragraphe 1 du 
present Protocole ou dans les proce- 
dures de leur utilisation, ou si des 
difficultes se presentent pour cette 
utilisation, le Conseil d'Association 
reexamine la Situation en vue de 
prendre les mesures appropriees, 

Le present Protocole est annexe a 
l’Accord d'Association. 


Protocole n° 10 
concernant les modifications 
ä apporter au tarif douanier 
commun 

LES PARTIES CONTRACTANTES 


SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. Jusqu’ä la fin de la periode de 
transition prevue ä l'article 6 de l’Ac- 
cord d’Association, l'accord prealable 
du Conseil d'Association doit etre ob- 
tenu pour toute modificalion de cha- 
que taux du tarif douanier commun 
qui depasse 20% dans un sens ou 
dans l'autre des taux ad valorem en 
vigueur au 1 er octobre 1960 concer- 
nant les produits suivants: 


a) di aprire contingenti tariffari, 
conformandosi all’articolo 21, 
paragrafo 2 dell'Accordo, per 
l'importazione delle merci ori- 
ginarie degli Stati Uniti il cui 
acquisto e finanziato con le ri- 
sorse suddette; 


b) d’importare in franchigia le 
merci che sono oggetto di doni 
previsti dal titolo III della 
“Public Law 480"; 

c) di limitare le pubbliche gare ai 
soli fornitori di prodotti origi- 
nari degli Stati Uniti, quando 
l'utilizzazione delle suddette 
risorse implica l'importazione 
di merci originarie degli Stati 
Uniti, e nel caso in cui dispo- 
sizioni legislative greche o de- 
gli Stati Uniti rendano neces- 
sario il ricorso a pubblica 
gara. 


2. Alla fine del periodo transitorio 
previsto dall’articolo 6 dell’Accordo, il 
Consiglio di Associazione puö deci- 
dere se le disposizioni del presente 
Protocollo debbano essere abolite o 
modificate. 

Se nel frattempo intervengono mo- 
difiche nella natura delle risorse di 
cui al paragrafo 1 del presente Proto- 
collo o nelle procedure per la loro uti- 
lizzazione, oppure se si presentano dif- 
ficoltä per tale utilizzazione, il Consi- 
glio di Associazione riesamina la si- 
tuazione per prendere misure ade- 
guate. 

Il presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 10 
relativo alle modifiche 
da apportare alla tariffa 
doganale comune 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gne: 

1. Sino alla fine del periodo transi- 
torio previsto dall’articolo 6 dell'Ac- 
cordo di Associazione, e richiesto il 
preventivo accordo del Consiglio di 
Associazione per qualsiasi modifica di 
ogni aliquota della Tariffa doganale 
comune che superi il 20 % nell'uno o 
nell’altro senso delle aliquote dei dazi 
ad valorem vigenti al 1° ottobre 1960 
per i seguenti prodotti: 
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a) met inachtneming van arti- 
kel 21, lid 2, van de Over- 
eenkomst tariefcontingenten 
te openen voor de invoer 
van goederen van oorsprong 
uit de Verenigde Staten, 
waarvan de aankoop uit de 
genoemde middelen wordt 
gefinancierd; 

b) de goederen die vallen onder 
de in titel III van de "Public 
Law 480" bedoelde schenkin- 
gen vrij van rechten in te 
voeren; 

c) aanbestedingen uitsluitend te 
beperken tot leveranciers van 
Produkten van oorsprong uit 
de Verenigde Staten, indien 
het gebruik van de genoemde 
middelen de invoer van goe- 
deren van oorsprong uit de 
Verenigde Staten medebrengk 
en indien een aanbestedings- 
procedure wettelijk is voor- 
geschreven, hetzij in Grieken- 
land, hetzij in de Verenigde 
Staten. 

2. Aan het einde van de in artikel 6 
van de Overeenkomst genoemde 
overgangsperiode kan de Associatie- 
raad beslissen of de bepalingen van 
dit Protocol dienen te worden opge- 
heven of gewijzigd. 

Indien er inmiddels wijzigingen 
optreden in de aard van de in lid 1 
van dit Protocol bedoelde middelen 
of in de wijze van gebruik van die 
middelen, of indien er moeilijkheden 
rijzen ten aanzien van dit gebruik, 
onderzoekt de Associatieraad de toe- 
stand opnieuw ten einde geeigende 
maatregelen te nemen. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 10 
betreffende in het 
gemeenschappelijke douanetarief 
aan te brengen wijzigingen 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING LE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Tot het einde van de in artikel 6 
van de Associatieovereenkomst ge- 
noemde overgangsperiode is de voor- 
afgaande instemming van de Asso- 
ciatieraad vereist voor iedere wijzi- 
ging van het gemeenschappelijke 
douanetarief die meer bedraagt dan 
20°/o, naar boven of naar beneden, 
van de op 1 Oktober 1960 voor de 
volgende Produkten geldende invoer- 
rechten naar de waarde: 


a) vd yoprtffi SaapoXoYLxat; ttocto- 
aTwaeit;, cruppop90up£V7) 7rpö; to 
apOpov 21, 7rapaYpa(po^ 2 T7^ 
Eupqjwvias, 8ia ty]v zlaxyc^yry 
£p7ropeupdTwv xaTaY^Yr]^ 'Hvw- 
peVWV IIoXLT£lWV, TWV OTTOLCOV 
7] dcYopd XpTQpiaToSoTsTToa ex twv 
rrepl &v 7rp6xeiTat 7ropwv 

ß) vd eiaaYYi dveXw^ Ta ep7rop£upa- 
Ta,Ta orroia a7TOTeXouv avTixeipe- 
vov Swpewv TrpoßXeruopevwv Otto 
tou TitXou III tou “PUBLIC 
LAW 480„- 

Y) vd TrepioptSy) Ta<; $Y}poTTpaaia<; 
peTal;u povwv twv 7rpop.r i 0euTc5v 
7rpoiovTwv xaTaYO>Y% *Hvwpe- 
vov IIoXlt£lwv, oadxL^ yj X9 r t ai ~ 

p.07U0LYjaL^ tov rrepl &V TTpOXeLTaL 
Tropwv auve7raY£Tat tyjv eLaaY^o- 
yry ep.7ropeup.aTwv xaTaYWY% 
'Hvwpevwv IIoXiTeLWV, Y) Se vo- 
poöeata eTre ty)£ 'EXXaSo^ cfre 
twv ‘Hvwpevwv IToXiTetcov errt- 
ßdXXei tyjv SievepYeiav S'/jpo7rpa- 
alxc,. 

2. Ei^ to t eXo? ty);; 7TpoßX£7ropevr^ ev 
ap0pw 6 t 9); Eup9wvta<; peTaßaTixr^ 7re- 
pi68ou, to EupßouXtov ty]^ EuvSeaew; 
SuvaTai vd dTroipaaLaY] edv ai Sioltol^zic; 
tou 7rap6vTO£ IIpwToxoXXou Seov vd 
xaTapYY]0ouv yj TpO7TO7TOLY)0ouv. 

’Edv ev tw peTa^u eTreXOouv peTaßoXai 
zlq t yjv 9uatv twv dvacpepopevwv ev 7iapa- 
Ypdcpw 1 tou napovTO^ IIpwTOxoXXou 
7Topwv yj zlc, Ta c, $Kx$iy.oLai<xc ) ypY)aipo7roiY;- 
aew^ auTWv r\ edv 7rpoxutjiouv SuayepeiaL 
Sld T YjV /pY]aLp07T0LY;aLV TauT^v, TO 

SupßouXiov tyjs SuvSeaew:; STrave^eTd^ei 
tyjv xaTaavaaLv r:po? Xr/^iv twv xaTaX- 
Xy^Xwv peTpwv. 

To rrapöv npwTÖxoXXov TrpoaapTaTaL 
el; zry Sup 9 wvtav SuvSeaewe. 


IIpcoToxoXXov un ? api0. 10 
7T€pi TCt>V ei^ to Kotvov 
TeXouveiaxdv AaapoXoytov 

€TC€V€X&YltfOp.€V(OV TpOTCO- 

KocQaeajv 

TA SY M B A A A OMEN A MEPII 

EYNQMOAOniEAX Ta xaTWTepw: 

1. MeypL TeXou^ t% tt p o ßXe Trope vr^ 
ev dpOpw G t rfc Eup9wvta? EuvSeaeoj; 
peTaßaTLxr^ 7repL6$on, arraiTeiTaL y] rrpo* 
YjYoupevY] auYxaTdOeai^ tou EupßouXbu 
ty )<; EuvSeaew^ §La 7rdaav auJ'^aLv ^ 
peiwaLV xaTa 7roaoaTov avwTepov tou 
20% exdcTOu twv tayuovTwv tyjv 1y;v 
* 0 xt w ß p lou 1960 x aYd^tav Saapwv tou 
Kolvou TeXwvetaxou AaapoXoYLOu, 8 r .d Ta 
xaTcoÖL TTpotovTa : 
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— Tabak 

— Weintrauben, getrocknet 
— Oliven 
— Kolophonium 
— Terpentinöl 

2. Bei Tabak gilt das in Absatz 1 
vorgesehene Verfahren auch für jede 
Änderung der spezifischen Mindest- 
und Höchstzollsätze um mehr als 
10 v. H. 

3. Während der in Artikel 6 des Ab- 
kommens festgesetzten Übergangszeit 
ist bei den in Absatz 1 aufgezählten 
Waren die vorherige Zustimmung des 
Assoziationsrates erforderlich, wenn 
ein Mitgliedstaat oder mehrere Mit- 
gliedstaaten zugunsten eines nicht mit 
der Gemeinschaft assoziierten dritten 
Landes die Erhebung von Zöllen ganz 
oder teilweise aussetzen oder Zollkon- 
tingente eröffnen wollen und dabei für 
die gesamte Gemeinschaft jährlich fol- 
gende Grenzen überschritten werden: 


a) bei Tabak: eine Menge von 
22 000 Tonnen; 

b) bei den anderen Waren: 15 
v. H. der Einfuhrmenge der 
Gemeinschaft aus dritten Län- 
dern während des letzten sta- 
tistisch ausgewerteten Jahres. 


Bei Kolophonium und Terpentinöl 
gibt der Assoziationsrat die Ermächti- 
gung zur Gewährung höherer Zollkon- 
tingente als die unter b genannten 
Mengen, wenn die Bedingungen von 
Artikel 25 Absatz 1 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft erfüllt 
sind, wobei die in Griechenland er- 
zeugten und nach der Gemeinschaft zu 
gewöhnlichen Marktbedingungen aus- 
fuhrfähigen Mengen berücksichtigt 
werden. 


Am Ende der in Artikel 6 des Ab- 
kommens festgesetzten Übergangszeit 
kann der Assoziationsrat beschließen, 
ob dieser Absatz beibehalten oder ge- 
ändert werden soll. 

4. Eröffnet die Gemeinschaft für die 
in Absatz 1 genannten fünf Waren 
Zollkontingente, so wird Griechenland 
nicht weniger günstig behandelt als 
ein Land, das nicht Vertragspartei des 
Abkommens ist. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 
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— tabac 

— raisins secs 

— olives 

— colophane 

— essence de terebenthine. 

2. En ce qui concerne le tabac, la 
procedure prevue ci-dessus s’applique 
egalement ä toute modification de 
plus de 10% des droits specifiques 
miniinum et maximum. 

3. Durant la periode de transition 
prevue ä l’article 6 de l'Accord et en 
ce qui concerne les produits enume- 
res au paragraphe 1, l’accord preala- 
ble du Conseil d’Association est ne- 
cessaire pour la Suspension en tout ou 
en partie de la perception de droits 
ou pour l'ouverture de contingents 
tarifaires au profit de pays tiers non 
associes ä la Communaute par un ou 
plusieurs Etats meinbres, depassant 
annuellement pour l’ensemble de la 
Communaute les limites indiquees ci- 
dessous: 

a) pour le tabac, la quantite de 
22.000 tonnes; 

b) pour les autres produits, 15% 
du volume des importations de 
la Communaute en provenan- 
ce de pays tiers au cours de 
la derniere annee pour laquel- 
le des statistiques sont dispo- 
nibles. 

En ce qui concerne la colophane et 
l'essence de terebenthine, le Conseil 
d’Association autorise l'octroi des con- 
tingents tarifaires superieurs aux quan- 
tites fixees ä l’alinea precedent si les 
conditions definies ä l'article 25, para- 
graphe 1 du Traite instituant la Com- 
munaute sont remplies, compte tenu 
des quantites produites en Grece et 
exportables vers la Communaute aux 
conditions normales du marche. 


A la fin de la periode de transition 
prevue ä l'article 6 de l'Accord, le 
Conseil d'Association peut decider si 
les dispositions du present paragraphe 
doivent etre maintenues ou modifiees. 

4. Dans le cas oü la Communaute 
ouvre des contingents tarifaires pour 
les cinq produits enumeres au para- 
graphe 1, la Grece n’est pas traitee 
moins favorablement quun pays 
n'etant pas Partie ä l'Accord. 

Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d'Association. 


— tabacco 

— uve secche 

— olive 

— colofonia 

— essenza di trementina 

2. Per quanto riguarda il tabacco, la 
procedura di cui sopra si applica anche 
ad ogni variazione superiore al 10% 
dei dazi specifici minimo e massimo. 

3. Durante il periodo transitorio pre- 
visto dall’articolo 6 dell’Accordo e per 
i prodotti enlencati al paragrafo 1, e 
richiesto il preventivo accordo del 
Consiglio di Associazione per la so- 
spensione totale o parziale della riscos- 
sione di dazi o per l'apertura di con- 
tingenti tariffari a favore di paesi terzi 
non associati alla Comunitä, da parte 
di uno o piü Stati membri, che supe- 
rino annualmente per tutta la Comu- 
nitä i seguenti limiti: 


a) per il tabacco, il quantitativo 
di 22.000 tonnellate; 

b) per gli altri prodotti, il 15% 
del volume delle importazioni 
della Comunitä in provenienza 
da paesi terzi nell'ultimo anno 
per il quäle si disponga di sta- 
ti Stiche. 

Per quanto riguarda la colofonia e 
l'essenza di trementina, il Consiglio di 
Associazione autorizza la concessione 
di contingenti tariffari superiori ai 
quantitativi fissati nel comma prece- 
dente, se si verificano le condizioni 
stabilite dall'articolo 25, paragrafo 1 
del Trattato che istituisce la Comunitä, 
tenuto conto dei quantitativi prodotti 
in Grecia ed esportabili verso la Co- 
munitä alle normali condizioni di mer- 
cato. 


Alla fine del periodo transitorio pre- 
visto dall’articolo 6 dell’Accordo, il 
Consiglio di Associazione puö deci- 
dere se le disposizioni di questo para- 
grafo debbano essere mantenute o mo- 
dificate. 

4. Nel caso in cui la Comunitä apra 
contingenti tariffari per i cinque pro- 
dotti elencati al paragrafo 1, la Grecia 
non sarä trattata meno favorevolmente 
di un paese estraneo all'Accordo. 


Il presente Protocollo e allegato al- 
l’Accordo di Associazione. 
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— tabak 

— rozijnen en krenten 

— olijven 

— vioolhars (colofonium) 

— terpentijnolie 

2. Voor tabak is de hierboven be- 
paalde procedure eveneens van toe- 
passing op iedere wijziging die meer 
bcdraagt dan 10 °/o van de specifieke 
minimum- en maximumrechten, 

3. Gedurende de in artikel 6 van 
de Overeenkomst genoemde over- 
gangsperiode is ten aanzien van de 
in lid 1 genoemde Produkten de 
voorafgaande instemming van de As- 
sociatieraad vereist voor de algehele 
of gedeeltehjke schorsing van de hef- 
fing van rechten of voor de opening 
van tariefcontingenten door een of 
meer Lid-Staten voor invoer uit niet 
met de Gemeenschap geassocieerde 
derde landen, welke contingenten 
jaarlijks voor de Gemeenschap als 
geheel de volgende grenzen over- 
schrijden: 

a) voor tabak, 22.000 ton; 

b) voor de andere Produkten, 
15°/o van de omvang van de 
invoer der Gemeenschap uit 
derde landen gedurende het 
laatste jaar waarover statis- 
tieken beschikbaar zijn. 

Voor vioolhars (colofonium) en 
terpentijnolie geeft de Associatie- 
raad toestemming tot het verlenen 
van tariefcontingenten tot hoeveel- 
heden die groter zijn dan de in de 
voorgaande alinea vastgestelde hoe- 
veelheden, indien aan de in arti- 
kel 25, lidl, van het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap om- 
schreven voorwaarden is voldaan, 
waarbij rekening wordt gehouden 
met de in Griekenland geproduceerde 
hoeveelheden die onder normale 
marktvoorwaarden naar de Gemeen- 
schap kunnen worden uitgevoerd. 

Aan het einde van de in artikel 6 
van de Overeenkomst genoemde 
overgangsperiode kan de Associatie- 
raad beslissen of de bepalingen van 
dit lid dienen te worden gehandhaafd 
of gewijzigd. 

4. Indien de Gemeenschap voor de 
vijf in lid 1 genoemde Produkten 
tariefcontingenten opent, wordt Grie- 
kenland niet minder günstig behan- 
deld dan een land dat geen partij is 
bij de Overeenkomst. 

Dit Protocol wordt aan de Associa- 
tieovereenkomst gehecht. 


— xaTrvo^ 

— aTacpLSs^ 

— IXaiai 

— X0X09COV10V 

— T£p£ßiv0IXaiov 

2. 'fl? TTpÖ? T bv Xa 7TVOV, YJ dvcOTEpCO 
-poßXsTTogivv) SiaSixaGia l^app^sTai 
coGauTco? 8 i<x rcaGav piETaßoXYjv U77£pßal- 

vouaocv t6 10 % tou avcoTaToo xal xa- 
TcoTaTOu EiSiXEUptivou SaGpioO. 

3. AiapxouGYj? t % 7tpoßXE7iO[X£V7j? Iv 
ap0pcp 6 tyj? Suprema? ptETaßaTLXYj? 
7T£pi6Söo xal co? 7rpo? t« d7rapi0ptoopL£va Iv 
7rapaypd<p(p 1 Trpo'iovTa, d TraiTEiTai yj 
7ipoYj yoopilvYj GuyxaTaOEGi? tou Suptßou- 
Xloo tyj? XuvSegeco? 8 ioc tyjv avaaToX^v 
Iv ÖXcp YJ Iv pL£p£l TYJ? ElGTTpd^ECO? §aG(JtoW 
Y \ 81a. T*?]V /OpYjyYJGlV SaGpLOXoytXfOV 7TO- 
GOGTCOGECOV \)7Z kvb<Z YJ TCEplGGOTEpCOV Kpa- 
TGW (JtoXcOV 7TpÖ? Öcp£Xo<^ TplTCOV /COpCOV 
(J.YJ GUvS£$£pt£VCOV [i,£T0 C TYJ? KoLv 6 t 7)TO?, 
Sld 7TOGOTYJTa? U7T£pßaiVOUGa? ItYJGICO? 
Sia TO GUVOXOV T YJ? KoiVOTYJTO? T0C xaTCO- 
Tspco 6pi^6pL£va opia: 

a) Sid tov xa-vov, tou? 22.000 tov- 
vou?* 

ß) Sid Ta XoiTrd rrpoiovTa, to Io % tou 
oyxou tcov EiGaycoyGWT^KoLVOTYjTO? 
ttpoeXeugsco? Tpfrcov xtopcov xaTa t^v 
3ldpx£iav TOD TEXsUTafou ETOU? Sid 
to 6 -oTov Elvai SiaOsGipiaoTaTi OTixd 

GTOLX£ta. 

"Oaov d-9opa to xoXocpcovLOv xal tö 
TE pEßlV0£XaiOV, TO ZoptßooXlQV TYJ? SoV- 
Segeco? lyxplvEi tyjv XopYjyYjoiv SaoptoXoyi- 

/G)V 7 IOGOGTCOGECOV aVCOTEpCOV TCOV Iv TCO 

7TpoYjyou(X£V<p ISa^lco xaOopi£!optivcov tco- 
GOT 7 JTCOV, £9’6gOV TlXYJpOUVTai Ol ÖpOL Ol 

xa0opi^o(x£voi Iv ap0pco 25, 7rapdypa90? 1 
t Y j? ISpoTi xyj? t 9j? Koivotyjto? SuvOyjxyj?, 
XapißavotjiEVcov utc’Ö^iv tcov togotyjtcov 
tcov ruapayoptivcov Iv 'EXXaSi xal Sovapti- 
vcov vd I?ax0oüv 7rp6? t^v KoivoTYjTa utto 
tou? xavovixou? öpoo? tyj? ayopa?. 


Ei? to teXo? tyj? 7 tpoßX£ 7 TOplEVYJ? £V 
dpOpco 6 tyj? Sop^covia? piETaßaTixYj? 
7T£p lo8o'Jf TO SüplßoÜXlOV T^^ SuV§£G£CO^ 
SuvaTai vd d7T09aGiGYj lav al SiaTa^si^ t^^ 
7 rapouo‘/ji; 7 rapaypa 90 U Slov vd SiaTYjpY]- 
Ooov 7Q TpO7TO7TOlY]0oijV. 

4. Elq 7T£pi7TTCOGLV xaT d TYJV 07TOiaV YJ 
KoivoTr,q yopr^ysi SaGpioXoyixdi; 7togo- 
gtcogsi? 3id Ta a7rapi0pio6(j.£va Iv 7rapa- 
ypa9co 1 7 tIvt£ TTOlovTa, yj *EXXa^ 8lv 
TUy/dV£l g.£Ta/£iplG£CO^ 6XiyC0T£p0V £U - 
VOIXYJ^ TYJ^ 7Tap£)COpl£VY]^ £1^ £T£paV XCOpaV 
(jiyj d:rOT£Xo0Gav LupißaXX6(j.£VOV Mlpo^. 

To Trapov IIpcoToxoXXov 7rpoGapTaTai 
El? tyjv Soa-9covlav S’jvSegeco?. 
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Protokoll Nr. 11 

über das in Griechenland bei der 
Einfuhr bestimmter Waren 
bestehende Kautionssystem 


DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

EINGEDENK des Erfordernisses, den 
freien Warenverkehr zwischen der Ge- 
meinschaft und Griechenland zu ge- 
währleisten — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Griechenland beseitigt schrittweise 
die Kautionen, die von griechischen 
Importeuren vor der Einfuhr bestimm- 
ter Waren aus den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft gestellt werden müssen. 

2. Für die schrittweise Beseitigung 
dieser Kautionen gilt die Regelung 
nach den Artikeln 14 und 15 des Asso- 
ziierungsabkommens. 

3. Kautionen von mehr als 140 v. H. 
des Zollwertes der aus den Mitglied- 
staaten eingeführten Waren werden 
beim Inkrafttreten des Abkommens auf 
140 v. H. gesenkt. Sie werden nach der 
in Absatz 2 vorgesehenen Zeitfolge 
beseitigt. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beige- 
fügt. 


Protokoll Nr. 12 
über die Artikel 12 und 37 
des Assoziierungsabkommens 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN : 

Das im Rahmen der gemeinsamen 
Agrarpolitik vorgesehene Abschöp- 
fungssystem stellt eine besondere 
Maßnahme dieser Politik dar, die bei 
ihrer Anwendung durch eine der Ver- 
tragsparteien nicht als Abgabe mit 
gleicher Wirkung wie Zölle im Sinne 
der Artikel 12 und 37 des Assoziie- 
rungsabkommens gilt. 


Die Gemeinschaft erklärt jedoch, daß 
gegenwärtig für die Erzeugnisse in der 
Liste in Anhang III das Abschöpfungs- 
system nicht in Aussicht genommen 
ist. Falls dennoch auch für diese Er- 
zeugnisse Abschöpfungen erhoben 
werden, gilt für Griechenland das 
gleiche System, das die Mitgliedstaa- 


Protocole n° 11 
concernant le Systeme 

des cautionnements existant en 
Grece ä l'importation 
de certaines marchandises 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

COMPTE TENU de la necessite d'as- 
surer une libre circulation des mar- 
chandises entre la Communaute et la 
Grece, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. La Grece supprime progressive- 
ment les cautionnements qui doivent 
etre fournis par les importateurs hel- 
leniques avant Timportation de cer- 
taines marchandises en provenance des 
Etats membres de la Communaute. 

2. Pour la suppression progressive 
des cautionnements en question ceux- 
ci sont soumis au regirne prevu aux 
articles 14 et 15 de l'Accord d'Asso- 
ciation. 

3. Les cautionnements d'un pourcen- 
tage superieur ä 140% de la valeur 
en douane des marchandises importees 
en provenance des Etats membres sont 
ramenes, des la mise en vigueur de 
l'Accord, au niveau de 140%. Ils sont 
supprimes selon le rythme prevu au 
paragraphe precedent. 

Le present Protocole est annexe ä 
l’Accord d’Association. 


Protocole n° 12 

concernant les articles 12 et 37 
de l'Accord d'Association 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

Le Systeme des prelevements envi- 
sage dans le cadre de la politique 
agricole commune constitue une me- 
sure specifique ä celle-ci qui ne pour- 
ra etre consideree comme taxe d'effet 
equivalant aux droits de douane au 
titre des articles 12 et 37 de l'Accord 
d'Association, dans le cas de son ap- 
plication par l’une ou l’autre Partie. 


La Communaute declare cependant 
qu'actuellement le Systeme des prele- 
vements n'est pas envisage pour les 
produits figurant ä la liste de l'an- 
nexe III. Au cas oü neanmoins des 
prelevements sont egalement etablis 
pour ces produits, la Grece beneficie 
du meme Systeme que celui que les 


Protocollo N° 1 1 
relativo al sistema di cauzioni 
applicato in Grecia all'importa- 
zione di talune merci 


LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSIDERATA la necessitä di assi- 
curare la libera circolazione delle mer- 
ci fra la Comunitä e la Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. La Grecia abolisce progressiva- 
mente le cauzioni che devono essere 
versate dagli importatori greci prima 
della importazione di alcune merci 
provenienti dagli Stati membri della 
Comunitä. 

2. Per la loro progressiva soppres- 
sione tali cauzioni sono assoggettate 
al regime previsto dagli articoli 14 e 
15 dell’Accordo di Associazione. 

3. Le cauzioni la cui percentuale e 
superiore al 140% del valore in doga- 
na delle merci importate dagli Stati 
membri sono abbassate, dal momento 
dell’entrata in vigore dell'Accordo, al 
livello del 140%. La loro soppressione 
avviene secondo il ritmo previsto al 
paragrafo precedente. 

II presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 12 
relativo agli articoli 12 e 37 
dell'Accordo di Associazione 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

II sistema dei prelievi previsto nel 
quadro della politica agricola comune 
costituisce un provvedimento di na- 
tura particolare a quest'ultima, che 
non poträ essere considerato come 
tassa di effetto equivalente ai dazi 
doganali ai sensi degli articoli 12 e 
37 dell'Accordo di Associazione, qua- 
lora venga applicato da una delle due 
Parti. 

La Comunitä dichiara tuttavia che 
per ora il sistema dei prelievi non e 
previsto per i prodotti che figurano 
nell'elenco dell’allegato III. Comun- 
que, nel caso in cui venissero stabiliti 
dei prelievi anche per questi prodotti, 
la Grecia beneficerä di un sistema 
identico a quello che gli Stati membri 
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Protocol Nr. 11 

betreffende het in Griekenland 
bestaande stelsel van waarborgen 
bij de invoer 
van bepaalde goederen 

DH OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

GELET OP de noodzaak om een vrij 
verkeer van goederen tussen de Ge- 
meenschap en Griekenland te ver- 
zekeren, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Griekenland schaft geleidelijk de 
waarborgen af, die door Griekse Im- 
porteurs moeten worden gesteld voor 
de invoer van sommige uit de Lid- 
Staten der Gemeenschap afkomstige 
goederen. 

2. Ten einde deze waarborgen ge- 
leidelijk af te schaffen worden zij 
onderworpen aan de in de artikelen 
14 en 15 van de Associatieovereen- 
komst bepaalde regeling. 

3. De waarborgen die meer dan 
140% van de douanewaarde van uit 
de Lid-Staten ingevoerde goederen 
betragen worden bij de inwerking- 
treding van de Overeenkomst tot 
140% teruggebracht, Zij worden af- 
geschaft in het ritme bedoeld in het 
voorgaande lid. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 12 

betreffende de Artikelen 12 en 37 
van de Associatieovereenkomst 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

Het in het kader van het gemeen- 
schappelijke landbouwbeleid beoogde 
stelsel van heffingen vormt een voor 
dit beleid specifieke maatregel die 
niet kan worden beschouwd als een 
heffing van gelijke werking als 
douanerechten in de zin van de ar- 
tikelen 12 en 37 van de Associatie- 
overeenkomst, indien deze maatregel 
door een der Partijen wordt toe- 
gepast. 

De Gemeenschap verklaart evenwel 
dat zij thans niet voornemens is om 
het stelsel van heffingen in te voeren 
voor de Produkten die op de lijst van 
bijlage III voorkomen. Indien echter 
voor deze Produkten heffingen wor- 
den vastgesteld, geldt voor Grieken- 
land hetzelfde stelsel dat de Lid- 


IIpcaTOKoXXov Ü7papi0. 11 
7tepl tou CKpiaxapievou ev 
"EXXaSi auaTTQp-aToq urco- 
Xpeamx&v XP*)^ 0 ^ 1 *^ xax a- 
0eaecov 5ia ttqv eiaaycoyyjv 
epmopeopidTcav tiv&v 

TA 2TMBAAA0MEXA MEPH, 

AABONTA TLI’OTTN ttjv dvayxr^v 
otuco^ l'xc^aXiaO-fl yjeXeuOepx xuxXo9oplx 
tcov EfATropEupiaTcov |jletx:;u ty;; 'EXXx$o^ 
y.xl t Koivotyjto:;, 

STNQMOAOrHSAX tx xxtcotI P co: 

1. *11 *EXXx; y.xTxpyEi -pooSsoTixco^ 
tx:; OTroypECOTixx' ypYjuxTi y.xc xxtx 0 e- 
asic, tx; ottolx^ ol £/Xr t vzQ etoaycoysT^ 
o'pziAO'jv vx -pxyfjLXTO-oLoov rpo ty;; 
EiaaycoyTjc copiafiivcov Efji7:opsu[j.XTcov rrpo- 
sXsuaECo; KpxTcov »jlsXoW t Kgivotyjtoc. 

2. AlX TYjV TTpOoSe'JTlXTJV XU TCOV XXTXp- 
y/jcjiv, al sv Xoyco UTro/pscoTixxl xxtx- 

UTTXyOVTXC zlz, TO rpoßXsTTOpLSVOV 

ev apOpo*.^ 14 xxl 15 ty;^ Euu^covlx:; 

SuV$E CT£tO' yxOcOTCOT. 

3 . Al 6 770 py_£ co Tixal ypr, jjlxtlxxI xxtx- 
ölasi; al urspßxlvo'jaxi. to 140% ttjc 
SaojxoXoyrjTsa^ djlx; tcov Elaxyoptivcov 
EX TCOV KpXTCOV [JLSXCOV IfJLTOpEOJJLiXTCXV 
plSLOOVTXC SIC, TO ETtItTcSoV TOU 140% OtplX 
TT) IvapEct layuoc tt^ Suu^covlx^ xal 

XXTXpyöUVTXJ, XXTX TOV 77poßXE7r6p,£VOV 

ev Tvj 7rpo7jyou[X£vv; -xpxypx9Cp puOpiov. 

T6 77Xp6v npCOTOXoXXoV 77pOaXpTXTXl. 
elz tt, v Su;jL9covlav SuvSscjeco::. 


IIpcoTOKoXXov Ü7rapi0. 12 
rcepl xcuv ap6pü>v 12 xal 37 
tyj<; Sup-cptovia«; SuvSeaeco^ 

TA EYMBAAAOMENA MEPH 
EYXQMOAOrHEAX tx xxtcote P co: 

T6 TpoßXETO’JLEVOV EV TCO TrXxiCJlCp TYJ:; 
xoivvfc yscopyiXYjs ttoXitixt,; aöaTYjux 
Eta 90 pcov xttoteXeT yx p x x ty; p i a t ix 6 v txu- 

T YJ£ (JLETpOV, TO OTTOIOV, EV TTSpiTTTCOCTSl 
£9XpJJLOy'^ XUTOU U7TO TOU SVO' T t TOU 

STspou tcTjv Mspcov, 8zv 3uvxtxi vx Oscop*/)- 
0yj co; 9 opoq iaoSuvx;jLOU xt70teXe<7[jlxto:; 
77po^ tou; teXcove’.xxo'j; Sxatxou; y.XTX 
tt,v evvolxv tcov apOpcov 12 y.xl 37 T 
Su«X9cov»Ixc AuvSectecot. 

'II Kolvoty;; ev toutol; 3y;Xol oti etti 

TOU TTXpOVTO C, 8kv XVTeXETCOTTl^ETXl E9Xp- 

[JLoyJj tou auaT^yxTor slc^opcTjv kr.l tcov 
-E plXx;jLßxVO;jLEVCOV zlz TOV 771V XXX TOU 
IIxpXpTY)U,XTO; III TTpOLOVTCOV. O'jy tj- 
TOVj zlz, 77Ept77TCOaiV XXTX TYJV OTTOLXV 

y;0eXov s77ißXvj09j sla 90 pxi y.xl etti tcov 

77 p O LO V T CO V TOUTCOV, T, 'EXXx^ XTToXxUEL 
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ten untereinander anwenden. Diese 
Regelung bleibt bis zu dem in Artikel 
35 vorgesehenen Beschluß des Asso- 
ziationsrates oder bis zum Ablauf der 
in Artikel 36 Absätze 1 und 2 vorgese- 
henen Fristen von zwei Jahren be- 
ziehungsweise einem Jahr in Kraft. 


Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 13 
über die Ausfuhr bestimmter 

landwirtschaftlicher Erzeugnisse 

der Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft nach Griechenland 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN : 

1. Griechenland erleichtert durch ge- 
eignete Maßnahmen im Rahmen des 
Möglichen die Einfuhr landwirtschaft- 
licher Erzeugnisse aus der Gemein- 
schaft. 

2. Abweichend von Artikel 37 Ab- 
satz 2 des Assoziierungsabkommens 
bringt Griechenland zu diesem Zweck 
bis zu dem in Artikel 35 vorgesehenen 
Beschluß des Assoziationsrates für die 
auf der diesem Protokoll beigefügten 
Liste aufgeführten Erzeugnisse aus den 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft die 
in den Artikeln 15, 26 und 27 des Ab- 
kommens vorgesehenen Vorschriften 
für die Abschaffung der Einfuhrzölle 
und Einfuhrkontingente sowie der Ab- 
gaben und Maßnahmen gleicher Wir- 
kung zur Anwendung. 

Die in Artikel 15 Absatz 1 er- 
wähnten Sätze der vier Zollsenkungen 
betragen jedoch 

— bei Schinken (Tarifnurnmern ex 
02.06 und ex 16.02) 10 v. H., 10 
v. H., 10 v. H., 10 v. H. 

— bei Käse europäischer Zuberei- 
tungsart (Tarifnummer ex 04.04) 
10 v. H. ( 10 v. H., 10 v. FL, 5 v. Ff. 

— bei Butter (Tarifnummer 04.03) 
10 v. Ff., 10 v. H., 5 v. H., 5 v. H. 

3. Der Assoziationsrat legt zehn 
Jahre nach Inktrafttreten des Abkom- 
mens die für die Einfuhr der obenge- 
nannten Erzeugnisse anzuwendende 
Regelung fest, falls der in Artikel 35 
vorgesehene Beschluß bis dahin nicht 
zustande gekommen ist. 

Wird diese Regelung nicht fest- 
gelegt, so steht es Griechenland frei, 
nach Ablauf dieser Frist jede ihm ge- 
eignet erscheinende Maßnahme unter 


Etats membres appliquent entre eux. 
Ce regime reste en vigueur jusqu'ä la 
decision du Conseil d'Association pre- 
vue ä l'article 35 ou jusqu'ä l'expira- 
tion des delais de deux ans et un an 
respectivement prevus aux paragra- 
phes 1 et 2 de l'article 36. 


Le present Protocole est annexe ä 
l’Accord d’Association. 


Protocole n° 13 
concernant l'exportation 
de certains produits agricoles 
des Etats membres de la 
Communaute vers la Gr£ce 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. La Grece, par des mesures appro- 
priees et dans toute la mesure dupos- 
sible, facilite l'importation de produits 
agricoles en provenance de la Com- 
munaute. 

2. A cet effet, en derogation aux 
dispositions de l’article 37, paragraphe 
2, de l'Accord d'Association et jusqu'ä 
la decision du Conseil d'Association 
prevue ä l'article 35, la Grece appli- 
que ä i'egard des produits figurant sur 
la liste annexee au present Protocole 
et en provenance des Etats membres 
de la Communaute, les regles de l’eli- 
mination des droits de douane et des 
contingents ä l'importation et des ta- 
xes et mesures d’effet äquivalent pre- 
vues dans les articles 15, 26 et 27 de 
l'Accord. 


Toutefois, les taux des quatre re- 
ductions mentionnees ä l’article 15, 
paragraphe 1 sont pour: 

— le jambon (positions ex 02.06 et 
ex 16.02) 10 °/o, 10°/o, 10%, 10%; 

— les fromages de type europeen 
(Position ex 04.04) 10%, 10%, 
10%, 5%; 

— le beurre (position 04.03) 10%, 
10%, 5%, 5%. 

3. Le Conseil d'Association fixe le 
regime applicable aux importations 
des produits susmentionnes ä l’expira- 
tion d'un delai de dix ans, apres la 
date d'entree en vigueur de l'Accord, 
au cas oü entre-temps la decision pre- 
vue ä l'article 35 ne serait pas inter- 
venue. 

A defaut de la fixation de ce regi- 
me, la Grece est libre, ä l’expiration 
de ce delai, de prendre toute mesure 
quelle considere appropriee, ä condi- 


applidieranno tra di loro. Tale regime 
resta in vigore fino alla decisione del 
Consiglio di Associazione prevista 
dall'articolo 35 o fino allo scadere dei 
periodi di due anni e di un anno pre- 
visti rispettivamente dai paragrafi 1 e 
2 dell’articolo 36. 


II presente Protocollo e allegato al- 
l'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 13 

relativo all'esportazione di taluni 
prodotti agricoli degli 
Stati Membri della Comunitä 
verso la Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gne: 

1. La Grecia facilita, mediante mi- 
sure adeguate e in tutta la misura del 
possibile, Fimportazione di prodotti 
agricoli provenienti dalla Comunitä. 

2. A tal fine, in deroga alle disposi- 
zioni dell’articolo 37, paragrafo 2 del- 
l'Accordo di Associazione e fino alla 
decisione del Consiglio di Associa- 
zione prevista dall'articolo 35, la Gre- 
cia applica ai prodotti che figurano 
nell'elenco allegato al presente Proto- 
collo, e provenienti dagli Stati membri 
della Comunitä, le norme per Faboli- 
zione dei dazi doganali e dei contin- 
genti all'importazione nonche delle 
tasse e delle misure di effetto equiva- 
lente previste dagli articoli 15, 26 e 27 
dell’Accordo. 

Tuttavia, i tassi delle quattro ridu- 
zioni di cui all'articolo 15, paragrafo 1, 
sono i seguenti: 

— per il prosciutto (voci ex 02.06 e 
ex 16.02) 10%, 10%, 10%, 10% 

— per i formaggi di tipo europeo 
(voce ex 04.04) 10%, 10%, 10%, 
5 % 

— per il burro (voce no. 04.03) 10%, 
10%, 5%, 5%. 

3. Il Consiglio di Associazione fissa 
il regime applicabile all’importazione 
dei summenzionati prodotti allo sca- 
dere di un periodo di dieci anni dalla 
data di entrata in vigore dell’Accordo, 
qualora non sia intervenuta nel frat- 
tempo la decisione di cui all'articolo 
35. 

In caso di mancata definizione di 
questo regime, la Grecia, allo scadere 
di tale periodo, e libera di adottare 
tutte le misure che essa ritiene oppor- 
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Staten onderling toepassen. Deze re- 
geling blijft van kracht totdat de As- 
sociatieraad het in artikel 35 bedoelde 
besluit heeft genomen, of totdat de 
termijnen van twee en een jaar, ver- 
meld in onderscheidenlijk lid 1 en 
lid 2 van artikel 36 zijn verstreken. 


Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 13 
betreffende de uitvoer 
naar Griekenland van bepaalde 
landbouwprodukten van de 
Lid-Staten der Gemeenschap 

DH OVEREHNKOMSTSLUITENDE 
PARTI JEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Door het nemen van geeigende 
maatregelen vergemakkelijkt Grie- 
kenland zo veel mogelijk de invoer 
van landbouwprodukten uit de Ge- 
meenschap. 

2. Te dien einde past Griekenland, 

in afwijking van artikel 37, lid 2, van 
de Associatieovereenkomst en totdat 
de Associatieraad het in artikel 35 
bedoelde besluit heeft genomen op de 
Produkten die in de bij dit Protocol 
gevoegde lijst zijn opgenomen en die 
van herkomst zijn uit de Lid-Staten 
van de Gemeenschap, de in de ar- 
tikelen 15, 26 en 27 van de Overeen- 
komst vervatte regels toe betreffende 
de afschaffing van de douanerechten 
en invoercontingenten en van de hef- 
fingen en maatregelen van gelijke 

werking. 

De percentages van de vier in ar- 
tikel 15, lid 1, vermelde verlagingen 
bedragen echter voor: 

— ham (ex post 02.06 en ex post 

16.02) 10%, 10%, 10%, 10%; 

— Europese kaassoorten (ex post 
04.04) 10%, 10%, 10%, 5%; 

— boter (post 04.03) 10%, 10%, 

5 %, 5 %. 

3. De Associatieraad stelt de rege- 
ling vast die, tien jaar na de in- 
werkingtreding van de Overeen- 
komst, bij de invoer van bovenver- 
melde Produkten van toepassing 
wordt indicn het in artikel 35 be- 
doelde besluit inmiddels niet is ge- 
nomen. 

Indien deze regeling niet is vast- 
gesteld Staat het Griekenland vrij om, 
nadat deze termijn verstreken is, 
iedere maatregel te nemen die het 


TOU U7UO TCOV KpOCTCOV p.sXc0V SCpOCptXO^O- 
pivou fvavTi dXXrjXcov auaTTjpaToc. To 
xa0saTcb; touto Tuapy.tjt.svsL sv tayu'L piypu 
ttj; TupoßXsTuopsv^g sv apOpco 35 dbrocpaas- 
co; tou Xup.ßouXLOu t vj; SuvSsasco; rj 
ps/pu TT )C, SX7UVOY}; TCOV TUpoßXSTUOpSVCOV 

sv TuapaYpycpot^ 1 xal 2 tou apOpou 36 
avTLOTolyco; 7rpo0sap.iojv SÖo STtOV xal 
SVO; STOU;. 

To Tuapov IIptoToxoXXov 7upoaapTaTa 
sic T7;v ZufJLqjcovtyv XuvSsas co;. 


IIpioTÖxoXXov vm’apiO. 13 
7T€pi 4£ayü>y?)$ yecopyix&v 

TlVü>V 7Tpol[6vTCOV Tü>V KpaTcov 
pteXtbv ty)<; Koiv6tt)to^ 7tpo$ 
t^v *EXXd5a 

TA STMBAAAOMENA ME PII 

ZTNOMOAOrilSAN Ta xaTtoTspco: 

1. HI 'EXXd; SlsuxoXuvsl, Sloc xaTaX- 
XtjXcov p,STpcov xal xaÖ’oXov to psTpov 
tou Suvxtou, tt^v sLaaycoy^v yscopy ixcov 
TTpOÜOVTCOV EX TT]; KoiVOTTJTO;. 

2 . Ilpo; touto, xaTa TrapsxxXiaiv t£>v 
S taTdJsoov tou apOpou 37 , 7rapdypa90; 2 
tt); HupcpcDvtat; XuvSsasco; xal pi/pi 
T?j; 7TpoßXSTUOp.SV7J^ sv dp 0 pco 35 OLTZO^i.- 
asco; tou Sup.ßouXLOu ttj; EuvSsasco;, rj 
*EXXa; scpapp.6£si, stuI tcov avaypa9ops- 

VC 0 V Si; TOV TUpOa 7 ]pT 7 ]pSVOV sl; TO TUapÖv 
npCOTOXoXXoV TULVaxa 7 UpOLOVTCOV TUpO- 
sXsuasco; KpaTwv psXcov rrj; Kolvottjto;, 
tou; sv ap 0 pot; 15 , 26 xal 27 ttj; Supcpco- 
vla; 7upoßXs7rop.svou; xav6va; xaTapyyj- 
asco; twv TsXcovsuaxcov Saapcov xal tcov 
T uoaoaTcooscov sLaaycoyTj;, co; xal tcov 
9Öpcov xal psTpcov laoSuvdpou d-oTs- 
XsapaTo;. 

Ouy TjTtov, Ta rroryoGTa tcov ava9s- 
popivcov sv dp 0 pcp 15 , 7uapdypa9o; 1 
Tsaadpcov p.sLCoascov, sIvaL Sud: 

- Ta /o Lpop.7]pLa (xXdasL; EX 02.06 
xal EX 16 . 02 ), 10 %, 10%, 10 %, 
l0 %- 

- tou«; TUpou; supcoruatxou tutuou (xXd- 
oi; EX 04.04), 10%, 10%, 10%, 
5 %' 

- to ßooTopov (y.Xy.mq 04 . 03 ), 10 %, 
10 %, 5 %, 5 %. 

3. T6 Eup.ßouXLOv tt;? XuvSsasco; xaOo- 
pl^sL to ^pappoaTsov xaOsaTco; srul tcov 
slaaycoy&v tcov Trpoava9sp0svTCov Tupoi- 
ovtcov xa Ta tt,v Xvjjiv ypovix7j; tue pioSou 
Ssxa stcov i-b tt;c svdp;sco; tayuo; tt,; 
Eup-9covtac, £9’ oaov 3 s v Od syr t X^ 9Ö7] 
sv Tco psTacu —poßXsTuopsv'/] sv dpOpco 35 
arr 09aaic. 

El; TTSptTUTCOOLV |X 7 j xa 0 opLap.ou TOU 
xa 0 saT 6 )To; toutou, 73 *EXXd; sivai 
sXsuOspa, xa-d ttjv Xr^civ ttj; ypovtXYj; 
Tau T73; 7uspio3ou, vd Xdßyj cudv jxsTpov to 
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der Voraussetzung zu treffen, daß die 
Regelung für den Handel mit dem be- 
treffenden Erzeugnis mindestens eben- 
so günstig ist wie die Regelung für 
die Einfuhr aus Staaten, für welche 
die allgemeine Meistbegünstigung gilt. 


4. Die Maßnahmen, die der Assozia- 
tionsrat auf Grund seiner in Artikel 40 
des Abkommens vorgesehenen jähr- 
lichen Prüfung beschließt, können zu 
einer Änderung der diesem Protokoll 
beigefügten Liste führen. 

5. Griechenland wird im Zuge der 
Verwirklichung des Abkommens be- 
müht sein, die Einfuhrmöglichkeiten 
sowohl für die Erzeugnisse in der die- 
sem Protokoll beigefügten Liste als 
auch für die anderen landwirtschaft- 
lichen Erzeugnisse aus der Gemein- 
schaft zu erhöhen, damit eine harmo- 
nische Entwicklung des Handels mit 
Agrarerzeugnissen erreicht wird. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


tion que le regime applicable aux 
echanges du produit en question soit 
au moins aussi favorable que celui ap- 
plicable aux importations des Etats 
beneficiant du traitement general de 
la nation la plus favorisee. 


4. Les mesures que le Conseil d’As- 
sociation decide de prendre, ä la 
suite de l'examen annuel prevue ä 
l'article 40 de l'Accord, peuvent con- 
duire ä une revision de la liste an- 
nexee ä ce Protocole. 

5. La Grece s'efforce au für et ä 
mesure de la realisation de l'Accord 
d elargir les possibilites d importation 
tant pour les produits figurant a la 
liste annexee ä ce Protocole que pour 
les autres produits agricoles en pro- 
venance de la Communaute en vue de 
parvenir ä un developpement harmo- 
nieux des echanges agricoles. 

Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d’Association, 


tune, a condizione che il regime appli- 
cabile agli scambi del prodotto in 
questione non sia meno favorevole di 
quello applicabile alle importazioni 
degli Stati che beneficiano del tratta- 
mento generale della nazione piü 
favorita. 

4. Le misure che il Consiglio di As- 
sociazione decide di adottare in se- 
guito all'esame annuale previsto dal- 
l’articolo 40 dell'Accordo, possono 
condurre ad una revisione dell'elenco 
allegato a questo Protocollo. 

5. La Grecia, di pari passo con la 
realizzazione dell'Accordo, si sforza di 
accrescere le possibilita d'importazione 
sia per i prodotti die figurano nel- 
l’elenco allegato a questo Protocollo 
che per gli altri prodotti agricoli pro- 
venienti dalla Comunitä, al fine di 
giungere ad uno sviluppo armonioso 
degli scambi agricoli. 

Il presente Protocollo e allegato al- 
l’Accordo di Associazione. 


Liste nach Absatz 2 des Protokolls 
Nr. 13 über die Ausfuhr bestimm- 
ter landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
der Mitgliedstaaten der Europä- 
ischen Wirtschaftsgemeinschaft 
nach Griechenland 


Liste prevue au paragraphe 2 du 
Protocole n° 13 concernant l'ex- 
portation de certains produits 
agricoles des Etats membres de la 
Communaute vers la Grece 


Elenco previsto dal paragrafo 2 
del Protocollo N° 13 concernente 
l'esportazione di taluni prodotti 
agricoli degli Stati Membri della 
Comunitä verso la Grecia 


Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif- 
schemas 

Warenbezeichnung 

Numeros de la 
nomenclature 
de Bruxelles 

Designation des produits 

Numeri 

della 

nomenclatura 
di Bruxelles 

Denominazione dei prodotti 

01.02 

Rinder (einschließlich Büffel), 
lebend 

01.02 

Animaux vivants de l’espece 
bovine y compris les ani- 
maux du genre büffle 

01.02 

Animali vivi della specie bo- 
vina, compresi gli animali 
del genere bufalo 

02.01 

Fleisch und genießbarer 

Schlachtabfall von den in den 
Tarifnummern 01.01 bis 01.04 
genannten Tieren, frisch, ge- 
kühlt oder gefroren 

02.01 

Viandes et abats comestibles 
des animaux repris aux nos 
01.01 ä 01.04 inclus, frais, re- 
frigeres ou congeles 

02.01 

Carni e frattaglie, commesti- 
bili, degli animali compresi 
nelle voci dal n° 01.01 al 
no 01.04 incluso, fresche, rc- 
frigerate o congelate 

02.02 

Hausgeflügel, nicht lebend, 
und genießbarer Schlachtab- 
fall hiervon (ausgenommen 
Lebern), frisch, gekühlt oder 
gefroren 

02.02 

Volailles mortes de basse- 
cour et leurs abats comesti- 
bles (ä l'exclusion des foies), 
frais, refrigeres ou congeles 

02.02 

Volatili morti da cortile e 
loro frattaglie commestibili 
(esclusi i fegati), freschi, re- 
frigerati o congelati 

ex 02.05 

Schweinespeck sowie Schwei- 
nefett, weder ausgepreßt noch 
ausgeschmolzen, frisch, ge- 
kühlt, gefroren, gesalzen, in 
Salzlake, getrocknet oder ge- 
räuchert 

ex 02.05 

Lard, y compris la graisse 
de porc non pressee ni fon- 
due, frais, refrigere, congele, 
sale ou en saumure, seche 
ou fume 

ex 02.05 

Lardo, compreso il grasso di 
maiale non pressato ne fuso, 
fresco, refrigerato, congelato, 
salato o in salamoia, secco o 
affumicato 

ex 02.06 

Fleisch und genießbarer 

Schlachtabfall, gesalzen, in 
Salzlake, getrocknet oder ge- 
räuchert: 

— Schinken 

— Schweinespeck mit mage- 
ren Teilen (durchwachsener 
Schweinespeck) 

ex 02.06 

Viandes et abats comesti- 
bles, sales ou en saumure, 
seches ou fumes: 

— jambon 

— lard contenant des parties 
maigres (entrelarde) 

ex 02.06 

Carni e frattaglie, commesti- 
bili, salate o in salamoia, 
secche o affumicate 

— prosciutto 

— lardo contenente parti 

magre (ventresca) 

ex 03.02 

Fische, nur geräuchert, gesal- 
zen oder in Salzlake: 

— Heringe 

— Kabeljau 

ex 03.02 

Poissons simplement fumes, 
sales ou en saumure: 

— harengs 

— rnorues 

ex 03.02 

Pesci semplicemente affumi- 
cati, salati o in salamoia: 

— aringlie 

— merluzzi 
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geeigend acht, op voorwaarde dat de 
op de handel in het betrokken pro- 
dukt toe te passen regeling ten 
minste even günstig is als die welke 
van toepassing is op de invoer uit de 
staten waarvoor de algemene regeling 
inzake meestbegunstiging geldt. 

4. De maatregelen die de Asso- 
ciatieraad besluit te nemen ingevolge 
het in artikel 40 van de Ovcreenkomst 
genoemde jaarlijkse onderzoek kun- 
nen leiden tot herziening van de als 
bijlage aan dit Protocol gehechte lijst. 

5. Griekenland tracht, naarmate de 
Overeenkomst toepassing vindt, de 
invoermogelijkheden uit te breiden, 
zowel voor de produkten vermeld in 
de bij dit Protocol gevoegde lijst, als 
voor de overige uit de Gemeenschap 
afkomstige landbouwprodukten, ten 
einde te körnen tot een harmonische 
ontwikkeling van het handelsverkeer 
in landbouwprodukten. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
cialieovercenkomst gehecht. 


ottoTov 0EtopEi xaTaXXyjXov, Otto tov opov 
ÖTCGlC, TO £<pOCppLO(7T£OV XX0ECTTG); ETTL TOV 
auvaXXxyrov tou 7 :spi oo 7 rp 6 xsiTat TTpo>> 
ovto; elvxl TOuXayiCTTOv t'crou euvolxov 
77pö; to s^appLocyTEov sttI tov ELaaymytov 
ex tov KpaTÖv tov arroXauovTOiv tyjc 
ysviXTj^ ptETocysiptaEO^ tou [xaXXov euvo- 
oupivou KpXTOu;. 

4. Ta piETpa, tov ottoiov t r 4 v Xr/yiv to 
S uußouXiov t r t z ÜuvSecteco; arrO'yaa^E», 
xar’axoXo'jÖiav t r,; ev apOpo 40 tyj; 
SupcptovLa; TTp o ßXsTZO JJLS vt; ; STyaLx; e;s- 
Ta<JEOc, SuvavTai va oS'/jy/jorouv s i; avx- 
OsopT^atv tou TrpoCT^pTYjijLEVou el; TO 
IIpoToxoXXov touto ttlvxxo;. 

5. *H l EXXac xaraßaXXsi 77poc77ra0£lx;, 

EVOCTO TTpO^OpEt Y) ^XppoyYJ T7JS Zup- 
CptOVLX;, TTpÖ; SlEUpUVCTlV TOV SuVaTOTTjTOV 
EiCTayoy^;; toctov tov avaypa<popEVov el ; 
TOV 7TpO(7YjpTY] JJLEVOV El; TO ITpOTOXoXXoV 
touto 7TLvaxa 7rpo*i6vTOV, octov xal tov 
X oiTTOV ysopyixov 77pOi6vTG)V TTpOSXsU- 
cjeo; ryj; Kolvott^toc, iva s-tTsu/^y; 
appovixY) dvd7TTua; tov auvaXXayov 
s-t ysopyixov rrpoLov tov. 

To 7T7.pov PT p otoxoXXov —poaap txtxl 
el; tt ( v ZupKptoviav ÜuvSecteo;. 


Lijst genoemd in lid 2 van Proto- 
col Nr. 13 betreffende de uitvoer 
naar Griekenland van bepaalde 
landbouwprodukten van de Lid- 
Staten der Gemeenschap 


1 Kvac t:ecl ob 7 ?:apaypd 9 o ;2 tou Flpo)- 
toxoXXou urr’apiO. 13 ~zp\ sLaycoy^; 

YcCOpyLXCOV TLVCOV 77p 0 tOV TG) V TOV KpX- 

tov [jleXov tt ;; Koivott ( to; ~po; ty;v 

*EXXdf3x 


Nummers 
van de 
Naaralijst 
van Brussel 

Omsehi ijving der goederen 

KXdoi:: ~7,- 

ÜVOtiaToXo Y i. iXZ 

T6JV Rp'J'.sXXcöV 

ElSo' TTPOLOVTOC 

01.02 

Levende runderen, buffeis 
daaronder begrepen 

0 1 .02 

BoosiSr, Ccövca, TrspiXafißavo- 
[xev6jv xal tcöv ßoußaXosiScov 

02.01 

Vlees en eetbare slacht- 
afvallen, van de dieren be- 
doeld bij de posten 01.01 tot 
en met 01.04, vers, gekoeld 
of bevroren 

02.01 

Kpsocrx y.od ßptooijia 7iapa- 
rpoicWra tcöv eI? tx^ xXdoEi? 
01.01 £07 xal 01.04 dvaepspo- 
jxsvtov £cöc.ov, vcoTid, 8 caT£ 7 r;pT,- 
txeva SddrrXX; X xaTs- 

02.02 

Dood pluimvee, alsmede de 
daarvan afkomstige eetbare 
sladitafvallen (met uitzonde- 
ring van levers), vers, ge- 
koeld of bevroren 

02.02 

Ouy.usva 

’Eo'^aYfXEva xaToixtSia tto’j- 
Xspixd xal ßpdjotjjia Trapa7rpotov- 
Ta aOtwv tpEGEt tou r l nx~o^) y 

vcard, 8iaTSTr,p'/;tJLEva SdariXr,; 
OvSccoe r, xaTE^uypLdva 

ex 02.05 

Spek, geperst nodi gesmolten 
varkensvet daaronder be- 
grepen, vers, gekoeld, be- 
vroren, gezouten, gepekeld, 
gedroogd of gerookt 

ex 02.05 

AapScov, K£pLXa!Jtßavou.ivov xal 
tou yoipzto'j Xlnou^ (^jyxi) g.7, 
4T.ECELpY2COji.evoi) 8cd TrdoEco; f, 
tt, cec <k, vcoTid. ScaTETr.prjjiiva 8t’ 
dTtXr,^ 9v^E6i?, XaTE'^UYjiEVa, 

r,XaTio[i4va f \ 4v äXjin, dTCE^rjpa- 
jxsva % xaTtvtaTd 

ex 02,06 

Vlees en eetbare sladit- 
afvallen, gezouten, gepekeld, 
gedroogd of gerookt: 

ex 02. 0G 

KpeaTa xal ßpcöoLjia rrapa- 
7tpoC6vTa, fjXaTtojidva f, iv aXfirj 
dcTTs^paiiEva fj xanvtaTd: 


— ham 

— doorregen spek 


— /oipotiXpLa 

— Xap8tov TtEptXajißdvov xpsd- 
Ttva jiipyj 

cx 03.02 

Vis, enkel gerookt, gezouten 
of gepekeld: 

— haring 

ex 03.02 

’I/Oeic y.7i).üc: y.zw.oroi, i/.xri- 
ojiEVoi, r, ev äX{ ±r,: 

— pEYYat 


- — kabeljüuw — 3oc xaXdoc 
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ex 04,02 Milch, haltbar gemacht, ein- 

gedickt oder gezuckert 

04.03 Butter 

ex 04.04 Käse europäischer Zuberei- 

tungsart 

ex 10,06 Reis: 

— in ganzen Kornern geschlif- 
fen, auch poliert oder gla- 
siert 



— Bruchreis 

ex 11.02 

Haferflocken und Grobgrieß 
von Hafer 

12.03 

Samen, Sporen und Früchte 
zur Aussaat 

15.01 

Schweineschmalz; Geflügelfett, 
ausgepreßt oder ausgeschmol- 


zen 

15.02 

Talg von Rindern, Sdiafen 
oder Ziegen, roh oder ausge- 
schmolzen, einschließlich Pre- 
mier Jus 

15.07 

Fette pflanzliche Öle, flüssig 
oder fest, 10 h, gereinigt oder 
raffiniert (ausgenommen Oli- 
venöl und öl aus Oliven- 
kuchen) 

15.12 

Tierische und pflanzliche Fette 
und Öle, gehärtet, auch raf- 
finiert, jedoch nicht weiter 
verarbeitet 

15.13 

Margarine, Kunstspeisefett 

und andere genießbare ver- 
arbeitete Fette 

16.01 

Würste und dergleichen, aus 
Fleisch, aus Schlachtabfall oder 
aus Tierblut 

16.02 

Fleisch und Schlachtabfall, an- 
ders zubereitet oder haltbar 
gemadit 

16.03 

Fleischextrakte und Fleischsäfte 

17.01 

Rüben- und Rohrzucker, fest 


ex 04.02 Lait, conserve, concentre ou 
sucre 

04.03 Beurre 

ex 04.04 Fromages de type europeen 

ex 10.06 Riz: 

— en grains entiers peles, 
meme polis ou glaces 

— en brisures 

ex 11.02 Flocons et gruaux d'avoine 

12.03 Graines, spores et fruits ä 
ensemencer 

15.01 Saindoux et autres graisses 

de porc pressees ou fondues; 
graisse de volailles pressee 
ou fondue 


15.02 Suifs (des especes bovine, 
ovine et caprine) bruts ou 
fondus, y compris les suifs 
dits « premier jus » 


ex 15.07 Huiles vegetales fixes, flui- 

des ou concretes, brutes, epu- 
rees ou raffinees (ä l’exclu- 
sion de 1’huile d'olives et de 
l’huile de grignon d'olives) 

15.12 Graisses et huiles animales 
ou vegetales hydrogenees, 
meme raffinees, mais non 
preparees 

15.13 Margarine, simili-saindoux et 
autres graisses alimentaires 
preparees 

16.01 Saucisses, saucissons et si- 
milaires, de viandes, d'abats 
ou de sang 

16.02 Autres preparations et con- 
serves de viandes ou d'abats 

16.03 Extraits et jus de viande 

17.01 Sucres de betterave et de 

canne, ä l'etat solide. 


ex 04.02 Latte, conservato, concentrato 
o zucdherato 

04.03 Burro 

ex 04.04 Formaggi di tipo europeo 

ex 10,06 Riso: 

— in grani interi pilati, anche 
lucidati o brillati 

— spezzato 

ex 11.02 Fiocchi e semole d’avena 

12.03 Semi, spore e frutti da se- 

menta 

15.01 Strutto ed altri grassi di 

maiale pressati o fusi; grasso 
di volatili, pressato o fuso 


15.02 Sevi (delle specie bovina, 
ovina e caprina) greggi o 
fusi, compresi i sevi detti 
« primo sugo » 


ex 15.07 Oli vegetali fissi, fluidi o con- 
creti, greggi, depurati o raffi- 
nati (esciuso Folio di oliva e 
Folio di sansa di olive) 

15.12 Grassi e oli animali o vege- 
tali idrogenati, anche raffinati, 
ma non preparati 

15.13 Margarina, imitazioni dello 
strutto e altri grassi alimen- 
tari preparati 

16.01 Salsicce, salami e simili, di 
carni, di frattaglie o di sangue 

16.02 Altre preparazioni e con- 
serve di carni o di frattaglie 

16.03 Estratti e sughi di carne 

17.01 Zucchero di barbabietole e di 

canna, allo stato solido 


Protokoll Nr. 14 

über die griechische Ausfuhr von 
Wein aus frischen Weintrauben 
und von mit Alkohol stumm- 
gemachtem Most aus frischen 
Weintrauben (darunter Mistellen) 
(Nummer 22.05 des Brüsseler 
Zolltarifschemas) 


DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BEWUSSTSEIN einerseits 
der besonderen Probleme, mit denen 
die Gestaltung der gemeinsamen 
Agrarpolitik auf dem Gebiete des 


Protocole n° 14 
concernant les exportations 
helleniques de vins de raisins frais, 
de moüts de raisins frais mutes 
ä l'alcool 

(y compris les mistelles) 
(Position 22.05 de la nomenclature 
de Bruxelles) 


LES PARTIES CONTRACTANTES, 

CONSCIENTES d’une part des pro- 
blemes particuliers que presente l ela- 
boration de la politique agricole com- 
mune en matiere de vins et d'autre 


Protocollo N° 14 

relativo alle esportazioni greche di 
vini di uve fresdie, mosti di uve 
fresche mutizzati con alcole 
(misteile) 

(Voce N° 22.05 della Nomenclatura 
di Bruxelles) 


LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSAPEVOLI dei problemi parti- 
colari che presenta Felaborazione 
della politica agricola comune nel 
settore dei vini nonche dell'importanza 
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Protocol Nr. 14 

betreffende de Griekse uitvoer 
van wijn van verse druiven, en 
van druivemost waarvan de 
gisting door toevoeging van 
alcohol is gestuit 
(mistella daaronder begrepen) 
(post 22.05 van de Naamlijst 
van Brussel) 


DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

ZICH BEWUST van de bijzondere 
vraagstukken die zieh voordoen bij de 
uitwerking van het gemeenschappe- 
lijke landbouwbeleid ter zake van 


IIpcoxoxoAXov U7i’(ipi0. 14 
7t€pi €XXyjvikc5v e5ayu>Yu>v 
ol'vtov ex vcotccüv axacpuXcav 
xal yXcuxovx; ix vumtov 
axacpuXcov oüxivcx; ^up.toai<; 
aveaxaXyj xfj TupoSiqxY) olvo- 
7rv€u[xaxo<; 

(7T£piXa(xßavo(xiva>v xu>v 
fjuaxeXXitov) 

(xXdai$ 22.05 

ovop.axoXoyLa<; Bpu^eXX&v) 

TA vyMBAAAOMENA MEPII, 

EXONTA EllirXOVfx d'y’zvo; tcöv 
sl&xtov -poß>/r 4 'j.aT(ov Ta o-ola Trapcua'.a- 
6 xaOopiag.6^ zr t z yoivr-^ yscopYexr^ 
rroAiTi‘/.T 4 ; cor -por Tour ol'vo'j^ xal dep’ 
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Weins verbunden ist, und andererseits 
der Bedeutung der Weinausfuhr für 
die griechische Wirtschaft — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Die Bundesrepublik Deutschland 
eröffnet zugunsten Griechenlands Zoll- 
kontingente in Höhe der nachstehend 
angegebenen Mengen zu den gleichen 
Zollsätzen wie für die Einfuhren aus 
den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft: 

— für Weine zum unmit- 
telbaren Verbrauch: 65 000 hl 

— für Weine zur Zuberei- 
tung von Wermut, zur 
Herstellung von Essig, 
zur Destillierung und 

zum Verschnitt: 100 000 hl. 

2. Das Königreich Belgien, das Groß- 
herzogtum Luxemburg und das König- 
reich der Niederlande wenden auf die 
Einfuhr aus Griechenland die Rege- 
lung an, die für die Einfuhr aus 
Deutschland, Frankreich und Italien 
gilt. 

3. Die Französische Republik und 
die Italienische Republik erklären sich 
bereit, zugunsten Griechenlands im 
Anschluß an die Eröffnung von Ein- 
fuhrkontingenten gegenüber ihren 
Partnern in der Gemeinschaft und nach 
Prüfung der Frage im Assoziationsrat 
ein Kontingent zu eröffnen. 

4. Die Französische Republik wendet 
auf die Einfuhr von Muskatwein aus 
Samos mit einem Ursprungszeugnis 
die Zollsätze an, die sie auf Dessert- 
weine aus den Mitgliedstaaten erhebt. 

5. Bei jeder Aufstockung der Kon- 
tingente innerhalb der Gemeinschaft 
setzt der Assoziationsrat zugunsten 
Griechenlands einen entsprechenden 
Erhöhungsanteil fest. 

Bei dem Zollkontingent für Weine 
zur Zubereitung von Wermut, zur Her- 
stellung von Essig, zur Destillierung 
und zum Verschnitt setzt der Assozia- 
tionsrat, so oft die Bundesrepublik 
Deutschland für die zum unmittelbaren 
Verbrauch bestimmten Weine die Kon- 
tingente gegenüber den Mitgliedstaa- 
ten der Gemeinschaft erhöht, zugun- 
sten Griechenlands einen entsprechen- 
den Erhöhungsanteil fest. 

6. Die Absätze 1 bis 5 bleiben bis 
zu dem in Artikel 35 vorgesehenen 
Beschluß des Assoziationsrates oder 
bis zum Ablauf der in Artikel 36 Ab- 
sätze 1 und 2 festgelegten Fristen von 
zwei Jahren beziehungsweise einem 
Jahr in Kraft. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


part de l'importance des exportations 
de ce produit pour l’economic helle- 
nique, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. La Rcpublique föderale d’Aliema- 
gne ouvre au beneficc de la Grecc, 
des contingents tarifaircs egaux aux 
quantites indiquecs ci-dessous au droit 
applicable aux importations en prove- 
nance des autres Etats membres de la 
Communaute: 

— pour les vins destincs ä la con- 
sommation directe: 65.000 hl, 

— pour les vins destincs ä la 
preparation de vermouth, ä la 
fabrication de vinaigre, ä la 
distillation et au coupage: 

100.000 hl. 

2. Le Royaumc de Belgique, le 
Grand-Duche de Luxembourg et le 
Royaume des Pays-Bas appliquent aux 
importations en provenance de la Grc- 
ce le regime auquel sont soumises les 
importations en provenance de l'Allc- 
magne, de la France et de l’Italie. 

3. La Rcpublique francaise et la Rc- 
publique italienne se declarent pretes 
a ouvrir un contingent au benefice de 
la Grcce a la suite de l'ouverture de 
contingents d’importation a l'egard de 
leurs partenaires de la Communaute 
et apres Lcxamen du probleme au sein 
du Conseil d'Association. 

4. La Republique francaise applique 
aux importations de vins de muscat de 
Samos, presentes sous couvert d'un 
certificat d’origine, les droits applica- 
bles aux vins de liqueur en prove- 
nance des Etats membres. 

5. Chaque fois que les contingents 
existant au sein de la Communaute 
sont elargis, le Conseil d'Association 
fixe au profit de la Grcce unc part 
d'augmcntation correspondante. 

En ce qui concernc le contingent 
tarifaire pour les vins destines a la 
preparation de vermouth, ä la fabrica- 
tion de vinaigre, a la distillation et au 
coupage, chaque fois que la Republi- 
que föderale d'Allemagne elargit les 
contingents vis-ä-vis des Etats mem- 
bres de la Communaute pour les vins 
destines ä la consommation directe, le 
Conseil d’Association fixe au profit de 
la Grcce une part d’augmentation cor- 
respondante. 

6. Les dispositions des paragraphes 
precedents restent en vigueur jusqu'ä 
la decision du Conseil d'Association 
prevue ä l’article 35 ou jusqu'ä l’expi- 
ration des dclais de dcux ans et un an 
respcctivement prevus aux paragra- 
phes 1 et 2 de l’article 36. 

Le present Protocolc est annexe ä 
l’Accord d’Association. 


delle esportazioni di tale prodotto 
per 1’economia greca, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. La Repubblica fedcrale di Ger- 
mania apre a favore della Grecia dei 
contingenti tariffari pari alle quantitä 
in appresso indicate con il dazio 
applicabile alle importazioni pro- 
venienti dagli Stati membri della 
Comunitü. 

— per i vini destinati al con- 

sumo diretto: 65.000 hl, 

— per i vini destinati alla pre- 
parazione di vermut, alla fab- 
bricazione di aceto, alla di- 
stillazionc o al taglio: 

100.000 hl. 

2. II Regno del Bclgio, il Grandu- 
cato del Lusscmburgo e il Regno dei 
Paesi Bassi applicano alle importa- 
zioni provenienti dalla Grecia il re- 
gime imposto alle inportazioni in 
provenienza dalla Germania, dalla 
Francia e dall'Italia. 

3. La Repubblica francese e la 
Repubblica ilaliana si dichiarano 
prontc ad aprire un contingcnte a 
favore della Grecia in seguito all’aper- 
tura di contingenti d’importazione agli 
altri membri della Comunitä, previo 
esame del problema in seno al Con- 
siglio di Associazione. 

4. La Repubblica francese applica 
alle importazioni di vini di moscato 
di Samos, accompagnati da certificato 
di origine, i dazi applicabili ai vini 
di liquorc provenienti dagli Stati 
membri. 

5. Ogni qualvolta i contingenti 
esistenti nella Comunitä vengono 
ampliati, il Consiglio di Associazione 
fissa a favore della Grecia una quota 
di aumento corrispondente. 

Per quanto riguarda il contingente 
tariffario per i vini destinati alla 
preparazione di vermut, alla fabbrica- 
zionc di aceto, alla distillazione o al 
taglio, ogni qualvolta la Repubblica 
föderale di Germania aumenta i con- 
tingenti nei confronti degli Stati mem- 
bri della Comunitä per i vini desti- 
nati al consumo diretto, il Consiglio 
di Associazione fissa a favore della 
Grecia una quota di aumento corri- 
spondentc. 

6. Le disposizioni dei paragrafi pre- 
ccdcnti restano in vigore fino alla 
decisione del Consiglio di Associa- 
zione prevista dall articolo 35 o fino 
alla scadenza dei periodi di due anni 
e di un anno, previsti rispettivamente 
dai paragrafi 1 e 2 dell’articolo 36. 

Il presente Protocollo e allegato 
all'Accordo di Associazione. 
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wijnen, en van de betekenis van de 
uitvoer van dit produkt voor de 
Griekse economie, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De Bondsrepubliek Duitsland 
opent voor Griekenland tariefcontin- 
genten gelijk aan de hieronder ver- 
melde hoeveelheden, tegen het recht 
dat van toepassing is op de invoer 
uit de andere Lid-Staten van de Ge- 
meenschap: 

— voor wijn bestemd voor 

rechtstreeks verbruik: 65.000 hl 

— voor wijn bestemd voor 
de bereiding van ver- 
mout, de vervaardiging 
van azijn, voor distilla- 

tie en versnijding: 100.000 hl 

2. Het Koninkrijk Belgie, het 
Groothertogdom Luxemburg en het 
Koninkrijk der Nederlanden passen 
op de invoer uit Griekenland de rege- 
ling toe, waaraan de invoer uit Duits- 
land, Frankrijk en Italie onderworpen 
is. 

3. De Franse Republiek en de Ita- 
liaanse Republiek verklären zieh be- 
reid een contingent te openen voor 
Griekenland, na de opening van in- 
voercontingenten ten aanzien van 
hun medeleden van de Gemeenschap 
en na onderzoek van het vraagstuk 
in de Associatieraad. 

4. De Franse Republiek past op de 
invoer van muskaatwijn uit Samos, 
die vergezeld gaat van een certificaat 
van oorsprong, de rechten toe die 
gelden voor likeurwiin uit de Lid- 
Staten. 

5. Telkens wanneer de in de Ge- 
meenschap bestaande contingenten 
worden verhoogd, stelt de Associatie- 
raad ten behoeve van Griekenland 
een overeenkomstige verhoging vast. 

Wat betreft het tariefcontingent 
voor wijn bestemd voor de bereiding 
van vermout, de vervaardiging van 
azijn, voor distillatie en versnijding, 
stelt de Associatieraad, telkens wan- 
neer de Bondsrepubliek Duitsland ten 
aanzien van de Lid-Staaten van de 
Gemeenschap de contingenten voor 
wijn bestemd voor rechtstreeks ver- 
bruik verhoogt, ten behoeve van Grie- 
kenland een overeenkomstige ver- 
hoging vast. 

6. De bepalingen van de voor- 
gaande leden blijven van kracht tot- 
dat de Associatieraad het in artikel 35 
bedoelde besluit heeft genomen of 
totdat de termijnen van twee en een 
jaar genoemd in onderscheidenlijk 
lid 1 en lid 2 van artikel 36 zijn 
verstreken. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


£Tspou TYjq GYjpaGiaq tcTjv IHaycoycov tou 
TrpoiovToq tqutou St,a r r t v IXXy;v',xy;v 
olxovoulav, 

X TN QM O A 0 TUS AN ia xaTUTspeo: 

1. 'II 'OfxoGrovSoq AYjjxoxpaTla TYjq 
Feppiavlaq yopr t yzi slq tyjv 'EXXa3a 3a- 
otxoXoyt,xaq 7roGOOTCoo£(,q l'oaq Trpöq Taq 
xaTcoTlpco avaypacpofjLSva^ 7 COGOTY]Taq Im 
tc7> £9apuo^o[jL£vo> Im tcov slGaycoycov Ix 
TO)V Xot7ICOV KpaTCOV |XsXtOV TYjq KoiVOTY]- 
Toq 3aotxco : 


- 8t,a Touq 7rpoopL^op.lvouq rrpoq 65.000 

atxsGOV xaTavaXcoGLV 

IxaTO- 

ot'vouq : 

XiTpa, 

- 8t.a Touq ot'vouq, Touq 7:po- 

100.000 

opt^ojxlvouq 3ta 7rapaGxsuY]v 

IxaTo- 

ßspfxouT, TrapaycoY^v 

XiTpa. 

o^ouq, aTTOGTa^iv r t avapu- 


5iv: 


2. To BaolXstov tou BsXylou, 

, to Mlya 


AouxaTOv tou Aou^sgßoupyou xal to 
BaolXstov tov Köctco Xcop&v scpappio^ouv 
Im tcov II; 'EXXaSoq slGaycoycov to xa- 
OsGTCoq slq to omnov UTrayovTai cd siaa- 
ycoy al Ix rsptxavlaq, raXXlaq xal ’lTa- 
Xlaq. 

3. ‘II raXXi.x7) AyjfjLoxpaTia xal yj 
’ lTaXixY] AY][xoxpaTla 3yjXouv om slvai 
jupaOugoi va yop '0T^ aouv tcogogtcogw eiq 
TYjV 'EXXaSa, suOuq cbq avol^uv 7 togo- 
oTcoost.q sloaycoYYjq 3ia Touq Iv ty) Koi- 
votyjti sTalpouq auTcov xal (X£T’ll;lTao!.v 
tou -poßXvjtxaToq slq to XuptßouXiov TYjq 
XovSIoscoq. 

4. 'FI TaXXtxY} AYjpoxpama Icpapgo^si. 
Im tcov slGaycoycov (xooyaTcov ot'vcov 
X(X[XOU, GUVoSsUOfxIvCOV OTTO mOTOTüOlYjTL- 

xou xaTaycoyYjq, Touq 3aogouq Touq 
Icpappt-OGTlouq Im oi'vcov 3dY)3u7T0Ta :rpo- 
sXsuGSCoq tcov KpaTcov jxsXtov. 

5. 'OaaxLq al (^(.oTatxsvai. IvTÖq t 9jq 
Koi.v6TY]Toq 7rooooTcbo£t.q StsupuvcovTai, 
tö SufxßouXtov ty jq SuvSIoscoq xaOopl^si, 
urclp TYjq 'EXXa3oq avmoToiyov [xsplSa 
au^rjascoq. 

"O gov oc 9 opa ty]v SaG(xoXoyixY;v tto- 
gogtcoglv 3ia Touq ot'vouq Touq irpoopiCo- 
jxlvouq 3(,a -apaGXsu^v ßepjxouT, ruapa- 
ycoy^v oqouq, aTuooTaqiv yj avajxL^v, 
ooaxiq rj '0[xoGr:ov3oq AYjfxoxpama TYjq 
rsptxavlaq StsupuvY] Taq TroGOOTCoomq 
svavm tcov KpaTcov (xsXcov TYjq Kolvoty)- 
Toq 3ia Touq r:poopi^op.lvouq irpoq apsGov 
xaTavaXcoGiv ot'vouq, to SujxßouXtov T^q 
SuvSIoscoq xaOopl^s!, u^:lp T'^q *EXXa3oq 
aVTLGT OL/OV [XSplSa auqYJG£COq. 

6. Al SiaTaq£(.q tcov Trpor^Youpilvcov 
7rapaYpoc9Cov ruapaptlvouv Iv loyut p-l/p!. 
TYjq TrpoßX£7rop.lv'/]q Iv apöpco 35 a—09a- 
Gscoq tou SufxßouXlou T^q SuvSlGscoq y) 
[xlypiq IxnvoYjq tcov TrpoßXsTropLlvcov Iv 
7rapaYpa9ot.q 1 xal 2 tou apOpou 36 7rpo- 
ösGtxtwv 3uo Itcov xal Ivoq sTouq avm- 
GTolywq. 

To Trapöv IIpcoTOxoXXov 7rpoGapTaTa!, 
slq T'^v Xuu9covlav SuvSIgcco q. 
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Protokoll Nr. 15 
über die Einfuhr von Rohtabak 
und Tabakabfällen 
(24.01 des Brüsseler Zolltarif- 
schemas) 


DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BEWUSSTSEIN der Bedeu- 
tung der Tabakausfuhr für die grie- 
chische Wirtschaft — 

SIND über folgende Bestimmungen 
UBEREINGEKOMMEN : 

1. Die am 1. Januar 1957 in den Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft gelten- 
den Zollsätze für Rohtabak und Tabak- 
abfälle werden bei Inkraftreten des 
Assoziierungsabkommens um 50 v. H. 
gesenkt. 

2. Die einzelnen Mitgliedstaaten 
nehmen bis zum Inkrafttreten des Ab- 
kommens die erste Angleichung ihrer 
Zollsätze für Rohtabak und Tabakab- 
fälle an den Gemeinsamen Zolltarif 
vor, und zwar nach Maßgabe des Ar- 
tikels 23 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft. 


3. Die Zölle auf die Einfuhr von 
Rohtabak und Tabakabfällen aus Grie- 
chenland in die Mitgliedstaaten wer- 
den bis zum 31. Dezember 1967 be- 
seitigt. Zum gleichen Zeitpunkt wen- 
den die Mitgliedstaaten den Gemein- 
samen Zolltarif in vollem Umfang auf 
Rohtabak und Tabakabfälle an. 


4. Während der ersten fünf Jahre 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
halten die Mitgliedstaaten, in deren 
Hoheitsgebiet der Tabakvertrieb in 
den Händen eines Handelsmonopols 
liegt, ihre jährlichen Bezüge von Roh- 
tabak und Tabakabfällen griechischen 
Ursprungs auf dem durchschnittlichen 
Stand ihrer Einfuhr für Verarbeitungs- 
zwecke in den Jahren 1957, 1958 und 
1959. 

5. Wird in den Mitgliedstaaten, in 
deren Hoheitsgebiet der Tabakvertrieb 
nicht in den Händen eines Handels- 
monopols liegt, bis zur Ersetzung der 
einzelstaatlichen Marktordnungen für 
Tabak durch eine gemeinsame Markt- 
ordnung eine Zunahme in der Einfuhr 
von Rohtabak und Tabakabfällen grie- 
chischen Ursprungs auf Grund der in 
den Absätzen 1, 2 und 3 festgelegten 
Zollbestimmungen gegenüber der 
durchschnittlichen Einfuhr der Jahre 
1957, 1958 und 1959 festgestellt, so 
verpflichten sich die anderen Mitglied- 
staaten, ihre eigenen Käufe jährlich in 
einem gleichwertigen Verhältnis zu 


Protocole n° 15 
concernant les importations 
de tabac brut et dechets de tabac 
(24.01 de la nomenclature 
de Bruxelles) 


LES PARTIES CONTRACTANTES, 

CONSCIENTES de l'importance des 
exportations de tabac pour l'economie 
hellenique, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres; 

1. Les droits en vigueur au 1 er jan- 
vier 1957 dans les Etats membres de 
la Communaute sont, ä la date de la 
mise en application de l'Accord d'As- 
sociation, reduits de 50 %> en ce qui 
concerne le tabac brut et les dechets 
de tabac. 

2. Les Etats membres procedent au 
plus tard ä la date d'entree en vigueur 
de l'Accord, au premier alignement de 
leurs tarifs nationaux respectifs con- 
cernant le tabac brut et les dechets de 
tabac sur le niveau du tarif douanier 
commun dans les conditions fixees ä 
l'article 23 du Traite instituant la Com- 
munaute. 

3. Les droits de douane sur les im- 
portations dans les Etats membres en 
provenance de la Grece seront sup- 
primes en ce qui concerne le tabac 
brut et les dechets de tabac au plus 
tard le 31 decembre 1967. A la meme 
date, les Etats membres appliquent in- 
tegralement le tarif douanier commun 
en ce qui concerne le tabac brut et 
les dechets de tabac. 

4. Pendant une periode de 5 ans ä 
compter de l'entree en vigueur de 
l'Accord, les Etats membres sur le ter- 
ritoire desquels le commerce des ta- 
tacs est effectue par un monopole ä 
caractere commercial s'engagent ä 
maintenir leurs achats annuels de ta- 
bac brut et de dechets de tabac d'ori- 
gine hellenique au niveau de la moyen- 
ne de leurs importations pour leurs 
fabrications des annees 1957, 1958 et 
1959. 

5. Jusqu'ä la Substitution aux orga- 
nisations nationales pour le tabac 
d’une Organisation commune, si un ac- 
croissement des importations de tabac 
brut et de dechets de tabac d'origine 
hellenique par rapport ä la moyenne 
des importations des annees 1957, 1958 
et 1959 est constate dans les Etats 
membres sur le territoire desquels le 
commerce des tabacs n'est pas effec- 
tue par un monopole ä caractere com- 
mercial, en consequence des disposi- 
tions tarifaires enoncees aux paragra- 
phes 1, 2 et 3 ci-dessus, les autres 
Etats membres s'engagent ä augmen- 
ter chaque annee leurs propres achats 


Protocollo N° 15 
relativo alle importazioni 
di tabacchi greggi 
e di cascami di tabacco 
(Voce N° 24.01 della Nomenclatura 
di Bruxelles) 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSAPEVOLI dell'importanza del- 
le esportazioni di tabacco per l'econo- 
mia greca, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Alla data dell’entrata in vigore 
del presente Accordo, i dazi vigenti 
al lo gennaio 1957 negli Stati membri 
della Comunitä saranno ridotti del 
50°/o per quanto riguarda il tabacco 
greggio ed i cascami di tabacco. 

2. Al piü tardi alla data di entrata 
in vigore dell' Accordo, gli Stati mem- 
bri procedono al primo allineamento 
delle rispettive tariffe nazionali rela- 
tive al tabacco greggio ed ai cascami 
di tabacco sul livello della tariffa 
doganale comune, alle condizioni sta- 
bilite dall'articolo 23 del Trattato che 
istituisce la Comunitä. 

3. I dazi doganali sulle importa- 
zioni negli Stati membri in provenien- 
za dalla Grecia verranno aboliti, per 
il tabacco greggio e i cascami di 
tabacco, al piü tardi il 31 dicembre 
1967. Alla stessa data gli Stati membri 
applicano integralmente al tabacco 
greggio ed ai cascami di tabacco 
la tariffa doganale comune. 

4. Per un periodo di cinque anni 
dall’entrata in vigore deH'Accordo, gli 
Stati membri sul territorio dei quali 
il commercio dei tabacchi e effettuato 
da un monopolio a carattere commer- 
ciale si impegnano a mantenere i loro 
acquisti annuali di tabacco greggio e 
di cascami di tabacco di origine greca 
al livello della media delle loro im- 
portazioni per le loro fabbricazioni 
degli anni 1957, 1958 e 1959. 

5. Fin tanto che alle organizzazioni 
nazionali per il tabacco non sarä 
soslituita una organizzazione comune, 
ove sia constatato un aumento delle 
importazioni di tabacco greggio e di 
cascami di tabacco di origine greca 
rispetto alla media delle importazioni 
degli anni 1957, 1958, 1959 negli Stati 
membri sul cui territorio il commercio 
dei tabacchi non e effettuato da un 
monopolio a carattere commerciale, 
in conseguenza delle disposizioni tarif- 
farie enunciate ai precedenti paragrafi 
1, 2 e 3, gli altri Stati membri si 
impegnano ad aumentare ogni anno i 
loro acquisti in proporzione equiva- 
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Protocol Nr. 15 

betreffende de invoer van ruwe 
tabak en afvallen van tabak 
(post 24.01 van de Naamlijst 
van Brussel) 


DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

ZICH BEWUST van de betekenis 
van de tabaksuitvoer voor de Griekse 
economie, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De op 1 januari 1957 in de Lid- 
Staten van de Gemeenschap voor 
ruwe tabak en afvallen van tabak 
geldende rechten worden op de datum 
van inwerkingtreding van de Asso- 
ciatieovereenkomst met 50 % ver- 
laagd. 

2. De Lid-Staten gaan uiterlijk op 
de datum van inwerkingtreding van 
de Overeenkomst over tot de eerste 
aanpassing van hun nationale ta- 
rieven voor ruwe tabak en afvallen 
van tabak aan het peil van het ge- 
meenschappelijke douanetarief over- 
ecnkomstig artikel 23 van het Ver- 
drag tot oprichting van de Gemeen- 
schap. 

3. De douanerechten op de invoer 
van ruwe tabak en afvallen van tabak 
in de Lid-Staten uit Griekenland wor- 
den uiterlijk op 31 december 1967 
afgeschaft. Op die datum voeren de 
Lid-Staten het gemeenschappelijke 
douanetarief voor ruwe tabak en af- 
vallen van tabak volledig in. 


4. De Lid-Staten op wier grond- 
gebied de handel in tabak is onder- 
worpen aan een monopolie van com- 
merciele aard, verplichten zieh ge- 
durende de eerste vijf jaar na de 
inwerkingtreding van de Overeen- 
komst hun jaarlijkse aankopen van 
ruwe tabak en afvallen van tabak 
van Griekse oorsprong te handhaveu 
op het gemiddelde peil van hun in- 
voer voor verwerkingsdoeleinden in 
de jaren 1957, 1958 en 1959. 

5. Indien wordt vastgesteld dat de 
invoer van ruwe tabak en afvallen van 
tabak van Griekse oorsprong in de 
Lid-Staten op wier grondgebied de 
handel in tabak niet is onderworpen 
aan een monopolie van commerciele 
aard, ten opzichte van de gemiddelde 
invoer in de jaren 1957, 1958 en 1959 
is gestegen als gevolg van de tarief- 
bepalingen vervat in lid 1, 2 en 3, 
verbinden de andere Lid-Staten zieh 
ertoe ieder jaar hun eigen aankopen 
in dezelfde verhouding te vergroten 
ten opzichte van hun gemiddelde in- 
voer van Griekse ruwe tabak en af- 
vallen van tabak voor verwerkings- 


npcoTÖxoXXov ürc’&piO. 15 
rcepl tcov elaaycoycov 
axaTepyaCTTOU xarcvou xal 
anoppipipidTcov xarcvou 
(24.01 övopuxToXoyias 
Bpu^eXXtov) 

TA ZYMBAAAOMENA MEPH, 
EXONTA EIHrNQSIN xyjc <njpa- 

cIolc, tcov e^aycoyciv xa 77 Vou Sid xr,v sXXy- 
vixvjv olxovoplav, 

STNQMOAOrHSAN xd xaxcoxspco: 

1. Ol layuovxE^ xaxa X7;v Itjv ’lavou- 
aplou 1957 ziq toc Kpdx-r) \xi~kr\ tt}«; Kolvo- 
t 7 )to r Saapol Erd xou dxaxspydax ou xa- 
77VOU xal TGW aTTOppLgpaTCOV XaTTVOU p£L- 
ouvxat, xaxa 50% xaxa xov ypovov tyji; 
svdp^sco^ ^appoyvj^ xrjs Sup 9 covta<; 
Suv 8 eC 7ECO<;. 

2. Ta KpaTTj psXv) —poßalvouv, to ßpa- 
Sbxspov xaxd tov ypovov t^ £vdp 'izeoe, 
ta/u oq ttjC Zup9covla:;, zic, t/jv rxpeox^v 
^pocjsyyicTLV tcov olxeIcov eOvlxcov auxeov 
Saapcov ztzi xou dxaxEpydaxou xanvou 
xal tcov d770ppippdxcov xaTrvou ~poc, to 
etutteSov xou Koivou XEAcovsiaxou Aaapo- 
Xoylou xaxa xouq ev apOpco 23 xr^ I8pu- 
Tixvj^ tyi<; Kolvottjto^ 2uvüt;xy;~ xaOopi- 
Copsvou^ opouc. 

3. 01 TsXcovsiaxol Saapol srrl tc7)v eE, 
'EXXdSo; ela aycoycov dxaxEpydaxou xa- 
77V oo xal aTTOpptpjjLaxcov xarrvou xd 
Kpd xvj peX'/j öa xaxapyTjOouv xo ßpa&u- 
xspov xr,v 3 1 r 4 v Asxspßplou 1967. Kaxa 
xov auxbv ypovov xa Kpdxy piXy ^ap- 
po^ouv st, oXoxXypou xo Koivöv tsXcovei- 
axov AaapoXoyiov, oaov aqjopa xov dxa- 
xspyaoxov xarrvov xal xa d-opplppaxa 
xarrvoo. 

4. Kaxa xyv 'hxpxsiav —svtxstou:; ~z - 
pioSou arro xy^ £vap$£CO^ tayuo<; X7)5 
Zupocovlac, xa Kpdxvj psXv;, svxo^ xou 
sSd^GO? TCOV OTTolcOV TO Ep 7 röp!,OV xou 
xxttvou daxsixai 6776 povorrcoXloo eutto- 
prxou yapaxxypoc, UTtoypEouvxai vd §!.a- 
xyp^aouv xdq z~r t Giy.q auxcbv ayopa; 
dxaxEpydoxou xa 7 ivou xal aTüoppippdxcov 
xaTrvou EAAyvixr^ xaxaycoyyc; zic, ettl- 

7TE(3 oV LC 70V 77pOi; XOV [JLECJOV 6pOV TCOV 77pO£ 

ßto pr 4 y aviXTjv xaxEpyaolav Eioaycoycov 
auxeov xaxa xd z tyj 1957, 1958 xal 1959. 

5. Meypt xr 4 q dvxtxaxacjxdcjEc 0 ^ tcov 
eOvixcov opyavcooECOv ayopd^ Sid xov 
xaTuvöv St,d xoiv^q opyavcooECO!; ayopat;, 
E9’oc7ov Sia77icyxouxai au tcov Eiaa- 
yo^ycov dxaxEpydaxou xaTrvou xal aTiop- 
pippdxcov xarrvou sXAyvixyc xaxaycoyr^ 
EV auyxplcJEt 77pO^ xov (J.EGOV opov XCiV 
EiGaycoycov xeov sxcov 1957, 1958 xal 
1959 zic, xd Kpdxy psX-/;, svxoc; xou 
£§ 7 . 900 ^ xeov OTTOicov xb sprebpeov xarrvou 
Sev aoxslxai urro povoTrcoXlou spxopixou 
yapaxxyjpoc, auvETrsla xo>v ava9spopEvcov 
ev xoct; avcoxEpco 77apaypa90t^ 1, 2 xal 3 
SaapoXoytxojv StaxdiEcov, xa Xot-d Kpdx'/j 
psXv] UTroypsouvxai vd auEdvouv xa0’ 
Exaaxov eto p xd^ t8la^ auxcTjv ayopd; xax’ 
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ihrer durchschnittlichen Einfuhr wäh- 
rend der Jahre 1957, 1958 und 1959 an 
Rohtabak und Tabakabfällen griechi- 
schen Ursprungs für Verarbeitungs- 
Zwecke zu erhöhen. 

Während des ersten Jahres der An- 
wendung des Abkommens erhöht das 
französische Tabakmonopol vorläufig 
seine Käufe von Rohtabak und Tabak- 
abfällen griechischen Ursprungs um 
10 v. H. im Verhältnis zu seiner durch- 
schnittlichen Einfuhr für Verarbei- 
tungszwecke aus Griechenland wäh- 
rend der Jahre 1957, 1958 und 1959. 


6. Abweichend von den Absätzen 4 
und 5 müssen die jährlichen Käufe des 
italienischen Tabakmonopols von Roh- 
tabak und Tabakabfällen griechischen 
Ursprungs während der ersten fünf 
Jahre nach Inkrafttreten des Abkom- 
mens mindestens 60 v. H. seiner Ein- 
fuhr an Orienttabak betragen; sie 
müssen sich in jedem Falle auf min- 
destens 2,8 Millionen US-Dollar be- 
laufen. 


Falls der Assoziationsrat nicht etwas 
anderes beschlossen hat, kann das ita- 
lienische Tabakmonopol sich nach Ab- 
lauf dieser fünf Jahre entweder bereit 
erklären, die im ersten Unterabsatz 
genannte Verpflichtung weiterhin zu 
erfüllen, oder es kann nach der in 
Absatz 5 Unterabsatz 1 getroffenen 
Regelung verfahren. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 16 

über die gemeinsame Agrarpolitik 
für Tabak 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 


IN DEM BEWUSSTSEIN der außer- 
ordentlichen Bedeutung, die der Tabak 
für die Wirtschaft und die Ausfuhr 
Griechenlands hat — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Während der ersten beiden Stu- 
fen der in dem Vertrag zur Gründung 
der Gemeinschaft vorgesehenen Über- 
gangszeit wird die gemeinsame Agrar- 
politik für Tabak nicht ohne eine zu- 
stimmende Stellungnahme des Assozia- 
tionsrates festgelegt oder geändert. 


dans une proportion äquivalente par 
rapport ä la moyenne de leurs impor- 
tations de tabac brut et de dechets de 
tabac d'origine hellenique pour leurs 
fabrications pendant les annees 1957, 
1958 et 1959. 

Pendant la prenuere annee d'appli- 
cation de l’Accord et ä titre provision- 
nel, le Monopole franpais des tabacs 
majorera de 10°/o ses achats de tabac 
brut et de dechets de tabac d'origine 
hellenique, par rapport ä la moyenne 
de ses importations effectuees pour 
ses fabrications en provenance de la 
Grece au cours des annees 1957, 1958 
et 1959. 

6. En derogation aux paragraphes 4 
et 5 ci-dessus, et pendant une periode 
de cinq ans ä compter de l'entree en 
vigueur de l'Accord, les achats an- 
nuels de tabac brut et de dechets de 
tabac d'origine hellenique effectues 
par le Monopole italien ne peuvent 
etre inferieurs ä 60°/o de ses importa- 
tions en tabac de type oriental; ils 
devront de toute maniere representer 
un montant d'au moins 2,8 millions de 
dollars U.S.A. 

A la fin de cette periode de cinq ans 
et ä moins que le Conseil d'Associa- 
tion n'en ait decide autrement, le Mo- 
nopole italien peut soit accepter de 
continuer l'engagement de l'alinea 
precedent, soit se conformer au para- 
graphe 5, alinea 1 du present Proto- 
cole. 


Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d' Association. 


Protocole n° 16 
concernant la politique 
agricole commune pour le tabac 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 


CONSCIENTES de l'importance tou- 
te particuliere que revet le tabac pour 
l’economie et les exportations de la 
Grece, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. Au cours des deux premieres eta- 
pes de la periode de transition prevue 
par le Traite instituant la Communau- 
te, la politique agricole commune du 
tabac n'est pas etablie ou modifiee 
sans l'avis conforme du Conseil d'As- 
sociation. 


lente rispetto alla media delle loro 
importazioni di tabacco greggio e di 
cascami di tabacco di origine greca 
per le loro fabbricazioni negli anni 
1957, 1958 e 1959. 

Nel primo anno di applicazione 
dell’Accordo, e a titolo provvisorio, 
il Monopolio francese dei tabacchi 
aumenterä del 10% i propri acquisti 
di tabacco greggio e di cascami di 
tabacco d'origine greca, rispetto alla 
media delle importazioni effettuate per 
le sue fabbricazioni in provenienza 
dalla Grecia negli anni 1957, 1958 e 
1959. 

6, In deroga ai precedenti paragrafi 
4 e 5 e per un periodo di cinque anni 
dall'entrata in vigore dell'Accordo, gli 
acquisti annuali di tabacco greggio e 
di cascami di tabacco d'origine greca 
effettuati dal Monopolio italiano non 
possono essere inferiori al 60 % delle 
sue importazioni di tabacco di tipo 
orientale; essi dovranno in ogni caso 
rappresentare un importo di almeno 
2,8 milioni di dollari USA. 


Alla fine di detto periodo di cinque 
anni e a meno che il Consiglio di 
Associazione non abbia deciso diver- 
samente, il Monopolio italiano puö o 
accettare che continui a valere l’im- 
pegno previsto dal comma precedente 
oppure conformarsi al paragrafo 5, 
comma 1 del presente Protocollo. 


Il presente Protocollo e allegato 
all'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 16 
relativo alla politica agricola 
comune per il tabacco 

LE PARTI CONTRAENTI, 


CONSAPEVOLI della importanza 
del tutto particolare che riveste il 
tabacco per l'economia e le esporta- 
zioni della Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Durante le prime due tappe del 
periodo transitorio previsto dal Trat- 
tato che istituisce la Comunitä, la 
politica agricola comune per il tabac- 
co non viene stabilita o modificata 
senza il parere conforme del Consiglio 
di Associazione. 
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doeleinden gedurende de jaren 1957, 
1958 en 1959 totdat de nationale or- 
ganisaties vor tabak zijn vervangen 
door een gemeenschappelijke or- 
dening. 

Gedurende het eerste jaar van toe- 
passing van de Overeenkomst ver- 
hoogt het Franse tabaksmonopolie 
zijn aankopen van ruwe tabak en 
afvallen van tabak van Griekse oor- 
sprong ten opzichte van het gemid- 
delde van de door dit monopolie in 
1957, 1958 en 1959 uit Griekenland 
voor verwerkingsdoeleinden inge- 
voerde hoeveelheden voorlopig met 
10 %>. 

6. In afwijking van lid 4 en 5 
mögen, gedurende de eerste vijf jaar 
na de inwerkingtreding van de Over- 
eenkomst, de jaarlijks door het Ita- 
liaanse monopolie verrichte aankopen 
van ruwe tabak en afvallen van tabak 
van Griekse oorsprong niet lager zijn 
dan 60 % van de door dit monopolie 
ingevoerde oosterse tabakssoorten; 
deze aankopen dienen in elk geval 
een bedrag van ten minste 2,8 miljoen 
US-dolIar te vertegenwoordigen. 

Indien de Associatieraad niet an- 
ders heeft besloten, kan het Italiaanse 
monopolie aan het einde van deze 
periode van vijf jaar, hetzij zieh be- 
reid verklären aan de in de voor- 
gaande alinea vermelde verplichting 
te blijven voldoen, hetzij handelen 
overeenkomslig het bepaalde in de 
eerste alinea van lid 5 van dit Proto- 
col. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gchecht. 


Protocol Nr. 16 
betreffende het 

gemeenschappelijke landbouw- 
beleid inzake tabak 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

ZICH BEWUST van de zeer bijzon- 
dere betekenis van de tabak voor de 
economie en de uitvoer van Grieken- 
land, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Gedurende de eerste twee etap- 
pes van de in het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap ge- 
noemde overgangsperiode wordt het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
inzake tabak niet vastgesteld of ge- 
wijzigd zonder de instemming van de 
Associatieraad. 


toTjv avaXoylav sv aysasi, Tipo«; tov picrov 
Öpov tcov 7rpo<; ßLop.7jyavix'y)v Irrs^P ya- 
alav slaaycoytov auT&v dcxaTspyaaTou 
xxttvou xal aTToppippaTcov xxttvou sXXt;- 
vi x% xaTaywy^; xaTa Ta st tj 1957, 1958 
xal 1959. 

KaTa to TrpcoTov £to<; ^apptoy^i; t r t q 
Xup9ama<; xal u7ro tuttov 7rpos£o9X-qGsco(; 
tcov xaTa t a avtoTspto au$Y]ascov, to 
yaXXixov p.ovo7ra>Xiov xa7rvou Ga au^Tjav) 
t<x£ ayopa<; sXXtqvixt;^ xaTaycoyyji; axa- 
TspyaoTou xxttvou xal aTropptfapiaTcov 
xxttvou xxtx 10% sv crysasi 7rpö<; tov 

(JLSCJOV opov TG)V Tupo^ ß(.0|JE.7)yaVlX7)V xa- 
Tspyaalav 7rpayrjiaTO7roL7;0£UJG)V slaayco- 
ycov auTou ic, *EXXa8o; xaTa Ta st t; 
1957, 1958 xal 1959. 

6 . KaTa rapsxxXiaLV t£>v avcoTspco ttx- 
paypa9cov 4 xal 5 xal xaTa ty;v 8tapxs(,av 
77SVTaSTOUC TTSploSoU (XTtO T7j<; £vap$stoc 
iaypoQ t r^c, Xop^covia:;, al TTpaypaTOTroi- 
ouptsvat. U7TO TOU iTaXlXOU [XOVOTTCoXloU 
ST^oiai ayopal axxTspyaaTOu xa7rvou 
xal a-oppLuipaTcov xairvou sXX/jvLxvjf; 
xaTaycoyvj^ Ssv 8uvavTat, va slvai xxtco- 
TSpai tou 60% tcov slaaycoycov auTou si<; 
xxttvx avaToXixou tuttou, 8sov 8s va 
avTt7rpoac«iT:suouv 6770x78 -/; ttots ttooov 
T ouXayiCTTOV 2,8 sxxTO[jt,rjiupla>v 8oXXa- 
plcov H. II. A. 

KaTa tt,v XfjEiv tt;; 7rsvTasTouc TauTTjc 
::cpi68ou xal 77X73V 81x96900 a7709aoEOK; 
TOU SurJLßouXlOU T Xuv8s<3C6)C, to 
LT aXixov pLOVorrdiXiov 8uvxTat, sits va 
8sy07) T7j v auvs yiaiv Trjq urroypscoasco^ 
tou “pO'/;you;asvou 68x9100 sl'ts va cTUtx- 
pop9o)0y; Trpo^ t*/;v Trapaypa90 V 5, s8x9lov 
1 tou rrapovTor ITpoToxoXXou. 


To Tiapov 1 1 pcoToxoXXov rrpoaapTXTat 
sic; %v Xup^covlav Suv8sascoc. 


IIpcoTÖxoXXov üirapiö. 16 
Tccpi xoiv9j<; yecopYix^^ 
ttoXitixy)s Sia tov xarcvov 

TA 2YMBAAA0MENA MEPH, 

EXONTA EIlirNÜXIN tt^ ÖXo> ? 
ISiaiTspa^ ar^jiacilac, ttjv o77olav sysi 6 
xxtüvo«; 8lx ttjv olxovotatav xal Ta*; s^ayco- 
yac ty)^ *EXXa8oc, 

XTNÜMOAOrNXAII tx xxtcotscco: 
1. Kxtx tx^ TupcoTag 8uo 9aasi;; tt;<; 

77poßXS7TO[JlSV7;c; U7TO T^(; [8puTLX^^ T7)i ; 
KotVOT'/JTO^ Euv07)xr^ pLSTaßaTlXYj^ TTSpiO- 
80U, 7] XOLV7J yscopyixy) 7roXtTlX7] S77l TOU 
xarrvou 8sv xaOopt^sTat. ou8s Tpo7707roi- 
sitxl avsu anjJL9covou yvcorair;^ tou Eujjl- 
ßouXlou tt^ — uv8sctsco;. 
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2. Die Gemeinschaft wird bemüht 
sein, diese Politik während der in Ab- 
satz 1 erwähnten ersten beiden Stufen 
festzulegen. 

3. Wird diese Politik erst nach Ab- 
lauf der zweiten Stufe der in dem Ver- 
trag zur Gründung der Gemeinschaft 
vorgesehenen Übergangszeit festgelegt 
oder geändert, so wird sie unter Be- 
rücksichtigung der in Artikel 39 dieses 
Vertrags verankerten Ziele so gestal- 
tet, daß sie der Erhaltung und Weiter- 
entwicklung der Tabakeinfuhr aus 
Griechenland, wie sic sich aus der 
Anwendung des Assoziierungsabkom- 
mens und des Protokolls über die Ein- 
fuhr von Rohtabak und Tabakabfällen 
ergibt, nicht abträglich ist. 


4. Falls Griechenland seine Politik 
mit der gemeinsamen Agrarpolitik für 
Tabak, so wie sie gestaltet werden 
wird, nicht harmonisieren kann, blei- 
ben Griechenland in einer geeigneten 
Form Einfuhren in die Gemeinschaft in 
der zu jenem Zeitpunkt erreichten 
Höhe erhalten. Der Assoziationsrat 
setzt die Höhe der Steigerung fest, 
welche die Entwicklung der Einfuhr 
von griechischem Tabak gewährleisten 
soll. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 


Protokoll Nr. 17 

über die Einfuhr von getrockneten 
Weintrauben 

(ex 08.04 des Brüsseler Zolltarif- 
schemas) 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BESTREBEN, eine rasche 
Ausweitung der griechischen Ausfuhr 
von getrockneten Weintrauben nach 
der Gemeinschaft zu fördern — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN : 

1. Die am 1. Januar 1957 in den 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft gel- 
tenden Zölle für getrocknete Wein- 
trauben werden bei Inkrafttreten des 
Assoziierungsabkommens um 50 v. H. 
gesenkt. 

2. Die einzelnen Mitgliedslaaten 
nehmen bis zum Inkrafttreten des Ab- 
kommens die erste Angleichung ihrer 
Zölle für getrocknete Weintrauben an 
den Gemeinsamen Zolltarif vor, und 
zwar nach Maßgabe des Artikels 23 
des Vertrags zur Gründung der Ge- 
meinschaft. 


2. La Communaute s'efforce d’etablir 
cette politique pendant les deux pre- 
mieres etapes mentionnees au para- 
graphe 1. 

3. Au cas oü cette politique serait 
etablie ou modifiee apres la fin de la 
deuxieme etape de la periode de tran- 
sition prevue au Traite instituant la 
Communaute, eile sera congue, tout 
en tenant compte des buts definis par 
l’article 39 de ce Traite, de maniere ä 
ne pas porter atteinte au maintien et 
au developpement des importations de 
tabac en provenance de la Grece tol- 
les qu'elles rcsultent de l’application 
de l'Accord d'Association et du Pro- 
tocole concernant les importations de 
tabac brut et dechets de tabac. 


4. Si la Grece n’est pas en mesure 
d'harmoniser sa politique avec la po- 
litique agricole commune du tabac 
teile qu'elle sera congue, la Grece con- 
serve sous une forme appropriee un 
montant d'importations dans la Com- 
munaute egal ä celui qu'elle a atteint 
ä ce moment. Le montant de l'augmen- 
tation destine ä assurer le developpe- 
ment des importations de tabac helle- 
nique est determine par lo Conseil 
d'Association. 


Le present Protocole est annexe ä 
l’Accord d’Association. 


Protocole n° 17 
concernant les importations 
de raisins secs 
(ex 08.04 de la nomenclature 
de Bruxelles) 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 


DANS LE BUT de promouvoir Fac- 
croissement rapide des exportations 
helleniques de raisins secs vers la 
Communaute, 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. Les droits en vigueur au 1 er jan- 
vier 1957 dans les Etats membres de 
la Communaute seront, ä la date de la 
mise en application de l'Accord d'As- 
sociation, reduits de 50°/o en ce qui 
concerne les raisins secs. 

2. Les Etats membres procederont au 
plus tard ä la date d’entree en vigueur 
de l'Accord au premier alignement de 
leurs tarifs nationaux respectifs con- 
cernant les raisins secs sur le niveau 
du tarif douanier commun dans les 
conditions fixees ä l'article 23 du 
Traite instituant la Communaute. 


2. La Comunitä si sforza di definire 
tale politica durante le prime due 
tappe di cui al paragrafo 1. 

3. Qualora tale politica venisse 
stabilita o modificata dopo la fine 
della seconda tappa del periodo tran- 
sitorio previsto dal Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä, essa sarä con- 
cepita, pur tenendo conto degli scopi 
definiti dall'articolo 39 di detto Trat- 
tato, in modo da non pregiudicare il 
mantenimento e lo sviluppo delle 
iinportazioni di tabacco proveniente 
dalla Grecia quali risultano dall appli- 
cazione dell’Accordo di Associazione 
e del Protocollo concernente le impor- 
tazioni di tabacco greggio e di ca- 
scami di tabacco. 

4. Se la Grecia non e in grado di 
armonizzare la sua politica con la 
politica agricola comune per il tabac- 
co quäle sarä concepita, la Grecia 
conserva sotto una forma appropriata 
un volume di importazioni nella Co- 
munitä uguaie a quello che essa avrä 
raggiunto in quel momento. La misura 
di aumento destinata ad assicurare lo 
sviluppo delle importazioni di tabacco 
greco e determinata dal Consiglio di 
Associazione. 

Il presente Protocollo e allegato 
all’Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 17 
relativo all importazione 
di uve secche 

(ex 08.04 della Nomenclatura 
di Bruxelles) 

LE PARTI CONTRAENTI, 

AL FINE di promuovere il rapido 
incremento delle esportazioni greche 
di uve secche verso la Comunitä, 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Alla data di entrata in vigore 
dell'Accordo di Associazione, i dazi 
sulle uve secche vigenti al lo gennaio 
1957 negli Stati membri della Comuni- 
tä saranno ridotti del 50 °/o. 

2 Al piü lardi alla data di entrata 
in vigore dell'Accordo gli Stati mem- 
bri procederanno al primo allineamen- 
to delle rispettive tariffe nazionali 
relative alle uve secche al livello 
della tariffa doganale comune alle 
condizioni stabilite dall'articolo 23 del 
Trattato che istituisce la Comunitä. 
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2. De Gemeenschap beijvert zieh om 
dit beleid vast te stellen gedurende 
de in lid 1 vermelde twee etappes. 

3. Indien dit beleid wordt vast- 
gesteld of gewijzigd nadat de tweede 
etappe van de in het Verdrag tot op- 
richting van de Gemeenschap genoem- 
de overgangsperiode is verstreken, 
wordt dit beleid met inachtneming 
van de bij artikel 39 van dat Verdrag 
bepaalde doeleinden zodanig ont- 
worpen dat de handhaving en ont- 
wikkeling van de invoer van tabak uit 
Griekenland zoals deze voortvloeien 
uit de toepassing van de Associatie- 
overeenkomst en het Protocol be- 
treffende de invoer von ruwe tabak 
en afvallen van tabak niet in gevaar 
körnen. 

4. Indien Griekenland niet in staat 
is zijn beleid te harmoniseren met het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
inzake tabak zoals dit beleid zal wor- 
den ontworpen, behoudt Griekenland, 
in een passende vorm, een invoer in 
de Gemeenschap van een omvang 
gelijk aan die welke het op dat mo- 
ment heeft bereikt. De verhoging, 
bestemd om de ontwikkeling van de 
invoer van Griekse tabak te ver- 
zekeren, wordt door de Associatie- 
raad bepaald. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 17 
betreffende de invoer van 
rozijnen en krenten 
(ex 08.04 van de Naamlijst 
van Brussel) 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

MET HET DOEL een snelle uit- 
breiding van de Griekse uitvoer van 
rozijnen en krenten naar de Gemeen- 
schap te bevorderen, 

HEBBEN OVERENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De op 1 januari 1957 in de Lid- 
Staten van de Gemeenschap voor 
rozijnen en krenten geldende rechten 
worden op de datum van inwerking- 
treding van de Associatieovereen- 
komst met 50 °/o verlaagd. 

2. De Lid-Staten gaan uiterlijk op 
de datum van inwerkingtreding van 
de Overeenkomst over tot de eerste 
aanpassing van hun nationale ta- 
rieven voor rozijnen en krenten aan 
het peil van het gemeenschappelijke 
douanetarief overeenkomstig artikel 
23 van het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap. 


2. 'H Kolvoxt}; xaxaßdXXEL Trpoora- 
Osiav Ö7z w; xaOoplcnq xt)v ttoXlxlxtjv xau- 
xt;v xaxa xd ; Iv rrapaypatpcp 1 avaepspo- 
jxsva; 7rpcbxa; S4o epa ctel;. 

3 . El; 7TE piTTTCOOLV Xaxa X7}V OTüOLaV 7) 
Iv Xoyo) ttoXitixt] tjOeXe xa0opLey07j 73 
TpOTTOT:oL'/]07j g,£xd t 6 x!7o; tt); Ssuxlpa; 
cpacrsco; t % TrpoßX£7rO[jLlvig; ut rö xyj; 
ISpuxtXYj; xyj; Koiv6tt)xo; EuvOt^xt}; jze- 
xaßaxiXTj; irepLoSou, aux 7) 0a 6picy07j, 
Xagßavogivcov utt’ö^iv xal xc3v Iv öcp0pco 
39 TT;; SuvOtjxt); xauT7}; xaOopi^ogivcov 
oxottgW, xaxa Tpörcov coaxe va fj.7) Oiysxat, 
7) Staxiqpyjai; xal tj avdbrxu^L; xeov l£ 
'EXXdSo; staaycoycov xa:rvou, aftxai 
TTpoxuTTxouv Ix xt); ^apptoyT); tt); Eu[jl- 
9tovla; EuvSIasco; xal xou npcoxoxoXXou 
77£pl xeov Eiaaycoy&v axaxepyaoxou xa- 
7UVOU Xal d7TOppL[JL[JLaXCOV xaTrvou. 

4. ’Edv 7 } 'EXXa; Slv elvai el; 0ectlv 
vd IvappLOVLCTj^ T7}V 7 toXltlx7^v auxT;; TTpo; 
T'^V XOLV^V y£COpye.X7]V 7roXLTLX7)V S7xl xou 

xaiuvou, auxiq 0a zyy\ 6pLa07j, 7) *EXXa; 

8iaT7)pEL, OTTO XaxdXX^Xov [JLOp97jV, u^o; 
slcraycoycov el; xr^v KoLVOT^xa l'crov xcpö; 
Ixelvo x6 ottolov 0oc £y7] Itut^/sl xaxa 

XOV ypOVOV SX£LVOV. To 7TpOOpL^O[JL£VOV 
ottco; !£a<79aXL<77 ] ttjv avarrTu^Lv xwv 
£Loaycoycov sXXt^vlxou xa7rvou txoctov au^Tp 
acco; x aOopl^sxat, 'mh xou SutrßouXlou 
T7JC SuvSIaEca;. 

To ~apöv IlpcoxoxoXXov TTpocrapxdxai. 
ei; xtjv Eug^covlav EuvSIcteoo;. 


IlptOTOXoXXov vm’apiO. 17 
7iepl xeov eiaaYtoY&v axacpiScav 

(08.04 6vop.aToXoYia<; 

Bpu^eXXtjov) 

TA SYMBAAAOMENA MEPII, 

IIPOE TON EKOIION öttco; Trpoayd- 
youv x'Jjv xaysLav a ü^ctlv xcov IXXtjvlxcov 
liaytoytov (rxa 9 L§cov 7rp6; xr^v KoLvoxTjxa, 

NTNQMOAOrilSAN xd xaxcoxIpoK 

1. Ol loxuovt£; xaxa xt^v 1*/jV ’lavou- 
aplou 1957 eI; xd Kpdx'^ [jlIXt^ xt); Kol- 
vox'/;xo; SaopLol !tu xciv (rxa 9 LSov 0d 
!A£lco0ouv xaxa 50% xaxa xov ypovov 
X7); Ivdp^Eco; lo/uo; x^; So[jL 9 covLa; 
NovSIastoc. 

2. Ta Kpdx/] p,IX^ Od r:poßouv, xo 
ßpaSoxspov xaxa xov ypovov tt^; Ivdp- 
Zzoic, ler/uo; xyj; Su[jL9covLa;, el; X7]v jrpa)- 
x'^v TrpocrlyyLcyLv xeov olxelcov IOvlxcov 
aoxcov Sacrpicov Ittl xcav axa 9 L§cov Tipo; 
xo IttitteSov xou Kolvou x£Xcov£Laxou 
AacyijLoXoylou, xaxa xou; Iv dpOpw 23 
xyjc l3puxLX7j; tt); Kolvox^xo; SuvO^xt;; 
xaOopisotjilvou; opou;. 
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3. Die Zölle auf die Einfuhr von ge- 
trockneten Weintrauben nach den 
Mitgliedstaaten werden bis zum Ende 
des sechsten Jahres nach Inkrafttreten 
des Abkommens beseitigt. Zum glei- 
chen Zeitpunkt wenden die Mitglied- 
staaten den Gemeinsamen Zolltarif in 
vollem Umfang auf getrocknete Wein- 
trauben an. 

Dieses Protokoll wird dem Asso- 
ziierungsabkommen als Anhang bei- 
gefügt. 


Protokoll Nr. 18 
über die Ausfuhr bestimmter 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
Griechenlands nach der 
Gemeinschaft 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 


IN DEM BEWUSSTSEIN, daß die 
Ausfuhr bestimmter landwirtschaft- 
licher Erzeugnisse sowohl für einige 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft als 
auch für Griechenland lebenswichtig 
ist, 

IN DER ERWÄGUNG, daß im Rah- 
men des Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft und des Assoziierungs- 
abkommens mit Griechenland die Be- 
dürfnisse der Volkswirtschaften der 
Mitgliedstaaten, die diese landwirt- 
schaftlichen Erzeugnisse ausführen, 
und Griechenlands im Rahmen des 
Möglichen erfüllt werden müssen — 

KOMMEN UBEREIN, die griechische 
Ausfuhr dieser landwirtschaftlichen 
Erzeugnisse nach der Gemeinschaft 
wie folgt zu regeln: 

1. Dieses Protokoll bezieht sidi auf 
folgende frische Erzeugnisse: 

— Zitrusfrüchte 

— Weintrauben für unmittel- 
baren Verbrauch 

— Pfirsiche. 

2. Die in Absatz 3 vorgesehene 
Schutzklausel kann nur geltend ge- 
macht werden, wenn die Ausfuhr 
Griechenlands nach der Gemeinschaft 
bei den in Absatz 1 genannten Er- 
zeugnissen folgende Mengen über- 
steigt: 

a) bei Inkrafttreten des Asso- 
ziierungsabkommens : 

— bei Zitrusfrüchten 22 000 t 


3. Les droits de douane portant sur 
les importations dans les Etats mem* 
bres sont supprimes en ce qui concer- 
ne les raisins secs au plus tard a la 
fin de la 6® me annee a compter de l'en- 
tree en vigueur de l'Accord. A la me- 
ine date, les Etats membres appliquent 
integralement le tarif douanier com- 
mun en ce qui concerne les raisins 
secs. 

Le present Protocole est annexe a 
l'Accord d'Association. 


Protocole n° 18 
concernant l'exportation 
vers la Communaute 
de certains produits agricoles 
de la Grece 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 


CONSCIENTES du fait que l'expor- 
tation de certains produits agricoles 
est dune importance vitale tant pour 
certains des Etats membres de la Com- 
munaute que pour la Grece ; 


CONSIDERANT la necessite de sa- 
tisfaire, dans la mesure du possible, 
dans le cadre du Traite instituant la 
Communaute et de l'Accord d'Asso- 
ciation avec la Grece, les exigences 
des economies des Etats membres ex- 
portateurs de ces produits agricoles 
et de la Grece; 


CONVIENNENT de regier l'exporta- 
tion de ces produits agricoles par la 
Grece vers la Communaute de la fa- 
con suivante: 

1. Le present Protocole porte sur les 
produits frais suivants: 

— agrumes 

— raisins destines ä la consom- 
mation directe 

— peches. 

2. La clause de sauvegarde prevue 
au paragraphe 3 du present Protocole 
ne peut etre invoquee que si les ex- 
portations de la Grece ä destination 
de la Communaute de chacun des pro- 
duits enumeres au paragraphe 1 de- 
passent les quantites definies ci-apres: 


a) des l'entree en vigueur de 
l'Accord d'Association: 

— en ce qui con- 
cerne les 

agrumes .... 22.000 tonnes 


3. Al piü tardi alla fine del sesto 
anno a decorrere dall'entrata in vi- 
gore dell'Accordo sono soppressi, per 
quanto riguarda le uve secche, i dazi 
doganali relativi alle importazioni 
negli Stati membri. Alla stessa data 
gli Stati membri applicano integral- 
mente la tariffa doganale comune per 
quanto riguarda le uve secche. 

II presente Protocollo e allegato 
alPAccordo di Associazione. 


Protocollo N° 18 

relativo alTesportazione verso la 
Comunitä di taluni prodotti 
agricoli della Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI, 


CONSAPEVOLI del fatto che l'e- 
sportazione di taluni prodotti agricoli 
e di importanza vitale sia per alcuni 
Stati membri della Comunitä che per 
la Grecia, 


CONSIDERANDO la necessitä di 
soddisfare per quanto possibile, nel 
quadro del Trattato che istituisce la 
Comunitä e dell'Accordo di Associa- 
zione con la Grecia, le esigenze delle 
economie degli Stati membri esporta- 
tori di tali prodotti agricoli e della 
Grecia; 


CONVENGONO di disciplanare 
l'esportazione di tali prodotti agricoli 
dalla Grecia verso la Comunitä nel 
modo seguente: 

1. II presente Protocollo concerne i 
seguenti prodotti freschi: 

— agrumi 

— uve destinate al consumo 
diretto 

— pesche. 

2. La clausola di salvaguardia pre- 
vista dal paragrafo 3 del presente 
Protocollo puö essere invocata soltan- 
to se le esportazioni dalla Grecia 
verso la Comunitä per ciascuno dei 
prodotti elencati nel paragrafo 1 supe- 
rano i quantitativi qui sotto indicati: 

a) subito dopo l'entrata in vigore 
dell'Accordo di Associazione, 

— per gli agrumi 

22.000 tonnellate 
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3. De douanerechten op de invoer 
van rozijnen en krenten in de Lid- 
Staten worden uiterlijk aan het einde 
van het zesde jaar na de inwerking- 
treding van de Overeenkomst afge- 
schaft. Op die datum voeren de Lid- 
Staten het gemeenschappelijke dou- 
anetarief voor rozijnen en krenten 
volledig in. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 18 
betreffende de uitvoer van 
bepaalde landbouwprodukten 
van Griekenland 
naar de Gemeenschap 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTEIEN, 

ZICH BEWUST van het feit dat de 
uitvoer van bepaalde landbouwpro- 
dukten zowel voor enkele Lid-Staten 
van de Gemeenschap als voor Grie- 
kenland van vitale betekenis is; 


GELET OP de noodzaak om in het 
kader van het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap en van de Asso- 
ciatieovereenkomst met Griekenland 
zoveel mogelijk te voldoen aan de 
eisen, gesteld door de economie van 
de Lid-Staten die deze landbouw- 
produkten uitvoeren en door de eco- 
nomie van Griekenland; 

KOMEN OVEREEN de Griekse uit- 
voer van deze landbouwprodukten 
naar de Gemeenschap als volgt te 
regelen: 

1. Dit Protocol heeft betrekking op 
de volgende verse Produkten: 

— citrusvruchten 

— druiven bestemd voor recht- 
streeks verbruik 

— perziken 

2. Op het in lid 3 van dit Protocol 
genoemde vrijwaringsbeding mag 
slechts een beroep worden gedaan, 
indien de Griekse uitvoer van elk der 
in lid 1 genoemde produkten naar de 
Gemeenschap de volgende hoevel- 
heden overschrijdt: 

a) van het tijdstip van inwer- 
kingtreding der Associatie- 
overeenkomst af: 

— voor citrus- 
vruchten 22.000 ton 


3. Ol TeXcüvstaxol Sacrgol Irrt tcov 
elaaYcoy&v crracplStov £i? ia Kpdrnq [jtiXr] 
xaTapyobvTou to ßpaSuTspov xara t^v 
TOU £XTOU £tou? darb ty]? Iva p?ECO? 
l ct/uo? ty}? Suti^covla?. Kaxa tov auTOV 
Xpovov, Ta KpdcT^Q giXiq etpapgoCouv i? 
oXoxXYjpou t6 Ko wbv TsXcoveLaxov Aaago- 
Xoyiov cd? rrpb? -a? cr:a 9 lSa?. 


Tb 7:ap6v IIpcoTbxoXXov TrpocrapTaTai, 
sl? tyjv 2up9wvlav SuvSectsco?. 


npCOTÖKoXXoV U7T ? apt6. 18 
7i€pi ^aycoyyj*; 7tpö<; tyjv Koi- 
VOTYjTÖC yccopyiK&v TIVCjOV 

TrpoicbvTCjov XY\q 'EXXdSo«; 

TA SYMBAAAOMENA MEPIT, 

EXONTA E III TN Q SIN tou ysyovo- 
to? oTt /) l^aycoy/} yscopy lxcov tivcov 
TTpolovTCov Eivai ^coTadj? CTY^pacna? toctov 
St.a ty}v 'EXXdSa octov xat Std Tiva tcov 
KpaT&v p tsXcov tyj? Kolvoty;to?, 

EK TIMON TA tyjv avayxv;v Ixavo- 

TTOlTj CISCO?, SV TCO (iiTpcp TOU buvaTOU xal 

sv tco TrXaialcp t /;? ISpoTixvj? tyj? Koivo- 
tyjto? SuvÖyjxtj? xal tyj? Sug9covla? 
SuvSsctsco? p.£Ta t ?j? *EXXd8o?, tcov 
aTiaiTfjCTecov toctov tyj? olxovoula? TYJ? 
'EXXdSo? baov xal t vj? olxovogia? tov 
KpaTcov [jlsXcov sE^aycoyscov t&v yscopy!.- 

XCOV TOUTCOV 7rpOlOVTCOV, 

SYM<DÜNOYN vd puOglaouv tyjv utto 
tyj? *EXXd8o? rrpo? tyjv KotvoTTjTa s$a yco- 
yYjv tcov yscopyxtxav toutcov irpoiovTcov, 
xaTa tov axbXouöov Tpojrov: 

1. Tb irapov IIpcoTbxoXXov arpopx Ta 
axoXouGa vcorrd TrpotovTa: 

— ECT7rSpt.8oSt.8Yj 

- CTTa9uXa? Trpoopt^opsva? St’dps- 
ctov xaTavaXcoaw 

— poSaxiva 

2. , EttIxAY](TL? TYJ? TTpoßXsTTOpLSVY]? EV 
7rapaypa9cp 3 tou 7rapovTO? üpcoToxbXXou 
p'/jTpa? Stac^aXldEco? SuvaTat, va ylvft 
govov £av at *EXXd8o? rrpoc; tyjv Kot,vb- 
TYjTa £?aycoyal sxdci tou tcov dtTrapiOgou- 
pivcov ev 7rapaypd9co I Trpo'iovTcov urrsp- 
ßalvouv Ta? xaTCOTspco xaOop^Ofjtsva? 
“OCTOT'^Ta?; 

a) £ u 0u ? aTTO t £ vdp^£W? iayyoq 
T/j? Sug9Covla? SuvSectzcoc : 

- OCTOV a 90 pa Ta £CTTT£pLSo£!,S7i 

22.000 tovvou? 
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— bei Weintrauben 
für unmittelbaren 
Verbrauch 15 000 t 


— bei Pfirsischen .... 40 000 t 


b) vom Anfang des zweiten bis 
zum Ende des fünften Jahres: 
in jedem Jahr die um 20 v. H. 
erhöhte Menge des Vorjahres; 

c) vom sechsten Jahr bis zum 
Ablauf der Geltungsdauer die- 
ses Protokolls: die Menge des 
Vorjahrs, erhöht um einen 
vom Assoziationsrat festzu- 
legenden Hundertsatz. 


Falls Griechenland wirkliche Schwie- 
rigkeiten hat, seine Ausfuhr an Zitrus- 
früchten nach dritten Ländern auf- 
rechtzuerhalten, mit denen es zwei- 
seitige Handelsabkommen geschlos- 
sen hat, prüft der Assoziationsrat die 
Möglichkeit einer Erhöhung der oben 
festgesetzten Mengen. 

3. Überschreitet die Ausfuhr Grie- 
chenlands nach der Gemeinschaft die 
in Absatz 2 festgelegten Grenzen und 
kann diese Ausfuhr ähnlichen Aus- 
fuhren der Mitgliedstaaten wirkliche 
Schwierigkeiten bereiten, so kann die 
Gemeinschaft auf Antrag eines Mit- 
glicdstaates und auf Vorschlag der 
Kommission die erforderlichen Maß- 
nahmen treffen. 

Griechenland muß vorher im Asso- 
ziationsrat konsultiert werden. 

4. Die Absätze 1 bis 3 bleiben in 
Kraft, bis die Harmonisierung zwi- 
schen der gemeinsamen Agrarpolitik 
der Gemeinschaft und der Agrarpoli- 
tik Griechenlands bei den in Absatz 1 
genannten Erzeugnissen herbeigeführt 
ist, oder bis die in Artikel 36 Ab- 
sätze 1 und 2 des Abkommens fest- 
gelegten Fristen von zwei Jahren 
bzw. einem Jahr abgelaufen sind. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie- 
rungsabkommen als Anhang beige- 
fügt. 


Protokoll Nr. 19 
Finanzprotokoll 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BESTREBEN, die beschleu- 
nigte Entwicklung der griechischen 
Wirtschaft zu fördern, um die Errei- 


— en ce qui con- 
cerne les rai- 
sins destines ä 
la consomma- 

tion directe . 15.000 tonnes 

— en ce qui con- 
cerne les pe- 

ches 40.000 tonnes 

b) a partir de la deuxieme jus- 
qu'ä la cinquieme annee in- 
cluse; pour chaque annee, le 
montant accorde pour l'annee 
precedente augmente de 20%; 

c) ä partir de la sixieme annee 
et jusqu'ä l'expiration du pre- 
sent Protocole, le montant ac- 
corde pour l'annee preceden- 
te augmente d'un pourcentage 
ä fixer par le Conseil d'Asso- 
ciation. 

Au cas oü la Grece rencontre des 
difficultes reelles pour le maintien de 
ses exportations d'agrumes vers les 
pays tiers avec lesquels eile est liee 
par des accords de commerce bilate- 
raux, le Conseil d'Association exami- 
ne la possibilite d'augmenter les quan- 
tites fixees ci-dessus. 

3. Lorsque les exportations de la 
Grece vers la Communaute depassent 
les limites definies au paragraphe 2 et 
pour autant que ces exportations 
soient susceptibles de creer des diffi- 
cultes reelles pour les exportations si- 
milaires des Etats membres, la Com- 
munaute, sur demande d'un des Etats 
membres et sur proposition de la Com- 
mission, peut prendre les mesures ne- 
cessaires. 

La Grece doit au prealable etre con- 
sultee dans le cadre du Conseil d'As- 
sociation. 

4. Les dispositions des paragraphes 
precedents restent en vigueur jusqu'ä 
ce que l'harmonisation entre la politi- 
que agricole commune de la Commu- 
naute et la politique agricole de la 
Grece soit realisee en ce qui concerne 
les produits specifies au paragraphe l 
ou jusqu'ä l'expiration des delais de 
deux ans et un an prevus respective- 
ment aux paragraphes 1 et 2 de l'ar- 
ticle 36 de l'Accord. 

Le present Protocole est annexe ä 
l’Accord d'Association. 


Protocole n° 19 
Protocole financier 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

SOUCIEUSES de favoriser le deve- 
loppement accelere de l'economie hel- 
lenique en vue de faciliter la pour- 


— per le uve destinate al 

consumo diretto 

15.000 tonnellate 


— per le pesche 

40.000 tonnellate 

b) a decorrere dal secondo e fino 
al quinto anno incluso: per 
ogni anno, il quantitativo ac- 
cordato per l'anno precedente 
aumentato del 20%; 

c) a decorrere dal sesto anno e 
fino alla scadenza del presente 
Protocollo, il quantitativo ac- 
cordato per l'anno precedente, 
aumentato di una percentuale 
da stabilire dal Consiglio di 
Associazione. 

Qualora la Grecia incontri difficolta 
reali per mantenere le sue esportazio- 
ni di agrumi verso i paesi terzi con 
i quali e legata da accordi commer- 
ciali bilaterali, il Consiglio di Associa- 
zione esamina la possibilitä di aumen- 
tare i quantitativi sopra fissati. 


3. Quando le esportazioni della 
Grecia verso la Comunitä superino i 
limiti indicati nel paragrafo 2 e in 
quanto esse siano suscettibili di crea- 
re difficoltä reali per le esportazioni 
similari degli Stati membri, la Comu- 
nitä, su richiesta di uno deglio Stati 
membri e su proposta della Commis- 
sione, puö adottare i provvedimenti 
necessari. 

La Grecia deve essere preventiva- 
mente consultata nel quadro del Con- 
siglio di Associazione. 

4. Le disposizioni dei precedenti 
paragrafi restano in vigore fino a quan- 
do non sia realizzata l'armonizzazione 
della politica agricola comune della 
Comunitä e della politica agricola 
della Grecia relativamente ai prodotti 
elencati nel paragrafo 1 o fino alla 
scadenza dei periodi di due anni e 
di un anno previsti rispettivamente 
dai paragrafi 1 e 2 dell'articolo 36 
dell'Accordo. 

Il presente Protocollo e allegato 
alFAccordo di Associazione. 


Protocollo N° 19 
Protocollo finanziario 

LE PARTI CONTRAENTI, 

SOLLECITE di favorire lo sviluppo 
accelerato dell'economia greca al fine 
di facilitare il raggiungimento degli 
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— voor druiven be- 
stemd voor 
rechtstreeks ver- 

bruik 15.000 ton 

— voor perziken . . 40.000 ton 


b) van het tweede tot en met het 
vijfde jaar: telkens de voor 
het voorafgaande jaar toe- 
gekende hoeveelheid ver- 
meerderd met 20 °/o ; 

c) van het zesde jaar tot het 
verstrijken van de geldig- 
heidsduur van dit Protocol: 
de voor het voorafgaande jaar 
toegekende hoeveelheid ver- 
meerderd met een door de 
Associatieraad vast te stellen 
percentage. 

Indien Griekenland werkelijke 
moeilijkheden ondervindt bij het 
handhaven van zijn uitvoer van 
citrusvruchten naar derde landen 
waaraan het door bilaterale handels- 
overeenkomsten is gebonden, onder- 
zoekt de Associatieraad de mogelijk- 
heid om de hierboven aangegeven 
hoeveelheden te vergroten. 

3. Indien de uitvoer van Grieken- 
land naar de Gemeenschap de in lid 2 
vastgestelde grenzen overschrijdt en 
voor zover deze uitvoer werkelijke 
moeilijkheden kan scheppen voor de 
uitvoer van dergelijke Produkten van 
de Lid-Staten, kan de Gemeenschap 
op verzoek van een Lid-Staat en op 
voorstel van de Commissie de nodige 
maatregelen treffen. 

Griekenland dient vooraf in de 
Associatieraad te worden geraad- 
pleegd. 

4. De bepalingen van de voor- 
gaande leden blijven van kracht tot- 
dat harmonisatie is bereikt van het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
der Gemeenschap en het landbouw- 
beleid van Griekenland voor de in 
lid 1 genoemde Produkten of totdat de ‘ 
termijnen van twee en een jaar, ge- 
noemd in onderscheidenlijk lid 1 en 
lid 2 van artikel 36 van de Overeen- 
komst zijn verstreken. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


- Öaov a^opqc Ta; aTacpuXa; Ta; 
7 rpoopi^opi£va; Si’apiEaov xa- 
TavdcXcoaiv . . 15.000 towou; 


- Öaov acpopqc Ta poSaxLVa , . . 

40.000 towou; 

ß) Si’sxaaTov Ito;, a:rö tou SsuTspou 
piXP 1 ^ou 7U£pL7TTOu aupi7rspLXapißa- 
VOplSVOU, TO X°Pr)YOUpL£:VOV 8 l<X TO 

7rpo7]youp£vov eto; rcoaöv, tqu^- 
pisvov xaTa 20%- 

y) a7rö tou sxtou stou; piE^pt; 
exrcvo^ tyJ; ta^uo; tou TrapovTo; 
npcoToxoXXou, tö xopriYouyLSVOV 
Sta tö 7rpo7)YOup£VOV &to; 7roaöv, 
Y]ui;Y]pLsvov xaTa 7roaoaTÖv xa0o- 
pLa0Y]aopisvov U7rö tou Supißou- 
Xtou ty); EuvSsasco;. 

El; tue ptrcTcoaLv xaTa ty]v Ö7rotav y) 
*EXXa; auvavTa 7rpaYptaTixa; Sua^spsta; 
Sia ty]v StaTYjpYjaLV tcov el; £a7r£ptSo£tS^ 
s^aYcoY&v aurr); 7rpö; Ta; TpPra; x^P a ^ 
pisTa tcov orotcov auvSssTai Sia Stptepcov 
spiTropLXÖW auptcpcovL&v, tö EupißouXtov 
ty); EuvSsasco; s£sTd£eL ty]V SuvaTOTY]Ta 
au$Y]asco; tcov avcoTEpco xaOopi^opievcov 

7TOaOTY]TCOV, 

3. ’Eav at :rpö; ty]V KoLVÖTY]Ta ESayco- 
yal ty j; 'EXXaSo; u7i£pßatvouv t& xa0o- 
pi^öpisva ev mxpaYpacpcp 2 Öpia xal scp’ 
Öaov at e^aycoYal aÖTai SuvavTai vdc 
&Y] pLioupYY) aouv TrpaYptotTLxa; Sua^spstas 
Sta Ta; opioeiSsL; e^Y^T^S T ^ v KpaT&v 
pisXcov, SuvaTai y] Kolvotyj;, aLTYjasi svö; 
tcov KpaT&v pisXcov xal 7 rpoT<&asL ty|; 
*E7üiTp07rii;, V( * Xaßfj T( * avayxaia piETpa. 


ITpö toutou Ssov va £y]Ty]0y] yj Y v <*>piY) 
r?j; *EXXa8o; el; tö SuptßouXtov r?j; 
EuvSsasco;. 

4. At SiaTa^EL; tcov 7rpoY)Youpisvcov 
7rapaYpacpcov Trapaptsvouv ev ta/ut piE^pi 
7rpaYpLaT07roLY)asco;, co; Ttpö; Ta ev irapa- 
Ypd<pcp 1 TrpoaSiopi^opisva 7rpoY6vTa, ttj; 
Evapptovtasco; piETa^u ty j; Y £t0 PY tx ^^ 
tcoXltlx^; tyJ; *EXXaSo; xal tyj; xolvyj; 
YStopYLXYj; tcoXltlxy]; tyJ; Kolvötyjto; yj 
pis^pt; extcvo^; töv 7rpo0sa[j,LÖ!>v Suo 
stcov xal svö; etou;, tcov 7rpoßXs7roptivcov 
avTiaTot^co; ev 7iapaYpa90L; 1 xal 2 tou 
apOpou 36 ty); SupL9Covta;. 

Tö 7iapöv üpcoToxoXXov 7rpoaapTaTaL 
el; tyjv Supicpcovtav SuvSsasco;. 


Protocol Nr. 19 IIpoaTÖxoXXov U7r’dpi6. 19 

Financieel Protocol IIpwToxoXXov xP y ]P LaT °S OT1 0 aGW ? 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE TA EYMBAAAOMENA MEPH, 
PARTIJEN, 

VERLANGENDE, de versnelde ont- EN TH MEPIMNH ottoj; suvo^aouv 
wikkeling van de Griekse economie t^v E7TLTa/uvaLV t^; dvaTTTu^Eo^; tyj; 
te bevorderen teneinde het nastreven sXXyjvlxy]; olxovopita; 7:pö; ^LEuxoXuvaiv 


9 
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chung der Ziele des Assoziierungs- 
abkommens zu erleichtern — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Finanzierungsanträge für Inve- 
stitionsvorhaben, die zur Erhöhung 
der Produktivität der griechischen 
Wirtschaft beitragen und die Ver- 
wirklichung der Ziele des Assoziie- 
rungsabkommens fördern, können 
vom griechischen Staat und von grie- 
chischen Unternehmen bei der dar- 
lehngebenden Stelle eingereicht wer- 
den, die die Gemeinschaft bezeichnet. 

2. Die Darlehen nach Absatz 1 kön- 
nen sich auf insgesamt 125 Millionen 
US-Dollar belaufen. Dieser Betrag 
kann im Laufe von fünf Jahren nach 
Inkrafttreten dieses Protokolls ver- 
wendet werden. 

3. a) Die Zulässigkeitsprüfung für 

die Vorhaben und die Dar- 
lehnsgewährung an den grie- 
chischen Staat und an griechi- 
sche Unternehmen erfolgt nach 
den Einzelheiten, Bedingungen 
und Verfahren, wie sie in der 
Satzung der Europäischen In- 
vestitionsbank für die Dar- 
lehnsgewährung festgesetzt 
sind; 

b) die Tilgungsdauer eines jeden 
Darlehens wird auf Grund der 
wirtschaftlichen Eigenart des 
zu finanzierenden Vorhabens 
festgelegt; sie darf höchstens 
25 Jahre betragen; 

c) mit den Darlehen können so- 
wohl Ausgaben für die Ein- 
fuhr als auch inländische Aus- 
gaben bestritten werden, die 
zur Verwirklichung eines ge- 
nehmigten Investitionsvorha- 
bens erforderlich sind; 

d) Griechenland verpflichtet sich, 
den Schuldnern der darlehn- 
gebenden Stelle die erforder- 
lichen Devisen für den Til- 
gungs- und Zinsendienst für 
Darlehen zur Verfügung zu 
stellen, die dieser für Vor- 
haben in Griechenland ge- 
währt hat. 

4. Für die Darlehen gilt der Zins- 
satz, den die Europäische Investitions- 
bank zum Zeitpunkt der Unterzeich- 
nung des Darlehnsver.trags berech- 
net. Da jedoch in dem Investitions- 
programm Griechenlands Investitio- 
nen mit verdeckter und langfristiger 
Rentabilität besonders auf den Ge- 
bieten der Bodenverbesserung, des 
Straßenbaus und der Energiewirtschaft 
den Vorrang genießen, kann bei den 


suite des objets de FAccord d'Asso- 
ciation; 

SONT CONVENUES des disposi- 
tions ci-apres: 

1. Des demandes de financement 
pour des projets d'investissements con- 
tribuant ä l'accroissement de la pro- 
ductivite de l’economie hellenique et 
favorisant la realisation des buts de 
l'Accord d'Association peuvent etre 
presentees par l’Etat et les entreprises 
helleniques ä Forganisme preteur que 
la Communaute designe. 


2. Les prets prevus au paragraphe 1 
peuvent atteindre un montant global 
de 125 millions de dollars U.S.A. Ce 
montant pourra etre utilise au cours 
des cinq annees suivant l'entree en 
vigueur du present Protocole. 

3. a) L'examen de l'admissibilite des 

projets et l'octroi des prets ä 
l'Etat et aux entreprises hel- 
leniques s’effectuent suivant 
les modalites, conditions et 
procedures prevues par les Sta- 
tuts de la Banque Europeenne 
d'Investissement pour l’octroi 
de prets; 


b) la duree de la periode d'amor- 
tissement de chaque pret est 
etablie sur la base des carae- 
teristiques economiques du 
projet devant etre finance? 
cette periode peut atteindre un 
maximum de vingt-cinq ans; 

c) les prets peuvent etre utilises 
pour couvrir les depenses 
d'importation aussi bien que 
les depenses interieures neces- 
saires ä la realisation des pro- 
jets d'investissements approu- 
ves; 

d) la Grece s'engage ä mettre ä 
la disposition des debiteurs de 
Forganisme preteur les devi- 
ses necessaires au rembourse- 
ment en Capital et interet des 
prets accordes par celui-ci 
pour des projets ä realiser en 
Grece. 

4. Les prets porteront un taux d’in- 
teret identique ä celui pratique par la 
Banque Europeenne d’Investissement 
au moment de la signature du contrat 
de pret. Toutefois, compte tenu de la 
priorite que le Programme d'investis- 
sements de la Grece assigne aux in- 
vestissements ä rentabilite diffuse et 
eloignee, notamment dans les secteurs 
de la bonification de terres, routier et 
de Fenergie, les prets pourront bene- 


obiettivi dell’Accordo di Associazio- 
ne; 

HANNO CONVENUTO quanto se- 
gue: 

1. Domande di finanziamento per 
progetti d investimento che contribui- 
scano all aumento della produttivitä 
della economia greca e che favorisca- 
no la realizzazione degli obiettivi 
dell'Accordo di Associazione, possono 
essere presentate dallo Stato e dalle 
imprese greche all'ente per la con- 
cessione di prestiti designato dalla 
Comunitä. 

2. I prestiti previsti dal paragrafo 1 
possono raggiungere un ammontare 
globale di 125 milioni di dollari USA. 
Tale ammontare poträ essere utiliz- 
zato nel corso dei cinque anni suc- 
cessivi alla entrata in vigore del pre- 
sente Protocollo. 

3. a) L’esame per Faccettazione dei 

progetti e la concessione dei 
prestiti allo Stato e alle im- 
prese greche si effettuano 
secondo le modalitä, le con- 
chzioni e le procedure previste 
dallo Statuto della Banca Eu- 
ropea per gli Investimenti per 
la concessione di prestiti; 


b) la durata del periodo di am- 
mortamento di ciascun pre- 
slito e stabilita in base alle 
caratteristiche economiche del 
progetto da finanziare; tale 
periodo puö raggiungere un 
massimo di venticinque anni; 

c) i prestiti possono essere utiliz- 
zati per coprire le spese di 
importazione come pure le 
spese interne necessarie per 
la realizzazione dei progetti 
di investimenti approvati; 


d) la Grecia si impegna a met- 
tere a disposizione dei debi- 
tori dell’ente incaricato di 
concedere i prestiti, le divise 
necessarie al rimborso, per 
capitale e interessi, dei pre- 
stiti da questo accordati per 
progetti da realizzarsi in Gre- 
cia. 

4. II saggio degli interessi dei pre- 
stiti sarä identico a quello praticato 
dalla Banca Europea per gli Investi- 
menti all'atto della firma del contratto 
di prestito. Tuttavia, tenuto conto del- 
la precedenza che il programma di 
investimenti della Grecia attribuisce 
agli investimenti con redditivitä dif- 
fusa e differita, specialmente nei set- 
tori della bonifica fondiaria, nel settore 
stradale e in quello della energia, i 
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van de doelstellingen der Associatie- 
overeenkomst te vergemakkelijken, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De Griekse Staat en Griekse 
ondernemingen kunnen bij de door de 
Gemeenschap aan te wijzen krediet- 
instelling verzoeken indienen om 
financiering van investeringsprojec- 
ten die bijdragen tot verhoging van 
de produktiviteit der Griekse econo- 
mie en die de verwezenlijking van Je 
doelstellingen der Associatieovereen- 
komst bevorderen. 

2. De in lid 1 bedoelde leningen 
mögen in totaal 125 miljoen US-dollar 
belopen. Dit bedrag kan worden ge- 
bruikt gedurende de eerste vijf jaar 
na de inwerkingtreding van dit Pro- 
tocol. 

3. a) Het onderzoek van de vraag 

of projecten voor financiering 
in aanmerking komen en het 
verstrekken van leningen aan 
de Griekse Staat en Griekse 
ondernemingen geschieden 
overeenkomstig de regels, 
voorwaarden en procedures 
die in de Statuten van de 
Europese Investeringsbank 
voor het verstrekken van 
leningen zijn voorgeschreven; 

b) de looptijd van iedere lening 
wordt vastgesteld op grond 
van de economische ken- 
merken van het te financieren 
project; deze mag ten hoogste 
25 jaar bedragen; 

c) de leningen kunnen worden 
aangewend tot dekking van 
uitgaven voor invoer en uit- 
gaven voor binnenlandse be- 
talingen, indien die uitgaven 
nodig zijn voor de verwezen- 
lijking van goedgekeurde in- 
vesteringsprojecten; 

d) Griekenland verplicht zieh om 
aan de debiteuren van de 
kredietinstelling de deviezen 
beschikbaar te stellen, die 
nodig zijn voor aflossing en 
rentebetaling op de leningen 
die genoemde instelling heeft 
verstrekt voor in Griekenland 
uit te voeren projecten. 

4. Het rentepercentage van de 
leningen komt overeen met het rente- 
percentage dat de Europese Investe- 
ringsbank aanhoudt op het moment 
dat de leenovereenkomst onder- 
tekend wordt. In verband met de 
prioriteit die in het investeringspro- 
gramma van Griekenland wordt toe- 
gekend aan investeringen die een niet 
onmiddellijk aanwijsbare rentabiliteit 
hebben en eerst in de loop van de 


T 7]? emSLco'sco? tou avnxsLpivoi) ttjs 
Sup^covta? SuvSsaccoc, 

STNQMOAOniSAN tx xxtcot Ipo: 

1. Auvxvtxl va u:roßX7]0oüv 6 t:6 tou 
eXXyjvlxoO KpaTOO? y) u~o IXXyjvlxcov 
STrv/etpTjaswv ei? xxöopL^opLsvov utzo ty)? 
KotvoTTjTo:; 3xvsto8oTLXQV opyavtapiov 
cdvb^ziq ypYjpixToSoTYjasco? ejrsvSoascov 
ei? £pya aovTeXouvTa ei ? ty]v a u^Yjaiv t 
T rxpaywYLXÖT^Tot; TYj? eXXYjvtxyj? otxovo- 

[ALX? XXL UTtoßOYjOoijVTX TY^V TTpXYfJLXTÖ- 

ttoly^lv tcov axo-cov T7;? Sotj^covia? 
SuvSeaeco?. 

2. Tx TrpoßXsTropieva sv -xpxypdbpM 1 
Sxvslx Suvxvtxl vx 90 xaoov t 6 auvoXixov 
rroaov tcov 125 exaToptpLOptcov SoXXaptcov 
H. II. A. T6 Troaov touto 0a Suvxtxl vx 
yp^aLpLOTroL'/jOyj xxt<x ty^v Sixpxeiav t:s- 
pi65ou rzivze Itcov xt: 6 ty]? svapi;sco? 
tayuo? tou rcapovro? üpcoTOxöXXou. 

3. a) HI e^Taai^ tou arroSexToo tcov 

spycov xxt y] yop^yr^ic, tcov 3x- 
vstcov et? t6 IXXyjvlxov KpxTO? xxt 
tx? IXXvjVLxa^ eTT'-yeip^aet? -pxy- 
pLXTOTTOLOUVTXl XXTX TO’J? TTpoßXe- 
7:0(JL£V0'J!;, U7UO TOU XXTXaTXTLXO'J 
TYj? EÜpCOTTOtfXlj? TpX“ ’E tTEV- 
Suaecov, TpoTiov, opou? xxt Six- 
Sixxat a? Slx T7;v yop^Y^oLV 8 a- 

VELCOV 


ß) YJ 8lXpXELa TYj£ TTSpLoSoU XTTOCjßs- 
C£CO? £XX<7T00 $aV£LOl> XXÖOpL^STXL 
E7TL Tfj ßaCTEL TCOV OLXOVOJJLLXCOV 
yapxxTYjpicmxcov tou piXXovTO? 
va xpvj!XXTo3oTY]07; £pyou* yj 77£- 
ptoSo? a UTV) SuVXTat VX Opt^ETaL 
£L? 25 XXT’aVWTXTOV OpLOV ETYp 

Y) tx Sxvelx S'jvxvtxl vx ypYjaiuo- 

TTOLT^OoUV TTpO? XXX’J^LV TOOOV TCOV 

Sxttxvcöv SL^iaxycoya;, Öaov xxt 
tcov avxyxatcov eaeoTspLxeov Sxrra- 
vtov oia ty;v 7rpaYptaTO“oi'/;aLV 
tcov eyxpLVoriivcov epycov* 


8) yj ‘EXXa? UTro/peouTXL va Osty; el; 
TY]V SlxOsolv tcov 09 £lXetcov tou 
S avsLoSoTtxou opyavLauoo to 
a^xLTouuisvov auvaXXaypLa Slx 
TY jV ' r0 ^ X£ 9 XXaioi) xxt 

tcov t6xcov tcov yop/;You!X£Vcov 
uttö tootou Sxvslcov Si’epyx ~pay- 

[JLXTQ-OLY)T£X £V ‘EXXxSl. 

4. Ta Savsia Ox £7TLßapuvcovTXL pis 

STtLTOXLOV LOOV TTpO? TO £9appLO^Op£VOV 
OTTO T EupCOTTXLXY;? TpXTTSLT,? ’Et£v 36- 
ascov xxtx tov ypovov u7Toypa9YS? ty;; 
aopßxaEco? tou Sxveloo. ’Ev toOtol?, 

XxpßxVOfiSVY;? U“ ’o'^LV T T t Z TTpOTEpaLOTYj- 
TO?, T'/;V 07I0LXV TO Trp6ypapLp.X £77£vS’J- 

ascov ty]? 'EXXaSo; SlSel sie, zxq arrcoTspxc 
xat SixyuTOu (X7 woSotlx6t'/;to^ e-svSoasL^:, 
t8tx el? TO'J? TOjJLEig £YY£LOO ßsATLCiOSCOC, 
oSoTToita? xxl svspysLXC, tx Sxvslx psypi 
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Darlehen bei bis zu zwei Drittem des 
in Absatz 2 genannten Gesamtbetra- 
ges eine Zinsvergünstigung von jähr- 
lich 3 v. H. gewährt werden, wenn die 
Art des zur Finanzierung unterbreite- 
ten Vorhabens dies erforderlich macht. 


Dieses Protokoll ist dem Asso- 
ziierungsabkommen als Anhang bei- 
gefügt. 


Protokoll Nr. 20 
über den Handel zwischen 
Griechenland und den mit der 
Gemeinschaft assoziierten 
überseeischen Landern und 
Hoheitsgebieten 


DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

UNTER WÜRDIGUNG der engen 
wirtschaftlichen Bande, die zwischen 
der Gemeinschaft und den mit ihr 
assoziierten überseeischen Ländern 
und Hoheitsgebieten bestehen; 

IN DER ERKENNTNIS, daß sich bei 
der Anwendung der im Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft getroffe- 
nen Regelung auf Waren, die ur- 
sprünglich aus den überseeischen 
Ländern und Hoheitsgebieten stam- 
men, für den Verkehr dieser Waren 
innerhalb der Zollunion zwischen der 
Gemeinschaft und Griechenland Pro- 
bleme ergeben können; 


IN DEM WUNSCHE, das Wachs- 
tum des Handels zwischen Griechen- 
land und den überseeischen Ländern 
und Hoheitsgebieten zu fördern — 

SIND ÜBERE1NGEKOMMEN, die 
Frage des indirekten Handels zwi- 
schen Griechenland und den mit der 
Gemeinschaft assoziierten übersee- 
ischen Ländern und Hoheitsgebieten 
so bald wie möglich zu regeln und 
den zuständigen Stellen dieser Län- 
der und Hoheitsgebiete Verhandlun- 
gen mit den griechischen Stellen vor- 
zuschlagen, um nach Konsultation 
der Gemeinschaft den direkten Han- 
del zwischen diesen Ländern und Ho- 
heitsgebieten und Griechenland in 
gegenseitigem Einvernehmen zu re- 
geln. 

Dieses Protokoll ist dem Asso- 
ziierungsdbkommen als Anhang bei- 
gefügt. 


ficier jusqu’ä concurrence des deux 
tiers du montant global indique au 
paragraphe 2, de bonifications d'inte- 
rets de 3% par an, si la nature du 
projet presente pour le financement le 
requiert. 


Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d'Association. 


Protocole n° 20 

concernant le regime des echanges 
entre la Grece et les pays 
et territoires d'outre-mer 
assoeiüs a la Communaute 


LES PARTIES CONTRACTANTES, 

PRENANT EN CONSIDERATION 
les liens economiques etroits existant 
entre la Communaute et les pays et 
territoires d'outre-mer qui lui sont as- 
socies; 

RECONNAISSANT que l'admission 
des produits originaires des pays et 
territoires d’outre-mer au benefice du 
regime etabli par le Traite instituant 
la Communaute peut soulevcr des 
problemes en ce qui concerne la cir- 
culation de ces produits au sein de 
l'union douaniere etablie entre la 
Communaute et la Grece; 


DES1REUSES de favoriser le deve- 
loppement des echanges entre la Gre- 
ce et les pays et territoires d'outre- 
mer; 

SONT CONVENUES de regier le 
plus tot possible la questiondes echan- 
ges indirects entre la Grece et les 
pays et territoires d’outre-mer asso- 
cies ä la Communaute et de proposer 
aux autorites competentes de ces pays 
et territoires des negociations avec les 
autorites helleniques en vue de regier 
d'un commun accord les echanges di- 
rects entre ceux-ci et la Grece apres 
consultation de la Communaute. 


Le present Protocole est annexe ä 
l'Accord d'Association. 


prestiti potranno beneficiare, fino alla 
concorrenza di due terzi dell'ammon- 
tare globale indicato nel paragrafo 2, 
di un abbuono di interessi del 3 %> 
all'anno, se la natura del progetto pre- 
sentata per il finanziamento lo richieda. 


II presente Protocollo e allegato 
all'Accordo di Associazione. 


Protocollo N° 20 
relativo al regime degli scambi 
fra la Grecia e i paesi e territori 
d'oltremare associati 
alla Coimmitä 


LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSJDERANDO gli stretti vincoli 
economici esistenti tra la Comunitä 
ed i paesi e territori d'oltremare ad 
essa associati; 


RICONOSCENDO che l'ammissione 
dei prodotti originari dei paesi e ter- 
ritori d'oltremare al bcnefico del re- 
gime stabilito dal Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä puö sollevare 
problcmi per quanto riguarda la cir- 
colazione di tali prodotti all'interno 
dell'unionc doganale istituita tra la 
Comunitä e la Grecia; 


DESIDEROSE di favorire lo svilup- 
po degli scambi fra la Grecia e i 
paesi e territori d'oltremare; 


HANNO CONVENUTO di rego- 
lare al piü presto possibile la questio- 
ne degli scambi indiretti tra la Grecia 
ed i paesi e territori d'oltremare as- 
sociati alla Comunitä e di proporre 
alle autoritä competenti di tali paesi 
e territori dei negoziati con le autori- 
tä greche al fine di regolare di co- 
mune accordo gli scambi diretti fra 
essi e la Grecia previa consultazione 
della Comunitä. 


II presente Protocollo e allegato 
all'Accordo di Associazione. 
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tijd rcndabel worden, met name op 
het gcbied van bodemverbetering en 
wcgenbouw en in de energiesector, 
kan tot twee derde van het in lid 2 
genoemde totaalbedrag der lcningen 
een renlesubsidie van 3% per jaar 
worden verstrekt, indien de aard van 
de te financieren projecten zulks 
vereist. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


Protocol Nr. 20 
betreffende de regeling 
van het handelsverkeer tussen 
Griekenland en de met de 
Gemeenschap geassocieerde 
landen en gebieden overzee 


DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

GELET OP de nauwe economische 
banden tussen de Gemeenschap en de 
inet haar geassocieerde landen en ge- 
bieden overzee; 


ERKENNENDE, dat de toepassing 
van de bij het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap vastgestelde 
regeling ten aanzien van produkten 
die van oorsprong zijn uit de landen 
en gebieden overzee moeilijkheden 
met zieh mec kan brengen met be- 
trekking tot het verkeer van deze 
Produkten binnen de tussen de Ge- 
meenschap en Griekenland tot stand 
gebrachte douaneunie; 

VERLANGENDE, de ontwikkeling 
van het handelsverkeer tussen Grie- 
kenland en de landen en gebieden 
overzee te bevorderen; 

ZIJN OVEREENGEKOMEN het 
vraagstuk van het indirecte handels- 
verkeer tussen Griekenland en de met 
de Gemeenschap geassocieerde landen 
en gebieden overzee zo spoedig 
moegelijk te regelen en aan de be- 
voegde autoriteiten van deze landen 
en gebieden voor te stellen onder- 
handelingcn met de Griekse autori- 
teiten te openen ten eindc in gemeen- 
schappelijk overleg en na raadpleging 
van de Gemeenschap het directe han- 
delsverkcer tussen hen en Grieken- 
land tc regelen. 

Dit Protocol wordt aan de Asso- 
ciatieovereenkomst gehecht. 


tcov Suo TptTtov tou ava 9 sp 0 [jtsvou ev 
7 rapaypa 9 co 2 tuogou SuvavTat va tu youv 

ETTtSoTTJGSCO; TOU E77tTOXtOU Xa TX TpS t; 
TCoaoaTtata; ptovaSa; eTTjako;, eav 7 ) 
9 uat; tou UTCoßaXXoixevou rpo; ypyjua- 
ToSoTYjCTLV Epyou a Trat TT, TOUTO. 


To TTapQV IIpCOTQXoXXoV 77 poaapTaTy.L 
et; t r t v Xug,9covtav XuvSsascoc. 


IIptOTOXOAXoV U7rdpi0. 20 

7repl tou xa0€axa>xo<; xou 

acpopu)VTO<; xd; auvaXXaya<; 
p.exod'ü *EXXa5o^ xal xcuv 
auvSeSepievtov piexa xy)<; 
Koivoxy)xo<; *Y7rep7Tovxia>v 
Xa>pa>v xai ’ ESäcptov 

TA XTMBAAAOMENA MEPH, 

AAMBANONTA YITOTIN tou; 
l^tGTaptEVOU; gtsvou; otxovogtxou; Ss- 
aptou; [XETaEu ty]; Koivoty}toc xal tc7>v 
auvSsSsgivcov ptsTa TauTYj; * YttspttovtIcov 
Xcopcov xal ’ESa 9 cov 

ANA TNOPI ZON TA oti r t -apo/ 7 ] 
et; Ta rrpoiovTa xaTaycoy?}; ' Ynsp 770 vTtcov 
XcopcTv; xal ’E§a9cov tcov 77X e ö v s x tyj ja a t co v 
tou xaOoptoOevTo; utto tyj; ISpuTtXTj; t tj; 
Kolvqttjto; ^uvOyjxyj; xaOsaTcoTo; Suva- 
Tat va S'/jpttoupY'/joy) TrpoßX/juaTa st; Ö,Tt 
a90pa tt^v xuxXo 9 optav tcov 7 rpotovTCOV 
toutcov svto; tyj; auvtaTcogivY;; ptsTa;u 
ty;; 'EXXaSo; xal t yj; Koivotyjto; tsXco- 
vetaxyj; svcogsco;* 

EIII0YMOYNTA va suvoyigouv tyjv 
avaTTTuJtv tcov auvaXXayojv gsTa;u ty;; 
'EXXaSo; xal tcov * T-spttovtIcov Xtopcov 
xal , ESa 9 cov 

2YNEOQNIIEAN va puÖpttaouv to 
.TayuTspov SuvaTOV to ^yjTYjpa tc)v spt[i.s- 
acov auvaXXaycov ptsra^u ty); 'EXXaSo; 
xal tcov aovSsSsgivcov ptsTa T'?j; Koivotyj- 
to; * TtispttovtIcov Xcopcov xal ’ESa9cov 
xal va TrpoTStvouv et; Ta; apuoSta; ap/a; 
tcov XcopcTjv xal ’E$a9cov toutcov ty]v 
Sts;aycoy 7 ]v Sta-payuaTSuascov usTa tcov 
eXXvjvtxcöv ’ Apycov 77p 6 ; puOgtatv Sta 
xotv^; au;jt 9 covta; tcov ptsTasu auTcov xal 
ty;; 'EXXaSo; ausacov auvaXXaycov, xaio- 
7:tv StaßouXsuasco; usaa ty;; Koivotyjto;. 


To 77apov 1 IccotoxoXXov 77poaapTaTat 
st; tt ( v Euuxycovtav XuvSsgsco;. 
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ZU URKUND DESSEN haben die 
Unterzeichneten Bevollmächtigten ihre 
Unterschriften unter dieses Abkom- 
men gesetzt. 

GESCHEHEN zu Athen am neunten 
Juli neunzehnhunderteinundsechzig. 


Mit dem Yoi behalt, daß für die Gemein- 
schaft erst dann endgültig eine Verpflich- 
tung besteht, wenn sie der anderen Ver- 
tragspartei notifiziert hat, daß die durch 
den Vertrag zur Giündung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft vorgosrhric-benen 
Verführen, namentlich die Anhörung des 
Europäischen Parlaments, stattgefunden 
haben. 


EN FOI DE QUOI, les plenipoten- 
tiaires soussignes ont appose leurs 
signatures au bas du present Accord. 


FAIT ä Athenes, le neuf juillet mil 
neuf cent soixante et un. 


Pour Sa Majeste lc Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit de Koning der 
Beigen, 

Paul-Henri Spaak 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Gebhard Seelos 

Pour le President 
de la Republique francaise, 
Maurice Couve de Murv Jle 

Per il Presidente 
della Repubblica italiana, 
Emilio Colombo 

Pour Son Altessc Royale la 
Grande-Duchessc de Luxembourg, 
Eugene Sch aus 

Voor Hare Majeslcit de Koningin 
der Nedcrlanden, 

II. R. van Houten 


Sous rAseive que la CTommunautö ne sera 
definitivemeut engagec qu'apres notitica- 
tion h l'autre Partie Contractante de l’ac- 
complissement des procedurcs requises par 
le Traite instituant la Communaule Econo- 
mique Europücnne el notamment la con- 
sultation de rAasernblee Parlcmentaire 
Europäer! ne. 


IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari 
sottoscritti hanno apposto le loro fir- 
me in calce al presente Accordo. 


FATTO a Ateno, il nove luglio mil- 
lenovecentoscssantuno. 


Con riserva che la Comunilä sarä definiti- 
va mente vincolata soltanto dopo notifica 
all’dltra Parte Contraente dcHesplolamento 
delle procedure richieste dal Tratlato die 
istituisce la Commiitä Economia Europca e, 
in particolare, dell’avvenuta consultazionc 
dclI'Assemblea Parlamentäre Europea. 
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TEN BLIJKE WAARVAN de onder- 
getekende gevolmachtigden hun hand- 
tekening onder deze Overeenkomst 
hebben gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negende 
juli negentienhonderd eenenzestig. 


EIL IIILTQLTN TON ANÜTEPD, 
ot 7rXY]psi;ouaioi sOsoocv toc $ mroypaqxx; 
auTcov xaTcnöt Lufxcpoo- 

vta;. 

ETENETO sv *A0Yjvat^, Tfj svaxfi 
TouXtou tou /iXiootou svvsaxomoaTOv 
sjYjXOaTQ'J TTpCOTO'J 


Im Namen des Rates der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft, 


Pour le Conseil de la Communaute 
Economique Europeenne, 


Per il Consiglio della Comunitä 
Economica Europea, 


Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 

Ludwig Erhard 


Aii T7]v Autou MsyaXetor/jTx tov 
BamXsa tcov ‘EXXtjvcov, 

IT. K ANE A AO II OT A O L 
A. nPQTOIIAnAAAKHL 
E. ABEPM> -TOLITL AL 


Onder voorbehoud dat de Gemeensdiap 
eerst definitief gebonden zal zijn na 
kennisgeving aan de andere Verdrags- 
sluitende Partij van de vervulling der door 
het Vertrag tot oprichting van de Europese 
Economische Gemeenschap vereiste proce- 
dures en met name van de raadpleging 
van het Europese Parlement. 
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Schlußakte 

Die bevollmächtigten Vertreter 

Seiner Majestät des Königs der Bel- 
gier, des Präsidenten der Bundesrepu- 
blik Deutschland, des Präsidenten der 
Französischen Republik, des Präsiden- 
ten der Italienischen Republik, Ihrer 
Königlichen Hoheit der Großherzogin 
von Luxemburg, Ihrer Majestät der 
Königin der Niederlande und des 
Rates der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 

einerseits 

sowie Seiner Majestät des Königs 
der Hellenen 

andererseits, 

die in Athen am neunten Juli neun- 
zehnhunderteinundsechzig 

zur Unterzeichnung des Abkommens 
zur Gründung einer Assoziation zwi- 
schen der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft und Griechenland zu- 
sammengetreten sind, 

haben folgende Texte festgclcgt: 

ABKOMMEN zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Grie- 
chenland sowie die Anhänge zu die- 
sem Abkommen und die nachstehend 
aufgeführten Protokolle: 

Protokoll Nr. 1 

über die öffentlichen Aufträge 
(„marches publics"), 

Protokoll Nr. 2 

über die Anwendung des Artikels 7 
des Assoziationsabkommens, 

Protokoll Nr. 3 

über die in Artikel 8 des Asso- 
ziationsabkommens vorgesehene 
Abgabe, 

Protokoll Nr. 4 

über den innerdeutschen Handel 
und die damit zusammenhängenden 
Fragen, 

Protokoll Nr. 5 

über die Waren aus Ursprungs- 
oder Herkunftsländern außerhalb 
der Assoziation, für die wegen des 
Ursprungs oder der Herkunft eine 
besondere Zollregelung gilt, 

Protokoll Nr. 6 

über die Sonderregelung, die die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
im Handel mit Griechenland an- 
wenden, 

Protokoll Nr. 7 

über einige ausgesetzte Zölle des 
griechischen Zolltarifs, 


Acte final 

Les plenipotentiaires 

de Sa Majeste le Roi des Beiges, du 
President de la Republique föderale 
d'Allemagne, du President de la Re- 
publique frangaise, du President de 
la Republique italienne, de Son Al- 
tesse Royale la Grande-Duchesse de 
Luxembourg, de Sa Majeste la Reine 
des Pays-Bas, ainsi que du Conseil de 
la Communaute Economique Euro- 
peenne, 

d'une part, 

et de Sa Majeste le Roi des Hel- 
lenes, 

d'autre part, 

reunis ä Athencs, le neuf juillet mil 
neuf Cent soixante et un 

pour la signature de l'Accord creant 
une Association entre la Communaute 
Economique Europeenne et la Grece, 


ont arrete les textes ci-apres: 

ACCORD creant une Association 
entre la Communaute Economique Eu- 
ropeenne et la Grece et ses annexes, 
ainsi que les protocoles enumeres ci- 
apres: 


Protocole n° 1 

concernant les marches publics, 


Protocole n° 2 

concernant l'application de l'arti- 
cle 7 de l'Accord d'Association, 

Protocole n° 3 

relatif au prelevement prevu ä l’ar- 
ticle 8 de l'Accord d'Association, 

Protocole n° 4 

relatif au commerce interieur alle- 
mand et aux problemes connexes, 

Protocole n° 5 

relatif aux marchandises originales 
ou en provenance de pays tiers ä 
l’Association et beneficiant d'un re- 
gime douanier particulier en raison 
de leur origine ou de leur prove- 
nance, 

Protocole n° 6 

relatif au regime special ä appliquer 
par les Etats membres de la Com- 
munaute dans leurs echangcs avec 
la Grece, 

Protocole n° 7 

concernant certains droits suspen- 
dus du tarif douanier hellenique, 


Atto finale 

I plenipotenziari 

di Sua Maestä il Re dei Belgi, del 
Presidente della Repubblica federale 
di Germania, del Presidente della Re- 
pubblica francese, del Presidente della 
Repubblica italiana, di Sua Altezza 
Reale la Granduchessa del Lussem- 
buigo, di Sua Maestä la Regina dei 
Paesi Bassi, nonche del Consiglio del- 
la Comunilä Economica Europea, 

da una parte, 

c di Sua Maestä il Re degli Ellen! 
dall'altra, 

riuniti a Atene, il nove luglio mil- 
lenovecentoscssantuno, 

per la firma dell’Accorclo che crea 
una Associazionc tra la Comunilä Eco- 
nomica Europea e la Grecia, 


hanno adoltato i testi seguenti: 

ACCORDO che crea una Associa- 
zione tra la Comunitä Economica 
Europea c la Grecia e suoi allegati, 
nonche i protocolli qui di seguito 
elencati: 


Protocollo n° 1 

relativo ai contratti pubblici 
(«marches publics»), 

Protocollo n° 2 

relativo all’applicazione dell'artico- 
lo 7 dell'Accordo di Associazione, 

Protocollo n° 3 

relativo al prelievo previsto dall'ar- 
ticolo 8 dell'Accordo di Associa- 
zione, 

Protocollo n° 4 

relativo al commercio interno te- 
desco ed ai problemi connessi, 

Protocollo n° 5 

relativo alle merci originarie o pro- 
venienti da paesi estranei all'As- 
sociazione e che beneficiano di un 
regime doganale particolare a causa 
della loro origine o della loro pro- 
venienza, 

Protocollo n° 6 

relativo al regime speciale che gli 
Stati membri della Comunitä devo- 
no applicare nei loro scambi con 
la Grecia, 

Protocollo n° 7 

relativo ad alcuni dazi sospesi della 
tariffa doganale greca, 
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Slotakte 

De gevolmachtigden 

van Zijne Majesteit de Koning der 
Beigen, van de President van de 
Bondsrepubliek Duitsland, van de Pre- 
sident van de Franse Republiek, van 
de President van de Italiaanse Repu- 
bliek, van Hare Koninklijke Hoogheid 
de Groothertogin van Luxemburg, van 
Hare Majesteit de Koningin der Ne- 
derlanden, en van de Raad der Euro- 
pese Economische Gemeenschap, 
enerzijds, 

en van Zijne Majesteit de Koning 
der Hellenen, 

anderzijds, 

bijeengekomen te Athene de negen- 
de juli negentienhonderdeenenzestig 

ter ondertekening van de Overeen- 
komst waarbij een associatie tot stand 
wordt gebracht tussen de Europese 
Economische Gemeenschap en Grie- 
kenland, 

hebben de volgende teksten vast- 
gesteld: 

OVEREENKOMST waarbij een asso- 
ciatie tot stand wordt gebracht tussen 
de Europese Economische Gemeen- 
schap en Griekenland, met bijlagen, 
en de hieronder genoemde proto- 
collen: 

Protocol Nr. 1 

betreffende door de overheid te 
gunnen opdrachten ("marches pu- 
blics"), 

Protocol Nr. 2 

betreffende de toepassing van ar- 
tikel 7 van de Associatieovereen- 
komst, 

Protocol Nr. 3 

betreffende de bij artikel 8 van de 
Associatieovereenkomst voorge- 
schreven heffing, 

Protocol Nr. 4 

betreffende de binnenlandse handel 
van Duitsland en de daarmede 
samenhangende vraagstukken, 

Protocol Nr. 5 

betreffende goederen van oorsprong 
of van herkomst uit ten opzichte 
van de Associatie derde landen en 
waarvoor uit hoofde van hun oor- 
sprong of herkomst een bijzondere 
douaneregeling geldt, 

Protocol Nr. 6 

betreffende de door de Lid-Staten 
der Gemeenschap in hun handels- 
verkeer met Griekenland toe te 
passen bijzondere regeling, 

Protocol Nr. 7 

betreffende bepaalde geschorste 
rechten van het Griekse douane- 
tarief, 


TeXixrj Ilpa^u; 

OL TTA^ps'OÜaiOt, 

TT Autou MeyaXsLOTTjTG!; tou BacnXecoc 

tow 'EXXtjvcov, 
dcp’hoz, 

xal tt^ Autou MsyaXsioTTjTO^ tou Baai- 
Xsco- tou BsXylou, toü IIposSpou ty;c 
*O k uo<TTOvSou A7]g,oxpaTLa^ t r t q rsppia- 
vta^, tou üposSpou tt]<; FaXXixT^ Ar^o- 
xpaTtas, tou IIposSpou tt]£ J lTaXiX7j; 
Av^oxpaTLa^, t % Aut% BaaiXLxr,:; 
*Y<J^X6ty]T0£ t MsydXvj; Aouxtaar^ 
tou Aou££[i.ßoupyou, ttjs AuttJ^ Meya- 
Xst6T7]TO^ t Baat,Xta<yy]q töv Koctco 
Xcopcov, xal tou SuptßouXlou t % 
EupcoTuaixvj'; Olxovop.Lxr^ Koiv6tt 4 to:; ? 
aqj’sTepou, 

ctuvsX06vt£^ Iv ’AÖ/jvat.; Tvj svaTYj 
’IouXlou tou x^ l0(TT0 S ivvsaxocnocJTou 

S^XOCTTOU TrpWTOU ^TOU^ 

7tpos UTOypa^v t % SupL^covLa^ ttj; 
(juvtCTTcocrA]^ ZuvSsaiv g,STa!;i> t % 'EXXd- 
Soc, xal t r\q EupcoTraixr,;; OIxovojjuxt^ 
Kolvqtt^to^, 

auvsTa^av Ta axoXouOa xsl asvx : 

STMOONIAN CTUVtaTcöaav SuvSsaiv 
piSTa^u t% *EXXa$o<; xal t% EuptoTraLXvjc 
OlxovopuxTj; Koiv6tt;to<;, Ta IlapapT^- 
p.aTa TauT tjs, gx; xal Ta xarcoOi aTrapiO- 
p,o6[xsva IIpcoTdxoXXa: 

IIpocoToxXXov U7r’apt.0. 1 

Tispl xpaTtxcov 7tpo[i.r 4 0£',t7)v (MAR- 
CHES PUBLICS), 

üpcoTÖxoXXov U7i’dpi0. 2 

Trspl tt]^ ^app-oy?;; tou apOpou 7 ty;; 
Zug^oma«; ZuvSsasco^, 

npcoToxoXXov UTridptO. 3 

Trspl tt^ 7TpoßX£7:opivY;£ sv dp0pcp 8 T‘7^ 
Zug^omas ZuvSsasax; elacpopz;, 

IIpcoToxoXXov U—’dpLO. 4 

7rspl tou lacoTspixou ysppiavixou sg- 
TropLou xal to!)V cruvx 9 tov -poßXYjg.aTcov, 

IIpcoToxoXXov U7r’dpi0. 5 

Kspl tcov £p.7rop£U[j.dTO)v xaTaycoyv]^ vj 
TrposXsuasco^ TpiTCOV rrpcx; ty)v ZuvSsolv 
X copcov xal a7roXauovTcov si&ixou Saag.o- 
XoyLXOu xaOsaTcÖTO^ Xoyco xaTaycoyr^ 
y) nposXsuaso)?, 

npcoTGxoXXov u:u 5 dp!.0. 6 

7T£pl TOU £ 9 ap[J.O(TTioU U770 T6iV KpaTCOV 
gsXüW TYjc Koiv6t 7,TO£ £L§!.XOU xaOsaTco- 
Toq sic, Ta c, auvaXXayd^ au-cuv piSTa t r t q 
'EXXdSo^, 

npOTOxoXXov urr’dp^. 7 

Tcept Saapioiv tlvcov tou saX^vlxou TcXco- 
vs!,axou Saa t u.oAoylou tsXouvtcov ut:© 
dvaCTToXr 4 v, 
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Protokoll Nr. 8 

über die Eröffnung bestimmter Zoll- 
kontingente durch Griechenland, 

Protokoll Nr. 9 

über die Verwendung der amerika- 
nischen Hilfe durch Griechenland, 

Protokoll Nr. 10 

über die Änderungen des Gemein- 
samen Zolltarifs, 

Protokoll Nr. 11 

über das in Griechenland für die 
Einfuhr bestimmter Waren be- 
stehende Kautionssystem, 

Protokoll Nr. 12 

über Artikel 12 und 37 des Asso- 
ziierungsabkommens, 

Protokoll Nr. 13 

über die Ausfuhr bestimmter land- 
wirtschaftlicher Erzeugnisse der 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
nach Griechenland, 

Protokoll Nr. 14 

über die griechische Ausfuhr von 
Wein aus frischen Weintrauben 
und von mit Alkohol stummgemach- 
tem Most aus frischen Weintrauben 
(darunter Mistellen), 

Protokoll Nr. 15 

über die Einfuhr von Rohtabak und 
Tabakabfällen, 

Protokoll Nr. 16 

über die gemeinsame Agrarpolitik 
für Tabak, 

Protokoll Nr. 17 

betreffend getrocknete Weintrau- 
ben, 

Protokoll Nr. 18 

über die Ausfuhr bestimmter land- 
wirtschaftlicher Erzeugnisse Grie- 
chenlands nach der Gemeinschaft, 

Protokoll Nr. 19 
Finanzprotokoll, 

Protokoll Nr. 20 

über den Handel zwischen Griechen- 
land und den mit der Gemeinschaft 
assoziierten überseeischen Ländern 
und Hoheitsgebieten. 

Die bevollmächtigten Vertreter ha- 
ben ferner den Text der nachstehend 
aufgeführten und dieser Akte bei- 
gefügten Absichtserklärungen fest- 
gelegt (Anhang I): 

1. Absichtserklärung über bestimmte 
Griechenland betreffende Erzeug- 
nisse, 

2. Absichtserklärung über den Zugang 
Griechenlands zur Europäischen In- 
vestitionsbank. 


Protocole n° 8 

concernant l'ouverture de certains 
contingents tarifaires par la Grece, 

Protocole n° 9 

concernant l'utilisation par la Grece 
de l'aide americaine, 

Protocole n° 10 

concernant les modifications ä ap- 
porter au tarif douanier commun, 

Protocole n° 11 

concernant le Systeme des caution- 
nements existant en Grece ä l'im- 
portation de certaines marchandises, 

Protocole n° 12 

concernant les articles 12 et 37 de 
l'Accord d'Association, 

Protocole n° 13 

concernant l'exportation de certains 
produits agricoles des Etats rnern- 
bres de la Communaute vers la 
Grece, 

Protocole n° 14 

concernant les exportations helleni- 
ques de vins de raisins frais, de 
moüts de raisins frais mutes ä Tal- 
cool (y compris les mistelles), 

Protocole n° 15 

concernant les importations de tabac 
brut et dechets de tabac, 

Protocole n° 16 

concernant la politique agricole 
commune pour le tabac, 

Protocole n° 17 

concernant les importations de rai- 
sins secs, 

Protocole n° 18 

concernant l'exportation vers la 
Communaute de certains produits 
agricoles de la Grece, 

Protocole n° 19 

Protocole financier, 

Protocole n° 20 

concernant le regime des echanges 
entre la Grece et les pays et terri- 
toires d'outre-mer associes ä la Com- 
munaute. 

Les plenipotentiaires ont, d'autre 
part, arrete le texte des declarations 
d'intention enumerees ci-apres et an- 
nexees au present Acte (annexel): 

1. Declaration d'intention concernant 
certains produits interessant la 
Grece, 

2. Declaration d'intention concernant 
Faeces de la Grece ä la Banque 
Europeenne d'Investissement. 


Protocollo n° 8 

relativo all'apertura di alcuni con- 
tingenti tariffari da parte della Gre- 
cia, 

Protocollo n° 9 

relativo all’utilizzazione degli aiuti 
americani da parte della Grecia, 

Protocollo n° 10 

relativo alle modifiche da apportare 
alla tariffa doganale comune, 

Protocollo n° 11 

relativo al sistema di cauzioni ap- 
plicato in Grecia all'importazione di 
talune merci, 

Protocollo n° 12 

relativo agli articoli 12 e 37 dell'Ac- 
cordo di Associazione, 

Protocollo n° 13 

relativo all'esportazione di taluni 
prodotti agricoli degli Stati membri 
della Comunitä verso la Grecia, 

Protocollo n° 14 

relativo alle esportazioni greche di 
vini di uve fresche, mosti di uve 
fresche mutizzati con alcole (mi- 
stelle), 

Protocollo n° 15 

relativo alle importazioni di tabacco 
greggio e di cascami di tabacco, 

Protocollo n<> 16 

relativo alla politica agricola co- 
mune per il tabacco, 

Protocollo n° 17 

relativo all'importazione di uve sec- 
che, 

Protocollo n° 18 

relativo all'esportazione verso la 
Comunitä di taluni prodotti agricoli 
della Grecia, 

Protocollo n° 19 

Protocollo finanziario, 

Protocollo n° 20 

relativo al regime degli scambi tra 
3a Grecia e i paesi e territori d'ol- 
tremare associati alla Comunitä. 


I plenipotenziari hanno, d'altra 
parte, adottato i testi delle dichiara- 
zioni d'intenzione elencate qui di se- 
guito ed allegate al presente Atto 
(allegato I) : 

1. Dichiarazione d'intenzione relativa 
a taluni prodotti che interessano 
la Grecia, 

2. Dichiarazione d'entenzione relativa 
all'accesso della Grecia alla Banca 
Europea per gli investimenti. 
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P#otocol Nr. 8 

betreffende de opening van be- 
paalde tariefcontingenten door 
Griekenland, 

Protocol Nr. 9 

betreffende het gebruik van de 
Amerikaanse hulp door Grieken- 
land, 

Protocol Nr. 10 

betreffende in het gemeenschappe- 
lijke douanetarief aan te brengen 
wijzigingen, 

Protocol Nr. 11 

betreffende het in Griekenland be- 
staande stelsel van waarborgen bij 
de invoer van bepaalde goederen, 

Protocol Nr. 12 

betreffende de artikelen 12 en 37 
van de Associatieovereenkomst, 

Protocol Nr. 13 

betreffende de uitvoer naar Grie- 
kenland van bepaalde landbouw- 
produkten van de Lid-Staten der 
Gemeenschap, 

Protocol Nr. 14 

betreffende de Griekse uitvoer van 
wijn van verse druiven, en van 
druivemost waarvan de gisting door 
toevoeging van alcohol is gestuft 
(mistella daaronder begrepen), 

Protocol Nr. 15 

betreffende de invoer van ruwe 
tabak en afvallen van tabak, 

Protocol Nr. 16 

betreffende het gemeenschappelijke 
landbouwbeleid inzake tabak, 

Protocol Nr. 17 

betreffende de invoer van rozijncn 
en krenten, 

Protocol Nr. 18 

betreffende de uitvoer van bepaalde 
landbouwprodukten van Grieken- 
land naar de Gemeenschap, 

Protocol Nr. 19 

Financieel Protocol, 

Protocol Nr. 20 

betreffende de regeling van het 
handelsverkeer tussen Griekenland 
en de inet de Gemeenschap ge- 
associeerde landen en gebieden 
overzee. 

Voorts hebben de gevolmachtigden 
de tekst vastgesteld van de hieronder 
genoemde en aan deze Akte gehechte 
verklaringen van intentie (bijlage r ): 

1. Verklaring van intentie inzake be- 
paalde Produkten die vor Grieken- 
land van belang zijn, 

2. Verklaring van intentie inzake het 

beroep van Griekenland op de 

middelen van de Europese Invcsle- 

ringsbank. 


IIpcoToxoXXov UTr’ap'.Ö. 8 

Trspl 7Ap^y/;c>£co^ ut to t ‘EXX dSoq 
SaapoXoyixcöv tivcov ttoctocitcoctecov, 

IIpcoToxoXXov u-’apiO. 9 

TTSpl y p7] Clip OTTO 17] (IE CO £ UTTO T7]£ 'EXXd- 

Soc, t% dpEpixavixYjs ßoY]Ösla£, 
IIpcoToxoXXov utt* dp i9. 10 

7TEpl TCOV elc, TO Ko'-VOV TiXcOVSiaXOV 
AaapoXoytov ETT£VEy07]ciopEVcov Tpo- 

TTOTTOl^CIECOV, 

IIpcoToxoXXov ’jrr’dpiO. 11 

TTEpl TOU OpLCTTap-EVO'J EV *EXXd8l O'JOTYJ- 
[iZToq uTToypscoTLxcov ypvjpaTixcov xa- 
TaOscrEcov Sid t t;v elcraytoyYjv IjxTTopeu- 

pOCTCOV TtVCOV, 

ÜpCOTOXOXXoV UTc’dpi.0. 12 

Trspl tcov apOpcov 12 xal 37 ty]^ Eop- 
cpcovlai; SovSscrscoq, 

IIpcoToxoXXov urc’apiO. 13 

7rspl E^aycoyr^ yecopytxcov tlvcov 7rpoL- 
gvtcov tcöv KpaTcov psXcbv Kotv6- 
TYjToq irpo; t^v 'EXXdSa, 

IIpcoToxoXXov u- 2 * * 5 ap!.0. 14 

7uspl sXXy;vlxc7>v spaycoycov ol'vcov ex 
vcottgov crTa'puXcov xalyXsuxou^ ex vcottcov 
GT ap’jXcöV, O'JTlVO' 7] ^bpCOCUE dvSCTTdX’/J 
TT] 7rpoC07;XY) olvOTTVEUpaTO; (7repl- 
Xapßavopsvcov tcov piciTsXXlcov), 

IIpcoToxoXXov uTr’dpiO. 15 

7rspL tcov EiaaycoycW dxaTSspydarTO’j 
xarrvob xal dTToppippaTcov xarrvob, 

IIpcoToxoXXov ux’dpiO. 16 

TUEpl T'?^ xoivr^ yscopyixvj^ ttoXltixt^ 
Std tov xscttvov, 

IIpcoToxoXXov uTr’apiO. 17 

TTEpl tcov sicraycoycov crra^tSwv, 

IIpcoToxoXXov brc’apiO. 18 

TTEpl siaycoyT^ Trpcx; ty]v KoivoT^ra 
yscopyt-xcov tivcov TrpoiovTcov tyj£ *EX- 
Xd8o?, 

IIpcoToxoXXov ott’ dp lO. 19 

II p cotoxoXXöv Xp/]paTo$ o tt; cie co e, 

IIpcoToxoXXov UTr’dpiO. 20 

TTEpl Tob xaOsCTTcbTO!; tou acpopcovTo; 
Tat; auvaXXaya^ psTa^u 'EXXdSos xal 
TCOV (I’JvSeSe[JL£VCOV pETa T7]p Kolvottjto^ 
'Tttepttovtlcov Xcopcov xal ’E8a<pcov. 

Ol TrX’/jps^oucnoi auVETaEav cocraoTcop Ta 

XELV.EV7 TCOV X7TCO0L CXTT7.p lOpO'JpEVCOV Xal 

TrpoaapTcopsvcov el^ tt;v Trapouaav llpajiv 
Srp.coascov -poOsasco? (IlapdpT^pa I) : 

1. Ar.XcöciECOp TTpoOsaECOp TTEpl TT p O LO V T CO V 
tivcov EvSiaoEpovTcov t'/jv ‘EXXxfJa, 

2. A'/]Xcö(7ECOp TTpoOfaECOp TTEpl T'/]p E'jyS- 
pslaE Trpoa'p'jyr’E t?,: *EXa7.<5oe eie ty;v 
E vpCOTTaAx^V T C 7.7TE w 7.V ’EtTSVO'JCIECOV . 


203 



Drucksadle IV/280 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Bei Unterzeichnung dieser Texte 
haben die bevollmächtigten Vertreter; 

— die nachstehend aufgeführten und 
dieser Akte beigefügten auslegen- 
den Erklärungen (Anhang II) an- 
genommen: 

1. Auslegende Erklärung zu Arti- 
kel 31 des Assoziierungsabkom- 
mens, 

2. Auslegende Erklärung zu Arti- 
kel 64 Absatz 3 des Assozi- 
ierungsabkommens, 

3. Auslegende Erklärung zu Ab- 
satz 5 und 6 des Protokolls 
Nr. 15 über die Einfuhr von 
Rohtabak und Tabakabfällen, 

4. Auslegende Erklärung zum Pro- 
tokoll Nr. 16 über die gemein- 
same Agrarpolitik für Tabak, 

5. Auslegende Erklärung zur Be- 
stimmung des Begriffs ■Ver- 
tragsparteien" im Assoziierungs- 
abkommen, 


— und von den nachstehend aufge- 
führten und dieser Akte beigefüg- 
ten Erklärungen der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland (An- 
hang III) Kenntnis genommen: 

1. Erklärung über die Bestimmung 
des Begriffs „Deutscher Staats- 
angehöriger", 

2. Erklärung über die Geltung des 
Abkommens für Berlin. 

Die bevollmächtigten Vertreter sind 
übercdrigekomncn, daß die dieser 
Akte bei gefügten Erklärungen unter 
denselben Bedingungen wie da* Ab- 
kommen zur Gründung einer Asso- 
ziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Grie- 
chenland soweit notwendig den für 
ihre Gültigkeit erforderlichen Ver- 
fahren unterworfen werden. 


Au moment de signer ces textes, les 
plenipotentiaires ont: 

— adopte les declarations interpreta- 

tives enumerees ci-apres et an- 

nexees au present Acte (annexe II): 

1. Declaration interpretative rela- 
tive ä l'article 31 de l’Accord 
d'Association, 

2. Declaration interpretative rela- 
tive ä l'article 64, paragraphe 3 
de l'Accord d'Association, 

3. Declaration interpretative rela- 
tive aux paragraphes 5 et 6 du 
Protocole n° 15 concernant les 
importations de tabac brut et 
dechets de tabac, 

4. Declaration interpretative rela- 
tive au Protocole n° 16 concer- 
nant la politique agricole com- 
mune pour le tabac, 

5. Declaration interpretative rela- 
tive ä la definition de la notion 
de «Parties Contractantes » figu- 
rant ä l'Accord d'Association, 


— et pris acte des declarations du 
Gouvernement de la Republique 
föderale d’Allemagne enumerees ci- 
apres ct annexoes au present Acli: 
(anne.xe III): 

1. Declaration relative ä la defini- 
tion des ressortissants alle- 
mands, 

2. Declaration concernant l'appfi- 
calion de l'Accord ä Berlin 

Les plenipotentiaires sont convcnus 
que les declarations annexoes au pre- 
sent Acte scront, en tanl que de 
besoin, soumiscs, dans les niemes 
conditicns que l'Accord crcant uno 
Association enlre la Communante Eco- 
nomique Europeenne et la Grece, aux 
proccdures necessaires ä assurer leur 
validite. 


Al momento della firma di questi 
testi, i plenipotenziari hanno 

— adottato le dichiarazioni interpre- 
tative qui di seguito elencate ed 
allegate al presente Atto (allegato 
II): 

1. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa all’articolo 31 dell'Ac- 
cordo di Associazione, 

2. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa all'articolo 64, paragrafo 3 
dell'Accordo di Associazione, 

3. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa ai paragrafi 5 e 6 del 
Protocollo n° 15 concernente le 
importazioni di tabacco greggio 
e di cascami di tabacco, 

4. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa al Protocollo n° 16 concer- 
nente la politica agricola comu- 
ne per il tabacco, 

5. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa alla definizione della 
nozione di « Parti Contracnti » 
riporlata nell’Accordo di Asso- 
ciazione, 

— e preso atto delle dichiarazioni dcl 
Coverno della Repubblica föderale 
di Germania qui di seguito elen- 
cate ed allegate al presente Atto 
(allegato 111): 

1. Didiiarazionc relativ a alla de- 
finizione üci citiüdini teueschi. 

2. Dichiarazione relative all nppii- 
cazione dell'Accordo a Berlin». 

I p;en : .potcn/iari hanno convcnulo 
die le dichiarazioni allegate al pre- 
sente Alto saranno sottoposte, qua- 
lora se ne manifestasse la neecssita, 
aile procedurc necessarie ad assicu- 
rarc la loro validita, nelle stesse ccn- 
dizioni dell'Accordo die crca una 
Associazione tra la Comunitä Econo- 
mica Europea c la Grecia. 
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Bij de ondertekening van deze 
teksten hebben de gevolmachtigden: 

— de hieronder genoemde en aan 
deze Akte gehechte interpreterende 
verklaringen (bij läge II) goedge- 
keurd: 

1. Interpreterende Verklaring in- 
zake artikel 31 van de Asso- 
ciatieovereenkomst, 

2. Interpreterende Verklaring in- 
zake artikel 64, lid 3, van de 
Associatieovereenkomst, 

3. Interpreterende Verklaring in- 
zake lid 5 en 6 van Protocol 
Nr. 15 betreffende de invoer van 
ruwe tabak en afvallen van 
tabak, 

4. Interpreterende Verklaring in- 
zake Protocol Nr. 16 betreffende 
het gemeenschappelijke land- 
bouwbeleid inzake tabak, 

5. Interpreterende Verklaring in- 
zake de definitie van het begrip 
„Overeenkomstsluitende Par- 
tien" dat in de Associatieover- 
eenkomst voorkomt. 

cn kennis genomen van de hier- 
oncler genoemde en aan deze Akte 
geliechte verklaringen van de Re- 
gering van de Bondsrepubliek 
Duitsland (bijlagc 111): 

1. Verklaring inzake de definitie 
van het begrip "Duils onder- 
daan", 

2 . Verklaring inzake de toopassing 
van de Overeenkomst op Ber- 
lijn. 

Dü gevolmachtigden zijn overeen- 
gekonien dat, voor zover nodig, de 
aan deze Akte gehechio verklaringen 
op dezelfde wijze als de Overeen- 
koinst waarbij een associatie tot stand 
wordt gebradit tussen de Europese 
Economische Gemeenschap en Grie- 
kenlancl zullen worden onderworpen 
aan de procedures vereist om hun 
geldighcid te verzekeren. 


KaTa tJjv Ö7TOYpä9r J v twv xstuivcov 
toutcov, ol tcXtjps^ouctlol : 

- dtTrsSixOvjaav t<&; xaTtoT^pw a-apiQv 
poofisva; xal TrpoaapTtopiva; etq tt 4 - 
Trapouaav Ilpa^tv IppujvsimxA; SyjXg)- 
esi; (IIapdtpT7;pLa II): 

1. 'EpjjnjvEUTiXTjv AtjXcüctlv a/STixf^v 
7rp&; t& ApOpov 31 tt,; Eup^covla; 
EuvSIcieco;, 

2. ‘EpfA/jve’jTLXTjV At,Xcücjiv o/mx^v 
Tipö; tö ApOpov 64, 7 rapaYpa 90 ? 3 
T7jq Eup^covta; S’jvSIaetüq, 

3. 'EppLTjVSOTLX-JjV AyjXcüCTLV CT/STLX^JV 
7rp&; Ta q 7 rapaYpa 90 u; Ö xal 6 tou 
TT pcaTOXÖXXou 6rr’ ÄpL0. 15 Trspl twv 
elaaYOYwv dy.xzspydi.Gzou xa-vou 
xal aTTOppL^pdcrcov xairvou. 

4. * E p JJL7J VEUT LX7) V A'^XcOCTtV <r/ETlX*?JV 
rrpfc; t 6 IIpcoTÖxoXXov örr’ÄpiÖ. 16 
:repl tt;; xoivvj; yzupyiY.r^ ttoXitixt,; 
Sia tgv xa;rv6v, 

5. * Ep [/.7JVE , JTLX*/JV At-Xwctlv CT/ETLXYJV 
7zph$ t&v xaOoptajAov t S j; iwola; tou 
opou ”Suaßa?vXo;jL£va M£p r r ,, Iv 
t/j wU^covta EuvSsctsco; 

- xal E/.aßoV GT t 'J.z''.LOGl'J TÖ>V X-ypiQ'JLO'J- 
jasvcov xaTCOTSpo xal -poaacTtouivcov 
zlc r r 4 v -xpouaav TT pxEiv 8r t l& aerov tv;; 
Kußspv^asco; 7/;; *0;ioa-ov$ou At.;/o- 
xoavla; zr t % Tzp’ix'nxz [Y[xzy.pzr t xx 

mjs 

1. AvjXc'j'7eco; c/zzvy.r t q -po; tov oz’.g- 
;aov zo>v EspuavcTiV u-^xocov, 

2. ArXfoaötoq cyzziy.r^ rrpic t r,v soxp- 

[AOY'/iv 7*7,; sl; to Bspo- 

XIvov. 

Ol TT/.^psi'/JOLOL nuv£9tov/;aav o— oq al 

“po«j7 4 pTr;Asva r . s*; tA,v — apoucav TTpaHw 

SrXfjari; jToßX/jOouv, Hv TraplaTaTai 
avxvxyj xal xxra tou; auTOÜ; ;jl£ tt;v 
ouvioTOjoav t v;v EuvBraiv \xzzxiu zr^ 
*EXXaSo; xal zr t q lvjpfaTrxLxyj; Olxovo;;.*- 
xvj; Kglvot/jtd; Eu^tovlxv opour, e’; tt;v 
avaYx.atav ~ph- e'a'rpzXwJiv zr.% zy/.u- 
P^ttjto; auTojv S'.aStxaatav. 
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ZU URKUND DESSEN haben die 
Unterzeichneten Bevollmächtigten ihre 
Unterschriften unter diese Schlußakte 
gesetzt. 


EN FOI DE QUOI, les plenipoten- 
tiaires soussignes ont appose leurs 
signatures au bas du present Acte 
final. 


IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari 
sottoscritti hanno apposto le loro 
firme in calce al presente Atto finale 


GESCHEHEN zu Athen am neunten FAIT ä Athenes, le neuf juillet mil FATTO a Atene, il nove luglio mil- 
Juli neunzehnhunderteinundsechzig. neuf cent soixante et un. lenovecentosessantuno. 


Pour Sa Majeste le Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit 
de Koning der Beigen, 
Paul-Henri Spaak 


Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Gebhard Seelns 


Pour le President 
de la Republique frangaise, 
Maurice Couve de Murville 


Per il Presidente 
della Repubblica italiana, 
Emilio Colombo 


Pour Son Altesse Royale la Grande- 
Duchesse de Luxembourg, 
Eugene Sc haus 


Voor Hare Majesteit de Koningin 
der Nederlanden, 

H. R. van H outen. 


Mil dem Vorbehalt, daß für die Gemein- 
schalt erst dann endgültig eine Verpflichtung 
besteht, wenn sie der anderen Vertrags- 
partei notifiziert hat, daß die durch den 
Vertrag /ur Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft vorgeschriebenen 
Veriahron, namentlich die Anhörung des 
Europäischen Parlaments, staltgofunden ha- 
ben. 


Sous reserve que la Communaute ne sera 
definitivement ongagee qu'apres notification 
ä l'autre Partie Contractante de l’accom- 
plissement des procedures requises par le 
Traite instituant la Communaute Economi- 
que Europeenne et notamment la consul- 
tation de l’Assemblce Parlemcntaire Euro- 
peenne. 


Con riserva che la Comunite» sarä definiti- 
vamente vincolata soitanto dopo notifica 
all’altra Parte Contraente deH’csplctainento 
dolle procedure richieste dal Trattato che 
istituisce la Comunitä Economica Europea c, 
in particolare, deil'avvenuta consultazione 
dell’Assembiea Parlamentäre Europea. 
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TEN BLIJKE WAARVAN de onder- 
getekende gevolmachtigden hun hand- 
tekening onder deze Slotakte hebben 
gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negende 
j tili negentienhonderd eenenzestig. 


EIS IIIETQSIN TON ANQTEPO, 
oi 7tX'/jpe5o6<noL g0 E( jav xaq i>7roYpa9a<; 
aüx&v za tcjOl 7TapoiS(r/;q TsXi v.r t c 

Ilpa^scö?. 

ETENETO Iv *A0^vaic, Tfl evätv; 

’louXto’J TO’J X^ 0(JT0 U EVVSaXOCTLOCTToO 
e^TjXOCJTOÖ TTpCOTOU ^TOU^. 


Im Namen des Rates der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft, 

Pour le Conseil de la Communaute 
Economique Europeenne, 

Per il Consiglio della Comunitä 
Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 

Ludwig Erhard 


A',a tyjv A'jtg’J MsYaXsioT^Ta töv 
BocaiX^a tüv 'EXXvjvcov, 


n. KAXEAAOIIOrAOS 
A. nPOTOnAnAAAKITS 
E. ABEPOO-TOSITSAS 


Onder voorbehoud dat de Gemeenschap 
eur.st definitief gebonden zal zijn na kennis- 
geving aan de andere Verdragsluitende 
Partij van de vervulling der door het Ver- 
drag loL opridiling van de Europese Econo- 
mische Gemeenschap vereisle procedures en 
rac.'t name van de raadpleging van het 
Europese Parlemcnt. 
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ANHANG 1 

Absichtserklärungen 

1. Absichtserklärung über bestimm- 
te Griechenland betreffende Er- 
zeugnisse 

1. Die Gemeinschaft erklärt, daß 
sie für getrocknete Weintrauben 
die Errichtung einer gemeinsa- 
men Marktordnung nicht in Aus- 
sicht genommen hat. 

2. Der Assoziationsrat prüft die 
Möglichkeiten, den Baumwoll- 
handel zwischen der Gemein- 
schaft und Griechenland im Rah- 
men des Möglichen zu steigern. 

2. Absichtserklärung über den Zu- 
gang Griechenlands zur Europä- 
ischen Investitionsbank 

Die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft erklären sich im Bewußtsein 
der Bedeutung, die eine Kontinui- 
tät in der auswärtigen Finanzierung 
Griechenlands für den Aufbau der 
griechischen Wirtschaft besitzt, be- 
reit, in den fünf Jahren nach In- 
krafttreten des Assoziierungsab- 
kommens diese Frage zu prüfen 
und insbesondere den Zugang 
Griechenlands zur Europäischen 
Investitionsbank in Aussicht zu 
nehmen. 


ANHANG II 

Auslegende Erklärungen 

1. Auslegende Erklärung zu Arti- 
kel 31 des Assoziierungsabkom- 
mens 

Die Vertragsparteien erkennen 
an, daß Artikel 31 des Assoziie- 
rungsabkommens nach den in Arti- 
kel 37 und 90 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschait ge- 
nannten Grundsätzen auszulegen 
ist. 

2. Auslegende Erklärung zu Arti- 
kel 64 Absatz 3 des Assoziie- 
rungsabkommens 

Die Vertragsparteien erkennen 
an, daß unter den gemäß Artikel 64 
Absatz 3 vollauf zu berücksichti- 
genden beiderseitigen Interessen 
unter anderem auch das Interesse 
der Gemeinschaft zu verstehen ist, 
anderen befreundeten Ländern den 
Beitritt oder eine Assoziation mit 
ihr unter angemessenen Bedingun- 
gen zu gewähren. 


ANNEXE I 

Declarations d'intention 

1. Declaration d'intention concer- 
nant certains produits interes- 
sant la Grece 

1. La Communaute declare qu'elle 
n'envisage pas d'etablir une Or- 
ganisation commune de marche 
pour les raisins secs. 

2. Le Conseil dAssociation exami- 
ne les possibilites d'accroltre 
dans toute la mesure du possible 
le commerce du coton entre la 
Communaute et la Grece. 

2. Declaration d'intention concer- 
nant Faeces de la Grece ä la 
Banque Europeenne d'Investis- 
sement 

Les Etats membres de la Com- 
munaute, conscients de Fimpor- 
tance pour le developpement de 
l’economie hellenique d’une conti- 
nuite dans le financement exte- 
rieur de la Grece, se declarent 
prets ä considerer cette question 
au cours de la periode de cinq ans 
ä partir de l'entree en vigueur de 
l'Accord d'Association, et en par- 
ticulier ä envisager l'acces de la 
Grece ä la Banque Europeenne 
d'Investissement. 


ANNEXE II 

Declarations interpretatives 

1. Declaration interpretative re- 
lative ä l'article 31 de l'Accord 
d'Association 

Les Parties Contractantes recon- 
naissent que les dispositions de 
l'article 31 de l'Accord d'Associa- 
tion doivent etre interpretees selon 
les principes enonces aux articles 
37 et 90 du Traite instituant la 
Communaute. 


2. Declaration interpretative rela- 
tive ä l'article 64, paragraphe 3 
de l'Accord d'Association 
Les Parties Contractantes recon- 
naissent que, parmi les interets 
reciproques dont il convient de 
tenir pleinement compte, conforme- 
ment aux dispositions de l'arti- 
cle 64, paragraphe 3, il faut com* 
prendre Finteret de la Communaute 
de voir d'autres pays amis adherer 
ou s'associer ä eile dans des con- 
ditions equitables. 


ALLEGATO I 

Dichiarazioni d'intenzione 

1. Dichiarazione d’intenzione rela- 
tiva a taluni prodotti che interes- 
sano la Grecia 

1. La Comunitä dichiara che non 
pensa di stabilire una organizza- 
zione comune di mercato per le 
uve secche. 

2. Il Consiglio di Associazione esa- 
mina le possibilitä di dare incre- 
mento nella maggior misura 
possibile al commercio del co- 
tone tra la Comunitä e la Grecia. 

2. Dichiarazione d'intenzione rela- 
tiva all’accesso della Grecia alla 
Banca Europea per gli Investi- 
menti 

Gli Stati membri della Comunitä, 
consapevoli della importanza che 
presenta per lo sviluppo dell'eco- 
nomia greca una continuitä del fi- 
nanziamento esterno della Grecia, 
si dichiarano disposti a considerare 
tale questione nel corso del pe- 
riodo di cinque anni dall'entrata in 
vigore dell’Accordo di Associazio- 
ne ed in particolare a. prendere in 
considerazione l'accesso della Gre- 
cia alla Banca Europea per gli 
Investimenti. 


ALLEGATO II 

Dichiarazioni interpretative 

1. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa all'articolo 31 dell'Accor- 
do di Associazione 
Le Parti Contraenti riconoscono 
che le disposizioni dell'articolo 31 
dell'Accordo di Associazione deb- 
bono esser interpretate sccondo i 
principi enunciati negli articoli 37 
e 90 del Trattato che istituisce la 
Comunitä. 


2. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa all'articolo 64, paragrafo 3 
dell'Accordo di Associazione 
Le Parti Contraenti riconoscono 
che fra gli interessi reciproci di cui 
e opportuno tener pienamente con- 
to, in conformitä alle disposizioni 
dell’articolo 64, paragrafo 3, e ne- 
cessario includere l’interesse della 
Comunitä di vedere altri paesi 
amici aderire o associarsi ad essa 
a condizioni eque. 


208 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/280 


BIJLAGE I 

Verklaringen van intentie 

1. Verklaring van intentie inzake 
bepaalde Produkten die voor 
Griekenland van belang zijn 

1. De Gemeenschap verklaart dat 
zij niet voornemens is een ge- 
meenschappelijke marktordening 
in te stellen voor rozijnen en 
krenten. 

2. De Associatieraad onderzoekt 
de mogelijkheden om de kan- 
toenhandel tussen de Gemeen- 
schap en Griekenland zoveel 
mogelijk uit te breiden. 

2. Verklaring van intentie inzake 
het beroep van Griekenland op 
de middelen van de Europese 
Investeringsbank 

Zieh bewust van het belang dat 
Griekenland in verband met de 
ontwikkeling van zijn economie 
heeft bij continuiteit van de finan- 
ciering uit het buitenland, ver- 
klären de Lid-Staten van de Ge- 
meenschap zieh bereid om deze 
aangelegenhcid tijdens de eerste 
vijf jaar na de inwerkingtreding 
van de Associatieovereenkomst te 
bestuderen en in het bijzonder om 
een beroep van Griekenland op de 
middelen van de Europese Investe- 
ringsbank te overwegen. 


BIJLAGE II 

Interpreterende Verklaringen 

1. Interpreterende Verklaring in- 
zake Artikel 31 van de Asso- 
ciatieovereenkomst 

De Overeenkomstsluitende Par- 
tien verklären dat artikel 31 der 
Associatieovereenkomst dient te 
worden geinterpreteerd in over- 
eenstemming met de beginselen 
van de artikelen 37 en 90 van het 
Verdrag tot oprichting van de Ge- 
meenschap. 

2. Interpreterende Verklaring in- 
zake Artikel 64, lid 3, van de 
Associatieovereenkomst 

De Overeenkomstsluitende Par- 
tijen erkennen dat, onder de weder- 
zijdse belangen waarmede, over- 
eenkomstig artikel 64, lid 3, 
volledig rekening moet worden ge- 
houden, dient te worden begrepen 
het belang dat de Gemeenschap 
heeft bij de toetreding tot of de 
associatie met de Gemeenschap 
van andere bevriende landen, on- 
der billijke voorwaarden. 


IIAPAPTHMA I 

ArjAiuoei^ 7rpo0€0eu>5 

1. Ay]X0l>C 7L£ 7rpoÖ£C7£CO^ ”£pl TTpo'iOVTCOV 

Ttvcov IvSiaoäpovTtov tt;v 'EXXd8a 

1. 'H Koivorr^ SvjXoT gti Ssv avTigeTto- 
ttjv Sr,gioupytav xoiY^q opyd- 
vAoeox; ayopd;; S’-d vir aTaotöa;:. 


2. To ZugßovXiov zr^q EuvSsasco? iqz- 
Ta^si toc;; SuvaTOTTjTa!; au^Yjasco; 
XaO’oXoV TO (JLSTpOV TOÜ SovaTou, TOU 
IgTroplou ßdgßaxo^ [xsTa^u t r t q *EX- 
Xaooc x al zr\q Koivot^to;. 

2. AvjXcoat^ TrpoOscrsco^ tteoi t % 

pdoLQ 7ipoc>9Uy% Trfe *EXXi8o$ ziq 
T/jv Eupco7raixr ( v T pa—e^av ’EttsvS’j- 

GZ COV 

Ta KpdtTTj [jlsXtj t r^q Kolvottjto^, zyovzy. 
Irdyvcooiv zr^q oTjgaolac ttjv 07rolav try&. 
Sid ttjv dvaTTTu^iv t r^q sXXirjvtx^^ olxovo- 
glac; y\ l^oLG'pyXiaiq t % Gvvzy_ziot.q ziq ttjv 
E$ 6>T£;p[.X7)v ypTjgaToSoTTjotv ttj; *EXXd- 
Soc;, SyjXoüv öti, slvat TrpoOoga vd zqzzx- 
oouv t 6 ^TTjpLa touto xaTa ttjv Siapxsiav 
ttj^ TusvTasToui; 7üEpio$ou d~o rr k q ivdp- 
lax'Joq zr t q Eug^ovla:; 
xai ISico; vd avTigsTCO—laouv ttjv Tiapo/Yjv 
ziq ttjv 'EXXaSa tou SixauogaTo^ :rpo- 
C9’jyr^ ziq ttjv Eupco—aix^v Tpairz^av 
’Ettev^uosov. 


nAPAPTHMA II 

'EpftyjveuTixal AyjXtoaei^ 

1. 'EpgYjvsuTiXTj AtjXcogl;; ayzzoori Trpo«; 
to apOpov 31 tt^ Sug^tovla^ Suv- 

Td SugßaXXogsva Mspvj dvayvcopi- 
£oov oTt al SiaTa^siC toü apOpou 31 
T7}^ 2 u[jL 9 covla^ EovSsosco^ 8lov vd 
spjj.7]V£ucovTat xaTa Td<; SiaTUTroo- 
(jLsva q iv dpOpoc; 37 xal 90 tyj<; ISpim- 
xrj^ zr\(; Koivoz^zoq SuvOtjXt;^ dp/d;. 


2, < EppL7]V£UTt,XT i At]XcO 0L£ GysTLXY] TTpO^ 
to apOpov 64, T:apdypa 9 o^ 3 zr { q 
EupL9<uvta^ SuvSsosto'; 

Ta SugßaXXogsva Mspvj avayvcopi- 
£ouv otl, gsTa^b t&v agoißalcov aug- 
9 £povTcov Ta 07ToIa IvSslxvuTai vd 
XagßdvcovTai TrXvjpcoc u:r’ö^tv <tju- 
9 covcv^ T:p^ Tas SiOLzoLqziq too apOpou 
64, 7 rapdypa 90 £ 3 Ssov vd TusptXagßd- 
VETat xal to ougqjspov T7j^ Koivot^to^ 
vd l Sy) xal aXXa£ 9 tXt,xa^ /copa^ 
TipoGxcopooGa? ziq auTTjv 7^ cpjvSzo- 
\i£v cnq gsT’auTYj^ utto Stxatou^ opouq. 
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3. Auslegende Erklärung zu Ab- 
satz 5 und 6 des Protokolls 
Nr. 15 über die Einfuhr von Roh- 
tabak und Tabakabfällen 

Die Vertragsparteien erklären: 

1. Absatz 5 Unter absatz 1 des Pro- 
tokolls Nr. 15 über die Einfuhr 
von Rohtabak und Tabakab- 
fällen ist dahingehend auszu- 
legen, daß das französische und 
das italienische Monopol, sofern 
ihre Umgestaltung nach Maß- 
gabe des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft vollständig 
durchgeführt ist, bevor die ge- 
meinsame Marktordnung an die 
Stelle der einzelstaatlichen 
Marktordnungen tritt, den Ver- 
pflichtungen nach Absatz 5 und 
6 nicht mehr unterliegen. In 
einem solchen Falle haben Frank- 
reich und Italien die gleichen 
Verpflichtungen wie die Länder, 
in denen kein Tabakmonopol be- 
steht. 

2. Bei der Berechnung der Abnah- 
meverpflichtungen des italieni- 
schen Monopols sind die Zahlen 
der vom italienischen Monopol 
jährlich durchgeführten Einfuhr 
von Orienttabak — mit Aus- 
nahme des Veredelungsverkehrs 
— zugrunde zu legen, wie sie 
aus der amtlichen Statistik her- 
vorgehen. 

4. Auslegende Erklärung zum Pro- 
tokoll Nr. 16 über die gemein- 
same Agrarpolitik für Tabak 

Die Vertragsparteien erkennen 
an, daß die in Absatz 4 dieses 
Protokolls vorgesehenen Einfuhr- 
möglichkeiten in einer Weise ver- 
wirklicht werden, die entsprechend 
der im Rahmen der Gemeinschaft 
für das betreffende Erzeugnis vor- 
gesehenen Regelung festgelegt 
wird. 

Der Umfang der in Aussicht ge- 
nommenen Erhöhung wird ent- 
sprechend der besonderen Lage 
festgesetzt, die aus einem erheb- 
lichen Unterschied in der Tabak- 
politik und den Absatzmöglich- 
keiten auf dem Markt der Gemein- 
schaft entstehen könnte. 


5. Auslegende Erklärung zur Be- 
stimmung des Begriffs „Vertrags- 
parteien" im Assoziierungsab- 
kommen 

Die Vertragsparteien kommen 
überein, das Assoziierungsabkom- 
men so auszulegen, daß unter dem 


3. Declaration interpretative rela- 
tive aux paragraphes 5 et 6 du 
protocole n° 15 concernant les 
importations de tabac brut et 
dechets de tabac 

Les Parties Contractantes decla- 
rent que: 

1. L’alinea 1 du paragraphe 5 du 
Protocole n° 15 concernant les 
importations de tabac brut et 
dechets de tabac doit etre inter- 
prete de teile sorte que, si 
Tamenagement des monopoles 
fran^ais et italien est pleine- 
ment effectue dans les condi- 
tions prevues par le Traite insti- 
tuant la Communaute avant que 
l'organisation commune de mar- 
che soit substituee aux organi- 
sations nationales, ces mono- 
poles ne seront plus soumis ä 
l'engagement defini dans les 
paragraphes 5 et 6. Dans une 
teile hypothese, la France et 
l’Italie seront tenues aux memes 
obligations que les pays dans 
lesquels le tabac n’est pas sou- 
mis ä monopole. 

2. Les engagements d'achat du mo- 
nopole italien doivent etre cal- 
cules sur la base des importa- 
tions de tabac de type oriental 
effectuees annuellement par le 
monopole italien, ä l'exclusion 
du trafic de perfectionnement, 
telles qu'elles resultent des sta- 
tistiques officielles. 

4. Declaration interpretative rela- 
tive au protocole n° 16 concer- 
nant la politique agricole com- 
mune pour le tabac 

Les Parties Contractantes recon- 
naissent que les possibilites d'im- 
portation prevues au paragraphe 4 
de ce Protocole seront realisees 
sous une forme qui sera definie en 
fonction du regime prevu dans le 
cadre de la Communaute pour le 
produit en cause. 

Quant au montant de l'augmen- 
tation envisagee, il sera determine 
en fonction de la Situation particu- 
liere qui pourrait resultei d’une di- 
vergence sensible entre les politi- 
ques respectives en matiere de ta- 
bac, d une part, et des possibilites 
d'ecoulement sur le marche de la 
Communaute, d'autre part. 

5. Declaration interpretative rela- 
tive ä la definition de la notion 
de « Parties Contractantes » figu- 
rant ä l'Accord d'Association. 

Les Parties Contractantes con- 
viennent d’interpreter l'Accord 
d'Association en ce sens que l'ex- 


3. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa ai paragrafi 5 e 6 del Pro- 
tocollo N° 15 concernente le 
importazioni di tabacco greggio 
e di cascami di tabacco 

Le Parti Contraenti dichiarano 
che: 

1. II comma 1 del paragraf o 5 del 
Protocollo n° 15 concernente le 
importazioni di tabacco greggio 
e di cascami di tabacco deve es- 
sere interpretato in maniera che, 
ove il riordinamento dei mono- 
poli francese e italiano fosse 
pienamente effettuato secondo 
le condizioni previste dal Trat- 
tato che istituisce la Comunitä 
prima che l’organizzazione co- 
mune di mercato abbia sostituito 
le organizzazioni nazionali, que- 
sti monopoli non saranno piü 
soggetti all'impegno stabilito ai 
paragrafi 5 e 6. In tale ipotesi, 
la Francia e ITtalia saranno te- 
nute agli stessi obblighi dei 
paesi nei quali il tabacco non e 
soggetto a monopolio. 

2. Gli impegni di acquisto del mo- 
nopolio italiano debbono essere 
calcolati sulla base delle impor- 
tazioni di tabacco di tipo orien- 
tale annualmente effettuale dal 
monopolio italiano, quali esse 
risultano dalle statistische uffi- 
ciali, ad esclusione del traffico 
di perfezionamento. 

4. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa al Protocollo N° 16 con- 
cernemente la politica agricola 
comune per il tabacco 

Le Parti Contraenti riconoscono 
che le possibilitä di importazione 
previste dal paragrafo 4 di questo 
Protocollo dovranno essere realiz- 
zate sotto una forma che verrä de- 
finita in funzione del regime pre- 
visto, nell'ambito della Comunitä, 
per il prodotto in causa. 

Quanto all'ammontare dell'au- 
mento previsto, esso verrä deter- 
minato in funzione della situazione 
particolare che potrebbe prodursi 
in seguito ad una sensibile diver- 
genza fra le rispettive politiche in 
materia di tabacco da un lato, e 
le possibilitä di smercio sul mer- 
cato della Comunitä, dall’altro. 

5. Dichiarazione interpretativa re- 
lativa alla definizione della no- 
zione di « Parti Contraenti » 
riportata nell'Accordo di Asso- 
ciazione 

Le Parti Contraenti convengono 
di interpretare l’Accordo di Asso- 
ciazione nel senso che l'espressione 
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3. Interpreterende Verklaring in- 
zake lid 5 en 6 van Protocol 
Nr. 15 betreffende de invoer van 
ruwe tabak en afvallen van ta- 
bak 


3. 'Epjr/jvsuTix*); A^Xcoot? ayzziyj ) Tzpbq 
tx? Trapaypxcpou? 5 xai 6 tgo IIpG>- 
tox6XXo*j ü-’aptO. 15 Trspl twv 
siGxycoycjv axaTEpyaaTGO xxttvou 
xai a7roppt[XfiaTC0v xxttvgu 


De Overeenkomstsluitendc Par- 
ti jen verklären dat: 

1. De eerste alinea van lid 5 van 
Protocol Nr. 15 betreffende de 
invoer van ruwe tabak en af- 
vallen van tabak zo dient te 
worden uitgelegd dat, indien de 
aanpassing van het Franse en 
het Italiaanse monopolie vol- 
ledig tot stand komt, overecn- 
komstig het Verdrag tot oprich- 
ting van de Gcmeenschap, voor- 
dat de gemeensdiappelijke 
marktordening de nationale or- 
ganisaties heeft vcrvangen, deze 
inonopolies nict meer onder- 
worpen zijn aan de verplichtin- 
gen van lid 5 en 6. In dat geval 
dienen Frankrijk en Italie de- 
zelfde verplichtingen na te 
koinen als de landen waarin 
tabak niet aan een monopolie 
is cndcrworpen 


TA Eu;i.ßaXX6jiEvx M£p7j S^Xoijv öti : 

1. Tö l&hptov 1 T7j? 7rapaypa<poo 5 tgu 
npcoToxdXXou ÖTr’ÄptÖ. 15 repl t&v 
ELaayü>y&v axaTepyiaTOu xaTrvou 
xai dbhOppLp.p.&?cov xa7rvoo 8£ov va 
Ipp.TjvetSeTai xa tä tp6ttov &gte Idfcv 
f) 8ixppu0p.iai? to 5 yaXXtxoo xai Itx- 
Xtxoo p.ovo7rcoXiou r^eXe 7rpay(jLXT0- 
TTotyjÖ^ TrX^pco? xät& toü? 7upoßXe- 
7ropivou? öttö tt j? ISpuTixy;? tt,? 
Koivot/jto? SuvOtIjx^? opou?, npö 
t5j? oTuoxx-aardcaeco? tt]? xotVT}? 
opyxv&ascü? Äyopa? et? t£? £0vtxa? 
opyavcbaEt?, p.ovo7rcbXta txütx 
S sv 0x ’jttoxeivtxi tcXeqv eI? tt,v 
xaüop'£o;isvr J v eI? Ta? 7rapaypa90u? 
5 xai 6 uTro/pstoatv. Et? 7isptnTtoatv 
TOtG’JT&’j EvSsyouivou, 7] FoXXia xai 
fj ’ItxXIx Oa iyo'jv t<&? a ot&? utto- 
/pswaEt? cb? xai t dl Kpar/j £vtö? t&v 
G-OUOV 6 XX~VO? 8sv a-GTSASL avrt- 
xel;jlevgv jigvo-coXiou. 


2. De verplichtc aankopen van het 
Italiaanse monopolie dienen te 
worden berekend op basis van 
de jaarlijkso invoer van oosterse 
tabak door het Italiaanse mono- 
polie, inet uitzondering van het 
vercdelingsverkeer, vastgestcld 
aan de hand van offiriele stads- 
Lieken. 

‘I. Tnlerpreterende Verklaring in- 
zake Protocol Nr. 16 betref- 
fende het cremeenschappelijke 
Icuidbouwbcleid inzake tabak 


2. AI ';TG/pSG)OEL? dcyopGJV TGO LTxXl- 
XG-J ft'iVGTTtüXlO'J $EOV VX ijT&Xoyi- 
£tOVTXl ST71 TYJ ßXGEl T&V Ut'X'JTO'J 
7rpay;jLaTG^ot r /j;jtfvcov et^gic.)? e’.gx- 
yo>yov xarcvo'j dwaToXtxo’j tuttoo, 
jr/j o’jjjtTrspLXajjLßavGfjLsvcüv rcov elgx- 
ycoyibv rrpGC £“E?Epyact xv xai hx- 
VEiayoy^v, cb? x*jtxi ttpoxjttto'jv 

EX TfTjV ETTtOr/JtCOV flTXTMJTlXUV. 

4. At/.oigi? nyz tix? -po? 

TO lIpfc)TOXOA).OV ’jTt’aptO. 1(> TTZpl 

T^r xv.v/c ysf-ipy.x^; ttoX’-tixt;? 8:x 
tIv xxttvgv 


De Ovineeiikomstsluitende Par- 
l Lj en verklären dat de in lid 4 van 
genuemd Protocol bedoelde invoer- 
inogelijkbeden zullen worden ver- 
wezcnlijkt op een wijze die wordt 
bepaald op grond van de in het 
kader van de Gemcenschap voor 
het betrokken produkt vastgestelde 
regeling. 

De omvang der voorgenomen 
verhoging wordt vastgesteld op 
grond van de bijzondere situatie 
die kan voorlvlocien uit cen aan- 
zienlijk versdiil in beleid van de 
versdiillcnde landen inzake tabak, 
cnerzijds, en uit de afzetmogelijk- 
heden op de markt van de Gc- 
meenschap, andcrzijds. 


Tx ü , j;jtßa/.Xo;jtEvx Mspy; xvayvtopt- 

L'/JV OTt xl TTpoßAETTOlXEVat SV TTXpX- 

ypx^w 4 too 1 1 p ( otoxgXXod tg!.tgo 
3*jVXTor/;TE? slaayoy^? Ox rrpzyjjLXTO- 
"Oir/JG'JV OTTO JJLOp^V XxOop'.CÜ/jaG- 
(Jt£v?v ev G'jvxpT^ast -po? to rrpo- 
ßXE90*?aiS{i.EVov ei? tö "XatGiov rrqq 
Kgiv 6 t/;tg? xxOEaTco? Sta tg ev Xoyco 
npoiov. 

f 'Ooov a9opa to ttogov rr^q ^poßXs- 
770{JLEV'?? XO^GEGl?, TGOTO ÖeXeI XaOopt- 
aOv; sv oovapTifjOsi OLrp'kvbq :rp6c ttjv 

iStX^OUOXV XXTXGTXaiV f; 6-oLx 0x 
YJ^’JVXTO vx TTpoX’j'^Tj XÄyco xicrO^Tcbv 
$ia 90 p&v [xetx^j TTj? olxstx? sxaaTO’j 
7ToXlTlX7j? EV ayjozi 7 7pbq TOV XXTCV^V 
xai &'p’£r£po'j rzpoq tx? S'jvxtov?tx? 
StxOfosGi? evt 6? T7;; xyopx? t?? Kot- 

VGTTJTO?. 


5. Interpreteronde Verklaring in- 
zake de definitie van het be- 
grip „ O vereenkoms t slui tende 

Partijen" dat in de Associatie- 
overeenkomst voorkomt 


5. ’Eprjtrys'jTtx'/; AvjXcpot? ct/stix/j — po? 
tgv xaOoptaptov r^? iwotxq to\J 6p ou 
‘‘SujjißaW.ojxfeva ^l£py;. } ev tv; Eu;jl 9G>- 
vla X'jvSsgsco? 


De Ovcreenkomstsluitende Par- 
tijen komen overcen de Associatie- 
overeenkomst zo uit te leggen dat 


Tx ^u;jtßxXX6;i.Evx Msp/j <rj{jL9«ovG’jv 

G77G)? . £v T7J Ep?r?V£lx T7J? Zu^COVlx? 
SovSsGECO? ÖEWpOUV TOV EV T'^ EV X6y01 
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im Abkommen enthaltenen Wort 
„Vertragsparteien" einerseits die 
Gemeinschaft sowie die Mitglied- 
staaten oder aber entweder die 
Mitgliedstaaten oder die Gemein- 
schaft allein und andererseits das 
Königreich Griechenland zu ver- 
stehen sind. Die jeweilige Bedeu- 
tung dieses Wortes ergibt sich aus 
den in Frage stehenden Bestimmun- 
gen des Abkommens sowie aus den 
entsprechenden Bestimmungen des 
Vertrags zur Gründung der Ge- 
meinschaft. In bestimmten Fällen, 
wie z. B. in den Artikeln 10, 55 und 
56 des Assoziierungsabkommens, 
sind mit „Vertragsparteien" wäh- 
rend der Übergangszeit des Ver- 
trags zur Gründung der Gemein- 
schaft die Mitgliedstaaten und nach 
Ablauf dieser Übergangszeit die 
Gemeinschaft gemeint. 


ANHANG III 

Erklärungen der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland 

1. Erklärung über die Bestimmung 
des Begriffs „Deutscher Staats- 
angehöriger' 1 

Als Staatsangehörige der Bun- 
desrepublik Deutschland gelten alle 
Deutschen im Sinne des Grund- 
gesetzes für die Bundesrepublik 
Deutschland. 

2. Erklärung über die Geltung des 
Abkommens für Berlin 

Das Assoziationsabkommen gilt 
auch für das Land Berlin, sofern 
nicht die Regierung der Bundesre- 
publik Deutschland gegenüber den 
übrigen Vertragsparteien binnen 
drei Monaten nach Inkrafttreten 
des Abkommens eine gegenteilige 
Erklärung abgibt. 
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pression « Parties Conlractantes », 
qui figurc audit Accord, signifie, 
dune part, la Communaute et les 
Etats membres ou uniquement, soit 
les Etats membres, soit la Commu- 
naute et, d’autre part, le Royaume 
de Grecc. Le sens ä donner, en 
chaque cas, ä cette expression sera 
deduit des dispositions en cause de 
l’Accord ainsi que des dispositions 
correspondantes du Traite insti- 
tuant la Communaute. Dans cer- 
tains cas, tels que ceux prevus aux 
articles 10, 55 et 56 de 1 Accord 
d'Association, l’expression « Parties 
Contractantes » signifie les Etats 
membres, pendant la periode de 
transition du Traite instituant la 
Communaute, et la Communaute, 
apres l'expiration de ladite periode. 


ANNEXE III 

Ddclarations du Gouvernement 
de la Rdpublique föderale 
d'Allemagne 

1. Declaration relative ä la defini- 
tion des ressortissants alle- 
mands 

Sont ä considerer comine ressor- 
tissants de la Röpublique föderale 
d’Allemagne, tous les Allemands au 
sens de la Loi fondamentale de la 
Röpublique föderale d'Allemagne 

2. Declaration concernant l'appli- 
cation de l’Accord ä Berlin 

L' Accord d’Association est ega- 
lemcnt applicable au Land de Ber- 
lin, pour autant que lc Gouverne- 
ment de la Republique föderale 
d'Allemagne n’a pas fait, dans un 
delai de trois mois, aux Parties 
Contractantes, une declaration con- 
traire. 


«Parti Contraenti» che figura in 
detlo Accordo, indica, da un lato 
la Comunitä e gli Stati membri, 
oppure separatamente o gli Stati 
membri, o la Comunitä, e dall’altro 
il Regno di Grecia. II senso da dare 
in ciascun caso a questa espressio- 
ne, verrä ricavato dalle disposizio- 
ni in questione dell’Accordo, non- 
che dalle corrispondenti disposizio- 
ni del Trattato che istituisce la 
Comunitä. In taluni casi, ad esem- 
pio negli articoli 10, 55 e 56 del- 
l’Accordo di Associazione, l’espres- 
sione «Parti Contraenti» indica, 
durante il periodo transitorio del 
Trattato che istituisce la Comunitä, 
gli Stati membri, e dopo la scaden- 
za di detto periodo, la Comunitä. 


ALLEGATO III 

Didiiarazioni del Governo della 
Repubblica federale di Germania 

1. Dichiarazione relativa alla defi- 
nizione dei cittadini tedeschi 

Devono essere considerati citta- 
dini della Repubblica federale di 
Germania, tutti i Tedeschi nel senso 
definito dalla Legge fondamentale 
della Repubblica federale di Ger- 
mania. 

2. Dichiarazione relativa all’appli- 
cazione dell’ Accordo a Berlino 

L’Accordo di Associazione si ap- 
plica ugualmente al Land di Ber- 
lino salvo ehe il Governo della 
Repubblica federale di Germania 
non faccia alle Parti Contraenti, 
entro tre mesi, una dichiarazione 
contraria. 
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de uitdrukking „Overeenkomst- 
sluitende Partijen", die in genoem- 
de Overeenkomst voorkomt, encr- 
zijds de Gemeenschap en de Lid- 
Staten, dan wel alleen hetzij de 
Lid-Staten, hetzij de Gemeenschap, 
anderzijds het Koningrijk Grieken- 
land betekent. De in elk afzonder- 
lijk geval aan deze uitdrukking te 
geven betekenis zal worden afge- 
leid uit de desbetreffende bepalin- 
gen van de Overeenkomst alsook 
uit de overeenkomstige bepalin- 
gen van het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap. In sommige 
gevallen, zoals in de artikelen 10, 
55 en 56 van de Associatieovereen- 
komst, betekent de uitdrukking 
„ Overeenkomstsluitende Partij en JJ 
de Lid-Staten gedurende de over- 
gangsperiode van het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeenschap, en 
de Gemeenschap na het verstrij- 
ken van die periode. 

Bf J LAGE III 

Verklaringen van de Regering 

van de Bondsrepubliek Duitsland 

1. Verklaring inzake de definitie 
van het begrip "Duits onder- 
daan" 

Als onderdaan van de Bonds- 
republiek Duitsland dienen te wor- 
den beschouwd alle Duitsers in de 
zin van de Grondwet van de 
Bondsrepubliek Duitsland. 

2. Verklaring inzake de toepas- 
sing van de Overeenkomst op 
Berlijn 

De Associatieovereenkomst is 
eveneens van toepassing op het 
Land Berlijn, tenzij de Regering 
van de Bondsrepubliek Duitsland 
binnen drie maanden aan de Over- 
eenkomstsluitende Partijen het 
tegendeel heeft verklaard. 


2up9covtqc opov ”EopßaXX6peva Me- 
pv;„ o ); <r/]ijtatvovTa, o^’evo; to Baat- 
Xetov t vj; *EXXa8o; xat a 9 ’sTspoo ztzz 
t tjv KotvÖTTjTa xal toc Kparv) peXv; 
opoü, etT£ pepovco k u£vco; r\ Ta Kpar/) 
piXyj rj ty;v KotvoTYjTa. *H ewota ty;v 
orrotav 6a yj et; exacrojv irept7TTcoatv 
6 opo; oÖto;, Oa oovayeTat ex twv rrept 
wv TipoxetTat StaTacecov tt;; Xup^covta; 
<b; xal tcov avTtoTOt/cov Siara^ecov t?,; 
tSpuTtxyj; ttj; KotvoTTjTo; EuvOyjxt;;. 
Ei'; Ttva; Tsp t-Tcoast; <o; at tcov dep- 
Opcov 10, 55 xal 56 Tvj; Eup9covta; 
EuvSsaeco;, 6 opo; ,, XufJtßaXX6p.eva 
Mepyj,, av;ijiatv£t Ta Kpar/j peX7] xaTa 
ttjv peTaßaTixrjv reptoSov zrfr t&puTt- 
xyj; ty); KotvoT7)To; Euvö^xt}; xal ttjv 
I voLvoT^Ta psTa T7jv Xyj'tv tt;; p'/jOetoTj; 
7r£pi6Sou. 


nAPAPTHMA III 

AY)Xd>a€L^ KußepvTgaeco^ 
TfjS *0(xoaix6v8ou AiqpLoxpaTia^ 
tyj g Teppiavias 

1. AtqXcocjl; cj/£T!.x 7) 7rpö; tov optapov 
tcov Tepp.avcov utt/)x6oov 

"ATravTs; ot repaavot xa-a ttjv ev- 
votav to'j Baatxou Nopoo ttj; 'Ojjio- 
aTrovSo'j A/juoxpaTfa; ttj; Teprzavta; 
Seov va ÖecopouvTai U“7)Xoot tt;; 
'OijlogttovSo'J A/vjtoxpaTta; tyj; Tep- 
pavta;. 

2. AtjXcjtl; a/STtx/j ttco; tt;v zyxpiio - 
yvjv tt,; Euuupovta; st; to JBspoXtvov 

*11 Eup 9 covta EuvSeoeco; £ 9 ap;jto- 
lzzt .1 e::t<yy;; et; tt^v Xcopav tou Bepo- 
Xtvov, ^ 9 ’Öoov •?] Kußepv/;ot; ttj; *Opo- 
gttovSou AvjjzoxpaTta; tv;; Teppavta; 
Sev r ( 0sXe 7rpoßy}, cvtö; rpoOeapta; 
Tptcov pTjvwv, et; avTtÖsTov SvjXcoatv 
rrpö; Ta EupßaXXojjteva MepY]. 
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V orbemerkung 

Der Text der Denkschrift zum Abkommen zur Grün- 
dung einer Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland wurde 
als gemeinsamer Entwurf in der Gemeinschaft zur 
Verwendung bei den von den Regierungen der Mit- 
gliedstaaten einzuleitenden Ratifizierungsverfahren 
erarbeitet. 

Hieraus ergeben sich gewisse Abweichungen im Auf- 
bau und in der Darstellung des Textes gegenüber 
der sonst von der Bundesregierung in der Abfas- 
sung von Denkschriften zu internationalen Ver- 
trägen und Abkommen verwandten Form. 

Einleitung 

Der Verlauf der Verhandlungen 

Die griechische Regierung hat mit einem gleichzeitig 
an den Rat und die Kommission der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft gerichteten Schreiben vom 
8. Juni 1959 den Wunsch ausgesprochen, sich mit 
der Gemeinschaft zu assoziieren. 

Der Rat der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
nahm auf seiner 22. Tagung am 25. Juli 1959 von 
diesem Wunsch Kenntnis und beauftragte die Kom- 
mission, mit den Vertretern der griechischen Regie- 
rung Vorbesprechungen aufzunehmen, die in den 
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Anhörung des Europäischen Parlaments auf Antrag 
des Rates der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
zu dem Abkommen zur Gründung einer Assozia- 
tion zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und Griechenland. 


Monaten September und November 1959 stattfanden. 
Im Anschluß an dieses Vorstadium hat der Rat den 
Ausschuß der Ständigen Vertreter beauftragt, auf 
Grund der von der Kommission im Dezember 1959 
in Form eines Abkommensschemas ausgearbeiteten 
Vorschläge zu prüfen, welche Lösungen die Gemein- 
schaft wählen und Griechenland vorschlagen könnte. 

Auf seiner 28. Tagung am 1. und 2. Februar 1960 kam 
der Rat zu der Ansicht, daß der Zeitpunkt für die 
Eröffnung der eigentlichen Verhandlungen gekom- 
men sei, und beauftragte die Kommission, diese 
Verhandlungen in ständigem Einvernehmen mit 
einem Besonderen Ausschuß durchzuführen, der zu 
ihrer Unterstützung bei dieser Aufgabe eingesetzt 
worden war. 

Die eigentlichen Verhandlungen begannen am 
21. März 1960 in Brüssel und setzten sich stufen- 
weise bis zum Dezember fort. Während dieser Zeit 
erhielt der Rat von der Kommission in regelmäßigen 
Abständen Berichte über die erzielten Ergebnisse 
und stellte Richtlinien für den Verhandlungsführer 
der Gemeinschaft auf, die sowohl die allgemeine 
Ausrichtung der Verhandlungen als auch Hinweise 
für die Behandlung bestimmter Einzelfragen be- 
trafen. 

Es zeigte sich jedoch, daß sich eine Reihe von 
Schwierigkeiten nicht auf Delegationsebene besei- 
tigen ließen. Die Kommission bat daher den Rat auf 
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seiner Tagung am 19. und 20. Dezember 1960, ihr die 
Möglichkeit zu geben, die Verhandlungen noch ein- 
mal auf Ministerebene aufzunehmen, was in zwei 
Zusammenkünften erfolgte, bei denen die Kommis- 
sion von Herrn Rey vertreten wurde. Diese Ver- 
handlungen fanden vom 9. bis 14. Januar 1961 in 
Athen und vom 23. bis 26. Januar 1961 in Paris 
statt. 

Die Ergebnisse dieses Verhandlungsstadiums wur- 
den vom Rat auf seiner Tagung am 30. und 31. Ja- 
nuar 1961 genehmigt, und eine abschließende Phase 
der Verhandlungen, die am 27. Februar begann, 
wurde dazu benutzt, die endgültigen Texte abzu- 
fassen und dem Abkommensentwurf eine rechtlich 
einwandfreie Form zu geben. Dadurch wurde es der 
EWG-Kommission und der griechischen Delegation 
ermöglicht, den Abkommensentwurf am 30. März 
1961 in Brüssel zu paraphieren. 

Es bestanden jedoch in einigen besonderen Punkten 
noch immer gewisse Schwierigkeiten. Der Rat prüfte 
auf seinen Tagungen am 19., 29./30. Mai und 12. Juni 
1961 gemeinsam mit der Kommission, wie sich diese 
Schwierigkeiten mit Zustimmung der griechischen 
Delegation beseitigen lassen könnten. 

Auf seiner 50. Tagung am 3. und 4. Juli 1961 war es 
dem Rat möglich, den letzten Maßnahmen zuzustim- 
men, die im Hinblick auf die Unterzeichnung des 
Abkommens noch zu treffen waren. Am 9. Juli 1961 
wurde das Abkommen in Athen unterzeichnet, wo- 
bei die Gemeinschaft einen Vorbehalt wegen des im 
EWG-Vertrag vorgesehenen Verfahrens, insbeson- 
dere der Anhörung des Europäischen Parlaments 
machte, und die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
die Durchführung der in der Verfassung der einzel- 
nen Staaten vorgesehenen Verfahren zur Voraus- 
setzung machten. 

Das Europäische Parlament hat auf Antrag des Rates 
der EWG am 19. September 1961 eine zustimmende 
Stellungnahme zu den Abkommen abgegeben. 

Der Text der hierzu vom Europäischen Parlament 
angenommenen Entschließung ist dieser Denkschrift 
als Anlage beigefügt. 

Einleitende Bemerkungen 
zum Inhalt des Abkommens 

Das Abkommen zur Assoziierung Griechenlands mit 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, das zur 
Zeit den Parlamenten der sechs Mitgliedstaaten der 
EWG zur Ratifizierung vorliegt, ist das erste Ab- 
kommen dieser Art, das unterzeichnet wurde. Es ist 
sowohl für Griechenland als auch für die sechs Län- 
der der Gemeinschaft und die Gemeinschaft als 
solche ein höchst bedeutsamer politischer und wirt- 
schaftlicher Akt, mit dem ein wesentlicher Beitrag 
zu den Bemühungen um die Zusammenarbeit in 
Europa geleistet wird. 

Die griechische Regierung hatte in ihrem Asso- 
ziationsantrag, der am 8. Juni 1959 an die Gemein- 
schaft gerichtet wurde, dargelegt, aus welchen Grün- 
den sie sich eng mit der Gemeinschaft verbinden 
möchte. Diese Gründe beruhten sowohl auf tra- 
ditionellen politischen, kulturellen und wirtschaft- 
lichen Beziehungen, die Griechenland mit den Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft verbanden, als auch 


auf der in letzter Zeit eingetretenen Entwicklung 
der Beziehungen zwischen den europäischen Län- 
dern. Der Beschluß einer Reihe europäischer Länder, 
in Europa einen zweiten regionalen Zusammen- 
schluß auf der Grundlage einer Freihandelszone zu 
schaffen, stellte nämlich diejenigen europäischen 
Staaten, die an keinem Zusammenschluß beteiligt 
waren, vor besonders schwierige politische und 
wirtschaftliche Probleme. 

Die griechische Regierung hatte die enge Verbin- 
dung der wirtschaftlichen Interessen Griechenlands 
mit den Ländern der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft hervorgehoben. Außerdem hatte sie dar- 
auf hingewiesen, daß Griechenland angesichts seiner 
besonderen geographischen Lage eine wirtschaft- 
liche Isolierung vermeiden möchte. Eine enge Asso- 
ziation mit der Gemeinschaft — so wurde weiter 
ausgeführt — könne kaum unüberwindliche tech- 
nische Schwierigkeiten hervorrufen, wenn man das 
Verhältnis der griechischen Wirtschaftsstruktur zu 
der der Gemeinschaft und die Verpflichtungen be- 
rücksichtigte, die Griechenland schon jetzt bei einer 
etwaigen Assoziation im Rahmen einer Zollunion 
übernehmen wolle. 

Die Gemeinschaft hat den Antrag der griechischen 
Regierung sehr sorgfältig geprüft. Ihr Interesse an 
der Assoziation kam schon bei den ersten Beratun- 
gen des EWG-Rates am 25. Juli 1959 zum Ausdruck, 
als sofortige Vorbesprechungen beschlossen wur- 
den. Nach diesen Besprechungen hielten es die zu- 
ständigen Organe der Gemeinschaft für zweckmäßig, 
sich der Lösung eines Assoziierungsabkommens zu- 
zuwenden, das außer wirtschaftlichen auch andere 
Bestimmungen enthält, welche die Gemeinschaft 
stets als die unerläßliche Ergänzung zu einer Zoll- 
union angesehen hat; dabei war allerdings der Un- 
terschied zu berücksichtigen, der zwischen den Asso- 
ziationsbeziehungen und den Beziehungen im Rah- 
men eines Beitritts zur Gemeinschaft besteht. 

Diese Wahl entsprach nicht nur der Entschlossen- 
heit der Gemeinschaft, gegenüber anderen Dritt- 
ländern eine liberale und aufgeschlossene Politik 
zu betreiben, sondern ebenso auch ihrem Streben 
nach Festigkeit der Bindungen mit denjenigen Dritt- 
ländern, die sich den Regeln und Grundsätzen des 
EWG-Vertrags annähern wollen. 

Die Gemeinschaft bemüht sich gemeinsam mit der 
griechischen Regierung um Verfahren und Einrich- 
tungen, die der griechischen Wirtschaft ein beschleu- 
nigtes Ausbautempo sichern sollen, damit Griechen- 
land bald eine Entwicklungsstufe seiner Volkswirt- 
schaft erreicht, welche nach gewissen Fristen einen 
Vollbeitritt zur Gemeinschaft ermöglicht. Die Ge- 
meinschaft möchte dadurch einen Beitrag zur euro- 
päischen Zusammenarbeit leisten, in deren Rahmen 
ihr eine besonders wichtige Rolle zufällt. Sie ist der 
Meinung, daß der Aufbau dieser Assoziation einen 
Meilenstein auf dem Wege darstellt, den die Unter- 
zeichner des EWG-Vertrags bereits eingeschlagen 
hatten, um die Fundamente eines immer enger wer- 
denden Bundes der europäischen Völker durch Vor- 
schriften über den Abbau der Handelsschranken 
und durch Harmonisierungsprogramme zu legen, 
welche sich auf die meisten Bereiche des Wirtschafts- 
lebens erstrecken. 
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Der EWG-Vertrag sieht die Möglichkeit vor, daß 
die Gemeinschaft Assoziierungsabkommen schließt; 
es heißt in Artikel 238, daß die Gemeinschaft mit 
anderen Ländern „Abkommen mit gegenseitigen 
Rechten und Pflichten, gemeinsamen Vorgehen und 
besonderen Verfahren" schließen kann. 

Es sei daran erinnert, daß Artikel 238 nur einen 
allgemeinen Rahmen darstellt, innerhalb dessen die 
Gemeinschaft die Assoziationsmöglichkeiten mit an- 
deren Ländern näher zu umreißen hat. 

Bestimmte Fragen institutioneller Art tauchten so- 
mit bei dieser Gelegenheit auf. So stellte es sich 
beispielsweise hier als notwendig heraus, daß die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft sich als solche an 
dem Assoziierungsabkommen mit Griechenland be- 
teiligen, weil einige Vorschriften des Abkommens 
— insbesondere die Bestimmungen über die Ge- 
währung der Finanzhilfe — nicht in die eigene Zu- 
ständigkeit der Gemeinschaft fallen. Aus diesem 
Grunde wurde beschlossen, daß das Assoziierungs- 
abkommen mit Griechenland von den Mitglied- 
staaten und gleichzeitig vom Rat der Gemeinschaft 
unterzeichnet wird und daß der Abkommenstext 
nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments 
den Ratifikationsverfahren der Parlamente der Mit- 
gliedstaaten unterliegt, soweit diese Verfahren nach 
dem Verfassungsrecht der einzelnen Staaten zur 
Gültigkeit des Abkommens erforderlich sind. 

Neben diesen allgemeinen bzw. die Gemeinschaft 
betreffenden Betrachtungen wurden aber auch Er- 
wägungen berücksichtigt, die sich im besonderen auf 
Griechenland beziehen. 

Auf Grund einer Untersuchung der tatsächlichen Ge- 
gebenheiten, die den gegenwärtigen Stand oder die 
künftig mögliche Entwicklung der Wirtschaftsbezie- 
hungen zwischen Griechenland und der Gemein- 
schaft kennzeichnen, ließ sich an eine enge Asso- 
ziation denken, die auf einer Zollunion fußt, wobei 
Harmonisierungsmaßnahmen in Aussicht genommen 
werden konnten. 

Die griechische Wirtschaftsstruktur — sie stützt sich 
wie bei den meisten Mittelmeerländern vorwiegend 
auf die Landwirtschaft — und die trotz aller Moder- 
nisierungsbestrebungen schwierigen Probleme der 
wirtschaftlichen Entwicklung Griechenlands zwangen 
die Gemeinschaft allerdings zu einigen Zugeständ- 
nissen. 

Adererseits bildet Griechenland einen Markt von 
etwa 9 Millionen Verbrauchern, der nicht zu unter- 
schätzende Absatzmöglichkeiten für bestimmte Wa- 
ren der Gemeinschaft bietet. Dies gilt sowohl für 
Industrieerzeugnisse als auch speziell für Aus- 
rüstungsgüter und Agrarprodukte, die aus klima- 
tischen Gründen in Griechenland nicht erzeugt wer- 
den können. 

Die Assoziation setzt natürlich Mechanismen in 
Gang, die sich früher oder später auf die griechischen 
Einfuhrmöglichkeiten gegenüber der Gemeinschaft 
unmittelbar auswirken werden. 

Diese Aussichten erschienen um so günstiger, als 
Griechenland bereits erhebliche Anstrengungen zum 
Ausbau seiner Wirtschaft auf gesunder Grundlage 
gemacht hat. Die Gemeinschaft ist bemüht, diese 
Anstrengungen in Zukunft zu fördern und wirkungs- 
voller zu gestalten, damit sich Griechenland mit 


Hilfe der Gemeinschaft dem Wirtschaftsniveau an- 
derer bessergestellter europäischer Länder nähern 
kann. 

In diesem Sinne wurden in der Präambel und in 
Titel I des Abkommens („Grundsätze") die grund- 
legenden Ziele umrissen, von denen sich die Ver- 
tragsparteien leiten lassen. 

In erster Linie wird die politische Bedeutung des 
Assoziierungsabkommens unterstrichen, das dem 
Zuge der traditionellen Politik der westeuro- 
päischen Zusammenarbeit folgt, an der Griechenland 
auf Grund seiner besonderen geographischen Rand- 
lage und seiner Rolle im Rahmen des Atlantikpaktes 
aktiv teilnimmt. 

Ferner umreißt die Präambel auch die allgemeinen 
Ziele, die von den Vertragsparteien auf den mehr 
wirtschaftlich betonten Gebieten erreicht werden 
sollen. Diese Ziele bestehen einmal in einer stetigen 
Verbesserung der Lebensbedingungen durch be- 
schleunigten wirtschaftlichen Fortschritt und har- 
monische Erweiterung des Handelsverkehrs und 
zum anderen in der Entwicklung oder Auslösung 
einer wirtschaftlichen Expansionsbewegung. Dadurch 
soll Griechenland in die Lage versetzt werden, den 
Abstand zwischen seiner Wirtschaft und der der Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft zu verringern und 
ihm schließlich ermöglicht werden, der Gemeinschaft 
voll und ganz beizutreten. 

Artikel 1 bis 5 

Im Rahmen dieser Ziele weist Titel I des Abkom- 
mens auf die nachstehenden wichtigsten Grundsätze 
hin, die die Assoziation kennzeichnen: 

1. die beständige und ausgewogene Stärkung der 
Handels- und Wirtschaftsbeziehungen zwischen 
den Vertragsparteien, den beschleunigten Aufbau 
der griechischen Wirtschaft sowie die Hebung des 
Beschäftigungsstandes und der Lebensbedingun- 
gen des griechischen Volkes; 

2. das grundsätzliche Verbot aller Diskriminierun- 
gen auf Grund der Staatsangehörigkeit und zum 
Nachteil von Staatsangehörigen einer Vertrags- 
partei, die im Hoheitsgebiet einer anderen Ver- 
tragspartei ansässig sind (vorbehaltlich des Pro- 
tokolls Nr. 1 über öffentliche Aufträge). 

Bei diesen allgemeinen Zielen mußten die Vertrags- 
parteien unter den Lösungsmöglichkeiten für die 
Assoziationsfragen eine gewisse Auswahl treffen, 
und zwar unter Wahrung einer Reihe von Grund- 
sätzen, die sich einerseits auf die erforderliche 
Erhaltung eines gewissen Gleichgewichts innerhalb 
der Assoziation zwischen Griechenland und den 
Sechs und andererseits auf die Notwendigkeit bezo- 
gen, die Selbständigkeit der Gemeinschaft zu sichern: 

a) Um ein befriedigendes Gleichgewicht im Wir- 
kungsbereich des Abkommens zu gewährleisten, 
wurde die institutionelle Assoziationsregelung 
bilateral gestaltet. Diese Zweiseitigkeit tritt vor 
allem bei den Regeln für die Zusammensetzung 
und die Arbeit der Assoziationsorgane in Er- 
scheinung. Da das Assoziierungsabkommen sich 
in zahlreichen Fällen auf allgemeine Grundsätze 
beschränkt und dem Assoziationsrat an Hand 
dieser Grundsätze die notwendigen Maßnahmen 
überläßt, ist es klar, daß die genannte Zweiseitig- 
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keit (Griechenland besitzt eine Stimme und die 
Gemeinschaft mit den Mitgliedstaaten ebenfalls 
eine Stimme) auf zahlreichen Gebieten des Ab- 
kommens zum Zuge kommt, besonders wenn 
man bedenkt, daß der Assoziationsrat einstimmig 
zu beschließen hat. 

Diese grundsätzliche Zweiseitigkeit könnte so 
ausgelegt werden, als ob Griechenland dadurch 
verhältnismäßig weit größere Befugnisse erhielte 
als jeder einzelne Mitgliedsstaat. Es muß aber 
darauf hingewiesen werden, daß es wesentlich 
war, die Gemeinschaft im Rahmen der Assozia- 
tion als eine Einheit in Erscheinung treten zu 
lassen; daher war nur die Schaffung einer bilate- 
ralen institutioneilen Regelung möglich. 

b) Außerdem wurde bei der Ausarbeitung des Ab- 
kommens besonders der derzeitigen Wirtschafts- 
struktur Griechenlands im Vergleich zur Wirt- 
schaftsstruktur der Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft Rechnung getragen und in Erwägung ge- 
zogen, unter welchen Bedingungen es Griechen- 
land möglich sein wird, die einzelnen Etappen zu 
durchlaufen, die es zu einem Beitritt führen 
sollen. Hierbei ging man von der Erkenntnis aus, 
daß in den ersten Jahren nach Inkrafttreten des 
Abkommens nicht in jedem seiner Bereiche an 
ein absolutes Gleichgewicht zwischen den Vor- 
teilen und Verpflichtungen der einzelnen Ver- 
tragsparteien zu denken ist. 

Trotzdem haben sich die Vertragsparteien unter 
Berücksichtigung der politischen Zielsetzung des 
Abkommens in allen Fällen, in denen die tatsäch- 
lichen Gegebenheiten der griechischen Wirtschaft 
im Vergleich zur Wirtschaft der Gemeinschaft 
ein derartiges Gleichgewicht nicht zuließen, um 
eine möglichst ausgewogene Lösung bemüht; 
letztere gibt Griechenland im Rahmen des Ab- 
kommens unter Berücksichtigung seiner Wirt- 
schaftsstruktur gleichzeitig die Mittel in die 
Hand, deren es zur Erfüllung seiner Verpflich- 
tungen bedarf. 

c) Es war ferner unbedingt erforderlich, daß das 
Prinzip der Selbständigkeit der Gemeinschaft 
durch das Assoziierungsabkommen unangetastet 
bleibt. 

Angesichts dieses Zieles war es wichtig, daß die 
Regeln des Assoziierungsabkommens sich so 
wenig wie möglich mit dem EWG-Vertrag über- 
schneiden und insbesondere nicht zu einer Stö- 
rung des Wirkungskreises der Gemeinschaft und 
zur Verlangsamung ihres Entwicklungsprozesses 
führen. 

d) Gewissermaßen als logische Schlußfolgerung des 
vorgenannten Grundsatzes erschien es schließlich 
erforderlich, sicherzustellen, daß die Bestimmun- 
gen des Assoziierungsabkommens auf den ein- 
zelnen Gebieten im Bereich der Gemeinschaft 
keine Gleichgewichtsstörungen verursachen. So- 
weit Griechenland wegen seiner wirtschaftlichen 
Entwicklung oder besonderen politischen Lage 
spezielle Vergünstigungen erhielt, erschien es 
unbedingt erforderlich, daß die dadurch gegebe- 
nenfalls entstehende zusätzliche Belastung ge- 
recht auf die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
verteilt wird. 


Ferner sollen die Vergünstigungen Griechenlands 
nicht dazu führen, daß ihm eine günstigere Be- 
handlung gewährt wird als einem Mitgliedstaat. 
Soweit die im Assoziierungsabkommen vorgese- 
henen Bestimmungen über die im Rahmen des 
EWG-Vertrags übernommenen Verpflichtungen 
hinausgehen, wurde eine Ausdehnung dieser 
Maßnahmen auch auf die Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft beschlossen. Dies gilt beispiels- 
weise für den internen Beschleunigungsbeschluß 
vom 12. Juni 1961 betreffend Tabak und getrock- 
nete Weintrauben, der innerhalb der Gemein- 
schaft gleichzeitig mit den entsprechenden im 
Rahmen der Assoziation getroffenen Bestimmun- 
gen angewandt werden wird. 

Auf jeden Fall war man der Auffassung, daß der- 
artige Bestimmungen bei einer Assoziierung 
anderer Drittländer mit der Gemeinschaft keines- 
falls als Präzedenzfall angeführt werden dürfen. 

Die Notwendigkeit, diese verschiedenen Grund- 
sätze zu wahren, sowie der Umstand, daß das 
Assoziierungsabkommen mit Griechenland die 
erste Anwendung des Artikels 238 des EWG- 
Vertrags darstellt, machen es verständlich, war- 
um eine gewisse Zeit bis zur Unterzeichnung des 
Abkommens verstreichen mußte. 

Dieser Zeitabschnitt erscheint zunächst vielleicht 
ziemlich lang. Die Wahl zwischen den verschie- 
denen Lösungsmöglichkeiten war mehrmals recht 
schwierig. Die Gründe dafür sind die vorgenann- 
ten Prinzipien und die Notwendigkeit zu Lösun- 
gen zu gelangen, die sowohl die berechtigten 
Interessen der Mitgliedstaaten — diese Inter- 
essen betrafen teilweise besonders empfindliche 
Gebiete — wahren sollten als auch die besondere 
Struktur der griechischen Wirtschaft und die die- 
sem Land durch das Abkommen zu eröffnenden 
Aussichten nach Möglichkeit berücksichtigen 
mußten. 

Das Abkommen selbst sieht im wesentlichen folgen- 
des vor: 

1. Die Errichtung einer Zollunion; 

2. besondere Vorschriften für den Handel mit land- 
wirtschaftlichen Erzeugnissen; 

3. die Entwicklung gemeinsamer Aktionen und Har- 
monisierungsmaßnahmen auf den im Abkommen 
vorgesehenen Gebieten; 

4. die Gewährung einer Finanzhilfe an die grie- 
chische Wirtschaft zur Förderung ihrer beschleu- 
nigten Entwicklung; 

5. allgemeine und Schlußbestimmungen, insbeson- 
dere zur Festlegung der institutionellen Einrich- 
tungen, die für die Durchführung und Weiterent- 
wicklung der Assoziationsregelung sorgen. 


I. Aufbau und Funktionieren der Zollunion 

Artikel 6 und 69 

Grundlage der Assoziation ist eine Zollunion, die 
sich — mit Ausnahme der EGKS-Erzeugnisse, für die 
das Abkommen nicht gilt — auf den gesamten 
Warenaustausch zwischen der Gemeinschaft und 
Griechenland erstreckt. 


io 
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Artikel 7 

Artikel 7 bestimmt in Anlehnung an Artikel 9 Abs. 2 
und Artikel 10 des EWG-Vertrags, daß diese Zoll- 
union für die in den Mitgliedstaaten oder in Grie- 
chenland hergestellten Waren sowie für die Waren 
gilt, die sich daselbst im freien Verkehr befinden, 
jedoch vorbehaltlich der Sonderbestimmungen des 
Protokolls Nr. 5 über die Waren, für die wegen des 
Ursprungs oder der Herkunft — wie in dem ent- 
sprechenden Protokoll im Anhang zum EWG- Ver- 
trag — eine besondere Regelung gilt. 

Artikel 8 

Artikel 8 regelt den Veredelungsverkehr (vgl. Pro- 
tokoll Nr. 3). 

Artikel 7, 8, 9 und 11 

Die Artikel 9 und 11 sehen eine Zusammenarbeit 
der Verwaltungen zur Anwendung der Artikel 7 
und 8 und eine Angleichung der Zollvorschriften 
vor. 

Artikel 10 

Artikel 10 enthält eine Schutzklausel für Verkehrs- 
verlagerungen und wirtschaftliche Störungen. 


Die Zollunion tragt folgende charakteristischen Züge: 

1. Zollabbau 
a) Allgemeine Regelung 

Der Zollabbau soll für den größten Teil des Han- 
delsverkehrs von den beiden Vertragsparteien 
grundsätzlich innerhalb von zwölf Jahren durchge- 
führt werden. Die Dauer dieser Übergangszeit wurde 
in Anlehnung an die Dauer der Übergangszeit des 
EWG-Vertrags festgelegt. 

Für die Gemeinschaft gilt als Ausgangszollsatz, nach 
dem die Herabsetzungen grundsätzlich vorzunehmen 
sind, der am 1. Januar 1957 angewandte Zollsatz. 

Griechenland geht seinerseits bei den Zollsenkungen 
für die aus der Gemeinschaft stammenden Waren 
von den Zollsätzen aus, die am Tage des Inkraft- 
tretens des Abkommens tatsächlich angewandt wur- 
den (vorbehaltlich der Sonderbestimmungen des 
Protokolls Nr. 7 über einige ausgesetzte Zölle des 
griechischen Zolltarifs). 

Artikel 14 

Die Zollsenkungen sind von Griechenland und der 
Gemeinschaft in nachstehender Zeitfolge vorzu- 
nehmen: 


1. Senkung (um 10 °/o) bei Inkrafttreten des Abkommens 

2. Senkung (um 10%) 18 Monate nach Inkrafttreten des Abkommens 


3. Senkung (um 10%) 3 Jahre 

4. Senkung (um 10%) 4% Jahre 

5. Senkung (um 10%) 6 Jahre 

6. Senkung (um 10%) 772 Jahre 

7. Senkung (um 10%) 9 Jahre 

8. Senkung (um 10%) 10 Jahre 

9. Senkung (um 10%) 11 Jahre 

10. Senkung (um 10%) 12 Jahre 


nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 


b) Regelung mit einer verlängerten Übergangszeit 
für Griechenland 

Artikel 15 

Um für einzelne griechische Wirtschaftszweige mit 
Rücksicht auf ihre schwierige Wettbewerbslage eine 
ausreichende Umstellungszeit zu gewährleisten, 

1. Senkung (um 5%) 

2. Senkung (um 5%) 2 V 2 Jahre 

3. Senkung (um 5 %) 5 Jahre 

4. Senkung (um 5%) 7% Jahre 


hatte Griechenland allerdings für einige in Anhang I 
zum Abkommen aufgeführte Waren, die etwa ein 
Drittel der griechischen Einfuhr aus der Gemein- 
schaft ausmachen, zu seinen Gunsten einen Zollab- 
bau beantragt, der sich über einen Zeitraum von 
22 Jahren erstreckt und nach folgendem Zeitplan 
durchgeführt werden soll: 

bei Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 


Vom Ende des zehnten Jahres an bilden dann die 
insgesamt um 20% herabgesetzten Zollsätze den 
Ausgangspunkt für die späteren Zolisenkungen, die 

5. Senkung (um 10%) 10 Jahre 

6. Senkung (um 10%) IIV 2 Jahre 

7. Senkung (um 10%) 13 Jahre 

8. Senkung (um 10%) I 4 V 2 Jahre 

9. Senkung (um 10%) 16 Jahre 

10. Senkung (um 10%) 17 V 2 Jahre 

11. Senkung (um 10%) 19 Jahre 

12. Senkung (um 10%) 20 Jahre 

13. Senkung (um 10%) 21 Jahre 

14. Senkung (um 10%) 22 Jahre 


nach der gleichen Zeitfolge wie bei der 12-Jahres- 
Regelung vorgenommen werden; es ergibt sich so- 
mit folgendes Bild: 

nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
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Um diese Regelung etwas aufzulockern und etwaige 
Umgestaltungen bei ihrer Durchführung zu ermög- 
lichen, wurde vorgesehen, daß Griechenland wäh- 
rend der beiden ersten Jahre gegebenenfalls die 
Zusammensetzung der Warenliste in Anhang I bis 
zur Höhe von 3 °/o des Wertes seiner Einfuhr aus 
der Gemeinschaft ändern kann; der Gesamtwert 
dieser Warenliste darf sich dadurch jedoch nicht 
erhöhen. 

Um die Schaffung neuer Tätigkeitsbereiche zu för- 
dern, die zur wirtschaftlichen und sozialen Entwick- 
lung Griechenlands beitragen, ist außerdem in 
Artikel 18 vorgesehen, daß Griechenland während 
der ersten zwölf Jahre berechtigt ist, einige Zollsätze 
in bestimmten Grenzen für einen Zeitraum von neun 
Jahren einzuführen oder zu erhöhen. 

c) Möglichkeit eines beschleunigten Abbaus 
Artikel 16 

Artikel 16 des Abkommens bietet ebenso wie Arti- 
kel 15 des EWG-Vertrags die Möglichkeit eines be- 
schleunigten Abbaus. 

d) Ausdehnung der internen Zollabbaumaßnahmen 
der Gemeinschaft auf Griechenland 

Protokoll Nr. 6 Ziffer la 

Um der augenblicklichen besonderen Lage der grie- 
chischen Wirtschaft Rechnung zu tragen und ihre 
Entwicklung zu fördern, wird in Protokoll Nr. 6 
Ziffer 1 a vorgesehen, daß die Mitgliedstaaten der 
EWG auf die aus Griechenland eingeführten Waren 
die gleichen Zölle erheben, die sie untereinander 
anwenden, d. h. die Gemeinschaft läßt Griechenland 
in den Nutzen der Zollsenkungen gelangen, die auf 
Grund des EWG-Vertrags bereits erfolgt sind. 

Außerdem sieht Protokoll Nr. 6 Ziffer 3 vor, daß 
die Besciileunigungsmaßnahmen, die gegebenenfalls 
nach Inkrafttreten der Assoziation getroffen werden, 
auf Griechenland ausgedehnt werden. Dies erfordert 
jedoch entsprechende Bemühungen Griechenlands, 
die vom Assoziationsrat näher festzulegen sind. 

c) Ausfuhrzölle und Abgaben gleicher Wirkung 
Artikel 19 

Schließlich bestimmt Artikel 19, daß die Ausfuhr- 
zölle und Abgaben gleicher Wirkung spätestens 
vier Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens auf- 
gehoben werden. 

2. Annahme des Gemeinsamen Zolltarifs durch Grie- 
chenland 

Griechenland hat sich grundsätzlich mit der An- 
nahme des Gemeinsamen Zolltarifs einverstanden 
erklärt. 

a) Zeitplan für die Angleichung des griechischen 
Zolltarifs an den Gemeinsamen Zolltarif 

Artikel 20 

Die Angleichung des griechischen Zolltarifs an den 
Gemeinsamen Zolltarif wird in Artikel 20 des Ab- 
kommens näher Umrissen; die Zeitfolge hierfür ist 
dieselbe wie im EWG-Vertrag. 


Der griechische Zolltarif wird grundsätzlich gleich- 
laufend mit den internen Senkungen an den Gemein- 
samen Zoltarif angeglichen; der EWG-Vertrag regelt 
diese Materie entsprechend. 

Die Zollpositionen mit 12jähriger Abbauzeit werden 
in Anlehnung an die Regelung des EWG-Vertrags 
angegiiehen. Es sind dabei zwei Gruppen zu unter- 
scheiden: 

Die Zollpositionen, bei denen die griechischen 
Zölle nicht mehr als 15 °/o vom Gemeinsamen Zoll- 
tarif abweichen; die Sätze des Gemeinsamen 
Zolltarifs werden bei der dritten in Artikel 14 
vorgesehenen Zollsenkung, d. h. drei Jahre nach 
Inkrafttreten des Abkommens, angewandt; 
in den anderen Fällen werden — jeweils bei dem 
3. und dem 6. internen Abbau (d. h. 3 bzw. 
7 V 2 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens) — 
zwei Annäherungen von je 30 °/o vorgenommen, 
wobei der Gemeinsame Außentarif am Ende der 
Übergangszeit von 12 Jahren in vollem Umfang 
anzuwenden ist. 

Die Zollpositionen mit 22jähriger Abbauzeit werden 
nach einem verlängerten Zeitplan an den Gemein- 
samen Zolltarif angeglichen. 

Im Rahmen dieser allgemeinen Vorschriften sind 
Erleichterungen vorgesehen: 

Hinsichtlich einer begrenzten Anzahl von Waren, 
die nicht mehr als 5 °/o der griechischen Gesamt- 
einfuhr ausmachen dürfen, kann Griechenland die 
normalerweise vorgeschriebenen Senkungen sei- 
ner Zölle bis zum Ende der verlängerten Über- 
gangszeit zurückstellen; 

hinsichtlich einer begrenzten Anzahl von Waren, 
die nicht mehr als 3 °/o der griechischen Gesamt- 
einfuhr ausmachen dürfen, kann diese Möglichkeit 
unter gewissen Voraussetzungen auch nach Ablauf 
des Zeitraums von 22 Jahren noch in Anspruch 
genommen werden. 

Die Inanspruchnahme dieser Möglichkeit dar! den 
freien Warenverkehr innerhalb der Assoziation 
nicht beeinträchtigen. 

b) Recht Griechenlands auf Gewährung von Zoll- 
kontingenten an dritte Länder 

Artikel 21 

Zur Berücksichtigung bestimmter Handelsströme, die 
auf zweiseitigen Handelsabkommen Griechenlands 
mit gewissen Drittländern beruhen, sieht Artikel 21 
vor, daß Griechenland bestimmte Zollkontingente 
bewilligen kann. Dieser Berechtigung entspricht 
Artikel 25 des EWG-Vertrags, der den Mitglied- 
staaten ähnliche Möglichkeiten bietet. Die Bewilli- 
gung dieser Kontingente unterliegt grundsätzlich 
der vorherigen Zustimmung des Assoziationsrates, 
es sei denn, daß der Gesamtwert dieser Kontingente 
jährlich 10 °/o des Wertes der griechischen Einfuhr 
aus dritten Ländern und bei den einzelnen Waren 
jeweils ein Drittel der griechischen Gesamteinfuhr 
derselben nicht übersteigt. 

Griechenland hat ferner das Recht, Zollkontingente 
für die Einfuhr von Waren aus den Vereinigten 
Staaten zu bewilligen, wenn die Anwendung der 
Zölle des Gemeinsamen Zolltarifs auf diese Einfuh- 
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ren der Verwendung besonderer amerikanischer 
Unterstützungsmittel entgegensteht. Dies könnte der 
Fall sein, wenn die auf diese Waren angewandten 
Zölle dazu führen sollten, daß die Preise der im 
Rahmen der Unterstützung eingeführten Waren über 
den Warenpreisen liegen, die sich aus der Regelung 
des Assoziierungsabkommens ergeben. 

Nach Artikel 21 Abs. 2 dürfen aber die Zollsätze der 
von Griechenland unter obigen Voraussetzungen 
bewilligten Zollkontingente nicht niedriger sein als 
die griechischen Zollsätze für Einfuhren aus der 
Gemeinschaft. 

c) Nähere Regelung für die Annahme etwaiger 
späterer Änderungen bestimmter Zölle des Ge- 
meinsamen Zolltarifs 

Wenn Griechenland den Gemeinsamen Zolltarif an- 
nimmt, so müßte es seiner Auffassung nach auch an 
etwaigen späteren Beschlüssen zur Änderung dieses 
Tarifs beteiligt sein. 

Es erschien unmöglich, einer solchen Beteiligung zu- 
zustimmen. Dies hätte nämlich dazu geführt, daß ein 
Land, das zwar eng mit der Gemeinschaft verbunden 
ist, aber zur Zeit nicht alle Verpflichtungen des 
EWG-Vertrags übernommen hat, berechtigt wäre, 
sich einer von den zuständigen Institutionen der 
Gemeinschaft gewünschten Änderung einer Position 
des Gemeinsamen Zolltarifs zu widersetzen. 

Es erschien jedoch bei einer sehr begrenzten Anzahl 
von Waren (es handelt sich um folgende fünf Waren: 
Tabak, getrocknete Weintrauben, Oliven, Kolopho- 
nium, Terpentinöl), die für die griechische Wirt- 
schaft besonders wichtig sind, möglich, Griechenland 
für zwölf Jahre das Recht zuzuerkennen, daß es sich 
im Assoziationsrat einer Änderung der Zölle des 
Gemeinsamen Zolltarifs für diese Waren widersetzt, 
wenn dadurch die am 1. Oktober 1960 geltenden 
Wertzollsätze um mehr als 20 °/o erhöht oder ge- 
senkt werden (für Tabak gilt dies bei einer Ände- 
rung der spezifischen Mindest- und Höchstzollsätze 
um mehr als 10%). 

Die Gemeinschaft behält also innerhalb der oben 
dargelegten Spannen ihre volle Entscheidungsfrei- 
heit. 

Ähnliches wurde für den Fall vorgesehen, daß die 
Gemeinschaft eine Aussetzung von Zöllen oder 
Öffnung von Zollkontingenten für Einfuhren erwägt, 
die bestimmte Mengen überschreiten. 

Bei diesen beiden Gruppen von Ausnahmen handelt 
es sich also um eine praktische Lösung zur Wahrung 
der Entscheidungsfreiheit der Gemeinschaft für bei- 
nahe den gesamten Außentarif; gleichzeitig erhält 
Griechenland die Gewißheit, daß seine im Abkom- 
men verankerten Sondervergünstigungen für be- 
stimmte Waren nicht später in der Praxis durch ein- 
seitige Beschlüsse der Gemeinschaft aufgehoben 
werden. Es bestand Einvernehmen darüber, daß 
diese für Griechenland günstige Lösung bei der 
Assoziierung anderer Länder keinen Präzedenzfall 
darstellen darf. 

3. Beseitigung der mengenmäßigen Beschränkungen 
Artikel 22 bis 26 

Das Abkommen stellt in Artikel 22 den Grundsatz 
des Verbots mengenmäßiger Einfuhrbeschränkungen 


auf. Es übernimmt damit die Grundsätze des Arti- 
kels 30 des EWG-Vertrags. Praktisch ist für eine 
erste Phase vom Inkrafttreten des Abkommens an 
ein Stillstand vorgesehen, gefolgt von einer stufen- 
weisen Aufstockung der Kontingente, die am Ende 
der Übergangszeit von 22 Jahren zur Beseitigung 
aller Beschränkungen zwischen Griechenland und 
der Gemeinschaft führen soll. 

a) Konsolidierung des Liberalisierungsstandes 

Von der Gemeinschaft wird Griechenland die Rege- 
lung zugestanden, die zwischen den Sechs gilt (aus- 
genommen Agrarerzeugnisse, für welche besondere 
Bestimmungen vorgesehen wurden). Griechenland 
wird seinerseits bei Inkrafttreten des Abkommens 
60% seines Handelsvolumens mit der Gemeinschaft 
gegenüber den Sechs liberalisieren; dieser Anteil 
wird 5 bzw. 10 Jahre nach diesem Zeitpunkt auf 
75 % bzw. 80 % erhöht. 

b) Liberalisierte, aber nicht konsolidierte Waren 

Bei den liberalisierten, jedoch nicht auf Grund der 
vorgenannten Bestimmungen konsolidierten Waren 
kann Griechenland mengenmäßige Beschränkungen 
wiedereinführen, allerdings unter der Vorausset- 
zung, daß es Globalkontingente eröffnet, die minde- 
stens 75 % der Einfuhren aus der Gemeinschaft im 
Vorjahr betragen. 

c) Nichtliberalisierte Waren 
Artikel 25 und 26 

Für die nichtliberalisierten Waren legen Artikel 25 
und 26 Abs. 2, 3 und 4 die Bedingungen und die 
Zeitfolge fest, nach denen von den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland Kontingente zu 
eröffnen und aufzustocken sind. Dadurch werden 
nach 22 Jahren keine mengenmäßigen Einfuhrbe- 
schränkungen mehr zwischen den Vertragsparteien 
bestehen. 

d) Ausdehnung der internen Kontingentabbaumaß- 
nahmen der EWG auf Griechenland 

Ebenso wie im Bereich der Zölle ist — unter Berück- 
sichtigung des gegenwärtigen Standes der griechi- 
schen Wirtschaft und zur Förderung ihrer Entwick- 
lung — in Protokoll Nr. 6 Ziffer 1 Buchstaben b, c, 
d und e vorgesehen, daß die Mitgliedstaaten und 
die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft die Maß- 
nahmen zur Beseitigung der mengenmäßigen Be- 
schränkungen, die sie beim Inkrafttreten des Ab- 
kommens untereinander bereits anwenden und nach 
dem EWG-Vertrag sowie nach dem Beschleuni- 
gungsbeschluß des Rates vom 12. Mai 1960 unter- 
einander treffen, auf Griechenland ausdehnen. 

e) Sonstige Bestimmungen 
Artikel 27 

Besondere Bestimmungen bezwecken die schrittweise 
Beseitigung der Maßnahmen gleicher Wirkung wie 
Kontingente, deren vollständige Beseitigung am 
Ende der zwölfjährigen Übergangszeit vorgesehen 

ist. 

Artikel 28 

Das Abkommen enthält auch das grundsätzliche Ver- 
bot mengenmäßiger Ausfuhrbeschränkungen, die 
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ebenfalls bis zum Ende der zwölfjährigen Über- 
gangszeit zu beseitigen sind. Eine Ausnahme bilden 
Beschränkungen, die Griechenland zur Förderung 
der Entwicklung bestimmter Bereiche seiner Wirt- 
schaft oder zur Abwendung einer Mangellage bei- 
behalten oder einführen könnte. 

Protokoll Nr. 11 

In dem Abkommen ist ferner die schrittweise Besei- 
tigung des in Griechenland für die Einfuhr bestimm- 
ter Waren bestehenden Kautionssystems vorge- 
sehen. Danach muß der Importeur bei Aushändigung 
der Einfuhrgenehmigung eine Kaution hinterlegen, 
die oft höher ist als der Wert der Einfuhrerzeug- 
nisse. 

Artikel 29 

Die Vertragsparteien erklären sich im übrigen be- 
reit, diese Beschränkungen rascher als im Abkom- 
men vorgesehen zu beseitigen. 

Artikel 31 

Für die staatlichen Handelsmonopole ist schließlich 
eine schrittweise Umformung vorgesehen, die dazu 
führt, daß am Ende der zweiundzwanzigjährigen 
Übergangszeit jede Diskriminierung bei den Ver- 
sorgungs- und Absatzbedingungen zwischen den 
Staatsangehörigen der Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft und Griechenlands ausgeschlossen ist. Dieser 
Artikel ist nach den in Artikel 37 und 90 des EWG- 
Vertrags verankerten Grundsätzen auszulegen (vgl. 
Schlußakte — Anhang II — auslegende Erklärung 
Nr. 1). 

II. Bestimmungen für landwirtschaftliche Erzeugnisse 

Artikel 32 

Artikel 32 Abs. 1 sieht im einzelnen vor, daß die 
Assoziationsregelung auch die Landwirtschaft und 
den Handel mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
umfaßt. In Absatz 3 dieses Artikels heißt es, daß die 
allgemeinen Vorschriften des Abkommens auch auf 
die landwirtschaftlichen Erzeugnisse Anwendung 
finden, soweit die Artikel 33 bis 43 nicht etwas 
anderes bestimmen. Es wurde nämlich für unbedingt 
erforderlich erachtet, die landwirtschaftlichen Erzeug- 
nisse vollständig in die Assoziationsregelung aufzu- 
nehmen. 

Sonderbestimmungen auf dem Agrarsektor sind aus 
folgenden drei Erwägungen notwendig: 

Es mußte in erster Linie dem spezifischen Charak- 
ter der Landwirtschaft Rechnung getragen werden, 
auf die sich die Bestimmungen für Industrie- 
erzeugnisse ohne gewisse Angleichungen nur 
schwer übertragen lassen; 

die Bestimmungen des Assoziierungsabkommens 
mußten mit den Grundsätzen und Einrichtungen 
des EWG-Vertrags vereinbar sein und durften 
vor allem die Ausarbeitung und Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik nicht behindern; 
schließlich mußte Griechenland zumindest während 
der ersten Jahre des Assoziationsverhältnisses 
— d. h. bis sich die ersten Auswirkungen der 
Assoziierung in Form einer größeren Diversifizie- 
rung der Ausfuhrproduktion einstellen — eine 
erhebliche Erweiterung bestimmter Agrarabsatz- 
märkte in der Gemeinschaft gesichert werden, und 


zwar mit Rücksicht auf die naturbedingte Ausrich- 
tung der griechischen Wirtschaft und die Notwen- 
digkeit einer Erhöhung der Devisenreserven, 
damit Griechenland soweit wie möglich den ge- 
steigerten Importbedarf — vor allem an Investi- 
tionsgütern — decken kann. 

In diesem Sinne bezwecken die erlassenen Vor- 
schriften folgendes: 

Die Festlegung der Modalitäten, nach denen sich 
die griechische Agrarpolitik der gemeinsamen 
Agrarpolitik anpassen soll; 

die Bestimmung der Maßnahmen, die bereits in 
den ersten Jahren des Abkommens angewandt 
werden können. 

Die Waren, die dieses Kapitel des Abkommens 
behandelt, sind in der Liste zu Anhang II aufgeführt. 
Sie enthält die in Anhang II des EWG-Vertrags und 
in der Verordnung Nr. 7 a des EWG-Rates aufge- 
führten Waren. 

1. Grundsatz und Modalitäten für die Harmonisie 
rung der Agrarpolitik 

Artikel 33 

Die Sonderregelung für Agrarerzeugnisse beruh ; 
zunächst auf dem Grundsatz der schrittweisen Har 
monisierung der Agrarpolitik der Gemeinschaft um 
Griechenlands. 

Die Harmonisierung bezweckt die Gleichbehand 
lung der Erzeugnisse der Mitgliedstaaten und Grie 
chenlands auf den Märkten der Vertragsparteiei 
und berücksichtigt die in Artikel 39 des EWG-Ver 
trags für die gemeinsame Agrarpolitik der Gemein- 
schaft festgelegten Ziele. 

Der Harmonisierungsprozeß muß bei Ablauf de; 
zweiundzwanzigjährigen Übergangszeit beendet 
sein. 

Im Hinblick auf die Harmonisierung und um der 
Notwendigkeit Rechnung zu tragen, daß sowohl die 
Entscheidungs- und Handlungsfreiheit der Gemein- 
schaft als auch die berechtigten Interessen Griechen- 
lands gewahrt werden, wurden folgende Maßnah- 
men vorgesehen: 

a) Bei der Festlegung ihrer gemeinsamen Agrar- 
politik berücksichtigt die Gemeinschaft die besondere 
Lage, die Möglichkeiten und die Interessen der grie- 
chischen Landwirtschaft. 

Artikel 34 

Zu diesem Zweck legt Artikel 34 die Modalitäten 
fest, nach denen die Gemeinschaft und Griechenland 
sich gegenseitig die Maßnahmen miteilen, die sie 
für die Landwirtschaft zu ergreifen beabsichtigen; 
im Rahmen des Assoziationsrates sind Konsultatio- 
nen hierüber vorgesehen. 

Artikel 35 und 36 

b) Sobald die wesentlichen Bestimmungen für die 
Durchführung der gemeinsamen Agrarpolitik im 
Rahmen der Gemeinschaft festliegen, regeln Artikel 
35 und 36 im einzelnen, wie die Agrarpolitik Grie- 
chenlands mit der gemeinsamen Agrarpolitik abge- 
stimmt werden kann. 
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Dieses Harmonisierungsverfahren kann für mehrere 
Erzeugnisse eingeleitet werden. Die Gemeinschaft 
kann sich einer nur zugunsten Griechenlands durch- 
geführten Harmonisierung widersetzen. Das Verfah- 
ren der Artikel 35 und 36 sieht nacheinander fol- 
gendes vor: 

I. eine Erklärung der Gemeinschaft, aus der her- 
vorgeht, daß die wichtigsten Bestimmungen für 
die Durchführung der gemeinsamen Agrarpolitik 
festliegen; 

II. eine Erklärung, in der Griechenland seine Be- 
reitschaft bekundet, seine Politik den von der 
Gemeinschaft festgelegten Bestimmungen anzu- 
passen; 

III. wenn die Voraussetzungen gemäß Punkt I und 
II erfüllt sind, einen Beschluß des Assoziations- 
rates, der spätestens binnen zwei Jahren oder 
binnen einem Jahr zu fassen ist, je nachdem, ob 
die genannten Bestimmungen die im Rahmen 
der Gemeinschaft vorgesehene gesamte Über- 
gangszeit oder einen Teil derselben betreffen; 
in dem vorerwähnten Beschluß sind die Bedin- 
gungen für die Harmonisierung, für die Beseiti- 
gung der mengenmäßigen Beschränkungen zwi- 
schen den Vertragsparteien und für die Einfüh- 
rung des Gemeinsamen Zolltarifs durch Grie- 
chenland für die betreffenden Erzeugnisse fest- 
zulegen; 

IV. wird ein derartiger Beschluß nicht innerhalb der 
genannten Fristen gefaßt, so muß der Assozia- 
tionsrat auf jeden Fall die Regelung festlegen, 
die auf den Handel mit den betreffenden Er- 
zeugnissen bei Ablauf dieser Frist Anwendung 
findet. Nur wenn der Assoziationsrat keine 
solche Regelung trifft, steht es den Vertragspar- 
teien frei, alle ihnen geeignet erscheinenden 
Maßnahmen zu ergreifen; die auf den Handel 
mit diesen Erzeugnissen innerhalb der Assozia- 
tion angewandte Regelung muß indessen min- 
destens ebenso günstig sein wie die Regelung 
für Länder, denen die allgemeine Meistbegün- 
stigung gewährt wird; 

V. kommen die agrarpolitischen Bestimmungen in 
der Gemeinschaft zum Zuge, bevor der Assozia- 
tionsrat den unter Punkt III dargelegten Be- 
schluß gefaßt hat, so muß er einstweilen die 
erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um die für 
diese Erzeugnisse bestehenden Einfuhrmöglich- 
keiten zu wahren, solange der obige Beschluß 
noch nicht vorliegt oder — in Ermangelung des- 
selben — die Fristen für die Beschlußfassung 
des Assoziationsrates noch nicht abgelaufen 
sind. 

2. Vor der Harmonisierung der Agrarpolitik zu er- 
greifende Maßnahmen 

Da die Agrarpolitik der Gemeinschaft noch nicht 
ausgearbeitet ist und die Harmonisierungsmaßnah- 
men der Assoziation hiervon abhängen, mußten die 
vorstehenden allgemeinen Bestimmungen bei ge- 
wissen Agrarprodukten durch spezifische Maßnah- 
men ergänzt werden, welche die Interessen Grie- 
chenlands und der Gemeinschaft berücksichtigen, 
ohne dabei die Lösungsmöglichkeiten der Gemein- 
schaft in bezug auf die gemeinsame Agrarpolitik zu 
prüjudizieren. 


Artikel 37 

a) Bezüglich der in Anhang III aufgeführten Agrar- 
erzeugnisse, die für die griechische Wirtschaft von 
besonderer Bedeutung sind, bestimmt Artikel 37, 
daß die Vertragsparteien im Vorgriff auf die Har- 
monisierung untereinander den Zollabbau (inner- 
halb von 12 Jahren) und den für die nichtliberali- 
sierten Erzeugnisse vorgesehenen Kontingentabbau 
anwenden. 

Nach Protokoll Nr. 6 Ziffern 2 und 3 werden die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft mit Rücksicht auf 
die besondere Lage der griechischen Wirtschaft und 
zur Förderung ihrer Entwicklung abweichend von 
den vorstehenden Bestimmungen bei den Zöllen und 
Kontingenten ihre eigene Regelung oder gegebenen- 
falls eine entsprechende Regelung auf Griechenland 
anwenden; dies gilt auch für etwaige Beschleuni- 
gungsmaßnahmen. Im letztgenannten Falle muß der 
Assoziationsrat gleichzeitig näher bestimmen, wie 
sich gleichlaufende Bemühungen Griechenlands ge- 
stalten sollen. 

Artikel 38 

Artikel 38 Abs. 1 sieht bezüglich der Annahme des 
Gemeinsamen Zolltarifs durch Griechenland vor, 
daß dieses Land seine Zollsätze an den Gemein- 
samen Zolltarif im einzelnen so angleicht, wie es 
Artikel 20 für die allgemeine Angleichung vor- 
schrcibt, bis der Assoziationsrat gegebenenfalls 
einen Beschluß über die Harmonisierung faßt oder 
die Fristen des Artikels 36 Abs. 1 und 2 des Ab- 
kommens abgelaufen sind. 

Bei bestimmten Erzeugnissen waren jedoch gewisse 
Beschränkungen erforderlich, um die Gefahr von 
Störungen auf den Märkten der Gemeinschaft abzu- 
wenden. 

Diese Beschränkungen betreffen bestimmte frische 
Früchte, wie Zitrusfrüchte, Weintrauben für den un- 
mittelbaren Verbrauch und Pfirsiche, auf die sich 
Protokoll Nr. 18 bezieht. Dieses Protokoll sieht ins- 
besondere vor, daß die Gemeinschaft auf Antrag 
eines Mitgliedstaates und auf Vorschlag der Kom- 
mission nach Konsultierung Griechenlands die erfor- 
derlichen Maßnahmen treffen kann, falls die grie- 
chischen Ausfuhren in die Mitgliedstaaten der EWG 
bei diesen Erzeugnissen jeweils eine gewisse zuneh- 
mende Menge überschreiten. 

Die in diesem Protokoll festgesetzten Mengen kön- 
nen gegebenenfalls erhöht werden, wenn Griechen- 
land wirkliche Schwierigkeiten hat, seine Ausfuhr 
an Zitrusfrüchten nach dritten Ländern aufrechtzu- 
erhalten, mit denen es zweiseitige Handelsabkom- 
men geschlossen hat. Diese Schwierigkeiten können 
jedoch nur berücksichtigt werden, wenn sie eine 
direkte Folge der Anwendung des Assoziierungsab- 
kommens sind. 

b) Maßnahmen betreffend die griechische Wein- 
ausfuhr 

Für Wein ist das Protokoll Nr. 14 maßgebend, nach 
dem gewisse Mitgliedstaaten der Gemeinschaft zu- 
gunsten Griechenlands Zollkontingente innerhalb 
bestimmter Grenzen bzw. unter ähnlichen Bedin- 
gungen eröffnen, wie sie diese Länder bei der Eröff- 
nung von Kontingenten für Wein zugunsten der 
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übrigen Mitgliedstaaten der Gemeinschaft gewähren. 
Bei jeder Aufstockung der Kontingente innerhalb 
der Gemeinschaft setzt der Assoziationsrat zugun- 
sten Griechenlands einen entsprechenden Erhöhungs- 
anteil fest. 

Erhöht jedoch die Bundesrepublik Deutschland ihre 
Kontingente für zum unmittelbaren Verbrauch be- 
stimmte Weine, so darf die Vorschrift zu Ziffer 5 
nicht so ausgelegt werden, als berechtige sie Grie- 
chenland in allen Fällen zur Beanspruchung einer 
gleichen oder anteiligen Erhöhung der Weinkontin- 
gente. 

c) Für die landwirtschaftlichen Erzeugnisse, die nicht 
in der Liste in Anhang III aufgeführt sind, sieht Ar- 
tikel 37 Abs. 2 einen Stillstand auf dem Zoll- und 
Kontingentgebiet vor, bis Griechenland die Harmo- 
nisierung zwischen seiner Agrarpolitik und den im 
Rahmen der Gemeinschaft zu treffenden Maßnahmen 
vorgenommen hat. Die Vertragsparteien müssen sich 
jedoch untereinander dieselben Zollzugeständnisse 
bzw. Aufhebungen oder Verminderungen mengen- 
mäßiger Beschränkungen gewähren, die sie gegebe- 
nenfalls dritten Ländern einräumen. 

In bezug auf die Annahme des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs für diese Erzeugnisse durch Griechenland sieht 
Artikel 38 Abs. 2 vor, daß Griechenland berechtigt 
ist, dessen Durchführung bis zur Beschlußfassung 
des Assoziationsrates über die Harmonisierung aus- 
zusetzen. 

Mit Rücksicht darauf, daß die vor Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik vorzunehmenden Zoll- 
abbaumaßnahmen Erzeugnisse betreffen, die fast 
ausschließlich für Griechenland von Interesse sind, 
wurden in Protokoll Nr. 13 schließlich besondere 
Bestimmungen vorgesehen, um die Ausfuhr sowohl 
für die Erzeugnisse der diesem Protokoll beigefüg- 
ten Liste als auch für die anderen landwirtschaft- 
lichen Erzeugnisse aus den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft nach Griechenland zu erleichtern. 
Griechenland muß vor allem einseitige Abbaumaß- 
nahmen treffen. 

3. Besondere Bestimmungen für gewisse Erzeugnisse 
a) Maßnahmen zur Förderung der griechischen Aus- 
fuhren unverarbeiteten Tabaks sowie von Tabak- 
abfällen und getrockneten Weintrauben 

Protokolle Nr 15 und 17 

Angesichts der Notwendigkeit, die Ausfuhren be- 
stimmter für die griechische Wirtschaft besonders 
wichtiger Agrarerzeugnisse in die Gemeinschaft zu 
fördern und die voraussichtliche Erhöhung der grie- 
chischen Einfuhren aus der Gemeinschaft auszuglei- 
chen, wurden besondere Maßnahmen vorgesehen, 
und zwar hauptsächlich eine beschleunigte Herab- 
setzung der Zollsätze und die vorzeitige Einführung 
des Gemeinsamen Zolltarifs für unverarbeiteten Ta- 
bak, Tabakabfälle und getrocknete Weintrauben. 
Außerdem haben Frankreich und Italien Abnahme- 
verpflichtungen für Tabak übernommen, deren Um- 
fang in der auslegenden Erklärung Nr. 3 in An- 
hang II zur Schlußakte bestimmt wird. 

Diese Erklärung ist einerseits auf den Fall abge- 
stellt, daß eine Umgestaltung des französischen und 
des italienischen Monopols erfolgt, bevor sie durch 
eine gemeinsame Marktordnung abgelöst werden. 


In diesem Fall würden die von ihnen eingegange- 
nen Verpflichtungen hinfällig, und sie hätten nur die 
gleichen Verpflichtungen wie die Länder, in denen 
kein Tabakmonopol besteht. 

Andererseits heißt es in der Erklärung, daß bei der 
Berechnung der Verpflichtungen des italienischen 
Monopols die Werte der jährlich durchgeführten 
Orienttabakeinfuhr — mit Ausnahme des Verede- 
lungsverkehrs — zugrunde zu legen sind, wie sie 
aus der amtlichen Statistik hervorgehen. 

b) Bestimmungen über die gemeinsame Agrarpolitik 
für diese Erzeugnisse 

Die griechische Delegation hat im Verlauf der Ver- 
handlungen wiederholt auf die außerordentliche Be- 
deutung hingewiesen, die dem Anbau und der Aus- 
fuhr von Tabak und getrockneten Weintrauben für 
die griechische Wirtschaft zukommt, und sie hat es 
als unerläßlich erachtet, daß Griechenland an der 
Ausarbeitung der gemeinsamen Agrarpolitik für 
diese beiden Erzeugnisse teilnehmen kann. Die Ent- 
scheidungen der Gemeinschaft auf diesen Gebieten 
könnten nämlich nach Ansicht der griechischen Dele- 
gation besonders weittragende Folgen für die grie- 
chischen Interessen haben, die im äußersten Falle 
dazu führen könnten, daß Griechenland eines großen 
Teils der Vorteile verlustig wird, die es von seiner 
Assoziierung mit der Gemeinschaft mit Recht er- 
warten darf. 

Die Gemeinschaft erkannte zwar an, daß diese Frage 
für Griechenland von Bedeutung ist und griechischer- 
seits großes Interesse daran besteht, in gewisser 
Hinsicht an der Ausarbeitung der gemeinsamen Po- 
litik für die genannten Erzeugnisse beteiligt zu wer- 
den. Sie hielt es aber nicht für möglich, eine volle 
Teilnahme Griechenlands an der Gestaltung der ge- 
meinsamen Agrarpolitik in Aussicht zu nehmen; dies 
hätte im Widerspruch zu dem unbedingt zu be- 
achtenden Grundsatz der Trennung zwischen den 
Mechanismen des Assoziierungsabkommens und der 
Gemeinschaft gestanden. 

Zu den getrockneten Weintrauben erklärte die Ge- 
meinschaft nur, daß sie hierfür nicht die Errichtung 
einer gemeinsamen Marktordnung in Aussicht ge- 
nommen hat. 

Protokoll Nr. 16 Ziffer 1, 2 und 3 
In bezug auf den Sonderfall Tabak vertrat die Ge- 
meinschaft die Ansicht, daß es trotz der vorerwähn- 
ten grundsätzlichen Schwierigkeiten ausnahmsweise 
möglich ist, für eine auf die beiden ersten Stufen 
des EWG-Vertrags begrenzte Zeit, während der die 
Beschlüsse des EWG-Rates einstimmig gefaßt wer- 
den, vorzusehen, daß Griechenland im Assoziations- 
rat Einspruch gegen die Annahme der von der Ge- 
meinschaft auf diesem Gebiet geplanten Maßnahmen 
erheben kann. 

Von der dritten Stufe der Übergangszeit des EWG- 
Vertrags an wird diese Politik unter Berücksichti- 
gung der in seinem Artikel 39 verankerten allge- 
meinen Ziele der Agrarpolitik der Gemeinschaft so 
festgelegt oder geändert, daß sie der Erhaltung und 
Weiterentwicklung der Tabakeinfuhr aus Griechen- 
land nicht abträglich ist. 

Falls Griechenland seine Politik mit der Politik der 
Gemeinschaft nicht in Einklang bringen kann, wer- 
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den Vorkehrungen getroffen, die die griechische 
Ausfuhr nach der Gemeinschaft in geeigneter Form 
in gleicher Höhe erhalten sollen. 

Diese Bestimmung muß im Lichte der auslegenden 
Erklärung Nr. 4 in Anhang II der Schlußakte aus- 
gelegt werden, derzufolge die für griechischen Ta- 
bak vorgesehenen Einfuhrmöglichkeiten entspre- 
chend der im Rahmen der Gemeinschaft für dieses 
Erzeugnis vorgesehenen Regelung verwirklicht wer- 
den müssen. Das bedeutet insbesondere, daß sich 
allein aus den Bestimmungen des Abkommens noch 
keine Abnahmeverpflichtungen ergeben. 

Falls eine Harmonisierung nicht möglich ist, hat der 
Assoziationsrat zu prüfen, inwieweit eine Steige- 
rung der griechischen Tabakeinfuhren unter Berück- 
sichtigung der Absatzmöglichkeiten auf dem Markt 
der Gemeinschaft und der besonderen Lage, die sich 
gegebenenfalls aus dieser Nichtharmonisierung er- 
gibt, vorgesehen werden kann. 

Hinsichtlich dieses letzteren vom Assoziationsrat 
zu berücksichtigenden Faktors hat der EWG-Rat 
einen internen Beschluß gefaßt, durch den er sich 
verpflichtet, für den Fall, daß zwischen der Politik 
der Gemeinschaft und der Politik Griechenlands er- 
hebliche Unterschiede bestehen sollten, unter Be- 
rücksichtigung der Auswirkungen dieser Bestim- 
mung auf eine ausgeglichene Entwicklung des 
Handels geeignete Maßnahmen auf Gemeinschafts- 
ebene zu treffen. 

Der EWG-Rat nahm schließlich am 19. Mai 1961 
eine Erklärung der Kommission zur Kenntnis, worin 
diese sich verpflichtet, etwaige Anträge eines Mit- 
gliedstaates auf Gewährung von Schutzklauseln für 
Verkehrsverlegungen bei Tabak und getrockneten 
Weintrauben wohlwollend zu prüfen. Diese Ab- 
sichtserklärung der Kommission beeinträchtigt nicht 
die in Artikel 115 des EWG-Vertrags festgelegten 
Verfahren für eine vorherige Konsultierung der 
übrigen Regierungen. 

c) Bestimmungen über die griechische Baumwoll- 
ausfuhr 

Die Absichtserklärung Nr. 1 in Anhang I der Schluß- 
akte sieht vor, daß der Assoziationsrat die Möglich- 
keiten für eine Steigerung des Baumwollhandels 
zwischen der Gemeinschaft und Griechenland prüft. 
Es sei darauf hingewiesen, daß die praktische An- 
wendung dieser Bestimmung von der in den Län- 
dern der Gemeinschaft bestehenden Handelsorgani- 
sation für dieses Erzeugnis abhängt. 

4. Bei der Regelung für Agrarerzeugnisse vorge- 
sehene Lockerungs- und Schutzmaßnahmen 

Auch hier kommen einige Faktoren zur Geltung, 
durch die das oben unter den Ziffern 1 und 2 dar- 
gelegte System elastischer gestaltet wird. 

Artikel 40 bis 43 

Der Assoziationsrat prüft alljährlich die Lage und 
berücksichtigt dabei die bereits eingeleiteten Har- 
monisierungsmaßnahmen, um weitere Liberalisie- 
rungen oder eine Änderung der Liste der Agrar- 
erzeugnisse in Anhang III durchzuführen, falls sich 
der Warenverkehr nicht harmonisch entwickelt. 


Andererseits haben Griechenland wie auch die Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft bzw. die Gemein- 
schaft selbst die Möglichkeit der Anwendung von 
Mindestpreisen für bestimmte Erzeugnisse, falls die 
schrittweise Beseitigung der Zölle und mengenmäßi- 
gen Beschränkungen zu Preisen führt, welche die 
Ziele des Artikels 39 des EWG-Vertrags gefährden. 
Die Mindestpreise, welche die Mitgliedstaaten auf 
Grund des Artikels 44 des EWG-Vertrags unterein- 
ander anwenden, gelten auch für Griechenland. 

Schädigt die Einfuhr von Waren, für die in den Ein- 
fuhrländern eine Marktordnung besteht, den Markt 
eines oder mehrerer Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft oder Griechenlands, so ist die Möglichkeit 
von Ausgleichsabgaben gegeben. 


III. Gemeinsames Vorgehen 
und Harmonisierungsmaßnahmen 
auf den sonstigen Gebieten des Abkommens 

Das Assoziierungsabkommen beschränkt sich nicht 
einfach auf die Errichtung einer Zollunion, die durch 
besondere Bestimmungen auf dem Agrargebiet 
ergänzt wird. Es umfaßt auch verschiedene Har- 
monisierungsvorschriften für die meisten im EWG- 
Vertrag bereits behandelten Gebiete unter Berück- 
sichtigung der Bedürfnisse und Möglichkeiten 
Griechenlands. 

1. Freizügigkeit und Dienstleistungsverkehr 

Eine einfache Ausdehnung der Artikel 48 und 49 
des EWG-Vertrags betreffend die Freizügigkeit der 
Arbeitnehmer auf Griechenland wegen der erheb- 
lichen Unterschiede zwischen der Beschäftigungslage 
in Griechenland und in den Mitgliedstaaten der Ge- 
meinschaft konnte zur Zeit nicht vorgesehen wer- 
den. Es wurden jedoch besondere Bestimmungen 
erlassen, um den wiederholt von der griechischen 
Regierung auf sozialem Gebiet geäußerten Wün- 
schen und ihrem Bestreben Rechnung zu tragen, die 
in ihrem Land bestehenden Probleme der Unter- 
beschäftigung zu lösen. 

Artikel 44 

Nach Artikel 44 des Abkommens soll die Freizügig- 
keit der Arbeitnehmer zwischen der Gemeinschaft 
und Griechenland vom Ende der zwölfjährigen Über- 
gangszeit an verwirklicht werden. Der Assoziations- 
rat trifft die nähere Regelung für diese Übergangs- 
zeit, wobei er von den entsprechenden Bestimmungen 
des EWG-Vertrags sowie von der Beschäftigungs- 
lage in Griechenland ausgeht. 

Artikel 45 und 46 

Nach Artikel 45 und 46 sind Bestimmungen für die 
Berufsausbildung und den Austausch junger Ar- 
beitskräfte möglich, und es können Programme für 
technische Hilfe auf dem Gebiet der Arbeitskräfte 
ausgearbeitet und entwickelt werden. 

Artikel 47 und 48 

Hinsichtlich des Niederlassungsrechts erleichtern die 
Artikel 47 und 48 die Niederlassung der Staatsange- 
hörigen jeder Vertragspartei im Hoheitsgebiet der 
anderen Vertragspartei gemäß den entsprechenden 
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Bestimmungen des EWG- Vertrags. Die Fristen und 
das Verfahren für die Verwirklichung dieser Ziele 
werden vom Assoziationsrat festgelegt. Die schritt- 
weise Durchführung muß erfolgen, sobald die ent- 
sprechenden Maßnahmen innerhalb der Gemein- 
schaft in Kraft getreten sind und soweit es die 
wirtschaftliche und soziale Lage in Griechenland 
gestattet. Es sei bemerkt, daß diese Bestimmungen 
auch den Zustrom von Privatkapital nach Griechen- 
land vor allem insofern fördern sollen, als die 
schrittweise Beseitigung der Beschränkungen der 
Niederlassungsfreiheit eine wesentliche Garantie 
für das aus der Gemeinschaft stammende Kapital 
darstellt und zusätzliche Investitionen im grie- 
chischen Hoheitsgebiet zur Folge haben müßte. 

Artikel 49 

Artikel 49 überträgt dem Assoziationsrat die Auf- 
gabe, Maßnahmen zur Erleichterung des Dienstlei- 
stungsverkehrs zwischen den beiden Parteien zu 
beschließen. 

Der Assoziationsrat muß hierbei die besonderen 
Verhältnisse in Griechenland und vor allem die 
Unterbeschäftigung berücksichtigen, auf Grund 
deren zumindest im Augenblick schwerlich eine voll- 
ständige Freiheit auf diesem Gebiet in Aussicht ge- 
nommen werden kann. 

2. Verkehr 
Artikel 50 

Artikel 50 des Abkommens sieht vor, daß die Ver- 
kehrsbestimmungen des EWG-Vertrags auf Grie- 
chenland unter Bedingungen ausgedehnt werden, die 
der Assoziationsrat festlegt. Erläßt der EWG-Rat 
auf Grund des Artikels 84 Abs. 2 des EWG-Vertrags 
eine Entscheidung über die Seeschiffahrt und die 
Luftfahrt, so beschließt der Assoziationsrat, ob, in 
welchem Umfang und nach welchem Verfahren Be- 
stimmungen für die griechische Seeschiffahrt und 
Luftfahrt erlassen werden können. 

3. Bestimmungen über Wettbewerb, Steuern und 
Angleichung der Rechtsvorschriften 

Artikel 51 

Auf dem Gebiet der Wettbewerbsregeln enthält 
Artikel 51 des Abkommens die grundsätzliche An- 
erkennung der in den Artikeln 85, 86, 90 und 92 
des EWG-Vertrags aufgestellten Grundsätze durch 
Griechenland. Diese Grundsätze betreffen das Ver- 
halten der Unternehmen (einschließlich der öffent- 
lichen) im Wettbewerb sowie die staatlichen Sub- 
ventionen für die Wirtschaft. 

Artikel 52 

Der Assoziationsrat legt die Bedingungen und Ein- 
zelheiten für die Anwendung dieser Grundsätze bin- 
nen zwei Jahren nach Inkrafttreten des Abkommens 
fest. 

Durch diese Bestimmungen wird sichergestellt, daß 
die in den vorerwähnten Vertragsartikeln genann- 
ten Wettbewerbsbedingungen in der Assoziation 
allmählich harmonisiert werden. 

Bezüglich der staatlichen Beihilfen ging man im 
Hinblick auf die Anwendung des Artikels 52 Abs. 1 
unter Berücksichtigung des Lebensstandards und der 


Unterbeschäftigung in Griechenland davon aus, daß 
in Griechenland in den ersten zehn Jahren der An- 
wendung des Abkommens die Lage besteht, auf die 
Artikel 92 Abs. 3 Buchst, a des EWG-Vertrags Be- 
zug nimmt. Dementsprechend gelten die Beihilfen 
zur Förderung der griechischen Wirtschaftsentwick- 
lung bereits als mit der Assoziation vereinbar, so- 
weit sie die Handelsbeziehungen nicht in einem 
Umfang verändern, der dem gemeinsamen Interesse 
zuwiderläuft. 

Nach Ablauf der Zehnjahresfrist wird der Assozia- 
tionsrat darüber befinden, ob es erforderlich ist, 
diese Ausnahmebestimmung mit Rücksicht auf die 
Wirtschaftslage in Griechenland zu verlängern. 
Hinsichtlich der übrigen Bestimmungen — z. B. 
Gleichbehandlung bei inländischen Abgaben (Ar- 
tikel 53 und 54), Dumping-Praktiken (Artikel 56) und 
Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschrif- 
ten (Artikel 57) — erkennen die Vertragsparteien 
an, daß die Grundsätze der entsprechenden Artikel 
des EWG-Vertrags in der Assoziation Anwendung 
finden müssen; ferner wird festgestellt, daß der As- 
soziationsrat in Ermangelung besonderer Vorschrif- 
ten des Abkommens je nach Lage des Falles die 
Bedingungen und Modalitäten für die Anwendung 
zu bestimmen oder an die Vertragsparteien Empfeh- 
lungen zu richten und sie darin aufzufordern hat, 
die geeigneten Maßnahmen zu treffen. 

In bezug auf die Anwendung der Artikel 51 bis 53 
(Wettbewerbsregeln und Gleichbehandlung bei in- 
ländischen Abgaben) steht den Vertragsparteien je- 
doch die Möglichkeit von Schutzmaßnahmen offen, 
falls sich Schwierigkeiten ergeben, weil ein Beschluß 
des Assoziationsrates gemäß den Artikeln 52 und 53 
nicht ergangen ist oder die einschlägigen Beschlüsse 
und Empfehlungen des Assoziationsrates nicht an- 
gewendet werden. 

Schutzmaßnahmen sind auch dann denkbar, wen u 
der Assoziationsrat Dumping-Praktiken in den Be- 
ziehungen. zwischen der Gemeinschaft und Grie- 
chenland feststellt. 

4. Wirtschaftspolitik 

Auf dem Gebiet der Wirtschaftspolitik wurde im 
Assoziierungsabkommen eine gewisse Parallelität 
mit den entsprechenden Bestimmungen des EWG- 
Vertrags gewahrt, obgleich man der Lage Griechen- 
lands und der griechischen Verwaltungspraxis Rech- 
nung tragen mußte. 

Artikel 58 

Zunächst werden im Rahmen des Assoziationsrates 
regelmäßige Konsultationen zwischen den Mitglied- 
staaten der Gemeinschaft und Griechenland zur Ko- 
ordinierung ihrer Politik stattfinden, um das Gleich- 
gewicht ihrer Zahlungsbilanzen zu sichern, das 
Vertrauen in ihre Währung und ein stabiles Preis- 
niveau aufrechtzuerhalten und gleichzeitig eine 
Ausweitung ihrer Wirtschaft zu gewährleisten. Diese 
Konsultationen können zu Empfehlungen führen, 
die der Assoziationsrat an die Teilnehmerstaaten 
des Abkommens richtet. 

A r t i k e 1 59 

Ferner muß jeder Teilnehmerstatt seine Politik auf 
dem Gebiet der Wechselkurse als eine Angelegen- 
heit von gemeinsamem Interesse behandeln. 
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Artikel 60 

Für den Fall, daß Griechenland oder einer der Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft hinsichtlich der Zah- 
lungsbilanz von Schwierigkeiten betroffen oder 
ernstlich bedroht wird, mußte das Problem gelöst 
werden, auf welche Weise zwischen den im EWG- 
Vertrag bereits festgelegten Bestimmungen und den 
im Rahmen der Assoziation zu treffenden Maßnah- 
men eine Verbindung hergestellt werden könnte. 

Ist Griechenland hinsichtlich seiner Zahlungsbilanz 
von Schwierigkeiten betroffen, so muß der Asso- 
ziationsrat die Lage prüfen und beiden Seiten die 
geeigneten Maßnahmen empfehlen, um diesen 
Schwierigkeiten zu begegnen. 

Ist ein Mitgliedstaat der Gemeinschaft von Schwie- 
rigkeiten betroffen, so wird das in Artikel 108 des 
EWG-Vertrags vorgesehene Verfahren eingeleitet; 
der Assoziationsrat ist von den getroffenen Schutz- 
maßnahmen in Kenntnis zu setzen. 

5. Zahlungs- und Kapitalverkehr 
Artikel 61 

Artikel 61 stellt — in Anlehnung an die zwischen 
den Vertragsparteien vereinbarten Liberalisierungs- 
maßnahmen bezüglich des Waren-, Dienstleistungs-, 
Kapital- und Personenverkehrs — den Grundsatz 
der Liberalisierung des Zahlungsverkehrs und des 
Transfers auf, so daß die auf anderen Gebieten er- 
folgten Liberalisierungsmaßnahmen nicht praktisch 
durch eine Beibehaltung von Beschränkungen beim 
Zahlungsverkehr und Transfer ausgehöhlt werden. 
Dies gilt auch für den Transfer von Arbeitsentgelten. 
Nach Artikel 61 Abs. 1 Unterabsatz 2 sind die Ver- 
tragsparteien indessen bereit, über die im ersten 
Unterabsatz vorgesehene Liberalisierung des Zah- 
lungsverkehrs hinauszugehen, soweit ihre Wirt- 
schaftslage im allgemeinen und der Stand ihrer Zah- 
lungsbilanz im besonderen dies zulassen. 

Für die in Anhang IV des Abkommens aufgeführ- 
ten unsichtbaren Transaktionen ist ein Stillstand 
zwischen den Vertragsparteien vorgesehen; jede 
einschränkende Maßnahme bedarf der vorherigen 
Zustimmung des Assoziationsrates. 

Artikel 61 enthält ferner den Grundsatz einer ge- 
genseitigen Verständigung, um die Wirksamkeit 
der vorstehenden Bestimmungen zu gewährleisten. 

Artikel 62 

Artikel 62 sieht Konsultationen zwischen den Ver- 
tragsparteien vor, um den Kapitalverkehr zwischen 
den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft und Griechen- 
land zu erleichtern. Absatz 2 dieses Artikels nennt 
den besonderen Fall der Kapitalanlagen aus den 
Staaten der Gemeinschaft in Griechenland und sieht 
vor, daß sich die Vertragsparteien bemühen, alle 
Möglichkeiten zu ermitteln, um diese Kapitalanla- 
gen zu fördern. Mit Rücksicht auf die griechische 
Verwaltungspraxis und die Verwaltungsvorschriften 
dieses Landes wurde insbesondere vorgesehen, daß 
die in einem Mitgliedstaat ansässigen Personen auf 
devisen- und steuerrechtlichem Gebiet Anspruch 
auf sämtliche Vorteile haben, welche Griechenland 
einem anderen Mitgliedstaat oder einem dritten 
Land gewährt. 


Artikel 63 

In bezug auf die devisenrechtlichen Beschränkungen 
des Kapitalverkehrs zwischen den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland sieht Artikel 63 
schließlich vor, daß die Vertragsparteien bestrebt 
sein werden, die bestehende Regelung nicht zu ver- 
schärfen. Ferner sind Maßnahmen vorgesehen zur 
Vereinfachung der Genehmigungs- und über- 
wachungsformalitäten, die bei Kapitaltransaktionen 
und der Transferierung von Kapital angewandt 
werden. 

6. Handelspolitik 
Artikel 64 

Artikel 64 sieht Konsultationen im Rahmen des As- 
soziationsrates vor, um während der Übergangszeit 
von 12 Jahren eine Koordinierung der Handels- 
politik der Vertragsparteien gegenüber Drittländern 
zu erreichen. Beim Ablauf dieser Übergangszeit 
verstärken die Gemeinschaft und Griechenland im 
Assoziationsrat die Koordinierung ihrer Handels- 
politik, um zu einer auf einheitlichen Grundsätzen 
beruhenden Politik zu gelangen. 

Ferner wird in Artikel 64 Abs. 3 der besondere Fall 
eines späteren Beitritts oder einer Assoziierung 
eines Drittlandes mit der Gemeinschaft ausdrücklich 
behandelt. 

Diese Vorschrift muß im Lichte der Auslegenden 
Erklärung Nr. 2 im Anhang II zur Schlußakte und 
der Auslegung gelesen werden, die die Gemein- 
schaft diesen Bestimmungen gegeben hat; die ge- 
nannte Auslegung wurde der griechischen Delega- 
tion mitgeteilt (vgl. Schriftwechsel zwischen den 
Präsidenten der Delegationen der Gemeinschaft und 
Griechenlands am 9. Juli 1961 in Athen). Für die 
Auslegung ist weiter die Erklärung der EWG-Kom- 
mission maßgebend, die der Rat auf seiner Tagung 
am 19. Mai 1961 zur Kenntnis genommen hat. Vor- 
gesehene Konsultationen bezwecken beim Abschluß 
eines derartigen Abkommens die volle Berücksich- 
tigung der „im vorliegenden Abkommen festgeleg- 
ten beiderseitigen Interessen", d. h. der besonderen 
Interessen sowohl Griechenlands als auch der Mit- 
gliedstaaten der Gemeinschaft sowie der besonderen 
Interessen der Gemeinschaft als solcher. 

Es wird insbesondere anerkannt, daß unter den zu 
berücksichtigenden beiderseitigen Interessen auch 
das Interesse der Gemeinschaft zu verstehen ist, 
anderen befreundeten Ländern den Beitritt oder 
eine Assoziation mit ihr unter angemessenen Be- 
dingungen zu gewähren. 

Im Zusammenhang mit der Tragweite dieser Be- 
stimmung wird ferner anerkannt, daß sie nur auf 
Abkommen Anwendung findet, die künftig von der 
Gemeinschaft geschlossen werden, und daß sie nicht 
für die in Anhang IV zum EWG-Vertrag aufgeführ- 
ten bereits mit der Gemeinschaft assoziierten Län- 
der und Hoheitsgebiete gilt (vgl. Schriftwechsel). 

Schließlich hat der Rat auf seiner Tagung am 19. Mai 
1961 eine Erklärung der Kommission zur Kenntnis 
genommen, derzufolge Artikel 64 Abs. 3 der Ge- 
meinschaft keine rechtliche Verpflichtung auferlegt, 
die zu einer Anrufung der Schiedsstelle führen kann, 
und Griechenland keinen Ausgleichsanspruch ver- 
leiht. 
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Im Falle einer Assoziation können die Beziehungen 
zwischen Griechenland und dem neuen assoziierten 
Staat nach Konsultation der Gemeinschaft in einem 
besonderen Abkommen geregelt werden. Im Falle 
eines Beitritts wären die Auswirkungen einer ent- 
sprechenden Übereinkunft auf die Rechte und Pflich- 
ten Griechenlands, die sich aus dem jetzigen Ab- 
kommen ergeben, in einem Zusatzprotokoll zu 
regeln. 


IV. Finanzbestimmungen 

Das Assoziierungsabkommen enthält ferner Finanz- 
bestimmungen. 

In erster Linie wurde hier dem Umstand Rechnung 
getragen, daß die übrigen Bestimmungen des Ab- 
kommens — namentlich die Vorschriften über die 
Zollunion — Griechenland zwar sehr wesentliche 
Vergünstigungen einräumen, diesem Land aber auch 
Verpflichtungen auferlegen, die in den kommenden 
Jahren für die griechische Wirtschaft, die bekannt- 
lich erst in der Entwicklung begriffen ist, größere 
Anstrengungen mit sich bringen werden. 

Andererseits haben die Vertragsparteien ihr Be- 
streben zum Ausdruck gebracht, die beschleunigte 
Entwicklung der griechischen Wirtschaft zu fördern, 
um die Erreichung der im Abkommen festgelegten 
Ziele zu erleichtern. Hierbei war besonders zu be- 
rücksichtigen, daß die gesamten im Rahmen der 
Assoziierung vorgesehenen Einrichtungen im Hin- 
blick auf einen späteren Beitritt Griechenlands zur 
Gemeinschaft — es wird darauf in der Präambel 
und in Artikel 72 des Abkommens hingewiesen — 
geschaffen wurden. 

Um zur wirtschaftlichen Entwicklung Griechenlands 
beizutragen und es in seinen Bemühungen zu unter- 
stützen, erschien es somit notwendig, diesem Land 
eine Finanzhilfe zu gewähren. Dementsprechend 
sieht Protokoll Nr. 19 vor, daß Finanzierungsan- 
träge für Investitionsvorhaben, die zur Erhöhung 
der Produktivität der griechischen Wirtschaft bei- 
tragen und die Verwirklichung der Ziele des Ab- 
kommens fördern, vom griechischen Staat oder von 
griechischen Unternehmen eingereicht werden und 
sich auf insgesamt 125 Millionen Dollar belaufen 
können. Dieser Betrag kann im Laufe von fünf Jah- 
ren nach Inkrafttreten des Abkommens verwendet 
werden. 

Die nähere Regelung für diese Darlehen gestaltet 
sich in Übereinstimmung mit den oben genannten 
Zielen wie folgt: 

Die Zulässigkeitsprüfung für die Vorhaben und 
die Darlehnsgewährung müssen nach maßgeben- 
den Modalitäten, Bedingungen und Verfahren er- 
folgen, die von der Europäischen Investitionsbank 
vorgesehen sind; 

die Tilgung kann je nach der Eigenart des Vor- 
habens verschieden sein; die Tilgungsdauer darf 
höchstens 25 Jahre betragen; 

obgleich die Zinssätze grundsätzlich den Sätzen 
der Europäischen Investitionsbank entsprechen, 
können für Darlehen zur Finanzierung gewisser 
Investitionen mit verdeckter und langfristiger 


Rentabilität Zinsvergünstigungen bis zu zwei 
Dritteln des Gesamtbetrags der Hilfe gewährt 
werden; 

schließlich können mit den Darlehen sowohl die 
Ausgaben für die Einfuhr nach Griechenland als 
auch inländische Ausgaben bestritten werden, die 
zur Verwirklichung der Vorhaben erforderlich 
sind. 

Alle diese Bestimmungen sind im Lichte des Ab- 
kommens über das Finanzprotokoll zu betrachten, 
das die Vertreter der Regierungen der EWG-Mit- 
gliedstaaten im Rahmen des Rates unterzeichnet 
haben. 

Dieses Abkommen sieht vor, daß die Darlehen in 
der Regel von der Europäischen Investitionsbank 
gewährt und finanziert werden. 

Um der Bankintervention unter allen Gesichtspunk- 
ten gerecht zu werden, haben die Vertreter der Mit- 
gliedstaaten eine Reihe interner Maßnahmen ge- 
troffen, die insbesondere folgendes vorsehen: 

Für eine erste Tranche in Höhe von 50 Millionen 
Dollar, die einen Höchstbetrag für die ersten bei- 
den Jahre des Abkommens darstellt, gilt ein 
Verfahren, auf Grund dessen die Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft der Europäischen Investitions- 
bank einen Kreditauftrag erteilen; dies gestattet 
der Bank die Finanzierung im eigenen Namen, 
für eigene Rechnung und aus eigenen Mitteln; 

das genannte Verfahren kann auch in Aussicht 
genommen werden, wenn die Bank für die Rest- 
summe von 75 Millionen Dollar keine Dirckt- 
finanzierung übernehmen kann; die Mitglicdstaa- 
ten treffen erforderlichenfalls entsprechend dem 
Verhältnis ihrer Zeichnungsbeträge für das Kapi- 
tal der Bank die geeigneten Maßnahmen, um der 
Bank die zum Eingreifen erforderlichen Mittel zur 
Verfügung zu stellen. 

Der gleiche Beteiligungsschlüssel gilt auch für die 
Aufbringung der Mittel, die möglicherweise bei 
einem Rückgriff auf die Mitgliedstaaten auf Grund 
des Kreditauftrags bereitgestellt werden müssen, 
sowie für die Lasten, die sich aus der Gewährung 
von Zinsvergütungen ergeben. 

Ferner hat der Rat auf seiner 46. Tagung am 19. Mai 
1961 eine Reihe auslegender Erklärungen angenom- 
men, aus denen sich folgendes ergibt: 

Die erste Tranche in Höhe von 50 Millionen Dol- 
lar stellt einen Höchstbetrag für die beiden ersten 
Jahre des Abkommens dar; 

die Möglichkeit, für die Finanzierung der Rest- 
summe von 75 Millionen Dollar einen Kreditauf- 
trag zu erteilen, schließt andere Verfahren keines- 
wegs aus; 

die Europäische Investitionsbank muß die Mög- 
lichkeit haben, zum Verfahren der Mittelerteilung 
und der Gewährung der Zinsvergütungen Stellung 
zu nehmen, bevor dieses Verfahren festgelegt 
wird. 

In einer Absichtserklärung im Anhang zu der 
Schlußakte haben sich schließlich die Mitgliedstaa- 
ten in dem Bewußtsein der Bedeutung, die einer 
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kontinuierlichen Finanzierung Griechenlands durch 
das Ausland für den Aufbau der griechischen Wirt- 
schaft zukommt, bereit erklärt, diese Frage in dem 
fünfjährigen Zeitraum nach Inkrafttreten des Asso- 
ziierungsabkommens zu prüfen und insbesondere 
den Zugang Griechenlands zur Europäischen Investi- 
tionsbank in Aussicht zu nehmen. 
Nichtsdestoweniger erschien es angeraten, künfti- 
gen Lösungen dieses Problems nicht vorzugreifen 
und im derzeitigen Augenblick die Bedingungen 
und Einzelheiten für einen etwaigen Zugang Grie- 
chenlands zur Europäischen Investitionsbank nicht 
festzulegen. 

Daher erklärten die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft in einer der griechischen Delegation über- 
mittelten Absichtserklärung (vgl. Schriftwechsel zwi- 
schen den Präsidenten der Delegationen der Gemein- 
schaft und Griechenlands vom 9. Juli 1961), daß diese 
Probleme im Lichte der zu gegebener Zeit bestehen- 
den Lage — insbesondere unter Berücksichtigung 
der Erfordernisse der griechischen Wirtschaft und 
der sonstigen internationalen Finanzierungsmöglich- 
keiten — geprüft werden. 

V. Allgemeine und Schlußbestimmungen 

Titel VI des Abkommens mit der Überschrift „All- 
gemeine und Schlußbestimmungen " enthält die Be- 
stimmungen des Abkommens über die Institutionen, 
die ein reibungsloses Funktionieren der Assoziation 
gewährleisten sollen, sowie eine Reihe von allge- 
meinen Vorschriften und Rechtsvorschriften. 

1. Institutionelle Bestimmungen 

Das geplante institutionelle System beruht auf zwei 

Grundsätzen: 

a) Wie sich aus den eingangs dargelegten Grund- 
sätzen ergibt, von denen sich die Vertragspar- 
teien haben leiten lassen, war die Gemeinschaft 
bei der Festlegung des institutionellen Systems 
für die Assoziation in erster Linie bestrebt, ihre 
Selbständigkeit für ihr Aufgabengebiet so zu 
wahren, daß die Einrichtungen der Assoziation 
die Arbeit der Institutionen der Gemeinschaft 
nicht in höherem Maße beeinträchtigen können. 
Aus diesem Grunde wurde eine direkte Beteili- 
gung Griechenlands an den Institutionen der 
Gemeinschaft nich' weiter in Aussicht genommen 
und für die Assoziation ein eigenes institutionel- 
les System geschaffen. 

b) Es wurde bei der institutioneilen Regelung ferner 
das Prinzip der Zweiseitigkeit zugrunde gelegt, 
um den vorgenannten Bestrebungen gerecht zu 
werden und dabei gleichzeitig vor allem der 
Tatsadie Rechnung zu tragen, daß das Asso- 
ziierungsabkommen zwischen der Gemeinschaft 
als solcher und Griechenland geschlossen wird; 
es handelt sich nämlich nicht um eine Zollunion 
von sieben Staaten, sondern um eine bilaterale 
Assoziation. Diese zweiseitige Struktur bietet 
Griechenland übrigens die beste Gewähr dafür, 
daß es seine Interessen in der Assoziation gel- 
tend machen kann. 

Artikel 65 Abs. 4 

Einer der Grundzüge dieser bilateralen Hand- 
habung besieht darin, daß der Assoziationsrat 


seine Beschlüsse im gemeinsamen Einvernehmen 
der beiden Parteien, d. h. der Mitgliedstaaten 
und der Gemeinschaft einerseits und Griechen- 
lands andererseits, zu fassen hat. 

Artikel 66 Abs. 1 

Außerdem wird der Vorsitz im Assoziationsrat 
von einem Vertreter der Gemeinschaft und 
einem Vertreter Griechenlands abwechselnd für 
je sechs Monate wahrgenommen. 

Der Aufbau des Systems erscheint verhältnismäßig 
einfach. 

a) Bildung eines Assoziationsrates aus: 

Mitgliedern der Regierungen der Mitgliedstaa- 
ten, des Rates und der Kommission einerseits 
und 

Mitgliedern der griechischen Regierung anderer- 
seits. 

Die Mitglieder des Assoziationsrates können sich 
nach Maßgabe der Geschäftsordnung vertreten 
lassen. 

In bezug auf die Befugnisse des Assoziationsrates 
ist darauf hinzuweisen, daß er folgende Möglich- 
keiten hat: 

Er kann zur Durchführung des Abkommens im 
gemeinsamen Einvernehmen mit den beiden Par- 
teien Beschlüsse fassen, die jede der Parteien ver- 
pflichten, die zur Durchführung der Beschlüsse 
erforderlichen Maßnahmen zu treffen; 

er kann insbesondere im Anschluß an Konsulta- 
tionen, die in seinem Rahmen stattfinden müssen 
und in zahlreichen Abkommensbestimmungen vor- 
gesehen sind, Empfehlungen aussprechen. 

Die große Bedeutung der dem Rat somit zufallenden 
Befugnisse ergibt sich daraus, daß es ihm in zahl- 
reichen Fällen überlassen bleibt, die Bedingungen 
für die Durchführung der Abkommensvorschriften 
festzulegen, die nur allgemeine Grundsätze ent- 
halten. 

Er kann die Bildung von Ausschüssen beschließen, 
die ihn in seiner Aufgabe zu unterstützen haben. 

b) Festlegung der Haltung der Gemeinschaft inner- 
halb des Assoziationsrates 

In Anbetradit des bilateralen CharakLers des Ab- 
kommens und der Tatsache, daß Gemeinschaft und 
Mitgliedstaaten zusammen nur über eine Stimme im 
Assoziationsrat verfügen, mußte genau festgelegt 
werden, auf welche Weise diese Stimme innerhalb 
des Assoziationsrates zum Ausdruck gebracht werden 
soll. Diese Frage wird in dem internen Abkommen 
über die zur Durchführung des Assoziierungsabkom- 
mens zu treffenden Maßnahmen und die dabei anzu- 
wendenden Verfahren und vor allem in dessen 
Artikel 1 behandelt. Dieser bestimmt, auf welche 
Weise der Standpunkt festzulegen ist, den die Mit- 
gliedstaaten und die Gemeinschaft innerhalb des 
Assoziationsrates vertreten werden. Folgende Rege- 
lung wurde getroffen: 

Wenn es sich um Fragen handelt, die im Rahmen 
des EWG- Vertrags in den Bereich der Handels- 
politik fallen, gelten die entsprechenden Vertrags- 
bestimmungen, insbesondere bezüglich der Mehr- 
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heit und der jeweiligen Befugnisse der Institutio- 
nen; unter „Handelspolitik" ist die Handelspolitik 
der Gemeinschaft gegenüber allen dritten Staaten 
einschließlich Griechenlands zu verstehen; 

in den übrigen Fällen wird die gemeinsame Hal- 
tung nach Anhörung der Kommission einstimmig 
vom Rat festgelegt, sofern es sich um eine in die 
Zuständigkeit der Gemeinschaft fallende Frage 
handelt; dagegen wird sie von den im Rat ver- 
einigten Vertretern der Regierungen der Mitglied- 
staaten einstimmig festgelegt, sofern es sich um 
eine nicht in die Zuständigkeit der Gemeinschaft 
fallende Frage handelt. 

Es waren zwei Möglichkeiten in Aussicht genommen 
worden: 

Für die Festlegung der Haltung der Gemeinschaft 
die Regeln des EWG-Vertrags für alle entspre- 
chenden Materien des Assoziierungsabkommens 
zu übernehmen; 

oder für die Festlegung der gemeinsamen Haltung 
im Assoziationsrat die Vorschriften über die Zu- 
ständigkeiten der Institutionen der Gemeinschaft 
auf dem Gebiet der Außenbeziehungen anzu- 
wenden. 

Die Kompromißlösung bestand darin, daß man diese 
letztgenannte Möglichkeit gewählt hat, doch muß 
die Tragweite dieser Bestimmung im Lichte der 
Revisionsklausel in Artikel 5 des Durchführungs- 
abkommens betrachtet werden, die insbesondere 
vorsieht, daß der EWG-Rat dieses System späte- 
stens am Ende der zweiten Stufe des EWG-Vertrags 
revidiert. Diese Revision soll darauf abzielen, das 
Verfahren für die Festlegung der gemeinsamen Hal- 
tung im Rahmen des Assoziationsrates soweit wie 
möglich den Verfahren des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft anzugleichcn. 

Falls die verschiedenen Schutzklauseln oder Rechts- 
behelfe, die in den Artikeln 10, 55, 5G und 67 des 
Abkommens vorgesehen sind (Verkehrsverlagerung 
oder wirtschaftliche Schwierigkeiten, Wettbewerbs- 
regeln, Anrufung des Gerichts), von einem Mitglied- 
staat der Gemeinschaft in Anspruch genommen 
werden, muß dieser Staat vorher die übrigen Mit- 
gliedstaaten konsultieren. Liegt kein gegenteiliger 
einstimmig gefaßter Beschluß vor, so entspricht die 
im Rat zum Ausdruck gebrachte Haltung der Ge- 
meinschaft derjenigen des betreffenden Mitglied- 
staates. 

Um schließlich das Wort „Vertragsparteien", das in 
zahlreichen Bestimmungen des Abkommens unter- 
schiedlich gebraucht wird, näher zu umreißen, wurde 
vereinbart, daß damit je nach dem Zusammenhang 
einerseits die Gemeinschaft und die Mitgliedstaaten 
oder einzig und allein die Mitgliedstaaten oder die 
Gemeinschaft und andererseits das Königreich Grie- 
chenland gemeint sind. Der Sinn, der diesem Wort 
in den einzelnen Fällen zu verleihen ist, ergibt sich 
aus den betreffenden Bestimmungen des Abkommens 
und den entsprechenden Bestimmungen des Vertrags 
zur Gründung der Gemeinschaft. In gewissen Fällen, 
wie z. B. in den Artikeln 10, 55 und 56 des Assoziie- 
rungsabkommens, bezeichnet das Wort „Vertrags- 
parteien" während der Übergangszeit des EWG- 


Vertrags die Mitgliedstaaten und nach Ablauf dieses 
Zeitabschnitts die Gemeinschaft. 

c) Übertragung der Rechtsakte des Assoziations- 
rates in die Rechtsordnung der Gemeinschaft 

Das Assoziierungsabkommen enthält keinerlei Be- 
stimmung, wonach die Beschlüsse des Assoziations- 
rates in der internen Rechtsordnung im Hoheits- 
gebiet der Vertragsparteien unmittelbar gültig und 
anwendbar sind. Es mußte daher im einzelnen fest- 
gelegt werden, wie die Beschlüsse des Assoziations- 
rates in die interne Rechtsordnung der Gemeinschaft 
bzw. der Mitgliedstaaten zu übertragen sind. Die 
betreffenden Maßnahmen ergeben sich aus Artikel 2 
des internen Abkommens über die zur Durchführung 
des Assoziierungsabkommens zu treffenden Maß- 
nahmen und die dabei anzuwendenden Verfahren. 
Dieser Artikel bestimmt, daß die Anwendbarkeit 
der Beschlüsse und Empfehlungen des Assoziations- 
rates, die zur Zuständigkeit der Gemeinschaft gehö- 
ren, durch einstimmig gefaßte Beschlüsse des EWG- 
Rates nach Stellungnahme der Kommission ausge- 
sprochen wird und daß die Mitgliedstaaten in den 
übrigen Fällen die erforderlichen Durchführungs- 
maßnahmen treffen. 

d) Beilegung von Streitigkeiten 
Artikel 67 

Hinsichtlich der Beilegung von Streitigkeiten, die 
sich bei der Anwendung oder Auslegung des Asso- 
ziierungsabkommens ergeben könnten, wurde ein 
Kompromiß geschlossen, der in Artikel 67 des Ab- 
kommens niedergelegt ist. Die Gemeinschaft war um 
eine einheitliche Rechtsprechung und Auslegung für 
den EWG- Vertrag und das Assoziierungsabkommen 
bemüht, zumal eine enge Beziehung zwischen dem 
für die Gemeinschaft und die Assoziation geltenden 
Recht besteht. Dieses Ziel hätte durch eine Ausdeh- 
nung der Zuständigkeit des Gerichtshofs der Euro- 
päischen Gemeinschaften auf die mit dem Assoziie- 
rungsabkommen zusammenhängenden Fragen er- 
reicht werden können,- in diesem Fall wäre bei- 
spielsweise ein griechischer Richter einer Sonder- 
kammer des Gerichts beigegeben worden. 

Die genannte Lösung wurde aber von der griechi- 
schen Delegation für unannehmbar gehalten; außer- 
dem wäre sie auch mit dem Grundsatz der Bilatera- 
lität, auf dem das Abkommen fußt, nicht vereinbar 
gewesen. 

Es war daher erforderlich, eine Kompromißlösung 
zu finden. 

Streitigkeiten werden zunächst dem Assoziationsrat 
vorgelegt. Dieser kann die Streitigkeit selbst bei- 
legen oder beschließen, sie dem Gerichtshof der 
Europäischen Gemeinschaften oder einem anderen 
bestehenden Gericht zu unterbreiten. 

Die Inanspruchnahme eines Schiedsrichters kann 
nur dann in Aussicht genommen werden, wenn die 
Streitigkeit nicht im Wege der vorstehenden Ver- 
führen beigelegt werden konnte. 

Im letzteren Falle sind für die Bestellung des dritten 
Schiedsrichters die folgenden beiden Systeme vor- 
gesehen: 
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Nach dem ersten System — das während der 
ersten fünf Jahre des Abkommens gültig ist — 
übernimmt der Präsident des Gerichtshofs der 
Europäischen Gemeinschaften die Aufgabe des 
dritten Schiedsrichters; 

nach diesem Zeitabschnitt wird der dritte Schieds- 
richter — sofern der Assoziationsrat nichts ande- 
res beschlossen hat — von den ersten beiden 
Schiedsrichtern im gemeinsamen Einvernehmen 
bestellt; bei dieser Gelegenheit kann die Wahl 
auf den Präsidenten des Gerichtshofs der Europä- 
ischen Gemeinschaften fallen. Nur wenn zwischen 
den ersten beiden Schiedsrichtern kein Einverneh- 
men zustande kommt, wird der dritte Schieds- 
richter vom Präsidenten des Internationalen Ge- 
richtshofs aus dem Kreise der Persönlichkeiten 
bestellt, die in den Unterzeichnerstaaten der 
OECD hohe richterliche Funktionen ausüben oder 
ausgeübt haben. 

e) Zusammenarbeit auf parlamentarischer Ebene 
Artikel 71 

Schließlich wurden in der gleichen Absicht, die zur 
Gründung eines Europäischen Parlaments im Rah- 
men der EWG geführt hat, in Artikel 71 Maßnahmen 
vorgesehen, um die Zusammenarbeit zwischen den 
Vertragsparteien auch auf die parlamentarische 
Ebene auszudehnen. Der Assoziationsrat trifft dem- 
nach alle zweckdienlichen Maßnahmen, um die er- 
forderliche Zusammenarbeit und Fühlungnahme 
zwischen dem Europäischen Parlament, dem Wirt- 
schafts- und Sozialausschuß und den anderen Orga- 
nen der Gemeinschaft einerseits und dem griechi- 
schen Parlament und den entsprechenden griechi- 
schen Organen andererseits zu erleichtern. 

2. Sonstige allgemeine Bestimmungen 
Artikel 73—77 

Titel VI des Abkommens enthält ferner eine Reihe 
von Rechtsbestimmungen, die folgendes festlegen: 

Den Anwendungsbereich des Abkommens: 

Durch Artikel 69 werden die EGKS-Erzeugnisse 
ausdrücklich ausgeschlossen; in Artikel 73 wird 
der örtliche Anwendungsbereich festgelegt; fer- 
ner wird in einer Erklärung der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland im Anhang zur 
Schlußakte der Begriff „deutscher Staatsangehö- 
riger" näher umrissen und in einer weiteren 
Erklärung vorgesehen, daß das Abkommen auch 
für das Land Berlin gilt; Protokoll Nr. 4 im An- 
hang zum Abkommen enthält die Durchführungs- 
bestimmungen im Zusammenhang mit dem inner- 
deutschen Handel; 

die rechtliche Tragweite der Protokolle, die gemäß 
Artikel 74 Bestandteil des Abkommens sind; 


das Verfahren für etwaige Maßnahmen, falls ein 
im Abkommen nicht vorgesehenes Tätigwerden 
erforderlich erscheint; 

das Verfahren für die Ratifizierung und den Ab- 
schluß des Abkommens; 

den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Abkommens; 

die Sprachen, in denen das Abkommen verbind- 
lich ist. 

Die folgenden beiden Bestimmungen verdienen be- 
sondere Beachtung: 

a) In Artikel 68 des Abkommens vorgesehene 
Schutzklausel 

Die Vertragsparteien kamen überein, daß sie bei 
erheblichen und voraussichtlich anhaltenden Schwie- 
rigkeiten eine Schutzklausel anwenden können, die 
unter den gleichen Bedingungen, wie sie in Arti- 
kel 226 des EWG-Vertrags vorgesehen sind, Anwen- 
dung finden soll. 

Die Ausarbeitung dieser Schutzklausel hat während 
der gesamten Verhandlungen zu zahlreichen Diskus- 
sionen geführt. Es wurde schließlich beschlossen, 
daß sich Griechenland und jeder der sechs Mitglied- 
staaten in seinen Beziehungen zu dem assoziierten 
Land auf Artikel 226 des EWG-Vertrags berufen 
kann. 

Die Anwendung dieses Artikels läuft mit der Über- 
gangszeit des EWG-Vertrags aus. Gleiches gilt so- 
mit für die Griechenland und den Sechs gegebene 
Möglichkeit, sich auf die Schutzklausel des Arti- 
kels 68 zu berufen; am Ende der Übergangszeit des 
EWG-Vertrags müssen Griechenland und die Ge- 
meinschaft als solche im Assoziationsrat beschließen, 
ob die in dem dann hinfällig gewordenen Artikel 226 
vorgesehenen Maßnahmen weiterhin auf ihre gegen- 
seitigen Beziehungen angewandt werden sollen. 

Ferner sei darauf hingewiesen, daß der Rat im Zu- 
sammenhang mit den Auswirkungen der Agrar- 
bestimmungen des Abkommens auf dem italieni- 
schen Oliven- und Olivenölmarkt die Erklärung der 
Kommission zur Kenntnis genommen hat, in der 
letztere der italienischen Regierung versichert, daß 
sie bereit ist, ihr bereits jetzt gemäß Artikel 68 des 
Abkommens Inanspruchnahme des Artikels 226 des 
EWG-Vertrags zu gestatten. 

b) Möglichkeit eines späteren Beitritts Griechenlands 
Artikel 72 

Schließlich sei noch besonders hervorgehoben, daß 
Artikel 72 des Abkommens ausdrücklich den Gedan- 
ken des vierten Erwägungsgrundes der Präambel 
wiederaufnimmt und folgendes vorsieht: Sobald auf 
Grund des Funktionierens des Assoziierungsabkom- 
mens in Aussicht genommen werden kann, daß Grie- 
chenland die Verpflichtungen aus dem EWG-Vertrag 
voll übernimmt, werden die Vertragsparteien die 
Möglichkeit eines Beitritts Griechenlands zur Ge- 
meinschaft prüfen. 
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Räte 

der 

Europäischen Gemeinschaften 
Generalsekretariat 


Brüssel, den 20. September 1961 
1111/61 (APE 161) (Brüssel) 
525/61 (Luxemburg) 


ANHÖRUNG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS 1 ) 
auf Antrag des Rates der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
zu dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland 


DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT, 

1. vom Rat gemäß Artikel 238 des Vertrags der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft über das 
am 9. Juli 1961 in Athen Unterzeichnete Abkom- 
men zur Gründung einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und 
Griechenland konsultiert; 

2. überzeugt von der politischen Bedeutung dieser 
ersten konkreten Anwendung des Artikels 238 
des EWG-Vertrags, die klar den offenen Cha- 
rakter der Europäischen Gemeinschaft erkennen 
läßt; 

3. in dem Wunsch, daß es diese Assoziation Grie- 
chenland ermöglichen wird, schrittweise den 
Platz einzunehmen, der ihm im Zusammenschluß 
der die Europäische Gemeinschaft bildenden 
Völker zukommt; 

4. nach Prüfung des Wortlauts des Assoziierungs- 
abkommens seiner Anhänge und der beigefügten 
Protokolle, der Schlußakte und ihrer Anhänge, 
des am 9. Juli erfolgten Schriftwechsels sowie 
der Internen Bestimmungen für die Gemeinschaft 
einerseits und der von den Herren Kreyssig, 
Begue und Duvieusart im Namen des Besonderen 
Ausschusses erstatteten Berichte (Dok. Nr. 60) 
andererseits. 

I 

Hinsichtlich der wirtschaftlichen 
und finanziellen Bestimmungen 

DAS PARLAMENT 

5. stellt fest, daß die Assoziierung Griechenlands 
auf der Grundlage einer Zollunion erfolgt, der 
nach dem Vorbild des EWG-Vertrags eine Reihe 
von Bestimmungen beigefügt ist; 

6. begrüßt vor allem, daß das Abkommen über die 
Zollunion eine Reihe wichtiger Bestimmungen 
umfaßt, die als Elemente einer umfassenderen 
Wirtschaftsunion anzusehen sind; 

7. hat zur Kenntnis genommen, daß die wirtschaft- 
liche, finanzielle und soziale Lage Griechenlands 
eine Reihe besonderer Bestimmungen des Ab- 
kommens erforderlich gemacht hat; 

8. unterstreicht gleichzeitig, daß die besonderen 
Bedingungen, denen gegenüber Griechenland 
gebührend Rechnung getragen werden mußte, 
keinen Präzedenzfall für den Abschluß von 
Assoziierungsabkommen mit anderen Ländern 
bilden dürfen; 


t) Das Europäische Parlament hat diese Konsultation in seiner Sit- 
zungsperiode am 19. September 1961 gewährt. 


9. erachtet es als notwendig zu betonen, daß das 
Prinzip des Gemeinsamen Zolltarifs ohne jede 
Einschränkung aufrechterhalten werden muß und 
daß die Ausnahmeregelung für Griechenland 
nur in Anbetracht seiner wirtschaftlichen Lage 
gerechtfertigt erscheint; 

10. bedauert, daß die Bestimmungen über die 
Finanzhilfe unbefriedigend sind, da sie keinerlei 
Aufschluß über die Verwendung dieser Hilfe 
geben; 

11. wünscht daher, daß die mit der Darlehensgewäh- 
rung beauftragte Europäische Investitionsbank 
darauf achtet, daß die im Assoziierungsabkom- 
men festgelegten Ziele tatsächlich erreicht wer- 
den: eine beständige und ausgewogene Verstär- 
kung der Handels- und Wirtschaftsbeziehungen 
zwischen den Vertragsparteien, der beschleu- 
nigte Aufbau der Wirtschaft Griechenlands sowie 
die Hebung des Beschäftigungsstandes und der 
Lebensbedingungen des griechischen Volkes. 

II 

Hinsichtlich der landwirtschaftlichen Bestimmungen 

DAS PARLAMENT 

12. stellt fest, daß das Fehlen einer endgültigen 
Entscheidung über die gemeinsame Agrarpolitik 
der Sechs ernste Schwierigkeiten im Laufe der 
Verhandlungen hervorgerufen und zu großer 
Vielschichtigkeit des Vertragswerkes geführt 
hat; 

nimmt zur Kenntnis: 

13. daß die Landwirtschaft als integrierender Be- 
standteil in das Assoziierungsabkommen einbe- 
zogen ist; 

14. daß das Assoziierungsabkommen mit Griechen- 
land die Harmonisierung der Agrarpolitik der 
Gemeinschaft und der griechischen Agrarpolitik 
erreichen will; 

15. daß in Anbetracht der der griechischen Wirt- 
schaft innewohnenden Notwendigkeiten der 
Agrarproduktion vorweg eine Reihe von Vor- 
teilen eingeräumt wird; 

16. daß als Gegenleistung Griechenland bereits jetzt 
gewissen Erzeugnissen aus der Gemeinschaft 
Vorteile einräumt; 

17. daß die vorgesehenen Maßnahmen zum Abbau 
der Zölle und Kontingente mit Schutzklauseln 
versehen sind, die den Markt für landwirt- 
schaftliche Erzeugnisse in den Grenzen des 
Europa der Sechs vor Störungen schützen sollen; 
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18. wünscht, daß die Durchführung der Bestimmun- 
gen des Abkommens so gehandhabt wird, daß 
die in der Präambel des Abkommens in Anleh- 
nung an den Vertrag von Rom gesetzten 
menschlichen — sozialen, wirtschaftlichen und 
politischen — Ziele voll erreicht werden; 

19. empfiehlt alle dafür unentbehrliche Geschmei- 
digkeit der Initiative, aber auch die für die 
Wahrung der legitimen Interessen der beiden 
Vertragsparteien notwendige Strenge der Kon- 
trolle. 

III 

Hinsichtlich der institutioneilen Aspekte 

DAS PARLAMENT 

20. stellt fest, daß durch das Abkommen dem Wesen 
nach eine Assoziation verwirklicht wird, wie sie 
die gegenwärtige spezielle Lage Griechenlands 
ermöglichte, wobei aber die Entwicklung im 
Hinblick auf einen endgültigen Beitritt Griechen- 
lands zur Gemeinschaft offengehalten wird; 

21. billigt das Abkommen hinsichtlich seiner insti- 
tutioneilen Bestimmungen, insofern es einerseits 
die Integrität der Institutionen der Gemeinschaft 
wahrt und andererseits die Gleichstellung der 
assoziierten Parteien im Assoziationsrat ver- 
wirklicht; 

22. unterstreicht die Vielzahl und Vielfalt der dem 
Assoziationsrat obliegenden Aufgaben; 

23. ist der Ansicht, daß dieser Rat seinen Aufgaben 
nur bei Einschaltung eines Ständigen Assozia- 
tionsausschusses, bestehend einerseits aus Ver- 
tretern der griechischen Regierung und anderer- 
seits aus Vertretern der Europäischen Kommis- 
sion und ständigen Vertretern der Regierungen, 
gerecht werden könnte; 

24. wünscht, daß die Europäische Gemeinschaft da- 
für Sorge trägt, daß ihr Auftreten und ihre 
Tätigkeit im Assoziationsrat und im Ständigen 
Assoziationsausschuß durch ihre schon bestehen- 


den Verwaltungsorgane wahrgenommen werden, 
daß also keine neuen, gesonderten Verwaltun- 
gen geschaffen werden; 

25. wünscht, daß die Mitgliedstaaten ihre Vertretung 
im Assoziationsrat so oft wie möglich durch die 
Minister wahrnehmen lassen, die Mitglieder des 
Rates der Gemeinschaft sind; 

26. ist der Ansicht, daß für ein gutes Funktionieren 
der Assoziation die Schaffung eines parlamenta- 
rischen Ausschusses erforderlich ist, der paritä- 
tisch aus Mitgliedern des Europäischen Parla- 
ments und des griechischen Parlaments gebildet 
wird. Dieser Ausschuß soll über alle Fragen be- 
raten, die sich aus dem Assoziierungsabkommen 
ergeben, und zwar insbesondere auf Grund eines 
Jahresberichts, der ihm vom Assoziationsrat 
unterbreitet wird; 

27. fordert den Assoziationsrat gemäß Artikel 71 
des Assoziierungsabkommens auf, bei seinem 
ersten Zusammentritt alle zweckdienlichen Maß- 
nahmen zur Schaffung dieses parlamentarischen 
Ausschusses in Zusammenarbeit mit dem Euro- 
päischen Parlament und dem griechischen Parla- 
ment zu treffen. 

DAS PARLAMENT, 

28. unter Berücksichtigung der gegenwärtig zwi- 
schen der griechischen Wirtschaft und der Wirt- 
schaft der Mitgliedsländer der Gemeinschaft be- 
stehenden wesentlichen Schwierigkeiten; 

mit nachdrücklichem Hinweis darauf, daß die 
Bestimmungen des Assoziierungsabkommens in 
diesem Zusammenhang geprüft werden müssen 
und daß diese Bestimmungen somit nicht als ein 
Präzedenzfall für andere, spätere Assoziierungs- 
abkommen angesehen werden dürfen, die auf 
ihre eigenen Qualitäten hin zu prüfen sind; 

29. stellt fest, daß das Assoziierungsabkommen mit 
den Bestimmungen und dem Geist des EWTJ- 
Vertrags vereinbar ist; 

gibt eine zustimmende Stellungnahme zum Ab- 
schluß dieses Abkommens gemäß Artikel 238 des 
Vertrags von Rom ab. 
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Abkommen 

über die zur Durchführung des Abkommens 
zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und Griechenland 
zu treffenden Maßnahmen 
und die dabei anzu wendenden Verfahren 

Accord 

relatif aux mesures ä prendre 
et aux procedures ä suivre 
pour l'application de l'Accord 
creant une Association 

entre la Communaute Economique Europeenne 
et la Grece 

Accordo 

relativo ai provvedimenti da prendere 
e alle procedure da seguire 
per l'applicazione dell'Accordo 
che crea un'Associazione 
fra la Comunitä Economica Europea 
e la Grecia 

Overeenkomst 

inzake maatregelen en procedures nodig 
ter toepassing van de Overeenkomst 
waarbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap 
en Griekenland 
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DIE IM RAT VEREINIGTEN VERTRETER DER REGIE- 
RUNGEN DER MITGLIEDSTAATEN DER EUROPÄ- 
ISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

GESTÜTZT auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und auf das Abkommen 
zur Gründung einer Assoziation zwischen der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland, 

IN DER ERWÄGUNG, daß die gemeinsame Haltung, 
welche die Vertreter der Gemeinschaft und der Mitglied- 
staaten in dem durch Artikel 65 des genannten Abkom- 
mens eingesetzten Assoziationsrat einzunehmen haben, 
festzulegen und das hierbei anzuwendende Verfahren 
näher zu bestimmen ist, 

IN DER ERWÄGUNG, daß auch geregelt werden muß, 
in welcher Weise die Maßnahmen für die Anwendung 
der Entscheidungen und Empfehlungen des Assoziations- 
rats in der Gemeinschaft getroffen werden, 

Nach Anhörung der Kommission der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft — 

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

Artikel 1 

Die gemeinsame Haltung, welche die Vertreter der Ge- 
meinschaft und der Mitgliedstaaten im Assoziationsrat 
einzunehmen haben, wird jeweils nach Maßgabe der fol- 
genden Vorschriften festgelegt: 

a) beschließt der Assoziationsrat über Fragen, die im 
Rahmen des Vertrags zur Gründung der Gemein- 
schaft in den Bereich der Handelspolitik fallen, so 
gelten die entsprechenden Vertragsbestimmungen; 

b) in den übrigen Fällen wird die gemeinsame Haltung 
nach Anhörung der Kommission vom Rat oder von 
den im Rat vereinigten Vertretern der Regierungen 
der Mitgliedstaaten einstimmig festgelegt. 


Artikel 2 

1. Die Anwendbarkeit der Beschlüsse und Empfehlun- 
gen des Assoziationsrats, die nach dem Vertrag zur Grün- 
dung der Gemeinschaft zu deren Zuständigkeit gehören, 
wird durch einstimmig gefaßte Beschlüsse des Rates nach 
Stellungnahme der Kommission ausgesprochen. 


2, Betreffen die Beschlüsse und Empfehlungen des 
Assoziationsrats ein Gebiet, das nach dem Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft nicht zu deren Zuständigkeit 
gehört, so treffen die Mitgliedstaaten die erforderlichen 
Durchführungsmaßnahmen. 

Artikel 3 

Die in den Artikeln 1 und 2 bestimmten Verfahren be- 
rühren nicht die im Vertrag zur Gründung der Gemein- 
schaft festgelegte Verteilung der Befugnisse zwischen den 
Mitgliedstaaten und der Gemeinschaft. 


LES REPRESENTANTS DES GOUVERNEMENTS DES 
ETATS MEMBRES DE LA COMMUNAUTE ECONOMI- 
QUE EUROPEENNE, REUNIS AU SEIN DU CONSEIL, 

VU le Traite instituant la Communaute Economique 
Europeenne et l'Accord creant une Association entre la 
Communaute Economique Europeenne et la Grece, 

CONSIDERANT qu'il est necessaire de degager la Po- 
sition commune ä prendre par les Representants de la 
Communaute et des Etats membres au sein du Conseil 
d'Association institue ä l’article 65 dudit Accord et de 
fixer les modalites selon lesquelles sera degagee cette 
Position, 

CONSIDERANT, d’autre part, qu'il importe d'arreter 
les regles selon lesquelles seront prises les mesures d'ap- 
plication, ä l'interieur de la Communaute, des decisions 
et recommandations du Conseil d'Association, 

Apres consultation de la Commission de la Commu- 
naute Economique Europeenne, 

SONT CONVENUS DES DISPOSITIONS SUIVANTES: 

Article 1 

La position commune que les Representants de la Com- 
munaute et des Etats membres ont ä prendre au sein du 
Conseil d'Association est arretee conformement aux dis- 
positions ci-dessous: 

a) lorsque le Conseil d'Association connait de ques- 
tions qui, dans le cadre du Traite instituant la Com- 
munaute, relevent de la politique commerciale, les 
dispositions correspondantes dudit Traite sont ap- 
plicables; 

b) dans les autres cas, la position commune est arrc- 
tee, ä l'unanimite, et apres consultation de la Com- 
mission, par le Conseil ou par les Representants 
des Gouvernements des Etats membres reunis au 
sein du Conseil, 

Article 2 

1. Les decisions et recommandations adoptees par le 
Conseil d'Association dans les domaines qui, aux termes 
du Traite instituant la Communaute, relevent de la com- 
petence de celle-ci, font, en vue de leur application, 
l'objet d'actes pris par le Conseil statuant ä l'unanimite, 
apres consultation de la Commission. 

2. Au cas oü les decisions et recommandations du 
Conseil d’Association relevent d'un domaine qui, aux 
termes du Traite instituant la Communaute, n'est pas de 
la competence de celle-ci, les Etats membres prennent 
les mesures d'application necessaires, 

Article 3 

Les procedures dcfinies aux articles 1 et 2 ci-dessus ne 
prejugent pas le partage des competences entre les Etats 
membres et la Communaute, tel qu'il est etabli par le 
Traite instituant la Communaute. 
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I RAPPRESENTANTI DEI GOVERNI DEGLI STATI 
MEMBRI DELLA COMUNITA ECONOMICA EUROPEA, 
RIUNITI IN SENO AL CONSIGLIO, 

VISTO il Trattato che istituisce la Comunitä Economica 
Europea e l'Accordo che crea un'Associazione fra la 
Comunitä Economica Europea e la Grecia, 

CONSIDERANDO che e necessario definire la posi- 
zione comune che i Rappresentanti della Comunitä e de- 
gli Stati membri dovranno adottare nell'ambito de! Con- 
siglio di Associazione, e fissare le modalitä secondo le 
quali sarä definita detta posizione, 

CONSIDERANDO inoltre che e necessario stabilire le 
norme secondo le quali saranno presi i provvcdimenti 
per l'applicazione, neH'ambito della Comunitä, delle deci- 
sioni e raccomandazioni del Consiglio di Associazione, 

Previa consultazione della Commissione della Comu- 
nitä Economica Europea, 

HANNO CONVENUTO LE SEGUENTI DISPOSIZiONI: 

Articolo 1 

La posizione comune che i Rappresentanti della Comu- 
nitä e degli Stati membri devono prendere neU'ambito 
del Consiglio di Associazione c adottata in conformitä 
aile seguenti disposizioni: 

a) quando il Consiglio di Associazione e investito di 
problemi che, secondo il Trattato che istituisce la 
Comunitä, vertono sulla politica cominerciale, le cor- 
rispondenti disposizioni di detto Trattato sono appli- 
cabili; 

b) negli altri casi, la posizione comune e adottata 
aH'unanimitä, dal. Consiglio o dai Rappresentanti 
dei Governi degli Stati membri, riuniti in seno al 
Consiglio, previa consultazione della Commissione. 


Articolo 2 

1. Le decisioni e raccomandazioni adottatc dal Consi- 
glio di Associazione in quei settori che, ai termini del 
Trattato che istituisce la Comunitä, sono di competenza 
della Comunitä stessa, formano oggetto, ai fini della 
loro applicazione, di atti emanati dal Consiglio che deli- 
bera all'unanimitä, previa consultazione della Commis- 
sione. 

2. Qualora le decisioni e raccomandazioni del Consi- 
glio di Associazione vertano su un settore che, ai ter- 
mini del Trattato che istituisce la Comunitä, non e di 
competenza della Comunitä stessa, gli Stati membri pren- 
dono i provvedimenti di applicazione necessari. 

Articolo 3 

Le procedure definite nei prccedenti articoli 1 e 2 non 
pregiudicano la ripartizionc delle competenze tra gli 
Stati membri e la Comunitä, quäle e stabilita dal Tral- 
tato che istituisce la Comunitä. 


DE VERTEGENW OORDI GERS VAN DE REGERINGEN 
VAN DE LID-STATEN DER EUROPESE ECONOMISCHE 
GEMEENSCHAP, IN HET KADER VAN DE RAAD 
BIJEEN, 

GELET OP het Verdrag tot oprichting van de Europese 
Economische Gemeenschap en de Overeenkomst waarbij 
een Associatie tot stand wordt gebracht tussen de Euro- 
pese Economische Gemeenschap en Griekenland, 

OVERWEGENDE, dat het noodzakelijk is het geincen- 
schappelijke standpunt te bepalen dat door de vertegen- 
woordigers van de Gemeenschap en van de Lid-Staten in 
de bij artikel 65 van genoemde Overeenkomst ingestelde 
Associatieraad moet worden ingenomen en de wijze vast 
te stellen waarop dit standpunt zal worden bepaald, 

OVERWEGENDE voorts, dat het van belang is de re- 
gels vast te stellen volgens welke de maatregelen voor 
de toepassing binnen de Gemeenschap van de besluiten 
en de aanbevclingen van de Associatieraad zullen wor- 
den genomen, 

Na raadpleging van de Commissie der Europese Eco- 
nomische Gemeenschap, 

HESSEN OVEREENSTEMMING BEREIKT OVER DE 
VOLGENDE BEPALINGEN: 

Artikel 1 

Het gemeenschappclijke standpunt dat de vertegen- 
woordigers van de Gemeenschap en van de Lid-Staten in 
de Associatieraad rnoeten innemen wordt vastgestcld 
overcenkomstig onderstaande bepalingen: 

a) wanneer bij de Associatieraad aangelegenheden in 
behandeling körnen, die in het kader van het Ver- 
drag tot oprichting van de Gemeenschap onder de 
handeispolitiek vallen, zijn de desbetreffende bepa- 
lingen van dat Verdrag van toepassing; 

b) in de overige gevallen wordt het gemeenschappe- 
lijke standpunt met eenparigheid van stemmen en 
na raadpleging van de Commissie vastgesteld door 
de Raad of door de vertegenwoordigers van de Re- 
geringen der Lid-Staten, in het kader van de Raad 
bij een. 

Artikel 2 

1. De besluiten en aanbevelingen van de Associatieraad 
op gebieden die krachtens het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap tot de bevoegdheid van de Gemeen- 
schap behoren, dienen met het oog op hun uitvoering het 
onderwerp te vormen van door de Raad met eenparig- 
heid van stemmen na raadpleging van de Commissie te 
nemen besluiten. 

2. Indien de besluiten en aanbevelingen van de Asso- 
ciatieraad een gebied betreffen dat krachlens het Verdrag 
tot oprichting van de Gemeenschap niet tot de bevoegd- 
heid van de Gemeenschap bchoort, nemen de Lid-Staten 
de nodige uitvoeringsinaatregelen. 

Artikel 3 

De in de artikelen 1 en 2 oinschreven procedures gel- 
den onverminderd de verdeling der bevoegdheden tus- 
sen de Lid-Staten en de Gemeenschap, zoals deze is vast- 
gesteld door het Verdrag tot oprichting van clc Gemeen- 
schap. 
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Artikel 4 

Hält ein Mitgliedstaat in Fragen, die nicht zur Zustän- 
digkeit der Gemeinschaft gehören, die Anwendung der 
Artikel 10, 55, 56 und 67 des Assoziierungsabkommens 
für erforderlich, so konsultiert er vorher die übrigen Mit- 
gliedstaaten. 

Hat der Assoziationsrat zum Vorgehen des im vorste- 
henden Absatz genannten Mitgliedstaats Stellung zu neh- 
men, so entspricht die Haltung der Gemeinschaft der des 
betreffenden Mitgliedstaats, sofern die im Rat vereinigten 
Vertreter der Mitgliedstaaten nicht einstimmig etwas 
anderes beschließen. 

Artikel 5 

1. Wenn er dies für erforderlich hält, kann der Rat 
die Vorschriften dieses Abkommens jederzeit prüfen. 
Etwaige Änderungen werden vom Rat nach Anhörung der 
Kommission einstimmig angenommen. 

2. Der Rat überprüft Artikel 1 Buchstabe b) und Arti- 
kel 2 Absatz (1) dieses Abkommens spätestens am Ende 
der zweiten Stufe der Übergangszeit gemäß Artikel 8 des 
Vertrags zur Gründung der Gemeinschaft. Die Änderun- 
gen werden vom Rat gemäß dem in Absatz (1) dieses 
Artikels vorgesehenen Verfahren angenommen. 


Artikel 6 

Dieses Abkommen wird von jedem Mitgliedstaat nach 
dessen verfassungsrechtlichen Vorschriften gebilligt. Die 
Regierung jedes Mitgliedstaats teilt dem Sekretariat der 
Räte der Europäischen Gemeinschaften mit, daß die für 
das Inkrafttreten dieses Abkommens erforderlichen Ver- 
fahren abgeschlossen sind. Das Abkommen tritt zu dem 
Zeitpunkt in Kraft, zu dem die letzte Mitteilung vorliegt. 


Artikel 7 

Dieses Abkommen ist in einer Urschrift in deutscher, 
französischer, italienischer und niederländischer Sprache 
abgefaßt, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbind- 
lich ist; es wird im Archiv des Sekretariats der Räte der 
Europäischen Gemeinschaften hinterlegt; dieses übermit- 
telt der Regierung jedes Unterzeichnerstaats eine beglau- 
bigte Abschrift. 


ZU URKUND DESSEN haben die Unterzeichneten Be- 
vollmächtigten ihre Unterschriften unter dieses Abkom- 
men gesetzt. 

GESCHEHEN zu Athen am neunten Juli neunzehn- 
hunderteinundsechzig. 


Article 4 

Lorsqu'un Etat membre estime necessaire d'avoir re- 
cours aux articles 10, 55, 56 et 67 de l’Accord d'Associa- 
tion dans les domaines qui ne relevent pas de la com- 
petence de la Communaute, il consulte au prealable les 
autres Etats membres. 

Si le Conseil d'Association est amene ä prendre Posi- 
tion sur Faction de l’Etat membre vise au paragraphe 
precedent, la position presentee par la Communaute est 
celle de l’Etat membre interesse, ä moins que les Repre- 
sentants des Etats membres, reunis au sein du Conseil, 
n’en decident autrement ä l’unanimite. 

Article 5 

1. S’il le juge necessaire, le Conseil pourra, ä tout 
moment, proceder ä Fexamen des dispositions du present 
Accord. Les modifications eventuelles seront adoptees 
par le Conseil statuant ä l'unanimite, apres consultation 
de la Commission. 

2. Au plus tard ä la fin de la deuxieme etape de la 
Periode de transition prevue ä l'article 8 du Traite insti- 
tuant la Communaute, le Conseil procedera ä la revision 
des articles 1, alinea b, et 2, paragraphe 1, du present 
Accord. Les modifications sont adoptees par le Conseil 
selon la procedure instituee au paragraphe 1 du present 
article. 

Article 6 

Le present Accord sera approuve par chaque Etat mem- 
bre conformement aux regles constitutionnelles qui lui. 
sont propres. Le Gouvernement de chaque Etat membre 
notifiera au Secretariat des Conseils des Communautes 
Europeennes Faccomplissement des procedures requises 
pour l'entree en vigueur du present Accord. Celui-ci 
entrera en vigueur ä la date de la notification effectuee 
par le Gouvernement qui procedera le dernier ä cette 
notification. 

Article 7 

Le present Accord, redige en un exemplaire unique 
en langue allemande, en langue frantpaise, en langue ita- 
lienne et en langue neerlandaise, les quatre textes fai- 
sant egalement foi, sera depose dans les archives du 
Secretariat des Conseils des Communautes Europeennes 
qui remeüra une copie certifiee conforme ä chacun des 
Gouvernements signataires. 


EN FOI DE QUOI, les plenipotentiaires soussignes ont 
appose leurs signatures au bas du present Accord. 

FAIT ä Athenes, le neuf juillet mil neuf cent soixante 
et un. 


Pour Sa Majeste le Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit de Koning der Beigen, 

Paul-Henri Sp a ak 


Für den Präsidenten der Bundesrepublik Deutschland. 
Alfred Müller-Arm ack 


236 


Pour le President de la Republique francaise, 
Maurice Couve de Murville 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/280 


Articolo 4 

Uno Stato membro che ritenga necessario fare ricorso 
agli articoli 10, 55, 56 e 67 dell'Accordo di Associazione 
nei settori che non sono di competenza della Comunita, 
consulta preventivamente gli altri Stati membri. 

Se il Consiglio di Associazione e indotto a prendere 
posizione sull'azione dello Stato membro di cui al comma 
precedente, la posizione presentata dalla Comunita e 
quella dello Stato membro interessato, a meno che i Rap- 
presentanti degli Stati membri, riuniti in seno al Con- 
siglio, non decidano altrimenti all'unanimitä. 

Articolo 5 

1. II Consiglio, qualora lo ritenga necessario, poträ in 
qualsiasi momento procedere all'esame delle disposizioni 
del presente Accordo. Le eventuali modifiche saranno 
adottate dal Consiglio che delibera all'unanimitä, previa 
consultazione della Commissione. 

2. II Consiglio procederä alla revisione degli articoli 1, 
comma b, e 2, paragrafo 1 del presente Accordo al piü 
tardi al termine della seconda tappa del periodo transi- 
torio previsto all'articolo 8 del Trattato che istituisce la 
Comunita. Le modifiche sono adottate dal Consiglio se- 
condo la procedura di cui al paragrafo 1 del presente 
articolo. 

Articolo 6 

II presente Accordo sarä approvato da ciascuno Stato 
membro conformemente alle proprie norme costituzionali. 
II Governo di ciascuno Stato membro notificherä al Se- 
gretariato dei Consigli delle Comunita Europee Fadem- 
pimento delle procedure richieste per l'entrata in vigore 
del presente Accordo. Quest'ultimo entrerä in vigoie alla 
data della notifica effettuata dal Governo che procederä 
per ultimo a detta notifica. 

Articolo 7 

II presente Accordo, redatto in unico esemplare, in 
lingua francese, italiana, olandese c tedesca, i quattro 
tcsti facenti tutti ugualmenle fede, sarä depositato negli 
archivi del Scgretariato dei Consigli delle Comunita Eu- 
ropee che provvederä a rimetterne copia certificata con- 
forme a ciascuno dei Governi firmatari. 


IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari sottoscritti hanno 
apposto le loro firme in calce al presente Accordo. 

FATTO a Atene, il nove luglio millenovecenlosessan- 
tuno. 


Artikel 4 

Wanneer een Lid-Staat het nodig oordeelt zijn toe- 
vlucht te nemen tot de artikelen 10, 55, 56 en 67 van de 
Associatieovereenkomst op gebieden die niet lot de 
bevoegdheid der Gemeenschap behoren, raadpleegt hij 
vooraf de overige Lid-Staten. 

Indien de Associatieraad zijn standpunt moet bepalen 
ten aanzien van het optreden van de in het voorgaande 
lid bedoelde Lid-Staat, is het door de Gemeenschap in te 
nemen standpunt dat van de betrokken Lid-Staat, tenzij 
de vertegenwoordigers van de Lid-Staten, in het kader 
van de Raad bijeen, met eenparigheid van stemmen an- 
ders beslissen. 

Artikel 5 

1. Indien de Raad het nodig oordeelt, kan hij te allen 
tijde de bepalingen van deze Overeenkomst onderzoeken. 
Eventuele wijzigingen worden door de Raad met een- 
parigheid van stemmen na raadpleging van de Commis- 
sie aangenomen. 

2. Uiterlijk aan het einde van de tweede etappe der in 
artikel 8 van het Verdrag tot oprichting van de Gemeen- 
schap genoemde overgangsperiode, gaat de Raad over 
tot herziening van artikel 1 b), en artikel 2, lid 1, van 
deze Overeenkomst. De wijzigingen worden door de 
Raad aangenomen overeenkomstig de procedure van het 
eerste lid van dit artikel. 

Artikel 6 

Deze Overeenkomst dient door clke Lid-Staat te wor- 
den goedgekeurd overeenkomstig zijn eigen grondwette- 
lijke voorschriften. De Regering van elke Lid-Staat doet 
het Secretariaat van de Raden der Europese Gemeenschap- 
pen mededeling van de beeindiging der procedures die 
voor het in werking tredcn van deze Overeenkomst zijn 
vereist. Deze Overeenkomst treedt in werking op de 
datum waarop de laatste Regering deze mededeling doet. 

Artikel 7 

Deze Overeenkomst, opgesteld in een exemplaar in de 
Duitse, de Franse, de Italiaanse en de Nederlandse taal, 
zijndc de vier teksten gelijkelijk authentiek, wordt neder- 
gelegd in het archief van het Secretariaat van de Raden 
der Europese Gemcenschappen, dat een voor eensluidend 
gewaarmerkt afschrift daarvan toczendt aan elk der 
ondcrtekenende Regelungen. 


TEN BLIJKE WAARVAN de ondergetekende gevol- 
machtigden hun handtekening onder deze Overeenkomst 
hcbben gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negeride juli ncgentienhonderd 
eenenzestig. 


Per il Presidente della Repubblica italiana, 
Emilio Colombo 


Pour Son Altesse Royale la Grande-Duchesse de 
Luxembourg, 

Eugene Sch aus 


Voor Hare Majesteit de Koningin der Nederlanden, 
H. R. v a n FI o u t e n 
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Abkommen 

über das Finanzprotokoll 
im Anhang zum Abkommen 
zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und Griechenland 

Accord 

relatif au Protocole financier 
annexe ä 1' Accord creant une Association 
entre la Communaute Economique Europeenne 
et la Grece 

Accordo 

relativo al Protocollo finanziaro 
allegato all'Accordo che crea un 1 Associazione 
tra la Comunitä Economica Europea 
e la Grecia 

Overeenkomst 

inzake het Financiele Protocol 
gehecht aan de Overeenkomst 
warbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap 
en Griekenland 
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DIE IM RAT VEREINIGTEN REGIERUNGSVERTRETER 
DER MITGLIEDSTAATEN DER EUROPÄISCHEN WIRT- 
SCHAFTSGEMEINSCHAFT SIND — 


GESTUTZT auf das Finanzprotokoll im Anhang zum 
Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland, 


IN DER ERWÄGUNG, daß die Einzelheiten für die 
Finanzierung der in dem genannten Finanzprotokoll vor- 
gesehenen Darlehen und Zinsvergünstigungen festgelegt 
werden müssen — 

ÜBER FOLGENDE BESTIMMUNGEN ÜBEREINGEKOM- 
MEN: 

Artikel 1 

Die Darlehen nach dem Finanzprotokoll werden in der 
Regel von der Europäischen Investitionsbank gewährt 
und finanziert. 

Artikel 2 

Zur Finanzierung einer ersten Tranche des Gesamt- 
kredits in Höhe von 50 Millionen US-Dollar erteilen die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft der Bank einen Kredit- 
auftrag. 

In Ausführung dieses Auftrags übernimmt die Bank die 
Finanzierung im eigenen Namen, für eigene Rechnung 
und aus eigenen Mitteln. 

Die durch Annahme dieses Auftrags etwa entstehenden 
Verluste werden im Verhältnis der Zeichnungsbeträge 
der Mitgliedstaaten zum Kapital der Bank gedeckt. 

Artikel 3 

Falls die Bank für die Restsumme von 75 Millionen 
US-Dollar keine Direktfinanzierung übernehmen kann, 
könnte das Verfahren nach Artikel 2 angewandt werden. 

In jedem Fall treffen die Mitgliedstaaten entsprechend 
dem Verhältnis ihrer Zeichnungsbeträge an dem Kapital 
der Bank erforderlichenfalls Maßnahmen, soweit diese 
notwendig sind, um der Bank die benötigten Mittel zur 
Verfügung zu stellen. 

Artikel 4 

Die zur Gewährung der Zinsvergünsiigungen erforder- 
lichen Mittel werden von den Mitgliedstaaten im Verhält- 
nis ihrer Zeichnungsbeträge zum Kapital der Bank bereit- 
gestellt. 

Das Verfahren der Zurverfügungstellung der Mittel und 
die Einzelheiten der Gewährung der Zinsvergünstigungen 
werden vom Rat einstimmig festgelegt. 

Artikel 5 

Dieses Abkommen wird von jedem Mitgliedstaat nach 
dessen verfassungsrechtlichen Vorschriften gebilligt. Die 
Regierung jedes Mitgliedstaats teilt dem Sekretariat der 
Räte der Europäischen Gemeinschaften mit, daß die für 
das Inkrafttreten dieses Abkommens erforderlichen Ver- 


LES REPRESENTANTS DES GOUVERNEMENTS DES 
ETATS MEMBRES DE LA COMMUNAUTE ECONOMI- 
QUE EUROPEENNE, REUNIS AU SEIN DU CONSEIL, 

VU le Protocole financier annexe ä l'Accord creant une 
Association entre la Communaute Economique Europeen- 
ne et la Grece, 

CONSIDERANT qu'il est necessaire de fixer les moda- 
lites du financement des prets et des bonifications d'in- 
terets prevus audit Protocole financier, 

SONT CONVENUS DES DISPOSITIONS SUIVANTES: 


Article 1 

Les prets prevus au Protocole financier seront normale- 
ment octroyes et finances par la Banque Europeenne 
d'Investissement. 

Article 2 

Pour le financement d'une premiere tranche de 50 mil- 
lions de dollars US du credit total, les Etats membrcs de 
la Communaute donneront ä la Banque un « mandat de 
credit» (Kreditauftrag). 

En execution de ce mandat, la Banque procede au 
financement en son propre nom, pour son propre cornpte 
et sur les ressources dont eile dispose. 

Les pertes eventuelles resultant de lacceptation de 
ce mandat seront couvertes au prorata des souscriptions 
des Etats membres au Capital de la Banque. 

Article 3 

En ce qui concerne le solde de 75 millions de dollars 
US dans le cas oü la Banque serait dans Fimpossibilite 
de proceder ä un financement direct, la procedure prevue 
ä l'article 2 pourrait etre appliquee. 

En tout etat de cause, les Etats membres prendront, cn 
tant que de besoin, les mesures requises pour mettre a 
la disposition de la Banque les moyens necessaires au 
prorata de leur souscription dans le Capital de celle-ci. 

Article 4 

Les moyens necessaires pour l'octroi des bonifications 
d’interets seront fournis par les Etats membres au prorata 
de leur souscription dans le Capital de la Banque. 

La procedure de versement des fonds et les modalites 
de l’octroi des bonifications d interets seront arretees par 
le Conseil statuant ä l’unanimite. 

Article 5 

Le present Accord sera approuve par chaque Etat mem- 
bre conformement aux regles constitutionnelles qui lui 
sont propres. Le Gouvernement de chaque Etat membre 
notifiera au Secretariat des Conse ils ros Communauie.s 
Europeennes l accomplisseinent des procedures requises 
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I RAPPRESENTANTI DEI GOVERNI DEGLI STATI 
MEMBRI DELLA COMUNITÄ ECONOMICA EUROPEA 
RIUN1TI IN SENO AL CONSIGLIO, 


VISTO il Protocollo finanziario allegato all'Accordo 
che crea un'Associazione tra la Comunitä Economica 
Europea e la Grecia, 

CONSIDERANDO che ä necessario fissare le modalitä 
di finanziamento dei prestiti e degli abbuoni di interessi 
previsti da detto Protocollo finanziario, 

HANNO CONVENUTO LE SEGUENTI DISPOSIZIONI: 


Articolo 1 

I prestiti previsti nel Protocollo finanziario saranno nor- 
malmente concessi e finanziati dalla Banca europea per 
gli investimenti. 

Articolo 2 

Per il finanziamento di una prima quota di 50 milioni 
di dollari U.S.A. dei credito totale, gli Stati membri del- 
la Comunitä conferiranno alla Banca un « inanclato di 
credito» (Kreditauftrag). 

In esecuzione di tale mandato, la Banca procede al 
finanziamento in nome proprio, per proprio conto e con i 
fondi di cui dispone. 

Le eventuali perdile risultanti dall'accettazione di 
questo mandato verranno coperte in proporzione alle 
sottoscrizioni degli Stati membri al capitale della Banca. 

Articolo 3 

Per quanto riguarda il saldo di 75 milioni di dollari 
U.S.A. , qualora la Banca fosse nell'impossibilitä di proce- 
dere ad un finanziamento diretto, potrebbe venire appli- 
cata la procedura di cui all'articolo 2, 

In ogni caso gli Stati membri prenderanno, ove neces- 
sario, i provvedimenti occorrenti per mettere a disposi- 
zione della Banca i mezzi necessari, in proporzione alla 
loro sottoscrizione al capitale di quest’ultiina. 

Articolo 4 

I mezzi necessari per la concessione degli abbuoni di 
interessi saranno forniti dagli Stati membri in propor- 
zione alla loro sottoscrizione al capitale della Banca. 

La procedura di versamento dei fondi e le modalitä di 
concessione degli abbuoni di interessi saranno adottati 
dal Consiglio all unanimitä. 

Articolo 5 

II presente Accordo sarä approvato da ciascuno Stato 
inembro conformemente alle proprie norme costituzionali. 
Il Governo di ciascuno Stato membro notificherä al Se- 
gretario dei Consigli delle Comunitä Europee l'adem- 
pimento delle procedure richieste per l’entrata in vigore 


DE VERTEGENWOORDIGERS VAN DE REGERINGEN 
DER LID-STATEN VAN DE EUROPESE ECONOMISCHE 
GEMEENSCHAP, IN HET KADER VAN DE RAAD 
BIJEEN, 

GELET OP het Financiele Protocol gehecht aan de 
Overeenkomst waarbij een Associatie tot stand wordt 
gebracht tussen de Europese Economische Gemeenschap 
en Griekenland, 

OVERWEGENDE, dat het noodzakelijk is de wijze van 
financiering vast te stellen van de leningen en rente- 
subsidies bedoeld in het Financiele Protocol, 


HEBBEN OVEREENSTEMMING BEREIKT OVER DE 
VOLGENDE BEPALINGEN: 

Artikel 1 

De leningen bedoeld in het Financiele Protocol worden 
door de Europese Investeringsbank op normale wijze ver- 
strebt en gefinancierd. 

Artikel 2 

Voor de financiering van een eerste gedeelte van 50 
miljoen U.S.-dollar van het totale krediet verstrekken de 
Lid-Staten der Gemeenschap de Bank een "kredietop- 
dracht" (Kreditauftrag). 

Ter uitvoering van deze opdracht gaat de Bank in eigen 
naam, voor eigen rekening en uit eigen middelen tot 
financiering over. 

De eventuele verliezen voortvloeiende uit de aanvaar- 
ding van deze opdracht worden gedekt in de verhouding 
waarin de Lid-Staten in het kapitaal van de Bank deel- 
nemen, 

Artikel 3 

Indien het de Bank niet mogelijk is tot rechtstreekse 
financiering over te gaan, kan ook ten aanzien van het 
restant van 75 miljoen U.S.-dollar de procedure van ar- 
tikel 2 worden toegepast. 

In ieder geval nemen de Lid-Staten, voor zover nood- 
zakelijk, de vereiste maatregelen om de nodige middelen 
in de verhouding waarin zij in het kapitaal van de Bank 
deelnemen, te harer beschikking te stellen. 

Artikel 4 

De middelen nodig voor de rentesubsidies worden door 
de Lid-Staten verschaft in de verhouding waarin zij in 
het kapitaal van de Bank deelnemen. 

De procedure voor de storting der gelden en de wijze 
van verstrekking der rentesubsidies worden door de 
Raad met eenparigheid van stemmen vastgesteld. 

Artikel 5 

Deze Overeenkomst dient door elke Lid-Staat te wor- 
den goedgekeurd overeenkomstig zijn eigen grondwette- 
lijke voorschriften. De Regering van elke Lid-Staat doet 
het Secretariaat van de Raden der Europese Gemeen- 
schappen mededeling van de beeindiging der procedures 
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fahren abgeschlossen sind. Das Abkommen tritt zu dem 
Zeitpunkt in Kraft, zu dem die letzte Mitteilung vorliegt. 


Artikel 6 

Dieses Abkommen ist in einer Urschrift in deutscher, 
französischer, italienischer und niederländischer Sprache 
abgefaßt, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbind- 
lich ist; es wird im Archiv des Sekretariats der Räte der 
Europäischen Gemeinschaften hinterlegt; dieses übermit- 
telt der Regierung jedes Unterzeichnerstaats eine beglau- 
bigte Abschrift. 

ZU URKUND DESSEN haben die Unterzeichneten Be- 
vollmächtigten ihre Unterschriften unter dieses Abkom- 
men gesetzt. 

GESCHEHEN zu Athen am neunten Juli neunzehnhun- 
derteinundsechzig. 


pour Eentree en vigueur du present Accord. Celui-ci 
entrera en vigueur ä la date de la notification effectuee 
par le Gouvernement qui procedera le dernier ä cette 
notification. 

Article 6 

Le present Accord, redige en un exemplaire unique 
en langue allemande, en langue frangaise, en langue 
italienne et en langue neerlandaise, les quatre textes 
faisant egalement foi, sera depose dans les archives du 
Secretariat des Conseils des Communautes Europeennes, 
qui remettra une copie certifiee conforme ä chacun des 
Gouvernements signataires. 

EN FOI DE QUOI, les plenipotentiaires soussignes ont 
appose leurs signatures au bas du present Accord. 

FAIT ä Athenes, le neuf juillet mil neuf cent soixante 
et un. 


Pour Sa Majeste le Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit de Koning der Beigen, 

Paul-Henri Spaak 


Für den Präsidenten der Bundesrepublik Deutschland, 
Alfred Müller- Armack 


Pour le President de la Republique fran^aise, 
Maurice Couve de Murville 
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del presente Accordo. Quest'ultimo entrerä in vigore alla 
data della notifica effettuata dal Governo che avrä proce- 
duto per ultimo a detta notifica. 

Artic olo 6 

II presente Accordo, redatto in unico esemplare in lin- 
gua francese, italiana, olandese e tedesca, i quattro testi 
facenti tutti ugualmente fede, verrä depositato negli 
archivi del Segretariato dei Consigli delle Comunitä Eu- 
ropee, che provvederä a rimetterne una copia certificata 
conforme a ciascuno dei Governi firmatari. 


IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari sottoscritti hanno 
apposto le loro firme in calce al presente Accordo. 

FATTO a Atene, il nove luglio millenovecentosessan- 
tuno. 


die voor het in werking treden van deze Overeenkomst 
zijn vereist. Deze Overeenkomst treedt in werking op de 
datum waarop de laatste Regering deze mededeling doet. 

Artikel 6 

Deze Overeenkomst, opgesteld in een exemplaar in de 
Duitse, de Franse, de Italiaanse en de Nederlandse taai, 
zijnde de vier teksen gelijkelijk authentiek, wordt neder- 
gelegd in het archief van het Secretariaat van de Raden 
der Europese Gemeenschappen, dat een voor eensluidend 
gewaarmerkt afschrift daarvan toezendt aan elk der on- 
dertekenende Regeringen. 


TEN BLIJKE WAARVAN de ondergetekende gevol- 
machtigden hun handtekening onder deze Overeenkomst 
hebben gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negende juli negentienhon- 
derd eenenzestig. 


Per il Presidente della Repubblica italiana, 
Emilio Colombo 


Pour son Altesse Royale la Grande-Duchesse 
de Luxembourg, 

Eugene Schau s 

Voor Hare Majesteit de Koningin der Nederlanden, 
H. R. van Houten 
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